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Vorwort 


Das in Teil II behandelte studentische Verbindungswesen 
ist — wie schon seit mehr als drei Jahrzehnten — von E.H. Eber- 
hard in Hamburg 22, Richardstr. 4, bearbeitet worden unter Her- 
anziehung der aus studentischen Handbüchern und Zeitschriften, 
sowie durch ausgesandte Fragebogen gewonnenen Angaben. 
Leider hat die wertvolle freiwillige Mitarbeit durch spontane 
/usendung von Mitteilungen aus studentischen und Altherren- 
kreisen — mit wenigen dankenswerten Ausnahmen — gegen 
früher sehr nachgelassen, und auch die Antworten auf unsere 
Anfragen stehen vielfach noch aus, so daß sie nur für die nächste 
Ausgabe als schätzbares Material benutzt werden können. Allen 
denen, welche uns unsere — wie jeder Sachkundige weiß — 
nicht leichte Aufgabe, dem Kalender seine alte Stellung als um- 
fassendes und zuverlässiges Handbuch zu erhalten, durch ihre 
Auskünfte erleichtert haben, danken wir aufs verbindlichste und 
bitten sie, dem Kalender auch ferner ihr Wohlwollen zu erhalten 
und zu betätigen, was außer durch Zuschriften auch durch Zu- 
sendung von Verbands-Handbüchern, örtlichen Hochschulführern 
und örtlichen und Verbands-Zeitschriften geschehen kann. 

Auf den Nachtrag S. 271 ff, in dem noch verspätet er- 
haltene Mitteilungen gebracht werden, sei noch besonders hin- 
gewiesen. 


Leipzig, im Oktober 1929, 
Salomonstr. 18b. 


Der Verlag 


Johann Ambrosius Barth 
Inhaber: Dr. phil. h. c. Arthur Meiner 
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Abkürzungen für den 


Abt. = Abteilung. 

ADB. = Allgem. Deutscher 
Burschenbund. 

ak. = akademisch. 

adm. = admittiert. 

AGV.= Akadem. Gesangverein. 

ao. = außerordentlich. 

ARB. = Akadem. Ruderbund. 

AStA. = Allgemeiner 
Studenten-Ausschuß. 

ATB. = Akadem. Turnbund. 

ATV. = Akadem. Turn- 
verbindung. 

B. = Burschenschaft. 

Bb. = Burschenband. 

BC. = Burschenbunds-Convent. 

Bm. = Burschenmützen. 

BM. = Bestimmungsmensur. 

bed. S. = bedingte Satisfaktion. 

Br. = Briefablage. 

Bz.= Bierziptel (d. h.die Farben 
werden nur im Bier- u. Wein- 
zipfel getragen). 

C. = Corps. 

CC. = Chargierten-Convent. 

CV. = Cartellverband. 

DB.=Deutsche Burschenschaft. 

DL.=Deutsche Landsmannsch. 

DS. = Deutsche Sängerschaft 

DW. = Deutsche Wehrschaft 

d.(grün) = dunkel(grün). - 

d. nat. — deutschnational. 

EH. = Eigenes Haus. 

e. W. = eigene Waffen. 

Fb. = Fuchsband. 

Ff. = Fuchsfarben. 

Fm. = Fuchsmützen. 

fr. = frei. 

frschl, = freischlagend. 

itr. = farbentragend. 

FVh.= Freundschafts- 
verhältnis. 

Br = gestiftet. 

. = Grundfarbe. 
h.(blau) = hell(blau). 
hosp. = hospitierend. 


Text der Verbindungen 


Kn.= Kneipe, 

korp. = korporativ. 

Korp. = Korporation. 

KV. = Kartellverband. 

L. = Landsmannschaft. 

M. = Mützen. 

MV. = Mensurverwerfung. 

nftr. = nichtfarbentragend. 

n. K = nicht getragen (d. h. die 

arben werden nur im Wichs 

ete. getragen). 

o. = ordentlich. 

o. A. = ohne Abzeichen. 

P. = Perkussion des Bandes. 

PVh. = Paukverhältnis. 

rek. = rekonstituiert. 

ren, = renoncierend. 

rez. = Tezipiert. 

s.=seit. _ 

S. = Sängerschaft. 

SB. = Schwarzburgbund. 

Schl. = Schleife, 

SC(V). = Senioren-Convent(s- 
Verband). 

SGV. = Stud.-Gesangverein. 

susp. = suspendiert. 

SS. = Sommersemester. 

St. = Stürmer. 

T. = Turnerschaft. 

u. S. = unbedingte Satisfaktion. 

V. = Verein. 

Vb. = Verbindung. 

VC. = Vertreter-Convent. 

VDSt.=Verein Deutscher Stud. 

VJSt. —= Verbindung Jüd Stud. 

Vg. = Vereinigung. 

VL. = Verkehrslokal. 

VM. = Verabredungsmensur. 

v.u.=von unten. 

VVh. = Verkehrsverhältnis. 

W. = Wehrschaft. 

WB. = Wingolfsbund. 

WS. = Wintersemester. 

wiss. — wissenschaftlich. 

ZwS. = Zwischensemester. 


NB. Die den einzelnen Korporationen zugefügten Buchstaben 
und Ziffern verweisen auf die S. 229 ff. befindliche Übersicht. — 
Wo nicht anders angegeben, werden die Chargen mit X, XX, XXX 


bezeichnet. 


I. Universitäten. 


Berlin. 


Friedrich Wilhelms-Universität, 
gegr. 16. 8. 1809. 
Uommentwaffe: Glocke. 


An Stelle der aufgelösten Studentenschaft der Friedr.-Wilh.- 
Univ. wurde XII. 1927 die Allgemeine Studentenschaft der Univ. ge- 
gründet, deren Ausschuß 100 Mitgl. zählt (nach der Wahl v. Ende 
SS. 29 hatte die Deutsche Finkenschaft 15, der Waffenring 39, die 
Deutsche Gruppe 11, der Nationalsoz. Deutsche Stud.-Bund 20, die 
Studentinnen 6, die nationalen Studentinnen 3 und die deutsche 
Mittelgruppe 6 Sitze). Anschrift: NW”, Georgenstr. 46a. (KreisX 
derDSt.) Ämter: Wirtschaftsamt, Ausländeramt, Leseamt, Amt 
f. Leibesübungen, Presseamt, Krankenkasse, Amt f. staatspolit. 
Bildung, Soziales Amt, Techn. Nothilfe. Die vollimmäir, Aus- 
länder wählen aus ihrer Mitte nach demselben Wahlverfahren 
die „Vertretung ausländ. Stud.“ (VAS.), welche ihre Anträge 
durch das Ausländeramt der Studentensch. stellt. — Fach- 
schaften: Theol., Rechts- u. staatsw., Med., Zahnärztl., 
Philolog., Pharm., Math.-Phys., Chemikerschaft, Zoolog., 
Geograph. — Die Wirtschafts- und Fürsorgeeinrich- 
tungen an den Berliner Hochschulen sind im Studentenwerk 
Berlin, E. V. unter dem Vorsitz des früheren Reichskanzlers Exz. 
Dr.Michaelis zusammengefaßt (Geschäftsstelle: N24, Johannis- 
str. 1; geöffnet 9—17, Sonnabends 9—14). 

t* Corps im KösenerSCV. (cf.1l.a.1). SC. im Kösener Verband 
zu Berlin: Marchia, gest. 26. 11. 1810 (orange-weiß; hervorg. aus 
dem Märk. Kränzchen zu Frankfurt a. O.), susp. 10. 2. 13 bis XI. 14, 
III. 15 bis IV. 16, 9. 3. 18, rek. 24. 1. 19 (weiß-orange); susp. 1. 8.20, 
erneut 3.11.38 (entstanden aus dem Bierkönigreich Lichtenhain), 
susp. 1845 bis SS. 48, 17. 4. 72, 6. 6. 74 bis 2, 5. 89 u. Anf. WS. 94/95 
kurze Zeit. Orange-weiß-gold, Ff. orange-weiß-orange, P. Gold, 
orange M. u. Fm. Kartell m. Rhenania-Tüb., Masovia-Königeb., 
Guestfalia-Greifsw.; befr. m. Guestphalia-Jena, Lusatia-Leipz., 
Onoldia-Erl., Rheno-Guestphalia-Münst., Austria-Frankf., Lusatia- 
Bresl., Palaiomarchia-Halle, Isaria-Münch. EH.:NW 28, Siegmunds- 
hof17.— Guestphalia,gest. 19.6.45, susp. 1860, rek. 61 u. 22. 5.76, 
susp. WS. 83/84 bis 26.2.85: 3.8.86 bis 6.7.89 u. 16. 1. 90 bis 1711.98. 
Grün-weiß-schwarz, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M. u. Fm. 
EH. s. 1.6.12: Grunewald, Bettinastr. 17. Befr. m. Tigurinia-Köln. — 
Vandalia, gest. 16.11.51, hervorgeg. aus der L. Alemannia (gest. 
als B. Herbst 49; rot-gold-rot, karmesinrote St.), susp. 16. 6. 90 
bis 1.11.97. Weinrot- weiß - grün, Ff, rot-weiß-rot, P. Silber, 
weinrote M. u. Fm. (WS. 76/77 desgl. St.). Befr. m. Normannia- 
Halle, Budissa-Leipzig, Makaria-Würzb. EH. s. 1. 10. 10: Grune- 
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wald, Schinkelstr. 8. — Normannia, gest. 3.2.42 als Kneip-V. 
(0. A.), s. SS. 44 ftr. Vb. Cerevisia, s. SS. 46 progr. L. Normannia, 
C. s. 30. 7. 55. D.blau.-silber-schwarz, P. Silber, Ff. (s. 55) silber- 
blau-silber, P. blau, d.blaue M. u. Fm. Kartell m. Borussia- 
Greifsw., Nassovia-Würzb., Saxonia-Kiel u. Rhenania-Bonn; befr. 
m. Silesia -Breslau, Borussia-Halle, Suevia-München, Suevia- 
Marbg., Thuringia-Leipz., Hansea-Königsb., Baruthia-Erl. EH. 
s. 1.2.1910: N 24, Linienstr. 150. — Borussia, hervorgeg. aus d. 
Künstler-Vg. Roma, s. 6.11.70 studentisch (blau-weiß-braun), s.28.5. 
73 (offiz. Stiftungsdatum] C. Rhenania (h.blau-weiß-rot, Ff. blau- 
weiß-blau, P. Silber, h.blaue M.), SS. 82 beh. aufgelöst, 8.12.82 als 
Borussia rek. Schwarz-weiß, Ff. weiß-schwarz- weiß, P. Silber, 
schwarze M. u.Fm. (8.12.82 bis24.11.87schwarz-weiß-h.blau, Ff.blau- 
weiß-blau, P. Silber, schwarze M.). Befr. m. Littuania-Königsbg. 
u. Makaria-München. EH. s. 30.11.12: Wilmersdorf, Detmolder- 
str.12. — Teutonia, gest. 18.4.66 als B. an d. Gewerbeakademie, 
s. 68 Vb. m. u. S., s. 5.3.77 C., susp. 30.4.85, rek. 27.1.1905 durch 
die techn. Vb. Hasso -Nassovia (gest. 3. 9. 98, rot- weiß-d.-blau, 
Ff. weiß-rot-weiß, rote M.). Rot-silber-schwarz (s. 1869), P. Silber, 
Ff. silber-rot-silber, P. rot, weiße St. (9.69) bis 17.10.07 im WS. 
rote M., als B. rot- gold-schwarz, Fb. rot-schwarz, weiße M. u. 
St.; s. 67 violette Samt-M. u. St. EH. s. 1.10.11: Charlottenb. 2, 
Englischestr. 5. — Neoborussia, gest. 10. 7. 38, susp. SS. 66, 
rek. 18. 2. 1914 durch die fr. B. Rhenoborussia, susp. 1.8.14 bis 
6.12.20, im KSCV. s. 23.2.22, Schwarz-weiß-rosa, Ff. schwarz- 
rosa-schwarz, P. Silber, weiße M. u. Fm. Kn.: C2, Burgstr. 17. — 
Chargen: X, XX, XXX. 

+*Corps im Rudolstädter SC. (cf. I.a. 3). Rudolstädter SC. 
zu Berlin (gegr. 1.12.73):Holsatia, gest. 14.2.89 als V. Deutscher 
Vet.-Stud. a. d. Tierärztlichen Hochschule, s. 93 Vet.-med.V. Ger- 
mania, X.02 mit ihr wieder vereinigt die fr. T. Baltia (28.7.99 abge- 
trennt; grau-weiß-rot, graue M.), s. 13.12.02 ftr. fr. Vb. m. u.S. u. 
e. W., s. 23.9.03 als C. im RSC. adm., 9.12.04 rez., s. 13.7.06Holsatia, 
s. 23.11.12 a. d. Univ., 1912 damit verschmolzen die fr. B. Lango- 
bardia [23. 4. 1902 als B.v.Vandalia-Charlottenb, abgetrennt, imADB. 
Pfingsten 1902 bis 10. 2.05, rot-gold-schwarz, Fb. rot-schwarz-rot, P. 
Gold, schwarze Samt-M.], 1920 verschmolzen m. d. fr. L. Holsatia 
[gest. 24.7.79 als Ak. Histor. V., s. SS. 1903 ftr. u. e. W., s. WS.03/04 
deutsche wissensch. Vb. Holsatia, s. SS. 10 L. mit BM.; blau-weiß- 
rot, Fb. blau-rot, P. Gold (bis WS.02/03 Silber), blaueM.]. Rot-weiß- 
gold auf weißem Grunde (bis WS. 12/13rot-weiß-gold, P.weiß), Ff.rot- 
weiß-rot auf weißem Grunde, rote M. u. Fm. (im SS. früher rote 
Seiden-St.; als Germania: schwaız-weiß-rot, Ff. schwarz-weiß- 
schwarz, P.Silber, schwarze M.). Im Roten Kartell (gegr. 1920) m. 
Guestphalia-Erlangen u. Silingia-Breslau; FVh. m, Brunsviga-Han- 
nover. EH.:N24, Gr. Hamburger Str. 17.—Cheruscia, gest. 1.12.59 
als ak, Pharmazeuten-V. (blau-rot-grün), WS. 74/75 verschmolzen 
m. d. chem.-pharm. V., s. SS.77 ftr. (grüne M., Ff. grün-rot-grün), 
s. SS. 79 u. S., s. 5.4.83 Cheruscia, 8. 86 ftr., 8. SS.87 BM., s. SS. 1903 
fr. L., 28.7.06 verschmolzen m. d. susp. Vb. Hercynia [gest. SS. 88, 
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susp. 1901 ; schwarz-grün-gold, Ff. schwarz-grün-schwarz, schwarze 
' Samt-M.), s. 15.1.11 C. im RSC., rez. 8.6.1911, vertagt 1914 bis 
14.12.18. D.grün-weiß-h.blau (s. SS.85), Fb. grün-weiß-grün, P.Silber, 
d.grüne M. (im SS. d.grüne Seiden- St., SS. 21 bis 1924). Im Weißen 
Kartell (gegr.1922) m. Markomannia-Bonn u. Staufia-Leipzig. EH. s. 
WS. 27/28: Friedenau, Sponholzstr. 16; Exkn.: Pschorr, Friedrich- 
str. — Baltia, gest. 17.2.77 als Ak. V. der Klosteraner, her- 
vorgeg. aus einer Abit.-Vg. am Gymn. z. Grauen Kloster, s. 94 
Couleur u. e. W., 8.17.2.96 B. d. Klosteraner, s. 13. 4.12 als Baltia 
C. im RSC., rez. 14. 5. 13. Blau-gold-weiß, Fb. blau-weiß-blau, 
P. Gold, kornblumenblaue M. FVh. m. Rheno-Guestphalia-Leipz. 
Heim: N 4, Novalisstr. 16 II. — Marcho-Borussia, gest. 
14. 8. 81 (off. Stiftungsdatum) als Gymnasial-V. Werderania, s. WS. 
1902/03 Vb., s. 07 fr.L., susp. SS. 10 bis Ende VI.11, 16.3.12 ver- 
schmolzen m. d. ©., Marcho-Borussia (gest. 16. 3. 12 v. Cheruscia), 
s. 13. 4. 12 im RSC., rez. 31.10.13; WS. 24'25 verschmolz mit ihr 
das fr. C. an der Handelshochsch. Hansea (gest. 20. 10.1909, C. s. 
1919; rot-weiß-gold, Ff. rot-weiß-rot, P. Gold, rote M.). H.grün- 
gold-rot, Fb. grün-gold-grün, P. weiß (bis WS. 24/25 Gold), h.grüne 
M. (als Werderania d.grün, im SS. 24h.grüne Seiden-St.). Heim: C2, 
Gr. Präsidentenstr. 9III. FVh m. Rheno-Nicaria-Mannheim u. Her- 
munduria-Leipz. — Prussonia, gest. 5.5.1904 als fr. Vb. m. 
u. S., s. 1.4. 1910 L., 24.5. 23 als C. in RSC. adm., rez. 11. 6. 24. 
D.grün-silber-h.blau, Ff. grün-blau, P. Silber, d.grüne M. FVh. 
m. Vandalia-Königsb. EH. s. 1922: C 2, Fischerstr. 33. — Fran- 
conia, Teutonia, Cimbria cf. Tierärztl. Hochsch., Rheno- 
Burgundia cf. Techn. Hochsch. — X, XX, XXX. 
+* Bursohenschaften in der DB. (cf. I.a.4). Berliner Burschen- 
schaft: Allemannia, gest. 31. 5.83 als Reform-B. Longobardia 
(schwarz-weiß-d.rot v. u., rote M.; entstanden aus d. Reform-V. 
Immortalitas), 11.11.88 bis 17.5.85 im ADB., SS. 85 fr. B. Allemania 
m.u. S., im ADC. s. 12.1.90 als Ren., rez. I.91; beh. aufgelöst SS.02 
bis SS. 03 (inzwischen Alsatia mit rot-weiß-schwarz, P. Gold), 
vertagt 1914 bis Anf. XII. 18. H.blau-silber-rot v. u. (s. SS. 85), 
Ff. rot-silber-rot, P. Silber, h.rote M. Heim: C 2, Kl. Präsidenten- 
str. 3 MI; Exkn.: Dahlewitz. — Arminia, gest. 18. 6. 1818, 
erneut 10. 11. 59 als Vb. Brandenburgia, s. 12. 5. 60 „Berliner 
Burschenschaft“, s. 7.11 64 Brandenburgia, s. WS. 74/75 u. S., s 
30. 10. 75 Arminia, s. 10. 11. 1876 im EDC., susp. SS. 70 bis S$ 71 
u. Anf. SS. 83, rek. Herbst 83 durch die fr. B. Marchia [gest. 1882, 
rot-grün-weiß. Ff. rot-weiß, rote M.], susp. 1887 bis 93 u. XI. 94 
bis 19. 10. 95, beh. aufgelöst XII. 98 bis IV.1901 (99 bis 01 Palaio- 
Teutonia m. rot-weiß-schwarz, rote M.). Schwarz-rot-gold (bis 
12.5.60 rot-weiß-gold), P. Gold, Füchse Bb., kirschrote M. bis 
11. 7.97 rote St.. EH. s. 8.11.13: Friedenau, Ringstr. 11. — 
Cimbria, gest. 5.10.88 in Karlsruhe von der B. Teutonia, in 
Charlottenbg. s. Herbst 89, im NDC. 17.3.89 bis 16.3.94, susp., 
als fr. B. rek. 1.4.94, s. 8. 1. 97 im ADC., s. SS. 99 an der Univ. ver- 
boten, s. 1919 wieder an d. Univ. Weiß-schwarz-rot-weiß, Fb. 
schwarz-rot, P. Gold, weiße M. (früher auch St.; in Karlsr.: weiß- 
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schwarz-rot, schwarze Samt-M., dann violette M.). Kn.: Char- 
lottenb. 2, Schlüterstr. 4I. — Franconia, gest. 14.5.78 als Vg. 
Danziger Abiturienten, SS.79 als ak. V. Gedania angemeldet, s. 
25.1.81 B. im EDC. (h.rot-weiß-gold, Ff. rot-gold-rot, P. Gold, 
h.rote M.u. St.), 28.7.84 beh. aufgelöst u. sofort rek. als Franconia. 
Schwarz-gold-rot, Fb. schwarz-rot, P. Gold, weiße M. u. St. EH. 
Charlottenbg. II, Marchstr. 7. — Germania, gest. 26. 7. 62 von 
ausgetr. Mitgl. d. „Berliner B.“ (schwarz-rot-gold v. u., schwarze 
Cerevise), mit ihr verschmolz 12. 11. 65 die B. Alemannia [gest. 
Okt. 63; schwarz-rot-gold, P. blau, d.blaue Samt-M.), s. 10. 11. 
1874 im EDC. Schwarz-rot-silber v. u. (bis WS. 72/73 schwarz- 
rot-gold v.u., P. Silber), Ff. schwarz-silber-schwarz (s. SS. 74; 
vorher Füchse kein Band, SS. 70 bis WS. 71,72 Bb.), P. Silber, 
schwarze Samt-M. (s. 26. 10. 62) u. Fm. (s. SS. 74). EH. s. Mai 27: 
Charlottenbg.V, Schloßstr. 19. — Hevellia, gest. 5. 6. 77 als ftr. 
progress. V. m. e. W. (grün-rot-schwarz, P. Silber, rote M.), s. Anf. 
WS.78/79 Vb., s. 2.7.80 B. im EDC., susp. 3. 6.89, rek. 21. 10. 89 unter 
Fusion m. d. fr. B. Ottonia [gest. 1.11.78 als V. der Königsstädter 
(schwarz-weiß-rot, n. g.), s. WS. 87/88 B. Ottonia; violett-weiß-rot, 
Ff. violett-rot-violett, violette Samt-M.]. H.grün-silber-rot (s. 2.7, 
80), P. Silber, Fb. silber-grün-silber, P. grün, grüne M. Kn.: 
N24, Linienstr. 111 I. — Normannia, gest. 3 2.42 als Kneip-V., 
s. SS. 44 ftr. Vb. Cerevisia, s. SS. 46 progr. L. Normannia (d.blau- 
silber-schwarz), susp. 30.7.55 bis Anf. WS. 58/56, 29. 1. 70 bis 31. 1.72 
u. 31. 1. bis 30.3.05, s. WS.20/21 BM. Pfingsten 24 in d. DB. adm., rez. 
Pfingsten 26. H.blau-silber-schwarz, P. Silber, Füchse Bb., h.blaue 
M. (s. XI. 55). EH.: N. 39, Chausseestr. 64. — Primislavia, gest. 
2. 6. 77 als Prenzlauer Abend, s. 22. 6. 78 Ak. V. Primislavia (u. S.), 
s. SS.79 ftr., s. 24.5.79 e. W. u. BM., 25.7.82 bis 20.5.91 im Goslarer 
CC., im Cob. LC. adm. 30. 4. 92, rez. 9.6.93, bis 5.3.85 im Cob. LC., susp. 
15.7.9 bis 25.7.95, s. 13. 1. 98 B. im ADC., rez. JI. 99. Rot-silber- 
d.blau, Fb. (s. SS. 91) silber-blau, P. Silber, d.blaue Samt-M. (bis 
SS.27 Tuch-M.) Kn.: N 24, Linienstr. 111 II. — Rugia, gest. 4. 12. 86 
als V. Vratislavia, s. VII. 87 ftr., s.Aug. 38 fr. L.Makaria, s. 17.65.94 fr. B. 
Gothia, beh. aufgelöst 15. 2. 97, rek. 23. 2. 97 bis 15. 7.97 Stauffia (grün- 
silber-rosa), beh. aufgelöst SS. 02, rek. 26.6. 02als Guestphalia (grün- 
weiß-rosa, grüne M.), verboten, rek. als Rugia Jan. 03, s. 26. 5. 04 
im RDC., SS.07a.d. Techn. Hochsch. verboten. Schwarz-d.rot v.u., 
Fb. schwarz-rot-schwarz, P. Gold, d.rote M. (Juli 87 bis 1903: rosa- 
silber-d.grün, Ff. s. VI. 88 grün-silber-grün, P. Silber, rosa M. u. 
weiße Seiden-St., s. X. 87 grüne M. u. grüne Seiden-St.). Lebens- 
prinzip. Kn.: W56, Französischestr. 281. — Saravia, gest. 5.6.72 
als V. an der Technischen Hochschule (rosa-d.blau-weiß,rosa M.), s. 
5.6. 78frschl.Vb., 15.7.82 bis VIII. 86 im Goslarer CC., susp. 1.11.84, rek. 
7.1.85 unter Fusion m. d. Vb. Colonia (gest. 11. 11. 82 von ehe- 
mal. Abiturienten des Kölln. Gymnasiums, s. 26. 6. 84 Vb.), deren 
Farben übernommen wurden, s. 12.1.87 im ADC. als Renonce-B,, 
rez. Mai 88, susp. Frühjahr bis Sommer 97; in ihr ging auf SS,%) 
die Wehrsch. Guestphalia [gest. 28.2.1922, bis 20.5. 29 in der DW.; 
schwarz-h.blau-silber, Ff. schwarz-blau-schwarz, P.Silber, h.blaue 
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M.]. Silber-karmesinrot-d.grün, Ff. grün-rot-grün, P. Silber, kar- 
mesinrote M. Kn.: N24, Elsasserstr.39I.— Teutonia, gest. 17.6.87 
als fr. Vb. f. Stud. d. Naturwissenschaften (violett-grün-rot), s.WS. 
87/88 ak. Reform-V. Teutonia, s. 3.11.88 fr. B., s. Pfingsten 1910 im 
RV., rez. Pfingsten 12, vertagt 1914 bis 17.12.18. Grün-weiß-violett, 
Ff. weiß-violett-weiß, P. Silber (bis WS. 89/90 violett-grün-d.rot, Ff. 
violett-grün-violett, P. Gold), violette M. Kn.: N4, Gartenstr. 23 I. — 
Gothia u. Thuringia cf. Techn. Hochsch.; Marcomannia u. Obotritia 
cf. Tierärztl. Hochsch. 

1*Landsmannschaften aJ)inderDL.(cf.Ia.5).BerlinerLC.:Palaio- 
Silesia, gest.15.12.7lals „V. schles. Stud.“ (gelb-silber-roter Bz.), 
s.SS.80 fr. L. Palaio-Silesia, SS.81 Couleur u. e.W., susp. 1891 bis SS. 
93 u. 29.11.94 bis 25.1.95, im CLO. 20.10.82 bis 24. 1.98, dann fr. L., 
17. 2. 1900 bis 5. 6. 06 im ALC., SS.07 verboten, rek. 12.7.08 durch d: 
frschl. Vb. Neo-Borussia (gest. 22.6.01 als Schüler-Vb., s.19.11.1904 a. 
d.Univ.; schwarz-weiß-orange, Ff.schwarz-weiß-schwarz, schwar- 
ze, bis 19.11.04 weiße M.; BM.), susp. Aug.1914, rek.28.12.18 unter 
Verschmelzung m. d. L. Brunonia [gest. 19. 7.80 als V. der Stud. d. 
Zahnheilkunde Brunonia (blau-gold-rot,Bz.;u.S.), rek.WS.88/89,s.12. 
6.96 fr. Vb. (e. W.; u. S.), s. 27.10.1905 fr. L., 26.2.07 beh. aufgelöst, 
rek. 14. 3.07, bis SS. 10 Hasso - Borussia (h.braun -gold-h.blau, Fb. 
braun-gold-braun, P. Gold, braune M.), im ALC. adm. Novbr. 10, 
rez, Pfingsten 11; SS. 12 verschmolzen mit ibr die Leipziger fr. schl. 
Vb. Saxo-Guestphalia [gest. 8. 1. 1903 als ak. zahnärztl. V. (violett- 
weiß-grün), s. SS. 03 schwarze Vb. m. u. S., s. SS. 05 ftr., s. VII. 05 
e. W.; violett-silber- grün (s. SS. 03), Fb. violett-grün, P. Silber, 
violette M.] u. die susp. Vb. Alsatia-Breslau [gest. 19. 7. 81 als V. f. 
Stud. d. Zahnheilkunde, s. SS. 91 odontolog. Vb. Alsatia (h.grün- 
weiß-gold, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, h.grüne M.), s. SS. 93 
freischl. Vb. (weiß-grün-h.rot-weiß,Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber- 
weiße M.), susp. X.95], rosa-blau-silber, Ff.blau-silber-blau, P.Silber, 
h.blaue M.,im SS.h.blaue Seiden-St. (s.1910)]. Orange-silber-weinrot, 
P. Silber, Ff. silber-orange-silber, P. orange (anfangs Silber), orange 
M. u. Fm. EH. s. 12. 5. 28: Friedenau, Fregestr. 21/22. — Palaio- 
marchia, gest. 2.11.1874 als Altmärker-Abend, s. WS. 80,81 Vb. 
m. u. S., 1882 Couleur u. BM., WS. 82/83 L., im LC. adm. SS. 83, 
rez. 29. 10. 83, Aug. 86 fundiert m. d. Goslarer CC.-Vb. Viadrina 
(gest. 1. 3. 80; d.rot-weiß-gold, Gt. d.rot), susp. 10.11.90 bis 6.11.93 
u. 29. 10. 94, rek. 28. 1. 95 durch Fusion mit der Berliner CC.-Vb. 
Guestphalia, susp. 28.4. bis 20.5.98, 7.6.98 bis SS. 1900, 8. bis 
16.11.01 u. 27.11.02 bis März 05. Farben (s. SS. 86): Rot-weiß- 
gold, Ff. rot-weiß, P. Gold, rote M. (anfangs schwarz-weiß-orange, 
s. 8. 2. 79 rot-silber-grün, s. SS. 83 rot-silber-rot-schwarz, Ff. silber- 
rot, P. Silber, rote M.). Heim: N 54, Sophienstr. 22I. — Alsatia, 
gest. 1. 9.73 als L., susp. 1878, rek. 16. 5. 84(e.W.), im LC. adm. 15.5.85, 
rez. 11. 12. 85, 22.7.99 bis WS. 99/00 susp., 1.7.1922 verschmolz mitihr 
die fr. B. Burgundia [gest. 1. 11. 1902, hervorgeg. aus d. susp. Vb. 
Franco-Arminia (1890—1901; rot-gold-blau, d.blaue Seiden-M.), rot- 
grün-blau, Ff, blau-grün-blau, P. Gold, blaue Samt-M., susp. 1913, 
rek, 23.10.20 durch die jüngere B. Burgundia (gest. 28. 7. 1917 als Vb. 
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Frugalitas, SS. 19 bis 28. 11. 19 Hermunduria), schwarz-gold-grün, 
Ff. schwarz-grün, P. Gold, schwarze M.] Rot-gold-h.blau, Ff. rot- 
gold-rot, P. Gold, h.roteM. u. Fm. Kn.: N 24, Elsasserstr. 39IV. — 
Guilelmia,gest.28.5.81 von Abit. d.Kgl.Wilhelmsgymn.alsfrschl. 
Vb., s. 15.2.86 im LC., 29.10.86 fundiert mit der GoslarerCC.-Vb. Cim- 
bria (gest. 28.4.82, blau-silber-d.grün, Ff. blau-silber-blau, P. Silber, 
Gf. blau), susp. Febr. bis Juni 97 (inzwischen Guestphalia m. gold- 
rot-grün), 28.6. 97 bis 2.2. 98 fr. L. Grün-rot-gold, Ff. grün-gold-grün, 
P. Gold, am gold. Streif. grün, grüne M. u. Fm. EH.: Schöneberg, 
General Papestr.2.—Thurin gia (hervorgeg. auseinerSchülervb.), 
gest. 2.7.68 als frschl. Vb. Rhenania (d.blau-gold-rot, Ff. blau-gold- 
blau), Herbst 1870 kurze Zeit susp., s. 19.7.79 Neo-Rhenania (BM.), 
s.8.2.81 Thuringia, Novbr.84 fundiert m. d.frschl.Vb.Holsatia, deren 
Name angenommen wurde [gest. 20. 1.80 als ak. V. Fidelitas (blau- 
silber-rot), s. Mai 81 Vb. Holsatia m.e. W., s. Juli 81 h.blau-silber- 
braun, Fb. silber-braun-silber, P. Silber, braune Samt-M.], s. 10.11.85 
wieder Thuringia, s. 9.2.86 L., im CLC. 13.6.86 bis 10. 1.98, im V. 
a. L. 31. 5. 98 bis 19. 11.99, im ALC. 18.2. 1900 bis 5.6.06, in Zwischen- 
zeiten fr. L. D.blau-gold-rot, Fi. blau-gold-blau, P. Gold, d.blaue M. 
u. Fm. EH. s. 15.6.11: Charlottenbg. 2, Englischestr. 11; Exkn.: Lübars 
bei Hermsdorf. — Spandovia, gest. 28.10.78 als ak. V. ehemal. 
Spandauer Gymn.-Abit. (u. S.), frschl. Vb. s. 23. 11. 86, im LC. adm. 
6.8.90, rez. 28.1. 92, susp. 29.11.94 bis Jan. 96; SS. 23 ging in 
ihr auf die Berl. L. Suebia zu Potsdam [gest. 24. 1. 1912 als Vb. 
Potsd. Stud., s. WS., 13/14 ftr., s. 5.7. 14 Suebia, s. 19 fr. B., s. 22 fr. 
L.; rot-gelb-schwarz, Fb.rot-gelb, schwarze M.], s. 20. 3. 23 bis 1925in 
Potsdam. Weiß-blau-gold, Ff. weiß-blau-weiß, P. blau, blaue M. 
u. Fm., s. SS. 09 bis 14 im SS. weiße Seiden-St. m. gold. Zirkel. 
Kn.: Charlottenb. 2, Berlinerstr.164.—Marchia, gest. 14.7.1872 als 
V. ehemal. Abit. des Joackimsthaler Gymn. (hervorgeg. aus einer 
17. 4.72 gest. Schüler-Vb.), s. 17.4.75 Joachimica, s.8.7.78 Vb., ftr. s. 
15. 2. 81, s. WS. 80/81 BM., s. 2. 5. 85 wieder Marchia, 23.7.85 fundiert 
m. der frschl. Vb. Gothia (gest. 31. 5. 76; blau-rot-gold, Ff. blau- 
rot-blau, Gf. blau) u. m. d. freischl. Vb. Germania-Charlottenbg. 
(gest. 21.11. 86, aufgelöst 14. 2.90; d.braun-silber-h.blau, Ff. silber- 
braun-silber, braune M.), susp. WS. 93/94 bis SS.97, beh. aufgelöst 
2.12.99, besteht weiter als Hansea (blau-silber-rot, s.WS.00/01 h.blau- 
gold-rot), WS. 00/01 v. der Behörde als Vb. Hansea bestätigt, WS. 
04/05 rek. als fr. L. Marchia, 31. 5. 09 im CLC. adm., rez. 16. 5. 10. 
H.blau-gold-rot (13.3.76 bis 78 blau-gold-blau, n. g.), Ff. blau- 
gol.l-blau, P. Gold, kornblumenblaue M. u. Fm. Kn.: N24, Elsasser- 
str. 7611. — Sedinia, gest. 5. 5. 85 als fr. Vg. Stud. aus 
Pommern, 9. WS.08/09 schwarze Vb. Sedinia (d.blau-rot-d.blau), 
s. 1912 ftr. L. (BM.), s. 24.5.26 ren. in der DL., rez. Pfingsten 29. 
H.blau-weiß-rot-d.blau, Ff. d.blau-rot-d.blau, P. Silber, d.blaue M. 
Kn.: N 24, Kl. Hamburgerstr, 411. — Ascania-Brandenburgia u. Van- 
dalia cf. Techn. Hochsch., Arminia ef. Tierärztl. Hochsch. — b) 
freie:Saxonia,gest.19.9.99 alsschwarzeVb.m.u.S.(hervorgeg. 
aus einem 1.3.93 gest. ak. Stammtisch v. Abit. des Askan. Gymn.), 
e. W. s. SS. 1900, s. 4.11.1900 ftr., s. 27. 10. 1900 Ren. im ADB., rez, 
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26.5.1901, ausgetr. 3.2.29 u. fr. L. (BM.). Rot-grün-silber, Ff. grün- 
silber (s. 3.2.29), P.Silber, grüne M. Heim: N 24, Elsasserstr. 37. 
PVh.: LC. 

7 *Turnersohaften im V C. (cf. 1.2.6). VC.-Berlin:Borussia,gest. 
22.11.82, e. W. s. SS.84, im VC. s. 10.2.83, s. II. 8öftr. u.BM., vertagt WS. 
1914/15 bis XII.18. Schwarz-weiß-grün, Fb. schwarz-weiß, P. Silber, 
schwarze M. (bis Febr. 85 schwarz-weiß-schwarze Schl.). Heim: 
NW 23, Sigmundshof 1.— Markomannia, gest. 9.12.82 als ak. 
Gymnasial-V. Leibniziana, susp. 2. 8. 84 bis 3. 5. 86, s. 29. 3. 87 
V. Marcomannia, ATV.m.e. W.u.BM.s.SS.88, ftr. s. 18. 3.91, im VC. 
s. 28. 6. 91, susp. 5.7.98 bis 11. 11. 98, vertagt Herbst 1914 bis 23.9. 16, 
mit ihr verschmolz 1929 die Ak. Vb. Wiking [gest. 19. 7. 1911 an d. 
Handelshochsch.; h.blau-silber-d.grün, Ff. blau-silber-blau, P. 
Silber, blaue M.]. Rot-grün-gold, Fb.rot-grün, P. Gold, rote M. (bis 
21.11.83 violett-gold-schwarz,, Bz. Kn.: N 21, Elsasserstr. 43 HI. — 
Rhenania, gest. 28. 12.78 als V. Rhenus (bis SS84 grün-weiß-roter 
Bz.), s. 5.7.79 ak. Fecht-V., e. W. u. Couleur s. 15. 1,84, Vb. Rhenania 
s. 5.7. 85, ATV. s. 8. 3. 91,im VC. s. 28.6. 91, vertagt Aug. 1914 bis 
8.2.19. H.blau-weiß-rot (s. SS. 84), Fb. blau-weiß-blau (bis WS. 87/88 
blau-rot), P. Silber, h.blaue M. Kn.: N4, Chausseestr. 1I. — Bran- 
denburgia,gest.2.3.79 als ak. V.ehemal. Abiturienten der Luisen- 
städt. Realgymn. zn Be. (0. A.), s. 2.11.81 ak. V. Loviciana (u. S.), 
s. 6. 2. 82 Couleur, s. Febr. 83 e. W., s. 25.10.84 fr. L. Branden- 
burgia (BM.), susp. 11. 12.89 bis 30. 6. 91, im CLC. 24. 5. 85 bis 28.1. 
98, im ALC. 17. 2. 1900 bis 17. 5. 05, s. 28. 12.06 T., s. 20. 5.07 im 
VC. Violett-weiß-gold, Fb. (s. 25. 10. 84) violett- weiß - violett, P. 
Gold, violette M. (im SS. violette Seiden-St. 84 bis 89 u. SS. 1911). 
Kn.: N 24, Elsasserstr. 33II. — Alemannia, gest. 12. 7. 91 an 
der Landw. Hochsch. als Ak. Geodät. V., s. 20.1.93 e. W., s. 3.8.93 
ftr., s. SS. 9 ATV., s. 98 BM., s. 14.7.1900 T., s. 5.6.05 matur., s. 
SS.07a.d.Univ., s.17.6.12 im VC., rez. Pfingsten 13, rek. SS. 19. Rot- 
silber-h.grün, Fb. grün-silber-grün, P. Silber, h.grüne M. EH. s. 
SS. 27: NW 23, Siegmundshof 18. — Alania, gest, 31. 10. 91 v. 
Mitgl. d. Vb. Gothia-Leipz. (grün-gold-schwarz, grüne M. u. Atlas- 
St.; 12. 12. 87 bis 13. 12. 97), s. 10. 5. 92 ftr., s. SS. 96 e. W. u. VM., 
8. I. 1920 T., s. SS. 20 BM., s. 22, 5. 21 in VC., rez. 2. 8. 22. H.grün- 
weiß-h.grau, Fb. grün-weiß, P. Silber, graue M. Heim: C 2, Burg- 
str. 17 II. — Askania, gest. 21.11.81 als ak. V. ehemal. Askanier 
s. 28.11.82 schwarze Vb m. u. S., s. WS. 09/10 e, W., 3.8.19 bis 
Ende SS. 23 in Rothenb. VSV., s. 1. 10. 23 fir. tr. T., im VC. s. 11. 
6.24, rez. 5.6.25. Schwarz-grün-weiß, Fb. schwarz-grün, P. Silber, 
grüne M. Kn.: Schöneberg, Hauptstr. 15 I. — Hohenzollern, 
gest. 3. 12. 1899 v. Stud. d. Techn. Hochsch. als Stammtisch Bo- 
russia, 8. 1903 Vb., susp. 1909, s. SS. 20 ftr. (schwarz-weiß-schwarz, 
Pf. schwarz-weiß, P. Silber, weiße Seiden-M ), 4.6.21 bis Pfingsten 
23 verschmolzen m. d. Vb. Burgundia als Borusso - Burgundia 
(d.rot-weiß-d.grün, weinroteM.), s. WS. 21/22 an d. Univ., 30.7.21 
ren. Wehrschaft, rez. 25. 2. 22, aus der DW. ausgetr. 21. 3. 29, 
Pfingsten 29 verschmolzen m. d. T. Hohenzollern [gest. in Claus- 
thal 17. 8. 1921, bis 24. 1. 22 Mark Brandenburg, im VC. s. 2.8.22, 
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susp. 17.2.28; weiß-schwarz auf rotem Grund, Ff. weiß-schwarz, 
P. Silber, scharlachrote M.]. Schwarz-weiß-schwarz, Ff. weiß- 
schwarz, P. Silber, weiße Seiden-M. EH.s.1.12.28: N24, Friedrich- 
str. 127. — Stauffia u.Chattia cf. Techn. Hochschule. 

T*Wehrsohaften in d. DW. (cf. I. a. 8). Ortswehrschaft: Neo- 
Suevia, gest. 11. 12. 1875 am Technikum Stadt-Sulza als Teu- 
tonia, dann an d. Gewerbeak. Berlin, susp. 1914 bis 8.2. 21, s. 15.2. 21 
an d. Univ. als fr. Corps Palaio-Teutonia (h.blau-weiß-gold, Ff. blau- 
weiß-blau, P.Gold, h.blaue M. u. St.), 12.11.27 verschm. m.d.Wehrsch. 
Neo-Suevia (gest. 19. 9. 1900 als fr. L., s. SS. 21 an d. Univ., 17. 11. 
22 ren. Wehrsch., rez. 31. 7.23; d. blau-weiß-gelb, Ff. blau-gelb- 
blau, P. Silber [anfangs h.blau-weiß-gelb, P. Gold] weißeM.). H.blau- 
weiß-gold, Ff. blau-weiß-blau, P. Gold, weiße M. Kn.: N24, Kl. 
Hamburgerstr.7. — Markomannia, gest. 23. 2, 1912 als nichtak. 
V.,s. 27.7.14 fr. B., a.d. Univ. s.SS.16, SS. 19 verschmolzen m.d.fr. 
B. Helvetia [gest. 29. 1. 1919 von Abit. d. Pankower Realgymn., 
gold-h.blau-rot, Ff. rot-blau-rot, h.blaue M.], C. im DSC. 30. 10. 20 
bis SS. 22, s. 19. 11. 25 ren. Wehrsch., rez. 3. 6. 27. Weinrot- 
gold-h.blau, Ff. rot-hlau-rot, P. Gold, weinrote M. Heim: Sänger- 
heim, N5, Birkenstr. 1. 

Jagdcorps im Wernigeroder JSC. (cf. I. a. 11): Masovia, 
gest. 15. 1. 1914, rek. 15. 1. 20, bis 13.1.23 Ak. Jagd-V., s. WS. 23,24 
e.W., BM. s. WS. 25/26; an d. Landw. u. Handelshochsch., s. 1928 
a. d. Univ. Weiß-grün-gold, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, grüne M. 
Heim: N 4, Chaussestr. 50I. PVh.: NSC. (Landw. Hochsch.) 

Baltisohes Corps: Fraternitas Academica, 1922 in Berlin 
aufgetan als Tochter-Vb. der Dorpater Frat. Ac. (gest. 15.5.81). 
D.violett-h.blau-weiß, violette M., Füchse keine Farben. Heim: 
Charlottenb. 5, Schlüterstr. 33. 

f*Burschensohaften i m A DB. (cf. I. b. 1). Berliner ADB.: Neo- 
germania, als Reform-B. gest. 5.5.83 (schwarz-weiß-rot, P. Gold, 
schwarze Samt-St.; e. W.), s. 11. 11. 83 im ADB., s. 11. 6. 86 B., beh. 
aufgelöst Mai 1900 bis Nov. 1901 (bestand inzwischen in Charlotten- 
burg). Gold-schwarz-rot-gold (s. 18. 10.84), P. Gold, h.rote M. (WS, 
83/84 bis SS. 90 schwarze Tuch-M.). Heim: N 4, Chausseestr. 11. 
— Prussia, gest. 2. 2. 1903 als Pennäler-Corps am Leibniz-Gym,, 
s. 2.2. 09 a. d. Univ. als fr. B., s. 15.5. 10 Ren. im ADB., rez. 
Pfingsten 1911, 1913 verschm. m. ihr d. AHV. der susp. B. Rheno- 
borussia [gest. 18.11.1889 als fr. B. Palatia (weiß-rot-gold), beh. 
susp. 1893 bis 94 ù. 1889, rek. als Rhenoborussia (schwarz-weiß- 
rosa, s. 1905 weiß-rot-gold), 1902 bis 05 im ADB., susp. 1913), deren 
Stiftungsdatum u. Farben angenommen wurden. Weiß-rot-gold 
aufschwarzemGrunde (bis 1916 gold-weiß-rot, P. schwarz), schwarze 
Samt-M. (als Pennalverb. rote Tuch-M.). Heim: N4, Kl. Hamburger- 
str. 4I. — Gothia, gest. 24. 1. 77 als Ak. Stenogr.-V. Gabelsb., 
s. 96 u. S., s. 1906 ftr., s. 1912 ak. Vb. z. Pflege d. Gabelsberger Steno- 
graphie Gothia, s. WS. 19/20 ohne Fachprinzip, s. 15.5. 1921 im ADB. 
als Ren., rez. 20. 5. 1923. D.rot-gold-d.blau, P. Gold (Ff. bis 1921 rot- 
gold-rot), weinrote Samt-M. Kn.: PıinzHandjery, Friedenau, Hand- 
jerystr.— Brandenburgia, gest.13.6.74als Societas Philologorum 
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Recentium, susp. WS. 90/91 bis5. 11. 91, s. SS. 92 Ak, Neuphil.V., s. 1910 
Neuphil. Vb., s. SS. 14 Neupliil. Vb. Brandenburgia, s. WS, 20/21 
Wissensch. Vb., im Weimar. CV. bezw. Göttinger Kartell 29. 7. 79 
bis 1922, s. SS. 22 Kneipcouleur, s. SS. 23 ftr. B., 81.5.25 ren. im ADB., 
rez. Pfingsten 27. Schwarz-silber-d.blau, Ff. blau-silber, P. Silber, 
d.blaue M. (WS, 74/75 bis 1922 schwarz-silber-h.blau, Bz.). Kn.: Frie- 
denau, Kaiserallee 75.— Vandalia, Sigambriau.Obobritia: 
cf. Techn. Hochsch. ~ 


Sängersohaften a) T* in der DS. (cf. I.b.2)}. Berliner CC.: 
Germania, gest. als AGV. 3. 5.67, bis SS.79 nichtkorp., s. SS. 92 
u. S., s. 5.7.96 im DASB., ftr. s. 30. 7. 96, s. WS.96/97e.W., s. 5.12. 
1901 im Weim. CC., s. 9. 12. 1903 Germania, VM. s.WS. 11/12, BM. s. 11. 
11.26. Grün-gold, P. oben Gold, unten grün, Ff. gold-grün-gold, P. 
Gold, grüne M. m. gold. Eichenkranz. Kartell m. Leopoldina-Bres- 
lau, Salia-Halle, Arion-Leipz., Zollern-Tüb., Wettina-Freibg., 
Rhenania-Frankf.; FVh. m. Altpreußen-Königsbg., Niedersachsen- 
Rost., Skalden-Innsbr., Guilelmia-Greifsw. Heim: N 24, Linien- 
str. 1201. — Askania, gest. 21. 6. 1906 in Darmstadt als fr. L., s. 
26.2,08 ren. S. im WCC., rez. 2. 6. 09, susp. 11. 1,13, 25. 4. 14 bis SS.20 
verschmolzen m. d. S. Rheno-Guestphalia-Bonn bezw. Merovingia- 
Köln, rek. 19. 10. 20 in Berlin, 27. 1. 21 rez. in d. DS., SS. 28 ver- 
schmolz damit die susp. fr. Vb. Silesia. Grün-gold-rot, Ff. grün- 
rot, P. schwarz, schwarze M., (in Darmstadt P. Gold, d.grüne Samt- 
M., im SS. grüne St.). FVh. m, Thuringia-Heidelb., Paulus-Leipz., 
Gothia-Graz, Gotia-Gött., Franconia-Hannover. BM. Heim: S 42, 
Prinzessinenstr. 23pt. — Alania: ef. Techn. Hochsch. — b) im 
FVh. m. d. DS.: Ak. Orchester-Vereinigung, gegr. 23. 7. 
1908. Grün-gold-violett, Ff. grün-gold-grün, P. Gold, d.violette M. 
(Kartell ef. IV. 12). U. S. Kn.: Goethestr. 14; Br.: Charlottenburg 2, 
Wielandstr. 44. 


Freie Corps 7*Salingia, gest. 3. 2. 50 an d. Tierarzneischule 
von Militäreleven, im RSC. 18. 2. 74 bi5 76 u. 9. 7. &3 bis Pfingsten 
1929, verboten 23. 1. 83 bis.WS. 83/84, C. s. 24. 5. 1902, s. SS. 1919 
an d. Univ. Orange-silber-d.grün, Ff. orange-silber-orange, P. 
Silber, orange M. Heim: N 24, Elsasserstr. 39I; Exkn.: Tucher, 
N 24, Friedrichstr. 100. — t*Saxonia, gest. 22. 11. 83 a. d. 
Landw. Hochsch. als geodät. kulturtechn. V. Kette (u. S.), s. WS. 
89/90 ftr. Vb. ohne Fachprinzip, s. 13. 7. 92 schlagende Vb. Saxonia 
aus der Kette, s. SS. 05 Saxonia, 7. 2. 1911 als C. im RSC. adm. 
rez. 8.6. 11, s. SS. 19 a, d. Univ., SS. 29 aus dem RSC. ausgetreten. 
Schwarz silber-h.blau (bis 13.7.92 v. u.), Fb. blau-silber-blau, P. 
Silber, h.blaue M. (WS. 89/90 bis 31. 5. 05 schwarze). EH.: Wilmers- 
dorf, Hanauerstr. 64/65; Exkn.: Tucher, N 24, Friedrichstr. 100. 
— Hermunduria, gest. 28. 7. 1917 [hervorgeg. aus Einjähr.- 
Stammtisch am Flugplatz Johannisthal (schwarz-gold-blaues 
Band), s. 6.4. 1919 a. d. Univ. als ftr. Vb. Frugalitas (schwarz- 
gold-grün), ş. Pfingsten 1919 Vb. Hermunduria, susp. 28. 11. 19, s. 28. 
4.22 C.; damit verschmolz 1926 das fr. C. Rhenania (gest. 5.2.1910 
als wissensch, Vb., bis SS.21 L., SS.20 a. d. Univ., s. Ende SS.21 bis 
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20. 12.22 C. im DSC.; d.blau-weiß-rot v. u. (b. Ende 1919 v. o.), 
Fb.rot-weiß-rot, P. Silber, rote M.). Rot-schwarz-weiß, Ff. rot-weiß 
(vorher rot-schwarz-rot), P. Silber, rote M. — Gotonia, gest. 
4, 7. 1885. Silber-gelb-rot-silber, Ff. gelb-rot, P. Silber, rote M.; 
gegr. als Gotonia 1. 3. 05, a. d. Univ. s. 1922 als Vb., C. s. 1924 
unter Verschmelz. m. d. C. Teuto-Baltia (gest. 4. 7. 85 als 
tr. B. Batavia [grün-silber-rot, grüne M.]), s. SS. 19 a. d. Univ., 
VII. 21 beh. aufgelöst u. als Baltia rek., s. Anf. WS. 20/21 C. Teuto- 
Baltia, 20.10.20 bis 12. 5. 24 im DSC.; grün-silber-rot-silber [bis 
1.11.20 grün-silber rot], Fb. grün-silber-grün, P. Silber, grüne M., 
auch St. 

Freie Burschensohaften: Kurmark Brandenburg, gest. 4.6. 
1921 von ak. Feldsoldaten. Rot-weiß auf schwarzem Grunde, P. 
weiß,roteM. Bed. Satisf. Kn.: Burgkeller, C2, Burgstr. 15.— Lo- 
rania jetzt an d. Hochsch. f. Politik. — Asgard, gest. 22.1. 
1922 (hervorgeg. aus d. 8.9.1919 gegr. Freundschaftsbund freier 
Stud. Amicitia. Rot-gold grün, Ff. rot-grün, P. Gold, grüne M. 
VM. Kn.: Perlebergerstr. 45. 

Frele Verbindungen m. Couleur u. u. S. a) Kartell: f*Saxo- 
Borussia, gest. 24. 10. 76 als Vb. an d. Landw. Schule Leipzig 
(grün-weiß-schwarz, weiße M.), susp. WS. 80/81, rek. in Berlin als 
L. 1903, WS. 1911/12 bis SS. 12 Franco-Borussia, susp. WS. 13/14, 
rek. 1918 als fr. L., 3. 11.8.1920 Wehrsch. in d. DW., rez. 3. 6. 22; 
mit ihr verschmolz SS. 24 die Wehrsch. Neo-Marchia (gest. 28. 11. 
1905, als Med.-Naturw. V. abgetrennt vom Ak. Chemiker-V. 1905 
bis 20 im Goslarer Verband, susp. 1914 bis 28. 11. 1919, s. 1920 
schwarze Vb. Marbodia, s. 21 Neo-Marchia, 1. 12. 22 in d. DW. 
adm., susp. 3. 11. 23; d.blau-weiß-h.grün, Ff. weiß-blau-weiß, P. 
Silber, d.blaue M.], 20. 5. 29 aus d. DW. ausgetreten; SS. 29 ver- 
schmolz damit Neo-Rhenan:a-Charlottenburg, [gest. 3. 12. 1898 als 
fr. Vb., susp. 1914 bis 19, rek. als wissenschaftl. Vb., 1920 bis 22 
im Arnstädter Verband, VI. 22 bis Pfingsten 23 im Ak. Ing.-Ver- 
band, fr. Turnersch. bis WS. 24/25, s. 30. 5. 25 ren. in d. DW., rez. 
22. 5. 26, ausgetr. 20. 5. 29; h’blau-silber-rot, Ff. rot-silber-rot, P. 
Silber, h.blaue M.] D.grün-schwarz-weiß (s. 1903), Ff. grün-weiß, 
P. Silber, schwarze (als L. weiße) M. EH.: Lichterlelde-West, Curtius- 
str. 3. — T"Burgundia, gest. 11.6.79, rek. 6.5. 1903, 4. 6.21 bis 
Pfingsten 23 verschmolzen mit Borussia zur Borusso-Burgundia, 
s. 30.7. 21 ren. Wehrsch., rez. 25.2.22; SS. 23 verschmolz mit ihr 
die schwarze Vb. Fridericiana |gest. 11.6.79, im Rothenb. VSV.; 
rot-silber-grün], 20.5.29 aus d. DW. ausgetr. Weinrot-weiß-d.grün, 
Ff. rot-weiß, P. Silber, weinrote M. Kn.: W 57, Bülowstr. 82, 
Gartenhs. II. — Guestphalia, verschmolzen m. d. B. Saravia. 
—b) sonstige: Semnonia, gest. 9.5.1910. H.grün-gold-stahlblau, 
Ff. blau-gold-blau, h.grüne M. Kan.: 8.12, Bukareststr. 15. PVh.: 
Gutonia (cf. Techn. Hochsch.). 

Parität. Korporationen: a) Burschenbünde im BC. (cf. 1,a.8): 
Brandenburgia, gest. 19.4.90 als ak. Touristenklub, 3. 92 Bran- 
denburgia, s. SS. 94 ftr. Vb. m. u. S., susp. WS. 98/99—-1905 (inzw. 
a. d. Univ. Brunsviga, a. d. Techn. Hochsch. Batavia, beide m. 
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h.grün-gold-blau, Ff. gold-blau), im BC. s. 31. 8.1919. Blau-gold- 
grün, P. Gold, Ff. gold-blau, P. Silber, h.blaue M. EH. s. X. 27: 
N 24, Linienstr. 107/108. — Ghibellinia, gest. 1.7.79, bis 1.7.83 
Vb. Hercynia, susp. 12. 11. 96 bis 20.12.1901, s. 31.8.1919 im BC. 
Blau-gold-schwarz, Ff. gold-blau-gold, P. Gold, kornblumenblaue 
M. (in den 80er Jahren auch St.). Kn.: NW 21, Turmstr. 8I. — Neo- 
Silesia, gest. 1. 7. 9 als fr. B. Cimbria, s. 1.6.98 Vb. Silesia, 
vorübergehend Salia, s. 1904 Neo-Silesia, susp 1. 5. 1912 bis 30. 4. 1919, 
im BC. s. 31.8.1919. H.blau-d.rot-gold, Fb. gold-rot-gold, P. Gold 
(früher am gold. Streifen rot), d.rote M. Kn.: Novalissir. 16. — b) 
freie: Badenia, fr. L., gest. 1. 7. 1897 als fr. B. Staufia (orange- 
weiß-blau, orange M.), beh. aufgelöst Ende WS. 07/08, rek. 1.7.08 
als L. Badenia, beh. aufgelöst WS. 13/14, rek. 28.12.28. Orange- 
weiß-blau, Ff. orange-weiß-orange, P. Silber, orange M. (SS. 08 
bis WS. 10/11 rot-gold, Ff. rot-gold-rot, P. Gold, rote M.). Kn.: 
N 4, Chaussestr. 2. 

Ostdeutsche Studentenverbände im ArbeitsringOstdeuischer 
Studentenverbände (gegr. 18.11. 1926, Sitz: Berlin): ** Ak. Vb. 
Gedania (cf. Techn. Hochsch.). — Alte Breslauer L. Glacia (cf. 
Breslau). — Ak.Vb.Gutonia (cf. Techn. Hochsch). — ** Grenzmann- 
schaft Ostmark, gegr. 5.11.1908 als Ak. Orisgruppe der Deut- 
schen Ostmarken-V., WS. 21/22 verschmolzen m. d.Verband d. ost- 
märk. Stud. (gegr. 27.2. 1921), s. III.26. Ak. Bund Ostmark, s. VI. 26 
ftr.,imArbeitsring s.18.11.26.,s.WS. 27/28 Grenzmannsch. Schwarz- 
weiß-schwarz (s. VI.25. Bz.), Ff. schwarz-weiß, P. grün, grüne M. 
(a. o. Mitgl. nur Band). U. S., VM. Anschr.: NW7,Postschließfach 29; 
Kn.: Wilmersdorf, Kaiserstr. 19. Im Marienburger Ring m. d. Grenz- 
mannsch. Ostpreußen-Königsberg. — Landsmannsch, Silesia, 
gegr. 5.7.1925; s. 18.11.26im Arbeitsring, bis 1926 Ak. V.H.blau-gold- 
rot, Ff. blau-gold, P. Gold, h.blaue M. Verbrielte Sat. (im LSC., cf. 
Glacia-Breslau). Kn.: Ressource, N 4, Oranienburgerstr. 16. — 
*GrenzmannschaftAltpreußen, gegr.5.12.1921 alslose Vg. 
ost- u. westpreuß. Stud. (u. S.); s.28.2.29 im Arbeitsring. Schwarz- 
weiß, v. u., P, Silber, schwarze M. m. Ordenskreuz, keine Ff.; u. S. 
Heim: Charlottenburg, Momnisenstr. 10. 

Ak. Filegersohaft im Ak. Fliegerring (cf. I. b.5.): Lilien- 
thal, verschmolzenm. Tuiskonia an d. Preuß. Hochsch. f. Leibesüb. 
Spandau. 

#*# Großdeutsohe Hoohschulglide im Großdeutschen Gilden- 
ring (cf. V. a. 1): Dietrich von Bern, gest. 18. 1. 1925 von 
Stud. des Großdeutschen Jugendbundes, s. 21. 12. 25 im Groß- 
deutschen Gildenring. Gotenblaues (Füchse weißes) Band m. 
schmaler innen roter, außen weißer Einfassung, schwarze Samt- 
M. US. Anschr.: NW 7, Unter den Linden 54/55. 

Jüdische Verbindungen a) im KC. (cf.I. b.4).: KC. zu Berlin (gest. 
SS. 19): Sprevia gest. 22.10. 94, im KC. s.94, s. 95 e. W., s. SS.99 
öffentl. ftr ; 11. 10. 28 verschmolz damit der AHV. der aufgelösten 
Silesia [10.2.1919 v. Spıievia abgezweigt, s. 12.2. 19 Silesia, beh. ver- 
boten 10.3. 1922 bis 1.10.23; violett-silber-h.grün, Fb. silber-violett- 
silber, P. Silber, h. grüne M.]. Gelb-weiß-schwarz, Fb. gelb-weiß- 
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gelb, P. Silber, bordeauxroteM. Heim: Kurfürstendamm 202. — Vi- 
neta (cf. Techn. Hochsch.). — b) freie: Dahlemia, pharm. V., 
gest. 7. 12. 1905, s. SS. 10 ftr., susp. 1914 bis Anf. WS. 20/21. Schwarz- 
karmesinrot-h.blau, Ff. schwarz-blau-schwarz, P. Silber, h.blauM. 
Im Verb. jüd.-neutraler Korp. mit d. V. f. jüd. Gesch. u. Lit. 
Kn.: NW 7, Prinz Louis Ferdinandstr. 8. 

Knelpcouleurtragende Korporationen: a) Im Verband Kneip- 
couleurtragender GCorporationen (VKC.) m. u. S., 
paritätisch (gest. SS. 1913): Ak. V. f. Naturwissenschaft u. 
Medizin, gest. 17. 10. 63, bis 79 naturw. V. d. Stud. d. Univ. 
Berlin, s. 1900 schwere e. W. H.blau-schwarz-gold, Ff. blau- 
gold-blau, P. Gold, h.blaue M. (bis 79 blau-weiß, bis 88 blau- 
gold), Kartell cf. III. k. 8. Kn.: Halensee, Kurfürstendamm 101. —A K. - 
Jur. V., gest. 21.10.69. D.rot-weiß-d.rot, P. Gold, d.rote M. V. Kn.: 
W, Kleiststr. 41. — Ak. Med. V., gest. 25. 11. 84. Hochrot-silber- 
schwarz, Ff. rot-silber-rot, h.rote M. U. S. Kn.: Charlottenb. II, 
Grolmannstr. 47. — Ak. Wissenschaftl. V., gest. 18. 11. 83, bis 
WS. 84 Wiss. Abend, s. 1913 Kneipcouleur. U.S., e. W. Grün-gold- 
schwarz, Ff. grün-gold-grün, P. Gold, h. grüne M. Kartell m. AWV.- 
Breslau s. 18.11.25. Kn.: Nordwest- Hotel, NW 21, Turmstr. 7/8. — 
b) Sonstige (paritätisch): Philia, ak. Vb., gest. Dez.88. Grün- 
weiß-d.rot, d.grüne M. Kn.: Rankestr.8. — Ak. Literar. V., gest. 
10.5.73 als Ak. Theater-V. H.blau-silber, Ff. blau-silber-blau, blaue 
Kneipcouleur. U. S. Kn.: Nollendorf-Kasino, Kleiststr. 41. — Ak. 
V. f. jüd. Geschichte und Literatur, gest. 22. 2. 83; im 
Verband jüd.-neutraler Korp. mit Dablemia-Berlin s. 1920. Grün- 
weiß-d.rot, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, schwarze M. Bed. Sat., 
e. W. Kn.: N24, Linienstr. 159I. — Ak. Chemiker-V., gest. 
10. 7. 72, hervorgeg. aus d. Abt. f. Chemie u, Hüttenfach, des Ak. 
V. Hütte-Charlottenb., susp. 1901 bis Anf. WS. 05/06. Schwarz- 
gold-h.blau, Bz., schwarze Kneipcouleur. Kn.: W, Kleiststr. 41. 
— Ak. Stenogr.-V.n. Stolze-Schrey, gest.5.11.98 (im ASıB., 
cf.III.k.12). D.blau-h.blau rot, P. Silber. Korp., u.S., Kneipcouleur. 
Kn.: Drei Linden, Brückenallee 17. 

T**Sängerverbindungen im SV. (cf. I. c. 1): Ak, Liedertafel, 
gest. 2.2.56 als AGV., s. 8.1.57 ALT., im SV. s. 21. 6.67, s. 70 korp. 
Rot-weiß, P. Silber, Bz. u. Schl. U. S. s. 5.12.02, schwere e. W. 
s. WS. 98/97. EH. s. 1. 10. 1919: Charlottenburg II, Englische- 
str. 6. — Sänger-Vb. Arndt, gest. als Ak. Quartett-V. 2. 4. 90, 
5.7.96 bis 23.2.1900 im DASB., s. 1902 u. S., im SV. s. 25.7.06, 
rez. 14.11.08, 1918 bis 24 Deutsche Bruderschaft Arndt. Silber- 
sosa-moosgrün, P. grün bezw. Silber, Schl. u. Bz. Keine e. W. 
Kn.: SW19, Neue Grünstr.28. 

f**Ak. Turnverbindungen im ATB. (cf.1.c.2). ATB.-Berlin: Ak, 
Turn-Verein zu Berlin, gest. 17.7.60, konstituiert 2.8.60, s. 1871 
korp., im VC. 4.8.72 bis 22. 11. 82, im ATB. s. SS. 85, s. WS. 89,90 
Kavalierswaffen. Schwarz-rot-gold. Bz. Kn.: C2, Gr. Präsi- 
dentenstr. 9 OI. — Arminia, gest. 5.5.91, vom ATV. abgetrennt, 
s. 29.5.91 im ATB,., s. 9.7.23 ATVbg. Schwarz-rot-gold, P. Gold, 
Bz. Kno.: NW 21, Turmstr. 8. — Kurmark, gest. 29. 11. 97 vom 
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A'TV.-Berlin u. Arminia, s. 25.1.98 im ATB., s.15.1.25Vbg. Schwarz- 
rot-gold, P.Gold, Bz. Kn.: N24, Elsasserstr. 39III. — ATVbg. der 
Märker, gest. 16. 11. 1910, im ATB. s. 27.1.11. Schwarz-rot-gold, 
P. Gold, Bz. Ko.: Rest. Hohenzollern, Friedenau, Handjerystr.64. — 
Schwarze Waffen als persönliche. — Cheruscia, cf. Techn. Hoch- 
schule, Eiselen, cf. Hochsch. f. Leibesüb. Spandau. 

Ak. Wassersportverelne: a) t ** im ARB. (cf.I.c.3): Ak.Ruder-V,, 
gest. 31. 6. 91, im ARB. s. 15.10.1904. Weiß-grün-gold, n. g. E. W. 
Bootshaus: Grünau, Regattastr. 26. — Ak. Ruder-Club, gest. 
26.7.9, im ARB. s. 15. 10. 1904. Rot-weiß-h.grün. Schwere e. W. 
EH. s. 1905: Charlottenb. IT, Englischestr.18.— b)FAk.Segler-V., 
gest.11.1.86. Karmesinrot-weiß-d.blau. U.S ‚schweree. W. (Kartell 
cf.I.c.4). EH.: Charlottenb. II, Englischestr. 19. 

** Akadem. Sport-Verbindung: Borussia, gest. 3.6.1926, s. 31.7.26 
im Verband (ef. I. c. 10). Schwarz-weiß auf rotem Grunde, 
P.Silber. Bz. Schweree.W. Anschr.: Zehlendorf, Heimdallstr. 10, 

**Verein Deutsoher Studenten (VDSt.) im Kyffhäuserverb. 
(cf. I. c. 11), gest. 18. 1. 81, 29. 1. 81 nur polizeilich bestätigt, 7. 8. 
81 aufgelöst unter Verschmelzung m. d. „Vg. der Stud. z. Pflege d. 
Deutschtums“ (1. 4. 81 abgetrennt, 26.4.81 akad. genehmigt), s. 17. 
4. 82 wieder als VDSt, 17. 4. 83 bestätigt.; 1927 verschmolz damit 
d. Gemeinschaft deutschgesinnter Stud. a. d. Handelshochsch. (gest. 
1.2.1919; rot-gold-blau, Bz.). Schwarz-weiß-rot,n.g.; schwere e. 
W. s. SS. 97; als Bund u. S. (Mitgl. verbriefte). Heim: C 2, 
Burgstr. 20. — cf. auch Techn. u. Tierärztl. Hochsch. 

**# Korporationen der Großdeutschen Gildenschaft (cf. V. a. 2, 3): 
a) Deutsche Hochschulgilden inderDeutschen Ak. Gil- 
denschaft (cf. V. a. 2): Teja, gest.21.12. 1921, verschmolzen 1929 
m. Werdandi (gest. 20. 2. 1919; schwarzes Band m. Silber-P., 
schwarze Samt-M.). Schwarz-h.blau-schwarz, P. Silber, schwarze 
Samt-M. Anschr.: Friedenau. Brunhildenstr. 2. — Werwolf, gest. 
20. I. 1922. Schwarz-d.rot, P. Gold, schwarze Tuch-M. Anschr.: 
N4, Borsigstr. 5. — Bruderschaft Arndt. — b) im Ring Ak. 
Freischaren (cf. V.a.3): Ak. Gilde Köngen, s. 6.6. 26 an 
d. Univ. angemeldet, o. A. Heim: NW7, Unter den Linden 54/55. 
— Freischar Bauschaft, gegr. 198. 

Evangel. Verbindung im Wartburg-Kartell (cf. II. i. 3): 
Wartburg, gegr. SS.27 als Wartburg-Kränzchen, s. 25.6. 28 
Wartburgkreis, 27.5. 1929 (off. Stiftungsdatum)als Ev. Vb, konstit. 
Rot-weiß-violett, Ff. weiß-violett, P. Silber, violette M. U. S.Kn.: 
Alte Münze, Krausenstr, 42. 

Paritätische Verbindung: Freie Wissenschaftl. Vereini- 
gung, gest. 3.6.81. Im Bund FWV. (cf. IIL i. 1). Blau-rot- 
silber, P. Silber, Bz. Heim: Café Luitpold, W, Kalkreuthstr.il. 
— Cf. auch Techn. Hochsch. 

Nichtkonfessionelle Verbindungen m. MV.: a)**Wingolf (cf. II.d. 1), 
Best. 11.8.43 [off. Stiftungsdatum] als Christl. Stud.-V. (hervorgeg. 
aus d. 28. 1.43 gest. Erbauungskränzchen), s. 1.1.46 „Wingolf“, s. 
11.7.48 Vb., s.31.7.48 ftr., s. 25.5.50 im WB. (GW.). Schwarz-weiß- 
gold, Fb. (s. ws. 20/21) schwarz-gold, P. Silber, weiße M. (1919 bis 
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WS. 23/24 schwarze Interims-M.), Cerevis schwarzer Samt. EH.: 
Wilmersdorf, Johannisbergerstr. 24 (cf. auch Techn. u. Handels- 
hochsch.). — b)im Schwarzburgbund (cf.1l.d.2): **B.Salin- 
gia, gest. 5. 12. 1900 als Stud.-V. v.Mitgl. der 16. 7.97 gest. SB.-Vg. 
(Bz.), s. 19. 6. Ol ftr., s. 18.6. 01 Vb., s. 29.6. 02 im FVh. m. d. SB., 
s. 27.2.05 im SB. s. 31.7.26 B. Schwarz-weiß-h.blau, Interimsband 
schwarz-blau, P. Silber, schwarze M. FVh. m. B. Alemannia 
(Handelshochsch.) s. SS. 26, Heim: N 54, Auguststr. 30; Exkn.: 
Nikolskoe. — Lietzenburg cf. Techn. Hochsch. — c) im VDB. 
(ct. 1I.d.3):B.Rheno-Germania, gest. 17. 12. 1926 als Tochter- 
B. der B. Germania a. d. Handelshochsch., s. Pfingsten 27 im 
VDB. als Verkehrs-Vb., s. Pfingsten 28 ao. Korp. im VDB. Schwarz- 
gold-blutrot v. u., Ff. gold-rot v. u., P.Gold, blutrote Kranz-M. 
(gold. Eichenkranz auf schwarzem Streifen). Heim: SW 19, Je- 
rusalemerstr. 9I. — Germania cf. Handelshochsch. 

Farbentr. katholisohe deutsohe Stud.-Verbindungen m. MV. a) ** im 
CV. (cf. H.e.l): Suevia, gest. 7. 11. 75 als fr. Vg., s. 22.12.77 Vb., 
s. 14.2.78 im CV. Schwarz-gelb-h.blau, Fb. schwarz-gelb-schwarz, 
P. Gold, im SS. h.blaue Seiden-St., im WS. schwarze M., früher 
gelbe St. Heim: Charlottenb. I, Berlinerstr. 80 II. — Hansea, 
18. 6. 1900 von Suevia abgezweigt als CV.-Vb., susp. 1914 bis 
25.3.19. H. blau-rot-weiß, Fb. blau-rot-blau (anfangs rot-weiß), 
P. Silber, am weißen Streifen blau, d.blaueM. Kn.:N24, Friedrich- 
str. 112a. — Bavaria, gest. 3.11.98, im KDV., s.15.3.11 im CV. 
als fr.Vg., 's.6. 9.11 als Vb. H.blau-weiß-d.blau, Fb. h.blau-weiß, 
P. Silber, weiße M.(WS.08/09 d.blaue). Ku.:NW7, Dorotheenstr. 34. 
— Borusso-Saxonia cf. Techn. Hochsch., Makaria cf. Tierärztl. 
Hochsch., Germania cf. Landw. Hochsch.; b) Kath. Deutsche 
Burschensch. im RKDB. (cf. II e. 4): Gothia, gest. 29. 6. 192, 
abgetrennt v. Unitas- Arminia m. Kneipcouleur (weiß-blau-gold, 
Ff. weiß-blau-weiß), ftr. s. WS. 22/23, susp. 22.2.23 bis WS. 23/24, 
s. 24. 1. 24 ftr., 5. 9. 10. 24im RKDB. Silber-blau-gold (s. Juni 24), 
Ff. silber-blau-silber, P. Gold, h.blaue M. Br.: N 113, Greifenhagener- 
str. 31 III. 

Niohtfarbentragende kath. Verelne mit MV.: a) **im KV. (ef. II. 
e. 2). Berliner KV.: Askania, gest. 29.11.53 als Kathol. Lese-V., 
hervorgeg. aus dem SS. 52 gest. Kleinen Conveniat, s.17.5.81 Askania. 
Schwarz-gold-schwarz (s. SS. 74), n. g. EH. s. 1. 10. 1908: Char- 
lottenb. II, Englischestr. 13.— Guestphalia, gest. 12.12.1902 aus 
Askania, s. Febr. 03 im KV., publ. 8.6.03. Weiß-rot, P. Silber, n. g. 
Kn. : Hotel Atlas, N 24, Friedrichstr.105. — Semnonia, gest. a. d. 
Tierärztl. Hochsch. von Guestphalia 14.2.1911; s. 6.6.1911 im KV., 
susp. WS. 20/21 bis WS. 24/25. Grün-weiß-schwarz, n. g. Kn.: Tier- 
gartenhof, NW 23, Berlinerstr. 1. — Burgundia u. Rheinpreußen 
cf. Techn. Hochsch. — b) im Unitas- Verband (cf. II. e. 3): 
Unitas-Arminia, gest. 3. 11. 1905 (27. 10. 1900 als Kränzchen), im 
UV. 8.18. 8.06. Blau-weiß-gold, n. g. Kn.: Haverlands Festsäle, 
Neue Friedrichstr. 35. — Unitas-Hruodlandia, gest, 25.3.1914 
als Bund kath. Stud. (hervorgeg. aus d. 1911 gegr. Gymnasiasten- 
zirkel v. St. Clemens-Berlin), s. 12.11.14 V., s.11.2.15 Hruodlandia 
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s. 12.6. 19 im UV. als Unitas-Hruodl. Gold-weiß-blau. Heim: O 483, 
Ebertstr. 39. — Unitas-Carolingia, gest. 2.2.1920, im UV. s. 
25. 5. 20. Gold-blau-weiß. Heim: Steglitz, Menckenstr. 13A. — 
Unitas-Staufia, ef. Techn. Hochsch. 

Wissensohaftlicheu. Faoh-Korporationen:aJ)DeutscherWissen- 
schafter-Verband, Ortsgruppe Berlin (gest. SS.11; ef. IH. 
k):Ak.-Theol.Vb. im Schmalkaldener Kartell (cf. III.k.1), gest. 
16.11.53 als Ak.-Theol.V. [Violett-weiß-violett, P. Silber, Bz.; im 
Eisenacher Kart.], 1928 verschmolzen m. d. Theol. Stud.-V. [gest. 
27.11.1888; violett-weiß-schwarz, P. Silber, Bz.; im Leipz. Kartell]. 
Violett-weiß-violett, P. Silber, Bz. Heim: C2, Neue Friedrichstr. 35. 
— Math.V., gest. 25.12.61, s. 1905 korp. H.blau-weiß-rosa (s. 1882), 
P. Silber, Bz. u. Festband (im Arnstädter Verband s. SS. 68; cf. III. 
k.4). Verbriefte Satisf. s. SS.21. Br.: W8, Behrenstr. 40IV. Kn.: 
Spaten, W8, Friedrichstr. — Ak. Philolog.V., gest.6.12.74, bis 
WS.89/% ak. klass.-phil.V. D.blau-weiß (s. SS.78), P. Silber, Bz.; 
d.blaue Kneipcouleur. Im Naumburger KV. s. 84, s. 1920 im Gött. 
Kartell, s. 18. 1. 26 im Dornburg-Kartell (ef. III. k. 3). Kn.: Berliner 
Kindl, Schöneberg, Innsbruckerstr. 54; Br.: NW 8, Behrenstr. 40. 
— Histor.-Staatswissensch. Vb., gest. 4.7.79, erneut 12.11. 
04, bis WS. 20/21 Ak. Hist.V. Blau-weiß-rot, P. Silber, Band u. Bz. 
(im Leuchtenburebund s. 87, im Dornburg-Kartell s. 18.1.26, cf. III. 
k.3). Anschr.: NW. 8, Behrenstr. 40; Kn.: Königgrätzergarten. 
— Mathemat.-Naturw. Vb. Albingia, (s. VI. 24 auch Techn. 
Hochsch.), gest. 16. 6. 1881 als Ak. Astronom. V., s. SS. 90 Ak. V.f. 
Astronomie u. Physik, s. 6. 1.1920 Math.-Naturw. Vb., s. 24. 2. 24 
Albingia, Blau-gold (s. 17.2.1882), Ff. blau-gold blau, P.Gold, h.blau- 
seidene Kneipcouleur. Schweree. W., u. S. s. WS. 21/22. Im Arnst. 
Verb. (cf. III. k.41 s. WS.87/83. Kn.: Burghof, Schöneberg. Haupt- 
str. 85. — b) Außerhalb des DWV.: Ak. Vg. f. Theaterwis- 
sensch. — V. d. Stud. d. Geographie, gegr. SS. 1912, Anschr.: 
NW 7, Georgenstr. 34/36. 

Jüdisohe Korporationen mit MV.: a) Verbindungen Jüdi- 
scher Stud. im KJV. (cf. II g.1): VJSt. Kadimah, gest. 4.7.95 
als VJSt., bis SS. 14 im BJC., bis Jan. 20 im KJV., bis 3.3.28 im 
BZK. Weiß-blau-weiß, P. Gold, Bz. — VJSt. Hasmonaea, gest. 
3. 8. 1902 als fr. Vb., bis SS, 14 im KZV. Gold-schwarz-gold, Bz. 
— VJSt. Maccabäa, gest. 6. 12. 1906, bis SS. 14 im BJC. Blau- 
weiß auf gelbem Grunde. — Ruder-V. Jüd. Stud., gest. 19. 7, 
1914, hervorgegangen aus der 1908 gegr. Ruderabt. der Berliner 
VVJSt., zeitweilig Ivria. Gelb-weiß-blau, P. Silber. — Sport-V. 
Jüd. Stud., gest. 3.2.1919. Silber-blau-silber. — Wohnung aller 
5 Vb.: W 15, Bleibtreustr. 50. — b) sonstige: Vereinig. Jüd. 
Akademiker(imBJA.,cf. II. g.2), gest.10.11.1903. Schwarzer Bz. 

Vereinigungen der Jugendbewegung: Ak. Gemeinschaft Skuld, 
Erziehungsgemeinsch. Stud. beiderlei Geschlechts. gest. 7.2.1903 
als Ortsgr. des Verb. abst. Stud., s. SS. 12 korp. Vb. O.A. (zeit- 
ae schwarzes Samtbarett m. Goldstreifen). Heim: Kleistow i.d. 
Bund — Ak. Werdeschar, gegr. 1.11.1924, Führerschaft des 

8 der Werdescharen u. Jungpfadfinder. O.A. Anschr.: NO55, 


16 Berlin. 


Heinrich Rollersir. 1/II. — ***DeutscheFreischar. — **Deut- 
scher Pfadfinderbund. — ***Großdeutscher Jugend- 
bund. W30, Motzstr. 22. — *"*Jungnationaler Bund. 


Kathol. neustudentische Verbindungen a) imHochlandverband 
(efIl.e.6). Hochland-Winfried, gegr. 1919. Br.: NW 23, Klop- 
stockstr. 6I. — Hochland -Hathwiga (Studentinnen-Vh.). 
Gegr. 1920. Br.: NW, Walderseestr. 8II. — b) Sonstige: Quick- 
born. Anschr.: Sonnenhaus, S14, Annenstraße 1. 


Studentinnenverelne: a) im D V AF. (cf. VI. 4): **Deutsch-Ak. 
Frauenbund, gest. 9. 2. 1909, abgetrennt v. V. Stud. Frauen. 
Schwarz-silber, Abz. Brosche (Eule m. Athenekopf). Heim: NW 7, 
Georgenstr. 46a. II. — b) Kathol. Studentinnen-V.: Mech- 
tild, gest. 30.1.1913, im VKDSt. (cf. VI.3) s.15.5.13. Schwarz-gold- 
grün (s. WS. 14/15). Heim: SW 19, Niederwallstr. 11. — c) Deutsche 
Christl. Vereinigung Stud. Frauen (cf. VI. 2), gest. 1909. 
Heim: N 24, Krausnickstr. 24 — d) sonstige: Studentinnen- 
Sport-V., gegr. 2.2.1915. — Ak. wissenschaftl. Frauen-Vg. 


Interkorporative nationale und sozlale Vereinigungen: V. f. d. 
Deutschtum im Auslande (cf. IV.7), Ak. Ortsgr., gegr. 1.1919. 
—Deutsch-Ausländ. Akademiker-Club, gegr. 1923. Heim: 
Alex. v.Humboldthaus, W 15, Fasanenstr.23.— Ak. Missions-V., 
gest. 1821 als Stud.-Missions-V., beh. aufgelöst 1830, rek. 1847 (vgl. 
IV.2). — Stud.-Bund f. Mission. Anschr.: N4, Tieckstr. 17. 
— Ak. Bonifatius-V,, gest. 1891 (vgl. IV.4). Adr.: NW, Karl- 
str. 30. — CongregatioMarianaAcademica. Anschr.: NW, 
Karlstr. 30. — ***Deutsche Christl. Studenten-Vereinig. 
(auch f. d. Handels- u. Landw. Hochsch.), gest. Herbst 1894 (vgl. IV.1). 
Heim: 027, Alexanderstr. 27b.— Reichsverband Ak.Kriegs- 
teilnehmer, Ortsgr. (cf. IV. 13). — Hauptverband stud. 
Balten, Ortsgr. (cf.IV.6). Anschr.: W 62, Kurfürstenstr. 101. — Ak. 
sozialerV., gest. 6. 5. 1913. Adr.: Am Ostbahnhof 17, (vgl. IV. 14). 
— Ak. sozialer Ausschuß (cf. IV. 14), gegr. 1913. Adr.: O17, 
Fruchtstr. 64 II. — Ak. Vincenzkonferenz. — Kathol. ak. 
Missions- V. (cft.IV.3).—Sekretariatsozialer Studenten- 
arbeit, gegr.1919. Bureau: SW7, Georgenstr.441I. — *** V g, aus- 
landsdeutscherStud., gegr. 4.11.1918 (cf. IV. 5). Anschr.:.W 30, 
Martin Lutherstr.97.— Ak, Bund d. Auslanddeutschen. Gelb- 
blau-gelb. Adr: NW, Holsteinerufer 26/87. — Fichte-Hoch-. 
schulgemeinde. — V.d.Bodenreformer a. deutschen Hoch- 
sch. Adr.: NW, Lessingstr. 11. — Vg. d. deutschösterr. Hoch- 
schüler, gegr. 16.12.1918. Br.: Univ., 2.29. — Nordisch-deut- 
sche Stud.-Vg.— Wardar, Vb. bulgar. Stud. aus Mazedonien. 
V.Ukrain.Stud. Adr.: Charlottenb., Techn.Hochsch.— **#* Jung- 
deutscher Orden, Gemeinsch. a. d. Univ. — Verband stud. 
Wolgadeutscher. — Jungak. Klub. Anschr.: Großberenstr, 
93. — Ak. Kolonialbund. Anschr.: NW 7, Dorotheenstr. 7. — 
**#* Stahlhelm, Stud.-Gruppe. — ***Reichsverband der Balti- 
kumkämpfer. — Ak. Politischer Klub. Anschr.: Lützow- 
str. 75. 
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Ausländ. Stud.-Verelne: Aegypt. Bund. — Vg. arab. Stud. 
— Armen. Stud.-V., Anschr.: Charlottenbg., Fritschestr. 27. 
~- Aserbeidjanscher Stud.-V. Anschr.: Charlottenbg., Frit- 
schestr. 27. — Bulgar. Stud.-V. e.V. Rodina, gegr. 25. 1. 1908. 
Rot-grün-weiß (cf. IV.29). Anschr.: Humboldthaus, W 5, Fasanen- 
str. 23. — Hauptverband Chines. Stud. in Deutschland: An- 
Schr.: W 30, Luitpoldstr. 11. — Club chines. Stud., gegr. 1903. 
Anschr.: Charlottenbg., Kantstr. 122. — Finnischer Stud.-V. 
Anschr.: Humboldthaus. — Georg. Stud.-V. Anschr.: Humboldt- 
haus. — Griech. Stud.-V. Athena. Anschr.: Humboldthaus. 
— V. d. Inder in Centraleuropa. Anschr.: Charlottenbg., Momm- 
senstr. 41. — Italien. Stud.-V.— Japan. Club. Anschr.: N57, 
Bülowstr. 2. — Jugoslav. Stud.-V. Humboldthaus. — Latein- 
amerikan. Stud.-V. Humboldthaus. — Lettländ. Stud.-V. 
— Estnischer Stud.-V. Humboldthaus. — Littau.Stud.-V. 
Anschr.: W 38, Kurfürstenstr. 134. — Korean. Stud.-V. — Ma- 
zedon. Stud.-V. — Norweg. Stud.-V. — Iran, pers. Stud.- 
V. Humboldthaus. — Ak. Islamische Vg. Anschr.: NW6, 
Hannoverschestr. 1. — Portugies. Stud.-V. Humboldthaus. 
— Junimea, rumän. Stud.-V. — Rumän. ak. Gesellsch. 
Anschr.: Charlottenbg., Gervinusstr. 26. — Vg. russ. Stud. in 
Deutschl. Anschr.: Gharlottenbkg., Fritschestr. 27. — Schwed. 
Stud.-V. Humboldthaus. — Türk. Stud.-V.e. V. Anschr.: W35, 
Lützowufer 5a. — Bund ungar. Hochschülere. V., gegr. 1842. 
Rot-weiß-grün. Anschr.: NW 7, Dorotheenstr. 2. — Sowjet- 
Ukrainischer Stud.-V. Anschr.: Charlottenbg., Fritschestr. 27. 
~ Bund ukrain. Stud.-Organisationen in Deutschl. u. 
Danzig. Anschr.: Studentenheim, Adershof, Flugpl. — V. ukrain., 
Stud. e. V. Anschr.: Wielandstr. 37. — Tschecho-Slovak. 
Stud.-V— The American Students’ Association. — Jüd. 
Stud.-V. (ostjüdisch). 

Interkorporative Vereinigungen zur Pflege der Leibesübungen: Ak. 
Sektion d. deutschen u.österreich. Alpen-V., gest. 1899. 
Gelb-schwarz-weiß-rot, Anschr.: W, Potsdamer Privatstr. 121. — 
Ak. Alpen-V., gest. 27.10.03. Lokal: Printz, NW, Altmoabit 138. 
— Deutscher Sportklub. — Ak. Rudergesellsch. e. V., 
gest. 13.2.1905. Weiß-blau-weiß (Kartell IV. 9). Bootshaus: Pichels- 
werder, a. d. Freybrücke. — Ak. Segel-Club. — Ak. Motor- 
sport-Klub. — Hochschulring Deutscher Kajakfahrer 
(cf. IV. 10), Ring Berlin, gegr. 6 5.1929. 

Sonstige Vereinigungen: Richard Wagner-Gesellschaft, 
ak. Abt., gest. 9. 3. 1905, rek. SS. 1907. — Ak. Chor, gest. Januar 
1921. — Ak. Orchester. Anschr.: Wilmersdorf, Kaiserallee 192. 
— Ak. Sprech-Chor a. d. Univ., gegr. 1923. — Arbeitskreis 
Z. Bekämpfung der Todesstrafe, gegr. WS. 27/28. 

Pollt. Vereinigungen: Kommunist. Stud.-Gruppe (Hoch- 
Schule der Werktätigen), gegr. I. 1919. Anschr.: W 62, Kurfürsten- 
1.73. — Ak, Ortsgr. d.Zentral-V.DeutscherStaatsange- 
paneer jüd. Glaubens, stud. Ortsgr., W., Lindenstr. 13. — 

olitische Studiengemeinschaft der Zentrumspartei. 

WS. 1929/30. IT. 2 
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— Deutsch-demokrat. Stud.-Bund. Br.: W10, Viktoriastr. 24. 
— DeutscherPazifist,Stud.-Bund (ef. IV, 17). — ***Ortsgr. 
d. deutschnat. Studentensch. Adr.: SW 11, Bernburgerstr, 
24.—Nationalsozialist. deutscher Stud.-Bund. Anschr.: 
Charlottenbg., Berlinerstr. 77. — #**Hochschul-Gruppe d. deut- 
schen Volkspartei. Anschr.:NW30, In den Zelten 21. — *** All- 
deutscher Verband, Hochschulgruppe. — Deutsch-kon- 
servative Stud.-Gruppe, gegr. SS.27. — Ortsgr. der Zentral- 
stelle stud. Völkerbundsarbeit (cf. IV. 28.) — Vg. sozial- 
demokr.-Stud. Anschr.: Albrechtstr. 11. 

Freistudentlsohe Organisatlon: DeutscheFinkenschaft, gegr. 
WS. 1919/20. Deutschvölk. (cf. VII. 1). Die ihr angeschlossenen 
Gruppen sind mit *** bezeichnet. 


Zweckverbände. 


Den 1912 geschaffenen „Schwarzen Paukcomment*“ 
haben die mit } bezeichneten Korporationen der Univ. und der 
übrigen Hochschulen von Groß-Berlin unterzeichnet. Waffen- 
angelegenheiten von allgemeinem Interesse werden auf allg. 
Waffensitzungen unter ständigem Vorsitz des C. Marchia (Ver- 
treter: C. Rheno-Guestphalia, Techn. Hochsch.) geregelt; ferner 
besteht ein Schiedsgericht für Korporationsverrufe, das auf An- 
rufen eines Teiles Vergleichsvorschläge macht. 

Am 22.5. 1918 ist der Waffenring der schlagenden 
Verbände an den Berliner Hochschulen gegründet 
worden, dem KSCV., WSC., RSC., DB., DL., VC., ADB. und DS. 
angehören (mit * bezeichnet). 

Die Deutsche Gruppe der Korporationen besteht aus 
DWV., VDSt., Wingolf, Salingia, CV., KV., Sondersh. Verband, 
ARB., ATB., Deutsch.-Ak. Frauenbund, Grenzmannsch.Altpreußen, 
Gedania u. Ostmark, Ak. Sport-Vb. Borussia (mit ** bezeichnet). 

Dem Kathol. Akademiker-Ausschuss (KAA.) gehören 
die kathol. Korporationen aller Hochschulen Groß-Berlins an. 

Den Korporationen-Zweckverband bilden BC., KC., 
FWV., VKC., polit. Studiengemeinsch. d. Zentrumspartei u. demo- 
krat. Stud.-Bund. 

Die vereinigte jüdische Gruppe umfaßt d. zionist. Ver- 
bände (KJV. u. BZK.), den BJA, u. den Verband jüd.-neutraler 
Korp. (Dahlemia u. Ak. V. f. jüd. Gesch. u. Lit.). 

Arbeitsgemeinschaftder Studentinnen an den Ber- 
liner Hochschulen, gegr. 18.56.1927. Anschr.: Dorotheenstr. 6, Audi- 
torium I. 

Arbeitskreis jungkirchlicher Stud., gegr. II. 1926. 
Zweck: Gedankenaustausch zw. den evangel. Kirchen u. Studen- 
tenschaft, 

In der Vertretung ausländ. Stud. (gegr. 28. 2. 1924) hat 
jeder mindestens 5 Mitgl. zählende Nationalverein einen Sitz. 

Der WS. 18/19 gegr. Hochschulring Deutscher Art faßt 
alle völkischen Korporationen und Gruppen und die in der Fichte- 
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Hochschulgemeinde gesammelten Nichtkorporierten der sämtl. 
Berliner Hochschulen zusammen zu einem Block deutscher Art 
und deutschen Wesens gegen die zerstörenden Kräfte des Inter- 
natiopalismus jeder Färbung. Anschr.: W 35, Lützowstr. 75. 


Bonn. 


Rheinische Friedrich Wilhelms-Universität, 
gegr. 18. 10. 1818. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Bonner Studentensohaft ist aufgelöst. Der Wirtschaftskörper 
der beiden Bonner Hochschulen ist der Verein Studenten- 
wohl, e. V., Lenntstr. 26. Studentenwohnheim: Lennästr, 26; 
Studentinnenheime: Baumschulallee u. Marienstr. 

+* Corps im K. SCV.(cf.L.a.1). SC.im Kösener Verband zu Bonn: 
Rhenania, gest. 15.5.1820, rek. 4.7.29, 27.4.44 mit Saxonia (cf. 
unten) verschmolzen, rek. 29. 10. 44, susp. 9. 11. 53 bis I. 57, 12. 1.61 
bis 12.3. 61, 13.5. 61 bis 1£. 7. 68, 24. 4.74 bis 1.10.74 u. 26.4.75 bis 
19.7.84., vertagt 1914 bis 15. 2.19. D. blau-weiß-rot (vor 1829: blau- 
rot-weiß), Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, weiße St. (bis 1871 M.). 
Kartell m. Hasso -Nassovia-Marbg., Hassia-Gießen, Thuringia- 
Leipz., Normannia-Berl.; befr. m. Borussia-Greifwald u. Hansea- 
Königsb. EH. s. 23. 10.97: Coblenzerstr. 14. — Guestphalia, gest. 
18.5. 1820, rek. XI. 23, susp. 1827 bis 5. 11. 27, 28. 11. 47 bis 2. 12. 47, 
Ws. 71/72 bis 20. 4. 75 u. 8. 2.76 bis 4. 6. 84., vertagt 1914 bis 1.5.1919. 
Grün-weiß-schwarz (s. 1820), Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, h.grüne 
St. (bis 1871 M.). Kartell m.Silesia(Bresl.), Starkenburgia(Gi.), Rhena- 
nia(Freib.), Guestfalia (Greifsw.), befr.m.Palaiomarchia(Halle), Sue- 
via(Hei.), Isaria(Münch.). EH.s.1894: Baumschul-Allee22.— Borus- 
sia, gest. 22.12.1821, rek. 1. 11. 1827 aus einem 1827 gest. Waffenklub, 
susp. SS. 70 bis WS. 71/72, beh. aufgelöst 18. 11. 09 bis 28. 2.10, 
vertagt 1914 bis 14. 11. 1910. Schwarz- weiß - schwarz (anfangs 
schwarz-silber-schwarz), Ff. schwarz- weiß-schmalschwarz, P. 
Silber, weiße St. (bis 1849 M.). Kartell m. Saxo-Borussia-Hei. (s. 
1828) u. Saxonia -Gö. (s. 1858). EH. s. 1887: Kaiserstr. 52, — 
Saxonia, 6.3.1836 hervorgeg. aus der 6.6.32 (offiz. Stiftungs- 
datum) gest. Kneip- Vg. der „Ruländer“ als C. Saxo -Pomerania 
(himmelblau - weiß - schwarz), s. WS. 36/37 Saxonia (himmelblau- 
weiß-d.blau, Gf. himmelblau), 27.7. 44 mit Rhenania verschmolzen 
zur Progreß-Vb. Saxo-Rhenania (blau-weiß-gold), 14. 12. 46 wieder 
Saxonia (blau- weiß-schwarz), 16. 7. 47 wieder C., s. 17.7.47 im 
SC., susp. 2. 5. 78 bis 15. 7. 82, vertagt 1914 bis 6. 10. 18 H.blau-weiß- 
Schwarz (s. 14.12, 46), Fb. blau-weiß-blau, P. Silber, h.blaue Seiden- 
St. (bis 1871 M.) Kartell m. Saxonia-Jena, Borussia- Tüb., Mar- 
Comannia - Bresl., befr. m. Hildeso-Guestphalia-Gött., Vandalia- 
Rost. EH.: Coblenzerstr. 125. — Palatia, gest. 10. 8.38, aus der 
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Vb. der Trierer hervorgeg., beh. aufgelöst 20. 1. 1910 bis Ant. 
WS. 10/11, susp. 1914 bis 7.5.19. Violett-weiß-rot, Fb. violett-weiB- 
violett, P. Silber, violette St. (bis 1871 M.). Befr. m. Borussia- 
Breslau, Palatia-Freiburg. EH. s. 1885: I. Fährgasse 1. — Hansea, 
gest. 11. 7. 49 von Pfälzern, im SC. s. 11. 7. 49, susp. 15. 11. 71 
bis 29. 4. 74, vertagt 1914 bis 2.6.19. Weiß-rot-weiß, Fb. weiß- 
rot, P. Silber, h.rote Seiden-St. (bis 1871 M.). Kartell m. Teu- 
tonia-Gi. u. Guestphalia-Ha., befr. m. Pomerania-Greifsw., Fran- 
conia-München, Saxonia-Leipz., Tigurinia-Köln, Franconia-Jena, 
Rhenania-Marb. EH. s. 17. 12. 98: Poppelsdorfer Allee 40a. — 
Teutonia, gest. 9. 3. 44 als Reform-Vb., 12. 7. 48 B., s. 1864 
u. S., s. 9. 12. 67 L., 1.3. 68 bis 9. 3, 75 im LC., s. 28.4. 75 C. (6. 5.76 
offiz. Stifttungsdatum), im SC. ren. 12.5.75, rez. 29. 1.76, susp. 
V.76 bis 9.10.80, 21. 4. 85 bis 16. 7.88 u. 8. 3. 93 bis 28. 4. 8. 
D.grün-scharlach-gold, Fb. grün-rot, P. Gold, d.grüne St. EH. s. 
. Ant, 1902: Lessingstr.65. — Chargen: X, XX, XXX (außer Rhenania: 
XXX, XX, X). 
t*Corps im RSC. (cf. I. a. 3). Rudolstädter SC. zu Bonn (gegr. 
1. 7. 1921): Markomannia, gest. 25. 6. 92 als ATV. a. d. Landw, 
Akademie zu Poppelsdorf, ftr. u. e. W. s. 18.11. 93, BM. s. WS. 93, 
s. SS. 02 fr. T., s. 26. 1.12 als C. im RSC. adm., rez. 14. 5. 13. 
D.grün-weiß-gold, Ff. grün-weiß, P. Gold, d.grüne M. Im Weißen 
Kartell m. Cheruscia-Berlin u. Staufia-Leipz. EH. s. 1927: Römer- 
str. 13; Exkn.: Krug z. gr. Kranze. — A graria, als V. stud. Land- 
wirte gest. 1. 11. 47, s. 1860 Ak. Landw.-V., korp. s. 20. 11.73 (blau- 
weiß-rot, n.g.; u. S.), rek. als Agraria 5.6.85, Herbst 85 bis 26.5. 
03 im NSC., s. 18. 2. 04 ftr. Vb., im RSC. adm. 8. 11. 22 als C., rez. 
23. 5. 23. Schwarz-h.rot-h.blau (s. 85), Ff. rot-blau, P. Silber, h.blaue 
seidene M. EH. s. SS. 26: Kaiserstr. 75; Exkn.: Kaiserkeller. Im 
Schwarzen Kartell m. Palatia-Halle, Agronomia-München, Agro- 
nomia-Königsberg. — PVh.: RSC.-Köln. 
f*Bursohensohaften in der DB. (cf. I. a. 4). Bonner Burschen- 
schaft: Alemannia, gest. 18. 7.44, abgezweigt von der B. Fride- 
rieia (11.2. 1843 bis SS. 47; schwarz-rot-gold, schwarze Unikolore), 
Alemannia s. 22. 7. 44, u. S. s. Anf. 50er Jahre, s. 20. 7. 1881 im 
ADC., s. 1882 BM. Schwarz-rot-gold, P. Gold, d.roteM. (s. 29.7. 44, 
s. X. 55 trikolor.); Füchse tragen kein Band, nur Bz. EH. s. 
29.7.1885: Schänzchen, Rosental 105. Im „Roten Verband“ (gest. 
SS. 90) mit Bubenruthia-Erl., Arminia-Je., Brunsviga-Gö. u. Ale- 
mannia-Halle, Alemannia-Mst. — Franconia, gest. 11. 12. 45 
(Abzweigung v.d.B. Fridericia), s. WS. 63/64 u. S., susp. Juli 70 bis 
April71,Juli82bis Juni 83 u. Ende SS. 14 bis 19.10.1919, s. 10. 11. 74 in 
EDC. Weiß-rot-gold (anfangs schwarz-rot-goldenes Band, n.g. ; Ende 
60er Jahre vorübergehend wieder schwarz-rot-gold), P. Gold, weiße 
M. (Ende 60er Jahre zeitweilig rote St.), rotes Cerevis, Füchse 
Bb. (Anf. 70er Jahre zeitweilig Fb. rot-weiß-rot). EH. s. 11.12.87: 
Baumschulallee 14. — Marchia, gest. 1.11.54 von Münsterschen 
Gymn.-Abit, als kath. Vb, Münsterania (blau-gold-blau, Ff. blau- 
gold, blaue M.; MV.), ftr. s. SS.E5, s. 29. 5.57 Marchia, s. 58 bed. 
Sat., s. VL61 e. W., s. 1.6 u. S., s.V.65B., susp. Ende WS. 
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70/71 bis SS.85, SS. 94 bis Anf. SS. 97, im ADC. s. 85. Blau- 
gold-rot (s. 2. 5. 56), Ff.blau-gold-blau. P. Gold, blaue M. EH. s. 29. 
11.02: Lennestr. 9. — B.d. Norddeutschen, als Norddeutsche 
Verbindung gest. 1. 12.69, s. 82 e. W., s. SS.86 ftr., s. 5. 8. 1919 
in der DB., WS. 23/24 bis WS. 24/25 in Marburg. Schwarz-weiß- 
karminrot, Fb.schwarz-weiß-schmalschwarz, P.Silber, h.blaueM. 
EH.: Argelanderstr. 171. 


+*Landsmannsohaften in der DL.(cf.1.2.5). BonnerLC.:Tuisconia, 
gest.9.3.44 als Progreß-Vb. Teutonia, s. 12.7.48B., s.67L., s.1.3.68im 
LC., susp. 9.3.75, rek. 9.6.94, bis 16.6.96 Palaio-Teutonia, susp. 29.4.98, 
als Tuisconia rek. 25.6.1908, SS.19 fundiertmit der L. im ALC. Her- 
cynia [gest. 6. 2. 69 in Greifswald als westfäl. V. Drümelia (grün- 
weiß-schwarz, n. g.), susp. WS. 85, rek. in Bonn 3. 12. 95 als Rheno- 
Ostphalia (schwarz-silber-grün, s. WS. 97/98 grün - weiß - violett, 
grüne, später violette M.), SS. 03 susp. u. rek. unter Verschmelz. 
m. d. zahnärztl.-naturw. V. Hercynia (gest. 3. 11. 99, s. SS. 03 ftr. 
Vb. ohne Fachprinzip), s. SS. 04 fr. L., im ALC. adm. XI. 10, rez. 
Pfingsten 1911, rot-weiß-gold, Ff. rot-gold, P. Gold, seegrüne M.] 
D.grün-d.rot auf weißem Grunde, Fb. weiß-grün-weiß, P. Gold, 
d.grüneM. (als Teutonia d.grün-rot-gold, Ff.grün-rot, als Palaio-T. 
Bb. v. u., Fb. rot-gold v. u., d.grüneM.). EH.: Riesstr. 11. — Salia, 
Best. 1. 11. 47 als V. stud. Landwirte a. d. Landw. Akademie zu 
Poppelsdort, s. 20. 11. 73 korp. Ak. Landw.V., rek. 24. 4,90 als Geodät.- 
-Kulturtechn. V., s. 1.1.98 Salia, s. 5. 7. 98 ftr. frechl. Vb., s. 4.2.03 
ohne Fachprinzip, admitt. im LC. 17.12.05, rez. 20.5.07. H.blau- 
weiß-rot, Ff. weiß-blau-weiß, P. Silber, weiße M. EH. s. VII. 09: 
Argelanderstr. 156 — Nassovia, gest. 15. 11. 82, bis 28.2.83 Ak. 
V. f. Stud. d. neueren Phil., im WOV. s. 8.2.83, susp. 1.8. 91 bis 
2.5.94, bis 1910 Ak. Neuphil.V., s. W.S.11/12 Nassovia, s. Pfingsten 
20 im LC., susp. 13. 10. 23 bis WS. 23/24. Rot-schwarz-gold, Fb. 
rot-schwarz, P, Gold, rote M. EH.: Am Botan. Garten 12. — Marks- 
burgia, gest. 10.5.1873 als Med.-Naturw. V., ftr. s. SS. 1921, s. 
81.5.29 als L. Marksburgia in d. DL. adm. Rot-gold-violett, Ft. 
violett-gold-violett, P. Gold, violette M. EH. s. W S. 05/06: Weberstr.6. 
— PVh. mit dem Köiner LC. („Rheinischer LC.“) u. Agronomia. 


t*Turnerschaften im VO. (cf. I. a, 6). VC.-Bonn: Germania, 
gest. 1.5. 77, im VC. s. Juli 78, s. WS. 82/83 korp., e. W. u. BM. s. 
26.10.82, u.S. 31.10.82, ftr. s. 4.11.82, vertagt August 1914 bis 8. 1. 19, 
9.2. 19 bis 5. 1, 20 in Münster, beh. susp. SS. 21 u. WS. 21/22. Schwarz- 
weiß-rot, Fb. schwarz-rot, P. Silber, rote M. EH. s. 25. 10. 1902: 
Quantiusstr. 18. — Cimbria, gest. 8.5.61 von Mitgl. der susp. 
Vb. Amicitia u. Walhalla als Pharm.-V., bestät. 13. 12. 61 (grün- 
rot-blau, Ff. grün-rot), später Pharmacia, s. 30.5. 78 korp. u. ftr. 
(rot-gold-blau, P. Gold, blaue M., Füchse Bb.), s. WS. 79/80schwarzer 
V., 5.24.2.87u.S., s. 25.2. 91 Cimbria, s.11.11.06 ftr. fr. schl. Turn- 
Vb.m. e. W. ohne Fachprinzip, s. 18.5.10 im VC. adm., 5.6. 11 rez., 
Susp. Herbst 1914 bis 6. 5. 19, beh. susp. SS. 21 bis 1. 4.22. Rot-gold- 
blau, Ff, rot-blau, P. Gold, violett-seidene M. EH. s. SS. 1925: 
Weberstr. 49. — PVh.: VC.-Köln. 
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TAk. Landw. Vb. im NSC. (cf. I.a.7;: Agronomia, gest.1.1.1913, 
s. 1.1.13 im NSC., s. 1. 5.24 ftr. u. BM. Schwarz-grün-rot, Ff. 
grün-rot, P. Silber, schwarze Seiden-St. (s. SS. 24, vorher grüne 
Kneipcouleur). PVh. m. d. LC. EH.: Bonner Talweg 70. 

+*Bursohenschaft im A DB. (cf.I. b.1): Sugambria, gest. 14. 
2. 1901 als ak. Stenogr.-Vg. n. Stolze-Schrey (nicht korp.), SS. 02 
susp., rek, SS. 03 als Ak. Stenogr.-V. (korp.), s. 1904 ftr., s. SS. 05 
Schriftwissenschaftl. V., s. WS. 06/07 AStV. Sugambria, s. SS. 07 
allg. wiss. Vb., WS. 07/08 fr. Vb. auf burschensch. Grundlage m. 
u. S., SS. 08 ftr., s. 7.6.08 Ren. im ADB., rez. Pfingsten 09. Violett- 
weiß-gold, P. Silber (s. WS. 04/05), violette (bis WS. 08,09 h.braune) 
M. Kn.: Vater Arndt. 

Jüd. Korporatlonen a) m.u.S.: im KC. (ct.I.b.4)\:Rheno-Silesia, 
gest. 3.5.99, im KC. s. 99, ftr. s. SS. 00. H.blau-gelb-schwarz, Ff. 
blau-schwarz (früher blau-gelb-blau), P. Gold, d.blaue M. EH.: 
Meckenheimerstr.28.— b)m. MV., im KJ V. (cf. II.g.1): Verb. Jüd. 
Stud. Kadimah, gest. 14.1.1909 als jüd.-wissensch. V., s. 23.7.09 
als VJSt. im BJC. bis SS. 14. Gelb-d.blau-weiß, P.Gold, Bz. Heim: 
Weberstr. 31. 

Schwarze Verb. m. u. S. a)im Rothenburger VSV. (cf. I. k. 5). 
7*Normannia, gest. 1. 6. 86 als Vg. Düsseldorfer Stud., s. 87 Ak. 
V.Normannia, s.%Stud.-Vb.m.u.S.,3.1919im RVSV. Violett-weiß- 
schwarz, P. Silber, Bz. Schwere u. leichte e. W., VM. EH.: Tho- 
mastr. 30. — freie: f*Ak. Juristen-V., gest. 1.2. 7i. Gold-rot- 
gold, P. Gold, Bz. U. S. (ohne Fachprinzip). FVh. m. d. Bremer 
Gesellsch.-Freiburg. EH. s. 73: Wachsbleiche 5. 

Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1): Ak.-Musikal.Verbindg. (AMV.) 
t#Makaria, gest. 18.11.78 als Ak.-Musikal, V., s. SS. 80 korp., im 
SV. s. 4.2.81, s. 88 Makaria. H.blau-weiß-rot, Bz. u. Schl. Ohne 
e. W. EH. s. WS. 05/06: Bonnertalweg 60. 

f* Ak.Turn-Verbindungen im A TB. (cf. I.c.2): Suevia, gest. 18.6.94 
als ak. Musikal.V. a. d. Landw. Ak. Poppelsdorf (schwarz-gold- 
violett), s. 18.12.96 an d. Univ. als ATV., s. 10. 6. 98 im ATB., 
s. WS. 07/08 Vb. Schwarz-gold-rot, P. Silber, Bz. Persönl. e. W. 
EH.: Jagdweg 11. — Gothia, gest. 11.5, 94, bis WS. 99/00 Ak. 
Schachklub Caissa, s. 27.7.1911 im ATB. Schwarz-weiß-grün, P. 
Silber, n. g. E.W. EH.: Bootshaus Rheinwerft, Wörthstr. 


Ak. Ruder-Club (im ARB., cf. I. c. 3): t*Rhenus, gest. 3. 8. 84 
als Bonner Ruder-Club, s. 29. 4.85 Canoe-Club, s. 19.12.86 Ruder- 
club Rhenus, s. 1. 5, 90 (off. Stiftungsdatum) ARC. Rhenus. s, 15. 10. 
1904 im ARB. D.blau-weiß-rot, n. g.; Abzeichen: Flaggennadel; 
Flagge: dreieck. weißer Stander mit rotem 8ecK. Stern u. d.blauem 
Streifen am Stock. Schwere e. W. Kn. u. Bootshaus: Gronau 5; Br.: 
Hähnchen. 

t* Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 20. 
6. 82, im KV. s. 4. 8. 82, susp. Mitte Juni 83 bis 15.5.86 u. Nov. 1918 
bis Jan. 19, 17. 6. 24 verboten v. d. interall. Rheinlandkommission, 
rek. 1.2.26. Schwarz-weiß-rot, Bz. Schwere u, leichte e. W.; 
u, S. Kn.: Erzbergerufer 8. 
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Deutsohe Hoohsohulglide in d. DAG. (cf. V.a.2): Wiking, gest. 
18.2.1926, s.1.8.26 in d. DAG. Gold-rot-grün (anfangs rot-breit- 
grün-rotes Band), P. Gold, kornblumenblaue M. Heim: Mecken- 
heimerallee 83. 

Niohtkonfessionelle Korporatlonen mitMV.:a)fWingolf(cf.il.d.l), 
gest. 19.12.41 (off. Stiftungsdatum) als Stud.-V., hervorgeg. aus d. 
Ende X. 1839 gegr. Jüngeren Theologenkneipe, s. 30.11.41 „Win- 
golf“ (schwarzes Samtbarett, s. 43 schwarze M.), s. 31. 7. 44 
Germania, Aug. 49 aufgelöst, rek. 31. 10. 56 (hervorgeg. aus d. 
Herbst 54 gegr. Gesellschaft, s. Herbst 55 Wingolfs-V.), s.4. 12. 
56 ftr., s. SS. 57 im WB., rek. 27. 11. 1916. Schwarz -weiß-gold 
(s. 19.12.45 £tr.), P. Gold, Fb. weiß-schwarz-weiß auf gold. Grund, 
schwarze M. EH. s. 7. 12.1894: Bonnertalweg47.— b)im Schwarz- 
burgbund (cf. II. d. 2): FB. Rheno-Germania, gest. 19. 5. 60 
(vom Wingolf abgetrennt) als B. Germania (schwarz-rot-gold), susp. 
WS. 66/67, rek. 22. 2. 1904 durch die 13.11.03 gegr. SB.-Vg., als 
B. Rheno-Germania, s. SS. 06 fr. B., 1904 bis X. 1l im FVh. m. d. SB., 
vertagt II. 1918 bis 19. 2. 1919, .s. 10. 7. 1919 im SB. Schwarz-d.rot- 
gold auf weißem Grunde, ohne P., keine Ff., rote M. m. gold. Kranz 
auf schwarzem Streifen (SS. 06 bis 1924 schwarze Samt-M.). Kn.: 
Matthäserbräu, Stockenstr.19. — c) In VDB. (cf. II. d. 3): FB.Che- 
ruskia, gest. 10. 4. 1919 als Interkonfess. Vb. Ruthenia; s. 
13.11.20 a 0., s.7.5.22 o. Korp. im VDB. s. SS. 29 Cheruskia. Violett- 
weiß-grün, Ff. violett-grün, P. Silber, violette M. Heim: Herwarth- 
straße 20. — d) Freie Burschenschaft: F Teutschland,.- 
Best. 10. 12. 1919, von Rheno-Germania abgetrennt, susp. SS. 29; 
deutsch-völkisch. Weiß-schwarz-rot-gold, P. oben Silber, unten 
Gold, weiße Kranz-M. 

T Farbentr. kathol. deutsche Stud.- Verbindungen mit MV. im UV. 
(ef. Il,e.1): Bavaria, gest. 15. 11. 44, s. SS. 47 ftr., susp. WS.57 
bis WS. 61/62 u. Ende SS. 67 bis 26. 5.73, im CV. s. WS. 65/66. D.blau- 
weiß-h.blau, Ff. d.blau-weiß, P. Silber, d.blaue St. EH.: Coblenzer- 
str. 107. — Ripuaria, gest. 22,4.63 als homilet. V. Rhenania 
am Konvikt, s. 6.11.75 a. d. Univ. als Theol.-V. Ripuaria, s. 87 
kath. Stud.-V.ohneFachprinzip, s. 10.1.05 ftr. Vb., s.25.2.05alsfr.Vg. 
im CV., 25. 11.05rez. D.blau-weiß-rot (s. 30. 4.64 als Bz.), auf weißem 
Grunde, Fb. weiß-blau-weiß, P. Silber (früher am roten Streifen 
blau-silberne P.), h.blaue M. EH.: Bonner Talweg 177. — Staufia j 
28.2.1905 abgezweigt von Bavaria. H.grau-weiß-h.blau, Ff. grau- 
weiß, P. Silber, silbergraue St. (zeitweilig auch M.). EH.: Quantius- 
str.17.— Alania, 1.3.1905 abgezweigt v. Unitas-Salia als Unitas- 
Alania, bis 1908 im Unitasverband, s. SS. 09 ftr., s. 20.8.10 im CV. 
Blau-gold-weiß, Ff. blau-gold, P. Gold, h.gelbe St. (anfangs M.). EH.: 
Weberstr. 23. — Novesia, gest. 10. 1. 63 v. Abit. d. Gymn. Neuß 
als Konvikts-V., a. d. Univ. s. 13. 11. 75, bis WS. 90 theol. V., 3. 
7. 4. 91 Vb. im KDV., s. Mai 92 ftr., s. 15.3.11 im CV. als fr. Vg., 
s.6.9. 11 als Vb. Weinrot-weiß-weinrot, Ff. rot-weiß, P. Gold, 
weinrote St. (bis SS. 99 d.grüne M., zeitweil, weinroteM.). EH.: 
Mozartstr. 13. — Ascania , gest. 2. 6. 94 als Alsatia, aufgelöst 
16, 11. 9%, rek, als Askania 8. 3. 97, s. 24. 8. 20 im CV. Orange-weiß- 
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moosgrün, Ff. orange-weiß-orange (bis % orange-weiß), P. Silber, 
orange M. (ebenso als Alsatia ; als Askania anfangs gelb-silber-grün, 
gelbe M.). EH.: Dechenstr. 2. — Borusso-Guestphalia, gest. 
16.11.1927 als Tochter-Vb. des Bonner CV. Schwarz-silber-d.grün, 
Ff. silber-schwarz-silber, P. schwarz, am schwarzen Streifen Silber, 
weiße Seiden-M. Heim: Bavarenhaus, Coblenzerstr. 107. 

+ Kath. D. Burschensohaften im RKDB. (cf. II. d. 4): Sigfridia, 
gest. 28. 11. 1910 als Tochter-V. v., Unitas-Salia Unitas - Sigfridia 
(weiß-gold-blau, n. g.), im UV. 6. 6. 1911 bis 1924, s. 1. 8. 24 ftr. Vb. 
Sigfridia, im RKDB s.9. 10.24. Blau-orange auf weißem Grunde, Ff. 
weiß-orange-weiß, P. Gold, d'orange St. (bis 1.1.26 blau-gold auf 
Weiß, Ff. weiß-gold-weiß, blaue M.). EH. s. 1927: Gluckstr. 7. 
— Rheinstein, gest. 29. 10. 1909 als V. kathol. Stud. z. Pflege d. 
Wissensch. Renaissance, susp. 31.7. 1914 bis WS. 19/20, s. 29. 10. 26 
ftr. B. Rheinsteinim RKDB., rez. 10.68.27. Himmelblau-weiß-h’grün, 
Ff. blau-grün, h.grüne M. (als Renaissance gold-weiß-grün, n. g.). 
Kn.: Bonner Casino, Martinstr. 10. — Winfridia, gest. 18. 7. 1895 
als Dürener Tisch kathol. Theologen, 15. 6. 1900 wissensch.-theol. 
Kränzchen Marcoduria (schwarz-weiß-blau, n.g.), s. 21. 12.14 Win- 
fridia, susp. 30. 9. 25, rek. 26.4.27, als befr. B. im RKDB., ftr. 6. 11. 
27, rez. 4.6.28. Rosa-blau-silbergrau, Ff. blau-grau, P. Silber, silber- 
graue (bis 25. 4. 29 rosa) M. Kn.: Bonner Casino, Martinstr. 10. 

 Kathol. niohtfarbentr. Verelne mit MV. im KV. (ct. II e. 2): Ar- 
minia, gest. 6.11. 63 als ftr. Kath. Stud.-Vb., s. 13.11.63 Arminia, s. 
5.1.64im KV., s. 24.5.64 nftr. V. Orange-weißb-blau, n.g. EH. s.7.12.02: 
Kaiserstr. 85.— F risia,Vb., gest.18.1.1800 v.Arminia,im KV.SS.1900 
bis 4.8.07 u. s. SS.25, susp.1910, rek.SS.26. Schwarz-gold-himmelblau, 
P. Gold, n. g. EH. s. 16. 7. 03: Lennéstr. 65. — Vandalia, gest. 
27.1.1904 aus Arminia, s. SS. 04 im KV. Schwarz-weiß-blau, n. g. 
EH. s. 2.1.05: Roonstr. 20. — Westmark, Vb., aus Arminia gest. 
17.5.1919, im KV. als o.V.s.2.6.19. Weiß-h.violett-weiß,n.g.Kn.: Ar- 
minenhaus, Kaiserstr. 85.— Rheno-Borussia,alskatihol,V. stud. 
Landwirte gest. 4.8.98, imKV. s. Pfingsten 1919 als ao. V., s. Pfingsten 
1921 also.V. Schwarz-gold-grün, (früher Ff. schwarz-grün), Bz. Kn.: 
Luisenstr. 15. — Langemarck, Vb., aus Arminia gest. 1.2.1929. 
Silber-grün-silber, n.g.—Merowingia, gest. 5.6.1926, im KV. s. 
22. 12.26 als ao. V., s. VII. 29 als o. V. Weiß-grün-gold, n. g. Kn.: 
Germania, Kölnstr. (An der Pädagog. Akademie.) 

t Wissensohaftl. Kathol. Stud.- Vereine im Unitas-Verband (cf. 
IL. e.8): Unitas-Salia,. gest. 11.6. 1847 als ftr. kath. Vb. Ruhrania, 
1850 rek. als kath.-theol. Stud.V. Ruhrania (0.A.), 8. 2. 2, 54 Unitas, 
s. 19.9. 60 korp., 1875 fundiert m. Salia (gest. 1865 als Konvikts-V, 
Monasteria, s. 7l a. d. Univ. als Salia) als Unitas-Salia, 6. 11. 75 
bestätigt, s. 22.9. 87 wissensch.kath.Stud.-V. Blau-weiß-gold (s. 
1863), Bz. EH. s.28.4. 12: Bachstr. 57. — Unitas-Rhenania, gest. 
8.4.1919, in UV. s. 12.6.1919. Gold-weiß-blau, Bz. Kn.: Ermekeilstr. 26. 
— Unitas-Stolzenfels, gest. 28.11.1910 von U.-Salia als U.- 
Sigfridia, s. 6.6.1911 im UV., susp. 81. 7. 24, rek. 13. 2. 27 als U.- 
Stolzenfels. \Weiß-d.blau-gold, Bz. Kn.: Adolfstr.6. — Unitas- 
Nibelung (An der Pädagog. Akademie). 
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Kath.-neustud. Verbindungen in HV. (cf. II. e. 5): Hochland, 

Ber. 1920, rek. 6.5.27. — Hochländerinnen, gegr. 1920, rek. 
. 5. 27. 

Vereine kathol.Theologen am Konvikt, vereinigtimf Vereinkath. 
Theologen (gegr. 1898 bezw. 26.7. 1906 ; weiß-blau-weiß, Bz.; An- 
schr.: Coblenzerstr. 19): Aurelia, gegr. 21.6.1856, rek. 1900. Blau- 
weiß-grün, Ff. weiß-grün. — Sugam bria, gegr. 15. 2. 94. Violett- 
weiß-schwarz, Fb. violett-weiß-violett. — Guelfia gegr. 1894. 
Weiß-gold-weiß, Fb. gold-weiß. — Nirsia, gegr. 15.7.94. Blau- 
rot-gold, Fb. blau-rot. — Burgun dia, gegr. 1896. Rot-weiß-gold, 
Fb. rot-gold. — Rhenofranconia, gegr. 14.5.1900. Violett-gold- 
rot, Fb. rot-gold-rot. — Wipperia, gegr. 7.8.1900. Weiß-blau- 
rot, Fb. blau-rot. — Alfriede, gegr. 1897. Violett-weiß-gold, Fb. 
violett-w.iß-violett, P. Gold. (landsmannschaftl.: Ruhrkohlenbez.). 
— Montania, gegr. 15. 6. 98. Grün-weiß-rot, Fb. grün-weiß-grün. 
(landsmannschaftl.: Bergisches Land.) — Selfkantia, gegr. 1899. 
H.rot-weiß-blau, Fb. rot-weiß. (landsmannschaftl.: Selfkant.) — 
Alkuinia, gegr. 31.5. 1900. Schwarz-gold-schwarz, Fb. schwarz- 
gold. (landsmannschaftl.: Aachen u. Umgegend.) — Colonia,gegr. 
17.5.98 als kath.-theol. Ferien-Vg., s. 18.6.26 als ak. Vg. anerkannt. 
Rot-weiß-grün, Fb. weiß-grün. (landsmannschaftl.: Köln.), Anschr.: 
Collegium Albertinum. 

Parltät. Verelne: Freie Wissenschaftl. Vereinigung, 
gest. 7.4.1927. H.blau-karminrot-silber, Bz. Im BFWV. (cf. III. i. 1). 
Anschr.: Roonstr. 22. — Rheinland- Westfalen, BC.-Stamm- 
tisch (cf. I.a.9), gegr. SS. 1926. Schwarz-rot-gold auf grünem Grunde. 

Wissensohaftl.Verelne: a) Ortsgruppe des DWV. gegr. 20.6.19 
(et. IT. k.): tEv.-theol. Vb. Rheinmark, im Schmalkaldener 
Kart. (ef. III. k. 1), gest. 1921 durch Verschmelzung des Theol. 
Stud.-V, [gest. 22. 11. 88 als positiv-theol. Vg.; im Leipz. Verband; 
weiß-violett-weiß, P. Silber, Bz.]u. desEv.-theol. V. [gest.10.11.49, 
8. 27.2.86 korp.; violett-weiß-violett, P. Silber, Bz.]. Violett-gold- 
Schwarz, Bz. Verbriefte Sat. Heim: Zehrgarten, Wenzelgasse 24. 
— TMarsia, Math.-Naturw. Vb., gest. 9.3.68, bis WS. 72/73 Math. 
V., susp. SS. 90 bis 15. 7. 1904, bis 1904 interkorp., s. SS. 22 Vb., 
s. WS. 26/27 Marsia, 14. 4. 28 susp. Violett-weiß-schwarz, P. Silber, 
weiße Kneipcouleur (im Arnstädter Verband s. SS. 68) (cf. III. k. 4). 
Verbriefte Sat. — fArkadia, Wissensch.-Literar. Vb., gest. 
24. 11. 1877 als Klass.-Phil.V. im Naumb. KV. bezw. Gött. Kartell, 
(violett-weiß-violett), susp. 1923, verschm. 27.2.1928 m.d. Ak. Literar. 
Vb. Amelungia (gest. 27. 6. 1906 als Ak. Lit. V., susp. WS. 1914/15 
bis 13. 5. 26; s. SS. 26 Amelungia, s. I. 28 im Dornburg-Kart., ct. II. 
k. 3), deren Farben übernommen wurden als W. L. Vb. Arkadia. 

chwarz-silber-h.blau, P. Silber, h.blaue Kneipcouleur. Verbriefte 
at. Kn.: Post, Merkenheimerstr.2.— A k.His tor. V., gest. 24. 1. T70, 
Aa s. 1895. D.violett-weiß-gelb; s. 87 im Leuchtenburgbund (cf. 
a k. 3). — b) sonstige: Vg. der Musikwissenschaftler. 
aschr.: Musikwissenschaftl. Seminar. 
en Sportverelne: Ak.Wandervogel, Deutscher Bund f. Jugend- 
anderungen, ak. Ortsgr. — Ak. Abt. d. Bonner Fußball-V., 
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gest. 5.10. 1911. Kn.: Franziskaner. — Abt. d. Fußballklubs 
Eintracht. —Ak.Reiter-V. (cf. IV. 11). Anschr.: Kaiserstr. 153. 
— Ak. Frauen-Sport-V., gest. 29.2.1912. Lokal: Krug z. gr. 
Kranze. — Akademiker-Riege des Bonner Wassersport. 

Studentinnen-Verelne a) im VStD.(cf.V1.1)s.4.8.06:7 Hilaritas, 
V. Stud. Frauen, gest. 1899als Klub der Namenlosen ; korp. Abz.: silb. 
Nadel m. schwarz-weiß-blau (anfangs blau-weiß). Heim: Kirsch- 
allee 20. — b) Deutsche Christl. Vg. Stud. Frauen (cf. VI. 2), 
gest. 1910. Adr.: Hindenburgstr. 131I. — c) im Verband der 
Katholischen Studentinnenvereine (cf. VI. 3): FHrots- 
vit, gest. 25.1. 12, im VKSt. s. 15. 5. 13. Schwarz-gold-h.blau, n. g. 
Heim: Marienstr.25.— [Hochwart, kath. deutscher Studentinnen- 
V., 25.6.15 abgetrennt v. Hrotsvit, s. 26.7.15 im VKSt. Grün-gold 
(s. 1917). Heim: Marienstr. 25. — d) im DVAF. (cf. VI. 4): Deutsch- 
ak. Frauenbund, gest. 10.11.05 als „Studentinnen-V.“, rek. Anf. 
WS. 12/18, bis IU. 14 im VStD. (offiz. Stiftungsdatum 5.5.14) bis WS. 
15/16: „Studentinnen-V. Deutsch-ak. Frauenbund“, su sp. Schwarz- 
silber, n. g. 

Sonstige Vereine: Ak. Bonifatius-V., gest. 10. 2.68 (cf. IV. 4). 
Adr.: Leoninum. — Deutsche Christl. Studenten-Ver- 
einigung(cf.IV.l), gegr.1886. EH.: Weberstr.102.— Stud. Gustav 
Adol£-V., gegr. 2.2.62. Anschr.: Humboldtstr. 42. — Kathol, 
ak. Missions-V., gest. 1.7.13; am Coll. Albertinum. — Stud. 
Vinzenz-Konferenz (kath.). — Stud. Zentrumsgruppe, 
gegr. 7. 12. 1919. Anschr.: Belderberg. — 7 Quickborn-Stud.- 
Gruppe, gegr. 1920. — fHochschulgruppe der Neudeut- 
schen,gegr.1924. Anschr.: CollegiumLeoninum.—Hochschulgr. 
d.DeutschenVolkspartei, gegr. 26.12.1922. Anschr.: Am Hof7. 
— Ak. Kriegsteilnehmerverband, Oıtsgr. (cf. IV. 13). 
— Sozialist. Arbeitsgemeinsch., gegr. 15. 1. 1919, s. III. 
22 im Verband d. Soz. Stud. Heim: Poppelsdorfer Allee 96. 
— Deutscher Pazifist. Stud.-Bund (cf. IV. 17), gegr. 7.12. 
1928. — Ortsgr. des Görres-Rings, gegr. 27. 4. 1927. Anschr.: 
Baumschulallee 5. — V.f. d. Deutschtum im Auslande, 
stud. Ortsgr. (cf. IV. 7), gegr. SS. 26. — Vg. deutscher Stud. 
jüd. Glaubens, gegr. 18. 5. 1920. Anschr.: Meckenheimer- 
str.64. — Deutschnat.Stud.-Gruppe, gegr.WS. 19/20. Anschr.: 
Klemens August-Str. 58. — Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. 
IV.5.). — Vg. ausländ. Stud., gegr. 26. 2. 1927. -- National- 
sozialist.DeutscherStud.-Bund,gegr.28.6.1938.— Arbeits- 
gemeinsch. jungdeutscher Stud., gegr. 25.11.1927. Anschr.: 
Argelanderstr. 59. — Demokrat. Stud.-Buud, gegr. 15. 11. 1928. 
— Vg. Saardeutscher Stud., gegr. 6. 7. 1928. — Sozial- 
wissenschaftl. Vg., gegr. 26. 11. 1928 (cf. IV. 14). 

SC., Burschenschaft LC. u. VC. gründeten 17. 2.19 den 
Bonner Waffenring (Lokalkartell), dem seither die mit *) be- 
zeichneten Korporationen beigetreten sind. Zur Pflege des Waften- 
studententums u. der Interessen der schwarzen Verbindungen 
wurde SS.19 der Bonner Scuwarze Verband geschlossen 
(Normannia, Makaria, ATB., VDSt.). Die Interessengemein- 
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Schaft Bonner Korp. (IBK.), besteht aus Wingolf, Rheno- 
Germania, Ruthenia, Teutschand, Rheinmark, Hilaritas u. Arkadia. 

An Stelle des Hochschulrings Deutscher Art wurde SS. 27 
lie Deutsche Arbeitsgemeinschaft Bonn gegründet. 

Im Republikan. Studentenkartell sind die deinokr., 
sozialist. und Zentrums-Stud.-Gruppen, sowie die jüd. Vb. Rheno- 
Silesia und Kadimah zusammengeschlossen. Anschr.: Kurfürsten- 
str. 82, 

Die der I. 1920 neugegr. Vertreter-Versammlung Bonner 
Korp. (VV.) angehörenden Korporationen sind mit t bezeichnet. 
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Schlesische Friedrich Wilhelms-Universität, 


gegr. 13.4.1506 zu Frankfurt a. O. und mit der 21. 10. 1702 gestifteien 

kathol. Leopolds-Universität in Breslau vereinigt 3. 8. 1811. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die Freie 
Studentenschaft der Univ. Ihre Organe sind der 7gliedr. Vorstand, 
die Kammer u. die Vollversammlung. Die Kammer wird jährl. 
im WS. in allg., gleicher, direkter, geheimer Verhältniswahl ge- 
wählt; aufjel00immatr.Stud. entfällt 1 Mitgl. In ihr hat die Fraktion 
der nationalen Stud. 15, die der nationalen Finkenschaft 6 und 
die der christl.-nationalen Stud. 7 Sitze. Anschr.: Schmiede- 
brücke 31/32, Gold. Zepter. (Kr. IV der DSt.) Ämter: Rechts- 
Pflegeamt, Vergünstigungsamt, Fachamt, Presseamt, Amt f. 
Leibesüb., Amt f. polit. Bildung, Grenzlandsamt, Amt f. Studien- 
fragen, Auslandsamt, Statist. Amt, Amt f. Techn. Nothilfe, Wirt- 
Schaftsamt). — Fachschaften: Ev. Theol., Kath. Theol., Jur., 
Staatsw., Med., Pharm., Landw., Phil., Zahn-med., Chem. — 
Studentenhilfe der Univ. Breslau, G.m.b.H. Verwaltung: 
Johannes Nickel-Haus, Annengasse 1. Dienststunden wochentags 
8—4 Uhr. Studentinnenwohnheim: Breitestr. 26I. 

Corps im K. SCV. (cf. I.a.1). SC. im Kösener Verband zu 
Breslau: Borussia, gest. 23. 11. 1819, susp. 1821 bis 13. 6.23, 
Anf, VIII 24 bis 3. 8.29, Ende 1831 bis 3.8.38 u. 23.4. bis 19. 10. 84. 
Schwarz - karminrot- weiß (anfangs schwarz - rosa - weiß, dann 
Schwarz-karmesinrot-weiß), Fi. schwarz- weiß-schwarz (zuerst 
Ss. 39 schwarz-weiß), P. Silber (s.ca.1840), schwarze M. (Ende 
er Jahre weiße M., 59 bis 63, SS. 65 u. Ende 70er Jahre weiße 
St). Kartell m. Holsatia-Kiel, FVh. m. Palatia-Bonn, Rhena- 
Nla-Marb,., Rhenania-Würzb., Suevia-Tüb., Franconia-Jena, Hasso- 
Borussia-Freib. EH.: 8. 6.3.97: I, Neue Gasse6. — Silesia, gest. 
4.5, 1821, konstit. 18. 10. 21 (anfangs Lusato-Silesia; weiß-rosa- 
n.blau), beh, aufgelöst 24. 5. 24 bis 2.2.28, Ende 1831 u. WS. 36/37 

187.12,.37. Weiß-h.blau-rosa (bis1824 weiß-rosa-h.blau), Ff. blau- 
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weiß-hlau, P. Silber, h.blaue M.Kartell m. Thuringia (Je.), Guestpha- 
lia (Bo.), Starkenburgia (Gi.); FVh. m. Saxonia-Leipzig, Brunsviga- 
Gött., Nassovia-Würzb., Franconia-Tüb., Normannia-Berl., Suevia- 
Münch., Hansea-Königsb., Suevia-Marbg. EH. s. 6, 12. 01: Heilig- 
geiststr. 18. — Lusatia, gest. 6. 11.32, aufgelöst 1836, rek. 10. 3. 40 
als Pomerania (blau-weiß-blau), s. 10.3.41 Lusatia (blau-rot), susp. 
1845, rek. 10. 3. 46, susp. 1861, rek. 7.5.69 durch die Vb. Lusatia 
(WS. 07/68 v. d. B. Arminia abgetrennt; grün-weiß-rot, grüne M.), 
susp. 1872, rek. 2. 3. 77 durch die L. Macaria, susp. 5. 5. 1902 bis 
23. 4. 1903. Himmelblau-gold-feuerrot (bis 1843 blau-rot-gold), 
Ff. blau-gold-blau, P. Gold, h.blaue M. FVh. m. Moenania- 
Würzb,, Austria-Frankf., Rhaetia-Innsbr., Marchia-Berl., Quest- 
falia-Greifsw. EH. s. 20.2. 07: XVI, Rosenthalerstr. 5. — Marco- 
mannia, gest. 1.12.64 als ak. V., s. 1.5.65 L. (anfangs orange- 
weiß-schwarz, hervorgeg. aus d. Vb. Austro-Borussia, VI. bis X. 64), 
s. 3.11.68 im SC., rez. 14. 12. 68, susp. 28.4. bis 31. 7. 83. Ponceau- 
rot-weiß-schwarz, Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, rote M. (s. SS. 72 
zeitweilig weiße St.). Kartell m. Borussia-Tüb., Saxonia-Jena, 
Saxonia-Bonn. FVh. mit Hildeso-Guestphalia-Gött., Vandalia- 
Rostock. EH. s. 1910: XVIII, Kirschallee 30. — Chargen: X, XX, 
XXX. 

*Corps im RSC. (cf. I. a. 3). Rudolstädter SC. zu Breslau (gegr. 14. 
5. 1913, rek. 7.8. 1921): Silingia, gest. 13.6.77 als Vb. Silingia (rot- 
weiß-gold, P. Gold, schwarze Sammt-M.), susp. 1882, verschmolzen 
30.5. 99 m. d. fr. L. Silingia [gest. 20.6. 88 als Oppelner Abend, s. 
SS.91Stud.-V.-Oppolonia, s. 10. 2. 94 Silingia, susp. 13. 5. 95, rek. 
7.8.% als ftr. L., susp. 23.11.95 bis 11. 1.79], deren Farben ange- 
nommen wurden; s. 1901 e. W., s.1904 BM., 10.6.1911 als C. adm. im 
RSC., rez. 31.5.12. H,blau-gold-weiß (s.WS.90/91), Ff. blau-weiß-blau, 
P. Gold, h.blaue M. u. Fm. (5. SS.23; anfangs gelbe M.; s. 1.11.97 weiße 
M., SS.04 bis WS. 05/06 h.blaue Seiden-St., 1919 schwarze, WS 20/21 
kornblumenblaue Interims-M.). Im Roten Kartell m. Holsatia- 
Berlin u. Guestphalia-Erlangen. Heim: VII, Weidendamm 1I,; 
Exkn.: Radeberger Pilsner; Cafe: Schloßkaffe. —Lugia,gest.22.10. 
92 als freischl. Vb. (u. S., Farben im Bz.; hervorgeg. aus d. Kreuz- 
burg-Gr.Strehlitzer Abend, gest. WS. 91/92), susp. 12. 6. 1909, rek. 
7.6.21alsren. C.im RSC., rez. 7.8.21. Zinnoberrot-weiß-himmelblau, 
Ft. rot-weiß, P. Silber, zinnoberrote M. FVh. m. Teutonia-Berlin. 
Heim: X, Schießwerderstr. 40/42; Café: Schloßkaffee. — PVh.: 
Agronomia. . 

*Bursohensohaften in der DB. (cf. I. a. 4). Breslauer Burschen- 
schaft: Arminia, gest. 27. 10. 48. (hervorgeg. aus der Literar. 
Vg. Akademia, SS. 48 bis Ende SS. 48), s. 10. 11. 74 im EDC., Anf. 
80er Jahre 1 Sem. beh. aufgel., Pfingsten 86 bis WS. 89/90 
aus d. ADC. ausgetr., susp. Aug. 1914 bis Herbst 15. Schwarz- 
rot-gold, P. Gold, am gold. Streifen schwarz, schwarze Samt-M. 
(1850 bis 61 violett-rot-gold, P. Gold, violette M., bis 50 rote 
M.). EH. s. 6. 12. 25: X, Vorderbleiche 2. — Germania, 
gest. 11.11.1869 als Allgem. Stud.-Vb. Viadrina (progress., inter- 
korp., susp. Ende SS. 60), s. 3.11.60 (offiz. Stiftungsdatum) B. 
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Viadrina m. u. S., s. 13. 6. 61 Germania, im EDC. s. 10.11.74, 
susp. 10. 5. 92 bis WS. 92/93. Schwarz-rot-gold, P. Gold (anfangs 
0.A., s. Febr. 60: schwarz - weiß -goldenes Band; SS.60 bis 3.11.60: 
schwarz-rot-gold auf schwarz - weißem Grunde), weiße St. (bis I. 61 
schwarze Samt-M., bis WS.71/72 weiße M., 1919/20 schwarze M.alsIn- 
terimscouleur). EH : Vorderbleiche6; Kn.: X, Salzstr. 151. — Alte 
Breslauer Burschenschaft der Raczeks, gest. 27. 
10. 1817 als L. Teutonia (schwarz-rosa-weiß), s. 18. 1. 18 B., 
aufgelöst 22. 11. 19, rek. als B. Arminia 28. 11. 1819, beh. auf- 
gelöst 1822, rek. 1823 als Gesellsch. d. Blauhäusler, beh. auf- 
Belöst 21. 5. 1824, rek. 1.2.28 als Arminia (rot-gold-schwarz), beh. 
aufgelöst Ende 1831, 34 rek. als formloser V. (Cameelia), s. V. 1835 
Raczeks (s. 1840 schwarz-rot-gold, rote Kranz-M.), s. 47 Alte Br. 
B., II. 1850 verschmolzen m. d. VII. 47 abgetrennten B. Marco- 
mannia (weiß-rot-gold, P. Gold), beh. aufgelöst VII. 58, besteht 
als „Studentenverband“, bald rek. als „Neue Burschensch.*“ (rot- 
gold-rot), OI. 61 beh. aufgelöst, rek. IV.61 als L. Liegnitzia, 
bald L. Vratislavia (schwarz-rot-grün), verschmolzen m. d. SS, 61 
gegr. B. Neo-Borussia (weiß-schwarz-grün) zur B. Vratislavia, s. 
72 Alte Br. B. d. Raczecks, s. WS. 72/73 BM., im EDC. s. 10. 11.74, 
susp. Dezbr. 89 bis 22. 4. 90. Schwarz-d.rot-gold (s. 1861), P. Gold 
(1830 rot-gold-schwarz, Ende 30er Jahre schwarz-rot, 40er Jabre 
Schwarz-rot-gold v. u.), d.rote St. (bis 1.1.04 M.). EH. s. 19. 4, 13: 
X, Herzogstr.2. — Die Füchse obiger 3 Burschensch. tragen Bb. u. 
Bm. — Cheruscia (cf. Techn. Hochsch.). 

*Landsmannschaften in der DL. (cf. I. a. 5). Breslauer LC.: Ma- 
Caria, gest. 9.4.73 als Jur.-Medizin. Club, s. 9.12.73 Club Marsia 
(grün-weiß-rot), s. 15. 12. 74 ftr., s. SS. 75 u. S. u. BM., s8. 5. 10.75 
L. Macaria, im CLC. adm. Anf. Dez. 75, rez. 8.12.76, ausgetr. 
u. susp. 28, 2. 77, rek. 14. 10. 91, SS. 92 verschmolzen m. d. fr. L. 
Nissia [gest. 1862, rek. 4.8.82, ftr. s. WS. 90/91, susp. SS.92; d.rot- 
weiß-gold, Ff. rot-gold-rot, rote M.], susp. Januar 98 bis Okt. 99, 
außerhalb des CLC. 28. 2. 77 bis Febr. 88 u. Januar 98 bis Okt. 99; 
15.7.22 verschmolz mit ihr die susp. L. Teutonia [gest. 4.8. 82 als 
£rschl. Vb., WS.86/87 im Cob. LC. admitt., 8.8.88 rez., susp. 80.6.95; 
schwarz-silber-rot, P. Silber, Ff. silber-rot-silber, P. rot, rote M.]. 
H.rot-weiß-grün v. u. (73 bis 75v. oben), Ff. grün-weiß-grün,P. Silber, 
d.grüne M. u. Fm. (73 bis 72 St.), Maturität. EH. s. 28.10.21: I, Neue 
Gasse9.— Vandalia, gest. als ak. Pharm.-V. 21.5.59, ftr. 61 bis 64 
(d.blau-rosa-d.grün, grüne M.), 1871 bis 73 nftr., u. S. s. 23. 6. 74, 
8. 15. 10. 75 Ak. Pharmazeutischer V, (u. S., Couleur), s. 6. 12. 84 Vb. 
Pharmacia, s. 11. 6.87 Pharm.-Vb. Vandalia, s. 25.2.92 Stud.-Vb. 
Vandalia, s.Mai %4 e. W. u. BM., s. 2.12.94 fr. schl. Vb., 24.7. 96 L., 
28. 7. 97 rez. im CLC.; 29. 1.25 verschmolz mit ibr Baltia [Deutsoh- 
Ak. Vb.; gest. 11. 6. 1907, bis 3. 10. 19 deutsch-ak. Club; karminrot- 
weiß-d.gelb, P. Silber, Fb. rot-gelb-rot (bis 23 keine Ff.), rote M.] 
D.blau-purpurrot-weiß (bis 16. 10. 14 d.blau-d.rot-h.grün), Fb. blau- 
rot-blau (s. SS. 86), P. Silber, am weißen Streifen gelb (16. 10. 14 
= 12. 6. 25 grün), d.blaue M. (61—64 grüne M., s. WS. 72/73 schwarze 

amt-Unikolore, s. SS. 73 grüne Unikolore, s. WS.73/74 schwarze 
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Seiden-St., s. 23.6.74 blaue M., SS. 82 d.blaue St., 1920 schwarze 
M. als Interimscouleur). EH. s. 18. 10. 92: X, Werderstr. 25. — 
Marcho-Borussia cf. Techn. Hochsch. — PVh. m. d. VO. (Bres- 
lauer Lokalverband.) 

*Turnersohaften i mV C. (cf. I.a.6). Breslauer VC.: Suevia, gest. 
24.6.85 von bisherigen Mitgl. des ATV., im VC. s. 4.12.85, vertagt 
Herbst 14 bis 13. 1. 19. Schwarz-weiß-h.blau, Ff. schwarz-weiß, 
P. Silber, schwarze M. Heim: Werderstr. 9/10. — Frankonia, 
gest. 15. 10. 95, im VC. s. 15, 2. 9%, vertagt Aug. 1914 bis 25. 1. 19. 
H.grün- weiß -d.blau, Fb. weiß-blau, P. Silber, h.grüne M. Heim: 
X, Hinterbleiche2a.— Guestphalia cf. Techn. Hochsch. — PVh.: 
LC. (Breslauer Lokalverband). 

Corps im Naumburger SC. (cf. I. a.7): *Agronomia, gest. 
19. 6.84 (schwarz-weiß-rot n. g.), s. WS. 87/88 im Naumb. DC., s. 
SS. 99 Agronomia, s. WS. 23/24 ftr., bis 25. 6.28 Ak. Landw. Vb. 
Schwarz-weiß-grün, Ff. schwarz-grün, P.Silber, schwarze M. EH, 
s. 10.5.28: Grüneiche, Bachmannstr. 12.— Suspendiert 5.11.26: 
Teutonia, gest. 10.2.1925 von Agronomia, s. 28. 2. 25 ren. im 
NDC., rez. 20.5.26. Schwarz-gold-grün, Ff. schwarz-gold-schwarz, 
P. Gold, d. grüne M. — PVh.: RSC. 

Jagdcorps im WJSC. (cf. I.a.11):Hubertia, gest. 10. 7. 1925 als 
Ak. Schützenschaft, s. Ende WS. 25/26 im Wernigeroder JSC. als 
Jagdcorps. Grün-gelb-d.blau, Ff. blau-gelb-blau, P. gelb, d.grüne 
M. BM. Heim: Schießwerderpl. 25. 

*Wehrschaften in d. DW. (cf. I. a. 8).Oıtswehrsch.: Altschlesische 
Wehrsch. Nibelungia, gest. 4. 2.62 als Ak.-Histor. V., s. WS. 
1902/03 korp., susp. 1922, rek. 4. 2. 23 als schles. L. Nibelungia, ren. 
Wehrsch. s. 1. 3. 24, rez. 8.8.24. Schwarz-silber-rot, Ff. rot- 
schwarz-rot, P. Silber, karminrote M. (bis 10. 5. 23 h.blau-weiß- 
rot). Kn.: Schultheiß, Oblauerstr. 45b. — Die Lützower, gest. 
1.7.20 in Detmold als Deutsch-ak. Vb. Falkenburg, s. 24, 11. 21 
Wehrsch. in d. DW., rez. 24. 11.22 (schwarz-gold-grün, Ff. gold- 
grün, P. Gold; grüne M.), 1922 verschmolzen m. d. fr. C, Arminia- 
Detmold [gest. 27. 8. 20; schwarz-silber-rosa, Ff. schwarz-rosa, P. 
Silber, weiße M. u. St.], dessen Bandfarben übernommen wurden 
(grüne M.), s. 1.11.24 in Breslau als Die Lützower. Silber-schwarz- 
silber, Ff. schwarz-silber, P.schwarz, weißeM. Kn.: Gold. Zepter, 
nesnmiedebeueke 211. —Tuisconiacf. Techn. Hochsch. — PVh.: 

*Sängersohaften i. d. DS. (cf. I. b. 2). Breslauer CC.: Leopol- 
dina, gest. 15.6.1822 als nichtkorp. Ak. Musik-V. (o. A.), s.24 Ak. 
Liedertafel, WS.55/56 bis 22.2.59 korp. u. ftr. (grün-weiß-rot bis22.2. 
59), susp. 12. 2. 60, rek. 19. 3. 60 als Stud.-Liedertafel (o. A., nicht 
korp.), s. 10. 1. 65 AGV. der Leopoldina, s. 1.7.75 Vb., 17.1. 76 
ohne Gesangsprinzip, susp. 15.2. bis 24. 2. 76, s. 5.12.77 oblig. 
ftr., s. WS. 82/83 bed. Sat., s. 8.2.94 u. S., s. 5.7. 98 im DASB,, 
s. 1. 1. 1901 e. W., s. 5.12.01 im Weim. CC., s. 20.6.03 Sängersch. 
VM. H.blau-weiß-gold (s. WS. 63/64), Fb. blau-gold (s. 12.11.02), 
P. oben Gold, unten blau, tiefstahlblaue Samt-M. (bis 25. 2.00 Tuch- 
M., 88 zeitw. blaue Seiden-St., WS. 22/23 schwarze Interims-M.) 
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Kartell m. Germania-Berlin, Arion-Leipz., Salia-Halle, Rhenania- 
Frankf., Zollern-Tüb., Wettina-Freibg.; FVh. m. Altpreußen-Kö- 
nigsb., Niedersachsen-Rostock, Skalden-Innsbr., Markomannen- 
Brünn, Baltia-Kiel, Gotia-Gött. E.H.: XVIII, Scharnhorststr. 28. — 
Rheinfranken, gest.25.4.1920 in Heidelberg, s.29.5.20 in d. DS., 
tez.19.5.21, susp. SS.22, IV.23rek. in Breslau durch Leopoldina.Grün- 
Tot-schwarz, Ff. grün-rot, P. Silber, h.grüneM. VM.FVh. m. Paulus- 
Leipz. Kn.:I, Altbüßerstr. 14 pt.-— Burgun dia cf. Techn. Hochsch. 

*Burschensohaften im ADB. (cf.I.b.1). Breslauer ADB.:Saxonia, 
Best. 11.6. 1904 als ftr. Reform-Vb., s. WS.04/05 fr. Stud.-Vb. m. frei- 
Bestellter Sat., s. 23. 10. 06 u. S., s. Ende Jan. 07 B. m. e. W.,im ADB. 
als Ren. 19. 5. 07, rez. 7. 6.08. Schwarz-grün-gold (Fb. SS. 05 bis Anf. 
WS. 06/07 schwarz-grün-schwarz), P. Gold, schwarze Samt-M. 
EH. s. WS. 26/27: Altbüßerstr. 48. — Susp. 1929: Ascania, 13.2. 
1908 abgezweigt von Saxonia als burschenschaftl. Vg. Ascania 
(Bz.), s.3. 6. 08 ftr. B., s. 7.6.08 Ren. im ADB., s. 19.6.08 e. W., 
rez. im ADB. Pfingsten 09. Schwarz-rot auf gold. Grunde, rot- 
braune (anfangs weinrote) Samt-M. — PVh. m. d. Wehrsch. 

Farbentragende Korporationen a) m. u. 5.: *Ak. Fliegerschaft 
Dädalia, ef. Techn. Hochsch. — b) im Arbeitsring Ost- 
deutscher Studentenverbände (cf. Berlin): Grenzmann- 
Schaft Altpreußen, gest. 18. 1. 1929. Weiß-schwarz auf gold. 
Grund, schwarze Samt-M. m. Ordenskreuz. U.S., keine e. W. FVh. 
m. Altpreußen-Berlin. Kn.: Matthiaspark, X, Moltkestr. 17. — Alte 
Breslauer L. Glacia, gest.5.11.65 als ak. L. (hervorgeg. aus dem 
S. 1832 bestehenden Stammtisch Glatzer Commil.), s. 1900 Alte 
Br. L., s. SS. 25 ftr. Rot-gold-rot, Fb. (bis 1906 u. s. SS. 25) rot-gold, 

. Gold, am goldenen Streifen rot, mennigroteM. (als Festcouleur). 
Im Arbeitsring s. 18. 11.26; im Landsmannschaftl. SC. m. Silesia- 
Berlin s. 17. 12. 27 u. m. Cimbria-Berlin s. 15. 11. 28. Verbriefte 
Sat. Kn.:I, Schuhbrücke 48 pt. 

Bursohenbund im BC. (cf. 1.a.9): Alemannia, gest. 1. 11. 78 
als Vb. Ostrovia von Ostrowo’er Abit., s. II. 80 nftr. fr. L. Aleman- 
nia, susp. WS. 98/97, rek. WS. 05/06 als ftr. L., s. 31. 8. 1919 im BC. 
Schwarz-h.blau-gold, Ff. gold-blau-gold (s. WS. 05/06), P. blau, 
am schwarzen Streifen. Gold, h.blaue M, (bis 08 h.blaue Seiden-St., 
1920 schwarze Interims-M.; in den 90er Jahren zeitweilig grün- 
weiß-gold, n. g.). Heim: Werderstr. 13/15. 

Jüd. Verbindung m.u.S. im KC. (cf.I.b.4): Thuringia, gest. 19.10. 
1901, im KC. s. 02, s.WS. 08/04 e.W.,s. WS. 11/12ftr. Schwarz-h.blau- 
rot, Ff. rot-blau-rot, P. Silber, lila M. EH.: Gabitzstr. 135. 

E Sohwarze Verbindung im Miltenberger Ring (cf. I. c. 6): 
Wratislavia, gest. 3. ll. 80 als Ak. Wissenschaftl. Klub, 
s. 13. 10. 83 Wratislavia, s. 87 Vb. H.grün-weiß-rosa, P. Silber 
(bis 13.10.83 blau-gold-blau), Bz. Schwere e. W.; bis 1928 im 
Schwarzen Ring. Kn.: Ritterpl. 91I. 

,_Sängerverbindung im SV. (cf.I.c. 1): *Sängerschaft Frideri- 

Se a , gest. 12.1.83 als Univ.-G.-V. (v.Leopoldina abgetrennt), susp. 
: 93 bis Dez. 93, s. WS. 93/94 korp., im SV. s. 11. 2. 96, SGV. 
ridericiana s. Nov. 97, s. SS. 12 Sängersch., susp. Jan. 14 bis WS. 
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1919. H.blau-weiß-h.blau, P. Silber, Schl. u. Bz. U. S., s. SS, 07 
schwere e. W. Heim: Sandstr. 1 II. 

*Ak. Turnverbindungen im ATB. (cf.1.c.2). ATB.-Breslau: ATVbg 
Breslau, 4. 11. 7⁄5, entstand. aus d. ak. Riege (gest. 1865), s. SS. 84 
schwere e. W., im VC. 24.2.76 bis 1.7.85, im ATB. s. Febr. 87, bis 
WS. 22/23 AT.-Verein. Rot-weiß-rot, P.Silber, Bz. Schwere e. W. 
EH. s. 3. 6. 27: Weidendamm 28. — Saxo-Silesia, gest. 22.6.97, 
abgetrennt vom Ak. Naturw. V., 8.20.12. 97 im ATB., schwere e. 
W. s. WS. 99/00, bis SS. 09 AT.-Verein. Orange-weiß-moosgrün, 
P. Silber, Bz. Heim: I, Büttnerstr. 8 D. — Gotia cf. Techn. 
Hochsch. — Satisf. auf persönl. Waffen. 

*Vereln Deutsoher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 17.2. 
81, erneut 2.5.81,korp.s.89, beh. aufgel. 25.7.14 bis 1.8.14. Schwarz- 
weiß-rot, n. g.; s. WS. 06/07 schwere e.W.; u. S. Heim: Altbüßer- 
str. 11I. (cf. auch Techn. Hochsch.). 

Ak. Freischar im Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3). 

Christl. Verbindungenm.MV.aJ)imWingolfsbund(cl.I.d.1):Win- 
golt (a. d. Univ.), gest. 2.8.71, hervorgeg. aus den 15. 7. 70 gest. 
Wingolfs-V., s. 1.1. 72 im WB., susp. 7.8.77 bis 17.4.83. Schwarz- 
weiß-gold, Fb. gold-weiß-gold, P. Silber (bis SS. 88 P. Gold), CK.- 
Band schwarz-weiß, P. Gold, M. weiß (s. SS. 25, vorher schwarz, 
30. 4. 88 bis SS. 92 h.gelb). Kn.: Schultheiß, I, Ohlauerstr. 45b. — 
b)imSchwarzburgbund (ci.Il.d.2): Ostmark, gest. 30.11.20, 
im SB. s. 17.5.21 als Freundschafts-Vb., 24.5. 23 rez. Violett- 
weiß-gold, Fb. (s. SS. 24) violett-weiß, P. Gold, violette Samt-M. 
Kn.: Schwarzer Adler, Bismarckstr. 21. 

Farbentr. kathol.-deutsohe Stud.-Verbindungen m. MV. a) im CV. 
(cf. II. e. 1). Breslauer CV.: Winfridia, gest. 17.7.56 als ftr. 
kath. Vb. (hervorgeg. aus d. 1849 gegr. Lese-V. kath. Stud., s.52 
V. kath. Stud.), vorübergehend susp. 66 u. 70/71. Grün-zinnoberrot- 
gold (bis WS. 61/62 grün-weiß-gold), Ff. grün-gold-grün (s. 69), P. 
Gold, am gold.Streifen grün, grüne M. u.Fm. EH. s. X. 1910: I, Bastei- 
gasse 6. — Rheno-Palatia, CV.-Vb., 11. 6. 1900 von Win- 
tridia abgezweigt, ftr. s. 4.7.01, vertagt 1914, rek. 8.3.17. Grau- 
weiß-rosa, Fb. rosa-weiß-rosa, P. Silber, graue M. EH. s. 5. 11. 27: 
Neue Sandstr. 7. — Salia, 18. 12, 04 abgezweigt. von Win- 
fridia, ftr. s. 20. 1. 05, im CV. s. 25. 2. 05 als fr. Vg., rez. 18. 8. 05. 
Weiß-orange-schwarz-weiß, Ff. weiß-schwarz-weiß, P. schwarz; 
orange M. (bis 08 h.gelbe, 1920 schwarze Interims-M.). Heim: 
Vinzenzhaus,I, Seminargasse 1/3.— Greiffenstein,gest.18.7.1924 
von Winfridia u. Marchia, im CV. s. 6. 8. 24. Stahlblau-weiß-rosa, 
Ff. blau-weiß, P. weiß, stahlblaue M. Heim : I, Seminargasse 1/3II.— 
Marchia cf.Techn. Hochsch.— b)im RKDB.(cf.Il.e.4):Rhen ania, 
gest. 1. 2. 1927 als Ringzirkel Altschlesien (rot- grün - schwarz, 
Ft. grün-schwarz, P. Gold, Bz. u. Band), s. 4. 5. 28 ftr. B. Rhenania, 
rez. 4. 6. 28. Orange-karmesinrot auf silb. Grund, Ff. orange- 
silber, P, Silber, orange St. Heim: X, An den Kasernen 6a. 

Kathol. Deutsohe Stud.-Verbindungen m. MV. : a) im K V. (ct. Il.e.2 
Breslauer KV.: Unitas, gest. 8.12.71 von ausgetretenen Mitgl. 
des Altkathol. Stud.-V. (gest. 4.3.63 [offiz. Stiftungsdatum] als 
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„Kath, Stud.-V.“, 24.12.71 aus dem KV. ausgeschl., SS. 74 susp.), s. 
7. 2,72 im KV. Feuerrot-weiß-h.grün, P. Silber, n.g. EH. s. 1908; 
Salzstr. 2/4. — Kath. Stud.- Verein Franko-Borussia, gest. 
11.2.1902 aus Unitas, publ. 30.7.02, im KV. s. SS. 02. Schwarz-gold- 
h.grün, P. Gold, n.g. Heim : Ritterpl. 91I. — Alania, KDStVb., gest. 
14, 12. 1905 aus Unitas, im KV. s. 5.6.06. H.blau-silber-schwarz, 
P. Silber, n. g. Heim: Salzstr. 2/4 DI. — Franko-Silesia, 
KDStVb., gest. 17. 7. 21 aus Unitas als ao. V., s. Herbst 22 o, V. 
D.grün-weiß-gelb, P. Gold. Kn.: Vinzenzhaus, I, Seminargasse 1/3. 
— Zollern cf. Techn. Hochsch. B 

Wissenschaftl. kathol. Stud.-Vereine im Unitasverb. (cf. II.e.3). 
Breslauer UV.: Guestfalia-Unitas, gest. 12. 2. 1909, s. 25.7.09 
im UV., bis 15. 11. 09 Unitas-Silesia. Weiß-h.blau-gold, P. Gold, 
Bz. Heim: Vinzenzhaus, Seminargasse 1/3.— Sigfridia-Unitas, 
gest. 27.7.1919 von Guestfalia-U., im UV. 29. 9. 19. Gold-weiß- 
blau, Bz. Heim: Vorderbleiche 5. — Susp. s. 1927: Ottonia- 
Unitas, gest. 1.5.21 von Guestfalia-U., s. Pfingsten 21 in UV. 
Weiß-gold-h.blau, P. Gold, Bz. 

Kathol. neustud. Verbindungen im HV. (cf. ILe.5): Hochland- 
Markwart, gegr. 8.5. 1920. — Hochland-Wilfried, gegr. 8.5. 
1920. — Diese Verbindungen sind entstanden durch Teilung von 
Hochland-Breslau (gegr. 3. 5. 1912 als frei farbentr. Vb. kath. ent- 
haltsamer Akademiker; gold-weiß-blau, blaue M.;s. 29.1.1916kath. 
neudeutsche Vb.).— Hochland-Lioba ‚gegr.1919(Studentinnen). 
— Gemeinsame Anschr.: IX, Kapitelwegl. 

Freie kathol. Korporation: Brändenburgia, gest. Himmel- 
fahrt 1903 als Konviktsverein, s. 27an d.Univ. als Kath.-theol. Lands- 
Mmannsch, Schwarz-gold-blau, P. Gold, Bz. Br.: Dompl. 14. 

Kathol. Theologenvereine am Fürstbischöfl. Theol. Kon- 
vikt (nftr.): Glacia, gest. 1904. — Nissia, gest. 10. 5. 1904. — 
Matthesia, gesi. 1905. Schwarz -gold-rot. — Viadrina, gest. 
6. 12. 1906. Schwarz-rot-h.blau. — Olmutzia, gest. 10.7. 1907. 
Schwarz-weiß-gold.— Regiotabernia, gest. 27.7.1907. Grün- 
schwarz-blau (anfangs gelb-schwarz-h.blau), P. Gold. 

Ak. evangel. Verbindung im Wartburg-Kartell (cf. II. i.3): Wart- 
burg, gegr. 2.7.61 als interkorp. Vg., s. 65 korp. Ev. Stud.-V. f. 
wissensch. Theologie, s, 97 Wissensch.-Theol.V., s. 1919 Wiss.- 
Theol. Vb., s.21 Wartburg, s. 11.2.25 Ak. Ev. Vb., 1875 bis 1925 
im Eis. Kartell, dann im Pflugensberger Kartell. Violett- weiß- 
violett, Ff. weiß-violett-weiß, P. Silber, schwarze M, (Kneip- u. Fest- 
couleur). U.S., VM., schwere e. W. Kn.:1, Ritterpl.8I Seitenhaus. 

, Parität. Verbindung im Bund Freier Wissenschaftl. Ver- 
einigungen: Ak.-Rechtswissenschaftl. V., gest. 1.1.1900, 
s. 22. 3.22 im BFWV. (cf. IIL i. 1). Weiß-rot-h.blau, P. Silber, Bz. 
(s. 1905). Freigest. Sat. Heim: Schweidnitzerstr. 49 IV. 

Jüdische nichtfarbentr. Korporatlonea mit MV. a) im KJV. (cf. II. g. 1): 

JSt. Hasmonaea, gest. 4. 11. 99 als VJSt., in BJC. bis SS.14, 
TN 14.1.20 als Hasmonaea. H.gelb-h.blau-weiß, P. Silber. Heim: 
Sd r 29/30. — VJSt. Zephirah, gest. 7.11.99 als V. Jüd. 

» 3. WS. 13/14 Vb. Zephirah im KZV. (gold-silbergrau-gold, 
WS. 1929/30. II. 3 
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Bz.), s. 13. 1. 20 als Ak. Zionist. Vb. im BZK., im KJV. s. 3. 3. 29. 
Weiß-blau-weiß, P. Gold, Bz. Heim: Herrenstr. 29/30. — b) im 
BJA. (cf. II. g. 2): Vg. Jüd. Akademiker, gest. XI. 1909, im 
BJA. s. XII. 1916, susp. Grün-weiß-gelb, P. Silber, Bz. Lokal: 
Viktoriastr. 104. — c) Sonstige: Bund jüd. Frontsoldaten, 
gegr. 1919. 

Wissensohaftl. Vereine: I. DWV.- Gruppe (cf. III. Kk.), gest. 
SS.14: Ev.-Theol. Vb., gest. 8.6.61, s. WS. 71/72 korp., bis 
8.7.1925 Neuer ev.-theol. Stud.-V. Violett-weiß-schwarz, P. Silber, 
Bz. (s. 80er Jahren), s.VIII. 27 auch Band. U. S. als Verein. Im Schmal- 
kaldener Kartell (cf. III. k. 1). Heim: X, Werderstr. 13/15 Seitenhaus. 
— Deutsche Wissenschaftl.Vb. Hohenstaufen, gest. 27.1. 62 als 
Ak. Histor. V., susp. SS. 80 bis 2.7.81 u. SS. 1902 bis WS. 02/08, 
s. WS. 02/03 korp., s. 87 im Leuchtenburgbund, bed. Sat.),verschm. 
zur DW Vb. Hohenstaufen 30. 4. 1921 m. d. wissenschaftl. Vb. Stau- 
fia [gest. 20.1.1880 als V. f. Stud. d. neueren Philologie, s. 5.3.80 
im Weim. CV.,s.26.1.96 Ak. Neuphil. V., s. 11.11.96 korp., s. 23. 
5. 20 im Gött. Kartell, s. 30. 4. 21 Staufia; h. blau-gold-h. blau, P. 
Gold, Bz. s. 1890]. H.blau-weiß-rot (s. 1. 2.90), P. Silber, Bz. Im Dorn- 
burg-Kartell (III. k. 3). Freigest. Sat. Kn.: Herzogsquelle, X, Herzog- 
str. 12. — Philol. Vb. Viadrina, gest. 6.11.71 als Fortsetz. d. 
Societas Latina, s. SS. 27 Viadrina. Violett-weiß-rot, Ff. violett- 
weiß, P. Silber (anfangs rot-weiß-violett), Kneip- u. Festcouleur 
violette Samt-M. (s. SS. 26). Im Naumburger KV. s. SS. 84, s. 23.5. 
21 im Göttinger Kartell, s. 18. 1.26 im Dornburg-Kartell (cf. ITI. k. 3). 
Verbriefte Sat., Vb. u. S. Br.: Univ., Philol. Seminar; Kn.: Kauf- 
mannsheim, I, Schuhbrücke 50/51. — Math.-Naturw.- Vb. Cim- 
bria, gest. 4.2.1862, s. SS. 68 im Arnst. Verb. (cf. IIL. k. 4), susp. 
II. 92 bis 17.6.98, s. 1907 korp., susp. 1922 bis 11. 12. 1926, bis SS. 28 
Math. V. Schwarz- weiß-h.grün, Ff. grün - weiß-grün, P Silber, Bz. 
(s.1890), Kneip- u. Festeouleurgrün. Bed.Sat.Kn.:Haase-Ausschank, 
Ketzerberg20. — II. außerhalb des DWV.: Ak. Naturw. V., 
gest. 8.6.74, bis SS. 75 ak. V. f. descriptive Naturwissenschaften, im 
Arnst. Verb. u. im DWV. SS. 20 bis Ende VII. 25, susp. WS. 23/24. 
D.rot-weiß-h.violett, P. Silber, Bz. — Ak.-med.V., gest. 27.1.73, 
anfangs nicht korp. D.rot-weiß-h.blau, P. Silber, Bz. (s. 1908). Frei- 
gest. Sat. Paritätisch. Heim : Neue Gasse 13 II. Kartell cf. III. k. 8. — 
AK. Literar. V., gest. 16.3.74, beh. aufgelöst Ende WS. 96/97 bis 
SS. 97, rek. 10. 6. 1924. Zinnoberrot-weiß, P. Silber. U. S. Schwarze 
e. W. Heim: Ring 55I. — Ak.-Wissenschaftl. V., gest. 30.10, 
85 alsak. Stenogr. -V. Stolzeana, s. SS. 1901 AWV. D.blau-scharlach- 
gold, Ff. blau-rot-blau, P. Gold, Bz. u. blaue Kneipcouleur (s. WS. 
26/27). Bed. Sat., Vb. u. S. Paritätisch, Kartell m. AWV.-Berlin 
s. 18. 11. 25. Heim: Schweidnitzerstr. 49I. — Germanist. V., 
gest. 1. 2. 77. O. A., nicht korp. Adr.: Univ., Germanist. Seminar. 

Sportvereine: Ak. Abt.d.Sport-ClubSchlesien (e. V.), gest. 
1901. Klubhaus: Kürassierstr. — Ak. Reit-V., gegr. 1925. Im Ak. 
Reiterbund (cf. IV.11). Interkorp. Reitbahn: Grabitzstr. 44. — 
Ski-Vg. d. Bresl. Hochschulen, gegr. U. 1926. — Ak. Motor- 
sport-Klub. 
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Studentinnenverelne:aA)JDeutscheChristl.Vg.Stud.Frauen, 
gest. 25, 11. 1905, rek. 25. 11. 09. Heim: IX, Sternstr. 84, Hths. (cf. 
VIL 2). — b) Im DVAF. (ef. VI. 4): Deutscher Studentinnen- 
V., gest. 9. 11. 1920, hervorgeg. aus dem Studentinnen -V. (gest. 
25. 11. 1905, s. WS.09/10 im VStD.), s. Ende VIL.21 im DVAF. 
Schwarz-silber-h.grün, P. Silber. Br.: Kreuzstr.30.— c)Kathol. 
Studentinnen-V.im VKDSt.(cf.IV.3): Viadrina-Herwara, 
Best. 13. 6. 1912 als Viadrina, anerkannt 1.8.12, im VKSt. s. 16. 
5. 13 (schwarz -gold-violett s. 1918); 9. 11. 25 verschmolzen mit 
Herwara (gest. 25. 1.1919, im VKSt. s. 1.2. 20; schwarz-silber- 
blau). Schwarz-gold-blau. Heim: Neue Sandstraße 17III. — 
d) Sonstige: V. ak. gebildeter u. stud. Lehrerinnen, 
gest. 1904. Nicht korp. Anschr.: Augustaschule. 

Sonstige Verelne: Ak. Abteil. der Herrengruppe des 
Ostmarken-V., gest. SS. 5. — Alldeutscher Verband, 
ak. Ortsgr., gest.14.6.12. Adr.: Eichendorffstr. 22/24. — Deutsche 
Christl.Stud.-Vg.,gest.1888 (cf.IV.1). Heim : IX,Sternstr.84, Hths. 
— Ak. St. Vincenzkonferenz, gest. 3. 5. 12. — Sozial - stud. 
Zentrale (kathol.). Geschäftsstelle: Göppertstr.9. — Ak. Boni- 
fatius-V. (cf. IV. 4), gest. 1867, erneuert WS. 13/14. — Marian. 
Stud.-Kongregation f. Theol., gegr. 1869. Convikt. — Ak. 
Marian. Stud.-Kongregation f. Nichttheol., gegr. 1913. 
Martinistr. 10. — Mariaa. Studentinnen-Kongr., Martini- 
Str. 12, — Groß-Quickborn-Stud.-Gruppe Ostland, gegr. WS. 
1923/24. — Kath. ak. Missions-V., gegr. 1914 (cf. IV.3). — 
Ak. Missions-V. (ev.), gest. WS. 77/78, erneut 1908 (cf. IV.2). 
~ V. auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5.), gest. 5. 10. 1919. 
Lokal: Herzogstr. 12. — V. f. d. Deutschtum im Auslande, 
Stud. Ortsgr. (cf. IV. 7). — Ortsgr. d. Hauptverbandes stud. 
Balten (cf. IV.6). — Ak.Kriegsteilnehmerverband, Ortsgr. 
gegr. 24. 11.1919 (cf. IV.13).— Ak.sozialerVerein, gest. 1917 
(Verb. cf. IV. 11). — Ak.Spielschar (z. Pflege des Laienspiels), 
gegr. 18.3.1926. — Arbeitsamt derJugendbewegung, 
gegr. 1921. Anschr.: Bischofstr. 14. — Christl.-Soziale Ar- 
beitsgemeinschaft (national-kulturell). Geschäftsstelle: Vin- 
zenzhaus, Seminargasse 1/3. 

Polit. Vereinigungen: Deutschnat. Stud.-Bund, gegr. ZwS. 
1919. Geschäftsstelle: Ring 1I. — Demokrat. Hochschul- 
bund,gegr.1919. — Sozialist.Stud.-Gruppe, gegr. WS. 18/19. 
— Zentralstelle f. stud. Völkerbundsarbeit, Ortsgr. — 
Deutscher Pazifist. Stud.-Bund (ct. IV. 17). — Kartell 
republ. Stud., Ortsgr. (cf. IV.19). — Nationalsoz. deutscher 
Stud.-Bund. 

Freistud. Organisation: Nationale Finkenschaft (cf. VIIL 2). 

‚Dem Breslauer Waft enring (gegr. 8. 7.1919) gehören die 
Mit* bezeichneten Korp. an Univ. u. Techn. Hochsch. an. Innerhalb 
desselben bilden DB., LC., VC. den Schwarzen Waffenring, 
— Der ATB., Fridericiana u. der VDSt. (Univ. u. Techn. Hochsch.) 


bilden den Nationalen Verband schwarzer Korpo- 
Fationen, 
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Der Korporative Zweckverband (KZ.) an den Bresl. 
Hochsch. (gegr. 10. 10. 1923) faßt nichtvölk. Korporationen zu- 
sammen (Ak.-Med. V., Ak. Wissensch. V, Ak. Rechtsw. V.). 

Es besteht ein Sozialist. Hochschulausschuss. 


Erlangen. 


Friedrich -Alexanders - Universität 
gegr. 13. 4. 1743. 


Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Erl. Studentenschaft gehört dem Kr. VII der DSt. 
an. Es besteht ein zu Beginn jedes WS. in allgem., gleicher, 
geheimer Verhältniswahl zu wählender Allgemeiner Studenten- 
aussohuß, von dessen Sitzen nach der Wahl vom 22. 11.28 auf die 
Vaterländ. Arbeitsgemeinsch. 10, auf den nationalsoz. Stud.-Bund9 
u. auf die polit. Arbeitsgemeinsch. 6 entfallen. Ämter: Presseamt, 
Grenzlandamt, Amt f. Leibesüb., Vortragsamt. — Fachschaften: 
Arbeitsgemeinsch. d. Theologiestud. — Medizinerschaft. — Che- 
mikerschaft. — Volkswirtschaftl. Gesellsch. (Mitgl. der staats- u. 
wirtschaftswissenschaftl. Fachgruppe). — Pharmazeutenschaft. — 
Zahnärztl. Fachsch. — ErlangerStudentenhilfee.V. Geschäfts- 
stelle: im Roten Haus, Hauptstr. 28; Sprechstunden täglich 10 
bis 12 Uhr. — Zweigstelle d. Darlehnskasse der DSt. 

Corps im K. SCY. (cf. I. a. 1). SC. im Kösener Verband zu 
Erlangen: Onoldia, Lebens-C., gest. 28. 5. 1798 als Ansbacher 
Gesellschaft, susp. 7.12.1817 bis 8.1.1818, VI.73 bis II. 78 außerh. 
des KSCV. Blutrot-weiß, Fb. rot-weiß-schwarz, P.Silber, weißeM. 
FVh.m.Lusatia-Leipz., Masovia-Königsb., Isaria-Mch., Rhenania- 
Freib., Moenania-Würzb., Marchia-Berl. EH. s. 18. 7. 98: Nürn- 
bergerstr. 8; Exkn.: Windmühle. — Baruthia, gest. 14. 7. 1808 
(grün-schwarz-gelb), susp. 7.12. 17 bis 8.1. 18 u. 23.3.38 bis 25.5. 38, 
Lebens-C. 1826 bis WS. 69/70 u. 1870 bis 11. 3. 77, VI.73 bis 11.3. 76 
außerh. desKSCV. Schwarz-gold-grün (bis1839: schwarz-grün-gold), 
Fb. grün-gold, P. Gold, grüne M. Kartell m. Borussia-Greifsw., 
Hasso - Nassovia - Marb., FVh. m. Bavaria - Würzburg, Normannia- 
Berl. EH. s. 20.7. 1903: Rathsbergerstr. 20; Exkn.: Rathsberg. — 
Bavaria, gest. 25.5.1821 als Lebens-C. (hervorgeg. aus d. Burschen- 
verein Concordia [gest. 10.8.20, s. 8.11.20 Concordia; blau-schwarz 
auf gold. Grund], susp. WS. 23/24, rek. 11. 8. 40 von Ansbacher Re- 
noncen, s. 17.11.41 im SC., VI. 73 bis 75 außerh. des KSCV., s. 
30. 5. 76 vorübergehend Waffen-C., beh. aufgelöst 62/63 und 21.7.86 
bis 21.7.87 (inzwischen Rhenania [d.blau-weiß-rosa] u. s. 23. 10. 86 
Normannia [h.grün-weiß-rosa, Ff. grün-weiß, grüne M.]), s. 16.7.1913 
Waffen-C. H.blau-weiß-d.blau (vor 1840 blau-weiß-gelb), Ff. h.blau- 
weiß, P. Silber, h.blaueM. Kartell m. Makaria-München, Franconia- 
Würzb., Schacht-Leoben, Athesia-Innsbr., Joannea-Graz. EH. s. 
6. 12.03: Hauptstr. 7; Exkn.: Waldschießhaus.—Rhenania, gest. 
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16. 7.73 als Waffen-C. Onoldia, Rhenania s. 25.7. 73, susp. 10. 0.75, 
rek. 17. 10. 94 unter Verschmelzung mit d. C. Franconia (gest. 
14. 6. 75, susp. 21.5. 78; grün-weiß-rot, Ff. grün-rot, P. Silber, 
grüne M.). H.blau-weiß-blutrot, Ff. blau-rot (bis 10. 6. 75 weiß- 
rot), P. Silber, h.rote M. EH. s. 1.5. 20: Glückstr. 10; Exkn.: Schloß 
Tennenlohe.— Chargen : X, XX, XXX (außer Bavaria: XXX, XX, X). 
Corps im RSC. (cf. I. a. 3). Guestphalia,gest.9.1.73alsAk. 
Pharm.-V., ftr. s. 10.6. 98, s. 16. 7. 05 fr. Vb. Guestphalia, s. 14. 12. 06 
frschl. Vb., s. 30.7. 12 ren. C. im RSC., rez. 14.5.13, vertagt 1914 bis 
24. 1.19, Lebenscorps bis 22.2. 19. Schwarz-weiß-grün (bis SS. 76 
orange-klau-grün), Fb. weiß-grün, P. Silber, schwarze M. (im SS. 
07—10 weiße St.). Im Roten Kartell m. Holsatia-Berlin, Silingia- 
Breslau; FVh. m. Vandalia-München. EH. s. 27.6. 20: Auf dem 
Berge 16; Exkn.: Weiß, Rathsberg; Caf&: Mengin. — Cheruscia, 
susp. und verschmolzen m. Saxo-Thuringia-München. 
Bursohensohaften in d. DB. (cf. 1.a.4). Erlanger Burschensch.: 
Bubenruthia, 1.12.1817 gegr. als Allg, Erl. Burschensch., s. 
3.12.17 Arminia, 7. 12. 1817 verschmolzen m. d. B. Teutonia (gest. 
27.18.1816), blau-weiß-grün, s. X. 1818 schwarz-rot v. o., P. Gold, 
schwarzes Barett, beh. aufgelöst 7. 9. 1819, susp. 10.11.19, rek. als 
Erlangia, s. 8.12. 1819 Vetternschaft, s. 21 Germania, 23 aufgelöst, 
s. WS. 23/24 Allgemeinheit (SS.25 bis 22. 1. 26 u. SS. 26 bis3. 8.26 
abgetrennt Germania), 6. 6. 1826 konstituiert sich Allgemeinheit, 
s. WS. 27/28 Arminia (schwarz-rot, P. Gold, Fb. desgl. ohne P., 
Schwarze, dann rote M.), aufgelöst 9.5.33, besteht als„Bubenreuther“, 
Ws. 40/41 konstituiert, Lebensprinzip s. 15. 6.57, 20.7. 81 bis SS. 84 
u. s. 14.1.86 im ADC. Schwarz-rot v. u. (12. 8.54 bis 4. 11.60 rot-gold- 
rot), P.Gold, karminrote Kranz-M. (gold. Eichenkranz aufschwarzen 
Samtstreifen, s. 1873), keine Ff. EH. s.89: Oestl. Stadtmauerstr. 32; 
Exkn.: Bubenreuth. — Germania, gest. 5.2. 1827 (schwarz-rot 
v. u. P. Gold, Ff. grün-rot, weiße M.; s. ca. 1830 schwarz- 
gold-rot), beh. aufgelöst IV.33, 26.4.36 m. C. Baruthia ver- 
Schmolzen, neugegr. 12.12.49, im ADC. s. 20.7.81. Schwarz-gold-rot 
v.u, P. Gold, keine Ff., weiße M. (14. 3.55 bis 12.12.60 rot-weiß- 
grün, Gf. rot), weiße Schärpe. EH. s. 88 Universitätsstr. 15; Exkn.: 
Sieglitzhof. — Frankonia, gest. 12.0.84 als B. im ADC., beh. ver- 
boten Juli 08 bis 3. 5. 09, Ende SS, 09 verschm. mit d. B. Marco- 
mannia (gest. III. 1848 als Progreß-Vb., susp. 1860 bis 12. 12. 1908; 
blau-gold-rot v. u., blaue, s. 1908 roteM.). Weiß-schwarz-rot-weiß 
v.u., Fb. weiß-schwarz-weiß (s. SS. 89), P. Silber, schwarze M. 
(früher rote St.). EH.: Loewenichstr. 1; Exkn.: Marloffstein. 
Landsmannschaft in d. DL. (cf. I. a. 5). LC. Erlangen-Nürnberg: 
Saxo-Guestphalia. gest. zu Berlin 10. 12. 85 als V. Stud. d. 
Zahnheilkunde Neo-Guestphalia (u. S.), s. 27. 11. 88 Guestphalia, 
8. 3. 11. 90 freischl. Vb. (e.W.), 8.1.95 bis 6. 5. 99 susp., s. 10. 3. 
1900 im Arnst. LC. adm., 10.12.00rez., s.5.6.06im CLO., Ende SS. 1909 
Susp., rek. in Erlangen IH. 1911 unter Fusion m. d. frschl. Turnersch. 
Saxo-Hansea zu Leipzig (gest. 21.5.98 a. d. Handelshochsch. als 
V. Hammonia, s. SS. 02 ftr. u. BM., s. W S.02/03 a. d. Univ. weiß-h.blau- 
rosa, Ff. blau-rosa, h.blaue M.], 5.6. 5.11. Saxo-Guestphalia. Ziegel- 
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rot-weiß-h.blau, Fb. h.blau-rosa v.u. (in Berlin weiß-rot-weiß), P. 
Silber, h.blaue M. (in Berlin rote M., im SS. 1900 bis 04 weiße St.). 
EH. s. SS.20: Bergstr. 13; Exkn.: Oberndorf. — Hansea cf. Nürn- 
berg. — PVh.: RSC., Palatia, LC.-Würzburg. 

Turnerschaft im VC. (cf. I. a. 6): Palatia, gest. 26. 4. 1886, 
s. 12. 7.85im VC.; e. W., BM. u. ftr. s. 18. 7. 85, susp. 10. 5. 96, rek. 
in München als Franco- Palatia 20, 4. 1906, susp. VII. 09, 6. 6. 1912 
bis SS. 24 verschmolzen m. d. T.Wittelsbach, rek. in Erlangen 25.4. 
1925. Orange-silber-h.blau, Ff. orange-blau (bis WS. 87/88 orange- 
silber-orange), P. Silber, orange M. EH.: s. 30. 12. 25: Schuh- 
str. 34. PVh.: LC. u. RSC. 

Wehrschaft in d. DW. (cf. I.a.8):Franko-Bavaria, gest.6.2, 
1921 a. d. Handelshochsch. Nürnberg, s. 14. 5.21 ren. Wehrsch., 
rek. 12. 7. 21, s. 5.7. 22 in Erlangen, rez. in d. DW. 3.6.22. Schwarz- 
weiß-blutrot-schwarz, P. Silber, Fb. schwarz- weiß - schwarz, 
P. oben rot, unten Silber, weiße M. Kn:. Hauptstr. 86; Exkn.: 
Tennenlohe. PVh.: Frankonia-Nürnberg. 

Sängerverbindung im SV. (cf. II. c.1): Fridericiana, gest. 14. 12. 
78, im SV. s. WS. 78/79, verboten für WS. 90/91, bis WS. 23/24 SGV., 
Erlangen. Rosa-weiß, P. Silber, Bz. u. Schl. Schwere e, W. s. WS. 
99/00; u. S. EH. s. SS. 06: Spardorferstr. 32; Exkn.: Rathsberg. 

Ak.Turn-Vbg.imATB. (cf. II. c.2): susp.s. WS.27/28: Teutonia, 
gest. 8. 5. 64, bald susp., rek. 2.7. 90 als ATV. im ATB., susp. WS. 
91/92, rek. 6.6.94 als Teutonia, susp. WS. 1900/01 bis WS. 01/02 u. SS.05, 
rek. als ATVbg. WS. 06/07, susp. SS. 11 bis WS. 20/21. H.blau-rot- 
gold. Schwere e. W. 

Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf.I.c.11), gest. 
24.11.81, im KV. s. 6.8.82, susp. SS. 24 bis WS. 25/26. Schwarz- 
weiß-rot, n. g. Schwere e. W. s. 1911; s. 1920 u. S. EH. s. 1925: 
Gerberei 10; Exkn.: Dechsendorf, Waldkaffee. 

Deutsohe Hochsohulglide in der DAG. (cf.V.a2): Nothung, gest. 
10.5.1923 als Gildenkreis, s. 25.6.23 Nothung. Weinrot-weiß-wein- 
rot, P.Silber, weinrote Samt-M. m. siib. Eichenkranz (bis 1927 
schwarz-breitsilbergrau-rot, schwarze Samt-M.). Anschr.: Obere 
Karlstr. 2. 

Christl. Verbindungen m.MV.:a)imSB. (ef.II. d.2): Christl.Stud.-Vb. 
Uttenruthia,Lebens-Vb.,5.3.36als Obskuranten-V.ohneNamen 
‚entstanden aus dem 1830 gegr. christl. Stud.-V. der Augsburger (s. 
41/42 schwarze Samt-M. ohne P., s. 8. 3. 48 m. Gold.-P.), s. 10. 12. 42 
Uttenruthia, 25. 5. 50 bis 29. 11.50im Wingolfsbund (GW.), 3.7.50 ver- 
schmolzen mit der 21.1.50 ausgetretenen Alt-Uttenruthia (schwarz- 
gold-schwarz, weiße M.), außerh. des Schwarzburgbundes 17.2.23 
bis 5. 6. 1925. Schwarz-gold-schwarzes Band (s. 22,6. 48), P. Gold, 
kein Fb., weiße Kranz-M. (s. WS. 50/1: gold. Eichenkranz auf 
schwarzem Samtstreifen), Cerevis schwarz, Schärpe weiß mitGold 
(s. 1843). EH. s. 15. 10.89: Friedrichstr. 19; Exkn.: Uttenreuth, — 
b) Wingolf (cf. II. d. 1) 29. 11. 60 abgetrennt von Uttenruthia, 
s. XII. 50 im Wingolfsbund (GW.\, beh. aufgelöst 8. 12. 97 bis 
18. 2. 98. Schwarz-weiß-gold, P.Silber, Fb. schwarz-weiß auf 
gold. Grund, schwarze Kranz-M. (s. SS. 85: gold. Kranz auf 
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weiß-schwarzem Streifen). EH. s. 26. 7. 92: Friedrichstr. 26; 
Exkn.: Eltersdorf. l 

Kathol. Verbindungen m. MV.: a) Farbentr. katholisch- 
deutsche Stud.-Verb. im CV. (cf. II.e.1): Gothia, gest. 30.5. 
92, im CV. s. VO. 92, ftr. s. 23. 11. 92. Braun-gold-h.blau, Ff. 
gold-blau (bis 1913 braun -gelb-blau bezw. gelb-blau), P. Gold, 
am gold. Streifen blau, braune Tuch-M. (anfangs h.braune Samt-M., 
dann h.blaue Tuch-M.). BH. s. 22. 7.22: Schillerstr. 3; Exkn.: Spar- 
dorf. —b) Nichtfarbentr. kath. Stud.-V. im KV. (cf. II. e. 2): 
Rhenania, gest. 16.7.92, hervorgeg. aus d. „Gesellsch. kath. Stud. 
(gest. WS.90/91, niehtkorp.), imKV.s.SS.92. H.blau-weiß-schwarz, 
n.g. Heim: Kaiser Wilhelmpl.1; Exkn.: Frauenaurach. 

Evangel.-luth. Studentenverein im Leuchtenburg-Verband (cf. 
Il.f.1:Pbiladelpbia, gest. 6.5.1850. Blau-weiß-gold, P.Gold, Bz. 
Heim: Biegelei, Hindenburgstr. 22; Exkn.: Atzelsberg, 

Jüdisoher Verein m. MV.: Vereinigung Jüd. Akademiker, 
im BJA. (cf.II. g.2), gest.1.1.21,susp. Adr.: Fürth, Friedrichst.18 Il. 

Studentinnen-Verein; susp. s. SS. 1926: Bund Deutscher 
Studentinnen, gest. 22.7.1921, im DVAF. (cf. VI.4) s. SS. 1922. 
Schwarz-weiß-rot (bis XII. 24 blau-gold-rot). 

Wissensohaftl. Verelne:a)im D W V.(cf.IIl.k.): Theol. Stud.-V,, 
gest. 10. 5. 60, susp. SS. 1024 bis SS.26. Weiß-h.blau-weiß, P. Silber, 
B2. Im Schmalkaldener Kartell (ef. III. k. 1). EH. s. V. 27: 
Goethestr. 4. — b) Sonstige:Volkswirtschaftl. Gesellsch., 
gegr. 23, 9. 1919. Br.: Staatsw. Seminar. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1), 
Heim: Friedrichstr. 27. — Deutsche Christl. Vg. Stud. 
Frauen (cf. VI. 2), gegr. 1926. Heim: Friedrichstr. 27. — Ak. 
Missions-V., gest. Juni 1876 (cf. IV. 2), rek. 10.11.27.— Ak.Chor-V. 
f.Kirchenmusik, gegr. 1846 (rein musikalisch). — So ziale Stu- 
dienkreise(cf.IV.14). I. Studenten, gegr. Anf.WS.1920/21, II. Stu- 
dentinnen, gegr. Anf. 1921. — Nationaler Studentenklub. 
Lokal: Deutsches Haus, Luitpoldstr. — Nationalsozialist. 
deutscherStudentenbund,gegr. 24.9.23. Lokal: Gold. Stern. 
Heuwaagstr. — Hochschulgr. d. Deutschen Volkspartei, 
gegr. XI. 1824. Br.: AStA.-Zimmer. — V. f. d. Deutschtumim 
Auslande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr. — Republikan. Stu d.- 
Bund Erlangen-Nürnberg, gegr. V. 1927 als Arbeits- 
gemeinschaft republ. Stud. (im Kartell Republ. Stud., cf. VI. 19 
u. Deutschen Studentenverband. Br.: Kronprinz, Friedrichstr. 31. 
— Jungdeutsche Stud. -Gemeinschaft gegr. WS. 27/28 
Jungdo). — Vg. AuslanddeutscherStud. (cf.1V.5). Lokal: 
Strauß, Rückertstr. 10; Br.: AStA.-Zimmer. 

. Dems. SS. 1814 bestehenuen Waffenring gehören nach Aus- 
tritt des KSC. u. der DB. noch an: RSC., DL., VC., Franko-Ba- 
varia, Fridericiana, Teutonia, sowie die L. Hansea-Nürnberg. 

DerHochs chulring Deutscher Art (gegr.1921) gehört dem 
Deutschen Hochschuliing an; Br.: Marktpl. 2. 
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Universität, 
gegr. 10.6. 1914. 


Commentwaffe: Korbschläger. 


Die Studentenschaft ist aufgelöst. — Fachschaften: Juristen- 
schaft, Medizinersch., Fachsch. d. Zahnmediziner, Pharmazeut. 
Fachsch., Chemikerschaft, Fachsch. d. Wirtschafts- u. sozial- 
wissenschaftl. Fak. — Wirtschaftliches : Über das Studentenwohn- 
heim (Ginnheimerstr. 40), das an begabte minderbemittelte Stu- 
dierende auch Freistellen gewährt, erteilt Auskunft die Studenten- 
hilfe, Jügelhaus, Zimmer 84; die wirtschaftlichen Einrichtungen der 
Studentenhilfe (Raum 329); Arbeitsvermittlg. d. Studentenhilfe 
(Zimmer 331); Darlebnskasse der DSt. (Zimmer 78). Ausführliche 
Auskunft gibt ein Merkblatt des Vereins Studentenhilfe e. V., das 
vom Univ.-Sekretariat bezogen werden kann. 

Corps Im KSCV. (cf.1.a.1). SC. im Kösener Verband zu Frankfurt: 
Austria, gest. in Prag 23. 2.61 als ak. Vb., s. 16. 1.67 u. S., ak. C. 
10. 12. 73 bis 22. 10. 84, 3.8. 11. 84 deutsch.-kons. Vb., 17. 2. 86 
verschmolzen m. d. B. Cimbria (gest. 25. 5. 85 als Iglauer Ferial- 
Vb., rot-weiß-gold, kirschrote St., s. IL 86 fr. B.), s. 21. 3. 05 
wieder deutsch-ak. C., s. Anf. 1910 d.-nat., s. Anf. SS. 19 in 
Innsbruck, s. 20. 9. 19 im KSCV., s. 23. 9. 19 in Frankfurt, 
1920 mit ihr verschmolzen die freischl. Vb. Normannia (gest. 
20. 5. 1919; rot-gold-grün, Ff. grün-rot-grün, P Gold, grüne 
St.). Schwarz-weiß-gelb, Ff. schwarz-gelb, P. Silber, schwarze 
M. (im SS. weiße St.). [Farben in Prag: Schwarz-weiß-orange 
(bis 30. 6. 61 schwarz-silber-gelb; bis 18. 10. 63 u. s. 30. 4. 69 
zeitweilig schwarz-weiß-gelb, 88 bis 89 schwarz-rot-weiß-gelb), P. 
Silber, Ff. schwarz-rot, P. Gold (s. 89; 10.10.61 bis 2.11.65 schwarz- 
weiß mit gelber P., dann schwarz-orange, P. Silber), schwarze 
M. (bis 10.10.61 weiße; 18.10.63 bis 8.3. 74 orange), im SS. 
weiße St. u. Fst.] EH.: Bismarckallee 31. FVh. m. Marchia-Berl., 
Rhenania-Tüb., Masovia-Königsb., Moenania-Würzb., Lusatia- 
Bresl., Rhaetia-Innsbr.—Palaio-Alsatia-Straßburg, gest. in 
Straßburg 4.7.74 als Arminia (von Argentina abgetrennt), bis 
16.7.78 ohristl. Vb., 8.3.7.79 L. Alsatia (h.grün-weiß-rot, Fb. rot- 
weiß, h.grüne M.), s. 12. 1. 80 (offiz. Stiftungsdatum) C. Alsatia 
(h.grün-weiß-rot, Fb. grün-weiß-grün), susp. 20.1.81, rek. 28. 5. 86 
als Palaio-Alsatia durch die Vb. Vosegina (gest. 24.5.81, gelb-weiß- 
rot, Ff. gelb-weiß-gelb, gelbe M. u. St.) m. d. Farben: gelb-weiß- 
rot, Fb. gelb-rot, gelbe M., beh. susp. 15.7.90 bis Anf. SS. 91 u. 
21.6.1911 bis 17. 4. 1912 [Zwischen-C.: Guestphalia, gest. 18. 10. 1911 ; 
h.grün-weiß-schwarz, Fb. grün-schwarz, P. Silber, h.grüne Seiden- 
St.], vertagt VIII. 1914, rek. 12.7.19 in Freiburg als Alsatia (grün- 
weiß-rot, Fb. grün-weiß-grün, grüne St), susp. 10. 10. 19, rek. in 
Frankf. 12.2.21 als Palaio-Alsatia. Gelb-weiß-rot, Fb. gelb-rot, P. 
Silber, gelbe M. (als Alsatia: H.grün-weiß-rot, Fb. grün-rot, P. 
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Silber, h.grüne M. EH.: Bornwiesenweg 1. — Chargen: X, XX, 
XXX. PVh. m. d. VC. 

Corps Im RSC. (cf. I. a. 3). Rudoistädter SC. zu Frankfurt (gegr. 
1.11.28): Frisia, gest. 14.4.1919 als Stammtisch „Deutschmeister“, 
s. 1. 5. 19 wissenschaftl. Stud.-Vb. Frisia, s. 28. 4. 20 Wehrschaft, 
s. 6. 8. 21 freischl. Vb., s. 22. 10. 21 ren. C. im RSC., rez. 7.6. 22, 
susp. 8. 6. 27 bis 29. 11.27. H.blau-gold-schwarz, Ff., blau-schwarz, 
P. Gold, h.blaue M. (bis 6.8.21: pfirsischrosa-gold-veilchenblau, Ff. 
rosa-gold-rosa, P. Gold, hochrosa M. u. St.). FVh. m. Saxo-Thu- 
ringia-München, Kn.: Altdeutsche Bierstube, Garküchenpl. 11/1311; 
Br.: Univ.; Café: Univ.-Kaffee.— Moenania, gest. 9.7.1908 als Vg. 
Hauptbuch (schwarz-silber-grün, n. g.), s. WS. 08/09 ftr. Ak. Vg. 
Moenania m. u. S., s. SS. 11 B. (e. W.), s. WS. 11/12 BM., s. 
7.4.17 als L. in CLC. adm., Pfingsten 21 ausgetreten, s. 8. 11, 22 
ren. C. im RSC., rez. 1. 11. 23. H.grün-silber-schwarz (s. WS. 08/09), 
Ff. grün -silber - grün (anfangs grün-schwarz), P. Silber, mai- 
grüne M. u. Fm. Heim: W, Adalbertstr. 4a I; Br.: Univ.; Café: Univ.- 
Kaffee. — Hasso-Borussia, gest. 18. 5. 1904 a. d. Techn. 
Hochsch. Darmstadt als Vg. Cheruscia, bald schwarze Vb. (orange- 
weiß-grün, s. SS.05 grün-weiß-violett), susp. SS. 08, verschmolzen 
21. 12. 21 m. d. fr. C. Cimbria [gest. 14. 11. 1913 a. d. Techn. Hochsch. 
Darmstadt als Vg.; schwarz-rot-grün, n. g., 3. SS. 14 ftr. (grün-rot- 
violett, grüne M.), susp. Ende 1918, rek. 12. 5. 23 in Frankf, als 
fr. C.], dessen Name u. Couleur angenommen wurden, 21.6. 21 
bis SS, 22 im DSC., susp. 7.11.22, 8. 11.22 rek. von Markomannia- 
Bonn, im RSC. adm. 15.11.22, rez. 1.11.23; grün-rot-violett, Ff. 
8rün-violett, P. Silber, grüne M.], susp. 1.5.24, rek. 2. 5. 24 als 
ren. C. Hasso-Borussia, rez. 10. 11.24. Schwarz-silber-h.blau, Ff. 
schwarz-silber, P. Silber, schwarze M. EH.: S, Offenbacher Land- 
str. 56; Cafe: Univ.-Kaffee; Br.: Univ. — PVh.: C. Alania-Darmst. 

Bursohensohaften in der DB. (cf. 1.a.4). Frankfurter Burschensch. 
Alte Straßburger Burschersch. Germania, gest.30.6.80 
zu Straßburg, im ADC. s. 20.7. 81, beh. aufgelöst SS. 84, alsbald 
rek., susp. 12. 11. 84 bis 18.4. & u. 2.5.87 bis 30.1.90, rek. 12.1.19 
in Frankfurt. Schwarz-silber-h.rot, Fb. schwarz- silber -schwarz, 
P. Gold, weiße M. (in Frankf. anfangs schwarze Samt-M.). EH.: 
Kettenhofweg 55. — Arminia, gest. 28. 4. 26, ren. in d. DB. 
s. Pfingsten 1926, SS. 26 verschm. m. d. Vb. Chattia [gest. 1.11.1913, 
s. 20.4. 14 im Weim. CV., s. SS. 20 Wiss. Vb., s. WS. 20/21 ftr., 
bis I 22im Gött. Kartell.; violett-silber-rot, Ff. silber-rot, P. Silber, 
violette M.; e. W. s. WS. 20/21], rez. Pfingsten 28. Schwarz-d.rot-gold 
v. u, P. Gold, Füchse Bb., h.karminrote M. Heim: Odeon, W 
Leipziger Str. 471; Br.: Univ. 

Landsmannsohaften a) in d. DL. (cf. I. a. 5): Strab b. L. Teu- 
tonia auf der Schanz, gegr. 21.6.80 in Straßburg als ak. V. 
Teutonia m. u. S. (blau-gold-rot, n. g.), 9. WS. 80/81 ftr. frschl. Vb., 
WS. 81/82 bis 10.11.85 im Gosl. CC., susp. SS. 87, rek, 14. 5. 09 unter 
Verschmelz. m. d. frschl. Vb. Bavaria (gest. 22. 6. 1898 als Odontolog. 
Stud.-V., s. WS.99/00 u.S., s.WS.00/01 zahnärztl.-naturw.V.Bavaria, 
SS.04 ohne Fachprinzip, s. SS. 06frschl.Vb.; h.blau-gelb-rot, Ff.blau- 
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gelb-blau, P. Silber, h.blaueM.) u. im CLC. adm., rez. 15.6.10, s. I. 10 
Teut. a. d. Schanz, susp. 1914, in Frankfurt rek. 13. 1. 1920. 1928 ver- 
schmolz damit die fr. B. Teutonia [gest. 19. 10. 1912, 11. 5. 13 im 
ADB. adm., Pfingsten 14 rez., XII. 27 ausgetr.; schwarz-d.rot-gold, 
P. Gold, schwarze Samt-M.], beh. susp. WS. 28/29 bis 15. 10. 29. 
Blau-gold-rot, Fb. blau-gold-blau, P. Gold, pfirsichrote M. EH.: 
Arndtstr.5. — b) freie: Frankonia, gest. 23.1.1903 als Vg. Stud. 
d. Akademie, s. 10.3.05 ak. Vb. Franconia (u. S.), 9s. WS.08/09BM., s. 
5. 7.09 ftr., 19. 5. 07 bis VIII. 11 im Teutoburger DC., 14. 5. 13 bis 
Pfingsten 14 C. im RSC. (rot-weiß-gold, Ff. rot-weiß, P. Gold, rote 
M.), 15. 12. 17 verschmolzen als L. m. d. freischl. Vb. Salia (gest. 25. 4. 
1902 (off. Stiftung:datum] a. d. Handelshochsch. Köln als ftr. ak. Vb. 
m, u. S., susp. 20. 2. 14, s. WS. 14/15 in Frankturt; h.blau-weiß- 
schwarz, Ff. blau-weiß-blau [anfangs blau-schwarz], P. Silber, 
h.blaue M.), in der DL. 8.6. 1919 bis Pfingsten 29. Rot-h.blau-gold, Ft. 
rot-blau, P. Gold, [bis 1. 12. 18 h. blau - weiß - rot, Fb. rot- weiß, 
P. Silber (anfangs Gold)], pfirsichrote M. EH.: Grüneburgweg 98. 

Turnersohaften im VC. (cf. I. a. 6): Straßburger T. Alsatia, 
gest. 19.5.81 in Straßburg als Alsato-Lotharingia, im VC. s. 9.7, 
81, s. 1.2. 82 korp., Couleur, e. W. u. BM. s. 13.7.82, s. 18. 5. 35 
Alsatia, beh. aufgelöst 22.11.86 bis 19. 3. 87 [inzwischen Lotha- 
ringia: rot-gold-grün, Fb. rot-grün, P. Gold, moosgrüne M.J, ver- 
tagt 1914, rek. 3.2.19 in Frankfurt. Rot-weiß-blau, Fb. rot-weiß (an- 
fangs rot-weiß-rot, WS. 82/83 bis Juni 85 rot-hlau), P. Silber, violett- 
blaue M. (bis WS. 92/83 violett). EH. s. SS. 22: Bleickstr. 70. — 
Rheno-Palatia, gest. 23. 3. 1920, bis WS. 10. 5. 21 im Lichtenf. 
CC. (VM.), s.27.1.21 BM.; s. Ende WS. 25/26 T., im VC. s. Pfingsten 28. 
H.blau-weiß-schwarz, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, h.blaue M. 
Heim: Leipzigerstr. 471. — PVh.: Kös. SC, 

Wehrsohaft In d. D.W. (cf. I. a. 8): StraßburgerNormannia, 
gest. 27. 5. 1873 in Straßburg als Math.-Naturw. Stud.-V., s. WS, 
73/74 im Arnstädter Verband, susp. SS. 75 bis WS. 78/79 u. SS. 87 bis 
2. 5. 1900, s.11. 2.1914 ftr. MW Vb. Normannia m. u. S. (violett-silber- 
orange, Ff. orange-silber, P. Silber, orange M.), susp. Herbst 14, 
in Frankf. Ende WS. 26/27 rek. als fr. Wehrsch., ind. DW. ren. s. 
4.6.27, rez. 25.5.28. Orange-silber-violett, Ff. orange-silber-orange, 
P. Silber, violette M. Kn.: Schloßstr. 32; Bz.: Univ. PVh.: Arminia- 
Mannheim. 

Freie farbentr. Korp. m. u. S : Franco-Saxonia, fr. L., gest. 
7. 12. 1927. Grün-silber-orange, Pf. grün-orange, P. Silber, orange 
M. Kn.: Hotel Anton, Niedenau 12. PVh.: Sportsch. Rheno-Fran- 
conia-Mainz. — Normannia, fr. Vb., gest. 15. 2. 1922, susp. 
12. 3. 1927. Schwarz-gelb-grün, Ff. schwarz-grün, grüne M. BM. 

Sängersohaft In d. DS. (cf. I. b.2): Rhenania, gest. 8.7. 1919 als 
S. Alemannia, s. 29. 9. 19 ftr. (h.blau-weiß-karmesinrot, Ff. h.blau- 
karmesinrot, P. Silber, rote M.), XII. 19 bis 18. 12. 21 ren. in d. DS., rek. 
22. 2.22 als Rhenania unter Verschmelzungin d. S. Hassia (gest. 19.12. 
1919 als Deutsche Stud.-Vb., s. 12. 2. 20 S., s. 29. 5. 20 ren. in d. DS., 
rez. 18, 5. 21, aufgelöst 18.12.21; rot-weiß-gold, Ff. weiß-rot, P. Gold, 
weiße M.), s. 6.5.22 in d. DS., rez, 12. 6. 24. Karmesinrot-weiß- 
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gold, Ff. rot-gold, P. Gold, karmesinrote M. Kartell m. Wettina- 
Freib., Zollern-Tüb., Salia-Halle, Germania-Berl,, Arion-Leipz., 
Leopoldina-Bresl. VM. Kn.: Kaiserhofstr. 18. PVh.: Suevia-Darm- 
stadt. 

Burschenschaft im ADB. (cf.I.b.1): Rheno-Cheruskia, gest. 
20. 5. 20 als fr. B. Rhenania, durch Verschmelzung d. 11.2.19 gest. 
Rechts- u. Staatsw. Vb. Rhenania (schwarz-grüa-rot, im Leuchten- 
burgbund) m. d. Altherrenschaft d. susp. Vb. Cheruscia-Charlotten- 
bg., s. Pfingsten 1921 Ren. im ADB., rez. 20.5.1923. Blau-weiß-grün, 
P. Silber, blaue M. Kn.: Haus Miquel, Feldbergstr. ; Br.: Univ. 

Paritätisohe Verbindungen a) Burschenbundim BC. (cf.I. a. 9): 
Bavaria, gest. 1. 7. 1919 als Stammtisch, s. 81. 8. 19 im BC. 
D.grün-silber-d.rot, anfangs rot-silber-blau), Fb. rot-silber-rot, P. 
Silber, d.roteM. PVh.;Saxonia-Heidelbg. Kn.: CaféSchrade, Goethe- 
str. 31. — b) Freie Wissenschaftliche Vereinigung (cf. III. 
i. 1), gest. 28. 6. 1920, susp. H.blau-rot-silber, Bz, 

Jüd. Verbindung im KC. (cf. I.b. 4): Nassovia, gest. 28. 4. 1915 
als KC.-Stammtisch (o. A.), s. III. 18 Vb. Nassovia, s. 1.7. 18 ftr., s. 
29,6. 18 im KC. Orange-weiß-schwarz, Fb. weiß-orange-weiß, 
P. Silber, schwarze M. EH. s. 23.11.26: Landgrafenstr. 45. PVh.: 
Salia-Würzburg. K 

Ak. Turn-Verbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Tuiskonia, gest, 
1.2.97 in Darmstadt als Ak. Pharm. V., s. 1911 pharm.-naturw, 
Vb. Arminia (im ACV.), susp. 20. 6. 14, rek. 21. 6. 14 in Frankfurt 
als ATV. Tuiskonia, vertagt, rek. 12. 1. 15, rez. 21. 6. 15. D. grün- 
weiß-gold, n. g. Schwarze e. W. EH.: Böhmerstr. 21. 

Ak. Ruderverbindung im ARV. (cf. I. c. 3): Rheno-Franconia, 

gest. 4. 7. 1919, bis 5. 6. 23 Ak. Ruderclub Rhenus-Frankonia, im 
ARB. s.VIII. 20 u.s. 13.7.29. Rot-silber-blau. Flagge: weißer Stander 
m. blauem 8eck. Stern u. rotem Streifen am Stock. U. S., schwere 
e. W. EH.: Bootshaus, S, An der Wilhelmsbrücke; Bz.: Univ. 
. Verein Deutscher Stud. im KV. (cf.I. c. 11), gest. 12. 11. 1914, 
im KV. s. 16.11.14, susp. SS. 15 bis 8.11.19. Schwarz-weiß-rot, 
P. Silber, Bz.; u. S., schwere e. Waffen. Br.: Univ.; Heim: 
Leipzigerstr. 47. 

. Sängerverbindung im SV. (cf.I.c.1): Waltharia, gest.11.5.1918 
von SV.-Burschen, sofort im SV. Schwarz-gold-grün, P.Gold, Bz. 
u. Schl. Ohne e. W. Kn.: Karlshot, Karlspl.; Br.: Univ. 

Deutsche Hochsohulgilde in der DAG. (cf. V. a. 2): vom Stein, 
gest. 19. 11. 1924. Schwarz-gelb-grüne Knopflochschnur, Br.: Univ. 

Nichtkonfessionelle Verb. m. MV. a) Wıngolf (cf.II.d.1), gest. 
9.2.19 als Vg., s. 16.2. 19 Vb. (off. Stiftungsdatum), im WB. hosp. 
22. 7.19, rez. 27. 5. 20. Violett-weiß-gold, Fb. violett-weiß-violett, 
P. weiß, violette M. Kn.: Riederhof, Hanauerlandstr. 119; Br.: Univ. 
— b) Vb. im SB. (cf. II.l.2): Falkenstein, gest. 9.11. 1918 (hervor- 
Beg. aus d. Vg. der Klingerschule), im FVh. zum SB. s. 25. 8. 19, 
rez. 10. 7. 19. Grün-rot-gold, Ff. grün-gold-grün, P. Gold, d.grüne 
Kranz-M. (gold. Eichenkranz auf Rot). Rn.:Wolfsschlucht, Adalbert- 
str. 19; Br.: Univ. — c) im VDB. (cf. II. e.3): B. Marcomannia, 
gest. 11.11.1913, im VDB. s. 8.5. 20, bis 1924 Ak, Wissensch. Vb. 
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Violett-gold-schwarz, Ff. violett-gold (anfangs schwarz - gold- 
schwarz), P. Gold, violette M. (anfangs St.). Heim: Schloßstr. 117; 
Br.: Univ. — B. Rheno-Saravia, gest. 1.7. 1925 als fr. Vb., s. 
Pfingsten 28 Verkehrs-Korp. im VDB. H.blau-d.rot-d.grün, Ff. 
blau-grün, P. Gold, d.grüne M. Kn.: Blücherstr., 31. 


Kathol. Korporatlonen m. MV.: a) Farbentr. im CV. (cf. I. 
e.1) Frankfurter CV.: Ak.Vb.Hasso-Nassovia, gest. 23.1.1913, 
im CV. s. VIII.13 als fr. Vg., s. 15.5.14 öffentl. ftr. D.blau-silber- 
orange, Ff. blau-orange, P. Silber, weiße M. (s. 30.11.16 bis 1923 
St.). Heim: Westendpl. 85. — Straßburger K.D.St.-Vb. Ba- 
denia, in Straßburg gest. 8.6.82, ftr. s. 6.11.82, im CV. s. 1.3.84, 
Anf. 99 kurze Zeit beh. aufgelöst, susp. 1914, rek. in Frankf. 4.5, 
19. Grün-weiß-blau, Ff. weiß-blau- weiß, P. Silber, grüne St. 
(Pfingsten 10 bis WS. 12/13 u. 1919 bis SS. 21 h.grüne M.). Kn.: Alte 
Börse, Paulspl. 10. FVh. m. Rauracia-Basel. — b) Nicht- 
farbentr. Kath. Stud.-VereineimKV.(cf.II.e.2):Staufia, 
KDStV., gest. 20. 10. 1904 in Straßburg v. Frankonia, s. SS. 
05 im KV., susp. 1913, rek. 30. 4. 14 in Frankfurt. H.blau- 
gold-schwarz, n. g. Kn.: Pfälzerhof, W, Schloßstr. 32. — Fran- 
konia-Straßburg, in Straßburg als Alsatia gest. 26. 6.75, 
seit 29.6.75 Frankonia, s. SS. 75 im KV., s. 15. 3. 1919 in Frankf. als 
Franko-Rhenania (bis SS. 20). Rot-weiß-gold (n. g.). Heim: Neue 
Kräuse 9; Br.: Univ. — c) Wissenschaftl. kath. Stud.-V. 
Unitas (cf. II. e. 3), gest. 7.10.1917, im UV. s. IX. 1918. Blau-weiß- 
gold, Bz. Heim: Hotel-Rest. Anton, Niedenau 12; Bz.: Univ. 


Jüdisohe Korporatlonen mit MV. a) im KJV. (cf. II. g. 1): VJSt. 
Saronia,gest.28.10.14als Stammtisch, s. 16. 11.16 Vb. H.blau-gelb- 
auf weißem Grunde, n. g. Heim: Unterlindau 21. — Ruder-V. Jüd. 
Stud. Jordania, gest. 15.9.1919, s. WS. 21/22 Jordania, sus p. Blau- 
silber-blau, n. g. — b)im BJ A. (cf. II. g. 2): Vg.Jüd. Akademiker, 
gest. VII. 1914. Schwarzer Bz. m. silb. P. 

Wissensohaftl. Korporationen: a) in DWV. (cf. II. k.): Math.- 
Naturw. Vb. Gothia, gest. 10. 6. 1912, s. 27. 2. 13 im Arnst. Verb. 
(III. k. 5.), bis Herbst 1914 Math.-Naturw. Stud.-V., susp. Weihn. 
1921 bis WS. 22/23. Schwarz - weiß -h.blau, P. Silber, Bz.; verbr. 
Sat., schwere e. W. Kn.: Bettinahof, Bettinastr.; Br.: Univ. 
— b) sonstige: Ak. V. f. Natur-wissensch. u. Medizin, 
gest. 26. 5. 1919, su s p. Schwarz-rot-silber, Ff.rot-silber-rot. Kartell 
cf. III. k. 8. — Jurist. Arbeitsgemeinsch., gegr. 22.7. 1928, 
Br.: Rechtswiss. Seminar, Mertonstr. 17. — Vg. d. Stud. f. d. 
Handelslehramt, gegr. 23. 5. 1928. Br.: Ginnheimerstr. 40, 

Sportverelne: Ak. Fliegergruppe. 

Studentinnenverelne:a)DeutscheChristl.Vg.Stud.Frauen, 
gegr. März 1919 (cf. VI. 2). Anschr.: Falkstr.89.— b)Kathol. Stu- 
dentinnen-V.: Irmingard, gest. 8. 7. 1915, bestätigt 17. 7. 15, 
s. 29. 7. 15 im VKDSt. (cf. VI. 3). Violett-gold-grün. Heim: Schwind- 
str. 19; Br.: Univ. — c) im VStD. (ct. VI. 1): Studentinnen-V., 
gegr. 27. 2. 1928, im VStD. s. Pfingsien 29. Interkorp. Anschr.: 
Cronstettenstr. 36. 
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Sonstige Vereine: Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5), 
Begr. 8.8.20. Br.: Univ. — DeutscheChristl.Stud.-Vg.(cf.IV.1), 
gest.IIL.1918. Anschr.: Oppenheimer Landstr.35.— V.f.d.Deutsch- 
tum im Auslande, ak. Ortsgruppe (cf. IV. 7). Br.: Univ. — Fr. 
Vg.Saardeutscher Stud., gegr. 1. 6. 1926. Br.: Univ. — Ak. 
Marian. Congregation, gegr. 5.5.1920. — Ak. Bonifatius- 
V. (cf. IV. 4), gest. Juli 17. Br.: Univ. — Ak. Vincenzkonferenz. 
— V, d. ausländ. Stud., gegr. 28. 6. 1923. — V. d. Bulgar. 
Stud., gegr. 19. 9. 1920 (cf. IV. 29.) Br.: Laubestr. 28I. — Wirt- 
Schaftsfriedl.Stud.-Gruppe, gegr. 24.2.1921. Br.:Niedenau 16. 
— Arbeitsgemeinsch.d.Jugendbewegung, gegr.1.6.1923. Adr.: 
Univ. — Jungdeutsche Arbeitsgemeinsch. (Jungdeutscher 
Orden), gegr. 10. 5. 27. Anschr.: Niedenau 12. — Görres-Ring 
(kathol.), gegr. 16. 7. 1928. Br.: Mertonstr. 30. — Elisabeth- 
Konferenz kathol. Studentinnen, gegr. 27.2.1928. Br.: Univ. 

Pollt. Vereinigungen: Ak. Ortsgr. d. Zentrumspartei. — 
Arbeitsgemeinsch. kathol.-republikan. Stud. gegr. 
SS, 25. — Deutschnat.Stud.-Gruppe, gest.4.11.19. Br.: Feld- 
bergstr.26.— Hochschul-Grupped.Deutsch. Volkspartei, 
gegr. 21. 11. 19, rek. 11.12.25. Adr.: Hochstr. 591I. — Deutsch- 
demokrat. Stud.-Gruppe, gegr. 9.11.1925. Anschr.: Univ. — 
Nationalsozialist. Deutscher Stud.-Bund, gegr. 1.2.26. 
Br.: Univ. — Club Pazifist. Studenten (cf. IV. 17), gegr. 
19.2.19. Br.: Westendpl.38.— PaneuropäischeStud.-Gruppe, 
gegr. 23.6.1927. Anschr.: Ginnheimerstr. 40. — Ortsgr. d. deutsch- 
völk. Studentenbewegung, gegr. 25. 2. 24. — Republikan. 
Stud. Bund, Ortsgr., gegr. 1.7.1922. — Ortsgr. d. Zentralstelle 
f. stud.Völkerbundsarbeit (ct. IV. 28). — Fr. Vg. sozialist. 
Stud., gegr. 1.7.23. Br.: Scheffelstr. 29. — Sozialist. Stu d.- 
Bund, gegr. 17. 11. 1924. Br.: Hochstr.6. — Kommunist. Stud.- 
Gruppe, gegr. 8.11.24. Anschr.: Adalbertstr. 13. 

Dem Frankf. Waffenring g2hören an die Corps im RSC., 
Waltharia (SV.), VDSt., Rheno-Cheruskia (ADB.), Teutonia (DL.), 
die Turnersch. im VC., Rhenania (DS.), Rheno-Franconia (ARB.), 
die Burschensch. in der DB., die Corps im KSCV., ATV. Tuiskonia 
(ATB.), W. Normannia, die in vorstehender Reihenfolge chargieren. 
— DerRingNichtschlagenderKorporationen besteht aus 
Wingolf, Falkenstein (SB.), VDB., CV., KV., Unitas u. Irmingard 
(VKDSt.). 

Die Kathol. Arbeitsgemeinschaft (KAG.) bilden s. 38.1. 
1923 alle kathol. Korporationen u. die kathol. Finkenschaft. — 
Wingolf u. Falkenstein bilden den PC. — Die völkischen Korpo- 
tationen sind im Deutschen Studentenring vereinigt. 

Es besteht ein HochschulringDeutscherArt, gegr. 1919 
alsVaterländ.-Christl. Studentengruppe, 3.1921 HDA. Anschr.: Univ. 

SS. 21 wurde mit dem Sitz in Frankfurt gegr. die konfessionell 
und politisch überparteilicheLoseVereinigungehemal.Straß- 
purger Korporationen, der T. Alsatia, K.D.St.-Vb. Badenia, 
i Frankonia, B, Germania, W. Normannia, C. Palaio-Alsatia, V. 

taufia, L. Teutonia u. der Wingolf (als Nachfolger der Straßbg. 
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Argentina) angehören, ferner in Freiburg: C. Palatia, B. Was- 
gau, Sänger-Vb. Alt-Straßburg, ATV. Cheruscia-Burgund ; in Ham- 
burg: B. Alemannia, L. Wartburgia, VDSt.; ia Köln: KDStVb. 
Rappoltstein, KDStVb. Eckart, KWStV. Unitas-Erwinia; in Mar- 
burg: C. Rhenania, C. Suevia; in München: T., Cheruscia; in 
Tübingen:B. Arminia; ia Würzburg:KStV.Merovingia-Rhein- 
land; Zweck: Förderung des Verständnisses f. els.-lothr. Geschichte 
u. Volkstum b. d. Mitgliedern, zunächst durch Vorträge, Unter- 
stützung els.-lothr. ak. Verbände, alljährl. feierl. Begehung des 1. Mai 
(Stiftungstag der Univ. Straßburg) u. Fortführung der Straßburger 
Traditionin Zusammenarbeitm.d. wissenschaftl.Institutder Elsaß- 
Lothringer im Reich. — Vorsitz 1928: Alsatia-Frankfurt. 
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Albert - Ludwigs - Universität, 
gegr. 21. 9. 1467. 


Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentenschaft wurde SS. 19 gegr. u. gehört dem Kr. VI 
der DSt. an. Die Kammer der Studentenschaft besteht aus 25 
Mitgl., die in allg., gleicher, geheimer, direkter Wahl gewählt 
werden. Die Kammer kann auf I Semester gewählt werden, am 
Ende des zweiten Semesters muß Neuwahl erfolgen. (Nach der 
Wahl v. 3.7.29 entfallen auf die Liste der Nationalen Studentensch. 
10, auf die der kathol. Studentensch. 9, auf die des Nationalsoz. 
Deutschen Stud.-Bundes 2, auf die der Freien Hochschulgruppe 2 
u. auf die der Sozialist. Stud.-Gruppe 1 Sitz). — Ämter: 1. Mensa- 
Kommission, 2. Krankenhaus-Komm., 3. Lesehallen-Komm., 4. Amt 
f. Leibesüb., 5. Presse- u. Auslandsamt. — Fachschaften: Theol, 
Fachsch., Chemikersch.,Vorklinikersch.,Klinikersch.,Jur.Fachsch., 
Staatsw. Fachsch., Vg. d. Stud. d. Zahnheilkunde, Pharmazeuten- 
sch., Histor. Fachsch., Math.-Naturw. Fachsch., Forstl. Fachsch., 
Geograph. Fachsch. — FreiburgerStudentenhilfee V. (Uni- 
versität, Belforterstr. 11, Zimmer 4.) 

* Corps im K. SCV. (cf. I a. 1). Freiburger SC.: Rhenania, 
gest. 21. 9.1812, rek. 3. 5. 1815, 16.11.1818 bis 9. 12.18 verschmolzen 
mit Suevia, rek. 14. 6. 1819, susp. Nov. bis Dez. 28, 5.7.32 bis Aug. 32, 
31.3.35 bis 22. 7.37, WS. 44/45 bis 22.11.50 u. 3.3.90 bis 1.5.90, beh. 
aufgelöst 16. 7. 1913 bis 22. 9. 13. D.blau-weiß-rot (1. 12. 15 bis 1831 
blau-weiß-grün), Fb. weiß-rot (s. ca. 1850, vorher s. 1830 blau- 
grün-silber), P. Silber, rote M. u. Fm. (um 1851 weiße). Kartell m. 
Guestphalia (Bo.), Teutonia (Marb.), Rheno-Guestphalia (Münster). 
FVh. m. Palaiomarchia-Halle, Guestfalia-Greifsw., Starkenburgia- 
Gießen, Onoldia-Erl. EH. s. 92: Albertstr.48. — Suevia, gest. 21.6. 
1815, 16.11.1818 bis 9.12.18 mit Rhenania verschmolzen (Rhenanen- 
farben), susp. Nov. bis Dez. 1828, 1832 bis SS.37 u. WS. 44/46 bis 25.6.47, 
beh. aufgelöst 16, 7. 1913 bis 21. 9.13. Schwarz-gelb-h.blau v. u. 
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(25.6.47 bis WS.48/49 blau-weiß-gelb), Fb.schwarz-gelbv.u.,P.Gold, 
gelbe M. Kartell m. Hasso-Nassovia-Marbg.; FVh. m. Brunsviga- 
Gött., Suevia-München,Rhenania-Heidelb. EH.s.91: Lessingstr.14.— 
Hasso-Borussia , gest. 12.6 76, aufgelöst 26.6. bis 16. 8. 88, 19.6.96 
bis 20. 2. 97 [Zwischencorps 17. 6. 96 bis 20. 2. 97 Saxonia; blau- 
Wweiß-schwarz, Ff. weiß-blau-weiß, P. Silber, weiße M.] u. 16.7.1913 
bis 20. 9. 13, susp. 1914 bis 5.5.19. Weiß-rot-schwarz-weiß, Ff. weiß- 
Schwarz-weiß,P.Silber, weiße St.Kartellm.Guestphalia-Ha.;FVh.m. 
Suevia-Tüb., Rhenania-Marb., Rhenania-Würzb., Teutonia-Gießen, 
Borussia-Bresl. EH.: Albertstr. 23. — Palatia-Straßbu rg, gest. 
10. 5. 73 in Straßburg, beh. aufgelöst WS. 75/76, rek. 22. 4. 76 bis 
10. 5. 76 als Saxonia [h.blau-weiß-yiolett, Fb. violett-weiß-violett, 
P. Silber, violette St.u.M.), bis 5.11.76 als Borussia [schwarz-weiß- 
Schwarz, weiße St.], 5.11.76 wieder Palatia, susp. bis 12.10.78, beh. 
Susp. SS. 84, rek. 8.7.84 als Borussia, 20. 10. 84 als Saxonia, 16. 5.86 
als Palatia, 11.7.1911 beh. susp., rek. 27.10.11 als Saxonia, 22. 4. 12 
als Palatia, susp. SS.14, rek. in Marburg 30.56.19, s. 23.6.20 in Frei- 
burg, 11.5. 21 susp., rek. 12. 6.21 als Saxonia [violett-weiß-violett, 
violette St.; Füchse kein Band], 17. 10. 22 als Palatia. Rot-weiß- 
Violett, Fb. violett-weiß-violett, P. Silber, weiße St. Kartellm. Teu- 
tonia-Marburg; FVh. m. Nassovia-Würzb., Isaria-Münch., Hanno- 
vera-Gött., Palatia-Bonn, Borussia-Halle. EH.: Bismarckstr.35. — 
Hubertia, gest.29.10.68 als Forst-Vb. a. d. Techn. Hochsch. Karls- 
ruhe, s. SS. 20 in Freiburg, s. 2.2.21 C., s. 18. 8.21 in SC. Lebens- 
Corps. Grün-gold-schwarz, Ff. grün-gold, P.Gold, d.grüne St. u. 
Fst. EH. s. 20. 10. 21: Schloßbergstr.7. — Chargen: X, XX, XXX 
(außer Hasso-Borussia: XXX, XX, X). 

*Bursohensohaften i n d e r DB. (cf.1.a.4). Freiburger Burschensch.: 
Alemannia, gest. 28.6.60 als „Ak. V.“ (Reform-V. o. A.), s. 64 
ftr., susp. 1864—67, s. 19. 1. 72 Ak. Vb. Alemannia, s. 4.1.79 B. 
Im EDC., susp. 3. 3. 90, rek. 17. 4.90 [bis 1.6.90 Germania; schwarz- 
Bold-rot v. u., schwarze Samt-M.]. Blau-weiß-h.grün (67 bis 68 
blau-weiß-blau), Fb. blau-weiß, P. Silber, blaue M. EH. s. 
5.5.1900: Günterstalerstr. 56. — Frankonia, gest. 30. 6. 77, im 
EDC. s. 78, beh. aufgelöst SS. 81 bis Ende 81 (inzwischen. Guest- 
talia; schwarz-weiß-grün). Rosa-weiß-h.moosgrün v. u., Ff. weiß- 
grün v.u., P. Silber, h.moosgrüne M. Kartell m. Alemannia-Ma. 
ER. s. 28. 5. 1904: Goethestr. 27. — Saxo-Silesia, gest. 18. 1. 85 
als L., im CLC. bis 8. 1. 98, B. im ADC. s. 1.6.98, rez. 18. 1. 1900. 
Schwarz-weiß-schwarz, Ff. schwarz-weiß, P, Silber, schwarze M. 
EH. s. Anf. SS. 05 : Tivolistr. 32. — Teutonia, gest. 5.6.51 als 
Progreß-Vb. (bis 12. 7.60 grün-gold-rot v. u., grüne M.), s. 29. 10. 55 
= S., s. 10.11.74 im EDC., Pfingsten 88 bis Pfingsten 92 außer- 

alb d. ADC. Schwarz-d.rot-gold (s. SS. 08 grün-gold-rotes Neben- 
band), Fb. schwarz-gold-schwarz (s. 87), P. Gold, karmesinrote St. 

bis 76 rote M.). EH. s. 8.12. 01: Bismarckstr. 11. 

, *Landsmannsohaften in der DL.(cf.1.a.5). FreiburgerLC.:Thurin- 
See gest. 6.7.1009 von Alten Herren der früheren L. Saxo- 
Vena als Saxo-Thuringia, Anf. 1911 verschmolzen m. d. AH.- 

band der susp. fr. L. Rhenania-Gießen [gest. 25. 6. 85 (offiz. 
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Stiftungsdatum), h.blau-weiß-d.rot, h.blaue M.; verschmolzen m. 
d. fr. Vb. Marcomannia (gest. 23.1. 89; hlau-silber-rot), susp. WS. 
07/08], s. SS. 1912 Thuringia, im CLC. rez. 3. 8. 85. Weiß-grün- 
schwarz-weiß, Ff.weiß-grün-weiß, P. Silber, grüne M. EH. s. 25.7. 14: 
Albertstr. 25. — Cimbria, gest. 1.7.84 als ak. pharm. V., s. 29. 
6.86 Cimbria, s. WS.86/87 Vb. m. u. S. ohne Fachprinzip, s. Nov. 87 
ftr., s. 24. 1.88 fr. schl.Vb., 8. WS.88/89 e. W., 19. 7. 95 als L. rek., im 
LC. rez. 24. 5. 98, susp. Ende I. 03 bis Anf. SS.03 u. 1914 bis 6.2.19. 
Rot-weiß-h.blau, Ff. weiß-blau, P. Silber, h.blaue M. u. Fm. (bis 
24. 1.88 rot-weiß-grün, Ff. weiß-grün). EH. 8.7.3. 08: Tivolistr. 29. 
— PVh.: VC. 

* Turnersohaften im VC. (cf.1.a.6). VC.-Freiburg:Markomanno- 
Albertia, gest. 28. 11. 79. Weiß-d.blau-karmesinrot-weiß, Fb. 
blau-rot, P. Silber (bis SS. 04 Gold), karmesinrote M. (bis Okt. 
03 d.-blaue); am 12. 6.1903 entstanden durch Verschmelz. von 
Albertia [gest. 28. 11. 79 als „Ak. V.“, s. 28. 7.82 ATV., im ATB. 
27.6. 83 bis SS. 85, Albertia m. Couleur, e. W. u. u. S. s. 21. 6. 85, 
im VC. s. 28. 7. 85; Farben: blau-weiß, s. 21. 6. 85 d.blau-silber- 
d.blau, Fb. silber-blau, s. Juli 89 h.blau-weiß-d.blau, Fb. weiß- 
d.blau, P. Silber, d.blaue M.] und Markomannia [gest. 
21. 6. 82 als ATV. m. u. S., ftr. 8. 25. 2.8, e. W. s. Juli 88, im 
VC. 14. 1. 83 bis 20. 8. 99 und wieder s. 5. 6. 03, SS. 1900 frschl, Vb. 
Farben: karmesinrot-weiß-gold, Ff. rot-gold-rot, s. Nov. 85 rot- 
weiß, P. Gold, karmesinrote M. u. Fm.]. EH. s. 20, 7. 07: Goethe- 
str. 61. — Gotia, gest. 25.6.94 als Stammtisch Mixed Pickles, 
s. 25. 6. 86 korp. als ak. pharm. Gesellsch. (u. S.), s. 25. 1. 06 
pharm.-naturw. Vb. Gotia, Anf. 1907 bis 21. 7. 13 im Goslarer Ver- 
bande als Naturw. Vb., e. W. s. 15.10. 13, schwarze Vb. im Rothenb. 
VSV. 3.8. 19 bis 17. 5. 22, s. 22. 10. 22 Couleur u. BM., s. WS. 22/23 
fr. T., s. 23. 6.23 im VC. Orange-weiß-grün (s. 25. 6. 94 als Bz.), 
Ff. orange-grün, P. Silber, weiße M. EH. s. Anf. Mai 25: Bismarck- 
str. 145. — PVh.: Albingia. 

Sohwarze Verb. m.u.S.a) im Miltenberger Ring (cf.I. c.6): 
*Albingia, gest.26.5.84, bis28.1.85 Norddeutscher Allgemeiner V. 
(schwarz-gold-rot-weiß). Schwarz-gold-grün, P. Gold, n. g. BM. 
PVh.: VC. EH.: Bismarckstr. 47. — b) im Schwarzen Ring 
(cf.I.c.8):*Zaringia, ak. Vb., gest. 9.6.82 als Stud. Liedertafel 
im SV., susp. während d. WS. 82/88 u. WS. 83/84, s. 4.6.83 AGV. 
Zaringia, 8. SS. 05 Ak. Musikal. V., s. SS. 1911 AMVb., s. 17.1. 14 
aus d. SV. ausgetr. H.blau-weiß-gold, Bz. U. S. s. WS. 86/87, EH. 
s. 1. 11. 03: Sautierstr. 21. — c) im Rothenb. VSV. (cf. I. c. 5): 
*Vb.Schwarzwald, gest.11.11.5alsak. Stammtisch-Gesellsch., 
s. 1900 Ak. Gesellsch. Schwarzwald, s. 1. 8. 20 Vb., s. SS. 27 im 
RVSV. 0. A. E.W. Kn.: Katharinenstr. 19; Br.: Café Kopf. — 
d) freie: *Bremer Gesellsch., gest. X.86. O. A. Kn.: Albert- 
str. 50. FVh. m. d. Ak. Juristen-V.-Bonn u. Köln u. Stuttgardia- 
Tübingen. 

*Sängersohaft in d. DS. (cf. I. b. 2): Wettina, 1.7.1910 gest., 
im Weim. CC, als Ren. 1. 7. 1910 bis 6.7. 11, dann FVh. m. d. RKV. 
vertagt Herbst 14 bis 5. 5. 19, in der DS. s. 30. 7. 1919, susp. 23. 7. 23 
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bis 3, 5. 24. Braun-weiß-grün, Fb. braun-weiß, P. Silber, braune 
M. VM. Kartell m. Germania-Berl., Leopoldina-Bresl., Arion- 
Leipz., Salia-Halle, Rhenania-Frankf., Zollern-Tüb.; FVh. m. 
Guilelmia-Greifsw., Barden-Prag. Kn.: Friedrichstr. 20. PVh.: 
B. Wasgau. 

*Bursohensohaft im ADB. (cf.I.b.1): Wasgau-Straßburg, 
gest. in Straßburg 26.2.1910 als burschenschaftl. Vg., s. Herbst 10 
Wasgau, im ADB. adm. Pfingsten 1910, ftr. s. Ostern 1811, in 
Freiburg rek. 12.6.20. Schwarz-rot auf gold. Grund, schwarze 
Samt-M. Kv.: Kaiserhof, Oberau 79. PVh.: S. Wettina. 

Paritätlsche Verbindungen a) Burschenbund im BC. (cf. I.a. 
9: Guestphalia, gest. 22.4. 1925, in BC. s. 30. 5. 25. Gold-weiß- 
rot, Ff. rot-weiß, P. Gold, am gold. Streifen rot, bochroteM. Heim: 
Hebelstr. 29. — b) Freie Wissenschaftl. Vereinigung (cf. 
III. c. 1), gest. 10.6. 26, im BFWV. s. Pfingsten 26. H.blau-rot-silber, 
Bz. Kn.: Römerschanze, Nußmannstr. 9. 

Jüd. Verb. a) im KC. (cf.1.b.4): Neo-Friburgia, gest. 5. 11. 
96 als Friburgia, s. 1896 im KC., s. SS. 99 ftr., susp. WS. 1901/02, 
als Neo-Friburgia rek. 20.5. 25. D.grün-weiß-gelb, Fi. grün-weiß- 
grün, P. Gold, d.grüne M. (als Friburgia: d.rot-silber-schwarz, 
Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, d.rote M.). Kn.: Schwanen; Br.: Cafe 
Kopf. — b) im KJV. (cf. I. g.1): VJSt. Ivria, gest. 4. 11. 1908 
als VJSt., bis SS. 14 im BJC. (gelb-d.blau-weiß, P. Silber); ver- 
Schmolzen m. d. VJSt. Ivria (gest. 15. 4. 07, bis SS. 14 im KZV.; 
gold-bordeauxrot-gold, Bz. Gold-rot-gold, n. g. Heim: Egonstr.16. 
—ce)Deutsch-jüd. Stud.-Bund im Reichsverband (cf. IV. 18); 
interkorp. 

Sängerverbindung im SV. (cf. I.c.1): Alt-Straßburg, gest. 
7.7.82 als SGV. Arion zu Straßburg, s. SS. 88 im SV., s. 14.5.19 
in Freiburg. Grün-gold-schwarz (in Straßburg schwarz-gold-grün, 
vor 84 rot-weiß), Bz. u. Schl. Schwere e. W. s. SS. 08. Kn.: Zäb- 
tingertor, Zähringersir. 117. 

*Ak.Turnverbindungim ATB.(cf.1.c.2): Cheruscia-Burgund, 
Rest. 1.1.92 als Stammtisch Jakobsklub, s. Anfang WS. 95/96 ak. 
Gesellsch. Cheruscia (bed. S.), s. 12.5. 90 fr. nftr. Vb. m. u. S., susp. 
SS. 04, rek. 8.5.07 als ATVb. im ATB., verschmolzen m. d. ATV. 
Burgund-Straßburg [gest. 12. 6. 94, im ATB. s. 13. 6. 94 grün-gold- 
rot]. Weiß-moosgrün-rosa, P. Silber, Bz. Kn.: Lorettotr. 55. 

Vereln Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), 
gest. 21. 6. 1901, im KV. s. 6.8.01. Schwarz-weiß-rot, n. g. U.S. 
Kn.: Schwimmbad-Rest., Lorettostr. 55. 

Ak. Freischar im Ring AK. Freischaren (cf. V.a.3), gegr. SS. 1914 
als Lebensgemeinsch. freideutscher Stud. Wiking, rek. 21. 9. 191A 
als Ak. Gilde Wiking, WS. 27/28 verschmolzen m. d. SS. 27 gest. 
Ak. Freischar. Grün-goldene Knopflochschnur. 

Farbentr. kathol. deutsohe Stud.-Verbindungen m. MV. im CV. (cf. 
IL. e.1). Freiburger CV.: Hercynia, katholische deutsche Stud.- 
Vb., gest. 24.6. 73, im CV. s. 14.10.73. Violett-gold-h.rot, Ff.violett- 
gold-violett (früher violett-gold), P. Gold, violette M. EH. Mercy- 
str.16. — Ripuaria, gest. 6.6.99 aus Hercynia, ftr. s. 3. 7.9, 

WS. 1929/30. IT. 4 
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Violett-weiß-gold, Ff. violett-weiß, P. Silber, weiße M. EH. s, 
16. 5. 10: Schlierbergstr. 15. — Hohenstaufen, gest. 6.6. 1905 
aus Hercynia, im CV. s. 17. 6. 1905, ftr. s. 7.7.05. Weib -blau- 
schwarz-weiß, Ff. blau-schwarz, P. Silber, blaue M. (bis 08 St.). 
EH. : Kronenstr. 2. — Arminia, gest. 18.12. 1874 als nftr. theol. V. 
Arminia, susp. 18. 2. 1886, erneut 1. 3. 97 [offiz. Stiftungsdat.), 
bis 1.12. 1909 im KDV., s. 20.8. 10 im CV. Grün-gold-veilchenblau, 
Ft. grün-gold-grün, P. Gold, goldgelbe St. EH.s. 12.6. 14: Dreikönig- 
str.14.— Falkenstein, gest. 18.16.1912 aus Hereynia als Danubia, 
rek. 9.1.13 (offiz. Stiftungsdatum) als Falkenstein, im CV. s. 20.12.12, 
Weiß-orange-grün-weiß (als Danubia grün-weiß-orange), Ff. weiß- 
orange-weiß, orange M. Kn.: Heitzler, Merianstr. 11. — Wilden- 
stein, gest. 29. 5. 1924 als Grenzmark, im CV. s. Herbst 1924. 
Schwarz-weiß- violett, Ff. weiß-violett-weiß (bis SS. 25 schwarz 
auf weißem Grund), P. Silber, d.rote (anfangs schwarze) M. Heim: 
Wolfshöhle, Konviktstr. 8. — Landeck, gest. 25. 2. 1929 aus 
Hercynia. D.blau-rosa auf weißem Grund, Ff. blau-weiß-blau, 
P. Silber, d.blaue Samt-M. Kn.: Hechinger, Salzstr. 7 b. 

Sonstige farbentr. kath. Verbindungen m. MV.: a) Sektion d. 
Schweizerischen Stud.-Vereins: Helvetia, gest. 4. 12.43, 
erneut 30.10.95, s. 1899 ftr., susp. 1914 bis 21. Rot-weiß-d.grün, Ff. 
rot-weiß, P. Silber, d.rote Samt-M. Kn.: Hechinger, Salzstr. 7. — 
b) Kath. D. Burschensch.imRKDB. (ef. ]I.e.4): Normannia, 
gest. 25.6.1924, abgetrennt v. Unitas-Rheno-Danubia, s. 9. 10. 24 
im RKDB. Blau-weiß-gelb, Ff. weiß-gelb, P. Gold, tiefgelbe M. 
Heim: Alte Burse. 

Kathol. niohtfarbentr. Vereine m. MV.: im KV. (cft. II. e. 2): 
Freiburger KV.: Brisgovia, gest. 10.5.80 aus einer fr. Vg. nord- 
deutscher Stud., im KV. s. 5.8. 80. Grün-gold-rot (anfangs grün- 
weiß-rot). EH. s. 26. 6. 08: Sternwaldstr.24. — Bavaria, gest. 
28.1.1900 aus Brisgovia, publ. 18. 2. 1900, in KV. s. WS. 99/00. 
Weiß-himmelblau-weiß. EH. s. Pfingsten 07: Tivolistr. 31. — 
Rheno-Palatia,Vb., gest.3.2.1911 aus Brisgovia, im KV. s, 8.6.11, 
publ. 8.7.11. Weiß-h.grün-weiß. Heim : Milchstr.5.— Germania- 
Hohentwiel, gest. 21.6. 97 als kathol. Süddeutsche Stud.-V. Ger- 
mania (rot-gold-h.blau, n. g.), bis 17.11.14 im Südd. Kartell, III. 1919 
verschmolzen m. Hohentwiel [gest. 21.6.1912 aus Brisgovia, s. 1913 
im KV.; h.blau-weiß-d.blau]. Rot-gold-d.blau, n. g. Kn.: Immen- 
tal, Stadtstr. 40. — Flamberg, gest. 1. 11. 1924 von Brisgovia 
als ao. V. im KV., rez. I. 1925. Weiß-schwarz-weiß, P. Silber, 
n. g. Kn.: Stadtgarten-Rest. — Neuenfels, Vb., gest. 12.2.27 aus 
Germania -Hohentwiel, im KV. s. WS. 26/27. Rot-weiß-rot, P. 
Silber. Kn.: Albertstr. 50; Br.: Wiener Kaffee. 

Wissenschafti. kathol. Stud.-Verelne in UV. (cf. II. e. 3): Unitas- 
Rheno-Danubia, gest. 30.4.9, im UV.30.7.%, bis SS. 20 Unitas. 
Gold-weiß-blau. Heim: Merianstr. 11. — Unitas-Eckhardia, 
gest. 27.1.1920, im UV. s. 25. 5.20. Weiß-blau-gold. Kn.: Deutscher 
Kaiser, Güntersthalstr. 388. — Unitas-Lichtenstein, gest.11.5. 
22 von U.-Rheno-Danubia, s. 1922 im UV. Gold-blau-weiß. Heim: 
Loewenstr. 19. 
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Kathol. neustud. Verbindungen Im Hoohlandverband (cf. II. e.5): Hoch- 
land-Freiburg, gest. 5.5.1914. Heim: Merianstr. 33. — Hoch- 
land-Caritas, Studentinnen-Verb., gest. WS. 18/19. 

Sonstige kathol. Vereine: Vg. kathol. Theol. Alberto-Win- 
fridia, gest. 9. 7. 1909 als Unio Albertina, 30. 1. 25 verschm. 
m. Unio Winfridia (9. 7. 23. abgetrennt). Weiß-gold-violeit-weiß, 
P. Silber, n.g. Kn.: Wolfshöhle, Konviktstr. 8. — Neudeutsche 
Stud.-Gruppe St. Pirmin, gegr. 1926. (interkorp.) 

Niohtkonfesslonelle Verbindungen mit MV.:a)Wingoif(ct.Il.d.1), 
gegr. 25.4.1911 als Wingolfs-V.,Wingolf s.7.11. 1911 (offiz.Stiftungs- 
datum), ftr. s. 18. 1. 12, s. 13. 1. 12 im WB. hosp., 12. 12.13 rez., 
susp. WS. 14/15 bis 18.2.19. Schwarz-weiß-gold, Fb. schwarz-gold, 
P. oben Gold, unten Silber, weiße M. u. Fm. Kn.: Zähringer- 
tor, Komturpl. Br.: Univ. — b) im Schwarzburgbund (cf. 
IL. d.2): B. Vandalia a. d.Loretto, gest. 13.2.1909 als burschen- 
schaftl. Vb., ftr. s. Anf. 10, s. SS.10 bis WS. 23/24 ak. Vb., susp. 
Herbst 1914 bis 1919, s. 10. 7.19 im SB., s. 1924 B. Rot-gold-schwarz, 
Ft, (s. 1922) rot-gold, P. Gold, blutrote Kranz-M. (gold. Kranz auf 
schwarzem Samtstreifen). Kn.: Loretto, Kapellenweg 1. 


Wissensohaftl.Verelne a)im D W V.(c£.III.k):Math.-Naturw.Vb. 
Makaria, gest. 8.6.85 als Ak. Naturw. V.(h.blau-gelb-rot, Ff. blau- 
gelb, P. Silber, Bz.), susp. Anfg. 90er Jahre, 14.7. 1906 verschmolzen 
m, d, Math.-Naturw. V. (1. 2. 98 gest., s. SS. 99 im Arnstädter Ver- 
band; cf. III. k. 4), s. 18. 12. 20 Makaria. U.S. f. d. Vb., verbriefte 
ta. Mitgl. Schwarz-gold-blau, Ff. blau-gold-blau, P. Gold, blaue 

neip- u. Festcouleur s. 25. 5. 27. Kn.: Schwimmbad-Rest., 
Lorettostr. 55; Br.: Math. Institut, Bertholdstr. 17. — Susp. 8. 
1914: Pnil.-Histor. V., gest. 16. 10. 1909 als lose Vg. Societas 
Graeca, s. 23.2. 11 korp. Phil. V., s. 28.10. 13 Phil.-Hist. V. Im 
Naumb. KV. s. 17.2. 18, jetzt im Dornburg-Kartell (cf. II. k. 3). 
Violett-silber-grün, Bz. (s. 33.2. 11). — b) interkorp.: Ak. 
literar. Vg., gegr. Mai 1925. Anschr.: Univ., Literar.-histor. 
Seminar. 

Ak. Sportvereine: Ak. Skiklub, gest. 12. 11. 1903. Adr.: Bert- 
holdstr. 5. — Ak. Wander- u. Skigesellsch. Luginsland, 
gegr. SS. 1924. — Hüttenzunft, E.V. 

Verband ak. Wandergesellsohaften (Geschäftsstelle: Thurnsee- 
str. 70): AWG. Dorneck, gegr. 1911. — AWG. Hohe Wart, gegr. 
1914. — AWG. Brückenbauer, gegr. 1919. — AWG. Weg- 
genossen, gegr. 1920. — AWG. Vortrupp, gegr. 1923. — Ak. 
Touren- u. Skiklub Wasgenwald, gegr. 1896 als ATC. Straß- 
burg. — Ak. Gesellsch. Rittertisch, gegr. 1924. 

Studentinnen-Verelne: a)Kathol.Studentinnen-V.:Herrad, 
gest. 20.5.1914, im VKDSt. s. 9.8. 14 (cf. VI. 3) (damit verschmolzen: 
Luitgard, gest. 12. 1. 1920 von Herrad, im VKDSt. s. 26. 1. 1921, 
Susp. WS. 23/24; blau-silber-orange). Gold-grün-silber, n. g. 
pokal: Karlspl. 3. — b) Deutsche christl. Vereinig. Stud. 

rauen (cf. VI. 2), gest. 21.2.1914. — c) Im VStD. (cf. VI. 1): Frei- 
urger Studentinnen-V., II. gegr. 1905, susp. 
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Sonstige Vereine: Ak.Bonifatius-V., gest. 1888 (cf. IV.4)}. Adr.: 
Konvikt, Burgstr. 1. — Ak. Studenten-Kongregation, gegr. 
1855. Anschr.: Burgstr. 1. — Marianische Studentinnen- 
Kongregation. Anschr.: Karlspl.3. — Kathol. ak. Missions- 
V., gest. 3. 7. 17, hervorgeg. aus dem Ak. Pius-V. (cf. IV. 3). 
Anschr.: Burgstr. 1. — Ak. Franciscus-Bund (Tertiarenge- 
meinde). Burgstr. 1. — Vinzenzgruppe z. Pflege der kathol. 
Charitas. — Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV.1). Anschr.: 
Ev. Stift, Hermannnstr.7.— V.f.d. Deutschtumim Auslande, 
ak. Ortsgr. (cf. IV. 7), gest. 14. 2. 1913. — Hauptverband stud. 
Balten, Ortsgr. (cf. IV. 6). — Vg.auslanddeutscher Stud. 
(ct. IV. 5). — Dunav, bulg. ak. V., gegr. 1924. — V. aegyp. Stud. 
— JungdeutscherHochschulkreis. Anschr.: Goethestr. 25, 
— Ring der Quickborn-Stud., gegr. 1927. — Freiland, gest. 
1910. — Studentengilde. 

Polit. Vereinigungen: Stud. Zentrumsgruppe, gegr. 1920. 
Adr.: Klarastr. 18. — Demokr. Stud.-Gruppe, gegr. ZwS. 19. 
— Sozialist. Stud.-Gruppe, gegr. 5. 3. 1919. Anschr.: Kaiser- 
str. 35. — Republikan. Stud.-Bund, cf. IV.19. (gebildet von 
den 3 vorstehenden Gruppen). — Deutsch-jüd. Stud.-Gruppe, 
gegr, SS.1919 als ak. Ortsgr. d. Ceniralvereins deutscher Staats- 
bürger jüd. Glaubens. — Deutscher Pazifist. Stud.-Bund 
(et. IV. 17). — Arbeitsgemeinsch. f. Völkerbundsfragen (ct. IV. 28). 
— Deutschvölk. Stud.-Gruppe. — Marxist. Stud.-Vg. — 
Nationalsozialist. deutscher Stud.-Bund. — Hoch- 
schulgrupped. Deutschen Volkspartei. Anschr.: Dreisam- 
str. 35. 

Freistudent. Organisationen: Frei-Burg, Freie Vereinig. Kath. 
Stud., gest. 1900 als Zirkel kath. Nichtinkorp., s. 1908 Vg. kath. 
Freistud., s. 1909 FVKSt., rek. SS. 19. 

Dem Freib. Schwarzen Waffenring gehören an die 
mit * bez. Verbände u. Korporationen. Seit SS. 20 bilden 
Cheruscia-Burgund, Alt-Straßburg u. VDSt. den Schwarzen 
Ring, dem sich SS.23 Zaringia u. Schwarzwald anschlossen. 

Kulturgemeinschaft kath. Stud., gegr. WS, 1927/28 
CV., RKDB., KV., UV., Helvetia, HV., Herıad, Alberto- Winfridia, 
2 Neudeutschlandgruppen, Ak. Bonifatius-V., Ak. Missions-V., 
Congreg. Mar. Ac. und Freistud., sowie die Philisterorganisationen). 

Die Großdeutsche Studentengemeinschaft wurde 
Anfg. 1927 von Vertretern aller bisher dem Hochschulring Deutscher 
Art angehörenden Korp. gegründet. 


Gießen. 
Ludwigs-Universität, 
gegr. 19. 5. 1607. 
Commentwaffe: Korbschläger. 


Die Studentenschaft besteht seit 1. 7.1919 u. ist eine jurist. Person 
öffentl. Rechtes. Sie gehört dem Kr. VI der DSt. an. Ihre Organe 
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sind allg. Stud.-Versamml., Kammer u. Vorstand. Die Kammer 
geht hervor ausallgemeiner, gleicher, geheimer, unmittelbarer Ver- 
hältniswahl nach Listen, die am Schlusse jedes Semesters stattfin- 
det. Von den 25Mitgl. gehören 21 der nationalen Arbeitsgemeinsch. 
(Einheitsliste der Korp.- u. Freistud.) und 4 der freistud. Liste 
(links) an. Der Engere Ausschuß (Vorstand) wird von der Kammer 
gewählt und besteht aus 7 Mitgliedern (I. und II. Vorsitzender, I. 
und II. Schriftführer, I. und II. Kassenwart, 1 Beisitzer), zu denen 
als außerordenil. Mitglieder 2 Älteste und die Amtsleiter (Grenz- 
u.Auslandsamt, Amt f. polit. Bildung, Presseamt, Lesehallenamt 
und Nachrichtenblatt, Fachamt, Vergünstigungsamt, Amtf. Leibes- 
übungen) treten. — Fachschaften: Ev. Theol. Fachsch., Jur. 
Fachsch., Staatswissensch. Fachsch., Med. Vorklinikerschaft, Med. 
Klinikersch., Veterinärmed. Fachsch., Math.-Phys. Fachsch., 
Geogr. Fachsch., Chemikersch., Deutsche Pharmazeutensch., Orts- 
gruppe Gießen, Forstwissensch. Fachsch., Landwirtsch. Fachsch., 
Turnfachsch. — Geschäftszimmer des Allgemeinen Studenten- 
ausschusses im Vorlesungsgepäude, Ludwigstr. 23. — Geschäfts- 
räume der Gießener Studentenhilfe e. V. und der Darlehnskasse der 
Deutschen Studentenschaft, Zweigstelle Gießen, Bismarkstr. 16111. 
— Studentenwohnheim: Schöne Aussicht. 

*GCorps im K. SCV. (ct. I. a. 1)..SC. im Kösener Verband zu 
Gießen: Teutonia, gest. 1.6.39, susp. 5. 12. 98 bis 2. 2. 9 
inzwischen s. 6. 12. 98 Palatia; grün-weiß-rot, Fb. grün-weiß, 
P. Silber, grüne M.]. Grün-d.rot-gold, Fb. grün-rot-grün, P. Gold, 
d. grüne M. Kartell m. Hansea (Bonn) u. Franconia (München), 
FVh. m. Tigurinia (Köln) Rhenania (Marburg), Rhenania 
(Würzb.), Franconia (Jena), Hasso - Borussia (Freib.). EBH. s. 
1.6. 94: Kaiserallee 81. — Starkenburgia, gest. 26. 8. 26 
(grün-weiß-rot), susp. 1831, rek. 18. 7. 32 als Teutonia (rot- 
weiß-gold), s. 18. 7. 33 Starkenburgia, susp. VIII. 34, rek. 19. 
2. 39 (7. 8. 40: Farben öffentlich angelegt), susp. 5. 12. 98 bis 
2. 2. 99 [inzwisch. s. 6. 12. 98 Saxonia; h.blau-weiß-d.blau, P. 
Silber, d.blaue M., Fb. s. 16. 12. 98 h.blau-weiß-h.blau, vorher 
Füchse kein Band]. Karmesinrot-weiß-gold, Fb. rot-weiß, P. 
Gold, karmesinrote M. Kartell m. Saxo-Borussia (Hei.), Guest- 
phalia (Bonn), Saxonia (Gö.), Guestphalia (Je.), Silesia (Bresl.); Fvh. 
m. Rhenania (Freib), Palaiomarchia (Halle). EH. s. 1894: 
Wilhelmstr. 388. — Hassia, gest. 3. 8. 1815 (schwarz-grün-rot), 
susp. WS. 19/20 bis 20. 2. 20, susp. 21 bis SS. 22 u. 18.8.36, rek. 9.6.39 
(grün-weiß-rot, grüne M.), susp. 25. 7.39 bis 21.3. 40; 10.5. 43 ver- 
schmolzen mit dem C. Marcomannia, dessen Farben u. Stiftungstag: 
3. 3. 42 (offiz. Stiftungstag) angenommen wurden; susp. 5. 12.98 bis 
1.2. 99 [inzwischen Rhenania; d.blau-weiß-rot, Ff. blau- weiß, P. 
Silber, d.blaue M.]. Schwarz-weiß-rot, Fb. schwarz-weiß-schwarz, 
P. Gold, weiße M. (11. 6.33 bis 10. 5. 43 grün- weiß-rot, grüne M.), 
Kartell m. Brunsviga (Gö.), Suevia (Mch.) u. Thuringia (Jena), 
paenania (Bonn); Fvh. m. Suevia (Marbg.), Saxonia (Kiel), 

Syara (Würzb.). EH. s, 1892: Hessenstr. 3. — Chargen : X, XX, XXX. 
Corpsim RSC. (cf. I. a.3). Rudolstädter SC. zu Gießen (gegr 20.1. 


1922): Huberti a, gest. 14. 12. 62 als schwarze Vb. &. d. Forstak. Eise- 
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nach, ftr. L.s.65, aufgelöst WS. 90/91, rek. als V., später L., s. 5.6. 1908 
C.,rek. 1911, suap. 1914, rek. in Gießen 1.6.21, im RSC. adm. 18.5. 21, 
rez. 1.7.21. H.grün-gold-schwarz, Ff.grün-gold-grün, P.Gold,h.grüne 
St. Im Grünen Kartell mit Franconia-Berl., Normannia-Hann., 
Suevo-Salingia-München. Heim: Walltorstr. 38; Exkn.: Hotel 
Schütz, Bahnhofstr. — Silvania, gest. 3.7. 50 a. d. Forstak. 
Eisenach als Löwenkneipe, s. 65 ftr. Vb. Silvania, später L., auf- 
gelöst 1882, rex. 15.11.84 als forstak. V. (Bz.), s. 1905 BM., s. 17.6.11 
C., susp. 1915, rek. 20. 10.21 in Gießen vom Orange Kartell, 8.22.10. 21 
ren. C. im RSC., rez. 20. 1. 22. WS. 22.23 mit ihr vereinigt die susp. 
Eisenacher frschl. Vb. Thuringia [gest. 26. 5. 1905, susp. 1915; grau- 
grün-gold, Fb. grau-grün, P. Gold, graue Samt-M. u. St.]. D.rot- 
d. grün-gold (1921 bis 25 v. u.), FI. rot-grün-rot, P. Gold, d. grüne St. 
Im Orange Kartell m. Saxo-Borussia-Leipzig. Heim: Frank- 
furterstr. 83; Br.: Univ.; Café: Hettler; Exkn.: ins Lotze. 


* Bursohensohaften in d. DB. (ct. I.a. 4): Gießener Burschensch.: 
Alemannia, gest. 11. 12. 61 als Stud.-V. (blau-rot-gold, gelbe M.), 
s. 21. 1. 62 Vb. (h.blaue M.), s. 14. 11. 64 B. m. u. S., susp. 8.12, 75 
bis 16. 4. 77, im EDC. s. WS. 78/79 H.blau-d.rot-gold, Fb. (s. SS. 
75) blau-rot-blau, P. Gold, h.blaue M. Im Altweißen Kartell m. 
Dresdensia-Leipz., Franconia-Bonn, Rugia-Greifsw, innerhalb des 
Weißen Kreises der DB. EH. s. 6. 6. 01: Gutenbergstr. 29. — 
Frankonia, 4. 6, 72 als Pharm.-V., s. 4.2. 74 Pharm.-Naturw. V., 
s. 3. 11. 74 Ak. Naturw. V., s. 2.7.96 u. S., s. 25. 2, 99 schwarze Vb. 
Franconia, s. 3. 3. 01 ftr. frschl. Vb., s. 23. 10 02 Maturität, s. 4. 6. 06 
Renonce-B. in der DB., Pfingsten 08 rez., susp. Ende SS. 14, rek. 
1. 12. 14 u. 26. 5. 16. Grün-weiß-rot, Fb. grün-weiß-grün, P. Gold, 
schwarze M. Im Schwarzen Verbande der DB. EH. s. 25. 10. 13: 
Kaiserallee 85. — Germania, gest. 14. 8. 51 als Vb., SS. 52 fun- 
diert m. d. Vb. „Treubund“, s. SS. 53 ftr., s. 15. 12, 58 u. S., s. 
1. 8. 63 beh. anerkannt als B., susp. Ant. 1873 bis 25.5. 76 und 
Mai 85 bis Okt. 88, im EDC. s. 1878, SS. 96 bis Anf. 9 aus dem 
ADC. ausgetreten. Schwarz-d.rot-gold (SS.53bis21. 1.61 schwarz- 
rot-grün, s. 88 als Ehrenband getragen), P. Gold, keine Ff., M. 
ziegelrot (bis März 1858 schwarz). In der Roten Richtung des DB. 
EH. s. 17.7. 1901: Wetzlarerweg 35. 


*Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I. a. 5). Gießener LC.: Darm- 
stadtia, gest. 11. 2. 82 als schwarze Vb. (u. S.), s. 18. 2. 93 ftr. 
fr. L. m. e. W., 28.5. 93 im CLC. adm., 13. 5. 94 rez., außerhalb des 
CLC. 20.1.98 bis 17. 6. 99. Violett-weiß-rot (anfangs blau- wei- 
rot, n. g.), Ff. weiß-violett-weiß, P. Silber, violette M. EH. s. 
17.2. 07: Klinikstr. 1. — Chattia, gest. 4.7.82 als V. Blüm- 
chen, als ak. Vb. angemeldet SS. 96, Stud. -Vb. Chattia s. WS. 01/02, 
s. Ende WS. 13/14 ftr. L., im CLC. adm, Pfingsten 14, rez. 7,4., 
17. Rot-weiß-rot, Ff. weiß-rot-weiß, P. Silber, ziegelrote M. u. 
Fm. EH.: Licherstr, 49. — Merovingia, gest. 1. 6. 85 als math.- 
physikal- V. (nicht korp.), in Arnst. Verb. WS. 87/88 bis SS. 21, 
SS. 90 korp. (u. S.), SS. 99 math.-naturw. Vb., s. SS, 19 wissensch. 
Vb. Merovingia, s. 20.3.21 ftr., s. 16.7.21 fr. L., Pfingsten 22 adm. 
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in der DL., rez. 20. 5. 23. D.blau-weiß-gold, Ff. blau-weiß, d.blaue 
M. EH. s. 1.10.21: Wolfstr. 7. — PVh.: VC. 


* Turnersohaften Im VC. (cf.I.a.6): Hasso-Nassovia, gest. 28. 
6.75 als klass.-phil V , bald Altphil. Lese-V. (schwarz-weiß-h.blau), 
susp. WS. 85/86 bis XII.86, als Phil.-hist. V. Gotia (m. e. W.) 7.5.90 
verschmolzen m. d Neuphil. V. (gest 16.11.77), susp. WS. 91/92 bis 
1. 5. 92, s. SS. 09 Phil.-hist. Vb , s. WS. 20 21 wissensch. Vb. Gotia, 
im Naumb. KV. s. SS. 84bezw. SS. 92, im GöttingerKartell s. 23. 5. 20 
bis 23, ftr. s. SS. 23, (m. e. W.) 6. 2. 24 verschmolzen m. d. T. Hasso- 
Nassovia [gest. 6. 2. 1920, im VC. s. 15. 6. 20, rez. Pfingsten 21; 
d.blau-weiß-orange v.u., Ff.blau-weiß-blau, P. Silber, d.blaue M.]. 
Schwarz-weiß-h.blau, Fb. schwarz-weiß, P. Silber, d.blaue M. 
(bis 1. 3. 24 d.blau-weiß-orange v.u., Fb. blau-weiß-blau, P. Silber, 
d.blaue M.). EH.: Frankfurterstr. 33. — Arminia, gegr. Ant. SS. 
85 als „Literar.V.“ (purpur-gold-grün, n.g., jetzt als Ehrenband), 
hervorgeg. aus dem Lesekränzchen Wikingerbund (gest. 14. 1. 82 
am Gymnasium zu Gießen), s. 26. 11. 85 (offiz. Stiftungsdatum) B. Ar- 
minia, s. Anf. SS. 86 ftr., s. 17. 10. 86 im ADB. (e. W.), susp. 16. 6. 
bis 16. 7. 9% u. Ende SS. 98 bis 17. 10.03; Oktbr. 99 bis SS. 02 außer- 
halb des ADB., 17.10.03 rek. als nftr. burschenschaftl, Vg., s. 1.3. 
04 wieder ftr. B. Arminia, 19.2. 27 aus dem ADB. ausgetr. (BM.), im 
VC. s. Pfingsten 1928. Schwarz-gold-d.rot (anfangs schwarz-gold- 
h.rot), Ff. (s. 19. 2. 27) rot-gold-rot, P. Gold, braunrote M. (anfangs 
d.rote Samt-M.). EH. s. 1924: Schützenstr. 2. — PVh.: LC. 

.  Burschensohaft Im ADB. (cf. I. b. 1): Palatia, gest. 17. 2. 1927, 
Im ADB. s. Pfingsten 28 ren., rez. Pfingsten 29. Rot-silber-schwarz, 
P. Silber, schwarze M. Kn.: Pulvermühle. 

Ak. Turnverbindung im ATB. (cf.I. b.2): Rheinfranken, gest. 
11. 7. 1903 (hervorgeg. aus d. fr. Stud.-Vb. Cheruscia, gest. 14.6. 1902) 
als Cheruscia, s. 17.7. 1904im ATB., susp. 5. 11.06, rek. in Göttingen 
3. 12. 08 als Chattia, 15. 4. 08 ren. im ATB., 19. 2. 19 verschm, m. d. 
ATV.-Göttingen, rek. Ende SS. 27 in Gießen als ATV. Rheinfranken, 
rez. im ATB. 21. 5.29. Schwarz-gold-grün, P. Gold, n. g. (anfangs 
d.blau-gold-rot, dann h.rot-grün-gold, 1927 bis 28 grün-rot-weiß). 
Schwere e. W. Kn.: Im kühlen Grund, Neue Bäue 5. 

* Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. {cf.I.c:11), gest. 
4.2.91, im KV. s.8.8.91. Schwarz-weiß-rot, Bz. U. S., schwere e. W. 
EH. s. WS. 25/26: Wolfstr. 9; Br.: Univ. 

Schwarze Verbirdung m. u. S. im Schwarzen Ring (cf. I. c. 9): 
Gesellsch. Kloster, gest. 21. 9. 1872. O.A. Kn.: Schanzenstr. 2. 

Nichtkonfessionelle Verbindungen m. MV.: a) Wingolf (ef. II. 
d. 1), gest. 15.8.52, hervorgeg. aus einem Pfingsten 52 gest. christl. 
V., ftr. s. 15.8.52, im WB. s. 9.8.54. Schwarz-weiß-gold, P. Gold, 
Hospitantenband weiß-schwarz-weiß, schwarze Samt-M. EH. s. 
18.4.94: Wilhelmstr. 40. — b) im VDB. (cf, II. d. 3): Adelphia, 
stud. Reform-Vb., gest. 7. 5. 70 als „Freier Studentenverein“ 
(Freianer) im Weim. CV. d. stud. Reform-Vb., s. 27. 1. 74 Adelphia, 
3. XI. 94 Vollcouleur, s. 8.5.20 im VDB. Grün-weiß-gold, P. Gold, 
keine Ff., h.grüne M. EH. s. SS.13: Kaiserallee 87. 
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Kathol. Korporatlonen m. MV.: a) ftr. Vb. im CV. (cf. II. e. 1): 
Vp. Kath. Deutscher Stud. Hasso-Rhenania, gest. 16. 12. 82 
als fr, Vg., s. 18. 1.83 (off. Stiftungsdatum) ftr., im CV. s. 5.6.83, 
Vb. s. 26.2.84. Gelb-weiß-rot, Ff. gelb-rot, P. Silber, rote M. 
(bis SS. 02 gelbe M., bis 17.1.19 d.rote Seidenstr., bis SS. 21 rote M., 
bis 23 rote St.). EH.: Burggraben 9. — b) nf tr. V. im KV. (cf. Il. e. 
2): Nassovia, gest. 11. 1. 95, s. 4. 5. 96 korp., SS. 86 in KV. ' 
adm.,97rez. D.blau-orange-d.blau, P. Silber, n. g. Heim: Rest. Lai- 
chinger, Wilhelmstr. 49; Br.: Hotel Schütz, Bahnhofstr. — c) nftr. 
V. im UV. (ct. II. e. 3): Unitas-Cheruskia, gest. 29. 5. 1919 von 
U.-Sigfridia-Bonn als Unitas, s. 12. 6. 19 im UV., s. WS. 20/21 
U.-Cheruskia. Weiß-blau-gold, n. g. Kn.: Hotel Hopfeld, Wetz- 
larerweg 13. 

Wissensohaftl. Veroln im DWV. u. Schmalkaldener Kartell (cf. 
OI.k 1): Ak.-Theol.V., gest. 9. 1. 80, susp. SS. 99 bis WS. 02/03. 
D.blau-weiß-h.blau, Bz. Im Eisenacher Kartell s. 0.2.83 Kn.: 
Schützenstr. 28. 

Sonstige Verelne: Deutsche Christi. Stud.-Vg. (of. IV. 1), 
gest. 6.8.97. Heim: Bismarckstr. 6. — Deutsche Christl. Vg. 
Stud. Frauen (cf. VI. 2), gegr. 1917. — Ak. Gesang-V,, gest. 
19. 2. 1819 (gemischter Chor, nicht korp.). — Ak. Bonifatius-V., 
gest. 1897 (cf. IV. 4). — Vg. auslanddeutscher Stud., gegr. 
1924, rek. WS. 27/28 (cf. IV. 5). — Deutschnat. Stud. Gruppe. — 
Hauptverband stud. Balten, Ortsgr. (cf. IV. 6). 

Das Ortskartell des Allg. Deutschen Waffenrings 
besteht seit Ende WS. 1918/19. Dieihm angehörenden Korporatio- 
nen sind mit * bezeichnet. Die Vereinigung Gießener 
Korporationen besteht s. WS. 26/27. 
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Georg-Augusts-Universität, 
gegr. 17. 9. 1737. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die Allgemeine 
Göttinger Studentensohaft, die dem Kr. III der DSt. angehört. Anschr.: 
Barfüßerstr. 1. Nach der Wahl v. 28./30. 5. 29 besetzen die Arbeits- 
gemeinschaft Gött. Verbindungen 16, die Freistud. u. Freistuden- 
tinnen 2 und Nationalsoz. Stud.-Bund 2 Kammersitze. Amter: 
Auslandsamt, Presseamt, Amt f. Techn. Nothilfe. Amt f. Leibesüb., 
Verwaltungsamt, Hochschulpolit. Amt, Vergünstigungsamt, Fach- 
amt.—Fachschaften. Ev. Theologensch., Staatswissenschaftl. 
Fach-Vg., Juristenschaft, Med. Vorklinikerschaft, Med. Kliniker- 
schaft, Zahnärzteschaft, Chemikerschaft, Philologenschaft, Phar- 
mazeutenschaft, Landwirtschaftl. Fach-Vg. — Verein Studenten- 
haus Göttingen“ E.V. Studentenheim (Wilhelmsplatz 3). Der 
Verein ist als Wirtschaftskörper angeschlossen an die ‚Wirt- 
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Schaftshilfe der Deutschen Studentschaft“; Geschäftsräume 
Wilhelmsplatz 3. 

t Corps im K.SCV. (cf. I. a. 1). Göttinger SC. (beh. aufgelöst 
18.11.63 bis Anf. SS. 64): Bremensia, 25.2. 1811 von der Westfäl. 
L. abgetrennt als Clubb, C. (rot-grün) im SC. s. 20. 6. 12 (offiz. 
| Stiftungsdatum), susp. 23.7.18, rek. 16. 2. 20 als Friso-Bremensia 
(rot-grün-schwarz), susp. Ende Dez. 20, rek. Jan. 21 als Clubb 
Bremensia (rot-grün-gold), s. Juni 24 Clubb Hoya-Bremensia, 
8. 11.8.25 C. Bremensia, s. Nov.25 Clubb, s. 20.6.27 C. Rot-d.grün- 
schwarz (s. Juni 24), P. Gold, d.grüne M. Kartell m. Vandalia 
(Hei.), Franconia (Mch.); befr. m. Suevia (Tüb.), Rhenania (Marb.), 
Rhenania (Würzb.). EH.: Reinhäuser Chaussee 23. — Saxonia, gest. 
12. 12. 1840 als L., 5. 28. 7. 44 C. [offiz. Stiftungsdatum], susp. 1914 
bis 4.2.19. D.blau-weiß-h.blau, P. Silber, d.blaue M. Kartell m. 
Starkenburgia(Gi.),Saxo-Borussia(Hei.),Borussia(Bonn), Pomerania 
(Greifsw.). EH.: Theaterpl.5.— Hannovera, gest. 18.1.1809 (offiz. 
Stiftungsdatum) als L. (rot-blau), 4.6.1909 verschmolzen m. d. L, 
Rhenania [gest. 11. 2. 09] als Hannovera (rot-blau-weiß), C. s. 2. 4. 
1813, beh. aufgelöst 23. 7, 1818, als C. rek. 29. 1. 20, 14. 1. 22 u. 
16. 6. 27, rek. 27. 6.31 als Club, 7. 12. 32 als C., susp. WS. 34/35, 
rek, 2.2.40 durch die „Kneipe der Hannoveraner“ (gest. 4. 11. 
37), susp. 4. 5. 46, 19. 2. 48 erneut durch das C. Hanseatia (gest. 
8.6.40 als L., C. s. 23. 12. 44; weiß-rot-weiß). Rot-d.blau-gold, 
P. Gold, ziegelrote M. Karteıl m. Guestphalia (Je.), Nassovia 
Wü.), Teutonia (Ma.), befr. m. Palatia (Freib.), Isaria (Mch.). 

H. s. WS. 98/97: Bürgerstr. 56/58. — Brunsviga, gest. 11. 8. 1813 
als C. Halberstadio - Brunsviga (schwarz - rot- blau}, aufgelöst 
SS. 1818, rek. WS. 18/19 als Clubb, s. 17. 2.20 C. (schwarz-h.blau, 
Schwarze M.), WS. 20/21 Clubb, susp. Anf. 1824 bis 25. 6. 24 (schwarz- 
h.blau-weiß), s. 21.6.27 C., erneut 21. 12. 40, 9. 11. 46 verschmolzen 
m. d. C. Borusso-Brunsviga [gest. 15. 2.40 als L. Brunsviga, s. 80. 
1.45 C. Borusso-Brunsviga; schwarz-blau-gold], dessen Name bis 
21.12.46 u. dessen Farben bis 9. 11. 46 geführt wurden. Schwarz- 
weiß-h.blau, P. Silber, schwarze M. u. Fm. Kartell m. Thuringia 
(Je.). Suevia (Mch.), Hassia (Gi.), Franconia (Tü.); befr. m. Tigurinia- 
(Köln), Borussia (Greifsw.), Silesia (Bresl.), Hansea (Königsb.), 
Suevia (Marbg.), Suevia (Freib.), Bavaria (Würzb.). EH. s. 4.8.1900: 
Bürgerstr. 31. — Hildeso-Guestphalia, gest. 10. 6.54, hervor- 
geg. aus der L. Hildesia (gest. ca. 1840), susp. 21. 4. 79 bis 19. 7. 84. 
H.grün-weiß-schwarz, P. Silber, h.grüne M. Kartell m. Saxonia- 
Jena, Vandalia-Rostock; befr, m. Borussia-Tüb., Marcomannia- 
Breslau, Saxonia-Bonn, EH.: Wilhelm Weberstr. 36. — Teu- 
tonia, gest. 15. 6. 54 als C., entstanden aus der L. Teutonia 
(gest. 1849/50), beh. aufgelöst 8. 8. 81, verschmolzen 11. 7. 86 
m. d, ©. Borussia (gest. 25. 5. 82; rot-weiß-schwarz, P. Silber, 
rote M.), dessen Name u. Farben angenommen wurden, susp. 
3. 5. 85, rek. 24, 4. 0G durch die Vb. Mündenia, s. 29. 10. 1914 wieder 
Teutonia, beh. aufgelöst 14. 5.20 bis WS. 20/21 (inzwischen Vandalia 
pat Rot-gold). Rot-weiß-h.blau, P. Silber, rote M. EH. s. 1909: Rein- 

auser Landstr.26, Kartell m. Guestphalia (Würzb.). —Hercynia, 
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gest. 8.6.72 als schwarze Vb., s. 10.2, 74 L., s. 17.1.75 im LOC., 
s. 11.12. 76 C. (offiz. Stiftungsdatum), susp. 23. 11. 92 bis 1.3.94; 
9. 12. 1923 übernommen die Alten Herren des C. Verdensia (3. 9.76 
bis 17. 10. 80; schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, schwarze M., im 
Sommer weiße St.). Schwarz-d.grün-gold, P. Gold, grüne (als L. 
schwarze) M. EH. s. Anf. SS. 03: Nikolausbergerweg 38/40. — 
Chargen: XXX, XX, X. Die Füchse tragen Bm. und keine Bänder. 
PVh.: Lunaburgia. 

+*Bursohensohaften in der DB (cf. I. a.4). Göttinger Bur- 
schenschaft: Brunsviga, gest. 2.7. 48 als Progreßvb. (blau- 
weiß-gold, M. blau), s. 18. 12. 61 B., s. 20. 7. 81 in ADC., susp. 
10. 5. 8t bis 30.7. 86. Schwarz-d.rot-gold (s. 14. 10. 62), (AH.-Band 
blau-weiß-gold), P. Gold, keine Ff., d.rote M. EH. s. 25. 7. 88: 
Schildweg 40. Im Roten Verbande (cf. Bonn). — Hannovera, 
gest. 2.6.48 als Progreßvb. (offiz. Stiftungsdatum: 13. 5.48, 
Eröffnungskommers), susp. 9.1.62, rek. 13.1.62 als B. m.u.S.,s. 
10. 11.74 im EDC., susp. 25. 11.78 bis 19. 7.84, beh. aufgelöst Ende WS. 
89/90 bis 27.4.91 u. WS. 02/03 bis 13.7.06. D.grün-weiß-rot, (Fb. grün- 
weiß zeitweilig s. Juli 84), P. Silber, d.grüne M. EH. s. X. 08: Herz- 
berger Landstr. 9; Exkn.: Stegemühle. Im „Grün-weiß-roten 
Kartell“ (gest. 8.6.69, rek. 1.8.1909) m. Franconia-Hei., Germania-J., 
Derendingia-T.). — Alemannia, gest. 15. 4.80 von Brunsviga, im 
ADC. s. 20.7.81, susp. 27.4.88, rek. 14.7.91 unter Fusion mit der 
Reform-B. Teutonia [gest. 9.11.86, im ADB. X. 87 bis X11.90; gold- 
rot-schwarz, P. Silber, Bz), susp. 1914 bis »S. 17. Violett-weiß-rot, 
P.Silber, keine Ff., violetteM. EH. s.28.7.02: Herzberger Landstr.3. 
— Holzminda, gest. 10.11. 60 als schwarze Vb. (e. W., bed. Sat.), 
s. Anf. SS. 04 ftr., s. Pfingsten 07 als Ren. in der DB., rez. Pfingsten 
09. D.blau-weiß-rot, Fb. blau-weiß, P. Silber, d.blaue M. EH. s. VII, 
1910: Wilhelm Weberstr. 26/30. — F risia, gest. 1.7.1811 als L., s. 4. 
5. 46C., s. 48 L., Ende Juli 1854 schwarze Vb., s. SS.84 e. W., s3. SS. 1909 
ftr., 11. 5. 13 B. in der DB., rez. Pfingsten 15. H.blau-rot-schwarz, 
Fb. blau-rot (anfangs Füchse kein Band). P. Gold, h.blaue M. EH. 
s. 1919: Nikolausbergerweg 78. 

+t *Landsmannsohaften in der DL.{cf. I.a. 5). Göttinger LC.: Ver- 
densia, gest. 8.3.60 als schwarze frschl. Vb., s. WS. 63/64 
e. W., s. SS. 64 schwarze Seiden-M., s. 26. XI. 64 ftr. L., 
1.3.68 bis Ende SS. 76 im CLC., susp. 3. 9. 76 bis 6.3.84, beh. auf- 
gelöst 14. 12. 88, rek. VII. 1902, susp. Anf. bis Ende 03 u. 8. 5. 08 bis 
6.4.04, 22. 4. bis 15. 6. 04 Palaio-Verdensia (schwarz-gold-schwarz, 
P. Gold, schwarze M.), im ALC. SS. 04 bis Pfingsten 06, susp. WS. 
04/05 bis SS. 05 u. WS. 05/06 bis 3. 3. 10, rek. unter Verschmelzg. m. 
d. Vb. Marcomannia (3.2.10 als frechl. Vb. v. Naturw.-med. V., ab- 
getrennt; h.rot-silber-grün). Schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, 
schwarze M., im SS. weiße St., Füchse kein Band. EH.: Theater- 
str. 15; Exkn.: Ellershausen, Allrutz. XXX, XX, X, — Gottinga, 
gest. 3. 11. 60 als schwarze Vb. (schwarz-gold-schwarz), bald 
e. W., susp. SS. 69, rek. 2. 3. 71 durch die schwarze Vb. 
Neo-Gottinga [gest. 10. 1. 70, schwarz-weiß-rot], 2. 6. 81 bis 
5. 3. 83 im Gothaer EC., s. 5, 3. 83 ftr. Vb., 10. 7. 83 im CLC. adm., 
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1. 6. 84 rez., susp. 20.4. 84 bis 29.2.88 u. Okt. 91 bis 15 10. 98, 
außerhalb des CLC. 16. 12.89 bis WS. 98,99, Maturität s. SS. 1906. 
Blau-gold-rot (s. März 83), P. Gold, blaue M., Füchse Bm., kein 
Band. EH.: Steinsgraben?. XXX, XX, X. — Cimbria, gest. 23. 
11. 72 als chem.-pharm. V., s. 6. 12.73 ak. pharm. V., 5.78 u. S., 
8. 80 Vb. Pharmacia, s. 3.7. 86 Cimbria, s. WS. 94/95 e. W. u. BM., 
s. Anf. SS. 9% ftr., 10. 7. 02 im CLC. adm., rez. 1. 6. 03. Blau-weiß- 
gold, Fb. blau-weiß-blau, P. Silber, blaue M. EH, s. 22. 10. 10: Bau- 
rat Gerberstr. 5; Exkn.: Södderich. X, XX, XXX. — PVh.: S. Qotia 
u. Markaria. 

t* Turnersohaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Göttingen: Che- 
ruscia, gest. 21.11.60, susp. 13. 7. 70 bis Dez. 71, 5. 7. 12, 73 
im VC., geschlossene Korp. s. 26. 6. 81, e. W. und u. S. s. 1.7. & 
BM., Couleur u. Names. 12.12.85. Schwarz-weiß-rot, Fb. weiß-rot, 
P. Gold, rote M. (SS. 81 bis WS. 81/82 rot-weiß-rot, n.g.). EH. 
s. 29.4. 05: Bürgerstr. 64. — Ghibellinia, gest. 20. 10. 87 als 
ATV. Göttingen (hervorgeg. aus der SS. 87 gegr. fr. Turnerriege), 
29. 12.87 bis 6.7.98 im ATB., Ghibellinia s. WS. 95/96, e. W. s. 
WS.98/97, Couleur und u. S. s. 9.7.98, im VC. s.27.1.%. Grün- 
rot-gold, Fb. grün-rot, P. Gold, grüne M. (bis 10. 11.99; schwarze). 
EH. s.24.7.12: Lotzestr.24..— Mündenia, gest.8.11.68als schwarze 
Vb.,rek.3.7.79alsfreischl. Vb., s. SS.84u. S., s. SS. 85 ftr., susp. 1905, 
rek. 1.3.12 als T., s. 5.6. 12 im VC., rez. Pfingsten 13, vertagt 
1914 bis 3.-2. 19. Schwarz-weiß-weinrot, Fb. schwarz-weiß (bis 1912 
Füchse kein Band), P. Siloer, schwarze M. EH. s. SS. 28: Alte 
Fink. XXX, XX, X. — Normannia, gest. 7. 6. 75 als fach- 
wissensch. Vg., SS. 76 konstit. als neupbil. V., im Weimarer CV. 
14. 2. 83 bis SS. 1901 u. WS. 12/13 bis 1.7.22, susp. SS. 89, rek. 
4. 5. 95 (korp.), s. 3. 5. Ol phil. V. Normannia, s. WS. 12/13 Vb., 
s. SS. 18 schwere e. W., s. SS. 20 Wissenschaftl. Vb., 18. 7.21 ver- 
schmolzen m. d. Wissensch. Vb. Gothia [gest. 4. 12. 1906 als ak. 
Stenogr.-V. Stolze-Schrey, susp. 1914 bis 21.6.19, s. 1. 6. 20 
AStV. Niedersachsen (korp.), s. 1.2.21 wissensch. Vb. Gothia, 
8. 20. 2.21 im Göttinger Kartell; violett-gold-rot, Bz.], s. 9.7.22 Vb. 
m. leichten e. W. u. BM., s. 9. 12. 22 ftr. T., adm. im VC. 22.6. 23. 
rez. 5. 6. 25. Moosgrün-weiß-d.blau (s. SS. 97, vorher s. WS. 
95/96 schwarz-weiß-rot, Bz.), Ff. grün-weiß, P. Silber, d.blaue M. 
EH. s. 30.11.12: Hoherweg 1.— Gottinga, gest. 11.6.87 als AGV., 
abgetrennt v. SGV., s. 92 ftr., s. SS. 97 im RKV., s. 5.12.01 im 
Weim. CC., s. WS. 01/02 schwere e. W., s. 02 Sängersch., s. SS. 03 
leichte e. W., s. Ende SS. 23 fr. Vb. (BM.), s. 8.12. 24 T., im VC. s. 
14. 6. 1925, rez. 26.5.26. H.grün-weiß-gold, Ff. grün-weiß-grün, 
P. Silber, h.grüne M. EH. s. 1914: Friedländerweg 2. — Chargen: 
X, XX, XXX (außer Mündenia). 

t* Verbindung m. u. S., e.W. u. BM. Im Miltenberger Ring (cf. I. c. 6) : 
Lunaburgia, gest. 10. 11. 59, weiße e. W. s. SS. 89. Blau-rot- 
weib, n. g. EH.: Goldgraben 17. PVh.: SC. FVh. m. Saxonia-Tü- 
bingen u. Leonensia-Heidelb. 

. _T"Ak. Landwirtschaft. Verb. im Naumb. SC. (cf. I.a.7). NSC.-Göt- 
tingen; Agronomia, gest. 7.12.67 als ALV., im NDC.5.3.82, s. 1912 
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Vb., s. WS.02/038 Agronomia, beh. susp. SS. 11 bis WS. 11/12, im 
NDC. s. 1882, s. 1920 ftr., s. 1923 BM.; 5. 11.27 damit verschm. die 
ALV. Agronomia-Gießen [gest. 19. 6. 1918, s. 6. 5. 1919 ftr. Vb. m. 
u. S., s. 14. 9. 20 im NDO., s. WS. 23/24 BM.; d.blau-weiß-grün, 
Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, d.blaue, s. VII. 26 grüne M.]. Rot- 
weiß-h.blau. Ff. rot-weiß, P. Silber, h.blaue M. EH. s. 28. 2, 25: 
Herzberger Landstr. 2. — A graria, gest. 21. 11. 1923 von Agronomia, 
ren. ia NDC. s. 1. 1. 24. Schwarz-gold-grün, Ff. schwarz-grün, P. 
Gold, schwarze M. Kn.: Göttinger Festsäle, Jüdenstr. 35. — PVh.: 
B. Thuringia. 

* Verbindung m. v. S. u. BM.: Markaria, gest. 3. 12. 72 als Ak. 
Naturw. V., s. SS. 86 Ak. Naturw.-Med. V., susp. 1890 bis 93, 1895 
bis 1913 im Goslarer Verb., s. 1912 e. W., s. 1919 ftr., s. 20. 5. 22 
ren. Wehrsch., 29. 6. 22rez.; mit ihr verschmolz II. 26 die Wehrsch. 
Niedersachsen [gest. 2.5. 1919 in Detmold, ren. Wehrsch. s. 31. 12. 
20, rez. Ende SS. 21, susp. 17.2.24; rot-weiß-gold, Ff. rot-weiß, P. 
Gold, schwarze M.], 20. 5. 29 aus d. DW. au-getreten. Kirschrot- 
silber-d.grün, Ff. silber-grün (anfangs keine), P. Gold, d.rote M. 
Kn.: Gronerstr. 581. PVh.: LO. 

Sängersohaft in der DS (cf.I.b.2): Gotia, gest. 11. 6. 87 
als AGV. Goitinga (vom SGV. abgetrennt), s. 18. 1. 93 ftr. (grün- 
weiß-gold, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, h.grüne M.), s. SS. 83 im 
GC., 5.7.96 bis 24. 1. 98 im DASB , 23. 7. 97 bis 24. 2. 1911 im RKV., 
s. 5. 12. 1901 im Weim. CC., s. 1.3.02 schwere e. W., s. Weihnacht 02 
Sängersch., s. 1.2.08 leichte e. W., vertagt WS. 14/15 bis 22.10.17, 
susp. Ende SS. 23, s. 12.12.24 Alt-Goitinga, 9.9. 25 verschmolz 
m. ihr d. susp. AGV. Rhenania-Gött. [gest.13.5.1903; rosa-weiß- 
h.blau, P. Silber, Bz.], rek. 11.11.25 (weiß-grün-gold-weiß, moosgrüne 
M.), s. 26. 2. 26 Gotia, s. 5. 5. 26 öffentl. ftr., in d. DS. rez. 26. 5. 26. 
Grün-weiß-orange v. u., Ff. grün-weiß v. u., P. Gold, orange M. 
FVh. m. Ascania-Berl., Paulus-Jena. Leopoldina-Bresl. VM., PVb.: 
LC. EH.: Planckstr. 1. Exkn.: Hainholzhof. 

Ț*Bursohenschaft: im ADB. (cf. I. b. 1): Thuringia, gest. 18. 
1. 78 als interkorp. theol. V., s. SS. 85 Ak. Theol. V., s.87 korp. u. im 
Eisenacher Kartell bis 1920, s. 16. 2, 09 Vb. Thuringia, s. WS. 09/10 
schwere e. W., s. 22. 2. 10 ftr., s. 26.10.19im ADB. als Ren., 5.6.22 
rez. Violett-weiß-d.grün, P. Silber, violette M. VM. PVh. m.d. NSC. 
Kn.: Deutscher Garten, Reinhäuser Landstr. 22. 

t*Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1): Stud.-Gesang-V. 
der Georgia-Augusta, gest. 21. 7. 60, s. SS. 74 korp. u. im 
SV., beh, anerkannt VIII. 82, susp. 10. 6. 87 kurze Zeit. H.blau- 
weiß-h.blau, P. Silber, Bz. Schwere e. W. s. WS. 97/98; EH. s. 
SS. 04: Düsterer Eichenweg 26; Exkn.: Weende, Koch. 

Ak. Turnverbindung im ATB. (cf.I. c. 2): TA TV. Göt- 
tingen, 16.7.98 gest. u. im ATB., s. 1903 korp., 19. 2.19 ver- 
schmolzen mit der ATVbg. Chattia [gest. 17.7. 1903 in Gießen 
als ATVbg. Cheruscia (hervorgeg. aus d. 14. 6. 02 gest. fr. deut- 
schen Stud.-Vb. Cheruscia), s. 17.7. 04 im ATB., dann L., susp. 
15. 11. 06, rek. 12. 3. 08 in Göttingen als Chattia, im ATB. als Ren. 
15. 4. 08, h.rot-grün-gold, P. Gold (anfangs d.blau-gold-rot), 
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Bz.]. Schwarz-weiß-d.grün, Bz. Schwere e. W. EH. s. WS. 13/14: 
Theaterpl. 2. 

+*Vereln Deutscher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), 
gest. 21. 5. 84[hervorgeg. aus d. Deutsch-ak. Lese-V., gest. Ende Mai 
82), s. 9.8.84 im KV. Schwarz-weiß-rot, P. Silber, Bz. Schwere 
e. W. s. SS.99; u. S. Kn.: Deutscher Garten, Reinhäuser Land- 
str. 22, 

Deutsohe Hochschulgiide in der DAG. (cf. V. a. 2). Niblung, 
gest. 5.5.1926, in der DAG. s. 1.8.26; damit verschmolzen 
Eckart [gest. 11. 5. 1925, s. 20. 11. 25 in der DAG.; schwarz-breit- 
Rrün-schwarz, P. Silber, schwarze Samt-M.]. Schwarz-silber-grün, 
P. Silber, grüne M. Heim: Johanniskirchturm. 

Freie Verbindung m. u. S.: TAk. Vb. Hildesia, susp. SS. 27. 

+ Niohtkonfesslonelle Korporationen mit MV.: a) t*Wingolf 
(cf. II. d. 1), gest. 19.7.67 als Wingolf, [entstanden aus dem Januar 65 
gegr. Freundeskreis, s. 18. 11.65 Christl. Stud.-V., s. 19. 2.67 christl. 
Vb. Arminia m. schwarz - silber - rot, s. 2.7.67 im WB.], susp. 
3.3.76 bis 8.6.76 u. 23. 10. 78 bis 22. 4. 80. Schwarz-weiß-gold 
8. 19. 7. 67), Ft. schwarz-gold, P. Gold, schwarze Samt-M. EH. s. 
1. 11. 1900: Nikolausbergerweg 58. — b) Im SB. (cf. II.d.2): +*B. 
Germania, gest. 16. 11. 50, öffentl. ftr. s. 9.8. 51 als christl.- 
deutsche B., im Wingolfsbunde 5. 6. 52 bis 28. 10.66, im SB. s. 
6.3.98. Schwarz-rot-gold, P. Gold, weiße M., im SS. auch weiße St. 
EH. s. 3.3.96: Geismarer Lr.ndstr. 19. — c) im VDB. (cf. II. d. 3) 
[suspendiert]: B. Arminia, gest. 27.11.1907, im VDB. s. 8.5.20. 
Schwarz-gold-violett, violette M. 

Kathol. Korporationen m. MV.: a) ftr. Vb. im CV. (cf. II. e. 1): 
T*Palatia,ak.Vb.,gest.1.5.83,s.1.1.84im CV. als fr.Vg., Farbentr. 
vorboten SS. 1887 bis 1. 12. 88, Vb. s. 17. 1. 89. Weiß-rosa-moosgrün, 
Ff. rosa-grün, P. Silber, moosgrüneM. EH.: Lotzestr. 44. — b) nf tr. 
Kath, Stud.-V.imKV. (cf.II.e.2): t*Winfridia, gest. 16.12.69 
(off. Stiftungsdatum 20. 1.70), publ. 2.2.70, s. WS. 70/71 im KV. 
Blau-weiß-rot, n. g. EH. s. SS.07: Nikolausbergerweg 17. — 
c) *Unitas (cfr. I. e. 3), gest. 28. 2. 1905 (hervorgeg. aus dem 
30. 4. 02 gest. Kränzchen), ak. bestätigt 23. 3. 05, im UV. s. 19. 8. 05. 
Gold-weiß-blau, Bz. EH. s. 24. 10. 25: Am Welßen Stein 1. 

Evangel.Korporatlonen: a) E v.-luth. Stud.-V.im Leuchtenburg- 
verband (cf. II. f. 1): Philadelphia, gest. 17.4.1913 als nftr. 
Vb., im LV. s. 1913, susp. 1914, rek. 6. 5. 1929 als ftr. Vb. D. rot- 
weiß-gold, P. Silber, keine Ff., d.rote M. (Verbriefte Sat. f. Mit- 
8l.). Kn.: Schwarzer Bär, Kurzestr. 12. — b) Ak.-ev. Vb. Wart- 
burg im Wartburg-Kartell (cf. III. i. 3). *Ak. Evangel. Vb. 

artburg im Wartburg-Kartell (cf. III. i. 5), gest. 18. 1. 78, 
Susp. 1919, rek. SS. 19, bis 1925 Ak. Theol. V., susp. Im Eise- 
nacher Kartell 1887 bis 1925, dann im WK. Violett-weiß-violett, 
P. Silber, Bz. Als Vb. u. S., Mitgl. verbriefte Sat. 


Sportvereine: Ak. Skiklub, gest. 2. 2. 1905, interkorp. Lokal: 


chwarzer Bär; Hütte: Schluft b. Andreasberg im Harz. — Ak. 
portklub. Br.: Deutscher Garten, Reinhäuser Landstr. 22, — 
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Ak. Abt.d. Fußballklubs v. 1905, gest. WS. 12/13. — Gruppe 
für Gleitflug, gegr. 1926. 

Wissenschaftl. Vereine: Hochschulgruppe des DWV., gest. 
SS. 19 (cf. III. k): *Humanist. Vb. Arkadia, gest. 31. 10. 84 als 
Klass.-Phil. V., WS. 18/19 bis WS. 24/25 Phil.-Hist. Vb. Schwarz- 
blau-gold (s. SS. 13), Bz. Im Naumb. KV. WS. 91/92 bis 1906 u. s. 
SS. 1909, s. 23.5.20 im Gött. Kartell, s. 18.1.26 im Dornburg-Kartell 
(cf. III. k. 3). U. S. Kn.: Deutscher Garten, Reinhäuser Landstr. 22. 
— *Math. Vb., gest. 7. 12. 68 als Math.-Naturw.-V., s. 75 Math. 
V., s. 95 korp.; verbriefte Satisf. Schwarz-weinrot-silber (s. 1919), 
P. Silber, Bz. (im Arnst. Verb. s. WS. 68/69; cf. III. k. 4). Kn.: 
Kaffeemühle, Walkmühlenweg. — *Coburgia, Theol. Vb., gest. 
29. 7. 80, bis SS. 29 Concordia. Rot-weiß-rot, P. Silber, Bz. Ver- 
briefte Satist. Im Schmalkaldener Kartell (cf. III. k. 1). EH. s. 1.7. 
1915: Wlesenstraße 15a. — Susp: Ak. Histor. V., gest. 1874 
(im Dornburg-Kart., cf. III. k. 3). 

Studentinnen-Verelne:a) im Deutschen Verb. ak. Frauen- 
vereine (cf. VI.4): *Bund Deutscher Studentinnen, gest. 
12. 2. 1916, s. 10.2. 19 korp., s. 1922 im DVAF. Schwarz-weiß-rot, 
P. Silber. Anschr.: Nikolausbergerweg20.—b)DeutscheChrist!. 
Vg. Stud. Frauen (cf. VI.2),gegr.1911. Lokal: Studentinnenheim, 
Nikolausbergerweg 20. — c) V. Kathol.-deutscher Studen- 
tinnen: *Elisabeth, gest. 15. 6. 1915, anerkannt 28.6. 15, s. 
24.7. 15 im VKDSt. (cf. VI. 3). Schwarz-gold-rot. Heim: Niko- 
laistr. 30. — d) im VStD. (cf VI. 1): Vg. Göttinger Studen- 
tinnen, gegr. WS. 26/27, s. XI. 27 im VStD. (interkorp.). Heim: 
Nikolausbergerweg 20. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vereinig. (cf. 
IV. 1), gest. 1898. Heim: Weenderstr. 32. — Ak. Missions-V., 
gest. 20. 6. 82 (cf. IV. 2). Lokal: Theol. Stift, Stumpfebiel 2. — 
Ak. Vincenzkonferenz. — Ak. Bonifatius-V., gest. 1894 
(cf. IV.4). — Sozialer Studienkreis (cf. IV. 11.) — Ak. Or- 
chester-Vg., gest. 1905, rek. Jan. 12; interkorp. (Kartell cf. IV. 12.) 
Lokal: Café Vaterland — Vg.auslanddeutscher Stud. (cf. 
IV. 5), gegr. SS. 1920. Br.: Studentenheim, Wilbelmspl. 3. — 
Hauptverband stud. Balten, Ortsgr. gegr. 1919, rek. 7. 11. 
24 (cf. IV. 6). Br.: Studentenheim, Wilhelmspl. 3. — V. f. d. 
Deutschtum im Auslande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr., gegr. 1928. 

Polit. Vereinigungen: Deutscher Pazifist. Stud.-Bund (cf. 
IV. 17). — Kartell republikan. Stud., Ortsgr. — Sozialist. 
Stud.-Gruppe. — Stahlhelm, Stud.-Gruppe. 

Der Göttinger Waffenring gehört dem ADW. an; er ist 
entstanden SS. 23 durch Vereinigung des Kartells der schlagen- 
den Verbände (gest. SS. 1912) mit dem Schwarzen Verband (gest. 
XII. 1912); ihm gehören an SC., DB., LC., VC., NDO, Markaria, 
Gotia, Luneburgia, SGV., ATV., VDSt. — Die Arbeitsgemein- 
schaftkathol. Korp. besteht 3.1924 (Palatia, Winfridia, Unitas, 
Elisabeth). j 

Die der am 2. März 1919 gegr. „Arbeitsgemeinschaft deutscher 
Studenten“ angehörenden Korp. sind mit t bezeichnet. Der 
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Hochschulring Deutscher Art, der dem deutschen Hoch- 
Schulringe angehört, ist aus dem 7. 12. 1918 gegr. Stud. Bund. z. 
Hebung des nationalen Gedankens entstanden. Die ihm zuge- 
hörigen Korporationen sind mit * gekennzeichnet. 


Greifswald. 


Universität, 
gegr. 17. 10. 1456. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die Freie 
Studentenscohaft der Univ., die dem Kr. II der DSt. angehört. In 
der Kammer, die am Schluß des WS. gewählt wird, entfallen 
z, Zt. auf die Liste des Hochschulrings 11, auf die der Finken- 
schaftl u. auf die nationalsozialistische 3 Sitze. Anschr.: Fisch- 
str. 38. — Ämter: Grenz- u. Auslaudsamt, Wirtschaftsamt, Amt 
f. Leibesüb., Stellen- u. Arbeitsvermittlungsamt, Amt f. polit. 
Bildg., Fachschaftsamt. Fachschaften: Theol., Jur., Med., Chem., 
Pharm. — Verein Studentenhilfe, Stralsunder Straße 10 
(Greit), Darlehnskasse der Deutschen Studentenschaft, Zweig- 
stelle Greifswald. Verein Theologisches Studienhaus (E. V.). Verein 
Studentenheim Rubenowhaus IE. V.). 

*Corps im K. SCV. (ef.I.a.1). Greifswalder SC.: Pomerania, 
gest. 5. 11. 1810 (blau-weiß), Anf. WS. 15/16 wieder vereinigt m. d. 
25. 3. 1813 abgetrennten Sueco-Pomerania (h.blau-weiß-gelb), beh. 
aufgelöst III. 16, rek. SS. 16, susp. WS. 17/18.bis 26.3.19 u. Ende 
XI. 20 bis 14. 6. 21, neukonst. 12. 6. 29, susp. 8. 2. 34 kurze Zeit, 
l. 1. bis 13. 2, 47 u. 1914 bis 14.2.19. H.blau-silber-h.blau, Ff. weiß- 
blau, P. Silber, h.blaue M. u. Fm. Kartell m. Saxonia-Gö.; FVh. m. 
Hansea-Bonn, Guestphalia-Heidelb.,Guestphalia-Halle,Franconia- 
Jena, Franconia-München. EH.: Mühlentor 2. — Borussia, 
gest. 3.8.41 von Westfalen, susp. SS., 1915 bis 3.2.10. Schwarz- 
weiß-schwarz, Ff. weiß-schwarz, P. Silber, weiße M. Kartell m. 
Thuringia (Je), Normannia (Be.), Hansea (Kö.), Baruthia (Erl.), 
Thuringia (Leipz.); FVh.m.Brunsviga (Gött.), Saxonia (Kiel), Suevia 
(Münch.), Rhenania (Bonn). EH. s. 1906: Arndtstr. 10. — Guest- 
falia, gest. 9.7.1837, susp. 1841, rek. von Preußen 10.6.52, susp. 1880 
bis 21.2.85 u. SS.15 bis 10.2.19. Grün-weiß-schwarz, Ff. grün-weiß- 
grün, P. Silber, grüne M. (22.6.07 bis WS.11/12 grüne St.). Kartell m. 
Guestphalia-Bonn, Marohia-Berl., Masovia-Königsb., FVh. m. Bo- 
russia. Halle, Lusatia-Leipz., Guestphalia-Jena, Rhenania-Freib., 

oenania-Würzb., Franconia-Hambg., Lusatia-Breslau. EH. 8.1906: 
Stralsunderstr. 9, — Chargen: X, XX, XXX. PVh.: L. Silesia. 
*Corpsim RS C. (cf. I.a.8): Marchia, gest.3. 12.81 als Ak. Med. 
(u. S.,Tosa-weiß-rosa, Bz.), 1895—1921 im Gosl. Verband, s. SS. 22 
Vb. Marchia, 20. 2, 28 als C. im RSC. adm.. rez. 1.2.24. Rosa-weiß- 


a Ff. weiß-rosa, P, Silber, schwarze M. PVh.: VO. EH.: Bau- 
r. 1. 
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*Bursohensohaften in der DB. (cf. I. a. 4). Greifswalder Bur- 
schensch.: Germania, gest. 24.1.62 von ausgetretenen Ru- 
giern, s. 10.11.74 im EDC., susp. 7.5.90 bis WS. 90/91 u. Ant. SS. 92 
bis 17. 10. 94. Schwarz-rot-gold v. u. P. violett (bis WS. 71/72 
P. Gold), keine Ff., violette Samt-M. (bis WS. 71/72 schwarze 
Samt-M., bis SS. 83 violette Samt-M., bis WS. 10/11 violette 
Tuch-M., bis SS.11 schwarze Samt-M.). EH. s. 22.7.05: Arndtstr.9. 
— Rugia, gest. 5.6.56 (off. Stiftungsdatum), entstanden aus d. 
WS.54/55 gegr. „[ranzös. Kränzchen“, s. SS.55 „Wissenschaftl. V.*, 
bald Rugia, s. 5.4.56 ftr., B. s. 5.6.56, s. 10.11.74 im EDC., susp. 
WS. 98/99 bis 21.1.99 u. Herbst 1914 bis 1915. Rot-weiß-grün, P. Silber 
(WS. 58/69 bis WS. 69/70 schwarz-rot-gold. Band, dann bis WS. 72/73 
beide Bänder nebeneinander), keine Ff., ziegelrote M. EH.: Sa- 
linenstr. 47. 

* Landsmannsohaft in d. DL. (cf. I. a. 5): Silesia, gest. 10.11.69 
als Vg. schles. Stud. (u. S.), s. 1874 nftr. L., s.29.2.88 ftr., s. 12.12.88 
im LC., susp. Anf. WS, 98/98 bis 30. 7. 99, 5. 5.03 bis 15.5. 05 
u. 1914 bis 5. 2. 1919. H.blau-weiß-rosa, Fb. weiß-blau-weiß (früher 
blau-rosa-blau), P. Silber, h.blaue M., im SS. weiße St. EH. s. 
11.11.1911: Wolgasterstr. 103. PVh.: SC. 

*Turnerschaften im V C. (cf. I. a. 6). VC.-Greifswald: Teutonia: 
6. 7. 84 vom ATV. Greifswald abgezweigt mit Couleur, u. S. u. 
e.W., im VC. s. Okt. 84, vertagt 1.8. 14 bis 20. 2.19. H.blau-gold- 
rot, Fb. blau-gold-blau, P. Gold, himmelblaue M. EH. s. VII. 24: 
Wolgasterstr. 25. — Cimbria, gest. 8. 6.85 m. e. W., (hervorg. 
aus d. fr. L. Franconia, gest. 14. 7.83, WS. 84/85 ATV., susp. 
SS. 85; grün-weiß-rot, weiße St.), s. 18. 7. 85 ftr., im VC. s. 31. 7. 85, 
BM. s. SS.87, susp. 14. bis 29. 5. 08 u. 1914 bis WS. 15/16. Moosgrün- 
silber-rosa, Fb. grün-silber-grün, P. Silber, rosa M. EH. s. SS. 06 
Karlspl. 5. — Markomannia, gest. 18. 7. 68 als Pharm. Stamm- 
tisch, s. 8.3.76 Ak. Pharm.-V. (blau-rot-grün s. 27.7.77), s. WS. 76/77 
u. S.; s. 29. 7. 87 Vb. Markomannia, s. 14. 1. 88 ftr., s. WS. 89/90 
freischl. Vb. m. e. W. u. BM., s. 4. 12. 1901 fr. schl. T., s. 18. 1. 03 
im VC., vertagt Herbst 1914 bis 14.12.18. H.blau-silber-d.grün 
(s. 14. 1.88), Fb. grün-silber, P. Silber, d.grüne M. EH. s. 3.11.06: 
Marienstr. 26. — PVh.: C. Marchia. 

*Bursohenschaftim ADB. (cf. I. b. 1): Arminia, gest. 24.7. 84, 
im ADB. 24.7.84 bis 21.11.89, susp. 91, rek. Mai 98 (bis Juni 98 Franco- 
nia), im ADB. WS. 98/99 bis VI. 99, susp. WS.99/00, rek. 15.10.08 
als Arminia, im ADB. s. Pfingsten 08, rez. Pfingsten.09, susp.WS. 
14/15 bis 1919. Schwarz-rot-gold, P. Silber, karminrote M. (als 
Franconia schwarz-rot-silber). EH.: Karlstr. 21. 

*Sängersohaft in DS. (cf. I.b.2):Guilelmia, gest. 5.6.86 als 
AGV. (hervorgeg. aus der Filial-Vg. des Paulus-Leipz. u. der Fride- 
riciana-Halle); ftr. s. Weihnacht 1887 ; s. WS. 86/87 u. S., s.5.7.96 im 
DASB., beh. susp. WS. 99/00 bis Anf. 1900, s. 5.12.1901 im Weim. CC., 
e.W. s. WS. 02/08, s. 1903 Sängersch., vertagt WS. 14/15 bis WS. 
17/18. Schwarz-weiß-h.blau, Fb. schwarz-blau, P. Silber, h.blaueM. 
Verwerfung der Sportmensur. Kartell m. Paulus-Leipzig, Paulus- 
Jena, Schwaben-Stuttg., Skalden-Innsbr., Markomannen-Brünn; 
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FVh. m. Germania-Berl., Weitina-Freibg., Nibelungen-Wien. EH. 
s. 1909: Bahnhofstr. 35/36. 

.  *Sängerverbindung im SV. (cf. I.c.1): Gotia, gest. 17. 12. 64, 
im SV. s. Dez. 1867, beh. susp. 12.12.99 bis 1.2.1900, bis WS. 25/26 
Stud. Liedertafel. Rot-weiß-h.blau, P. Silber. U.S. s. 97, schwere 
e. W. s. SS. 01. EH. s. WS. 04/05: Karlstr. 1. 

* Ak. Turn-Verbindung im ATB. (cf. I. c. 2): ATVbg. zu Greifs- 
wald, gest. 15. 6. 74, im VC. 24.5.75 bis 26.7.85, im ATB. s. 
13.7. 86. Schwarze e. W. s. SS. &, bis SS. 23 ATV. Rot-weiß- 
rot, P. Silber, Bz. EH. s. Anf. SS. 12: Bahnhofstr. 61. 

*Vereln Deutscher Stud. imKyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), gest. 
27. 6. 81. Schwarz-weiß-rot, n. g. U. S.; schwere e. W. s. SS. 01. 
EH. s. 1919: Wolgasterstr. 16. 

Deutsohe Hoohsohulgilde in der DAG. (cf. V.a.2): Sankt Georg, 
gest. 23.6.1923, ftr. s. WS. 23/24. Schwarz-rot-grün, P. Silber, 
schwarze M. Anschr.: Baustr. 23. 

Christl. Verbindungen m. MV.: a) Wingolf (cf.1I.d.1), gest. 10.7.67 
(hervorgeg. aus d. 10.6.67 gest. Wingolfs-V.), s. 17.7.67 ftr., 8.29.1.68 im 
WB. Schwarz-weiß-gold, Ff. gold weiß-gold, P. Silber, schwarze 
Samt-M. EH. s. 10.5.89: Karlstr. 2. — b}im SB. (cf. I. d. 2): 
Schwarzburg-Vb. Sedinia, gest. 24A. 7. 84, im SB. s. 4.3.85. 
Rot-gold-moosgrün, Fb. (s. SS. 20) rot-grün, P. Gold, h.grüne M. 
EH. s. I. 1901: Wilhelmstr. 27/28. 

Kathol. Korporatlonen m. MV.: a) ftr. Vb. im CV. (ct. II. e. 1). 
Alemannia, kath. deutsche Stud.-Vb., gest. 29. 11. 91, ftr. s. 
12.7.92, im CV. s. WS.91/92. Schwarz-gold-grün, Ff. schwarz-gold- 
Schwarz, P, Gold, gelbe (anfangs schwarze) M. Kn.: Grüne Linde, 
Rotgerberstr. 8. — b) nftr. Vb. im KV. (cf. IL. e. 2): Normannia, 
gest. 15. 1.73, im KV. s. Aug. 73. Schwarz-gold-rot (anfangs 
Schwarz-gelb-rot), n. g. Kn.: Fürst Bismarck, Bismarckstr. 1. 

Evang. Verbindg. im Wartburg-Kartell (cf. IIL i. 8): Wartburg, 
gest. 11. 5. 72, bis 17. 2. 25 Ak.-theol. V. Violett-weiß-violett, Ff. 
weiß-violett-weiß, P.Silber,violette Festcouleur. U.S. als Vb., Mitgl. 
verbriefte.e. Kn.: Rubenow-Rest., Domstr. 58. 

Wissensohaftl. Vereine: a) im D W V. (cf. IIl. k, gest. 18.2.11): 
Theol. Gesellschaft, gest. 25.7.8, susp. SS.27 bis 29. Violett- 
weiß-gold, P. Gold, Bz. Heim: Bismarckstr. 1. Im Schmalkaldener 
Kartell (ef. III. k. 1). — Math.-Naturw. Vb. Vandalia, gest. 
4.11.58 als korp. MNV. (Bz.), susp. SS.69 bis WS. 71/72 u. WS. 
94/95 bis SS.96 u. WS. 14/15 bis Mai 19, s. SS.21 Vb., s. WS. 23/24 
Vandalia. Violett-weiß-h.rot, Ff. violett-weiß, P.Silber, violette 
Festcouleur (im Arnstädter Verbande s. WS. 71/72; ct.III.k.d). U.S. 
8.58.21,schwere e. W. Kn.: Stralsunder Vereinsbrauerei, Steinbeker- 
str, 4, — Wissenschaftl. Vb. Baltia, gest. 9. 11. 76, im Dornburg- 
Kartell (cf. 1II. k. 3), susp. 1923 bis 11. 2. 29. Violett-weiß-grün, 
Bz. (bis 1929 rosa-weiß-h.blau, P. Silber, Bz.). U. S. Kn.: Rubenow- 
Rest., Domstr. 58. — b) Sonstige: Ak. Literar. Bund, gest. 
24. 4. 1907, korp. s. WS.11/12. Schwarzer Bz. Lokal: Grimmerstr. 82. 

Sportverelne : Ak. Segler-V., gest. 1. 7.1908, interkorp. Flagge 
rotgeränderter weißer Stander. Lokal: Wieck, Rest. z. Fähre 

WS. 1929/30. II. 5 


66 Greifswald. 


(SS.) bezw. Klub Erholung, Bahnhofstr. (WS.). — Ak. Sport- 
Klub, gegr. 1.11.1921. Blau-weiß-gold. Lokal: Stadthalle. — Ak. 
Reiter-V. (cf. IV.11). Anschr.: Am Graben 9. 

StudentInnenverelne:aJDeutscheChristl.Vg. Stud. Frauen 
(cf. VI. 2), gest. 1910. — b) im DVAF. (cf. VI. 4): Deutsch-Ak. 
Frauenbund, gest. 5.5. 1915. Schwarz-silber. Anschr.: Brink- 
‚str. 29. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg., gest. 1890 
(ef. IV. 1). Heim: Roonstr. 6. — Ev. Missions-V., SS.06 ent- 
standen durch Verschmelzung des Ev. Vereins u. des WS. 67/68 
gest. ak. Missions-V. (3 Abteilungen für äußere, innere u. Juden- 
Mission). Bz.: Roonstr. 26 (cf. IV.2). — Vg. auslanddeutscher 
Stud. (cf. IV.5), gegr. WS. 1920/21. Anschr.: Steinstr.3. — Nor- 
disch-deutsche Stud.-Vg. — Hauptverband stud. Bal- 
ten, Ortsgr (cf. IV. 6. — Deutsch. Republikan. Stud,- 
Kartell, Ortsgr., gegr. SS 25 (cf. IV. 19). Lokal: Preuß. Hof. — 
V. f. d. Deutschtum im Auslande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr. 
— Klub deutschnat. Stud., gegr. 1919. Lokal: Hotel zur 
Traube. — Nationalsoz. deutscher Stud.-Bund, Ortsgr., 
gegr. WS. 27/28. Lokal: Langefuhrstr. 38. 

Deutsche Finkensohaft (cf. VII. 1). (Freistud. Klub.) 

Dem Ortskartell des Allgemeinen Deutschen Waffen- 
ringes m. gemeinschaft]. E. G. f. schwarze schwere Waffen ge- 
hören alle satisfaktiongebenden Korp. an (vorstehend mit * be- 
zeichnet. 

Den Schwarzen Ring bilden SLT., ATV. u. VDSt. WS. 1920 
wurde der Ring nichtschlagender Korporationen ge- 
gründet von Wingolf, Sedinia, Alemannia, Normannia. — 24.11.1919 
wurde der Hochschulring Deutscher Art gegründet. 

Chargierordnung: 1. KSCV., 2. DB., 3. MNV. Vandalia, 
4. Gotia, 5. Wingolf, 6. VC., 7. Silesia, 8. Wartburg, 9. Nor- 
mannia, 10. ATV., 11. Baltia, 12. Marchia, 13. VDSt., 14. Arminia, 
15. Sedinia, 16. Guilelmia, 17. Alemannia, 18. Deutsch-Ak. Frauen- 
bund. Die an der Spitze stehende Korporation tritt bei dem 
nächsten offiz. Auftreten an den Schluß. 


Vereinigte Friedrichs-Universität Halle-Wittenberg, 
gegr. 12.7.1694, m. d. 1502 gegr. Friedrichs-Universität zu Witten- 
berg vereinigt 12. 4. 1817. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

An Stelle der aufgelösten Hallischen Studentenschaft besteht 
die Frele Hallische Studentenschaft (Anschr.: Harz 1111), die dem Kreis 
IV der DSt. angehört. (In ihrer Kammer kommt auf je 40 
Stimmen ein Vertreter; nach der Wahl vom 14./15. 5. 29 hat 
die Finkenschaft 4, der Kös.SC. 3, der NSC. 1, die Lands- 
mannsch. 2, der VC. 3, die Burschensch. 3, die Sängersch. 2, 
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VDSt. 1, ATV. Gothia 1, Winzolf und Tuiskonia zusamm. 1, der 
DWV. 1, der Nationalsoz. Studentenbund 4, die Studentinnen 1 
und der Nationale Block 6 Sitze) Ämter: Amt f. polit Bildung, 
Arbeitsvermittlungsamt, Presseamt, Vergnügungsamt, Auslands- 
u. Grenzlandamt, Wohnungsamt, Stud.-Ausschuß f. Leibesüb. — 
Fachschaften: Theologenschaft, Rechts- u. Staatsw., Med., 
Philol., Math.-Naturw., Chem., Pharm., Landwirtsch., Zahnärztl., 
Kunstgeschichtl. — „Hallische Burse zur Tulpe“, Universitäts- 
ring 5. — Die Hallische Studentenhilfe (E. V.) und die Darlehns- 
kasse der Hallischen Studentenhilfe (E. V.): Universitätsering 5II. 
*# Corps im K. SC V. (cf. I.a.1). SC. im Kösener Verband zu Halle: 
Borussia, gest.6.11.1836, rek. 13.11.37, susp. 25. 6.52, rek. 5.7.65 
von Neoborussen, beh. aufgelöst SS.67 bis WS. 67/68, susp. 18. 11. 75 
bis 11.3.76 u. 1914 bis 27.1.19. Schwarz-weiß-schwarz, Ff. schwarz- 
weiß v. u., P. Silber, schwarze M., im SS. weiße St. (g. 15. 1. 08 
bis 17. 10. 21 auch im SS. schwarze M.}. Kartell m. Lusatia-Lei. 
u. Nassovia-Wü. FVh. m. Guestfalia-Greifsw., Palatia-Freib., 
Rhenania-Tüb., Normania-Berl., Suevia-Mch. EH.: Burgstr. 41. — 
Guestphalia, gest. 8.9.1789 (schwarz-weiß, s. Pfingsten 1799 
grün-schwarz-weiß), wiederholt aufgelöst, rek. 8.9.1792, 20.8.1796, 
20.6.1802, 12.3.1816 u. 14. 2. 1819 (grün-schwarz-weiß, später schwarz- 
silber-grün), susp. 20. 6. 1820 bis WS. 20/21, rek. 3. 2. 25, 14. 2.38 u. 
18. 7, 40, beh. aufgelöst SS. 67 bis WS.67,68, susp. 1871 bis WS. 71/72, 
Maigrün-weiß-schwarz, Ff. grän-weiß-grün, P. Silber, maigrüne M. 
Kartell m. Hansea (Bonn) u. Hasso-Borussia (Freib.); FVh. m. Hol- 
Satia-Kiel, Pomerania-Greifsw., Saxonia-Leipz., Baltia-Königsb. 
EH.: Burgstr.40.— Palaiomarchia als Kränzchen gest. 28. 10.44 
loffiz. Stiftungsdatum] (violette St. m. gold. P.), C. s. 6. 2. 47, beh. auf- 
gelöst SS. 67 bis WS.67/68, susp. 1871, 4. 11. 74 bis 8. 4.82 u. 1014 bis 25. 
1. 19. Orange-weiß-schwarz v. u. (s. SS. 46), Ff, orange-weiß-orange, 
P, Silber, orange M. FVh. m. Rhenania-Freib., Guestphalia-Bonn, 
Starkenburgia-Gießen, Masovia-Königsb., Teutonia-Marb., Guest- 
Phalia-Jena, Moenania-Würzb., Marchia-Berlin. EH. s.29.5.90: Karl- 
str.83.— T euto ni a ,6.8.53 als Lesekränzchen Torgovia v. Torgauer 
Abit. (blau-weiß, n. g.), s. 6.8.53 [offiz. Stiftungstag] ftr. Vb. m. u. S., 
s. S5. 55 L., s. 1859 Teutonia, s. SS. 61 burschenschatftl. Vb., s. 6.3.65 L., 
s. 1.3.68 im LC., s. 27.2.78 C. im KSCV., rez. 3.12.78, susp. 1914 
bis 5.1.19. D.blau-weiß-rot v. u., Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, 
d.blaue M. EH. s. SS. 91: Friedrichstr. 40. — Neoborus- 
sia, gest. 3.8.49 (vgl. unter Landsmannsch.), C. s. 15. 11. 97, 
susp. 21. 4, 1903 bis 28. 4. 13. Purpurrot-schwarz- weiß-schwarz 
v. u., Ff. rot-schwarz-rot, P. Silber, weiße St., im WS. schwarze 
M. (vor 1913: rosa - schwarz - weiß -schwarz v. u.). Befr. m. 
atisbonia-München. EH.: Hohenzollernstr. 37. — Normannia, 
gest. 15.1.46 als Vb., C. s. 2.2.76, susp. 26. 1. 99 bis 26. 2. 1920. 
Gold-weiß-blau, Ft. blau-gold-blau (bis 1920 weiß-blau), P. Gold, 
blaue M. Befr. m. Vandalia-Berlin, Budissa-Leipz. u. Makaria- 
Würzb. EH.: Wettinerstr. 28. — Chargen: X, XX, XXX. 
_* Corps Im RSC. (cf. I. a. 3). Rudolst. SC. zu Halle (gegr. 14. 10. 
1925): Palatia, offiz. Stiftungsdatum8. 8.77. Rot-weiß-violett, Ff. 
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rot-violett, P. Silber, rote M. Gest. 2.5.1821 in Bonn unter Ver- 
schmelz. m. d. fr. B. Ottonia [gest. 22.3. 19, susp. 9. 4. 21) als 
C. Ottonia, ren. im RSC. 2.5. 21, rez. 1.7.21, d.rot-silber-d.grün, 
Ff. rot-grün, P. Silber, d.blaue M.], s. 14.10.25 in Halle unter 
Verschmelz. m. d. AHV. der susp. Vb. Palatia [gest. 8. 3. 77 als 
phil. V., s. WS. 08/10 Vb. m. schweren e. W., susp. 3. 8. 1914; 
rot-weiß-violett, Bz.]. Heim: Gr. Wallstr.9; Exkn.: Gold. Kugel; 
Café David. Im Schwarzen Kartell m. Agronomia - München, 
Agraria-Bonn u. Agronomia-Königsberg. — Franconia, gest. 
25.6.80 als Ak. Neuphil. V., s. 9. 12. 80 im WCV., s. 23.5. 1920 
im Göttinger Kartell, s. WS. 94/95 u. S., s. SS. 03 Franconia, s. 
SS. 09 Vb., s. WS. 05/08 schwere, s. SS. 11 leichte e. W., s. SS. 21 
frschl. Vb., s. 25. 5.22 ren. C. im RSC., rez. 23. 5.23. D.blau-gold- 
rot (Bz. s. WS. 94/95); Ff. blau-gold, P. Gold, d.blaue M. Heim: 
Pilsner Hof, Wilhelmstr. 43 pt. 

Corps im NSC. (cf.I. a. 7). NSC.-Halle: Agronomia, gest. 
11. 2. 63, im NDC. s. 5. 3. 82, s. 29. 10. 25 ©. Weiß-schwarz- 
weiß, Ff. schwarz-weiß, P. Silber, weiße M. (s. 9.2.24). 82 bis 
WS. 02/03 u. s. WS. 06/06 im NDC. EH.: Wilhelmstr. 20. — 
Thuringia, gest. 29.9.60 als Clique Camelia, susp. 7.6.62, rek. 
17. 6. 62 als wissensch. V. Thuringia, s. 69 stud.-wiss. V., 1905 bis 
Ant. 09 wiss. Vb.; s. WS.05/08 schwere e. W. (3.8.1919 bis WS. 24/25 
im Rothenb. VSV.), s. 17.6.21 leichte Waffen u. VM., s. 11. 10. 1924 
ftr., 8. 11. 11. 24 ren. im NDC., rez. 14. 5. 25, s. 29. 10. 25 C. Grün- 
weiß-grün, Ff. weiß-grün, P. Silber, grüne M. Heim: Engelhardts 
Brauerei, Bernburgerstr. 24. —- PVh.: NSC.-Leipzig. 

* Burschenschaften in d. DB. (cf. I. a. 4), Hallenser Burschensch.: 
Alemanniaaufdem Pflug, gest. 20.6.1843 als Vb. Pflug (bed. 
Sat.,e. W.), hervorgeg. aus einem 1837 gest. Erbauungskränzchen, 
s. 45 violette M., s. 1858 u. S., 8.5.1.60 B. a. d. Pflug (Lebensprin- 
zip), s. 1.12.66 B. der Pflüger, s. 10.2. 67 Alemannia a, d, Pflug, im 
ADC. s. 20.7.81, susp. 9.11.1914 bis 5. 5. 15. Violett-weiß-gold 
(s. 2.3.47 schwarz-violett-gold, n. g.; s. 28.5.48 bis 18.5.49 schwarz- 
rot-gold. Band m. violetter P.), Fb. violett-weiß-violett, P. Gold (s. 
2.11.60 Ehrenband schwarz-rot-gold v. u.), violette Samt-M. (bis 
95 Tuch-M.). Im Roten Verband (cf. Alemannia-Bonn). EH. s. Anf. 
WS. 11/12: Pflug, Albrechtstr. 7. — Germania, gest. 28. 1.61 (her- 
vorgeg. aus der WS. 58/59 gegr. Kneipgesellsch. Molhusia, s. Herbst 
60 bis Mitte XI. 60 „Freie stud. Vereinig.“ [h.-grüne Samt-Uniko- 
lore]), beh. aufgelöst 10. 3. 62, rek, 5. 11. 62 als Franconia, susp. 
11. 7.71, rek. 20.7.71 als Germania, s. 10. 11. 74 im EDC., susp. 
2.12.78, rek. 19.6.79 als Franconia, susp. 7.7.92 bis 6. 8.92, beh. 
aufgelöst 4. 3. 93, rek. 4. 3. 93 als Germania, susp. 14. 8. 1914 bis 
1919. Weiß-rot-gold v.u., P. Gold, (1879 bis 93 u. s. 5. 2. 1925; vor- 
her u. inzwischen schwarz-rot-gold v.u.), Fb. rot-gold v., u. mit 
schwarzer P. (72 bis 79 schwarz-gold v. u., 1879 bis 1893 weiß-rot v. 
u.), Festband schwarz-rot-gold v. u., ziegelrote M, (als Franconia 
rote St.). Im schwarz-weiß-roten Kartell m. Franconia-Erlangen 
s. 28.8.1919. EH. s. SS. 96: Jägerplatz 30a. — Salingia, gest. 
17.12. 45 als Progreß-Vb., susp. 1.11.77, rek. 18.7.% als Vb. 
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Deutscher Stud., s. 13.1.9 ren. B. im ADC., rez. 1. 2. 99, susp. 
11. 11. 1914 bis 1018. Schwarz-d.rot-weiß v.u., Fb. schwarz-rot 
v. u., P. Silber, d.roteM. EH. s. April 1902: Stephanstr.1. 

* Landsmannschaften in der DL. (cf. I. a. 5). HallenserLC.: Pome- 
rania, gest. 9. 11. 1792, rek. 12. 2. 1819 als L. (himmelblau-weiß, 
Gf. himmelblau), susp. 30. 10. bis 26. 12.21 u. XI. 23. bis 7. 10. 24 
(s. 13. 3. 30 h.blau weiß-h.blau), susp. 25. 5. 35, rek. 17. 11. 43 als 
C. (h.blau-weiß-h.rot, Gf. h.blau), susp. 6. 7. 51, neugegr. 11. 11. 65 
alsV.(h.blau-weiß-h.blau), s. 11.2.68 ftr. Vb., s. 24.2.69 u. S., 9.6.70 bis 
18.6.76 L. im CLC., susp. 15. 10. 70 bis 8.7.71, s. 8. 12. 76 C., 11. 12.76 
im SC., rez, 26.4.77, ausgeschieden aus K.SCV. 2.7.79, susp. 2.7., 
79, rek. 10. 5. 82 als L. im CLC., susp. Ende WS. 89/90 zeitweilig u. 
WS. 94/95 bis SS. 95, s. 16.1.98 fr. L., s. 31.5.98 im V. a. L., s. Ende 
Jan. 99 fr. L., 17.2.1900 im ALC., susp. Mai 01 bis 24. 10.03, s. 5.6.06 
im CLC. Himmelblau-weiß-schwarz (s. 11. 2.68), Ff. blau-weiß-blau, 
P. Silber, h.blaue M. EH. s. 24. 4. 1910: Robert Franzstr. 9b. 
— Neoborussia, gest. 3.8.49 als Progreß-Vb. (v. Salingia abge- 
trennt), s. 59 u. S., im LC. 21.5.72 bis 17. 2.77 u. s. 7.1.82, susp. 
15. 11.97 bis 10. 12.07. Rosa-schwarz- weiß-schwarz v. u., Fb. rosa- 
schwarz v.u., P. Silber, schwarze M., im SS. weiße St. m. schwar- 
zem Zirkel. EH.: Wettinerstr. 24. — Hercynia, gest. 22. 
1.80 in Leipzig als Halberstädter V. (hervorgeg. a. d. Halberst. 
Abend), s. 19.7. 80 schwarze Vb. Halberstadtensia, s. SS. 82 ftr. 
Vb. Hercynia, Ende SS. 82 bis SS. 86 im Goslarer CC., Ende WS. 
88/84 beh. aufgelöst, rek. 5. 5. 84 in Halle, im LC. adm. 8. 6. 86, 
rez. 30.7.87, susp. WS.93/94, rek. 12.10.02. H.blau-silber-karminrot 
(s. 19. 7. 80), Ff. blau-silber-blau, P. Silber, blaue M., im SS. h.blaue 
Seiden-St. EH. s. 1. 8. 10: Wettinerstr. 32. — Palaeomarchia, 
gest. 3. 11. 79 als schwarze Vb. m. u. S. u. Maturitas (hervorgeg, 
aus d. Scehäuser Abend), s. 1.3. 84 bis 86 als ftr. Vb. m. e.. W. im 
Gosl. CC., SS.86 im CLC. adm., rez. 30.7.87. Blutrot-weiß-himmel- 
blau, Ff. rot-blau, P. Silber, blutrote M. u. Fm. (früher auch rote 
St.). EH. s. 3.6.05: Robert Franzstr. 9 a. — Vitebergia, gest. 
18. 1. 60 als „Wittenberger Clique“ (0.4.), s.73 u. S., bis WS. 82/83 
schwarze Vb., e. W. 5.82, im CLC. adm. 13. 3. 83, susp. Ende SS. 
83 bis 2. 12. 97, rezipiert 18. 1.98, D.grün-weiß-moosgrün v. u., P. 
Silber, Fb. weiß-d.grün-weiß, P. d.grün (bis SS. 26 d.grün-moos- 
grün v. u., zeitweilig d.grün-weiß v. u.), d.grüne M. EH. s. 
SS.06: Heinrichstr. 18. 

* Turnerschaften i m V C. (cf. I. a. 6). VC. Halensis: Saxo- 
Thuringia, gest. 8. 11. 75 als ATV. Halle, im VC. s. 1.5. 77. s. 9. 
3. 77 rot-weiß-roter Bz. u.roteUnikolore, s.6. 5.80 ftr., s.5.8.82 Saxo- 
Thuringia m. e. W., s. 25. 11. 82 BM., vertagt 6.11.14 bis 22. 2. 19. 
Rot- weiB-rot, Fb. weiß-rot, P. Silber, rote M. EH.: Händel- 
str. 15. — Saxo-Vandalia, gest. 18. 6. 65 als „Verein zur 
Erholung“, s. 69 stud.-wissensch. V. Saxonia, s. 84 u. S., 1893 
bis WS. 94/95 im Dessauer AC., 1898 bis Dez. 07 im TCC., SS. 08 bis 
4. 5. 10 im Stolberger AC., s. I. 12 fr. Turnersch. m. e. W. u. BM., 
(violett-weiß-rosa v. u., Ff. violett-weiß v. u., P. Silber, violette M. 
u. Fm.; SS.78 bis 21.3,84: violette Unikolore, bis 1. 8. 94: weiß- 


70 Halle a. S. 


violett-weiß, Ff. violett-weiß v. u.), 27.7.1919 verschmolzen m. 
d. T. Vandalia, gest. 1.5. 84 von Saxo-Thuringia als ATV. m. 
Couleur u. e. W., im VO. s. 25. 6.94, vertagt WS. 14/15 bis 1919, 
deren Farben beibehalten wurden. Grün-gold-rot (daneben AH.- 
Band violett-weiß-rosa v. u.), Fb. grün-gold-grün, P. Gold, grüne 
M. EH. s. WS. 27/28: Georgstr.1. — Marchia, gest. 5. 11. 64 als 
ak. pharm. V. (silber-d.rot-weiß, P. Silber, n. g.), s. 12. 11. 92 ftr., 
s. WS. 94/95 ak. Vb. Marchia, s. SS. 1900 frschl. Vb. m. e. W., s. 
9. 6. 1900 BM., s. SS. 03 fr. T., s. 13. 6. 05 im VC., vertagt Herbst 
1914 bis 16.12.18. H.rot-d.blau-weiß (s. WS. 93/94), Fb. weiß-rot- 
weiß, P. Silber, M. ziegelrot (92 bis 94 silbergrau, bis 1906 im SS. 
zeitweilig rote St... EH. s. 4.2. 10: Robert Franzstr. 9. 

Jagdoorps im Wernigeroder JSC. (cf. I. a, 11): Hubertia, 
gest. 11.2 1924 (hervorgeg. aus der 4.7.23 gegr. Arbeitsgemeinsch. 
waidgerechter Jäger), s. 10. 7. 24 im W. JSC. D.grün-weiß-h.blau, 
Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, forstgrüne M. VM. Heim: Talamt- 
str. 6. PVh.: Hubertia-Leipz., Saxo-Franconia-Tharandt. 

*Bursohenschaft im ADB. (cf.I.b.1): Rhenania, 25. 4. 64 als 
Stud. Shakespeare-V., s. 21. 6.84 u. S. (schwarz-weiß-gelb, n. g.), 
susp. WS. 06/07 bis SS. 07, s. 26. 2. 1909 Stud.-Vb. Shakespeareana, 
(s. WS. 12/13 Couleur |gold-schwarz-gold, P. Gold, schwarze M.]; 
verschmolzen 20. 4. 21 m. d. B. Rhenania (gest. 20. 7. 1911 als fr. 
burschensch. Vg., hervorgeg. aus d. 1906 gegr. ADB.-Ortsgr. 
s. 1910 korp., I. 1911 vorübergehend burschenschaftl. Vg. Cimbria 
[schwarz-rot-h.blau, d.blaue Samt-M.], s. 28.1.12 ftr. fr. burschen- 
schaftl. Vb. Rhenania, Pfingsten 1912 im ADB. rez.). D.rot-gold- 
schwarz auf weißem Grunde, P. Silber, schwarze Samt-M. VM. 
PVh. m. S. Salia u. Fridericiana. EH.: Heinrichstr. 17. 

*Sängerschaften in d DS. (cf. I. b. 2). Hallische Sängerschaft; 
Fridericiana, gest. 27.4.66 als Stud.-GV., s. 27.2. 67 Fride- 
riciana, (blaue Unikolore), beh. aufgelöst 6. 8. 75 bis 2.1. 76, 
11. 1. 76 bis 31.7.77 Paulus Halensis, s. 14. 7.76 im Altenburg. 
KV., s. 78 bed. Sat, s. 86 u.S., s. 18.5.90 im RKV., s. 27.1.96 
ftr., 5.7. 96 bis 24.1.98 im DASB., 5. 12. 1901 bis 5.6.11 im Weim. 
CC., s. 10. 3. 1902 e. W., Sängersch. s. 1. 1. 07, s. 30. 7.1919 in der 
DS., s. WS. 25/29 BM. H.blau-weiß-h.blau, Ff. blau-weiß, P. Silber, 
h.blaue M. Kartell m. S. z. St. Pauli-Jena, US. z. St. Pauli-Leipzig, 
Barden-Prag, Schwaben-Stuttg., Markomannen-Brünn, Skalden- 
Innsbr., Ghibellinen-Wien, Cheruskia-Hohinheim ; FVh. m. Nibe- 
lungen-Wien, Holsatia-Hambg. EH. s. 24.10.99: Jägerplatz 14, — 
Salia, 2, 12. 89 (vom AGV. Ascania abgetrennt), 21. 5. 90 konsti- 
tuiert als StGV. Salia, s. 30. 7.92 ftr., s. 5.7.96 im DASB,, s. 5. 12, 
1901 im Weim. CC., s. WS. 01/02 e. W., Sängerschaft s. 1902, ver- 
tagt 13. 8. 14 bis 1919, s. SS. 24 BM. Blau-weiß-d.braun, Ff. braun- 
weiß-braun, P. Silber, d.braune Samt-M. EH. s. 10. 7. 21: Hen- 
riettenstr. 3. Kartell m. Germania-Berl., Leopoldina Bresl., Arion- 
Leipz., Rhenania-Frankf., Zollern-Tüb., Wettina-Freib., FVh. m. 
Altpreußen-Königsb. — PVh.: Rhenania (ADB.). 

Corps Im Ak. Filegerring (cf. I. b. 5): Palaio-Marcomannia, 
gest. 1.7. 1922 als fr. C. (hervorgeg. aus einer 22. 3. 96 gegr. Schüler- 
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Vb.), s. 4. 9. 26 im Ak. Fliegerring. Violett-maigrün-orange, Ff. 
orange-grün-orange, P. Silber, orange Samt-M. VM. Heim: Merse- 
burgerstr. 10. 

*Sängerverbindung im SV. (cf. I. c.1): Ascania, Sängersch. 
im SV., gest. als AGV. 14.12. 74, s. 30. 7. 86 korporativ, im SV. s. 
17. 2. 87 nach Verschmelzg. m. d. Kartell-Vg. des SV., s. 4. 3. 95 
Ascania. Schwarz-h.blau-weiß, P. Silber, Bz. u. Schl. U.S., 
schwere e. W. s. SS. 08. EH. s.4.7.10: Lafontainestr. 27. 

* Ak.Turnverbindung im A TB.(cf. I.c.2): Gothia, gest. 19.2.85 (von 
ausgetretenen Saxo-Thüringern ; anfangs ftr.), bis WS. 88/87 Lebens- 
prinzip, im ATB. s. 17. 2. 87, 24. 10. 91 verschmolzen m. d. fr. ATV, 
(gest. 1884 als Verbands- Turn-V.d. wissensch. Vereine, rek. WS. 
85/86 als fr. ATV.), susp. 1914 bis 4. 2. 19, s. 1923 Vb. D.blau-weiß- 
h.blau, Schl., s. WS, 96/97 schwere e. W. als persönliche. Heim: 
Geiststr. 321. 

"Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11): VDSt. 
Halle-Wittenberg, gest. 10.2.81 als Deutschnationaler Stud.- 
V., s. Okt.82 VDSt. Schwarz-weiß-rot, n. g. U. S., schwere e. W. 
s. WS. 01/02. EH. s. 1910: Wettinerstr. 31. 

* Deutsohe Hochschulgilde in d. DAG. (cf. V. a. 2): Pachantei, 
gest. 1.10. 1913, rek. VI. 1919 als DAGilde, susp. Ende SS. 1920 bis 
1923, Schwarz-breitsilbergrau-rot, P, Silber, rote M. (anfangs 
schwarz-rot-gold, n. g.). Heim: Neue Promenade 12. 

Christl. Verbindungen m. MV.: a) *Wingolf (cf. II. d. 1), ent- 
standen aus dem Juni 37 gegr. Erbauungskränzchen („Tugendbund“), 
das 22.6.41 studentischerV.wurde(„AlterVerein*); 20.11.43 Trennung 
zwischen „Altem V.“ und Pflug; 5.7.44 (offiz. Stiftungsdatum) als 
Wingolf gest., s. 5.5.48 Vb., s. 18. 5. 48 ftr., s. 25.5.50 im WB. 
(GW.). Schwarz-weiß-gold (s. 17. 5. 48), Hospitantenband schwarz- 
gold, P. Silber, weiße M. (1919 bis SS. 25 schwarze). EH. s, 25,7. 93: 
Hohenzollernstr. 35. — b) im SB. (cf. II. d. 2): * Christl. Stud.-Vb. 
Tuiskonia, 21. 10. 56 abgetrennt von Salingia, 5. 8. 75 bis 10. 12. 
79 ohne christl. Prinzip, susp. 25. 10. 1914, rek. 26. 11. 17. D. grün- 
weiß-kirschrot, Interimsband grün-rot (s. 1921), P. Silber, kirsch- 
rote M. (früher St.). EH. s. 23. 7. 96: Uhlandstr. 12. 

Kathol. Korporatlonen m. MV.: a) ftr. ak. Stud.-Vb. im CV. 
(cf. II.e.1): *Silesia, gest. 22.11.81 als fr. Vg., im CV. s. Juni 83, 
Vb. s. Juni 84, s. 12. 6. 8 ftr. Rosa-himmelblau-weiß, Ff. blau- 
weiß, P. Silber, h.blaue M. EH. s. 24.10.12: Kronprinzenstr. 16. 
— b) nftr. V. im KV. (cf. II. e. 2: *Hansea, gest. 11. 6. 1900, als 
korp. V. hervorgeg. aus d. Stammtisch Hallunkia, bis 2.8.00 Her- 
Cynia, im KV. adm. VII. 1900, publ. 15. 11. 00, rez. SS. 02. H.grün- 
Tot-weiß, n. g. EH. s. 10.11.12: Jägerplatz 20. 

WissensohaftiloheVerelne:a)im Deutschen Wissenschafter- 

erband (cf. IIl.k; Maturitas): *Theol. Vb. Halle-Witten- 
berg, gest. 26.2.75 als theol. V.; im Leipz. Kartell als Theol. Stud. 
. Susp. 28.3. 24 bis WS. 26/27; Pfingsten 28 verschmolzen m. d. 
Ak.-Theol. V, Vartburgia, [s. 83 im Eisenacher Kart., gest. 13.7.83, 
Vartburgias.WS. 09/10; violett-weiß-violett, P. Silber, Bz.]. Violett- 
weiß-rot, P.Silber, Bz. FreigestellteSat. Im Schmalkaldener Kartell 
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(ef.III.k.1). Kn.: St. Nikolaus, Gr. Nikolaistr. 9. — *Math. Naturw.Vb. 
Markomannia, gest. 24. 5.67, bis SS.1919Math. V. Orange-weiß- 
d.blau, P. Silber, orange Kneipcouleur. U.S., schwere e.W.s. Ende 
SS. 1909. (Im Arnst. Verbande s. SS. 68; cf. III. k. 4). Kn.: St. Nikolaus, 
Gr. Nikolaistr.9.— Susp.:Ak.Histor.V., gest. 1872 (im Dornburg- 
Kart., ef.IIl.k.3).. —b)Sonstige:Stenogr.Arbeitsgemeinsch. 
Stolze-Schrey, gegr. 1. 12.20. — Reichsbund ak.-ge- 
bildeterLandwirte, Stud.-Gruppe. Anschr.: Ludw. Wucherer- 
str. 2. — Stud. Arbeitsgemeinsch. f. Vorgeschichte u. 
Volkskunde. Lokal: Provinzialmuseum, Wettinerpl. — Stud. 
V. f£. Erdkunde. 

Sportvereine: Ak. Tennisklub, gegr. 21. 4. 21. Adr.: Tennis- 
haus,Ziegelwiese. — A k.Abt.desV.f.Leibesübungen Halle96. 
Adr.: Angerweg24.— Ak. Ruder-Abt.d. Halleschen Ruder- 
Clubs, gest. Mai 1919. Flagge: weiß mit blauem „HR(C.“; s. 28.2.23 
im Kartell Ak. Rudervereine (cf. IV.9). Heim: Trothaerstr. 17. — 
Ak. Sport-Vg., gest. 20. 12. 1912. — Ak. Wassersport e.V. — 
SportabteilungderFreistud. — Ak.ReitgruppederReit- 
u. Fahrschule (im Ak. Reiterbund, ef. IV. 11). Interkorp. — Hoch- 
schulring Deutscher Kajakfahrer (cf. IV. 10), Ring Halle, 
gegr. 26. 2. 1929. f 


Studentinnenvereln im VS tD. (cf. VI. 1): *Studentinnen-V., 
gegr. 13. 6. 1906, susp. WS. 07/08 bis WS. 08/09, 15.2.09 bestätigt, 
s. SS. 09 im VStD., s. WS. 11/12 korp. Silber-blau-silber ; Abzeichen: 
silberne Brosche m. Initialen in blauem Felde (s. WS. 13/14). 
Heim: Haus des Frauenbildungsvereins, 


Sonstige Vereine: V. f. d. Deutschtum im Auslande, ak. 
Ortsgr., gest. 19. 3. 1912, rek. 1927 (ct. IV. 7). — Deutsche Christl. 
Stud.-Vg. (cf. IV.1). Lokal: Christl. Vereinshaus, Geiststr. 29 I. — 
Deutsch-Christl. Vg. Stud. Frauen (cf.IV.2), gegr. 28.7.1904. 
— Ak. Missions-V., gest. 12. 5. 1842, 7.3.43 genehmigt. Lokal: 
Missionswisssenschaftl. Seminar (cf. IV.2).— Ak.Bonifatius-V, 
(cf. IV. 4). Adr.: Friedrichstr. 49. — Ak. Kirchenchor. Lokal: 
Melanchthonianum, Zimmer 1/2. — Hauptverband stud. 
Balten, Ortsgr. (cf. IV.6). — Vg. auslanddeutscher Stud. 
(cf. IV. 5), gegr. WS. 20/21. Lokal: Tulpe, Alte Promenade 5II. — 
Ungar-V. (Hallei Magyar Egyle:), gest. 1863. Rot-weiß-grün, n. 
g. Lokal: St. Nikolaus, Nicolaistr. 9. — Hungaria, V. christl.- 
nat. Ungarn. — Pfortakreis.— Reichsverband ak. Kriegs- 
teilnehmer, Ortsgr. (cf. IV. 13). Anschr.: Tulpe. -- Jung- 
deutsche Arbeitsgemeinsch. — Jüd. Stud.-V. — Ak. 
Mittelmächtebund, Ortsgr. (cf. IV. 16). Adr.: Tulpe. 


Pollt. Vereinigungen: Sozialist. Stud.-Gruppe, gegr. 2.4. 
1919. — Stud.-Gruppe d.V.Junger Deutschdemokraten., Ge- 
schäftsst.: Leipzigerstr. 21. — Hochschulgruppe d. Deutschen 
Volkspartei. Geschäftsst.: Gr. Steinstr. 37 II. — Karteil 
republikan. Stud., Ortsgr. — Nationalsozialist. 
Deutscher Stud.-Bund. — Deutschnat. Stud.-Gruppe. 
Anschr.: Universitätsring 10. 
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Freistud. Organisation: Hallische Finkenschaft (national). 
Br.: Tulpe, Universitätsring 5. 

Der Hallesche Waffenring hat sieh Anf. WS. 23/24 neu- 
gebildet. — SS. 20 schlossen sich Gothia, Ascania u. VDSt. zum 
Ortskartell des Schwarzen Rings zusammen. — Den Ring 
nichtschlagender Verbindungen bilden s. Jan.23 Wingolf, 
Tuiskonia, Hansea, 

Seit 24. 12. 20 besteht ein HochschulringDeutscher Art, 
Die ihm angeschlossenen Korp. sind mit * bezeichnet; außerdem 
die Vg. auslanddeutscher Stud. u. eine Finkengruppe. Kanzlei: 
Tulpe, Universitätsring 5II. 


Hamburg. 


Universität, 
gegr. 10. 5. 1919. 


Commentwaffe: Korbschläger (SC.: Glocke). 

Die Studentensohaft besteht s. 1919 und ist gemäß Hamburger 
Hochschulgesetz von 1921 eine Körperschaft öffentlichen Rechts. 
Sie gehört dem Kr. II. der DSt. an. Der Allgemeine Stud.- 
Ausschuß, dessen Satzungen im Juni 1922 von der Hochschul- 
behörde genehmigt wurden, zählt 12 Glieder, die alljährlich aus 
Verhältniswahlen nach dem gleichen, geheimen u. direkten Stimm- 
recht hervorgehen (seit der Wahl 14. 2. 29 entfallen auf die Liste 
der Deutschen Korporationen 5, auf die der Deutschen Finken- 
schaft 2, auf die des völk. Rings 1 u. auf die des Deutschen 
Stud.-Bundes [Markomannia, FWV., Kadimah, Ak. Gilde, De- 
mokr. Stud.-Bund, Pazifist. Stud.-Bund, Hochschulgr. d. D. 
Volkspartei, Soz. Stud.-Gr., Vg. stud. Lehrer, Kathol. Frei- 
studentensch.]4Sitze). AlsKontrollorgän u. zur Unterstützung des 
AStA.bestehtder Beirat derMitarbeiter, der sich zusammensetzt 
aus 18 Stud., die aus in der stud. Selbstverwaltung längere Zeit 
tätig Gewesenen vom AStA. für je ein Semester gewählt werden, 
4 Vertretern der Fakultäts- bezw. Fachausschüsse u. den beiden 
Vorsitzenden des AStA. Im AStA. u. Beirat bedürfen alle Be- 
schlüsse mindestens einer ?/,-Mehrheit. — Ämter: Studentenhilfe 
e. V., Auslandsamt, Amt f. Leibesüb., Ak. Lesehalle. — Fach- 
schaften: Medizin. Fachsch., Zahnärztl. Fachsch., Landw. 
Fachsch., Chcemikerschaft., Pharmazeutensch., Staatswissensch, 
Fachsch,, Erziehungswissenschaftl. Fachsch., Philolog. Fachsch. 
— Hamburger StudentenhilfeE. V.: Neue Rabenstr.13. Dar- 
lchnskasse der Deutschen Studentenschafte. V., Zweigstelle Ham- 
burg. Studentenhaus: Neue Rabenstr. 13, Studentenwohnheim: 

‚lsässerstr. 8, 
a Corps im KSCV. (cf.I.a 1). Hamburger SC. [hervorgegangen aus 
em 1.10.19 übergesiedelten, 15.10.19in den KSCV. aufgenommenen 
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SC. a. d. 1.10.19 aufgehobenen Kaiser Wilhelms-Akademie f.d.mili- 
tärärztl. Bildungswesen in Berlin; gest. 1885 als Verband d. stud. 
Vereine a. d. KW.-Ak., s. 11.7.97 Militärärztl. Chargierten-Convent 
MCC.), susp. 97/98, s.91 schwere, s. WS. 01/02 leichte e. W., s. WS. 
02/03 CC., s. 08 BM., s. WS. 04/05 Couleur; 19.10.07 wurden die bis- 
herigen Verbindungen in Corps u. d. CC. in den SC, umgewandelt]: 
Franconia, gest. 2.5.61 als Gesang-V. „Militärärztl. Stimmritze“ 
(off. Stiftungsdatum: 13.5.61, Statuten-Annahme), s. 86.2.90 schwere 
e. W., beh. susp. 29. 6. 93 bis 5. 12. 93, s. 9.11. 97 „V.a.d. KW.-Ak. 
Friderico-Guilelmia“, beh. susp. 24. 11. 97 bis 27.1.%, s. 30.6. 02 
Bz.,s. WS.02/03leichtee. W., s.03BM., s.6.5.08 „Vb.a.d.KW.-Ak.“, 
s. 29.11.04 ftr., s. 18.10.07 C. Franconia, susp. Herbst 1914, rek. in 
Hamburg 5. 10. 19, s. 11. 11. 19 im KSCV., 18. 7. 23 verschmolz 
mit ihm das susp. C. Saxonia [gest. 19. 10. 1907 von den beiden 
anderen Corps, susp. Herbst 1914, rek. Anf. Febr. 19 u. 5. 10. 
19, rek. in Hamburg 15. 10. 19, susp. 18. 5. 23; rot-weiß-grün, 
Fb. weiß-grün, P. Silber, grüne M.] Rot-weiß-rot, Ff. weiß- 
rot-weiß (s. 29. 11. 04), P. Silber, ziegelrote M. u. Fm. EH.: 37, 
Oberstr. 80. FVh. m. Guestfalia-Greifsw. — Suevo-Borussia, 
gest. 21.6.68 als Sonnabendsgesellschaft, s.85 „Verein d. Stud. d. 
militärärztl. Bildungsanstalten“ (der „Verein“), s. 97 Vb. Suevo- 
Borussia, s. 18.10.1907 C., susp. Herbst 1914, 5.10.19 in Hamburg 
rek., s. 11.11.19 im KSCV. Rot-schwarz-weiß (bis 97: rot-weiß-rot), 
Fb. rot-schwarz-rot, P. Silber, schwarze M. EH, s. 1921: 30, Bis- 
marckstr. 121. — Chargen: X, XX, XXX. 

Bursohenschaften in der DB. (cf.l.a.4). Hamburger Burschen- 
schaft: Alte StraßburgerB. Alemannia, gest. in Straßburg 
8.11.80 (hervorgeg. aus d. ak. jur. V., gest. 29. 1.70, gold-rot-gold, 
n. g.) im ADC. s. 20.7. 81, susp. SS. 83 bis X. 88, 29. 11. 87 bis 
Ende IV. 88 u. 1.8.88, rek. 21. 7. 99 durch die schwarze Vb. Teu- 
tonia [gest. SS. 99]; damit verschmolz 1800 die fr. L. Normannia- 
Straßburg [gest. 1. 11. 1873; h.blau-weiß-orange, Ff. blau-orange, 
P. Silber h.blaue M.] susp. Herbst 1914, rek. in Hamburg 23. 8. 19. 
Gold -ziegelrot- gold, P. Gold, keine Ff., ziegelrote M. (bis WS, 
26/27 rote St.) (X. 83 bis 99: schwarz rot-gold, P. Gold, karmesin- 
roteM.,späterSt.). EH.s.19.2.27:37, Brahmsalleed.— Germania, 
gest. 19. 4. 1919, s. 5. 8. 19 in der DB. Schwarz-d.rot-gold v. u., Fb. 
schwarz-rot v. u., P. Gold, weinrote M. EH. s. SS.25: 13, Bogen- 
str.8. — PVh.: Askania. 

Landsmannsohaften in der DL. (cf.I. a. 5). Hamburger LC.: Alte 
Straßburger Landsmannsch. Wartburgia, gest. 16.6.88 
in Straßburg alsak.-theol.V. Wartburgia (v. ak.-theol.V. Collegium 
abgetrennt), s. SS. 90 Couleur u. bed. Satisf., s. SS. 96 protestant. 
Stud.-Vb. ohne Fachprinzip, s.SS.97 fr. Vb.m.u. S.u. ohne konfess, 
Prinzip, SS.97 bis Anf. Dez.07 im TCC., s. SS. 09 e. W., s. Ant. WS, 
09/10 fr. L., 26. 5. 12 in CLC. adm., rez. Pfingsten 13, susp. Ende 
SS. 1914, rek. in Hamburg 26. 4. 19. H.grün-weiß-rot (s. SS. 88), 
Fb. grün-weiß, P. Silber, h.grüne M. (s. SS. 90}. EH. s. 5.11.26: 
30, Molktestr. 22. — Hammonia, gest. 1.2.1901 als Fecht- V. 
(u. S.), s. 12. 5. 1919 ak. Vb., s. 25. 5. 1920 L. im LC., rez. 15.5. 21. 
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Rot-weiß-gold, Fb. rot-weiß-rot, P. Gold, ziegelrote M. EH. s. 
WS. 28/29: 13, Bieberstr. 6. - PVh.: VC. 

Turnersohaften imVC. (ct.l.a.6). VC.-Hamburg:Niedersachsen, 
gest. 5.5.19, im VC. s. 12.6. 19. Weiß-rot auf h.blauem Grunde, Fb, 
weiß-rot, P. Silber, karmesinrote M. EH. s. SS. 28: 13, Hallerstr.58. — 
Alte Kieler TurnerschaftSlesvigia, gest. 4.5.75 in Kiel 
als schwarze Vb. (gold-blau-gold, n. g.), s. WS. 87/88 e. W., susp. 
SS. 93, am 25.10.03 verschmolzen mit der T. Alania [gest.5.2.01, im 
VC, s. 7.2.02, s. 2.10.03 Slesvigia], deren Farben beibehalten 
wurden, vertagt 1914, rek. in Hamburg 20.9.1919. Weiß-schwarz- 
gTün-weiß, Fb. weiß-schwarz-weiß, P. Silber, schwarze M. EH. s. 
WS. 27/28: XIII, Bogenstr. 14. — PVh.: LC. 

Corps im NSC. (cf. I. a. 7): Agronomia, Lebens-C., gest. 
27.5.1919, ren. im NDOC. s. 12.11.24, rez. SS. 25, bis 1. 2. 1928 Ak. 
Landw. Vb. Schwarz-silber-h.grün, Fb. schwarz-grün, P. Silber, 
grüne M. Kn.: Senator, VI, Schäferkampsallee 1. PVh.: Cherus- 
kia, Holsatia, Hansea. 

Sängerschaft in d. DS. (cf.I. b.2): Holsatia, gest. 27.5.19, s. 
30. 7. 19 in der DS., BM. s. SS. 25. Weiß-rot-blau, Ff. weiß-blau, 
P. Silber, kornblumenblaue M. FVh. m. Franconia-Hannover, 
Brunonia-Braunschw., Friderieciana-Halle. Kn.: Rest. Jalant, 

Önckebergstr. PVh.: Cheruskia, Hansea, Agronomia. 

Bursohensohaft Im ADB. (cf.l.b.1): Hansea, gest. 1. 4. 1919, s. 
4.11.19 ren. im ADB., rez. 23. 5. 20. Weiß-d.rot auf schwarzem 
Grunde, P. Silber, schwarze M. Kn.: Krone, 6, Schäferkamps- 
allee 58. PVh.: Holsatia, Agronomia, Cheruskia. 

Freie Verbindungen m. u. S. u. BM.: Askania, gest. 20. 3. 1920, 

ervorgeg. aus d. deutsch-völk. B. Sigfrid (1.5.19 von Hansea ab- 
getrennt, susp. 25.2. 20; schwarz-weiß-rot, P. Gold, weiße M.), in 
d. DW. rez. 10. 3. 20, ausgetreten WS. 27/28. Schwarz-weiß-rot, 
Fb. schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, weiße M. (früher im WS. 
rot; anfanzs orangegelbe M.; P. Gold). Heim: 30, Bismarckstr. 136. 
~ Cheruskia, Hanseat. Hochschul-Vb., gest. 14.7.1919 als freie 
Schl. Fechterschaft (hervorgeg. aus der 14.7. 94 gest., WS.14/15 susp. 
tr.B. Cheruskia am Kolovialinstitut), s. 7.12.19 Wehrschaft; mit 
ihr verschmolz 13. 12. 24 die Kieler Wehrsch. Nordmark (gest. 29. 6. 
22, rez. 1.10.22; weiß-h.grün-rosa, Ff.grün-rosa, P.Silber, grüne M.) 
bis 26.5.29 in der DW. H.blau-silber-schwarz, Fb. blau-silber- 
blau, P. Silber, h.blaueM. EH. s. 1. 6. 27: 13, Schröderstiftstr. 21. 
PVh.: Holsatia, Agronomia, Hansea. 

Sportschaft im GV. (cf. 1.a.10): Guestphalia, gest. 18.1.1921 
als Vb, im Lichtenfelser CC., susp. 1.6. 21, rek. 18.2.25, bis SS.26 
Niederdeutsches Corps, s. SS. 28 im GV. Weiß-blau-gold, Ff. weiß- 
blau-weiß, P. Gold, kornblumenblaue M., im SS. weiße M. Kn.: 
Friedrichshof, 19, Eimsbüttler Marktpl. 30. 

Parität. Verbindungen: a) Burschenbund im BC. (ef. I. a. 9): 
Tarkomannia gest. 14. 7. 1881 in Breslau als Vb. Neo- 
imbria (schwarz-silber-blau, P. Silber, blaue M.), s. 5.5.88 

Imbria (rot-weiß-blau, P. Silber, weiße M.), rek. 2. 7. 92 als Nor- 
Mannia, susp. 95 bis SS. 96 u. 1914, SS. 1923 unter Beibehaltung 
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der Farben verschmolzen m. d. Burschenbund Markomannia- 
Hamburg [gest. 3. 6. 1919, im BC. s. 31. 8. 19, rez. 27.6.20, hervor- 
geg. aus d. fr. B. Arminia (gest. 19. 5. 19); rot-silber-violett, Ff.; 
silber-violett-silber, P. Silber, violette M.]. Karmesinrot-silber- 
h.blau, Ff. silber-blau-silber (als Normannia rot-silber), P. Silber, 
karmesinrote M. Kn.: Frauenthal 22 — b) Freie Wissen- 
schaftl. Vereinigung, gest. 17.10.19, s. 15. 11. 19 im Bunde 
(cf. III. i. 1). H.blau-rot-silber, P. Silber, Bz. Kn.: Martiniburg, 30, 
Martinistr. 59. 

Sängerverbindung im SV. (cf. I, c. 1): Nordmark, gest. 21.5.19 
von SV.-Burschen als Ak. Musikal. Vb., sofortim SV. Kornblumen- 
blau-weiß-gold, P. Gold, Bz. u. Schl. ; keine e. W. Kn.: 5, Alleekrug, 
Große Allee 45. 

Ak. Turnverbindung im ATB. (cf.I.c.2):Hegelingen, gest. 15.5. 
19als ATV. Hamburg, im ATB. s. 1.8.19, Hegelingen s.8. 12.21. Rot- 
weiß-rot, P. Silber, Bz. Kn.: Schlesischer Hof; 1, Westerstr. 19. 

Ak. Ruderolub im ARB. (cf. I. c. 3), gest. 8.5. 1920, s. 18. 6. 20 
susp. WS. 23/24. Weiß-rot-schwarz-weiß, Bz. U.S. 

Verein Deutscher Studenten im Kyffh.-Verb. (cf. I. ce. 11): VDSt. 
Straßburg-Hamburg, gest. 3.7.83 in Straßburg, susp. SS. 84 
bis 15. 6. 92, s. 4.8.92 im KV., susp. WS. 96/97 bis SS. 97 u. WS. 
1900/01 bis SS. 01, Mai 1920 verschmolzen m. d. VDSt.-Hamburg 
(gest. 3.5.1919, im KV. s. 5.8.19). Schwarz-weiß-rot, n.g.; u. S. 
Kn.: Krone, 6, Schäferkampsallee 58; Br.: Univ. 

Wissensohaftl. Verbindung im DWV. (cf. III. k.): Mathemat.- 
Naturwiss. Vb. Thuringia, gest. 13. 8. 1925, rez. Pfingsten 26 
im Arnst. Verb. (cf. III. k. 4). Grün-weiß-orange, Ff. grün-weiß- 
grün, P. Silber, grüne Fest- u. Kneipcouleur. U. S. Kn.: Wolfs- 
schlucht, 1, Pelzerstr. 12. 

Nioht konfesslonelle Verbindungen mit MV.: a) im Win golfsbund 
(ct. II. d. 1): Wingolf, gest. 6.5. 19, hervorgeg. aus der Vg. Ham- 
burg. Wingolfiten als Jung-Wingollf, s. 19.1.20 im WB. hosp., rez. 
19. 1.21, susp. Ende SS. 25 bis 7.2.26. Schwarz-silber-rot, Fb. 
rot-silber, P. Silber, h.rote M., im SS. weiße M. Kn.: Hohenfelder 
Gesellschaftshaus, 24, Lübeckerstr. 91; Br.: Univ. — b) im 
Schwarzburgbund (cf. II.d.2):Schauenburg,gest. 25. 4. 19, 
im FVh. zum SB. s. 10.7. 1919, rez. 23. 3. 1921. Blau-weiß-rot, P. 
Silber, keine Ff., schwarze Samt-M. Heim: Bürgersäle, Wands- 
beckerchausse 68/74. 

Kathol. Korporationen mit MV.: a) im CV. (ef. II. e. 1): KDStVv. 
Wiking, gest. 25. 9.1919 von Saxonia-Münster, während desWS. 
21/22 in Münster. Weiß-grün-rot-weiß, Fb. weiß-grün-weiß, P. 
weiß, d.grüne M. Kn.: Altona, Hauptbahnhof. — b) nftr. Kath. 
Stud -V. KV. (cf. II. e. 2): Albingia, gest. 16.5.1919, im KV 
als ao. V. s. 11.6. 19, als o. V. s. Pfingsten 1921. Schwarz-weiß-rot, 
n.g. Heim: Graumannsweg 47; Br.: Univ. — c) im UV. (ef. II. 
e.3): Unitas- Tuisconia, gest. als Kränzchen 28.1.1919, V. 
Unitas s. 12. 6. 19, U.-Tuisconia s. 1923. H.blau-weiß-gold, Bz. 
Kn.: Kolpinghaus, An der Alster 19. 
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Jüdisohe Korporatlonen mit MV.: a) im KJV. (cf. H. g. 1): VJSt. 
Kadimah, gest. 11 5.1919. Blau-weiß-gelb, n. g. Heim: Logen- 
heim, 13, Hartungstr. 9/11. — b) im BJA. (cf. II. g. 2): Vg. Jüd, 
Akademiker, gest. 8.1. 1919. 0.A. — c)Deutsch-jüd. Stud.- 
Bund, gegr. WS. 28/29. Interkorp. Im Reichsverb. (cf. IV. 18). 

Sportvereine: Ak. Segler-V., gest. 7.5.1922. Weiß-rot-weiß 
(interkorp.; im HDA.). Heim: Klubhaus des Nordd. Regatta- 
Vereins; Br.: Univ. — Ak. Ruder-A bt. des Ruderclubs Alleman- 
niav.1866, gest. 13.5.19, nichtkorp. Br.: Bootshaus am Ferdinands- 
tor. — Ak. Riege d. Wanderrudergesellsch. „Die Wikinger“, 
gegr. 2.7.1920. Im Kartell d. Ak. Rudervereine (cf. IV. 9). Boots- 
haus: Entenwärder. — Ak. Ruder-Riege des Ruderklubs 
Favorite-Hammonia. Bootshaus an d. Lombardsbrücke. — 
Ak. Riege d. Hamburg. Sport-V. v. 1888 e. V. H.blau-schwarz- 
weiß. Geschäftsstelle: Rothenbaum-Chaussee 115. — Ak. Gruppe 
des Hambg. Lehrer-Turn-V.e.V. — Univ.-Reitschule, 
gegr. 1. 11.23, angemeldet 15.1 25; interkorp. Im Ak. Reiterbund 
(cf. IV. 11). Adr.: 13, Rothenbaumchaussee 80/92. 

Studentinnenverelne: a) Deutsche Christl.Vereinig.Stud. 
Frauen, gegr. WS. 1919/20 (ef. VI.2). Br.: Univ. — b) Deutsch- 
Ak, Frauenbund (im DVAF,, cf. VI.4), gest. 13. 12. 1919, 
Sus p. 22. 10. 1926. Abz. silb. Nadel m. Zirkel u. schwarz-silb.Band 
(Füchse ohne Band). — c) Kathol. Stud.-V. im VKDSt. 
(et. VI.3): Roswitha, gest. 12.12.18, im VKSt. s. 26. 1. 1921. 
Violett-gold, P. Gold. Br.: Univ. — d) im VStD. (cf. VI.1): Ver- 

and Deutscher Studentinnen, gegr. 1026 als Bund Ham- 
burg. Studentinnen, s. Pfingsten 28 im VStD. (Interkorp.) Br.: Univ. 

Neuzeitllohe Vereinigungen: Freideutsche Gilde, gegr. WS. 

/21, loser Zusammenschluß stud. Freideutscher u. Wandervögel. 
Heim :24, Lübeckerstr.16. — Ak. Jugendring. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1), 
Best. 15. 3. 19. Heim: An der Alster 40. — Bund Deutscher 
Akademiker, e. V., gest. 11.1. 1919. Geschäftsstelle: 1, Besen- 
binderhof 40IV. — Vg. stud. Lehreru. Lehrerinnen (VStL.), 
ßegr. 15.4.1919. (Im Deutschen Studentenbund.) Lokal: Curio- 
haus. — Ak.Bonifatius-V. (cf. IV.4). Adr.: Danzigerstr. 60. — 
Reichsverband Ak.Kriegsteilnehmer; Ortsgruppe. (cf. IV. 
13). — Stud.-Gruppe d. Techn. Nothilfe. Anschr.: Admirali- 
tätstr, 56. — Ak. Vg. stud. Ausländer. — Vg. ausland- 
deutscherStud., cf.IV.5. (im HDA.). Anschr.: 36, Neuerwali 7211. 
~ Kunsthistor. Arbeitsgemeinsch., gegr. 23. 11. 1914. Inter- 
korp. Br.: Kunsthalle, Glockengießerwall.—Vereinf.d.Deutsch- 
tum im Ausland, Ak. Ortsgr., gegr. 17.7.1925 (et. IV. 7). An- 
Schr.: 36, Neuerwall 7211. — Mathemat. V. Br.: Univ. — Cha- 
Titas für Akademiker. Anschr.: Schlump 57. — Ak. Or- 
[hester-Vg, gegr. 21. 6. 1919. Interkorp. (Kartell cf. IV. 12.) 
Anal: Curiohaus.— Pan-Europäische Stud.-Gruppe, Begr. 
1927. — Ak. Gruppe des Stahlhelm. Anschr.: König- 
SE 1/18. — Deutscher Studentenbund (im Deutschen 

ud.-Verband). — Arbeitsgemeinsch. f. vergleichende 
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Wissenschaftslehre. — Ak.-polit. Arbeitsgemeinsch. 
— Zionist.Stud.-Gruppe.— KC-Stammtisch, gegr. 18.5. 
29 (cf. I. b. 4). Kn.: Wiezels Hotel, B. d. Erholung. — Ak. Tanz- 
Club. Anschr.: Brahmsallee. 

Polit.Vereinigungen:Deutschnat.Stud.-Gruppe.Br.:5, Holz- 
damm. 1011. — Hochschul-Gruppe d. Deutschen Volkspartei, 
gest. 26.5.19. Br.: Deutsches Haus, Alsterglacis 6/7. — Demo- 
krat. Stud.-Bund, gegr. 14. 11. 1919. Anschr.: 13, Grindelhof 40. 
— Sozialist.Stud.-Gruppe, gegr. 1919 (im Deutschen Stud.- 
Bund). Br.: Gewerkschaftshaus, I, Besenbinderhof 57V. — Sozia- 
list. Arbeitsgemeinsch. — Republikan. Stud.-Bund, 
gegr. 1923. (Im Kartell republ. Stud., cf. IV. 19). Br.: Univ. — 
Deutscher Pazifist. Studentenbund (cf. 1V.17.) — Kom- 
munist. Stud.-Gruppe. — National-sozialist. Deut- 
scher Stud.-Bund, Ortsgr. gegr. WS. 26/27. 

Freistudent. Organisationen: DeutscheFinkenschaft.—Ka- 
thol. Freistudentenschaft, gegr. 8.6.1923 (der Jugend- 
bewegung angeschlossen; Quickborn). 

Dem Hochschulring Deutscher Art (gegr. 17. 7. 1920) 
gehören an die Korp. des Hambg. Waffenrings, ferner Wingolt, 
Schauenburg, Thuringia, Ak. Segler-V., Wiking und Roswitha. 
Den 7.8.1919 gegr. Hamburg. Waffenring bilden: 1. Orts- 
kartell (OK.) der alten schlagenden Verbände, gegr. 
10. 5. 19 (Landsmannsch., Turnersch.); II. Ring Schlagender 
Korp. (RSK.), gegr. 14. 10. 19 (Agronomia, Cheruskia, Askania, 
Hansea); III. Schwarzer Ring (SR.): Hegelingen, VDSt.; ferner 
C. Franconia, C. Suevo-Borussia, B. Alemannia, B. Germania, S. 
Holsatia, Sp. Guestphalia. — Der Arbeitsgemeinsch. d. 
kathol. Stud. gehören an: Wiking, Albingia, Unitas, Roswitha 
u. Kathol. Freistudentenschaft. — Der Jüdischen Arbeits- 
gemeinsch. (gegr. 17.7.1919) gehören Kadimah, die VJA. 
und Nichtkorporierte an. — Der Völkische Ring ist ein über- 
bündischer Zusammenschluß nationalist. Freistudenten u. Bünde. 
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Ruprecht - Karls - Universität, 
gegr. 18. 10. 1386. 
Commentwaffe: Korbschläger. 


Die Studentenschaft besteht nach der ministeriell genehmigtenVer- 
fassung vom 9, 12. 1925 aus allen immatrikulierten: Stud. reichs- 
deutscher und deutschösterr. Staatsangehörigkeit sowie den vom 
Rektorate als solche anerkannten Auslandsdeutschen; s.1.1.27 
gehört sie der DSt. nicht mehr an. Ihre Organe sind der Allg. 
Stud.-Ausschuß (AStA.), Vorstand und die Fachschaften. Der 
AStA. wird zuEnde jedes SS. gewählt nach allgemeinen, gleichem, 
geheimem, direktem Verhältniswahlrecht, so daß auf je 60 ab- 
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gegebene Stimmen 1 Sitz entfällt; ihm gehören ferner mit be- 
ratender Stimme an: die Vertreter der Fachschaften, die Leiter 
der Amter, 3 Vertreter des Vereins Studentenhilfe e. V. (letztere 
3 haben bei wirtschaftl.-sozialen Fragen auch beschließende 
Stimme). (Nach der Wahl v. Juli 29 hat die Großdeutsche Stu- 
dentengemeinsch. 15, der Nationalsoz. deutsch. Stud.-Bund 10, 
die Kathol. Studentensch. (Görres-Ring) 6, die Freie Hochschul- 
gruppe 4, die Freistud. Gruppe 3, die Studentinnen 1 Sitz.) 
Der AStA. wählt den 5 gliedr. Vorstand (Vorsitzender u. dessen 
Stellvertr., Kassenwart, I. u. II. Schriftführer), zu dem ein Ver- 
treter der Studentenhilfe mit beratender (bei wirtschaftl.-soz. 
Fragen beschließender) Stimme tritt. Aemter: Amt f. Leibesüb., 
Grenz- u. Auslandsamt, Amt f. staatspolit. Bildung, Fachschafts- 
kommission, Schriftleitung d. Heidelb. Hochschulzeitg. — Fach- 
schaften: Klinikerschaft, Vorklinikerschaft, Theologenschaft, 
Staats- u. sozialwissenschaftl. Fachsch., histor. Fachsch., Physi- 
kal. Fachschaft. — Wohnungsnachweis für Studierende durch den 
Verein Studentenhilfe e. V. (Marstallhof 5II), Abteilung: 
Wohnungsvermittlung, Geschäftsstunden wochentags von 12—1 
Uhr, Marstallhof 5II. Studentenwohnbeim: Heumarkt 1, Studen- 
tentagesheim: Marstalllıof 5II. — Zweigstelle der Darlehnskasse 
der DSt. 
* Corps im K. SCV. (cf.I.a.1). Heidelberger SC.: Suevia, gest. 
27.8. 1810, 20. 1. 17 bis Anf. SS, 17 „Schwabenverein“, susp. März 
836, bestand als „Kneip-V. der Inländer“, rek. als C. 9.12.36, beh. 
verboten Juli bis 4. 11. 1856. Schwarz-gelb-weiß v.u., P. Gold, 
gelbe M., Fm. schwarz - gelb - schwarz. Kartell m. Teutonia- 
Ma., Isaria-Mch. u. Lusatia-Leipz.; FVh. m. Rheno-Guestphalia- 
Mst., Guestphalia-Bonn. EH.: Klingenteich 4. — Guestphalia, 
gest, 1. 12. 1818, susp. 31. 5. 20 bis 15. 12. 21, Aug. 28 bis 28. 11. 
29 u. 3. 11. 35, bestand als Kneip-V., rek. als C, 21. 12. 36, susp. 
23.4. bis 21. 6. 49, beh. verboten Juli bis 4. 11. 56, susp. 27.5. 75 bis 
8. 5. 76. Grün-weiß-schwarz (bis 16. 12. 21 grün-schwarz-weiß), P. 
Silber, d.grüne M., Fm. grün-weiß-grün. Kartell m. Suevia- Tü. (9. 
1834) ; FVh. Franconia-Mch., Pomerania-Greifsw. EH.: Neue Schloß- 
str. 4. — Saxo-Borussia, gest. 16. 12, 1820, susp. Anf. Augüst 28 
bis 25. 8.28, 17.8. 33 bis 4.2.40, beh. verboten Juli bis 4. 11. 56, 
Weiß-grün-schwarz-weiß, P. Silber, weiße St. Kartell m. Borussia 
(Bonn), Starkenburgia (Gi.), Saxonia (Gö.). EH.: Riesenstein, Leopold- 
str, 44. — Vandalia, gest. 8.3.42, hervorgeg. aus dem C. Hanseatia 
(Best. 4.11.28, susp. 16. 12. 35 bis 10. 8. 36 u. 5. 12.41; weiß-rot-weiß, 
rote M.), beh, verboten Juli bis 4. 11. 56. Gold-blutrot-gold, P. Gold, 
rote M., Fm. rot-gold-rot. Kartell m. Bremensia-Gö. EH. s. 1882: 
Neue Schloßstr. 2. — Rhenania, gest.15.1.49 [hervorgeg. aus dem 
: Nassovia, gest. 15. 11. 38; blau-weiß-orange], beh. verboten Juli 
bis 4, 11. 56, susp. 29. 10.58 bis 25.1.62. D.blau-weiß-rot, P. Gold, 
Tolaue M., Fm. blau-weiß-blau. FVh.: Tigurinia-Köln, Suevia- 
rciburg, Hasso-Nassovia-Marburg. EH. s. SS. 82: Hauptstr. 231. 


F, Chargen: X, XX, XXX. Die Füchse tragen keine Bänder, aber 
uchsmützen. 
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*Bursohensohaften in d. DB. (cf. I. a. 4). Heidelberger Bur- 
schensch.: Allemannia, gest. 20. 10. 56 (off. Stiftungsdatum 
7. 11. 56) als Mannheimerkneipe (Progreß-Vb.), s. 20. 7. 81 im 
ADC., susp. Herbst 1914 bis 2. 1. 19. Schwarz- weiß-ziegelrot 
v. u., P. Silber, ziegelrote M., Füchse tragen kein Band, nur 
Bz. u. Bm. Im Süddeutschen Kartell (gest. 8. 5. 61) m. Ger- 
mania-Tü., Teutonia-Je., Germania-Erl., Teutonia-Ki. u. Gothia- 
Königsb. EH. s. 22. 12. 89; Karlstr. 10. — Frankonia, gest. 24. 
10. 56 als schwarze Vb. Badenia, bestätigt 15. 11. 56 (offiz.Stiftungs- 
tag), s.19.1.57 ftr., WS.57/58 verschmolz mit ihr die B.Saxonia (gest. 
1854, grün-weiß-rot), s. 28. 4.58 Franconia, u. S. s.29. 10.60, s. 6. 5.61 
B., im EDC. 3.10. 11. 74, susp. 19.6.78 bis 22. 5. 81, s. SS. 84 Lebens- 
prinzip. Gold-schwarz-rot-gold [s. 10. 1.57 rot-gelb-weiß v. u., P. 
Gold, s. 27.65.58 rot-gold-grün, 1.2.61 bis WS. 69/70 schwarz-rot- 
gold], Fb. schwarz-rot-schwarz [SS. 81 bis WS. 81/82 rot-gold-rot, 
vorher trugen die Füchse kein Band], P. Gold, d.rote St. (bis 13. 
5. 61 zinnoberrote M.). Im „grün-weiß-roten Kartell“ (cf. Gött.). 
EH. s. Pfingsten 93: Neue Schloßstr. 12. — Vineta, gest. 10. 7.79 
als Ruder-V., 1884 genehmigt als schwarze Vb., s. 1899 e. W., s. 
VII. 09 ftr., s. 15. 1. 10 Ren.-B. in d. DB., rez. Pfingsten 1911. 
Schwarz-weiß-h.blau v. u., P. Silber, h.blaue M., Füchse kein 
Band. EH. s. 06: Zwingerstr. 8. 

* Landsmannsohaften in der DL. (cf. I. a. 5): Zaringia (off. 
Stiftungsdatum 19.11.1880), gest. 8.2.82 als „Tischgesellsch. Pfalz 
u. Kraichgau“ (u. S.), s. 87 „Pfälzer Gesellsch.“, s. 8. 2.68 schwarze 
Vb. Zaringia, s. 11.6. 90 schwarze Waffen, s. Anf. WS. 01/02 ttr. 
burschenschaftl. Vb., 1. 5. 03 susp. u. als L. rek., im CLC. adm. 
14.5.03, rez. 23.5.04|h.rot-weiß-h.blau (s. 87), Ff. rot-weiß-rot, P.Gold, 
weiße M.] 3.5.19 verschmolzen mit der L. Cheruskia, deren Farben 
übernommen wurden [gest. 19.11.80 als Ak. Neuphil. V., s. SS.94Che- 
ruskia, s. SS.04 wissensch. Vb., s.SS.06 e.W., s. Anf. WS. 06/07 BM., 
s. Ende WS. 07/08 ftr. fr. L., im CLC. adm. 27.10.08, rez. 1.6.09; 
schwarz-gold-grün, Fb. gold-grün, P. Gold, schwarze Samt-M. 
(als Vb. s. SS. 88 rot-schwarz-gold, P. Gold, Bz.)). Schwarz- 
gold-grün, Fb. gold-grün, P. Gold, grüne M. EH.: Schloßberg 9. 
— Teutonia, gest. 2. 11.83 als Kameralistischer V., 86 ver- 
schmolzen mit dem Jur.-V. zum Rechts- u. Staatsw. V., s. 13. 8.96 
Teutonia u. Couleur, s. 03 wissensch. Vb. ohne Fachprinzip, s. 04 
e.W., s. II. 08 ftr., 8.6.08 im CLC. adm., rez. 1. 6. 09. Rot-weiß- 
violett, Fb. weiB-violett, P. Silber, violette M. u. Fm. EH.8s.SS.19: 
Bremeneck, Bremenseckgasse 1. — PVh.: VC. 

# Turnersohaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Heidelberg: Ghibel- 
linia, gest. 5. 11. 86 als ATV. Heidelberg m. u. S., s. 17. 12. 86 
Ghibellinia u. geschlossene Korp., s. 17.2 88 ftr. u. e. W., s. 
SS. 88 BM., im VO. s. 15. 6. 88, 1. 11. 13 verschmolzen m. d. susp. 
T. Guestphalia-Freiburg (gest. 15. 7. 86, im VC. s. 19. 5. 93, susp. 
20. 6. 1910; d.grün-weiß-schwarz, Fb. grün-weiß-grün, P. Silber, 
d.grüne M.), vertagt Aug. 1914 bis 3.1.19. H.grün-weiß-rosa, Fb. 
grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M. EH.: Fischmarkt 3. — Rheno- 
palatia, gest. 16. 1.85 als schwarze Vb. m. u. S. (hervorgeg. aus 
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einer 11. 11. 83 gest. Pfälzer Tischgesellschaft), ftr., e. W. u. 
BM. s. WS. 88/89, s. SS. 91 fr. L., Ende WS. 91/92 bis WS. 92/98 
beh. susp., s. WS. 94/96 ATV., im VC. s. März 95, beh. susp. 1. 3. 04 
bis Anf. WS. 04/05 (während der SS. 92 u. 04: Germania; grün- 
ßold-schwarz v. u., grüne St.), susp. Aug. 1914 bis WS. 14/15. H.blau- 
weiß-d.blau, Fb. h.blau-weiß, P.Silber, h.blaue St. Maturität. EH, 
8. SS. 08: Scheffelstr. 16. — PVh.: LC. 

*Schwarze Verb.m.u.S., eigenen Waffen u. VM. im Milten- 
berger Ring (cf.I.c.6): Leonensia, gest.6.6.71 alsKneiprunde 
im „Löwen‘, s. XI. 71 korp. Gesellschaft, s. W. 72/73 Leonensia, 
8.79 u. S., 9. SS. 80 Vb., s. WS.80/81 e. W. Blau-gold-rot,n.g. Weide 
(anfangs schwarz - weiß-rote) Schärpen. EH. 8.14.1.93: Klingen- 
torstr. 10.— Rupertia, gest, 26. 5.73. D.rot-weiß-d.rot, P. Silber, 
n. g. EH.: Schloßberg 27/29. — Karlsruhen sia, gest. 10.5. 78, s. 
SS.88 u. S., s. B e. W. Rot-gold-rot, P. Gold; n. g., schwarzer 
Bz. EH. s. 5. 1. 1920: Leopoldstr. 52. — Farben auch nicht im Bz. 
getragen. 

* Sängersohaft i. d. DS. (cf. I. b.2): Thuringia, gest. 17.6.1908, 
im WCC. u. ftr. s. 17. 10. 08. Schwarz-karminrot-weiß, Fb. rot- 
weiß. P. Silber, karminroteM. FVh. m. Ascania-Berlin. Heim: 
Gold. Fäßchen, Ingrimstr. 16; VL. Ritter. VM. PVh.: Saxo- 
Frisia-Mannheim u. Normannia-Frankf. 

*Burschensohaft im ADB. (cf.I.b.1): Normannia, gest. 22.1.90 
als burschenschaftl. Vg. (schwarz-rot-gold, P. Silber, weiße M., 
n. g.), s. 23. 5. 90 im ADB., susp. Ende SS. 91, rek. 22.2.1911 unter 
Fusion m. d. fr. B. Cimbria [gest. 22. 5. 1909 als ak. zahnärztl. Vb. 
m, u, S, u. e. W., s. SS. 10 fr. B.], deren Couleur anfangs beibehalten 
wurde, s. III. 11. Ren. im ADB., Pfingsten 11 rez, Schwarz-d.rot-gold 
auf weißem Grunde, P. Gold, weißeM. [22.2.11 bis WS, 11/12 gold- 
grün-weiß, P. Gold, grüne St. u. (s. 21.5. 11) silbergraue Seiden-M. 
als Cimbria Ff. grün-weiß)]. Kn.: Württemberger Hof, Haspel- 
poa 5. PVh.: S. Thuringia, B. Ghibellinia-Karlsr., Vb. Catena- 

arlsr. 

Paritätisohe Korporationen a) mit u. S: Burschenbund im 
BC. (cf. 1.a.9): Saxonia, gest. %.7. 1919 von Alsatia-Leipz., 
im BC. s. 31.3.19. Gold-weiß-violett (bis 23. 10. 19 violett-weiß- 
grün, dann grün-weiß-violett, Fb. grün-weiß-grün), P. Gold, Füchse 
kein Band, violetteM. Kn.: Hirschgasse8.— b)Freie Wissensch. 
Vereinigung, gest. 1.6. 91, im BFWV. s. 23. 7. 07, susp. Herbst 
1914 bis Januar 20. H.blau-rot-silber, Bz. (Im Bund FWV., ct. III. 
1.1.) Kn.: Ritterhalle, Leyergasse 6. 

Jüd. Verbindung im KC. (cf. I.b.4): Bavaria, gest. 9.1. 1902 
Ihervorgeg. aus Badenia, gest. 26. X. 90, e.W. s. WS. 93/94, ftr. 
Ende s. SS.96, beh. susp. Ende SS. 01, beh. aufgelöst Ende SS.02; 

‚blau-weiß-orange, orange M.], im KC. s. 02, s. SS.10 ftr., beh. 
aufgelöst SS. 23 bis 18. 1.24. Violett-weiß-orange, Ff. orange-weiß- 
Orange (bis 10.5.11 violett-orange), P. Silber, orange M.; Kn.: Karl- 
str. 9; Exkn.: Kleingemünd, Schwan. 

; Freie ak. Verbindungen a) m. u. S.: Burgundia, gest. 18.11.1924. 

‚Srün-weiß-h.blau, Ff. grün-blau, P. Silber, d.grüne St. Heim : Vier 

WS. 1929/30. IL, 6 
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Jahreszeiten, Haspelgasse 2. — Germania, gest. 22.2.22 als ren. 
Wehrsch., rez. 5.6.22, s u s p. 1928; 20. 5. 29 aus d. DW. ausgetreten. 
Schwarz-weiß-rot auf weißem Grund, Ff. schwarz-weiß, P. Silber, 
schwarze Samt-M. — b) m. verbriefterSat.: Kurpfalz, wissen- 
schaftl. Vb., gest. 26. 10. 1924 (hervorgeg. aus einem I. 23. gegr. 
Stammtisch). Schwarz-gold-rot, Ff. schwarz-gold, P. Gold, rote 
M. Kn.: Pfungstädter Hof, Kaiserstr. 44. 

* Sängerverbindung im SV. (cf. I. c.1): Stauffia, gest. 5.7.99 
als SGV. Schwarzburgia (s. WS. 08/09 schwarze Sängersch,, s. 
WS. 09/10 Ak. Musikal. Vb.), entstanden aus der 5.6. 83 gest. Kartell- 
Vg., sofort im SV., beh. aufgelöst SS. 23, 30. 10. 23 rek. als 
Stauffia. Rot-weiß-gold, P. Gold, Bz. Schwere e. W. s. 5.7.1901; 
u. S. Kn.: Weißer Bock, Gr. Mantelgasse 24. 

* Ak. Turnverbindung im A TB. (cf.I.c.2): Hasso-Rhenania) 
gest. 11.6.99 durch Verschmelzg. d. ak. Turnriege (gest. WS. 98/99) 
m. d. Altherrenschaft d. susp. Vb. Rhenania-Gießen, s. 4. 11. 99 im 
ATB., Vb. s. WS. 05/06. Rot-weiß-d.grün, Bz. E.W. s. WS. 08/09. 
EH.: Untere Neckarstr. 60. _ 

* Verein Deutscher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf.I.c.11), gest. 
5.12.82 (off. Stiftungsdatum 12. 1. 83), im KV. s. 28.5.83, vertagt 
1914 bis ZwS. 19. Schwarz-weiß-rot, n.g., u. S., schwere e. W. 
Kn.: Neues Essighaus, Theaterstr. 16. 

Verbindung Im Ring Ak. Frelscharen (cf. V. a. 3): Burschen vom 
Bund. O.A. 

Niohtkonfessionelle Verbindungen m. MV.: a) Wingoltf (cf. II 
d.1), gest. 17. 6. 51 als Christl. Stud.-Vb. (hervorgeg. aus m. d. X. 
1840 gegr. Freundeskreis), s. 20. 11. 51 Wingolf, s. 8. 3. 52 ftr., s. 
5. 6. 52 im WB. (GW.),6.6.53 beh. aufgelöst, rek. 1.8.53 als Christl. 
Stud.-V., s. 4. 11. 56 Arminia, susp. SS. 69, rek. 11.11.82 als Fra- 
ternitas Arminia, s. 4.3. 85 Wingolf, s. 17. 7. 88 im WB., s. WS. 
84/85 ftr., susp. Ende WS. 1914/15 bis 1915. D.blau-weiß-gold (s. 
4.11.56; 8.3.52 bis 6.6. 53 schwarz-weiß-gold, schwarze Samt-M.). 
Fb. blau-gold, P. Silber, kornblumenblaue M. (4.11.56 d. blaue M., 
WS.58/59 bis Ostern 59 u.11.11.82 bis WS. 89/90 weiße). EH. 3.27.11. 
89: Werrgasse 4; Exkn.: Stiftsmühle— b)imSchwarzburgbund 
(cf. II. d.2): Hercynia, gest. 29. 11.52 als geschlossene Korp. 
(hervorgeg. aus dem SS. 47 gegr. Progreß zum Schlüssel oder 
Schlüsselkneipe), s. 23. 10.56 Hercynia, s. 4. 1. 57 ftr. Progreß- 
Vb., WS. 62/63 bis 63/64 nftr., s. WS. 66/67 Farbentr. fakultativ, 
susp. 1. 3. 70; erneut 14. 7. 1907 v. Mitgl. des SB.; FVh. zum 
SB. s. 31. 5. 09, im SB. 's. 26.1. 1918; mit ihr verschmolz 31. 10. 
1927 die Altherrenschaft der susp. Progreß-Vb. Staufia-Tübingen 
[gest. 24. 2. 1852, ftr. s. 24.5. 54, susp. 19.7. 68; grün-silber-rot, 
s. XII. 58 grün-weiß-rot, grüne M.]. Blau-rot-gold (4.1.67 bis 69 
blau-gold-rot v. u.; SS. 07 blau-rot-gold, WS. 07/08 bis 21. 11. 13 
violett-rot-gold), Fb. blau-gold-blau (bis 21. 11. 13 violett-gold), 
P. Gold, blaue Samt-M. m. gold. Eichenkranz auf rotem Grund 
(14. 1. 57 bis 69 blaue Samt-M.,. WS. 07/08 bis 21. 11. 13 violette 
Kranz-M.). Kn.: Prinz Max, Marstallstr. 6; Exkn.: Sieben- 
mühlental. 
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Farbentr. kathol.-deutsohe Stud. -Verbindung m. MV. im CV. 
(cf. I. e. 1): Arminia, gest. 17. 7. 87, im CV. s. 29. 8. 87, ftr. 
s. 16.5. 89. Schwarz-weiß-h.blau, Fb. blau-weiß-blau, P. Silber, 
schwarze M. (bis WS. 89,90 h.blaue). EH.: Klingenteichweg 21. 

Kathol. nlohtfarbentr. Verelne m. MV.:a) im KV. (cf. IlL. e. 2): Pa- 
latia, gest. 4. 11.72, hervorgeg. aus der „Stud.-Gesellsch. im 
kathol. Kasino“ (gest. SS. 71, nicht korp.), im KV. s. 14.5. 73. Rot- 
gold-himmelblau (n. g.) EH. s. WS. 14/15: Schloßberg 17. — 
Ripuaria, Vb.,gest. 10.7.99 v. Münchner Alemannen, bis 1.4.20 im 
Kartell d. kath. südd. Stud.-Vereine. Grün-gold-rot, Bz. Kn.: Wein- 
haus Selz, Robrbacherstr. 46. — b) Unitas (cf. Il.e.3), gest. 11.7. 
1900, im UV. s. 24.7.1900. Gold-weiß-blau, Bz. Kn.:HotelBackmulde, 
Schiffgasse 11. — c) im Hochland-Verband (ef. IE. e. 5). Katb, 
neustud. Vb. Hochland, gegr. 1920, rek. 1929 (Stud. u. Stu- 
dentinnen). 

Jüdische Korporationen m. MV.: a) im KJV. (cf. II. g. 1): VJSt. 
Ivria, gest. 21.10.1911, 24.12.11 bis SS. 14 als VJSt. im BJC. Blau- 
weiß-gelb, Bz. Kn.: Gold. Fäßchen, Ingrimstr. 16. — b) im BJA. 
(ef. II. g. 2): Vg. Jüd. Akademiker, gest. Mai 1907, susp. 1914; 
rek. als Stammtisch 1922, sus p. Schwarzer Bz. m. silb. P. 


Gesang- u. Sportvereine: Ak. Gesang-V., gest. 26. 5. 85 
(nicht korp.). — Musikantengilde (früher Singgemeinde). — 
Ak,Ruder-V., gest. 12. 1. 1902, s. SS. 12 korp., bis 1921 im ARB. 
Schwarz-gold (bis 1913 gelb-schwarz); u. S. EH.: Untere Neckar- 
str, 72. —- Ak.Ski-Club Heidelberg(Straß burg), gest. 18.7.96 
In Straßburg, rek. SS. 1903, s. 1919 in Heidelberg, bis WS. 27/28 
Ak. Sportklub. Weiß-schwarz (anfangs weiß-rot). — Ak. Reit- 
zirkel (im Ak. Reiterbund, cf. IV. 11.). Interkorp. 


Wissensohaftl. Vereine: a) im D. Wissenschafter-Verband 

(cf. II. k; VWV.; rek. WS. 05/06; weiß-violett-weiß; e. W.): Ak.- 
Thecl.Vb. Wartburg, gest. 15.6.63, susp. 16.5. bis 12.6.65 u.WS. 
81/82 bis SS. 82, s. 89 korp., bis 1921 ak. theol. V. Violett-weiß-grün, 
Bz. (s.89). EH.: Handschuchheimerlandstr. 85. Im Eisenacher Kartell 
5.74, im Schmalkaldener Kart. s. 1928 (cf. III. k. 1). — Phil.-Histor. 
Vb. Cimbria, gest. 15.6. 76, beh. aufgelöst Nov. 1900 bis SS. Ol, 
bis 1920 Phil. V. Violett-weiß-h.blau (anfangs s. 85 violett-weiß- 
violett), P. Silber, Bz. (9. SS. 05). (Im Naumburger KV. s. WS. 89/90, 
8, 23.5.20 im Gött. Kartell, s. 18. 1. 26 im Dornburg-Kartell, cf. III. 
k. 3.) Kn.: Brauerej Kleinlein, Hauptstr. 115. — Math.-Naturw. 
Vb. Markomannia, gest. 16. 6. 76 als Math. V., SS. 1912 bis SS. 
13. beh. susp. (inzw. Ak. Phys.-Math. V.), s. SS. 14 Math.-Naturw.V., 
8. SS. 19 MV. Vb. Markomannia; im Arnst. Verbande s. SS. 76; cf. 
II. k, 5). Violett-weiß-gold, P. Gold, Bz. u. Festband (für Burschen), 
8.12. 7.29 Ff.U.S.f d. Vb., verbriefte f. d. Mitgl. s. SS. 1919. Kn.: 
Isernes Kreuz, Hauptstr. 214. — b) Sonstige: Naturw. V. 
Studierender, gest. 6. 1. 76. Weiß-grün-schwarz, P. Gold, Bz. (s. 
En 09). Schwere e. W., s. WS. 12/13 auch leichte. Kn.: Pfalz, Neuen- 


eim, Rahmengasse 15. — Ak. Stenogr.-V. Stolze-Schrey, 
gest. SS. 08, nichtkorp. 


6* 
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Studentinnen - Vereine: a) Deutsche Christl. Vg. Stud. 
Frauen (cf. VI. 2), gest. 1910. — b) Kathol. Studentinnen- 
V.: Hildegard, gest. 5.7. 1916, im VKDSt. (cf. VI. 3) s. 21. 7. 18. 
Violett-weiß grün, Band. Lokal: Ziegelgasse 21. — c) im VStD. 
(ef. VI. 1): Heidelb. Studentinnengruppe, im VStD. s. 
Pfingsten 29. Interkorp. 

Sonstige Vereine: DeutscheChristl.Stud.-Vg. (cf. IV. 1), gest. 
SS. 97, erneut 1905. Lokal: Bienenstr. 2, — Stud.-V. f. innere u. 
äußere Mission, gest. 1888. Lokal: Holländer Hof. — Gustav 
Adolf-V., gest. 15.12.61. Lokal: Holländer Hof, Neckarstaden 12. 
— V.f.d.Deutschtumim Ausland (ef. IV. 7), ak. Ortsgr. gest. 
SS.09, rek. SS. 26. — Ak.Bonifatius-V. (cf. IV. 4). — Vereinig. 
ausländ. Stud. — Politische Gesellschaft, gegr. 1927. — 
Deutsch-ausländische Gesellsch.Heidelb. Stud., 
gegr. WS. 26/27. Anschr.: Marstallhof 5II; Heim : Haspelgasse 1211. 

Polit. Vereinigungen: Sozialist. Stud.-Gruppe. — Deut- 
scher Pazifist. Stud.-Bund (cf. IV. 17). — National- 
sozialist. Studentengruppe, — Kartell republikan. 
Stud. (Ortsgr.). — Ortsgr. d. Zentralstelle f. stud. Völkerbunds- 
arbeit (ct. IV. 28). — Deutsch-demokrat. Stud.-Gruppe. — 
Hochschulgr.d. Deutschen Volkspartei. Anschr.: Anlage 
271IV. — Zentrums-Stud.-Gruppe. 

Dem 30. 7. 1914 gegr. Heidelberger Waffenring gehören die 

- mit * bezeichneten Korp. an. 

Den PC. (gest. SS. 88) bilden Arminia und Wingolf. — Seit 
Zwischensemester 1919 wird die Arbeitsgemeinsch. kathol. 
Akademiker (AKA.) von Arminia, Palatia, Ripuaria, Unitas 
und Hildegard gebildet; sie ist Mitgl. d. Verbandes kathol. Aka- 
demiker. — Den Schwarzen Ring bilden s.WS. 20/21 Stauffia, 
Hasso-Rhenania u. VDSt. — Die Freie Hochschulgruppe ist 
ein loser Zusanmamenschluß hochschulpolitisch linksstehender 
Gruppen (gegr. SS. 1925). — Der Görres-Ring vereinigt die 
kathol. Studentenschaft, (Ortsgruppe neu gegr. SS. 1928.) 

Sämtliche Korporationen außer Bavaria, Ivria und FWV. 
bilden die Vereinigung Heidelberger Verbindungen 
(VHV.). 

An Stelle des Hochschulrings Deutscher Art wurde SS. 27 die 
Großdeutsche Studentengemeinschaft gegründet. 


Jena. 
Thüringische Landesuniversität, 
gegr. 2. 2. 1658. 


Commentwaffe: Korbschläger. 

Der von der s. 12.11.18 als verfassungsmäßig. Vertretung 
durch Regierungs-Erlaß v.23.8, 1920 als Glied der Univ.-Verfassung 
anerkannten Studentenschaft zu wählende Allg. Studenten- 
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Ausschuß besteht nach der Satzungsänderung vom 8. 12. 26 
aus 11, jedes zweite Semester nach dem Verhältniswahlsystem 
zu wählenden Vertretern und dem jeweiligen Studentenvertreter 
im Vorstand der Wirtschaftshilfe. Von den WS. 28/29 gewählten 
entfielen auf die Liste der Großdeutschen Studentensch. 7, auf die 
des Nationalsoz. Stud.- Bundes 2, auf die der Jugendbewegung 
u. Finkenschaft 1 u. auf die Freie Hochschulliste 2 Vertreter. 
— Die Studentenschaft gehört dem Kr. IV der DSt. an. —- 
Aemter: Presseamt, Grenz- u. Auslandsamt, Amt f. Leibesüb., 
Fachamt, Ak. Krankenverein, Ak. Arbeitsamt. — Fachschaften: 
Ev. Theol., Staats- u. Wirtschaftswiss , Erziehungswiss., Pharm, 
Fachsch., Landwirtschaftl., Med., Jur., Berufsschulpädagog: 
Fachschaft. — Verein Jenaer Studentenhilfe. Geschäfts- 
zimmer: Studentenl:eim, Gerbergasse 18, 1. Stock. Sprechstunde 
daselbst Mo bis Fr 12—1. Der ‚Verein Jenaer Studentenhilfe‘“ 
ist als Wirtschaftskörper angegliedert an die Wirtschaftshilfe 
der Deutschen Studentenschaft. 


*Gorps im K. SCV. (cf. I.a.1). Jenenser SC.: Thuringia, 
gest. 6. 6. 1820, susp. 22. 2. 33 bis 1. 12. 3, 16. 1. 36 bis 30. 8. 36, 
6. 11. 43 bis 12. 3. 4 u. WS. 1870/71. Schwarz-d.ro-tweiß v. u., 
Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, schwarze M. u. Fm. (in den 20er Jahren 
u.WS. 38389 zeitweilig weiße). Kartell m. Brunsviga (Gö.), Silesia 
(Bresl.), Borussia (Greifsw.), Suevia (Mch.), Hansea (Königsb.), 

assia/Gi.), Franconia- Tüb., befr. m. Suevia-Marbg., Saxonia-Kiel, 
Bavaria-Würzb., Gothia-Innsbruck EH.: KaiserWilhelmstr.20; Hof- 
burg: Lichtenhain. — Franconia, gest.20. 1.1821, susp. 13.12. 35 
bis 1. 11. 36 u. WS. 70/71. Grün-rot-gold v. u., Fb. grün-rot 
v. u, P. Gold, d.grüne M. Kartell m. Franconia (Mch.); 
FVh. m. Suevia-Tüb., Rhenania-Marb., Hansea-Bonn, Pome- 
Tania - Greifsw., Teutonia-Gießen, Borussia - Bresl., Rhenania- 
Würzb. EH. s. 8: Knebelstr. 3; Hofburg: Unterwöllnitz. — 
Guestphalia, gest. 10.3.1841, susp.7. bis24.5.55, 2.11.56 bis5. 11. 
61,WS. 70/71, Nov.82 bis 17.10.83. Grün-weiß-schwarz v. u., Fb. grün- 
weiß-grün, P.Silber, grüne M., im SS. weiße St. Kartell m. Hanno- 
vera (Gö.), Starkenburgia (Gi.) u. Masovia-Königsb., FVh. m. Lu- 
satia-Leipz., Guestphalia-Greifsw., Marchia-Berl., Palaiomachia- 
Halle. EH. s. Juli 96: Wagnergasse 26a; Hofburg: Oberwöll- 
nitz. — Saxonia, gest. 7. 6. 1820, susp. 1833 bis 10. 3. 38, 
rez. 14. 3. 38, susp. 30. 7. 49, rek. 1. 7.53 durch das C. 
Alemannia [gest. 23. 1. 51 als L. Rasonia mit schwarz-rot-gold u. 
schwarzen M., s. 9.3.52 C. Alemannia mitschwarz-blau-gold v. u. 
blaue Mütze], susp. 24. 10. 61 bis 21. 11. 61 und 28. 10. 82, rek. 29. 2. 

durch eine jüngere Saxonia [gest. 27. 11. 74, s. WS. 77/78L., 8. 
27.6.79C.; Farben bis WS. 80/81 grün-weiß-gold, anfangs grüne St., 
dann weiße M.]. D.blau-h.blau-weiß v. u., Ff. h.blau-weiß-h.blau, 
P. Silber, d.blaue M. u. Fm. EH. s. SS. 98: Knebelstr.2; Hofburg: 

Ichtenhain. Kartell m. Saxonia-Bonn, Marcomannia-Bresl., 
norussia-Tüb, u. Hildeso-Guestphalia (Gött.); FVh. m. Vandalia- 
Ostock. — Chargen: XXX, XX, X, außer Franconia (X, XX, XXX). 
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f*Corps im RSC. (cf. I.a.3). Agronomia Jenensis, als ALV. 
gest. 8.2.51, im Verband der nftr. landw. Vereine 82 bis 83 u, 84 
bis WS 91/92, rek. als Vb. WS. 89/90, s. SS. 92 frschl. Vb., s. 10. 5. 1923 
ren. C. in RSC., rez. 1.2.24. Schwarz-grün-gold v.u. (s. 1892), Fb. 
schwarz-grün v.u., P. Gold, schwarze St. (s. 1882 schwarz-weiß- 
gold, schwarze St., WS. 89/90 bis 1892 Farben n. g., unikolore 
schwarze St.). FVh. m. Agronomia-München, Agraria-Bonn, Agro- 
nomia-Königsberg. EH. s. Ende WS. 13/14: Löbdergraben 7; Exkn.: 
Löbstädt, Zu den zwei Linden. — PVh.: Burgundia u. Die Märker. 

*Baltisohes Corps: Curonia, Tochter-C. der Dorpater Curonia 
(gest. 8. 9. 1808), in Jena WS. 1921/22 aufgetan als Vb. stud. Kur- 
länder, s. 6. 5. 22 Curonia; e. W. Grün-h.blau-weiß, ohne P., grüne 
Stern-M., Füchse kein Band, d.grüne Unikolore. Kn.: Erbprinz, 
Hohestr. 4. 

*Bursohensohaften in der DB (cf. I.a.4). Jenenser Burschensch.: 
Arminiaaufdem Burgkeller, gest. 12.6. 1815 als Allgemeine 
Burschenschaft, 26. 11. und später wiederholt beh. aufgelöst, 
s. 28.1. 1840 „Burschensch. a. d. Burgkeller“ (progr.), 9. 2.43 bis 
19. 8.44 verschmolzen m. d. B. a. d. Fürstenkeller (gest. 20. 1, 40, 
schwarz-rot-gold, schwarze Samt-M., progr.), s. WS. 44/45 Vb. 
a. d. B., s. SS. 55 bed. Sat., s. WS. 58/59 u. S., s. 4.8. 59 Arminia, 
s. 20.7. 81 im ADC. Schwarz-d.rot-gold v.u., P. Gold, d. rote M. 
(bis 1859 schwarze Samt-M.), keine Fi. EH. s. 16.12.93: Burgkeller; 
Exkn.:Zwätzen. Im „Roten Verband“ (cf. Bonn). — Germania, 
gest. 12.6.1815, 28.1. 40 als B. a. d. Fürstenkeller (bis 13. 12. 46 
schwarz-rot-gold, schwarze Samt-M.) von der B. a. d. Burgkeller 
abgetrennt, 13.12. 46 (offiz. Stiftungsdatum) susp. u. sofort rek. 
als Germania, s. 10. 11. 74 in EDC. Schwarz-d.rot-gold v. u. auf 
weißem Grunde, P. Gold, weiße M., keine Ff. EH. s. SS. 87: Am 
Markt5; Hofburg: Ammerbach. Im „grün-weiß-roten Kartell“ 
(cf. Gött.). — Teutonia, gest. 12. 6. 1815, 28. 2. 45 von der Vb. a. 
d. Burgkeller als Teutonia abgetrennt, rek, Febr. 48, im ADC. s. 
20.7.81. Gold-weiß-d.blau v. u. (bis Febr. 48 v.o.), P. Gold, keine 
Ff., d.blaue M. Im Südd.Kartell (cf. Hei.). EH. s. Juni 1889: Löbder- 
graben 30; Hofburg: Ziegenhain. 

*Landsmannschaften In der DL. (cf.I.a.5). Jenenser LC.: Suevia, 
gest. 10. 2. 78 als Stammtisch „FRC.“ (schwarz-rot), s. Mai 78 
schwarze Vb. Troglodytia m. u. S. (h.blau-weiß-schwarzer B2.), 8. 
20. 1.79 Suevia, s. WS. 80/81 Couleur u. BM., 25.7.82 bis 15.11.85 
im Gosl. CC., 6.6.86 rez. im CLC. (bis Jan. 98), 31.5. 98 bis Ende 
Jan. 99im V. a. L., 17.2. 1900 bis Pf.06 im ALC., in den Zwischen- 
zeiten fr. L. H.blau-weiß-schwarz v. u., Fb. blau-weiß v. u., P. 
Silber, schwarze M. (1879 schwarze St.; 13.6. 97 bis Juni 99 orange M. 
später im SS, h.blaue Seiden-St.). EH. s., SS. 02: Oberer Philo- 
sophenweg 32; Hofburg: Winzerla. — Hercynia, gest. 18. 6. 72 
als Vg. Humanitas (o. A.), s. SS. 78 schwarze Vb. Hercynia 
(3.78 schwarz-weiß-schwarz, Bz.), 25. 7. 82 bis 22. 7.86 ftr. Vb. im 
Gosl. CC., als L. im CLC. adm. 86, rez. 29. 5.87, susp. 13.7.98 bis 
27.2.1902. Rosa-weiß-schwarz v.u. (s. SS. 83), Fb. rosa-weiß-rosa 
(bis 1902: schwarz - weiß - schwarz), P. Silber, rosa M. EH. s. 
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4,8. 07: Johannispl. 30; Hofburg: Winzerla. — Rhenania, gest. 
2.3.62 als Stud.-GV. zu St. Pauli (h.blau-weiß-h.blau, n. g.), s. 
6.2.71 AGV. Paulus (blaue Unikolore), s. 81 Trikolore, s. 81 ftr., 
s. 27. 5. 81 fr. schl.Vb. Rhenania (BM.), s. 25.6.82 im Gosl. CC., susp. 
27.4.85 bis 25. 11.85 u. 25. 10. 86, 22. 6.93 rek. als adm. L. im LC., rez. 
12.7.98. H.blau-weiß-rot v. u. (s. 27. 5. 81, vorher h.blau-weiß- 
h.blau, blaue M.), Fb. weiß-rot v. u., P. Silber, h.blaue M. EH. s. 
Anf. WS. 11/12: Saalbahnhofstr. 19; Hofburg: Winzerla. 


t*Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Jenensis: Nor- 
mannia,gest.18.12.43alsak. pharm.-naturw.V.,s.W S. 75/76 korp., 
8. 17.6.84 schwarze Vb. Pharmacia, s. 13.6.84 schwarze e. W., 
3.27.4.85 u. S., s. 10.7. 85 Normannia, ftr. ATV. m. BM. s. 5.3.95, im 
VC., s. 31.5.9, vertagt 1914 bis 6.1. 19. Himmelblau-gold-rot 
(s. SS.74), Fb. blau-rot (s. 95), P.Gold, himmelblaue M. EH. s. 30.7.98: 
Forstweg 12; Exkn.: Cospeda. — Salia, gest. 1.12.55 v. Weimarer 
Abit. als Kneipgesellsch. Tapiria, Mai 63 als stud. Korp. anerkannt, 
1. 12. 65 Salia, SS. 72-74 wieder Tapiria, s. WS. 81/82 schwarze 
e. W., s. 1884 u. S. (rot- gold - blau, n.g.), s. 15. 10.95 ftr. ATV. 
unter Verschmelzg. m. d. ATV. Frisia [gest. 27. 4. 95, violett-weiß- 
rot, Fb. violett-weiß-violett, P. Silber, violette M.], s. 22. 5. 96 im 
VC. Ziegelrot-gold-d.blau, Fb. rot-gold-rot, P. Gold, ziegelrote 
M. [15. 10. 95 bis Anf. 96 die Frisenfarben]. EH. s. 2. 8. 08: 
Fürstengraben;; Exkn.: Ammerbach.— Borussia, gest. 1. 12, 58. 
als Vb, Eisbäria; (schwarze Unikolore, s. 67 h.blaue St. ohne P.), 
Susp. 12. 2. 70, rek. 30.7. 93 als fr.schl. Vb. Eisbäria, susp. %, rek. 
20.2.97 als fr.Vb.Borussia, susp.18.7.97, rek. SS.98 alsVb. Eisbäria, s. 
15. 10.98 L. Borussia, im ALC. adm. 23.5. 01, rez. 6. 12.02, susp. 
7.3.05, rek.7.3.12als T., 9.5.6. 12 im VC., rez. Pfingsten 13, Schwarz- 
weiß v.u., Fb. weiß-schwarz-weiß, P. Silber, schwarze M., Cerevis 
weiß (96/98 zeitweilig weiB-h.blau-schwarz-weiĝ, Fb. weiß-blau- 
weiß, im SS. h.blaue Seiden-St., im WS. schwarze M.). EH. s. 
Anf. SS. 20: Forstweg 3; Exkn.: Göschwitz. 

T*Ak. Landwirtsohaftl. Verbindung im Naumb. SC. (cf. I. a. 7): 
Agraria, gest. 15. 5. 1903, s. 28. 7. 04 im NDC., s. 4. 12. 23 ftr. 
u. BM. Schwarz-rot-grün v. u., Ff. schwarz-rot v. u., P. Silber, 
schwarze M. EH. s. 6.6.26: Kaiser Wilhelmstr. 17; Exkn.: Dorn- 
dorf, Blaues Schild. PVh.: NSC.- u. B. Thuringia-Göttingen. 


T* Verbindungen m. u. S. u. BM.: Burgundia, gest. 5.5. 1875 
als Ak. Phil. V., s. SS. 90 klass.-phil. V., s. SS. 92 korp., 
Susp. 99, rek. SS. 1901 als Phil.-hist. V., s. SS. 1911 Phil.-hist. Vb., 
s. SS. 12 Hermunduria, s. 1920 Wissensch. Vb. (deutschrot-weiß- 
gold v. u. Bz. s. 1902), im Naumburger KV. s. WS. 89/90 bzw. 
1910, im Göttinger Kartell 23. 5. 20 bis SS. 24, WS. 24/25 ver 
Schmolzen m. d. Fr. Ak. Vb. Burgundia [gest. WS. 1907/08, als 
tammtisch Rülpsonia, WS. 20/21 rek. als fr. ak. Vg. Silvania, 
Susp. 1923, rek. 16. 6.24 als fr. ak. Vb. Burgundia, rot-grün- weiß 
v.u, Fb. weiß-grün-weiß, P. Silber, d.karmesinrote M.], s. 14, 11. 
24ren. Wehrschaft, rez.30.5.25, ausgetreten 20.5.29. Weinrot-weiß- 
gold v. u., Ff. weiß-rot-weiß, P. Gold, weinrote M. EH.: Unterer 
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Philosophenweg; Exkn.: Wöllnitz. — Die Märker, gest. 6. 12.81 
als V. jüngerer Mediziner, s. 20.10.89 korp. Med. V., rek. 20,7. 
1898, s. WS. 1800/01 Med.-Naturw. V., im Gosl. Verb. WS. 96/97 
bis Pfingsten 1911, seit 28. 6. 1925 Wehrsch., s. 19.11.25 ren. in der 
DW.,rez.1.1.27, ausgetreten 20. 5. 29. Schwarz-weiß - ziegelrot v. u. 
(s. WS. 87/88), P. weiß, Ff. weiß-rot-weiß, P. schwarz, schwarze 
Samt-M. EH. s. 20. 10. 28: Seidelstr. 3; Exkn.: Löbstedt. — PVh.: 
Agronomia. 

#*+Bursohensohaft im ADB, (cf. I.b.1): Cheruscia, gest. 9.2, 
84als B. a. d. Fürstenkeller, s. 17.10.84 im ADB., s.13. 6.85 Cheruscia a. 
d. F., 15.1.86 wieder verschmolzen m. d. B. Alemannia (12. 6. 85 abge- 
trennt; gold-rot-schwarz, schwarze M.; MV.) zur B. a. d. Fürsten- 
keller (MV.), bald Reform.-B.a.d. Felsenkeller, dann Cheruscia, susp. 
Oktbr. 1899, rek. 16.10.1905 als nftr. burschenschaftl. Vg., s. 9.2.06 ftr. 
B. Schwarz-rot-gold v. o., P. Gold, kirschrote Samt-M. (bis 13. 6. 85 
schwarze M.). Kn.: Kaiserhof, Wagnergasse 25; Rxkn.: Kunitz. 

f* Sängerschaften in d. DS. (Weim. CC.):Sängerschaft zu St. 
Pauli, gest. 2. 3, 1828 als Ak. Sing-V., 15. 8. 32 m. d. Ak. Musik-V, 
(gest. 27.6. 32) verschmolzen, s. 38 AGV., susp. 1857, rek. 9. 11. 
61 als AGV.. s. 23. 2. 69 korporativ, s. 6. 2. 71 AGV. der 
Pauliner (blaue Unikolore), 14. 7. 76 bis 2. 7. 80 im Alten- 
burger KV., s. SS. 79 u. S., s. WS. 80/81 e. W. u. VM., s. 12. 12. 80 ftr. 
(h.blau-weiß-h.blau, s. 13. 1.81 h.blau-weiß-rot v. u., P. Silber, blaue 
M.), s. 27.5.81 fr. schl. Vb. Rhenania m. BM., rek. 13. 7.81 als AGV. 
(korp., 0. A.), s. 23. 1. 85 StGV. zu St. Pauli, s. 18. 5. 90 im RKV., 
5.7.96 bis 24.1.98 im DASB., s. 22. 7. 00 ftr., 5.12.01 bis 1.6. 11 im 
"Weim. CC., s. 18. 7. 04 e. W., s. 31.7. 06 S., s. 30.7. 19 in der DS. 
H.blau-weiß-d.blau v. u. Fb. weiß-d.blau-weiß, P. Silber, weiße M. 
Kartell mit Fridericiana-Halle, US. zu St. Pauli-Leipz. Barden- 
Prag,Guilelmia-Greifsw., Schwaben-Stuttg., Markomannen-Bıünn, 
Skalden-Innsbr., Ghibellinen-Wien, Cheruskia-Hohenheim; FVh. 
mit Nibelungen-Wien, Gotia-Gött. EH. s. 3. 10.1900: Forstweg24; 
Exkn.: Löbstedt. — Suspendiert: Johanni-Fridericia, 
gest. 24. 11. 07, susp. Ende SS. 23, rek. WS. 23/24 in Dresden als 
Sängerschaft Westfalen. 

T7Ak. Turnverbindungen im ATB. (cf. I. c. 2): Gothania, gest. 
19.6. 58 als gesell. Vg., susp. 74, rek. als ATV. 26. 10. 82 (offiz. Stif- 
tungsdatum), im ATB. s. 27. 6. 83, vertagt 1914 bis WS. 17/18. 
Grün-weiß-rot v. u., Schl. Schwere e. W. s. 1.5. 1900. EH. s. 19. 
7.13: Wöllnitzerstr. 7; Exkn.: Wogau. — NW V., gest. 22. 1. 80 als 
Naturwissenschaftl. V., s. 1925 Vb. ohne Fachprinzip, im RVSV, 
ren. s. VII. 26, im ATB. ren. 21.5.29. Weiß-schwarz-weiß auf 
grünem Grunde. Kn.: Felsenkeller, Kahlaischestr.; Exkn.: Cospeda. 

Verein Deutsoher Stud. im Kyffnh.-Verb. (cf. I.c.11), gest. 
28.11.1903 (hervorgeg. aus der SS. 02 gegr. Inactivitas, s. 3.8. 04 
im KV., s. SS. 06 u. S. u. schwere e. W. Schwarz- weiß - rot, 
P. weiß, n.g. Kn.: Kaiserhof, Wagnergasse 25; Exkn.: Wöllnitz. 

Korporatlonen der @roßdeutsohen Glldensohaft (cf.V.a.): Deutsche 
HochschulgildeinderDAG. (cf. V.a.2): Trutzburg, gest. 15. 

.1923 als Gildenkreis, s. SS.25 in der DAG. Grün-gold-blau v. u., 
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P. Gold, blaue Samt-M. (gold. Eichenlaub auf grünem Streifen), 
Heim: Talstr. 2. — b) im Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3): 
Ak. Freischar. O. A. 

Niohtkonfesslonelle Verbindungen mitMV.aJimSchwarzburg- 
bund (cf. II. d. 2): *Alemannia, gest. 1.7.1909, s. Anf. SS.10 
ftr., V Vh. m. d. SB. s.W8S.09/10, FVh. s. SS.13,im SB. s. 26.1.18. Violett- 
Rold-schwarz v. o., Fb. gold- violett-gold (s. WS. 25/26), P. Gold, 
violette M.; Kn.: Rest. Turnhalle, Lutherstr. 261; Exkn.: Lobeda. 
— b)*Wingolf (cf. II. a. 1), gest. 22. 2. 1921, im WB. hosp. s. WS. 
20/21, 29. 11.22 rez. Schwarz- weiß- gold v.u., Fb. gold-schwarz- 
gold, P. Gold, gelbe M. Kn.: Thüringer Hof, Westbahnbofstr. 8. 

Kathol. Korporatlonen im MV.: a) Kathol. Deutsche Stud.- 
Verb. im CV. (cf. Il. e. 1): Sugambria, gest. 30. 5. 1902, ftr. 
11. 2. 03 bis 14. 3, 04 u. s. 18. 12. 18, im CV. s. Febr. 03, rez. SS. 06. 
Violett-gold-moosgrün, Ff. violett-gold, P. Gold, im SS. violett- 
seidene St., im WS. violette Tuch-St. Heim: Zwätzengasse 10; 
Exkn.: Lobeda. — b) nichtftr. Verein im KV. (cf. II. e. 2): 
*Rudelsburg, gest. 11. 10. 1919 v. Hansea-Halle, im KV. als ao. 
V. s. Nov. 19, als o. V. s. Pfingsten 1921. H.grün-gold-weinrot, 
n. g. Kn.: Weimarischer Hof. 

Wissensohaftl!. Vereine: a) Ortsgruppe des DWV. (cf. III. k): 
*Ak. Theol. Vb., gest. 30.10. 67, susp. WS. 73/74 bis 74 u. 1. 12. 98 
bis 27. 10.03, s. WS. 89/90 korp., susp. WS. 23/24 bis SS. 26. Violett- 
weiß-grün v.u. (89/90 bis 03 violett-weiß-violett), n. g. (Im Schmalkal- 
dener Kartell; cf. III. k.1). Kn.: Tanne, An d. Camsdorferbrücke. 
~ *Mathem.-Naturw. V. Markomannia, gest. 22. 6. 82 als 
Ak.-Math. V., s. 1900korp., s. SS.22 MNV. Markomannia. Grün-weiß- 
gold (s, SS, 97), P.weiß, Bz. U.S. (Im ArnstädterVerbande s. Juni 88; 
ct. III. k. 4.) Kn.: Weißer Schwan, Saalbahnhofstr. 24. — *Chattia, 
Wissenschafil. Vb., gest. 28.4.1906 als V. stud. Volksschullehrer, 
Im DWV., s. I.26 als Einzel-Vb., bis Anfg. SS. 28 Ak. Pädagog. Vb. 
Schwarz-gold-d.blau v. u., P. Gold, blaue Kneipcouleur. Kn.: Gold. 
Engel, Engelpl. — b)Sonstige: Staatswissenschaftl. Vg., 
gegr. SS. 1911, rek. ZwS.19 (interkorp.). Lokal: Krone, Grietgasse. 
— Ak. Stenogr. V., gegr. 21.2.1928. — Literar. Arbeits- 
gemeinsch. — Jurist. Vg. 

Studentinnen-Verelne: a) imVStD. (cf. VI.1):Studentinnen-V., 
gegr. 15. 5. 1907, im Verband s. SS. 1907, s. 1.10.07 ak. V. O. A. 
(interkorp.).Br.:Univ.—b)DeutscheChristl.Vg.Stud.Frauen 
(ef. VI. 2), gest. 1904. — c) im DVAF. (cf. VI.4): Deutsch-Ak. 
Frauenbund, gest. 13.11.1916. Schwarz-silber, silb. Schnalle 
mit (Füchse ohne) Band. Lokal: Ölmühle, Kaiser Wilhelmstr. 27. 

Neuzeltliche Vereinigungen: Ak. Jugendring, loser Zusammen- 
schluß aller Stud. u. Studentinnen der Jugendbünde, Singbewegung 
u. richtungsverwandter Bünde. 

Musikal. u. Sport-Vereine: Ak. Abteilung d. V. t. Bewegungs- 
Spiele, e. V., gegr. 13. 4. 1911. Blau-weiß. Lokal: Weimar. Hof; 
Geschäftsstelle: Johannisstr. 24. — Ak. Abt. im Turn-V. 1859. 
Anschr.: Lutherstr. 26. — Ak. Abt. des I. Sport-V. Jena, e.V., 
gest. 21.3.19. Geschäftsstelle: Kaffeehaus. — Ak. Sektion d. 
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Deutschen u. Österr. Alpen-V., gegr. 17. 12.1917, bis 9.4.20 
Ak. Alpen-V.—Ak.musikal.Gesellsch., gegr.WS. 19/20. Inter- 


korp. — Collegium musicum, erneut 6.2.1920 (Kammer- 
musik u. Ensemble-Orchester-Übungen). — Philharmon. 
Chor. 


Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (ef. IV. 1). 
Lokal: Paul Gerhardheim, Karl Alexanderpl.1.—V.f.d.Deutsch- 
tum im Auslande, stud. Ortsgruppe, gegr. SS. 1920, rek. WS. 
24/25 (cf. IV. 7). — Hauptverband stud. Balten, Ortsgr., 
gegr. 1. 11. 1919 (cf. IV.6). Lokal: Erbprinz, Hohestr.4. — Vg. 
auslanddeutscher Stud. (cf. VT. 5), gegr.29.1.1920. — Hilal, 
Vb. türk. Stud., gest. 1922. — Nordisch-Deutsche Stud.-Vg. 
— Rila, bulgar. Stud.-V., gegr. 24.4. 1921. — V.- Stud. aus Ruß- 
land, gegr. 1923. 

Polit. Vereinigungen: Block republikan. Stud. (cf. IV. 19), 
gebildet Juli 1922 v. d. Stud.-Gruppe d. Zentrumspartei, d. 
Ak. Demokr. Arbeitsgemeinsch. (gegr. 1919), d. Deutschen 
Pazifist.Stud.-Bund, d. Sozialist. Stud.-Gruppe (gest. 27.3. 19) 
und d. Kommunist. Stud.-Gruppe. — Deutschnat. Stud.- 
Gruppe; Geschäftsst.: Kollegiengasse 10I. — Hochschul-Gruppe 
d.DeutschenVolkspartei;Geschäftsst.: Teichgraben6,— Na- 
tionalsozialist. Deutscher Stud.-Bund. Anschr.: Hinter 
der Kirche 7. — Stahlhelmgruppe. 

In der Anf. 1906 gegr. „Studentischen Vertreterschaft 
von 1911“ sind die mit * bezeichneten Korp. sowie die 4 Fak. ver- 
treten; jede Korp. und Fakultät hat eine Grundstimme; zählt sie 
über 30 aktive Mitgl., so erhält sie eine Zusatzstimme, und für 
je 20 Mitglieder mehr je eine fernere Zusatzstimme; jüdische 
Korporationen sind prinzipiell ausgeschlossen, 

Die dem Waffenring angehörenden Verbände bezw. Korp. 
sind mit t bezeichnet. — Wingolf u. Alemannia bilden s. SS. 26 
den PC. 


Christian Albrechts - Universität, 
gegr. 3. 10. 1665. 
Commentwaffe: Korbschläger. 


An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die Frele 
Kleler Studentensohaft, die dem Kr. II der DSt. angehört. Anschr.: 
Brunswikerstr. 7II. Die Kammer besteht aus 18, Ende Febr. auf 
- ein Jahr in allg., gleicher, geheimer Verhältniswahl gewählten 
Mitgliedern und je einem Vertreter jeder anerkannten Fachschaft; 
nach der Wahl v. Febr. 29 entfallen auf die Liste A Korporations- 
ausschuß 11, B Studentische Arbeitsgemeinschaft (Jungdo, DCSV., 
freistud. Arbeitsgemeinsch., Hochschulgruppe der deutschen Volks- 
partei)4, CNationalsoz. deutscher Studentenbund 3 Sitze. Amter: 
Abt. f. Leibesüb., Abt. f. soz. u. polit. Fragen, Abt. f. Presse, Ge- 
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Schäftsführung d. Hochschulblätter, Abt. f. Auslands- u. Grenz- 
fragen, Abt. f. Fachschaftsarb., Abt. f. Wirtschaftshilfe. Fach- 
Schaften: Theologenschaft, Jurist. Fachsch, Philologenschaft, 
Medizinerschaft, Zahnmed. Fachschaft, Chemikerschaft, Pharma- 
zeutenschaft, Landwirtschaftl. Fachschaft, Staats- u. wirtschafts- 
wissensch. Fachschaft.— Wirtschaftskörper an der Universität Kiel, 
e. V, u. Schleswig - Holsteinische Studentenhilfe, Hospitalstr. 21, 
Sprechstunden: Mo., Di., Do. u. Fr. 11—12. — Studentenheim See- 
burg, Düsternbrookerweg. — Christian Albrecht-Haus, Niemanns- 
weg 152. 

*Corps im K. SCV. (cf.I. a. 1). Kieler SC.: Holsatia, gest. 
L. 8. 1818, erneut 1.8.23; 6.1.33 verschmolzen mit d. C. Slesvicia 
gest. SS. 29; blau-weiß-gelb, Ff. blau-gelb, P. Gold, blaue M.) 
als Slesvico-Holsatia (rot-weiß-blau, Gf. rot), susp. 1836 his 
23. 1. 38 u. März 1848, rek. als Holsatia 12. 12. 55 durch den 
WS. 54/55 gegr. „Paukverein“, susp. 28.6. bis 22. 10. 89; 20.10.92 bis 
30.3.95 u. 29. 10. 95 bis 26.3. 1905, beh. aufgelöst 3.8.12, 20.10.12 rek. 
als Franconia (grün-rot-weiß, Ff. rot- weiß, rote M., s. 1. 11. 12 
d.grüne St.), s. 2.8.13 wieder als Holsatia. Rot-weiß-rot, Ff. rot- 
weiß, P, Silber, rote M. (5.3. bis 16.3.07 u. s. 14. 10.07 als Straßen- 
couleur roteSt.). Kartell m. Borussia-Breslau, FVh. m. Guestphalia- 
Halle, Rhenania-Würzb. EH. s. SS. 11: Feldstr. 2. — Saxonia, 
Rest. 25.6. 38, susp. 1848 bis 15. 12. 57 bezw. 24. 2.58; 21.5.59 bis 11. 
12. 64; 19.7.70 bis 7.11.90 vnd 9. 12. 93 bis 23. 4.9%. D.grün- 
weiß-d.rot, Ff. grün-weiß-grün (1838 und wieder s. 16. 11. 95, in- 
Zwischen grün-weiß), P. Silber, grüne M. (weiße St. 18.5. bis 10.7. 
1904). Kartell m. Normannia-Berl.; befr. m. Borussia-Greifsw., 
Hassia-Gießen, Thuringia Jena, Suevia-München, Hansea-Königsb. 
EH. s. SS. 21: Reventlouallee?. — X, XX, XXX. PVh: DB. 

*Bursohensohaften in der DB. (cf. I. a. 4). Kieler Burschenschaft: 

eutonia, gest. 6. 11.1817 als Kieler B., s. 1821 B.Germania 

(schwarz-rot-gold), beh. verboten 3. 4. 33, rek. 3. 9. 36 als 
Albertina (weiß - lila), 1844/45 Kieler B. (weiß-rot-gold), susp. 
26. 2. 48, rek. als B. Teutonia 14. 11. 55 aus dem WS. 1854/55 
gegr. „Kneipverein“, s. 20. 7. 81 im ADC., susp. Juli 1914 bis 
Dez. 1918. H.blau-weiß-gold (bis etwa1870 d.blau-weiß-gold), Ff. 
blau-weiß-blau (s. etwa 1870), P. Gold, M. h.blau (bis etwa 70 
d.blau). EH. s. 14. 11. 91: Düsternbrooker Weg 100. Im Südd. 
Kartell (cf. Heidelb.). — B. der Krusenrotter, gest. 10.11. 75 
als nftr. Vb. Krusenrotter Kneipe, 1.6. 80 heh. genehmigt, s. WS. 
20/21 weiße e, W. u. VM., 19. 5. 21 bis SS. 24 im Miltenberger Ring, 
3: 13. 6. 24 ren. in der DB., rez. Pfingsten 26. Weiß-schwarz-weiß, 
Fb. weiß-schwarz, P. Silber, weiße Atlas-M. EH. s. WS. 96/97: 
Blocksberg 13a. — PVh.: SC. 

*Landsmannsohaften in der DL. (cf.I.a.5): Troglodytia, 
Best. 14. 12, 64 als schwarze frschl. Vb. m. u. S., s. 11.1. 73 ftr. L. m. 

M., im CLC. Ende WS. 72/73 bis 18. 2. 77u. 7.1.82, susp. 1. 11. 88 

T 4.4.89, 6.9.89 bis 4.4.91 u. 1.5.93 bis 20. 4. 0l; im ALC. 
: .4.01 bis Pfingsten 06. Schwarz-weiß-rot v. u., Ff. schwarz- 
ot v. u., P. Silber, M.h.rot (80er Jahre bis SS. 1904 schwarz), zeit- 
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weilig im SS. weiße St. EH. s. 1903: Jägersberg 16: — Slesvico- 
Holsatia, gest. 14.5.78 als schwarze Vb. m. u. S. [hervorgeg. aus 
einem WS. 77/78gegr.V.Haderslebener Abit.;s. WS.79/80 blau-weiß- 

` blauer Bz.],s. 1.3.81 frschl.Vb.Cimbria, s.23.3.81 L., s.7.1.82im CLC. 
s. 16. 10. 1903 wieder Slesvico-Holsatia, susp. SS.% bis WS. 95/96, 
SS.% bisAnf. SS.01 u. XI. 06 bis 27.1. 11. H.blau-weiß-rot (s. 1.3.81), 
Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, d.blaue M. EH. s. 27.7.1912: Waitz- 
str. 56. — Cheruscia, gest. 9.5.84 als ak. pharm. V., susp. 
24.5.94, rek. 22.9.95alsak. pharm.-naturw. V., s. 13.2.97. Cheruscia, 
s. 10. 1. 1900 Ak. Vb. ohne Fachprinzip, 15.7. 0l bis 03 ftr. (VM.), 
s. WS. 01/02 e. W , susp. 1903, rek. 18. 5. 06 als schwarze Vb., SS. 08 
bis WS, 13/14 in Arnst. CV., s. 20. 6. 14 ATVbg. im ATB., rez. 
1. 6. 15, ausgetr. 18.10.21 u. ftr. Ak. Vb. (BM.), 5. 6.22 adm. in 
d. DL., rez. 9. 5. 23. Schwarz-weiß-h.blau (bis 2. 6. 97 grün-weiß- 
rot), Ff. schwarz-blau, P. Silber, schwarze M. (zeitweilig St.). EH.: 
Strandweg 75. — PVh.: VC. A 

*Turnersohaften im VC. (cf. I.a.6): Hansea, gest. 18. 1, 85 als 
ATV. Kiel, Hansea s. 1.7.85, u. S. u.im VC. s. 17.6. 85, schwarze e. W., 
s. Dez. 85, s. 17.7. 86 ftr., BM. s. Juni 89, vertagt 1914, rek. 6. 5. 19. 
Grün-weiß-schwarz, Fb. grün-weiß, P. Silber, grüne M. (23. 7. 21 
bis SS. 25 grüce St.) [bis 8. 7. 85 schwarz-rot-gold, n. g., bis 17. 
7. 86 h.blau-silber-schwarz, Bz.]. EH. s. 31.10.20: Knooperwegl14. 
— Stormaria, als schwarze Vb. gest. 9.6. 83, hervorgeg. aus 
der Hoffnungs-Kneipe, WS. 87/88 e. W., 4.7. 1903 bis SS. 08 im 
Mündener VC., s. WS. 11/12 VM., s. SS. 1922 ftr. T. m. BM., s. 4.8.22 
im VC. Rot-weiß-h.blau, Fb. weiß-h.blau-weiß, P. Silber, h.blaue 
M. (im SS, 22 u. 23 h.blaue St.). EH. s. 11. 12. 20: Fleckenstr. 22. 
— PVh.: LC. 

* Ak. Landwirtsoh. Verb. im Naumb.SC. (cf.1.a.7):;Agronomia, 
gest. 20. 11. 1921, im NDC. s. 18. 2. 22, s. SS. 24 leichte e. W., ftr. s. 
29.10.24. Blau-weiß-grün, Ff. blau-weiß, P. Silber, h.grüne M. 
Kn.: Centralhotel, Fleckenstr. 361. PVh.: Baltia. 

* Bursohensohaft im ADB. (cf. I. b. 1): Arminia, gest. 24. 4, 1902 
als Fortsetzung der susp. Arminia-Greifswald als burschenschaftl. 
Vg., s. Ant. WS. 02/08 ftr. B., s. 24.4.02 Ren. im ADB., 31.5.02 rez., 
s. 24.1. 03 öffentl. ftr., beh. aufgelöst Herbst 1910 bis Anf. Nov. 12, 
susp. WS. 13/14 bis SS. 20. Schwarz-d.rot-gold, P. Silber, weiße M, 
(bis SS. 04 d.rote St., in Greifsw. d.rote M.). Kn.: Kaiser Fried- 
rich, Wilhelmspl. 

*Sängersohaft i. d. DS. (cf. I. b.2): Baltia, gest. 5. 5. 1919, 
s. 30.7.1919 in d. DS., susp. 9. 11. 24 bis 21. 4. 25 u. 21. 12, 27 bis 
29. 10.28. Blau-rot-gold, Fb. blau-rot, P. Gold, blaue (im SS. 24 
ziegelrote) M. FVh. m. Zollern-Tüb.u.Leopoldina-Bresl. VM. PVh.: 
Agronomia. Kn.: Centralhotel, Fleckenstr. 36. 


Deutsohe Hoohscohulglide in der DAG. (cf. V.a.2): Nordmark, 
gest. 14. 5. 1925, hervorgeg. aus d. s. WS.24/25 bestehenden Gilden- 
kreis der DAG., susp. WS.27/28, rek. D.blau-schmalgold-d.blau, P. 
Gold, d.blaue Samt-M. Die Gilde gibt als solche u. S., die Mitgl. verbr. 
Sat. Br.: Waitzstr. 4. 
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Schwarze Verb. m. u. S.: *Frisia, gest. 10.11. 72 ohne Namen, 
s. 3.5.80 Frisia. Ohne Abz. u. Zirkel; schwarze Waffen, VM. EH. 
s. SS. 1911: Muhliusstr. 60. 

* Sängerverbindung im SV. (cf.l.c.1): Ak.-Musikal.Vb.Albingia, 
als SGV. gest. 19. 7.89 (aus der SS. 89 gegr. Kartellvg. entstanden), 
im SV. s. 22.7.89, s. 21.5.90 Albingia, 1919 Ak. Musikal. Vb. Rosa- 
weiß-meergrün, P. Silber, Schl. u. Bz. U.S. s. SS. 02; s. 22.6.09 
schwere e. W. EH. s. 4. 11. 06: Jägersberg 17. 

* Ak.. Turnverbindungen im ATB. (cf. I. c. 2). ATB.-Kiel: Dit- 
marsia, gest. 8. 11. 90 als ATV. Kiel, im ATB. s. 17.12.90, s. WS. 
91/92 Ditmarsia. Grün-weiß-gold, Bz. E. W., schwere Waffen als 
persönliche. EH. s. 1927 : Kirchenstr. 7. — Freyja an d. Pädagog. 
Akademie. 

* Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuser-Verb. (cf. I. c. 11), 
gest. 3. 6. 81, susp. WS. 94/95 bis SS. 98. Schwarz-weiß-rot, n. g. 
U. S.; schwere e. W. EH. s. 29. 10. 1913; Beselerallee 28. 

Nichtkonfesslonelle Verbindungen m. MV.: a) W in golf (ct. II. 
c. 1), gest. 2. 12. 73 als Wingolfs-V. (o. A.), susp. VIII. 74, erneut 
6. 7. 92 (offiz. Stiftungsdatum) als V. Wartburg (Bz.), s. Febr. 93 
FVn. zum WB., s. 27. 6. 9 ftr. Vb., s. 2.6. 9% im WB. als Wingoltf, 
8usp. WS. 24/25, rek. SS. 25. Weinrot-weiß-gold, Fb. rot-gold, 
P,Gold,d.roteM. EH. s. 5.7.1900: Waitzstr. 88.— b)im Schwarz- 
burgbunde (cf. II. d.2): Ak. Vb. Wikingia, gest. 30.4.98 als 
SB.-Vg., s. 19. 5. 1900 SB.-Verein (Bz.), ftr. Vb. s. 19.12.01, s. III. 04 
FVn. zum SB., im SB. s. 19.12.C9. Blau-gold-rot, Fb. blau-rot-blau, 
P. Gold, marineblaue M. Heim: Karlstr. 42. 

Kathol. Korporationen m. MV.: a) ftr. Vb. im CV. (ef. II. e. 1): 
Rheno-Guestfalia, ak. Vb., gest. 14. 6. 97, im CV. s. SS. 97, 
ftr. s. 12. 6. 98. Violett-weiß-moosgrün, Ff. violett-grün, P. Silber, 
moosgrüne M. Kn.: Deutsches Eck, Feldstr. 85. — b) nftr. V. im 
KV. (cf. II e. 2): Baltia, ak. V., gest. 3.7. 86, s. SS. 87 im KV., 
Susp. Herbst 1914 bis SS.15. H.grün-weiß-rot (s. 28.7.86), P. Silber, 
n.g. EH.: Beselerallee 45. — c) Unitas (cf. II. e. 3), gest. 12. 5. 
1908 (27. 4. 1907 als Kränzchen), im UV. s. 13.8.08. Gold-weiß-blau, 
Bz. Heim: Niemannsweg 63. 

‚Sportvereine (nicht korp.): Ak. Ruder-V., e. V., gest. 10.2. 97. 
Weiß-violett-silber, n. g. (Kartell cf. IV. 9). Lokal: Seeburg. — 
Ak. Segler-V., gest. 11. 6.1910. Blau-weiß-rot. BlaueM. Roter 
Stander m. blauem, weißgerändertem Winkel. Lokal: Dustern- 
brook 2a. — Ak. Reit-Gruppe der Univ.-Reitschule (im Ak. 
Reiterbund, ef. IV. 11). — Univ.-Sport-Club e. V., gegr. 21.1. 
1829. Br.: Adolfstr. 3. 

Wissenschaftl. Vereine Im DWV. (cf. IIIk.): Mathemat.-Naturw.- 

‚gest. 23.1.1879 als interkorp. Ak.-V. f. Math. u. Naturwissen- 
Schaften, rek. WS, 1899/1900, s. 1909 korp., im Arnst. Verb. (cf. DI. 
4) s. 1882, susp. X1.1919, rek. s. 14. 4.28. Grün-gold-rot, P. Gold, 
2. (9. 1912). Verbriefte Sat. Kn.: Centralhotel, Fleckenstr. 36. 
K, Susp.: Phil.Vb,, gest. 1872. D.-blau-silber-h.blau. Im Dornburg- 
art. (cf. III. k. 3), — Ak.-V. f. Geschichte u. Erdkunde, 
Best. 1912. Schwarz-weiß-schwarz. Im Dornburg-Kart. (cf. III k. 3). 


94 Kiel. 


Studentinnenverelne: a) Verein Katho]. Deutscher Studentinnen: 
Sliaswig, gest. 19.1.1927, s. 3.8.27 im VKDSt. (ef. VI. 3), a. d. 
Univ. angemeldet 10. 11.27. 0.A. — b) Bund Deutscher Stu- 
dentinnen, völkisch. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1). 
Heim: Jägersberg 11. — Deutsche Christl. Vg. stud. Frauen 
(cf. VI. 2), gest. 1916. Heim: Jägersberg 11. — Ak. Missions-V,., 
gest. WS. 80/81, rek. SS. 91 u. SS. 1912 (ef. IV. 2). — V. f.d. 
Deutschtumim Auslande (cf.IV.7), ak. Ortsgr., gest. SS. 1900, 
rek. WS. 26/27. Heim: im Schloß. — Vg. auslanddeutscher 
Stud., Ortsgr., gest. SS.20 (cf.IV.5). Heim: im Schloß. — Colle- 
gium Musicum (nur zum Zweck der Pflege vorklassischer Musik). 
— Wissenschaftl. Klub am Institut f. Weltwirtschaft u. See- 
verkehr. — Ak. Kriegsteilnehmerverband, Ortsgr. (cf. IV. 
13). — Ak. Bonifatius-V., gest. 1889 (cf. IV. 4). Adr.: Linden- 
str. 7. — Freie Hochschulgruppe. — Jungdeutscher 
Orden, Hochschulgruppe. — Hochschulgruppe des Stahlhelm. 
Br.: Klinke 24 III. 

Pollt. Vereinigungen: Vg. Sozialist. Stud. Br.: Lorentzen- 
damm 5 pt. — Hochschul-Gruppe d. Deutschen Volkspartei, 
gest. 27.1.1921. Anschr.: Klinke21 IV. — Stud.-Gruppe d.Deutsch- 
nat. Volkspartei. — Republikan. Stud.-Bund. Lokal: 
Lorentzendammöpt.— Nationalsoz.deutscherStud.-Bund, 
Ortsgr., gegr. WS. 28/27. Br.: Prinz Heinrichstr. 21 pt. 

Dem WS. 13/14 gegr. Kieler Waftenring, der s. WS. 20/21 
dem Allg. Deutschen Waffenring zugehört, gehören die 
mit * bez. Korp. an. Albingia, Ditmarsia u. VDSt. bilden den 
Schwarzen Waffenverband. Außerdem besteht ein Korpo- 
rationsausschuß s. WS. 18/19, dem sämtliche Kieler Korpo- 
rationen angehören. 


Universität, 
gegr. 6. 1. 1389, erneuert 27. 5. 1919. 


Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentensohaft der Univ. Köln ist aufgelöst. Fachschaften: 
Wirtschafts- u. sozialwissenschaftl. Fachsch. — Klinikerschaft. — 
Chemikerschaft. — Juristenschaft. — Philologenschaft. — Gemein- 
schaft di Stud. des Handelslehramts. — Die Kölner Studenten- 
burse e. V., eine auf der Selbsthilfeidee der DSt. beruhende Ein- 
richtung, ist der behördlich anerkannte studentische Wirtschafts- 
körper: Universität, Südflügel, II. Obergeschoß, Zimmer 199. 
Darlehnskasse der Deutschen Studentenschaft e. V., Zweigstelle 
Köln; im Universitätsgebäude, II. Obergeschoß, Südflügel, Zimmer 
198, Sprechstunden Di. bis Fr. 11—1 Uhr. 
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TCorps im Kösener SCV. (cf. I.a.1). Kölner SC.: Friso- 
Lüneburgia, gest. 12. 6. 54 zu Göttingen, susp. 27.4. 68, rek. 
uf Köln 18.2.1920. Rot-blau-weiß, Fb. blau-weiß, P. Silber (bis 
1921 Füchse kein Band), d.blaueM. FVh. m.Nassovia-Würzb. XXX, 
XX, X. EH.: Gereonshof 23. — Hansen, gest. 23.5.01 als Ak. 
Vb., s. SS. 20 ren. Corps, rez. 18.2.21. Rot-weiß-gold, Fb. rot-weiß, 
P. Gold, weiße M. u. Fm. (anfangs weiße St.). X, XX, XXX. EH.: 
Weidenbach 16. — Tigurinia, gest. in Zürich 11. 11. 1850, im 
KSCV. s. SS. 1862, susp. 11. 11. 1870 bis 3.5. 73, III. 82 rek. als C. 
Teutonia [gleiche Farben, weiße St.], s. WS. 82,83 wieder Tigurinia, 
Susp. 11. 2. 81 bis 14. 10. 93, 1. 8. 1914 bis 19. 12. 19 u. 6. 4. 23, 5. 11. 27 
rek. in Köln. Rot-weiß-d.blau, Ff. rot-blau, P. weiß, d.blaue M. 
(15. 10. 1903 bis VI. 07 weiße St.). Bıfr. m. Teutonia-Gießen, Hansea- 
Bonn, Franconia-München, Rhenania-Heidelb., Nassovia-Würzb., 
Saxonia-Leipz., Guestphalia-Berlin, Brunsviga-Gött., Franconia- 
Tüb., Rhenania-Marb., Baltia-Königsb. Heim: Kleingedankstr. 20. 

TCorps im Rudolstädter SC. (cf. I. a. 3.): Rudolst. SC. zu 
Köln (gest. 28.1.1925); Rheno-Franconia, gest. 12. 6. 1902 als 
Stenogr. V. nach Stolze-Schrey (u. S.), s. 05 Vb., s. Ende SS. 08 
freischl. Vb. Rheno-Franconia, SS. 1914 bis 23. 4. 22 im Lichten- 
felser CC.; s. 10. 5. 23 ren. C. im RSC., rez. 1. 2. 24. Schwarz- 
gold-h.grün, Ff. grün-schwarz-grün, P. Gold, h.grüne M. Heim: 
Urbans Burghof, Gr. Sandkaul; Café: Janssen; Br.: Univ. — 
Guestphalia, gest. 28.5. 1913 als Vb. in Düsseldorf, s. WS. 23/24 
In Köln [rot-weiß-rot, P. Silber, rote M.], ren. C. im RSC. s. 15. 10. 24, 
rez, 29. 1.25. Rot-weiß-gold v. u., Ff. rot-weiß-rot, P. Gold, ziegel- 
rote M. Heim: Karlolingerring 7; Br.: Univ. — PVh.: RSC.-Bonn. 

Y Bursohenschaften in der DB. (cf.I. a. 4). Kölner Burschenschaft: 
Germania, gest. 14, 5.20, rez. 7.8.20. Schwarz-weiß-rot, Fb. 
schwarz-weiß, P. Silber, h.rote M. Kn.: Volksgarten, Eifelpl.; 
Br.: Univ. — Marchia, gest. 11. 2. 1921 in Düsseldorf als ren. B., 
5. 1. 5. 23 in Köln, rez. i. d. DB. Pfingsten 24. Schwarz-h.blau- 
Rold, Ff.schwarz-blau, P. Gold, schwarze Samt-M., im SS. korn- 
blumenblaue Tuch-M. Kn.: Volksgarten, Eifelpl.; Br.: Univ. 

TLandsmannsohaften in der DL. (cf. 1. a. 5). Kölner LC.: Ham- 
b ur gia,gest.16.7.88inBonnals Stammtischgesellsch. (Hamburger 
Tisch), s.98 fr. Vg. Hamburgia (bed. Sat.), s. 03 Vb. m. u. S.- 
3.08 ohne pharm. Fachprinzip, s. SS. 10 ftr., s. WS. 10/11 e. W., 
rek. in Köln 1.5.20 als L.,in d. DL. adm. 13. 7. 20, rez. 15. 5. 21. 
D.blau-weiß-rot v. u., Ff. blau-weiß v. u., P. Silber, d.blaue (in 
Bonn silbergraue) M. (bis SS. 10: blau-weiß-rot, Ff. blau-weiß-blau, 
Bz.). EH. s.3.11.28: Lindenthal, Decksteinerstr.la.— Teutonia, 
gest. 27.5.1913 als nftr. Ak. Vg. (violett-weiß-grün, dann grün-weiß- 
Schwarz, Bz.), s. 18. 12.19 deutsch-völk. B., s. 12. 7.20 L., in d. DL. 
adm. 13. 7.20, rez. 15.5. 21. Violett- weiß-gold, Fb. violett-weiß, 

„Gold, violette M., im SS. violette St. Kn.: Sachsenburg, Sachsen- 
nag 5; Br.: Univ. — Ubia, gest. 12. 5. 1901 als fr. T. (bordeaux- 
og „Veiß-grün, rote M.), s. SS. 02 Ak. Vb. m. u. S. u. e. W., s. SS. 
i BM., im VO. XII. 1920 bis Pfingsten 22, s. SS. 25 L., Pfingsten 1925 

n der DL. adm., rez. 5. 6. 27. H.blau-rot-gold, Fb. blau-rot, P. 
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Gold, h.rote M. (bis Ende WS. 11/12 rotseidene St.). Kn.: Altes Prä- 
sidium, Schildergasse; Br.: Univ. Transrhenania, gest. 26.5. 
1866 in München als Vb. „Fröhlich Pfalz‘, v. 28. 11. 76 schwarze 
Vb. Transrhenania (u. S.) s. WS. 77/78 e. W., s. 26. 5. 80 ftr., L. im 
Cob. LC. s. 16. 7. 92, susp. WS. 97/98, rek. in Köln 26. 7. 1927 unter 
Verschmelz. m. d. fr. L. „Die Südwestdeutschen‘ [gest. 4. 4. 1921 
als fr. B., s. 3. 11. 23 bis SS. 25 Wehrsch. in d. DW., bis WS. 25/26 
fr. ak. Vb.; d.grün-rot-gold, Ff. grün-gold, P. Gold, d.grüne M.]. 
H.blau-weiß-h.rot, Ft. blau-weiß, P. Silber, h.blaue M. Br.: Univ. 
Kn.: Sionstal 33. 

t Turnersohaften im VC. (cf. I.a. 6): Arminia, gest. 19.6.02 als 
ATV. m. u. S., s. WS. 03/04 ftr. T. Arminia, s. SS. 05 e. W. u. BM., 
s. SS. 05T. im VC. s. 1.12.21. Schwarz-ziegelrot-weiß, Ff. schwarz- 
Tot, P. Silber, karminrote M. (1903 bis Ende IX. 19 schwarz-rot- 
gold, P. Gold, bis WS. 04/05 schwarze M.). Kn.: Bayenhaus, Ubier- 
ring 58I. — Merovingia, gest. 1. 8. 1912 in Bonn als Ubia (grün- 
gold - schwarz), s. 18. 5. 19 in Köln als Merovingia [schwarz- 
silbergrau-grün, Ff. schwarz-grau, graue M.], s. 25.9., 1919 ren. in d. 
DS., rez. 16. 4. 20, ausgetreten 5. 4. 24. s. 12. 7. 26 T., s. Pfingsten 
27 in VC., rez. Pfingsten 28. H.grün-weiß-rot, Ff. weiß-grün-weiß, 
P. Silber, h.grüne M. Kn.: Bayenhaus, Ubierring 58. — PVh.: VC.- 
Bonn. 

Wehrschaft in d. DW. (cf. I.a.8): Falkenburg, gest. in Detmold 
1. 7. 1920 als Deutsch-ak.-Vb. Falkenburg (schwarz-gold-grün, Ff. 
gold-grün, P. Gold, grüne M.), 24.11.21 Wehrsch. in d. DW., 8.11.21 
Verschmelzung m. d. fr. C. Arminia (gest. 27.8. 1920; schwarz-silber- 
rosa, Ff. schwarz-rosa, P. Silber, weiße M. u. St.), dessen Bandfarben 
übernommen wurden [grüne M.], rez. SS. 22, susp. WS. 24/25, rek. 1.8. 
26 in Köln unter Aufnahme der fr. B. Franco-Ripuaria (gest. 3.7.20), 
deren Farben übernommen wurden, u. der fr. L. Vandalia (gest. 2. 
7.24; schwarz-silber-h.blau; Ff. blau-schwarz-blau, h.blaue M.) s. 
16.10.26 in d. DW. Grün-silber-schwarz, Ff. schwarz-silber-schwarz. 
P. Silber, grüne M. Kn.: Löwenburg, Karthäuserwall 62, PVh.: B. 
Alemannia. 

fSängersohaften in d. DS. (cf. I. b. 2). Kölner CC.: Teuto- 
Rhenania, gest. 29.7. 1890 in Bonn als Ak. Liedertafel Bardia, s. 
28. 4. 988 im RKV., 5.7.96 bis 24. 1. 98 im DASB., s. WS. 96/97 ftr., 
(grün-weiß-rot, Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, blaue, s. 10.7.98 grüne 
M.), s. 5. 12. 1901 im Weim. CC., s. WS. 02/03 S., susp. 1. 12. 06 bis 
18. 4. 07, aufgelöst 18. 7. 1908, rek. 25. 4. 14 als Rheno-Guestphalia 
unter Verschmelzg. m. d. S. Gotia-Münster [gest. 31.1. 90 als Ak. 
Pharm. V., s. WS. 03/04 ftr., susp. WS. 03/04, rek. 28. 10. 04 als S. 
Gotia, im Weim. CC. rez. 56.11.05, susp. 10.5.11; BM.; weiß- 
schwarz-h.blau-weiß (bis 1909 schwarz-weiß-h.blau), Ff., schwarz- 
h.blau, P. Silber, h.blaue M.], susp. WS. 14/15, rek. 3. 6. 19 in Köln, 
XII. 19 bis 1924 verschm. m. d. S. Merovingia, susp. 5.4.24, s. 
24.1. 25 verschm. m. d. S. Teuto-Rhenania [gest. 22. 6. 1919 als Ak. 
Vb. Rheno-Teutonia in Düsseldorf (h.grün-rosa-gold), s. 1.5. 23 in 
Köln, s. 12.6.24 ren. S. in d. DS.], deren Name u. Farben bei- 
behalten wurden, rez. 26.5. 26. Grün-gold-weinrot, Ff. gold-rot, 
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P. Gold, am gold. Streifen grün, grüne M. BM. Br.: Univ.; Kn.: 
Harmonie, Apostelnstr. — Cimbria, gest. 9. 9. 1919 als English 
Conversation Club, 12 4. 1922 ftr. Reform-B. m. u. u. S., ren. 
Sängerschaft in der DS. s. 6.6.1925, rez.9.6.27. Grün-gold-blau, Ff. 
Rold-blau, P. Gold, goldgelbe M. VM. Kn.: Kaiser Wilhelm, 
Hansaring 43; Br.: Univ. — PVh. m. S. Germania-Aachen. 

+Bursohensohaften im ADB. (cf. I. b. 1): Alemannia, gest. 
16. 1. 20, im ADB. s. 23. 5.20, mit ihr verschmolzen SS. 24 die 
Düsseldorfer B. Avaria (gest. 26.7.20 in Düsseldorf als Alamannia, 
$. 5.6.22 im ADB. als Ren., s. SS.23in Köln als Avaria; silber- 
violett-gold, P. Gold, violette M.). Schwarz-rot-gold, schwarze 
Sanıt-M. Kn.: Rest. Alemannia, Hohenzollernring 44.— Duessel- 
dorpia, gest. 1. 12. 1914 in Düsseldorf, s. SS. 22 in Detmold, susp. 
SS. 24, rek. 13. 1.27 in Köln, s. 26.2.27 ren. B. im ADB., rez. Pfingsten 
29, mit ihr verschmolz die Fr. B. Rheno-Borussia [gest. 21. 6. 1925, 
BM. s. WS. 25/26; rot-weiß-schwarz, Ff.weiß-schwarz-weiß, P. Gold, 
weiße M.]. Rot-silber-rot, P. Silber (bis 27: rot-weiß-rot. Ff. weiß- 
rot-weiß, P. Silber), weiße M. Kn.: Fränk. Hof, Comödienstr. 35. 
— PVh.: Wehrsch. Falkenburg. 

Sportsohaft im Godesb .Verband (cf. I.a. 10): Rugia, gest. 3.12. 
1907 an der Handelshochsch. Berlin als fr. B. Teutonia, 25. 3. 29 
unter Beibehaltung der Farben verschm. m. d. Sportschaft Rugia 
[gest. 3. 7. 1922 in Bonn als Ak. Sport-Vb., s. 10. 7. 26 Sportsch. im 
GV., s. SS. 28 in Köln; blau-silber-violett, Ff. blau-violett, P. 
Silber, blaue M.J]. Violett-weiß-karmesinrot, Ff. violett-weiß-violett, 
P. Gold, weiße M. Kn.: Rest. Esser, Weyerstr. 96. 

Freie Korporation mit u. S.: Ak. Vg. Bismarck, gest. 20.1. 
192 als Vg. ehemal. Offiziere. H.blau-gold-grün, n. g. Heim: 
Loge Freimut und Wahrheit, Jakordenstr. 3. 

Jüdisohe Verbindung im KC. (cf. I. b. 4): Rheno-Guest- 
Phalia, gest. 16. 3. 19. H.blau-weiß-silbergrau, Ff. weiß-grau, 
P. Silber, d.blaue (anfangs silbergraue) M. (anfangs grün-gold-rot). 
VM. Heim: Hochstadenstr. 20. 

TAk. Turnverbindungen im ATB. (cf.I.c.2):Markomannia, gest. 
11.12.19, im ATB. s. 12. 12. 19. Rot-grün-gold, Bz. Br.: Univ. — 
Roland, gest. 15. 7. 1904 als ak. V, Trust, seit II. 1919 ATVbg. 
Roland, im ATB. s. 1.6. 20. Schwarz-weiß-grün, P. schwarz, Bz. 
Kn.: Rest. Kißling, Im Dau 20; Br.: Univ. 

Ak. Ruder-Vb. im ARB. (cf. I. c. 3): Borussia, gest. 31.5.1921 
als korp. ARVg. Köln (hervorgeg. aus einem II. 1920 gegr. Ak. Ruder- 
Stammtisch), s. Anf. WS. 21/22 Borussia, im ARB. s. 5. 8. 22., rez. 
VII. 23. Schwere e. W. Rot-weiß-rot, Ff. rot-weiß, P. Silber, Bz. 

H. u. Bootshaus: Köln-Rodenkirchen, Barbarastr.; Br.: Univ. 

T Verein Deutsoher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 11.12, 
1919, im KV. s. 13. 8. 20, verboten 20.6.24 v. d. interall. Rhein- 
\ndkommission, Trek. 31. 1. 26. Schwarz-weiß-rot, n. g. U.S. Kn.: 

olksgarten-Rest., Eifelpl. 

Sängerverbindung im Sondersh. Verb. (cf. I. c. 1): Rheno- 

aldia, Sängersch. im SV., gest. 20.7.1919 von SV.-Burschen 
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als Ak. Musik-V. im SV., s. II. 21 Sängersch. Rheno-Skaldia. Grün- 
weiß-rot, P. Silber; Schl. u. Bz., keine e. W. EH. s. 20.7. 19: 
Josefstr. 15. 

Akadem. Clubs m. freigest. Satist.: Cölner Ak. Sportclub 
(CASC.) gegr. 28.2.1903. Schwarz-gold-h.blau,n.g. Heim: Händel- 
str. 2. — Ak. Klub Copierpresse, gegr. 17.11.1903. OA. Klub- 
haus: Sachsenring 31. — Ak. V. Westmark, gest, 18.2.1903 als 
ak. Gebirgs-V., s. 19.11.03 ak. Wander-V., s. 1.1.21 Ak. V. Westmark. 
Weiß-rot-weiß, P. schwarz, Bz., U. S. Heim: Bottmühle, Severins- 
wall 32. — Die 3 Klubs bilden das „Schwarze Kartell. 

Nichtkonfess.Verbindungen mit MV.: a) *W in golf (cf.Il.d.1), gest. 
19.3.20, im WB. hosp. s. 27.5.20, rez. 8.6.21. Schwarz-weiß-gold, P. 
oben rot, unten weiß, Fb. (s. Ende WS. 20/21) weiß-gold-weiß, P.oben 
rot, unten Silber, schwarze Samt-M. Kn.: Volksgarten-Rest. — 
b)imSchwarzburgbund (cf. II. d. 2): *B. Sugambria, gest. 
27. 2. 1924, s. 11,6. 24 im FVh. zum SB., 24. 5. 29 rez. D.grün-weiß- 
gold, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, d.grüne M. Kn.: Christl. Hospiz 
Scheizerhof, Viktoriastr. 11; Br.: Univ. FVh. m. d. fr. B. Billung- 
Hannover. — *B. Normannia, gegr. 24. 11. 1913 als Vg. Stud. des 
Handelslehramts, s. Anfg. 1925 Normannia, s. 28. 11. 25 ftr. Ak. 
Vb.; s. 10. 3. 28 den SB. nahestehende Vb., s. 1: 1.29 B. Grün- 
weiß-gold (s. XI. 22 Bz.), Ff. weiß-grün-weiß, P. schwarz, grüne 
M. Kn.: Reichskanzler, Barbarossapl. — c) im Verband 
Deutscher Burschen (VDB,., cf. IL d. 3): *Fr. B. Ascania, 
gest. 28.7.1919 als fr. B. Rheno-Asgardia in Bonn, s. 15. 10. 19 
in Köln, 14. 6. 20 i. Rhein. Kartell freier Burschensch., s. 14. 7. 20 
im Godesberger Convent freier Burschenschaften (Gold-violett- 
grün, Fb. gold-violett, violette, dann goldorange M.), 24.6. 21 
verschmolzen m. d. Freundschafisbund freier Stud. deutscher 
Gesinnung Askania (gest. 10.12.20), dessen Name u. Farben über- 
nommen wurden, s. 4.7.21. VVh. m. d. VDB., 3.5.5.2 ao., 8. 
6.8.230.Bundeskorp. D.orange-silber-d.blau, Fb. blau-silber-blau, 
P. Silber, d.blaueM. EH.: Vor den Siebenburgen23.—*B.Baldur, 
gest. 2.2.1920, im VDB. als Verkehrskorp. s. Pfingsten 27, s. Pfingsten 
28a0. Bundeskorp. D.grün-rot-d.blau, Ff. grün-rot, P. Silber, grüne 
M. Kn.: Hubertushof, Marsilstein 15. — *B. Karolingia, gest. 
2. 12. 1924 (hervorgeg. aus einer literar.-musikal. Vg.), s. Pfingsten 
28 Verkehrs-Korp. im VDB. Grün-weiß-violett, Ff. grün-violett, P. 
Silber, violette M. Kn.: Harmonie, Apostelnstr. — d) freie: *Fr.B. 
Rheno-Palatia, gest. 5. 16.1925. Grün-weiß-schwarz, Ff. weiß- 
grün-weiß, P. Silber, grüne M. Kn.: Hirsch, Cäcilienstr. 32. 

**Farbentr. Kathol. Deutsohe Stud. - Verbindungen m. MV. im CV, 
(cf. H.e.1): Rappoltstein, gest. 17. 2. 05 in Straßburg als 
Rappoltstein (v. Badeniaabgezweigt), ftr. s. 2.6.05, susp. 29. 11. 1918, 
rek. 25.2.19 als Rhein-Rappoltstein (bis 19. 7.24) in Köln. H.blau-rot- 
silber, P. oben Silber, unten blau, Fb. silber-rot, P, oben rot, 
unten Silber, himmelblaue M. Kn.: Sachsenburg, Sachsenring 5, — 
Rheinland, gest. 21. 6. 13, s. SS. 14 ftr., im CV. s. 2. 7, 19. D.grün. 
weiß-h.grün, Fb. h.grün-weiß, P. Silber, moosgrüne M. EH. s. 
5. 5. 29: Goebenstr.5. — Asgard, gest. 28. 5. 1914 in Düssel- 
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dorf als Arminia (abgetrennt v. d. interkonfess. Vb. Rhenania), s. 
Mai 1923 in Köln als Asgard, im CV. seit 1919. Grün-gold-schwarz, 
Ff. grün-gold-grün, grüne St. Kn.: Deutscher Ring 17. — Eckart, 
gest. 16. 2. 1905 als Erwinia in Straßburg im KDV., s. 15.3. 11 im 
CV. als fr. Vg., rez. 6. 9. 11, aufgelöst Dezbr. 1912 [violett-weiß- 
schwarz, s. SS. 11 violett-silber-purpurrot, violettblaue M. u. weiße 
St.], rek. in Köln 15.2.1920 von Rheinland.Violett-silber-rot, Ff.silber- 
violett, weiße St. Kn.: Altes Präsidium, Schildergasse 84. — Gro- 
tenburg, gest. 9. 8. 1920 in Deimold, s. 1922 in CV., s. 27. 7. 24 
in Köln. Rot-gold-violett, Ff. rot-violett, P. Gold, violette St. Kn.: 
Glocke, Am Hof 4. — Rheinstein, gest. 26. 5. 25 von Rappolt- 
stein. Schwarz-weiß auf grünem Grunde, P. Silber, Ff. weiß-grün- 
weiß, P. schwarz, weiße M. Kn.: Weihenstephan, Schildergasse. 
— Rheno-Baltia, gest. 27.7. 22, in CV. s. 15. 9.26 als fr. Vg., 
rez. 5.7.29. Grün-weiß-orange, Ff. weiß-orange, orange M. Kn.: 
Gildenhaus, Unter Goldschmied. 

**Kathol. Deutsohe Bursohensohaften m. MV. im RKDB. (cf. 1I.d.4.): 
Novesia, gest.14.11.1924 von ausgetr. Mitgl. der Unitas-Landshut 
u. -Rheinmark, in RKDB. s. 14. 11. 24. Schwarz-weiß-h.blau, 
Ff. weiß-blau-weiß, P. Silber, h.blaue M. (anfangs h.blaue St.). 
Kn.: Weihenstephan, Schildergasse ; Br.: Univ. Hohenstaufen, 
gest. v. ehemal. Mitgl. v. Unitas-Landshut, 24. 7.25 als befr. Vb. 
im RKDB., rez. 15. 4. 26. Blau-weiß-grün, Ff. blau-grün, korn- 
blumenblaue M. Heim: Harınonie Apostelnstr.; Br.: Univ. — 
Rheno-Montania, gest. 23. 7. 1923, hervorgegangen aus einer 
bergischen Ferien- Vg., im RKDB. als befr.Vb. s. 1.8.25, rez. 15.4.26. 
Gelb-weiß-rot, Ff. weiß-rot, P. Silber, weinrote Samt-M. (SS. 25 
bis 27 h.rote St.). Kn.: Schloß am Hof; Br.: Univ. — Saxonia, 
gest. 1. 6. 1927 von Novesia als befr. B. (als Fortsetzung des Theol. 
V. Eburonia am Albertinum zu Bonn), ftr. 28.6. 27, rez. 4. 6. 28. 
Orange-weiß-schwarz, Ff. weiß-orange-weiß, P. Silber, orange M. 
Br.: Univ.; Kn.: Fränk. Hof. 

Niohtfarbentr. Kathol. Stud.-Korporationen m. MV. **a) im KV. 
(cf. II. e.2): Vb. Suevia, gest. 4.7.04, bis 6.12.04 Rhenania, s. 1905 
im FVh. zum KV., s. VI. 10 im KV. als ao. V., s. SS. 19 o. V. Grün- 
weiß-rot, n.g. Kn.: Bürgergesellschaft, Appellhofpl. 20a; Br.: 
Univ. — Nibelung, V., gest. aus Suevia 14.11.19, publ. 12.1.20, 
im KV. als o. V. s. Febr.20. Gold-weiß-violett, n. g. Kn.:Ulrepforte, 
Sachsenring42. — Winfridia,Vb., gest.2.5.13 als wissenschaftl. 
Stud.-V., bis SS. 14 Renaissance, im KV. s. Febr. 1920 als ao. V., 
8. Pfingsten 1921 als o. V. Grün-gold-rot, n. g. Kn.: Stapelhaus. — 
Rheinpfalz, V., gest. 5. 10. 1910 zu Straßburg als Rheno-Fran- 
konia (im Kartell Kath. Süddeutscher Vereine), susp. VIII. 1914, 
ìm KV. s. 1.4.20; XI. 22 in Köln rek., s. 8.1. 23 Rheinpfalz. 
Schwarz-blau-silber (anfangs schwarz-weiß-h.blau), n. g. Kn.: 
Reichskanzler, Barbarossapl.; Br.: Univ. — Alsatia, V., gest, 
13. 5. 1925 von Winfridia, s. 3.7.25 im KV. als ao. V., rez. WS. 25/26. 
Schwarz-weiB-grün, n. g. Kn.: Rest. Kränkel, Martinstr. 28. — 

) frei: KStV. Sigurd, gest. 22.6.26. Violett-silber-schwarz, 
a. g. Br.: Univ.; Kn.: Altes Präsidium, Schildergasse 84. 
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** Wissensohaftl. kathol. Stud.-Verelne im UV. (cf. II. e.3):U nitas- 
Erwinia, gest. 28. 10. 98 zu Straßburg, s. 26. 7. 99 im UV., susp. 
SS. 15, rek. in Köln 11.6.19 unter Verschmelzung m. d. Kölner U.- 
Kränzchen (gest.29.10.13). Blau-weiß-gold, n. g. Kn.: Weinhaus zum 
Treppchen, Am Hof. — Unitas-Rheinmark, gest. 27. 11. 1919 
von U.-Erwinia u. U.-Rhenania-Bonn, im UV. v. 25. 5. 1920. Gold- 
weiß-blau,n.g. Kn.: Hirsch, Cäcilieostr. 32. — Unitas-Lands- 
hut, gest. 7. 6.1920 von U.-Erwinia, im UV. s. 19.5. 21. Blau-weiß- 
gold, n. g. Kn.: Rest. Alemannia, Hohenzollernring. — Deutsch- 
ritter-Unitas, gest. 15. 6. 1920, im UV. s. 19.5. 21. Blau-gold- 
weiß,n.g. Kn.: Westfäl. Hof, Marzellensir.29.— Unitas-Falken- 
stein, gest. 12. 12. 1927 als Tochter V. v. U.-Rheinmark, im UV. s. 
29.5.28. Gold-weiß-h.blau, n.g. Kn.: Hirsch, Cäcilienstr. 32. 

Kathol. neustud. Verbindung im HV. (cf. II. e. 5): Hochland- 
Rüdiger, gegr. 1919, rez. 15. 10. 28 (Stud. u. Studentinnen). Br.: 
Kalk, Wiersbergerstr. 33. 

Akadem. Gllde im Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3), gegr. 7. 2. 
1926, im Bunde der Köngener s. VI. 26. O. A. Heim: Marienburg, 
Bayenthalgürtel 58. 

Studentinnenvereine: a) **Kathol. Studentinnenvereine 
im VKDSt. (cf. VI. 3): Hochwacht, gest. 12.1. 19, s. 26. 1. 19 im 
VKDSt. Grün-gold-grün. Heim: Folandstr. 57. — Gisela, gest. 
27.6. 20, im VKDSt. s. 26. 1.1921. Violett-silber-grün. Heim: Kath. 
Studentinnenheim, Rolandsir 57 — b) freie: Vg. der Studen- 
tinnen desHandelslehramts, gegr. 20. 2. 27. Lokal: Wein- 
haus z. Treppchen, Am Hof. 

Jüdisohe Korporationen mit MV.: a) im KJV. (cf. I. g. 1): VJSt. 
Hatikwah, als Ak. Stammtisch gest. März 1919, als Vb. 15. 9. 19 
(anfangs Bar Kochba). Blau-weiß-gelb, n. g. Heim: Kreuzgasse 14. 
— b) im BJA. (cf. Il.g. 2): Vg. Jüd. Akademiker, gest. 4.1. 
1919, rek. 30. 5. 27. Schwarzer Bz. m. Silber-P. 

Sportvereine: Ak. Sportklub, gegr. 1929. — Ak. Damen- 
Hockeyklub, gegr. 9. 11. 1928. — Ak. Damen-Ruderklub, 
gest. 28. 5. 1927. Rot-weiß. Heim: Ruderklub Germania, K5ln- 
Poll. 

Wissensohaftl. u. Ilterar. Verelne: a) im D W V. (cf. III. k.): Ak. 
Vb. Cheruscia, gest. 3. 8. 1926 von Remscheider Stud., bis 
2.6.27 „Roemryke Berge“, s. 15. 3.29 im Dornburg-Kart. (cf. III. 
k.3). H.blau-weiß-grün, Ft. blau-weiß-blau, P. Gold, grüne Kneip- 
u. Festcouleur. U.S, Kn.: Artushof, Bonnerstr.39. — b) sonstige: 
Vg. Studierender f. d. Lehramt an mittl. u. höheren 
Schulen, gegr. 7. 2. 22, Lokal: Bayenhaus, Übierring. — Vg. 
Stud. der engl. Sprache, gegr. 24. 2.25 (interkorp.). Lokal: 
Sachsenburg, Sachsenring 5. — Stud. Wolframgruppe, 
gegr. 6. 11. 1924; literar. Vg. Lokal: Kolping-Bücherstube, Drusus- 
gasse 11. — Interessenverband der Theaterstudieren- 
den, gegr. 2. 1. 22. Anschr.: Institut f. Theaterwissensch. — 
Bund f. Kunst u. Literatur, gegr. 23. 5. 27. — Ak. Berufs- 
Vg. f. wirtschaftl. u. soziale Verwaltung, gegr. 28. 11. 
1925. ; 
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Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg., gest. 27.11. 
19 (cf.IV.1). Lokal: Jugendheim, Antoniterstr. 21/25. Br.: Univ. — 
Deutsche Christl. Vg. Stud. Frauen, gegr. 31.5. 21 (cf. VI.2). 
Lokal: Lindenthal, Heinestr. 26. — Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4); 
I. Priestersem. (gest. 29. 12. 13) u. II. Korporationen. — Ak. Elisa- 
beth-V., gegr. 24. 2. 1820 (sozial-caritativ). Adr.: Rolandstr. 57. — 
— Ak. Vinzenz-V., gegr. 9.2.21 (caritativ, kathol.). Adr.: 
Klingelpütz 25. — Kathol. ak. Missions-V. (cf. IV. 3). — Ak. 
Kriegsteilnehmerverband, Ortsgr. (cf. IV. 13). — Vg. saar- 
deutscher Stud., gegr. 15.6.26; Lokal: Kurfürst, Alteburgerstr.; 
Br.: Univ. — V. f. d. Deutschtum im Auslande (cf. IV. 7), 
stud. Ortsgr., gegr. 1929. — Vg. auslanddeutscher Stud., - 
gegr. SS. 26 (ef. IV. 5). Adr.: Univ. — Bund ausländ. Stud., 
gegr. 27. 6. 27. — Hochschulgruppe des Bundes „Neudeutsch- 
land Aelternbund“, gegr. 20. 6. 1927. Lokal: Canisiushaus, 
Albertusstr. 38. — Ak. Schachklub, gegr. 22.12.20. Lokal: 
Münchner Bürgrebräu, Weyerstr. 54. 


Freistudentische Organisation: Freistudentenschaft, gegr. 
28.6.1906. Schwarz-rot-gold, Bz. Adr.: Kurfürst, Kurfürstenstr. 
— Deutsche Finkenschaft (cf. VII. 1). 


Politische Vereinigungen:DeutschnationaleStud.Gruppe, 
gegr. SS.19. Adr.: Deutscue Klause, Friesenstr.48. — Hochschul- 
gruppe der Deutschen Volkspartei, gegr.20.7.19. Schwarz- 
weiß-rot, n. g. Lokal: St. Peter, Sterrengasse. — Windthorst- 
bund, gegr. 5.7.19, bis SS, 26 Stud. Ortsgr. d. Zentrumspartei, 
Lokal: Rubensstr. 111; Br.: Univ. — Vg. Deutsch-demokrat. 
Stud., gegr.24.5.19. Lokal: Vier Haymonskinder, Weyerstr. 54. — 
Vg. Sozialist. Stud., gegr. 26. 1. 25. Schwarz-rot-gold, n. g. 
Lckal: Rubensstr. 9. — Marxist. Stud.-Vg., gegr. 16. 12. 1924. 
Anschr.: Neuer Buchladen, Passage 52. — Zentralverein 
deutscher Staatsbürger Jüd. Glaubens, ak. Ortsgr., gegr. 
18. 1. 22. Adr.: Rheinlandloge, Cäcilienstr. 18/22. — Deutsche 
Pazifist.Stud.-Gruppe (cl.IV.17), gegr.9.7.26. Lokal: Trajan- 
str. 3. — Kartell republikan. Stud., Ortsgruppe (cf. IV. 19), 
gegr. SS. 26. Schwarz-rot-gold, n. g. Lokal: Vier Haymonskinder, 
Weyerstr. — Jungdceutsche Stud.-Gemeinschaft (Jung- 
deutscher Orden), gegr. 21. 5. 1926. Lokal: Kurfürst, Alteburger- 
str. 20, — Stahlhelm-Gruppe, gegr. 15 6. 1926. Schwarz-weiß- 
rot, n. g. Lokal: Weihenstephan, Schildergasse. — National- 
soz. Deutscher Stud.-Bund, Sektion Köln, gegr. 7. 7. 1927. 
Lokal: Vier Heymonskinder, Weyerstr. 54. — Ak. Legion des 
Re ichsbanners, gegr. SS. 26. Schwarz-rot-gold, n. g. Lokal: 
Vier Heymonskinder, Weyerstr. 54. 


Dem WS, 19/20 gegr. Kölrer Waffenring gehören die mit 
T bezeichneten Korporationen m, u. S. an; er gehört dem Allg. 
Deutschen Waffenring an. 
Am 2. 5. 1925 wurde die Interessengemeinsch. inter 
poires nichtschl. Korp. gegründet; die ihr angeschlossenen 
orporationen sind mit * gekennzeichnet. 
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Der Ring d. kathol. Korp. (gegr. WS. 1919/20) vereinigt kath. 
Korp. behufs Inieressenvertretung (bezeichnet mit **). Der SS. 
1926 gegr. Görres-Ring, Bund kath. deutscher Stud. a. d. Univ. 
Köln, sieht sein hochschulpolit. Ziel in der Zusammenfassung der 
kaih. Studentensch. als Ganzes mit einheitl. Zielsetzung. 

Der SS. 23 neugegr. Hochschulring Deutscher Art, der 
WS. 23/24 v. d. Interalliierten Rheinlandkommission aufgelöst 
wurde, ist SS. 26 rekonst. 

Zum Kölner Korporationaring haben sich 27. 2. 28 alle 
dem Erlanger Verbändeabkommen angehörenden Korporationen 
zusammengeschlossen (Waffenring, kathol. u. interkonfess. Ring). 

Der SS. 28 gegr. Deutsch-akadem. Ring bezweckt Schat- 
fung einer neuen Studentenschaft. 
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Albertus-Universität. 
Gegr. 30. 7: 1544. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht seit 18.1.28 
die Frele Studentensohaft an der Albertina (3. Fließstr. 3/6), die 
dem Kr. I der DSt. angehört. Dezernate: 1. Vorsitz, 2. Schriftamt, 
3. Kasse, 4. Hochschulamt, 5. Presseamt, 6. Sportamt, 7. Bücheramt, 
8.Wirtschaftsamt, 9. Arbeits-u.Wohnungsamt.— Fachschaften: 
Pharm., theol., jur., staatswiss., chem., math.-phys., landwirtsch., 
zahnmed., med., engl., roman., deutsche. — Im Verein Studen- 
tenwerk e. V., Palästra Albertina, 3. Fließstraße Nr. 3/5, sind die 
gesamten Wirtschafts- und Wohlfabrtseinrichtungen für die 
Studierenden zusammengefaßt. Dienststunden täglich 10—2 Uhr. 
Studentenwohnheime: Rhesianum, Schillerstr. 3/5; Kypkestift, 
Tragh. Pulverstr. 50; Lutberheim, Hindenburgstr. 11. 

7*Corps im K. SCV. (ef. l.a.1). SC. im Kösener Verband zu 
Königsberg: Masovia, gest. 14. 6. 1830, als Kränzchen aus der 
Allgem. Burschenschaft ausgeschieden, s. 19. 2.31 Corps- Lands- 
msch., s. 1833 C.; 27. 11. 40 verschmolz mit ihr das C. Baltia (gest. 
24.6.34; blau-weiß); im KSCV. s. 2.6.65 bis SS.76 u. s. 1881. H.blau- 
weiß-rot, Fb. blau- weiß-rot v. u. (s. 1880), P. Silber, h.blaue M. (an- 
fangs rote). Kartell m. Marchia-Berl., Guestphalia-Jena, Guestfalia- 
Greifsw. FVh. m. Palaiomarchia-Halle, Isaria-Mch., Lusatia-Leipz,, 
Austria-Frankf., Ono:dia-Erl. EH.: Weidendanım 22. — Baltia, 
gest. 17.5.51, bis WS. 61/62 Corps-Landsmsch., 2 6.65bis69u.s.V.73im 
KSC., susp. SS.82 und verschmolzen mit dem C. Pomerano-Borussia 
(gest. 7. 6. 1882, weiß-h.blau-schwarz, weiße M.), s. 15. 5. 83 wieder 
Baltia,s.4.6.83 wieder im SC. Weiß-h.plau-schwarz-weiß, Fb. blau- 
weiß-schwarz (s. SS. 75, anfangs Füchse kein Band, s. 61 Burschen- 
band), P. Silber, weiße St. (bis SS.75 M.). FVh. m. Tigurinia-Köln, 
Guestphalia-Halle. EH. s. S.10: Tragheimer Pulverstr.31. — Han- 
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sea, gest. als C. 16. 12, 76, im SC. s. 18.1.77 (offiz. Stiftungsdatum), 
hervorgeg. aus d. B. Arminia [gest. 27. 6.60, aus d. Fechtklub hervor- 
geg., beh. aufgelöst 6.11.76, schwarz-h.rot-gold v. u., Gf. h.rot], SS. 
82 kurz susp. Rot-weiß-gold, Fb. weiß-rot-weiß (anfangs rot-weiß- 
rot, dann rot-gold-rot), P.Gold, rote M. Kartell m. Borussia-Greifsw., 
Thuringia-Je., Hasso-Nassovia-Marb. u. Thuringia-Leipz., FVh. m, 
Brunsviga-Gött., Suevia Mch., Silesia-Bresl., Normannia-Berl., 
Rhenania-Bonn, Franconia-Tüb., Saxonia-Kiel. EH.: Händelstr. 
10/12. — Littuania, gest. 2.2.1827 als Littauer-Kränzchen (o. A.) 
innerh. d. Allg. Burschensch., 19.12.1828 als L. ausgetreten, 31.1.29 
Gründungsteier (offiz.Stiftungsdatum), 38 bis 20.5. 48 Corps-Lands- 
mannsch., s. 48 Vb. (Tuch-Littauer), s. 61 fr. L., s. 31.1.94 C., rez. 
19. 5. 94. H.grün-weiß-rot (s. 1829), Fb. (seit 94) weiß-grün-weiß, P. 
Silber, h.grüne M. Befr. m. Borussia-Berlin u. Makaria-München. 
EH. s. SS. 05: Münzstr. 3. — Chargen: X, XX, XXX. 

* Corps im RSC. (cf. I. a. 3). Rudolstädter SC. zu Königsberg 
(gegr. 15. 11. 1922): Vandalia, gest. 10.12.81 als Ak. wissensch. 
Vb. Pharmacia (schwarz-weiß-rot, Bz.), 16. 11. 1800 verschmolzen 
m. d. Ak. Naturw. V. (gest. 19. 10. 79), s. 22.2.1908 ftr. Vb. Vandalia, 
s. 3. 4. 09 fr. L., susp. III. 12. bis 25. 5. 14 u. VIII. 14 bis 12.11.19, C. 
im DSC. s. 12. 9. 1920 bis 30. 7.21, ren. C. in RSC. s. 20. 1. 22, rez. 
15.11.22. D.blau-gold-rot (s. 19C0), Fb. d.blau-gold-rot v. u., P. Gold, 
d. blaue M. m. gold. Albertus. FVh. m. Prussonia-Berlin. Heim: 
Paradepl. 111; Café: Gehlhaar. — Palaio-Borussia, gest. von 
Vandalia 3.4.1909 als L., susp. 1910, rek. v. Vandalia 7.6.20, s. 
12. 9.20 bis 30.7.21 C. im DSC., s. 20.1.22 ren. C. in RSC., rez. 
15.11.22. Weiß-schwarz-weiß, Ff. weiß-schwarz, P. Silber, schwarze 
M. (s. 1920 m. silb. Albertus). Heim: I. Fließstr. 26/27 part.; Cafe: 
Gehlhaaar. — Agronomia, gest. 2. 12. 79 als ALV. m. u. 
S., s. 1.12. 1801 Agronomia, susp. SS. 07 bis WS.07/08, s.2.12.18 
ftr. Vb., im Verband der ALV. 82 bis 85, 89 bis WS. 02/03 u. WS. 
20,21 bis 23. 4. 23, 23. 5. 23 als C. adm. im RSC., rez. 11.6.24. Schwarz- 
d.grün-gold, Ff. schwarz-grün, P. Gold, saatengrüne Samt-M. Im 
Schwarzen Kartell m. Saxonia-Berlin, Agronomia-München, 
Palatia-Halle, Agraria-Bonn, FVh. m. Agronomia Jenensis. EH.: 
Nachtigallensteig 14. 

t* Bursohonsohaften in der DB. (cf.I.a.4). Königsberger Burschen- 
sch.: Germa nia, gest. 8.9.43 alsKränzchen in d.17.11.1838 gest. All- 
gemeinheit Albertina, 40/41 vereinigt m. d. Kränzchen Gothia (1838, 
rot-gold), 9.2.45 ausgetreten, im EDO. 11.11.74bis WS. 80/81, im ADC. 
8. SS. 85. Schwarz-weiß-d.rot v. u. (19. 2. 48 bis SS. 51 schwarz- 
rot-gold), P. Silber, d.rote Samt-M. (75 his WS. 95/9% rote 
St.). Lebensprinzip WS. 57/58 bis WS. 97/98. EH.: Herzog 
Albrecht-Allee 15. — Gothia, gest. 22. 11. 54 von Germanen, 
im ADC. s. SS. 85. Schwarz-gold-d.blau v. u., P. Gold, d.blaue 
Samt-M. m. kleinem gold. Albertus. Lebensprinzip WS. 72/73 
bis 1923; s. WS. 23/24 im Südd. Kartell (cf. Heidelberg). EH. 
8. SS. 13: Cäcilienallee 1. — Teutonia, gest. 27. 11.75 als ATV., 
1.5.77 bis 25. 6, 85 im VC., s. 1. 3. 79 schwarze M., s. 16. 12. 80 
volle Couleur, s. 1881 e. W., s. 6.2.1882 u. S., s. 18. 10. 84 Teutonia, 
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s. 25.6.85 B., s. 28. 7. 85 ren. B. im ADC., rez. Pfingsten 87. Violett- 
weiß-rot v.u., P. Silber, h.rote M. m. kleinem silb. Albertus (1.3.79 
bis 15. 7. 83 rot-weiß-rot, bis 18. 10. 84 rot-silber-rot; P. Silber, 
SS. 89 bis 1910 weiß; bis 18. 10. 84 schwarze M.). Lebensprinzip. 
EH. s. 1. 12.13: Hinterroßgarten 49. — Alemannia, gest. 20. 6. 79 
als freie schlagende Vb. (abgetrennt vom AGV.), s. 9.12.80 B., 
s. 20.7. 81 im ADC., susp. 29. 10. 86 bis 11.8.9383, im ADC. als ren. B. 
s. Ende Januar 94, rez.11.8.94, beh. aufgelöst WS. 95/9 bis SS. 96. 
D.blau-weiß-gold, P.Gold (bis 9, 12. 80 Ff. blau-weiß-blau), schwarze 
Samt-M. (bis 11. 8. 93 weiße M., Ende WS. 80/81 bis Anf. WS. 81/82 
marineblaue Samt-M.). EH. s. WS. 12/13: . Erste Fließstr. 11. — 
Fuchsfarben existieren nicht. 

*Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I.a.5). Königsb. LC.: Prus- 
sia, gest. 9.1.1920, rez. Pfingsten 20. Schwarz-weiß-schwarz, Fb. 
weiß-schwarz-weiß, P. Silber, schwarze M. Kn.: Börsengarten, 
Klapperwiese 15. — Arminia, gest. 1. 7. 1905 als ren. B. im ADB. 
von Cheruscia, rez. 3. 6. 08, ausgetr. 18.10.26, s. 1.11.27 fr. L., 1.8.27 
verschmolzen m. d. L. Zollern [gest. 22. 3. 1921, in d. DL. 15. 5.21; 
schwarz-gelb-silber, Ff. schwarz-silber, P. oben Silber, unten 
schwarz, gelbe M. mit silb. Albertus., im WS. schwarze St.]. 
Schwarz-silber-rot, Ff. rot-silber-rot, P. oben Silber, unten schwarz, 
zinnoberrote M. m. silb. Albertus. (bis Pfingsten27: schwarz-gold- 
rot, Ff. 18.10.26 bis Pfingsten 27 rot-gold-rot). Kn.: II. FlieBstr. 3. — 
Marco-Natangia, gest. 19.2.79 als ak. med. V., s. 15.4. 1908 med.- 
naturw.-Vb. WS. 95/96 bis WS. 21/22im Gosl. Verb., s. WS. 21/22 ftr. 
L., Pfingsten 22 in d. DL. adm., rez. 20.5.23. D.grün-gold-rot, Ft. 
grün-gold-grün, P. Gold, d.grüneSamt-M. EH.: 9, Hermannallee28. 

*Turnersohaften im VC., (cf. I. a. 6). VO.-Königsberg: Frisia 
gest. 17. 5. 97, im VC. s. 11.6. 97, vertagt 1914 bis 1. 4. 18. Violett- 
weiß-gold, Fb. violett-weiß, P. Silber, violette M. Heim: Koper- 
nikusstr. 8. — Franconia, gest. 27.11.82 von Abiturienten des 
Friedrichs-Collegiumsals ak.V.Fridericiana (u.S.,grün-silber-grün, 
bald schwarz-silber-grün), s. 2.7.84 korp. Vb., 27. 11. 89 Franco- 
nia, s. 2.7.91 ftr., s. SS. 95 e. W., s. SS. 96 BM, s. 14.6.97 fr. L., s. 
13. 6. 1900 T., s. 1.2. 1901 im VC., susp. 9. 8. 1914 bis 20. 4. 20. Schwarz- 
silber-grün, Fb. grün-silber-grün, P. Silber, weiße M. (SS. 84 bis 
WS. 90/91 schwarze). EH.: Bergpl. 8/9. — Markomannia, gest. 3.2. 
81 als V. für neuere Philologie, SS. 81 bis 25.7.1901 im Weimar. 
ar. CV., susp. 31.5.94, rek. 28, 10. 97 als Ak. Neuphil. V., s. 12. 11.99 
u. S., 5. 25.7.01 allg.-wiss. Vb. Markomannia, s. 9. 11.01 Couleur, 
s. 25. 5. 03 freischl. Vb.m.e. W, u. BM., s. 18.1.04 T., im VC. s. 24., 5. 04, 
vertagt1914bis 14.12. 18. H.blau-weiß-d.grün (s. 28.10.97), Fb. grün- 
weiß-blau, P. Silber, h.blaue M. m. silb. Albertus (bis SS. 25 St.). Kn.: 
Kl. Domplatz 15a. — Cim bria, 1.2.99 von Albertia abgetrennt als 
Allg. Wissenschaftl. Vb., s. 26. 2. 99 ftr., im TCC. 28,5. 99 bis 24.1. 
07, März 1900 verschmolzen m. d. Altherrensch. der Vb. Hercynia 
[gest. 14. 12. 59 als Pharm.-V. (s. 78 schwarz-weiß-gold. Bz. u. 
schwarze Samt.-St., n. g.),s. WS. 88/89 Vb. Marcomannia (schwarz- 
blau-gold, Ff. gold-blau-schwarz, P. Gold, blaue St.), rek; 4.12.93 
unter Verschmelzung m. d. AWV. Pharmacia (gest. 10. 12. 81; 
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d.blau-gold-rot, Bz., u. S.) als Hercynia (grün-weiß-gold, orange 
M., später d. Marcomannen-farben), susp. 1897], s. 25. 1.07 T. m. 
e. W, u. BM., s. 3. 6. 08 im VC. Moosgrün-weiß-gold, Fb. (s. Ostern 
07) grün-weiß-grün, P. Gold, moosgrüne Samt-M. mit gold. Albertus. 
EH.: Maraunenhof, Oberteichufer 14. 

*Bursohensohaft im ADB. (cf. I. b. 1). Cheruscia, gest. 17.1. 
85 als fr. B. (22. 1.85 offiz. Stiftungsdatum) s. 27.1. 85 Cheruscia (e. 
W.), s. 18.10.85 im ADB., susp. Juli 98 bis 23. 4. 99, außerhalb des 
ADB. seit der Suspension bis Jan. 1900, sofort rez., susp. 1914 bis 
1919. Schwarz-h.blau-gold, P. Silber, h.blaue M. (bis Anfg. SS. 28 
schwarz-rot-goldv.u., P. Gold, weiße M. m. kleinem gold. Albertus ; 
zuerst schwarze Samt-M., dann bis1. 5. 04 schwarze Tuch-M.). Kn.: 
Junkerstr. 8. PVh.: Fliegersch. Preußen, Wehrsch. Sugambria 
(Handelshochsch.) u. B. Gothia-Danzig. 

T*Sängersohaft In DS. (cf I.b.2): Altpreußen,gest. 11.1. 1921 
in Leipzig, in der DS. rez. 10.3. 21, s. 1.4.21 in Königsberg, s. SS. 
25 BM. Schwarz-weiß-rot, Ff. schwarz-rot, P. Silber, weiße M. 
FVh. m. Normannia-Danzig, Leopoldina-Bresl., Germania-Berl., 
Salia-Halle, Arion-Leipz. PVh.: Normannia-Danzig. (BM.) Kn.: 
Vorder-Roßgarten 40. 

7 * Filegersohaft Im Ak. Fllegerring (cf. I. c. 5): Preußen, gest. 
14.10. 1926 als Rossitten (d.rot-silber-schwarz., Ff. rot-silber-rot, 
P.Silber, d.rote M.), s. 27.5. 27 Preußen. Schwarz-weiß-blau, Ff. 
schwarz-weiß, P. Silber, schwarze Samt-M. Heim: Bergpl. 1/2. 
PVnh.: B. Cheruseia. 

+ Großdeutsohe Hoohsohulglide im Großdeutschen Gildenring (cf. 
V.a.1): Hermann Balk, gest. 1.5.1928. Gotenblaues (Füchse 
weißes) Band m. schmaler, innen schwarzer, außen weißer Ein- 
fassung, schwarze Samt-M. Heim: Wrangelturm, am Öbeıteich. 

7*Ak.Turnverbindung im ATB. (cf.I.b.2):Ostmark,gest. 15.6. 
1900 als ak. Turnriege, s. Mitte Dez. 1900 ATV. Ostmark, s. SS, 01 
m. ATB.,Schwarz-weiß-schwarz, n.g.;schweree.W.Kn.:Palaestra, 
III. Fließstr. 5; Exkn.: Moditten. 

*Ak. Ruder-Vb. im ARB. (cf.I.c.3): Alania, gest. 14.2.1904 
als nichtkorp. ak. Ruderriege im Königsb. Ruderklub (gest. 1897), 
s. 30. 4. 14 korp. ARV., 5.7. 8. 21 im ARB., s. 28.2. 28 Alania. Rot- 
weiß-rot, P, Silber. Flagge: weiß m. rotem Stern im Obereck; 
schwere e. W. Kn.: Bastion Littauen, Sackheimer Tor. 

*Sängerverbindung im SV. (cf. I. c.1): Ak. Sänger-Vb. Askania, 
gest. 12.11.74, als AGV., im SV. WS.76/77 bis 8.7.92 und s. 1.7.06, 
definitiv s. 5.7.06, ftr. 8.7.80 bis WS.84/85, susp. 8.7.92, rek.22.2.08 
durch den Stud. Sängerchor (gest. 29.5.95, bis 22.1.96 ak. Männer- 
chor), s. Aug. 1920 Askania. D.blau-silber-d.blau, Bz. (anfangs blau- _ 
silber, s. Ende WS. 75/76 blau-silber-blau, s. 8.7.80 blau-weiß- 
ßrün, blaue M. bis WS. 34/85); schwere e. Waffen. EH. s. Herbst 
1914: Wartenburgstr.1. 

t“ Verbindung m. u. S. im Rothenburger VSV. (cf. I. c. 5): 
Ak. Vb. Albertia, gest. 14. 12, 83 als literar. V., rek. M. 4. 84 als 
Ak. V. f. allgem. Wissensch., s. 2.2.98 AWV. Albertia, WS. 97/98 
bis SS. 99 im TCC., s. 27. 10. 10. Vb., s. 4. 2. 13 im REC., s. 3. 8. 19 
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im RVSV., s. 1921 Ak. Vb. Weiß-schwarz-h.rot-weiß, P. Silber, 
Bz.VM., schwere (s.WS. 10/11) u. leichte e.W., PVh. m. Rothenburg- 
Danzig. Kn.: Gr. Schloßteichstr. 11 pt. 

* Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), 
gest. 5. 3. 85, s. 6.8.85 im KV. Schwarz-weiß-rot (n. g.) U.S. 
Schwere e. W. (s. 1900). Heim: III. Fließstr. 31. 

Jüd. Verbindung im KC. (cf. I. b. 4): Friburgia, gest. 25. 
1.1912 als ak. Stammtisch, s. 18. 10. 12 im KC. adm., rez. XI. 183, 
s. Anf. Mai 14 öffentl. ftr. Schwarz-silber-violettrot, Ft. rot-silber- 
rot, P. Silber, schwarze M. Schwere e. W. Heim: Münzstr. 22. 

Korporatlonen der Großdeutsohen @lldenschaft (cf.V.a.):aADeutsche 
Hochschulgilde in der DAG. (cf. V. a. 2): FSkuld, gest. 18. 
1.1921 als Gründungsgilde des jungdeutschen Bundes. Schwarz- 
breitsilberweiß-rot, P. Silber, schwarze Samt-Kranz-M. m. silb. 
Eichenkranz auf Rot u. silb. Albertus. Heim: Wrangelturm am 
Oberteich. — b) im Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3): Ak. 
Freischar, gegr. WS. 26/27. Abz.: schwarz-silberne Schnur. 
Br.: Tragh. Pulverstr. 50. 

Nichtkonfesslonelle Verbindungen m. MV.: Wingolf (cf. II. d. 1), 
gest. 21. 10. 1903 als V., s. 24. 11. 1903 (off. Stiftungsdatum) hosp. Vb. 
im WB., rez. 23. 2. 06. Schwarz-weiß-gold, P. oben weiß, unten 
schwarz, Fb. weiß-schwarz-weiß, P. Gold, orange M. m. gold. 
Albertus (bis Ende WS.03/04 schwarze St., WS. 1920/21 schwarz- 
samtne Interims-M.). Kn.: Holländergasse 5/6. — b) im SB. (cf. 
Il. a. 2): Grenzland-Vhb. Marienburg, gest. 15.5.1928 als 
SB.-Vg., s. 3. 11. 28 ftr. Vb. Schwarz rot-grün, P. Silber (Bz. s. 
15. 5. 28) rote M., keine Ff. Kn.: Mellins Hotel, Bergpl. 4. 

Kathol. Korporationen m. MV.: a) ftr. Vb. im CV. (cf. II. e. 1); 
+Tuisconia, ak. Vb., gest. 20. 7.9%, im CV. s. Nov. 97, ttr. s. 11. 
1. 98, susp. 1914 bis 2. 1. 19. Orange-weiß-d.grün, Ff. orange-weiß, 
P. Silber, h.graue M. (SS. 20 bis 27 d.grüne). Kn.: Gluckstr. 10/12. 
— b) nftr. V. im KV. (ci. IL. e. 2): Borussia, Vb., gest. 11.11.75, 
genehmigt 17.6.76 (offiz. Stiftungsdatum), s. SS. 76, rez. im KV. 
WS, 76/77. Schwarz-weiß-grün, n. g. Kn.: Altes Schützenhaus, 
Schützenstr. 8I. — Tannenberg, Vb., gest. 12. 11. 1927 von 
Borussia, im KV. s. 23, 2. 28. Schwarz-silber-schwarz, n.g. Kn.: 
Hansahaus, Poststr. 1/2. — c) im UV. (cf. HI. e. 3): Unitas-Ost- 
land, gest. 5. 12. 1927 als U.-Ostwacht, im UV. s. Anfg. 1928, ver- 
schmolzen m. d. Kath. Ak. Vb. Ostland, [gegr. 1. 12. 25, s. 1927 
FVh. m. d. HV. O. A.J]. Blau-gold-weiß, Bz. (auch an der Handels- 
hochsch.). Kn.: Franziskaner. Heim: Kath. Stud.-Heim, Theater- 
str. 8I. 

Jüd. Verbindung m. MV. im KJV. (cf. II. g. 1): VJSt. Macca- 
baea, gest. 4. 2. 1904, hervorgeg. aus dem ak. zionist. V. „Theo- 
dor Herzl“, bis SS. 14 als VJSt. im BJC. H.blau-weiß-gelb, n. g. 
Heim: Kl. Dompl. 15c II. 

Korporatlonen m. verbrlefter Sat. a)farbentr.: Ak.V.Organum, 
gest. 20.11. 1925, s. SS. 26 ftr. D.blau-silber-schwarz, Ff. blau- 
silber-blau, P.Silber, blaue M. Kartell m. Organum-Berlin (Kunst- 
hochsch.). Kn.: Mellins Hotel, Bergpl. 4. — Stud. Wehrbund 
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Harringa, abstinente Vb. (aus d. Jugendbeweg. entstanden), 
Best. Pfingsten 1926. Blaues Band m. silber-rot-silberner Einfassung 
beiderseits, d.blaue Samt-M. m. silb Albertus. Heim: Wrangel- 
turm, Wallring. (Im Deutschen Bund enthaltsamer Erzieher.) 
— b) nichtfarbentr.: FTGrenzmannschaft Ostpreußen, 
gest. 28.6.1927 als ak. Arbeitsgemeinsch. f. ostdeutsche Fragen 
„Elch“, s. 9.2.28 im Arbeitsring Ostdeutscher Stud.-Verbände 
(cf. Berlin). Schwarz-silber-baltenblau, P. Silber. US. für den 
Bund. Im Marienburger Kartell m. Ostmark-Berlin. Kn.: Palaestra;; 
Br.: Postschließfach 426. 

Wissensohaftl. Vereine: Ortsgruppe des DWV. (cf. DI. k.): 
TAk.-Theol. Vb. Wartburg (im Eisenacher Kartell s. 74, im 
Schmalkaldener Kart. s. 1928; cf. III. k. 1), gest. 12. 11.68, korp. 
s. 83, bis WS. 28/29 Ak. Theol.-V. Violett-weiß-schwarz, Bz. (an- 
fangs, s. 83, schwarz-weiß-rot). Verbriefte Sat. Heim: Nachtigallen- 
steig 14I. — T*Histor. Staatswissenschaftl. Vb. Hohen- 
staufen, gest. 13. 1. 98 als lose Vg., korp. Hist.-geogr. V. s. SS. 03, 
s. 17. 1.99 im Leuchtenburgbund, s. 18.1.26 im Dornburg-Kartell 
(cf. III.k.4) bis 1920 Verein. U. S., s. WS. 25/26 schwere e.W, Schwarz- 
weiß-orange (bis WS. 08/09: braun-weiß-orange), P. Silber, Fest- 
couleur schwarze Samt.-M. m. silb. Albertus. Kn.: III. Fließstr. 35. 

Sportvereine: Ak. Sportklub, 25 4.05. Schwarz-gelb, nicht 
korp. Im ASB. (cf. IV.8). Heim: Palaestra, Aufgang B. — Ak. 
Tennisklub. Anschr.: Brahmsstr. 40. — Ak. Reitabteilung 
im Ak. Reiterbund (cf. IV. 11). Interkor;. — Studenlinnengruppe 
für Körperschulung G.K., gegr. 21.3.1925. Abz.: Nadel. Heim: 
Wrangelturm, am Oberteich. — Ak. Flugwissenschaftl. 
Arbeitsgemeinsch., gegr. 10.5. 1929. 

Studentinnen-Verelne:a)DeutscheChristl.Vg.Stud.Frauen 
(cf. VI.2), gest. 1909. Lokal: Tragheim-Passage 5. — b) Kathol. 
Studentinnen-Vb. Adalberta, gest. 11. 7.1916, anerkannt 
25. 7.16, im VKDSt. (cf. VI. 3) s. 24.7.16. Schwarz-silber-h.blau. 
Heim: Theaterstr. 8. — c) ł Vb. im DVAF. (cf. VI. 4): Regiomon- 
tana, Bund Deutscher Studentinnen, gest. 28. 2. 1925, s. 21. 6. 25 
im DVAF. Schwarz-silber auf grünem Grunde, Ff. silber-schwarz, 
P. Silber. Br.: Palaestra, 3. Fließstr. 3/5. — d) frei: Ak. Frauen- 
bund Organum, gest. 1927. Blau-silber-schwarze Schl. (Musik- 
wissenschaftl.). Br.: Beethovenstr.23 pt. — Radegund, kathol. 
Studentinnen-Vg., gegr. 13. 5. 1927; neustudentisch (FVh. zum HV., 
ct, II. e. 5). Heim: Theaterstr. 8I. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl, Stud.-Vereinig. 
(et. IV. 1), gest. 15. 7. 1904. Lokal: Poststr. 5/7.— Ak.Missions-V., 
Best. 7. 2, S4, erneut 1892 (cf. IV. 2). Lokal: Palaestra, Theol. 
Seminar. — Ak. Bonifatius-V, (cf. IV. 4), Anf. 1919. — Vg. 
Auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5), gegr. 14. 2. 1927. — 
NationalerStud.-Klub (Gruppe des VDA., cf. IV.7). Geschäfts- 
Stelle Brodbänkenstr. 96. — Ak. Kolonialbund, gegr. 9. 11. 1928. 
>= Ak. Sozialer V, (cf. IV. 14). — Univ.-Chor, gest. 25. 10.1919 
(gemischter Chor) nicht korp. Lokal: Hindenburg-Oberrealschule, 

allring. — V. stud. Lehrer u. Lehrerinnen, gegr. 28. 5. 20. 
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Im .Preuß. Verband (cf. IV. 18) s.SS.20, Lokal: Stadhalle. — Ver- 
band baltischer Stud., gegr. XII. 1905. — Fortschrittl. 
Hochschulblock, Ortsgr. des Deutschen Stud.-Bundes. Heim: 
Kaiser Wilhelmpl. 1. — V. d. ukrainischen Stud., gegr. SS.23, 

Freistudentisohe Organisationen: Nationale Arbeitsge- 
meinsch. der Freien Stud. (völk. Jugendbewegung). Heim: 
Blockhaus, Friedländertor. — Freistudentenring. 

Politische Vereinigungen: Hochschulgruppe d. Deutschen 
Volkspartei. Heim: Bergpl. 6. — Deutscher demokrat. 
Stud.-Bund. — Vg. republikan. Stud., gegr. 29. 4. 1920. — 
Sozialist. Stud.-Gruppe. Lokal: Studentenheim, Kaiser 
Wilhelmpl. 1III. — Nationalsozialist. Deutscher Stud.- 
Bund, Hochschulgruppe. — Stahlhelm, Stud.-Gruppe. — Die 
„FreiheitlicheStudentenschaft“ gehört dem „Deutschen 
Studentenverbande“ (DStV.) an. 

Dem Ende XI. 13 gegr. Waftenring gehören die mit * be- 
zeichneten Korp. an, sowie Sugambria an d. Handelshochsch, 
— Zur Arbeitsgenossenschaft d. kathol. Stud.-Kor- 
porationen haben sich im WS. 18/19 Tuisconia, Borussia u. 
Adalberta zusammengeschlossen. — Das Anfg. SS.19 gegr, Kartell 
nationaldeutscher Verbindungen ist in den WS. 20/21 gegründeten 
HochschulringDeuscher Art aufgegangen. Br.: Univ. Die 
ihm angeschlossenen Korporationen sind mit f bezeichnet. 


Leipzig. 


Universität, 
gegr. 9. 9. 1409. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Die Studentensohaft ist verfassungsmäß. Glied der Univ., ihre 
Satzung 29.10.1920 anerkannt. Ihre Organe sind: Allg. Stud.- 
Versamml., Allg. Studentenausschuß u. Vorstand. Der AStA. 
setzt sich nach der Verfassung v.9.2.23 aus 3 Gruppen zusammen: 
I. 15 von der gesamten Studentensch. am Schluß jedes Semesters 
in allgem., gleichen, geheimen Verhältniswahlen gewählten Ver- 
tretern (die Kammer), [Wahl v. 14.2.29: Liste d. Freistud. Arbeits- 
gemeinsch.5, Gemeinschaftsliste f. stud. Selbtverwaltung (Korp. u. 
rechtsstehende Finken) 8, Liste des Hochschulrings 3, des national- 
soz. deutschen Stud.-Bundes1, der sozialist. Stud. 1], II. den Vor- 
sitzenden d. Fachschaften und III. 8 von den freiwill. Ehrenbeamten 
der Wirtschaftsämter aus ihrer Mitte gewählten Vertretern. Den 
Vorstand bilden 3 Abgeordnete der Kammer und der Vors. des 
Wirtschafts- u. Fachausschusses. — Ämter: Wirtschaftsamt, 
Fachschaften, Amt f. Leibesüb., Auslandsamt, Grenzlandsamt, 

oziales Amt, Polit. Arbeitsgemeinsch. — Fachschaften : Theol., 
Jur., Med.,Vet.-med.,Geisteswissenschaftl.,‚Chem., Pharm., Landw. 
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— Der Verein Wirtschaftsselbsthilfe der Leipziger 
Studenten e. V. (Albertinum, Saal 5—7, geöffnet tägl. 12—183) 
umfaßt in 30 Abteilungen sämtliche Fürsorge-Einrichtungen für 
die Studierenden der Universität und der Handelshochschule. 
Studentenwohnheim: Elisenstr. 155; Studentinnenwohnheim : 
Ritterstr. 24/III. f 

* Corps im K. SCV. (cf. I.a. 1). SC. im Kösener Verb. zu Leipzig: 
Lusatia. gest. 7.9.1807, 13.1. bis 9.8.08 Conjunctio Lusato-Polonica, 
rek. 28. 10. 1811, aufgelöst 12.3.87 bis 19.9.88, inzwischen Cimbria 
gest. 21.4.87, h. blau-schwarz-kirschrot, P. Silber, Gf. blau). H.blau- 
gold-rot (s. 1832, vorher blau-rot-gold), Fb. blau-rot, P. Gold, h.blaue 
M. Kartell m.Borussia-Ha. u. Suevia-Heidelbg. FVh. m. Rhenania- 
Tüb., Guestphalia-Jena, Guestfalia-Greifsw., Marchia-Berl., Ma- 
sovia-Königsb.,Onoldia-Erl. EH. s.16.6.1905 : Karlstr.7.— Saxonia, 
gest. 4.9.1812, aufgelöst 12. 3.87 bis 19.9.88, inzwischen Neoborussia 
(schwarz-weiß-rosa, Ff. rosa). D.blau-h.blau-weiß, Fb. d.blau-weiß, 
P. weiß, d.blaue M. u. Fm. FVh. m. Guestphalia-Halle, Silesia-Bresl., 
Hansea-Bonn, Tigurinia-Köln. EH. s.4.9.05 : Elsterstr.23.— T hurin- 
gia, gest. 26. 6. 1847 von Meißnern, susp. 26. 7. 47, rek. IX. 48, 
susp. 1850, rek. 18. 1. 68 durch die L. Thuringia |gest. 15. 5. 54 
als Clique (Compennäler-V.) Lipsia, s. 56 L., susp. SS. 62, rek. 
10. 2.63 als Thuringia], im SC. s. 6. 3. 68, aufgelöst 12.3.87 bis 19. 
9.88, inzwischen Rhenania (gest. Juni 87, schwarz-silber-rot, rote 
M.), susp. 8. 6. 82 bis 12. 2. 1901. D.rot-weiß-schwarz (bis 1850 
schwarz-weiß-rot)., Fb. rot-weiß-rot, P. Silber, rote M. u. Fm. 
Kartell m. Borussia - Greifsw., Hansea - Königsb., Rhenania- 
Bonn; FVh. m. Normannia-Berl. EH. s. 1906: Färberstr. 13. 
— Budissa, gest. 6. 8. 59 unter Fusion m, d. Vb. Hercynia a. d. 
militärärztl. Schule zu Dresden (gest. 59; grün-gold-rot) 
als Vb. (blau-weiß-blau bis Anf. 70er Jahre), s. 1.8. 73 L., 
im Cob. LC. SS.94 bis SS. 97, im V. a. L. 31. 6. 98 bis 19. 11. 98,C. s. 
22. 11. 88, rezipiert 21. 4. 99. Blau-gold-weiß, Fb. blau-weiß-blau, 
P. Gold, d.blaue M. u. Fm. Befr. m.Vandalia-Berlin, Normannia- 
Halle u. Makaria-Würzb,. EH. s. 20. 4. 06: Marienstr. 31. — 
Susp.: Guestpbalia, ®. 6. 49 bis 20. 10. 1904; grün-weiß- 
schwarz, grüne M. — Misnia, 8.11.37 bis 6.7.93; grün-weiß-rot, 
grüne M. — Chargen: XXX, XX, X. 

*Corps im RSC. (cf. I.a. 3): Rudolstädter SC. zu Leipzig 
(gegr. 1. 9. 1918): Saxo-Borussia, gest. 4.2.79 a. d. Tierärztl. 
Hochsch. Dresden als tr. L. Saxonia |hervorgeg. aus d. Vb. Saxo- 
borussia, gest. Ende Okt. 78; u. S.], s. 83 frschl. Vb., im RSC. s. 
8.7.83, C. s. 24. 5. 1902; 11. 3.22 ging in ihr auf die fr. B. Saxo- 
Borussia [gest. 16.7. 89 als ATV. m. Couleur u. BM., s. 15.7. 00 

» 8. WS. 10/11 B.; h.blau-weiß-schwarz, Fb. blau-weiß-blau, P. 
Silber, h.blaue M.], 20. 12. 22 verschmolzen m. d. frschl. Vb. Saxo- 
Prussia-Leipzig [gest. 9.6.99, abgetrennt v. Pharm.-naturw. 
Va ftr. s. 23.6.99, im TCC. SS.99 bis Anf. WS.08/04, fr. schl. Vb, 
m. BM. s. WS.05/06; moosgrün-silber-rosa, Fb. grün-rosa, P. Silber, 
ee M, 6. 1. 23 nach Leipzig übergesiedelt als Saxo- 
russia. D.grün -weib-violett, Fb. grün-weiß-grün, P. Silber, 
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d.grüne M. EH.: S 3, Brandvorwerkstr. 22; Exkn.: Thüringer 
Hof. Im Orange Kartell m. Silvania-Gießen. — Rheno- 
Guestphalia, gest. 17. 7. 1902 a. d. Tierärztl. Hochsch. 
Hannover als ren. C. im RSC., 28. 7. 02 rez., susp. 5. 5. 05, 
rek. in Leipz. 1. 6. 12 unter Verschmelzg. m. d. fr. T. Marko- 
mannia [gesi. 1. 6. 06 a. d. Handelshochsch., s. SS. 10 a. d. 
Univ.; rosa-weiß-violett, Ff. rosa-violett, P. Gold, violette M.], 
4.2.14 bis 17.7. 20 aus d. RSC. ausgetreten ; Pfingsten 27 ver- 
sehmolz mit ihr d. susp. C. Frisia-Jena [gest. 6. 5. 1904 als pharm.- 
chem. V., s. 1910 Vb. Frisia, 17.11.07 bis VII.20 im Arnstädter 
CV., 1.8.20 ftr. u. C. im DSC. bis SS.21 im RSC. ren. s. 10. 5. 23, 
rez.11.6.24, susp. 25. 2.25; h.grün-weiß-blau, Ff. grün-blau, P. 
Silber, h.grüne M.]. Weiß-schieferblau-rot, Ff. weiß-blau-weiß, 
P. Silber, schieferblaue M. (in Hannover: Ff. weiß-rot, rote 
M., s. WS. 02/03 rote Seiden-St.). FVh. m. Baltia-Berlin. EH. 
s. SS. 26: N 21, Mörikestr. 2. — Vandalia, gest. 1. 12. 76 
als Pharm.-naturw. V., s. WS. 91/92 u. S., Vb. Vandalia s. 1905, 
ftr. s. Febr. 07, fr. schl. Vb. s. SS.07 (BM.), 31.1. 14 im RSC. als C. 
adm., rez. 1.9.18. H.braun-weiß-karmesinrot (9. WS. 06,07), Fb.braun- 
weiß-braun, P. Silber, h.braune Samt-M. (s. 95 schwarz-weiß-karme- 
sin-rot, P. Silber, Bz.). Heim: © 1, Poniatowskistr. 10 pt.—Staufia, 
gest. 12. 7. 84 als V., s. 22. 2.96 Couleur u. BM., s.1. 9.08 Ak. Turn- 
Vb., 1. 2. 14 ren. C.im RSC., rez. 1.9.18. Rot-weiß-gold (Bands. WS. 
93/94), Fb. rot-weiß-rot, P. Gold (bis 29. 10.84 rot-weiß-blau), weiße 
M. (s. WS. 95/96). Im Weißen Kartell m. Cheruscia-Berlin u. Marko- 
mannia-Bonn. Heim: C1, Karlstr.3pt.; Exkn.: Burgkeller, Nasch- 
markt. — Hermunduria (cf. Handelshochsch.). 

* Bursohenschaften in der DB. (cf. I. a. 4). Leipziger Burschensch.: 
Arminia, gest. 18. 6. 60 als V. Arminia (graue Unikolore), 
hervorgeg. aus einer 1854 gest. Pennal-Vb., s. 23.7. 61 Trikolore, 
s. 20. 4. 62 B., s. 15. 6.62 u. S., im ADC. s. 20. 7. 81, 23. 
6. 86 verschmolz mit ihr die B. Alemmania [gest. 10. 11. 83 als 
Reform-B. Tuisconia, 11.11. 83 bis 17.5.84 im ADB.; gold-schwarz- 
rot-gold v. u., weißeM., s. Pfingsten 85 im ADC.]; heh. aufgelöst 
25. 7. 1900 bis 15. 4.01 [inzwischen Teutonia; schwarz-gold-rot v. 
o., P. schwarz, silbergraue Samt-M.], vertagt 1914 bis 13.1. 19. 
Schwarz-d.rot-gold v. u., P. Gold, keine Ff., d.rote M. EH.: C. 1, 
Milchinsel 2. — Dresdensia, gest. 12. 5. 53 als Clique (Com- 
pennäler-V.) mit violetter Unikolore (s. WS. 53/54 mit silb. P.), s. 
6.11.56 ftr. Vb. m, e. W. u. u. S., s. Juni 57 L., s. Ostern 62B., susp. 
S. 1870 u. 81 bis SS.86, beh. aufgelöst 25.7. 1900 bis 15. 4. 01 [in- 
zwischen Violetta, schwarz-rot-weiß schwarze M.]., im EDC. s. 
10.11.74. Violett-weiß-rot, Fb. (s. WS. 87/88) violett- weiß, P. 
Silber, violette M. (s. SS. 55 violett-silber, WS. 56/57 bis SS. 57 vio- 
lett-weiß-orange, Juli 61 bis Jan. 71 violett-schwarz-rot-gold). 
EH. s. 1896: Mendelssohnstr. 9. — Germania, gest. 7. 6. 
1818, rek. 1835 u. 1843 als Wartburg, erneut 28, 5. 59 als 
wissensch. V. Wartburg, s. 20. 7. 61 ftr., s. Ostern 62 B., 
24.7. 62 verschmolzen mit der B. Albia (gest. 5. 6. 62, von 
ausgetr. Afranen, schwarz-rot-gold, grüne M.) als Germania, 
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im EDC. s. 10. 11. 74, beh. aufgelöst 25. 7. 1900 bis 15. 4. 01 
[inzwischen Wartburg; schwarz-rot-silber, P. Silber, schwarze 
Samt-M.]. Schwarz-weiß-h.rot, P. Gold, keine Ff., h.rote M. (1861 
bis 17. 6. 72 schwarz-h.rot-gold, P. Gold), s. WS. 05/06 schwarz- 
rot-goldener Bz. EH. s. 29. VII.09: S3, Schenkendorffstr.16a.— Nor- 
mannia, gest. 5. 12. 68 als ATV. (s. 18.5. 70 grüne Samt-Unikolore 
undrot-weiß-roter Bz., s. 1.1.79 rote Unikolore, s.5. 12.79 rot-weiß- 
grüner Bz.), Couleur, u. S., e. W. u. BM. s. 5. 12. 81, Normannia s. 
5. 12. 82, s. SS. 97 T., s. SS. O1 frschl. Vb., im VC. 4.8.72 bis 20. 6. 99, 
s. 15.6.07 ren. B. in der DB., rez. Pfingsten 09. Kirschrot- weiß- 
grün, Fb. weiß-rot- weiß (s. WS. 89/90), P. Silber, kirschrote M. 
EH. s. 1.2.13; S3, Brandvorwerkstr. 21. 

*Landsmannsohaften in der DL. (cf. I.a.5). Leipziger LC.: Plavia, 
gest. 21.4. 55 als Vb. von ausgetretenen Grimensern (grau-gold), 
s. 2. 5. 55 (offiz. Stiftungsdatum) trikolore Vb., s. 22. 6. 57 L., susp. 
6. 5. 69 bis 20. 7. 72, 9. 11. 72 fundiert mit Vb. Lipsia (gest. 1. 12. 
71, violettblaue Unikolore), im Cob. LC. 23. 7.72 bis 18.2.77 und 
7. 1. 82 bis 18. 12. 97, im V. a. L. 31. 5. 98 bis Ende 99, im Arnst. LC. 
17. 2. 1900 bis Pfingsten 06, im CLC. s. Anf. Juli 07 (in den Zwischen- 
zeiten fr. L.). Grau-weiß-rot, Ff. grau-rot (s. 6. 3. 65, zeitweilig 
auch grau- weiß- grau), P. Silber, h.graue M. u. Fm., im SS. 
weiße St. u. Fst. EH. s. 14. 6. 14: S3, Brandvorwerkstr.26.— Bruns- 
viga, gest. 25. 4. 82 als fr. Vb. m. u. S. (Bz.) (hervorgeg. aus d, 

:¿ ehemal. Braunschw. Gymnasiasten), s. 11. 12. 82 ftr. fr. L. 
m. e. W., im CLC. adm. SS. 88, rez. 9.6.89, susp. 2. 2. 93 bis 
22.10.93 u. 19.10.94 bis 21.10.01. Kornblumenblau-weiß-schwarz, 
Ft. blau-weiß, P.Silber, blaue M.u. Fm. Heim: S3, Kronprinzstr. 24. 
— Cheruscia, gest. 22.6.77 als fr. ak. Rauchklub Teutonia, s. 3.7. 
77 fr. stud. Vg. Cheruscia, s. 17. 2.78 graue Unikolore u. u. S., s. 24. 
11. £1 Trikolore u. e.W., im Gosl. CC. 25.7.82 bis 11.5.91, s. 15.5.91 
L., im Cob. LC. adm. 22.6. 91, rez. 1.5. 92, ausgetreten 26. 11, 97 
bis 16.2.98. Grau-weiß-d.blau (s. 77), Ff. grau-blau, P. Silber, 
graue M.u. Fm. EH. s. 11.12.09: C1, Gustav-Adolf-Str. 11. —A fra- 
nia, gest. 27. 6.39 als Schüler-Vb. Albia (grün-weiß-blau) an 
der Fürstenschule zu St. Afra in Meißen, 23. 12.40 verschmolzen 
m.d. dortigen Vb. Teutonia (gest. 1838; blau-weiß, grüne M.), bald 
nach Leipzig verlegt (grüne Unikolore, 68—74 stahlgraue), s. 1855 
Vb., s. SS. 74 Couleur u. e. W., 25. 7. 82 bis 20.5. 91 im Gosl. 
CC., 13. 7. 9 im CLC. adm., rez. 13. 5. 94. D.grün-weiß-gold 
(s. SS. 74), P. Gold im grünen, grün im goldenen Streifen, 
Fb. grün-weiß, (s. 84) P. Gold, d.grüne M. u. Fm. EH. s. 21. 10. 
05: S3, Steinstr. 32. — Franconia, gest. 15.11.65 als Ak. Pharm.- 
V.(u.S., interkorp.), 3.SS.72 weiße Unikolore, blau-weiß-goldener 
Bz.), Franconia s. WS. 81/82, ftr. s I. 84, e. W. u. BM. s. 26. 6. 90, 
im CLC. adm. 1.8.1900, rez. 27, 5.01. Rot-weiß- blau (WS. 81/82 
bis I. 84 blau-weiß-rot), Fb. rot-weiß, P. Silber, weiße M (WS. 
81/82 bis SS. 82 blaue M., im SS. zeitweilig blaue Seidenst.). EH. 
8. SS. 08: C1, Elisenstr. 18. — Grimensia, gest. 9. 11.50 als Clique 
von Grimmaschen Fürstenschülern (braune Unikolore bis 74), s. 74 
e.W. u. Trikolore, s, Mitte 70er Jahre BM., beb. aufgelöst WS. 87/88, 
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rek. SS. 88 (bis WS. 88/89 Lipsia-gelb-h.blau-braun), s. 16.5.10 im 
CLC. adm., rez. 5.6.11. D.braun-weiß-h.blau, Fb. braun-weiß, P. 
Silber, d.braune M. u. Fm. Lebensprinzip. EH. s. SS. 09: S 3, 
Schenkendorfstr.16. — Chargen: XXX, XX,X (nur Franconia: X, 
XX, XXX). 

*Turnersohaften im VC. (cf.1.a.6). VC.-Leipzig: Hansea, gest. 
13.7.72 alsSchlesw.-Holstein. Abend, s. WS. 75/76 Slesvico-Holsatia 
(blau-weiß-roter Bz.), s. SS. 82 e. W., beh. aufgelöst WS. 83/84, 
rek, WS. 84/85 als Hansea mit BM. u. Couleur (d.blau-weiß-rot, Ff. 
blau-weiß-blau, d.blaue M.), Juli 91 verschmolzen mit der Vb. 
Salia (gest. 15.6.80 als Dobelina [grüne Unikolore, e. W.], WS. 
83/84 bis SS. 91 ftr. u. im Goslarer CC., s.WS. 85/86 Salia, WS. 85/86 
zeitweilig susp.), deren Farben übernommen wurden, susp.2.11.1900, 
3. 11. 00 als T. rek., s.1.2.01 im VC. D.grün-h.rot-schwarz, 
Fb. grün-schwarz, P. Silber, h.grüne M. u, Fm. EH. s. SS.27: Wiesen- 
str. 12. — Variscia, gest. 29.10.79 als V. Vogtländ. Stud. (grün- 
weiß-grün ;hervorgeg. aus Ostern 79 gest.Stammtisch),s. 86 Variscia 
m. u. S., ohne landsmannsch. Prinzip, s. Weihn. 1902 ftr. frechl. Vb., 
s. 28. 2. 06 BM., s. WS.11/12 T., 8. 6. 6. 12im VC., rez. Pfingsten 13, 
vertagt WS. 14/15 bis 1. 2. 19. D.grün-weiß-h.grün (9. 86), Fb. d.grün- 
h.grün, P. Silber, h.grüne M. u. Fm. Heim: C1, Kl. Fleischergasse 4. 
— Zittavia, gest. 9. 5.68 von Zittauer Abit. (u. S., Matur.) als 
Zittauer Vereinig., 24. 2. 69 beh. bestätigt, s. 29.2. 69 korp., s. 6. 
6.92 Vb. Zittavia, s. 11.7. 99 freie schwarze Vb., s. 3.6.05 ftr., 
6. 7. 07 verschmolzen m. d. fr. wissenschaftl. Vb. Salia (gest. 12. 2.07 
als fr. wissensch. Vb., s. 29. 6. 07 u. S.; rot-gold-schwarz, schwarze 
M.), als deutsche wissenschftl. Vb. Zittavia, s. WS. 09/10 e. W., s. 
SS. 10 Vb. (ohne wissensch. Prinzip), SS. 08 bis 4.5. 10 im Stolb. 
AC., s. 25. 11.13 BM., s. 14. 7.20 T., im VO. s. 17. 11. 20. Rot-gold- 
weiß (anfangs weiß-rot-gold, 71 bis VII. 89 gold-rot-weiß, n. g.), 
Fb. (s. WS. 07/08) rot-gold, P. Gold, ziegelrote M. Heim: Kurze- 
str. 6, Gartengeb. — Fridericiana, gest. 16. 7. 82 als Literar. 
Abend, (s. WS. 83 h.blau-silber-h.blau, dannh.-blau-silber-d.-blau, 
Bz.), s. WS. 85/86 stud.-wissensch. V. Fridericiana, s. 10. 12.01 
schwarze Vb., s. WS.04/05 schwere e. W., 3. 8. 1919 bis 18. 1. 24 
im Rothenb. VSV., s. 29. 12,23 ftr., s. 18. 1. 24 BM., s. 25. 6.24 im 
VC., ıez. 5. 6. 25. H.blau-silber auf d.blauem Grunde, Ff. h. 
blau-d.blau, P. Silber, d.blaue M. u. Fm. (bis WS. 23/24 h.blau- 
silber-d.blauer Bz.). EH.: Mainzerstr. 19. — Istaevonia, gest. 22. 
1. 1877 als Jur.-Staatswirtsch. V., s. 6. 3. 77 Jur.-Staatswiss. V., 
s. 89 Bz., s. 91 u. S., s. 1903 Istaevonia (e. W.), s. 13. 11. 1907 Rechts- 
u. Staatsw. Vb., s. 15. 6. 27 fr. T. (ftr.; BM.), s. Pfingsten 28 ren. im 
VC. D.blau-weiß-schwarz, Ff. blau-weiß, P. Gold, d.blaue M. Heim: 
C1, Lortzinxstr. 13. - Chargen: X, XX, XXX (Zittavia u. Fride- 
riciana XXX, XX, X). 

** Korporationen im Naumb. SC. (cf. I. a. 7). NSC.-Leipzig: ALV. 
Agronomia, gest. 1.5.70 (hervorgeg. aus der Landw.-wissen- 
sch. V. Georgia am Landw. Institut Plagwitz, gest. 1829; grün- 
braun-gold), im NDC. s. 5. 3. 1882, BM. s. WS. 23/24, ftr. s. 1. 5. 24. 
Grün-weiß-orange, Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, weiße M. (bis 
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27.6.86 grün-braun-gold, bis 7. 6. 96 weiß-grün-weiß). EH. s. 6. 11. 
26: Weststr. 77. — C. Niedersachsen, gest. 8.12.1920 in Münster 
als Agronomia, s. 15. 6.23 im NDC., susp. 9. 3.24, rek. 28.4. 24 in 
Leipzig als Niedersachsen, s. 1928 C. Schwarz-grün-gold, Ff. 
Schwarz-grün, P. Gold, schwarze Samt-M. (in Münster grün-weiß- 
gold, Ff. grün-weiß, P. Silber, grüne M.). Heim: Kyffhäuserhaus, 
Turnerstr. 2, -- PVh.: NSC.-Halle. 

*Jagdoorps im Wernigeroder JSC. (cf. I. a. 11): Hubertia, 
gest. 11. 2.1922, BM. s. WS. 23/24, im WJSC. ren. 1927, rez. SS. 29. 
D.grün-gold-rot, Ff. gold-grün-gold, P. Gold, grüne M. Heim: C1, 
Nürnbergerstr. 40 c. PVh. m. Saxo-Franconia-Tharandt u. Hu- 
bertia-Halle. 

Sportsohaften im Godesberger Verband (cf. I. a. 10): Teuto- 
Silesia, gest. 9.5.1922 a. d. Handelshochsch. Berlin als fr. B. 
(gold-weiß-grün, P. Gold, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M.), 
6.12.28 verschmolzen m. d. Fr. Vb. Angrivaria-Leipzig (gest. 
2,5. 1927), deren Farben übernommen wurden, s. 11. 12.29 ren. 
im GYV., rez.SS.29. Weinrot-blau-weiß, Ff. rot-blau, P. Gold, wein- 
rote M. Kn.: Graupners Rest., Weststr. 8. — Angaria cf. Han- 
delshochsch. 

Wehrsohaften in d. DW. (cf. I. a. 8). Ortswehrschaft: Cimbria, 
Best. 6. 5. 1905 als Vb. a. d. Handelshochsch., ftr. s. 1907, an d. Univ. 
s. WS. 12/13, in d. DW. s. 7. 12. 1919 (Gründer). Schwarz-gold- 
grün, Fb. gold-grün (anfangs schwarz-grün), P. Gold, goldgelbe 
M. (anfangs schwarz-grùn-blau, Bz... Heim: Reichsstr. 22II. 
~ Saxo-Thuringia, gest. 29.3.1902, rek. 7.7.20 als handels- 
wissensch. Vb. Lipsiensia a. d. Handelshochsch., 3. 11. 23 als 
Saxo-Thuringia ren. Wehrsch., rez. 8.8. 24; mit ihr verschmolz 
1928 d. Handelsak. Vb. Saxo-Rhenania [gest. 6. 11. 1919; h.blau- 
gelb-h.grün, Ff. grün-gelb-grün, P. Silber, h.blaue M.]. Rosa- 
weiß-grau, Ff. grau-weiß-grau, P. Silber, rosa M. Heim: C1, Les- 
singstr. 26 II. — PVh.: Ghibellinia (ADB.). 

* Sängersohaften in d. DS. (cf. I. b. 2). Leipziger CC.: Univ.- 
Sängerschaft zu St. Pauli, gest. 25. 10. 1819, s. 4. 7. 1822 (offiz. 
Stiftungsdatum) Univ.-Sänger-V. zu St. Pauli, SS. 50 verschmolz 
mit ihm der Ak. Sänger-V. der Zittauer (gest. 1830), 9. 1864 h.blaue 
Unikolore, 8.4.8. 75 korp., s. 14. 7. 76 im Altenbg. Kartell, s. 18. 5. 
90 im RKV., s. 4. 8. 92 u. S., s. 13. 12.93 ftr., s. 20. 1. 1908 e. W., 
s. 4. 7. 19 Univ.-Sängerschaft, 5. 7. 98 bis 30. 7. 97 im DASB., 
5. 12. 1901 bis 5. 6. 11 im Weim. CC., s. 20. 1. 03 e. W., s. 
4.7.19 U.-Sängersch., s. 30.7.1919 in d. DS., s. WS. 26/27 VM. 
H.blau-weiß-d.blau, Ff. h.blau-weiß-h.blau (s, 23.2, 1904), P. Silber, 
h.blaue M. (bis 26.2.1900 blau-weiß-blau, Ff. weiß-blau-weiß, blaue 
Unikolore). Kartell m. S. zu St. Pauli-Jena, Fridericiana-Halle, 
Barden-Prag, Skalden-Innsbr., Guilelmia-Greifsw., Nibelungen- 
Wien, Schwaben-Stuttg., Cheruscia-Hohenh.; FVh.m. Gothia-Graz, 
Rheinfranken-Bresl., Ascania-Berlin, Ghibellinen-Wien, Nieder- 
sachsen-Rost. EH. s. 11. 11.06: C1, Karolinenstr.7. — Arion, 
gest. 12.5.49 an der Thomasschule zu Leipzig, II. 1853 als stud. 
V. anerkannt, s. WS. 75/76 korp. (Lebensprinzip), s. WS. 92/93 u. 

WS. 1929/30. IT. 8 
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S., 5. 7. 96 bis 17. 6. 1900 im DASB.; s. XII. 1902 e. W.; s. 11. 3. 1902 
im Weim. CC., bis 12. 12.07 AGV., s. SS. 25 BM. D.rot-d.grün- 
gold, Fb. (s. 12.11.04) rot-grün, P. Gold, karmesinrote Samt-M. 
(zuerst grüne, s. WS. 71/72 rote Samt-Unikolore, 1891 bis WS. 93/94 
rote Tuch-Unikolore, dann bis 1902 wieder rote Samt-Unikolore). 
Kartell m. Germania-Berl., Leopoldina-Bresl., Salia-Halle, Zollern- 
Tüb., Wettina-Freib., Rhenania-Frankt., Ghibellinen-Wien; FVh. 
m. Altpreußen-Königsb., Westfalen-Dresden, Gothia-Graz. EH. 
s. 1911: C1, Elsterstr. 35. — PVb.: Dresdener Sängerschaft. 

Bursohenscohaften im ADB. (cf. I. b. 1): Suevia, gest. 4. 8. 86 
als Skatklub Saxo-Silesia, s. S. 87 frschl.Vb. (h.rot-silber-d.blau v. 
u.), 11. 7, 90 susp. u. sofort rek. als Suevia m. e.W., s. 15. 12. 90 B., s. 
17. 2. 91 Ren. im ADB., 7.8.91 rez. D.blau-silber-h.rot (s. 11.7.90), 
P. Silber (Ff. bis 17.2.91 rot-silber-rot), M. h.rot (als Saxo-Silesia 
blau; zeitweilig weiße St.). Kn.: Querstr, 291I. — Ghibellinia, 
gest. 19. 6. 74 als ak. St.-V. Gabelsberger, rek. 14. 7. 1904, s. SS. 12 
Vb. z. Pflege d. Gabelsberg. Stenographie Ghibellinia, s. SS. 09 ftr., 
1912 u. S., s. 1918 Vb. ohne Fachprinzip, s. 15. 5. 1921 im ADB., rez. 
20. 5. 23. Violett-weiß-gold, P. Gold (Ff. bis 1921 violett-gold, vor- 
her violett-weiß), violette M. Heim: Moltkestr. 26. PVh.: Cimbria, 
Saxo-Thuringia. — Plessavia, gest. 28.2.78, s. SS. 79 Ak. V. 
f. neuere Philol. im WCV., s. WS. 95 Ak. Neuphil. V., s. 98 korp., 
s. 7. 5. 1909 Neuphil. Vb., s. 1920 wissensch. Vb. Plessavia, s. 23. 
5. 20 bis 1924 im Gött. Kartell, susp. WS, 23/24 bis SS. 24, s. 11.7.24 
fr. B., s. 16.11.24 ren. im ADB, rez. Pfingsten 27. Blau-weiß-gold, 
P. Gold, keine Ff., blaue M. (bis WS. 93/94 schwarz-weiß-rot, n. g.). 
Kn.: Kyffhäuserhaus, Turnerstr. 2. — Roter Löwe, gest. 30. 12. 
75 am Gymnasium zu Zwickau als herald. V. „Roter Löwe“, s. 1. 6. 
80 in Leipzig als V. für geschichtl. Hilfswissenschaften Roter Löwe, 
s.28.5.86 V.für Geschichte u. geschichtl. Hilfswissensch., im Leuch- 
tenburgbund 1. 6. 89 bis 22. 2. 1926; s. 7.2.26 fr. B., s. Pfingsten 28 
ren. im ADB. Rot-gold-rot (s. 1880) [Ff. gold-rot-gold bis 1928], P. 
Gold, d.rote Samt-M. Kn.: Siebenmännerhaus, Bayerschestr. 1. 

Ak. Filegersohatt im Ak. Fliegerring (cf. I. b. 5): Ikarus, 
gest. 18. 6. 1920 als Dädalia (schwarz-weiß-violett, Füchse Bb., 
violette M.), rek. SS. 25 als Ikarus, susp. Lila-silber-schwarz, Ff, 
lila-silber-lila, P. Silber, lila Samt-M. Br.: Univ. 

Freie schlagende Korporatlonen: *Gothia, freies Corps, gest. 
12.12.87 als ak. wissenschaft). V. f. Kunst u. Literatur Braga 
(h.grün -orange-d.grün, ‘d.grüne M.), rek. 4.8. 90 als ak. wissen- 
schaftl. V. Gothia (h.grün-gold-schwarz, Ff. grün-gold-grün, P. 
Gold, h.grüne M., im SS. h. grüne Atlas-St.; u. S.), s. 95 deutsch- 
nat. Vb., susp. 2. 12. 97, rek. 17. 11. 1920 als fr.schl. Vb. Gotia (e. 
W., BM.), s. VI. 23 bis 12. 5. 24 ren. C. im DSC. Grün-gold-scbwarz, 
Ff. grün-schwarz, P. Gold, schwarze M., im SS. grüne Seiden-St. 
(1920 bis 20. 10.24 schwarz-rot-grün, Fb. schwarz-rot, P. Gold, 
schwarze M.). Heim: Nürnbergerstr. 40I. — *Hercynia, gest. 
28. 5.92 als ak. Pädagog. V., 8. 1. 12.07 fr. ftr. Vb. (schwere e .W.), s. 
23.10.21 als Wehrsch. im TVT. rez., s. WS. 25/26 fr. schl. Vb. H.grün- 
‚gold-d.grün v. u. Ff. gold-d.grün v. u. (s. 1925), P. Gold, d.grüne 
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M. BM. Kn.: Burgfrieden, Dufourstr.8. — Susp. 1928: Borussia, 
gest. 16.7. 1892 als Vb., Pfingsten 27 bis WS. 27/28 ren. Sportsch. im 
GV., susp. 1928. Braun-weiß-grün v. u., Ff. weiß-grün v. u., P. 
Silber, braune M. 

*Frele ftr. Verbindung m. u. S.: Sorabia (Lausitzer Prediger- 
gesellschaft), älteste deutsche Stud.-Korporation, gest. 10. 12. 1716 
von wendischen ev. Theol. als Sorabica, bald Wend. Prediger- 
Gesellsch., susp. 1723—28, 1760 Ordensgesellsch. susp. 1773—78, 
s. 1806 Lausitzer Prediger-Colleg, bald Laus. Pred.-Gesellsch. 
(Societas Lusatorum Sorabica), s. 1808 Deutsche als Mitgl. zu- 
gelassen, susp. 1810—14, s. 1844 Nichtlausitzer zugelassen, 1858 
öffentl. Auftreten als Korp. (blau-gelb, n. g., d.blaue Samt-Uni- 
kolore), 1863 beh. anerkannt, s. Anf. WS. 09/10 Sorabia, s. 21. 2. 
‘1909 Band d.blau-gold-d.blau, P. Gold, d.blaue unikolore Samt-M. 
U. S., ohne e. W. EH. s. Pfingsten 1908: Moltkestr. 11. 

Bursohenbund im BC. (cf. I.a.9): Alsatia, gest. 7.11.1893 als 
nftr. ak.gesell.Vg., ftr. s. 1905, e.W.s. WS.06/07, fr.schlagende Vb.s. 
1911, im BC. s. 31. 8. 1919. Schwarz-silber-grün, Ff. schwarz-silber- 
schwarz, P. Silber, schwarze M. Heim: Hainstr. 17/19, Aufg. A.; 
Café: Felsche. 

Jüd. Verbindung im KC. (cf. I. b. 4): Saxo-Bavaria, gest.22.4. 
1912, s. VII. 12 ftr., s. 18.10.12 im KC. adm., rez. XI.13, vertagt WS. 
14/15 bis SS.15. u. WS. 15/1€ bis SS.16. H.grün-weiß-h.blau, Ff. 
grün-weiß-grün, P. Silber, h.grüneM. Heim : Winzerklause, Goethe- 
str. 8. 

*Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1): SGV. Wettina, gest.22, 
1.85 als SGV. (aus der SS. 80 gegr. Kartell-Vg. entstanden), im 
SV. s, 12. 7. 85, s. SS.90 Wettina. Sachsengrün-weiß-sachsengrün, 
P. Silber, Bz. u. Schl. U. S., schwere e. W. s. WS. 05/06. Kn.: Künster- 
haus, Nikischpl. 2. 

* Ak. Turnverbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Alemannia, gest. 
25. 5. 87 als ATV. Leipzig, im ATB. s. Juli 87, s. 5. 7. 92 
Alemannia, e. W. s. WS. 02/03, s. SS. 08 Vb. Schwarz-grün- 
weiß, Bz. (bis Febr. 85 rot-weiß-rot, n. g.). E. W. s. SS. 08. Kn.: 
Windmühlenstr. 14/161. 

* Ak. Ruderverbindung im ARB. (cf.I.c.3): Markomannia, gest. 
10. 6. 1908, im ARB. s. 15. 10. 04, s. SS. 27 Markomannia. Flagge: 
viereckig, weiß m. schräg-gestreifter grün-weiß-roter Vierung u. 
Zirkel. U. S., schwere e. W. Bootshaus: W 31, Nonnenstr.23; Br.: 
C1, Postschließfach 313. 

Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf.I.c.11}, gest. 
10. 2, 81, im KV. s. VIII. 81, korp. s. WS. 81/82. Schwarz-weiß-rot, P. 
Silber, Bz. Kn.: Zeitzerstr. 14 IV. 

Korporationen der Großdeutsohen Gildenschaft (cf. V. a): a) in 

er DAG. (cf. V. a. 2): Deutsche Hochschulgilde Kursachsen, 
Rest. 3. 5. 1928, in d. DAG. s. 29.7. 28. Grün-rot-grün, P. Gold, 
d.grüne Samt-M. — b) im Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3): 
Ak. Freischar, O. A.; susp. 

Nichtkonfesslonelle Verbindungen m. MV.: a) Wingolt (cf. II. d. 1), 
gest. 29. 1.56 (entstanden aus dem SS. 55 gegr. Wingolfs-V.) als Wit- 
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tenbergia (grün-gold-grün, s. SS. 57 grün-weiß-gold), 16. 5. 56 FVh. 
zum WB. (GW.), susp. 4. 6. 58, rek. 6. 12. 58 als Wingolfs-V., susp. 
4.6.59, rek. WS.61 als V. stud. Wingolfiten, s. 3.6.64 Wingolfs- 
V., s. 29. 6. 65 (offiz. Stiftungsdatum) Wingolf, s. Juli 65 im WB., 
24. 7.74 bis WS. 74/75 beh. aufgelöst, 21.10.84 bis 9.6.85 außerhalb 
des WB., 9. 6. 85 vereinigt mit der Wingolfs-Vb. Vitembergia 
(abgetrennt 27. 11. 84, grün-gold-grün, P. Gold, Gf. grün), susp. 1914 
bis SS.19. Schwarz-weiß-gold, P. Silber (Bz. m. Grün-gold-grün), 
P. Gold, keine Fb.; CKb. schwarz-weiß auf gold. Grund, schwarze M. 
EH. s. 17. 4. 1912: Pestalozzistr. 1. — b) im SB. (cf. II. d. 2): Christl. 
deutsche Stud.-Vb. Nordalbingia, gest. 29.6.70, ftr. s. 17.12.70, 
susp. Febr. bis Mai 76. Blau-gold-schwarz, Fb. blau-schwarz, 
P.Gold, blaue M. (Burschen 8.15.7.25: Kranz-M.). Heim: Südstr. 291I. 
— c)imVDB. (cf. II. d. 3): B. Alemannia, gest. 3. 2, 1861 als B., 
susp. 1869, rek. WS. 98/99, s. 8.5.20 im VDB. Schwarz-rot v. u. auf 
gold. Grund (s. 17.6.61), karmesinrote M. Heim: Siebenmännerhaus, 
CI, Bayerschestr. 1. — Tuisconia cf, Handelshochsch. 

Evangel.-Iuther. Stud.-Vereln im Leuchtenburg-Verb. (cf. II. 
t.1): Philadelphia, gest. 19. 12.48. Violett-gold-weiß, Bz. (in den 
70er Jahren schwarze Samt-Unikolore).Im DW V.(cf.III.k.) als Einzel- 
V. 9.1.1926. Bed. Sat. Heim: Dittrichring 12 II; Br.: Neutestamentl. 
Seminar, Universitätsstr. 1I. 

Kathol. Korporatlonen m. MV.: a) ftr. kath.-deutsche Stud.-Vb. 
im CV. (cf. II. e. 1): Burgundia, gest. 19.11.79 als fr. Vg., im 
CV. s. 2.6.80, s. 6.11.81 ftr. Orange-weiß-blau, Ff. orange-weiß- 
orange, P. Silber, orangeM.u.Fm. Heim: C 1, Poniatowskistr.10 pt. 
— b) Kath.-ak. Vb. im KV. (cf. II. e. 2): Teutonia, gest. 28.7.74, 
25.7. 74 verschmolzen m. d. ak. Wohltätigkeits-V. Lipsia [hervor- 
geg. aus d. 12. 11. 72 bis 7.2.73 bestehenden kath. Stud.-V. 
Alamannia; d.blau-weiß-h.grün], im KV. s. SS. 74, rez. WS. 74/76. 
D.blau-weiß-h.grün, n. g. Heim: Elisenstr. 103. — c) V. im UV. (cf. 
II.e.3): Wissensch. Kath. Stud.-V.Unitas,gest. 1920 als Kränzchen, 
V. s. 27. 1. 21, s. 19. 5.1921 im UV. Weiß-blau-gold. Heim: O 28, 
Bogislawstr. 5. 

Ak. evangel. Verbindung Im Wartburg-Kartell (cf. III. i. 3): Susp. 
s. SS. 26: Vitemberga, gest. 7.11.79, rek. WS. 05/06, s. 1913 
Vitemberga, bis 1925 Ak. theol. V. Violett-weiß-violett, P. Silber, 
Bz. (Kneip- u. Festcouleur, Band) (anfangs grün-rot). 1879 bis 1925 
im Eisenacher Kartell). Vb. u. S., Mitgl. verbriefte Sat. 

Jüd. Vereine a) im BJA. (cf. II. g. 2): Vereinig. jüd. Aka- 
demiker, gest. Mai 1921, rek. 25.12.28. MV. — b) Deutsch- 
jüd. Stud.-Bund (im Reichsverband cf. IV. 18). Interkorp. 

Wissensohaftl. Verelne: a) Wissenschafter-Verband, 
Ortsgr. d. DWV. (cf. ID. k.). Theol. Stud. -V. (Societas Theo- 
logorum Lipsiensis), gest. 18.2.46. Grün-weiß- violett, P, Silber, 
Bz. Bed. Sat. Im Schmalkaldener Kartell (cf. III. k. 1). Kn.: Sieben- 
männerhaus, C 1, Bayerschestr. 1; Br.: Grimmaischestr. 321. — 
Klass.-Philol. V., gest. 4. 12. 65, korp. 3. WS. 78/79, bis Ende 80er 
Jahre Ak. Phil.V. Moosgrün-weiß-rosa, P. Silber (s. 90), Bz. (s. SS. 98). 
(Im Naumb. KV. s. WS. 89/90, s, 23.5.20 im Gött. Kartell, ct. III. k.3), 
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Susp. 1923.— Math. Vb,, gest. 11.5.69, bis SS.20 Verein. Orange- 
silber-h.blau, P.Silber, Bz.(s.1904), orange Kneipcouleur. U.S.f.d.Vb., 
bed. S. f. d. Mitglieder. (Im Arnstädter Verbande s. SS.72; cf. III.k.4.) 
Kn.: Metropoltheater, Gottschedstr.; Br.: Math. Institut, Talstr. 35. 
— * Naturw.-Med. Vb. Alania, gest. 9. 12.69 als Ak. Naturw. V., 
beh. susp. SS. 74 bis SS. 75, s. 1. 8. 1912 Naturw.-Med.-V., s. 
1920 Vb., s. Anfg. 1826 Alania. Gold-weiß-blau, (s..WS. 87/88), Bz. 
(s. 1904), F£. weiß-blau, P. Gold, h.blaue Kneipcouleur. U. S. Im 
Gosl. Verb. a. 9 bis WS. 21/22, s. 6.6.22 im Arnst. Verb. (cf. UI. k. 4). 
Kn.: Kaufmänn. Vereinshaus, C1, Schulstr. 3. — Philadelphia, 
ev. luth. V.(cf. oben). —Ak.Richard-Wagner-V., gest. 12.11.87, 
im DWV. s. 1928, rez. SS. 29. Schwarz-blau-gold, Bz. u. schwarze 
Kneipcouleur. Kn.: Hotel Böhme, N 22, Gohliserstr. 47. — b) 
Sonstige: Stud. Reform-Vg. Herminonia, als V. stud. 
Pädagogen gest. 28. 2. 1913. Violett-gold-h.blau, Bz. Lokal: 
Pension Krienitz, Leplaystr. 8. — V. der Geographen. Adr.: 
Geogr. Seminar, Paulinum B. — Zweckverband Stud. d. 
Zeitungskunde. Br.: Universitätsstr.15I.— Zweckverband 
d. Staatswissenschaftler. Anschr.: Staatsw. Seminar, 
Paulinum B. — Ak. Stenogr.-V. — Theol. Mittwochs- 
gesellsch. 

Studentinnenverelne: Deutsche Christl. Vg. Stud. Frauen 
(et. VI. 2), gest. WS. 15/16. Heim: Dresdnerstr.2 — V. Kathol. 
Studertinnen St. Hildegard, gegr. SS. 1821, s. WS. 27/28 im 
VKDSt. (cf. VI. 3). Violett-gold-schwarz. Anschr.: Wiesenstr. 21 IlI. 

Sportvereine: Ak. Abt. d. V. f. Bewegungsspiele. — Ak. 
Sportklub. Schwarz-weiß-schwarz. Anschr.: Hainstr. 4. — Ak. 
Ruderschaft. Bootshaus: Ziegeleiweg 2. 

Musikal. Vereine: Univ.-Kirchenchor z. St. Pauli, gegr. 
10.11.1906. Geschäftsstelle: Mauricianum, Grimmaischestr. 32 1II.— 
Stud.-Orchester. Geschäftsz.: Grimmaischestr. 32III. — Chor 
des Collegium Musicum. Adr.: Grassimuseum, Rabensteinpl. 

Gruppen der Jugendbewegung: GroßdeutscherJugendbund, 
Ortsgr., stud. Abteilung. Abz.: Gardestern. — Jungnationaler 
Bund, Ortsgr., stud. Abt. Abz.: blau-silberne Schnur. — Trutz- 
volk, Ortsgr., stud. Abt. Diese 3 Gruppen sind zum Bündnis 
völk. Jugendbewegungand. Leipz. Hochschulen vereinigt. — 
Leuchtenburgkreis.—Neuwerkkreis.—Studentenring, 
pflichtmäßige Zusammenfassung aller Bundesstud. — Jung- 
deutsche Stud. Arbeitsgemeinsch. (Jungdeutscher Orden). 
Abz.: Ordenskreuz. Anschr.: Kohlgartenstr. 67 II. 

Sonstige Vereine: DeutscheChristl.Stud.-Vereinig.,gest. 
1897 (ef. IV. 1). Heim: Dresdnerstr. 2a I. — Ak. Missions-V., 
Best. 28.7.1868, rek. 1885 (cf. IV.2). Adr.: Karolinenstr. 17I. — 
Ak.-sozialer Ausschuß (ef. IV.14), gegr. I. 1920, offiz. Ver- 
tretung d. Leipz. Studentensch. f. äußere soz. Arbeit. Geschäfts- 
stelle: Schillerstr, 7. — Ak.-sozialer V., gegr. 8.5. 1913, rek. 
SS. 1919. (Verband cf. IV. 14). — V.f.d. Deutschtum im Aus- 
ande (ef. IV. 7), ak. Ortsgr., gest. 3.12.1902, susp. 1914, rek.5.11. 

19 u. 8.7.27. Adr.: Ritterstr. 14 II. — Ak. Kriegsteilnehmer- 
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verband, Ortsgr. gegr. 1919 (cf. IV. 13). Anschr.: Handelhochsch,, 
AStA.-Zimmer. — Vg.auslanddeutscher Stud.(cf.IV.5), gegr. 
XI. 18. Adr.: Handelshochsch., AStA.-Zimmer. — V.Schwarz- 
meerdeutscher Stud. Anschr.: Schillerstr. 7 pt. — V. stud. 
Kaukasusdeutscher. — Türk. Stud.-Vg., gegr. 1922. Rot- 
weiß. Anschr.: Straße des 18. Okt. 15 III. — Jugoslav. Stud.-V. 
— Deutsch-ausländischer Akademikerklub, gegr. 1928. 
— Ak. Mittelmächtebund (cf. IV. 16). Ortsgr. Anschr.: König- 
str. 10II. — Bulgar.Stud.-V.P. P. Slaveykoff. Weiß-grün-rot. 
Anschr.: Univ. 2.8. — Ak. Bonifatius- V. (cf.IV.4). Adr.: Gohlis, 
Garnisonsir. 14I. — Ortsgr. d. Hauptverb. stud. Balten (cf. 
IV. 6). Anschr.: Elisenstr. 150. — Landsmannsch. deutscher 
Stud. aus Polen. — Makedonisch.-Ak.-V. Anschr.: Kant- 
str. JIGI. — Vg. derChemiestud. Griechen. Anschr.: Harden- 
bergstr. 471. 

Politisohe Vereinigungen: Deutschnat. Stud.-Verband. 
— Stud. Ortsgr.d. Deutschen Volkspartei. Anschr.: Harkort- 
str. 21. — Stud. Ortsgr. d. Zentrumspartei, gegr. WS.1819. — 
Demokr. Stud.-V.— Pazifist. Stud.- Bund. — Zentral-V., 
deutscher Staatsbürger jüd. Glaubens, stud. Ortsgr. — 
Sozialist. Stud.-Bund, Ortsgr. — Deutscher Pazifist. 
Stud.-Bund (ef.IV.17). — Kartell republikan. Stud., Oris- 
gr. (c2.IV.19). — Ortszr. d. Zentralstelle f. stud. Völkerbunds- 
arbeit (cf. IV.28). — Nationalsoz. Deutscher Stud.-Bund. 
— Kommunist. Stud.- Fraktion. 

Freistud. Organisation; Völk. Finkenschaft (cf. VII. 1), gegr. 
Febr. 1924. Im HDA. -Anschr.: Hainstr. 5, Hs. CII. 

Die dem SS.19 gegr. Leipziger Waffenring, der dem 
Allg. Deutschen Waffenring angehört, angeschlossenen Korpo- 
rationen sind mit * bezeichnet. — Ferner besteht ein Ring 
nichtschlagender Korp. 

Es besteht seit 30. 6. 20 ein Hochschulring Deutscher 
Art, der dem Deutschen Hochschulringe angehört. Anschr.: 
Hainstr. 5, Aufg. CII. 

Der Kathol. Akademiker- Ausschuß vereinigt die 
Kathol. Korp. u. Stud. 


Marburg a. L. 
Philipps- Universität, 
gegr. 30. 5. 1527. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft wurde 22, 2, 298 die 
Allgemeine Marburger Studentenschaft gegründet, die dem Kr. V der 
DSt. angehört. In der Kammer entfällt auf je 100 mitglieds- 
berechtigte Stud. 1 Sitz. (z. Zt. 17 Korporations- u. 15 Freistud.). 
Amter: Fachamt, Staaisbürgerl. Amt, Wohnungsamt, Amt f. 
Leibesübungen, Soziales Amt. — Fachschaften: Theol., Rechts- 
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u. Staatsw., Med., Pharm., Zahnmed., Philolog., Math.-Physikal. 
Fachgemeinschaft, Chemikerschaft. — Studentenheim e. V., 
Marburg, anerkannter Wirtschaftskörper an der Universität Mar- 
burg. (Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, alle in das Gebiet 
der studentischen Wohlfahrtspflege fallenden Bestrebungen zu 
fördern und die hierfür erforderlichen Einrichtungen zu schaffen 
und zu unterhalten.) Geschäftsräume: Reitgasse 11 I (Studenten- 
heim). Geschäftszeit: täglichvon 10-2. Darlehnskasse der Deutschen 
Studentenschaft, e. V., Zweigstelle Marburg. Geschäftsräume: 
Reitgasse 11I, Sprechstunden: täglich von 10—14. — Deutsche 
Burse, Institut f. Grenz- u. Auslanddeutschtum an d. Univ. — 
Studentenwohnheime: Dr. Carl Duisberg-Haus, Bebringweg 2, u. 
Forsthof, Ritterstr. 16; Studentinnenwohnheim: Bettinahaus, 
Sybelstr. 14. — Blindenstudienanstalt: Wörthstr. 9/11 u. Am 
Schlag 1/2. 

Corps im K.SCV.(cf.1.a.1). SC. im Kösener Verband zu Marburg: 
Teutonia, gest. 20. 6. 1825 als V. der Blau-Roten (frühere 
Burschenschafter), s.7.8.25 (offiz. Stiftungsdatum) C. Teutonia (an- 
fangs blau-gold-rot), rek. 12.5.32 (blau-weiß-rot), s. 4.3.35 blau- 
weiß-gold, rek. 10.5.39 (blau-rot-gold), 20. 6. 1841 fundiert mit d.C. 
Alemannia (gest. 20. 1. 41, schwarz-weiß-gold), susp. 20. 12,.88bis26.1. 
89. H.blau-rot-gold (20.6. 41 bis 15. 8. 52 blau-weiß-gold), Fb. blau-rot, 
P. Gold, h.blaue M. Kartell m. Suevia-Heidelb., Rhenania (Freibg.), 
Hannovera (Gö.), Palatia (Freib.), Rheno-Guestphalia (Mst.), 
Rhenania (Tüb.); befr. m. Moenania-Würzb., Palaiomarchia-Halle, 
Isaria-München. EH. s. 1882: Hainweg 7. — Hasso-Nassovia, 
gest. 15. 7.39. H.grün-weiß-d.blau, Fb. weiß-grün-weiß, P. Silber, 
h.grüne M. Kartell m. Nassovia-Würzb., Suevia-Freib., Rhenania- 
Bonn, Hansea- Königsberg und Baruthia-Erl. EH. s. 13.7.89: 
Lutherstr. 14; VL. Rest. Kratz, Marktgasse. — Guestphalia, 
gest. 10.5.40, susp. 8. 3. 44, rek. 28. 2.95 unter Verschmelzung m. 
einem jüngeren C. Guestphalia [abgetrennt 8. 12.78 von Germania 
als L., s. 2.2.80 C.; grün-weiß-schwa:rz v. u., Fb. weiß-schwarz- 
weiß, P. Silber). Grün-weiß-schwarz (bis 29.7.95 v. u.), Fb. grün- 
schwarz, P. Silber, schwarze M. (bis 27.4.18 i. S. weiße St.). EH. 
s. 22. 10. 10: Lutherstr.23; VL. Hannibals Terrasse. — Rhena- 
nia-Straßburg, gest. 1.5.72 in Straßburg, susp. 15. 7.90 bis 
Anf. SS. 91 und 20.6. bis 5. 11. 96, beh. aufgelöst 21. 6. 1911, 
rek. 20. 4. 12 [Zwischen-C.: Rheno-Borussia, gest. 27. 10. 1911 
schwarz-blau-silber-schwarz, Fb. schwarz-blau-schwarz, P. Silber, 
blaue M.], susp. 1914, rek. in Marburg 24.5.19. H.blau-silber-rot, 
Fb. blau-silber (früher blau-silber-blau), P. Silber, h.blaue M. 
Befr. mit Franconia-Mch., Suevia-Tüb., Borussia-Bresl., Rhenania- 

ürzb., Franconia-Jena, Teutonia-Gießen, Tigurinia-Köln, Hasso- 
Borussia-Freib.,Hansea-Bonn,Bremensia-@ött. EH.:AmWeinberg6. 

L.: Kratz, Marktgasse. -- Suevia-Straßburg, gest. 25. 2. 78 
zu Straßburg v. Rhenania, rek. 1. 10.85, aufgelöst 15. 7. 90 bis Anf. 
SS, 91 u. 21.6.1911 bis 15. 4. 12 [Zwischen-C.: Hansea, gest. 19. 10. 
1911; weiß-schwarz-rot-weiß, Fb. weiß-rot-weiß, P, Silber, schwarze 
M.], susp. 1914, rek. in Münster 5. 6. 19, s. 22.10.28 in Marburg. 
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Rot-weiß-schwarz, Ff. rot-schwarz, P. Silber, rote M. Kartell 
m. Suevia-München; befr. m. Hassia-Gießen, Brunsviga- Gött,, 
Thuringia-Jena, Normannia-Berl.,Bavaria-Würzb.,Gothia-Innsbr., 
Silesia-Breslau, Franconia-Tüb. EH.: Barfüssertor 24. — Chargen: 
X, XX, XXX. 


*Corps im RSC. (cf. I.a.3). Rudolst. SC. zu Marburg (gegr. 
SS.27): Irminsul, gest. 26. 6. 1910 als ak, Stammtisch, s. 6. 7. 13 
ftr. Vb. f. Deutschtum u. Wissenschaft, bis 1920 fr. B., Wehr- 
schaft im TVT. Febr. 1920 bis Febr. 22, dann freie Vb., im RSC. 
als C. adm. 20.2.23, rez. 1.2.24. Schwarz-weiß-gelb, Fb. schwarz- 
gelb, P. Silber, gelbe M. Kn.: Fronhof, Am Grün 1 II; VL.: Hanni- 
bals Terrasse; Exkn.: Goßfelden. — Normannia, gest. 4.3. 1908 
als Vb. für Deutschtum (hervorgeg. aus d. Vb. Vandalia, gest. 
2. 6. 1905, grün-gold-rot, Ff. grün-gold-grün, grüne M.), dann fr. 
B., s. 8.6.27 ren. C. im RSC, rez. Pfingsten 28. Grün-gold-rot, P. 
weiß; Ff. rot-gold-rot,- P. Gold, d.grüne M. (bis 1927: schwarz-rot- 
gold, P. weiß, schwarze Samt-M.). EH.: Schwanallee 13; Café: 
Markees; Exkn.: Hansenhaus rechts. — PVh.: RSC.-Gießen. 


*Bursohenscohaften in der DB. (cf. I. a. 4). Marburger Burschen- 
sch.: Alemannia, gest. 2.3.74, im EDC s. 10.11. 74. Violett- 
silber-rot, Fb. violett-silber-violett, P. Silber, violette M. Im 
Violett-grünen Kartell (s. Jan. 1879) mit Franconia-Freibg. EH.: 
Hainweg9;VL.:Bopp.—Arminia, gest. 16.6.60, s.24.7.60 Arminia, 
ttr. s. 18. 12.60, u. S. s. 14. 11. 61, im EDC. s, 10.11.74, beh, aufgelöst 
25. 1. 88 bis 4.5.88 (inzwischen Franconia, blau-gold-rot). Schwarz- 
rot-gold (bis 5.3. 63 schwarz-rot-weiß), Fb.schwarz-rot, P. Gold, M. 
h.rot (bis8. 2.62 schwarz, dann kurze Zeit d.rot), Cerevis schwarz. 
Samt. Lebensprinzip. EH.: Wehrdaerweg 32; VL.:Bopp; Exkn.: 
Cölbe. — Germania, gest. 28.10.68 von Hersfelder Abiturienten 
als Hersfelder Convent, s. 1869 Vb. Hasso-Germania, s. 12.7. 71 
Vb. Germania (im Weim. CV. d. stud. Reform-Vb.), s. 1878 bed. S. u. 
schwarze Waffen, s. WS. 81/82 u. S. u. ftr., 26.5.90 bis Dezbr. 97 
L. im Cob. LC., s. Okt. 98 Vb., s. 24.5. 99 ren. B. im ADO., rez. 
16.3.1900. Schwarz-weiß-rot, Fb. schwarz-weiß, P. Silber, schwarze 
Samt-M. EH. s. 1886: Lutherstr. 3; VL.: Ritter, Ketzerbach; 
Exkn.: Gisselberg. — Rheinfranken, gest. 13. 5.80 als V. f. 
Stud. d. neueren Phil., später bis 1907 Ak. Neuphil. V., bis Ende 
SS. 20 Ak. Phil. V., 1920 mit ihr verschmolzen die Phil.-Hist. Vb. 
Hercynia [gest. 8. 5.78 als Class.-phil.-hist. V., susp. 98, rek. 
WS. 10/11 durch d. Altphilolog. Gesellschaft (gest. 3. 7. 1908); grün- 
gold-rot (s. WS. 88/87), Bz.; im Naumburger KV. 3.84 bezw. SS. 1910]. 
(Im WOV. s. 11. 7. 80, s. 23. 5. 20 bis SS. 22 im Gött. Kartell, s. 
Pfingsten 1925 in d. DB. ren., X. 27 rez. Schwarz-silber-blau (s.31. 
11. 81) v. u., Fb. silber-blau v. u., P. Silber, kornblumenblaue M.; 
EH.: Lutherstr. 5; VL.: Bopp; Exko.: Hansenhaus rechts. — Her- 
cynia, gest. 20.4.1922 in Clausthal als Alemannia, als Tochter-B. 
v. Schlägel und Eisen, ren. in d. DB. s. 5.6. 22, rez, 12. 6. 22, s. 
15. 4. 29 in Marburg als Hercynia. Weinrot-gold-schwarz, Ff. rot- 
schwarz, P. Gold, weinrote M. Heim: Wehrdaerweg 20. 
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* Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I. a. 5). Marburger LC.: Hasso- 
Borussia, gest. 31. 7. 56 als Ak. Pharm. V., s. 73 Pharm.- 
naturw. V. (grün-rot-blau, bis WS. 88/89), s. SS. 77 Stud. -Vb. 
Pharmacia, s.85 u. S., s. 7. 11.91 Hasso-Borussia (ohne Fachprinzip), 8. 
Nov. % ftr. L. m. e.W., im LC. adm. Pfingsten 96, rez. 6. 6. 97, susp. 
1914. Schwarz-weiß-h.blau, Ff. schwarz-weiß-schwarz (bis XI. 05 
schwarz - blau), P. Silber, schwarze M. EH.s.87: Friedrich Siebert- 
weg l; VL.: Hôtel Ritter. — Hasso-Guestfalia, gest. 10. 11. 67 
als Hersfelder Convent, s.69 Reform.-Vb. Hasso-Guestfalia (im Weim. 
CV. d. stud. Reform-Vb.), s.83Couleur u. u. S., ATV. im VC. Okt. 
&4 bis 3. 11. 89, dann freie Vb., susp. 1886 bis 13. 12. 02, im LC. adm. 
1. 3. 05, rez. 4.6.06. Blau-weiß-gold, Ff. blau- weiß, P. Gold, 
blaue M. EH. s. 26. 7.09: Am Rotenberg 1c. — Nibelungia, 
gest. 15. 12. 79 als Naturw. V., SS. 84 naturw.-med. V., 1895 
bis SS.21 im Gosl. Verb., SS.08 schwere e. W., 1919 Vb., Weihn. 20 
Ak. Vb. Nibelungia, VII.21 bis Jan. 22 schwarze Vb. in Rothenb. 
VSV., s. 8. 1. 22 L., s. 27. 1. 22 ftr., 5.6.22 in der DL. adm., rez. 
20. 5. 23. H.blau-gold-schwarz (s. SS.95 im Bz.), Ff. blau-gold-blau, 
P. Gold, h.blaue M. EH.: Hainweg 20. — Chattia, gest. 23. 6. 97 
als AGV., s. WS. 1901/02 e. W., s. VI. 02 Sängersch., bis 5. 5. 24 in 
der DS., dann Vb., 6.6.27 in d. DL. adm., rez. Pfingsten 29. 
D.blau-weiß-orange, Ff. blau-orange, P. Silber, orange M. EH.: 
Lutherstr. 15; VL.: Hanniba!s Terrasse; Exkn.: Frauenberg. 


* Turnersohaften im VC. (cf. I. a. 6): Philippina, gest. 6.6.80, 
im VC. s. Dez. 80, Couleur, e. W. und u. S. s. 9. 11. 81, BM. s. 1.8.82, 
susp. 81.7. 14 bis 10. 4.15 u. 24.3. bis 5. 4. 20. Rosa-weiß-moosgrün, 
Fb. rosa-grün, P. Silber, d.grüne M. EH. s. 27.7.07: Lutherstr. 21; 
VL.: Hannibals Terrasse. — Schaumburgia, gest. 14. 12. 1884 
als ak. Gesellsch. d. Schaumburger (hervorgeg. aus einer Stamm- 
tischgesellschaft m. u. S.), s. SS. 87 Bz., s. WS. 87/88 V. Schaum- 
burgia, s. WS.89/90 Vb., s. WS.95/96 schwere Waffen, s. 3. 10.01 ftr., 
8. WS. 04/05 freischl. Vb. m. e. W. u.BM., 3. 20.5.07 T. im VC., ver- 
sagt 2.8.14 bis 14.12.18. D.grün-weiß-d.rot, Fb. weiß-rot, P. Silber, 
weinrote M. (bis WS. 06/07: braun-h.blau-gold, Fb. h.blau-braun- 
blau, braune Samt-M.). EH. s. XII.09: Wolfsburg, Landgraf Philipp- 
str.2; VL.: Hannibals Terrasse — Saxonia, gest. 23.7.86 als ak. 
Pharm.-V. m. u. S., wissenschaftl.V.Saxonia s. WS. 1894/95, SS.98 
ftr. Allg. Wissensch. Vb. im Teutob. CC. 1897 bis Ostern 1902, s. 
SS.02 freischl. Vb. m.e. W. u. BM., s. SS. 07 fr. T., s. 3. 6. 08.im 
VC., vertagt Herbst 1914 bis 26. 4. 18. D.blau-weiß-h.blau v. u., 
Fb. weiß-h.blau v. u., P. Silber, d.blaue M. (17.4.98 bis 16.7. 98 
h.blaue M., 16.7. 98 bis 20. 6. 9 h.blaue St.), Cerevis h.blau. EH. 
s. 08: Lutherstr. 9. VL.: Blencke, Wettergasse; Exkn.: Elisabeth- 
brunnen. — Tuiskonia, gest. 10.11.80 als Wissenschaftl.-Theol. 
V.,s. Ende 81 korp , 81 bis II. 1924 im Eisenacher Kartell, s. 25. 2. 24 
ftr, wissensch. Vb, Tuiskonia m. u. S., 19. 2. 27 T., ren. im VC. s. 
Pfingsten 27, rez. Pfingsten 28. Violett-silber-moosgrün (bis 1894 
violett-silber-violett, bis 23. 11. 95 blau-gold-grün), Ff. violett-grün, 
P. Silber, violette M. EH.: Hainweg 2; VL.: Eucker, Steinweg. 
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* Sängersohaft in der DS. (cf. I. b. 2): Palaio-Chattia, 
gest. 23. 6. 1897 als ftr. AGV. Chattia, bis 2.3. 98 im DASB,, s. 20.5. 
98 im RKV., s. 5. 12. 1901 (offiz. Stiftungsdatum) im Weim. CC., 
s. WS. 01/02 e. W., s. VI. 02 Sängersch., susp., 5. 5. 24, rek. 27. 4. 
29 als Palaio-Chattia, in d. DS. rez. 23. 5. 29. Orange-weiß-h.blau, 
Ff. orange- weib-orange, P. weiß, weiße M. (bis 6. 10. 28 d.blau- 
weiß-orange. Ff. blau-orange. P. Silber, orange M.). BM. Kn.: 
Rest, Zeiß, Cappelerstr. 2. 

*Freie Burschenschaft: Sigambria, gest. 6.11.89 als nftr. 
freie Vb., s. SS.90 Kneipcouleur (orange Samt-M.), s. 8.11.98 Band, 
s. 22. 2. 91 ftr., WS. 90/91 e. W., im ADB. s. 15.10.92 als Ren., 
s. 25.5.93 rez., susp. 16.4. bis 17.10.94 u. 2.2.98, rek. als fr. Vb. 
Normannia (s. Pfingsten 98 ftr.: schwarz-rot-silber, graue M., s. 
WS. 98/99 schwarze Samt-St.), susp. WS. 98/99, 18. 11. 99 bis Pfingsten 
1904 außerh. des ADB., rek. 27. 2. 09, ftr. s. 15. 4. 09, bis Anig. 
WS. 27/28 im ADB. Rot-weiß-gold, P. Gold (s. 8.11.90; als Vb. auch 
rot-weißes Fb.), d.rote Samt-M. (22. 2. 91 bis 24. 6. 93 karmesinrote 
Tuch-M.). EH. 3. 1914: Schwanallee 14; VL.: Kratz, Marktgasse. 

*Verbindung im SV. (cf. I.c.1): Fridericiana, gest. 8. 12, 89 
als SGV. (hervorgeg. aus d. 16. 11. 89 gegr. Kartell-Vg.), im SV. s, 
7.2.90, s. SS.1928 Ak.-Vb. Schwarz-moosgrün-rot, P., Silber (bis XI. 
80blau-gold-rot, bis 30.7. 91 blau-gold-blau). Bz. u. Schl. Schwere 
e. W. s. WS. 06/07; u.S. EH. s. SS. 11: Lutherstr. 22; VL.: Kratz, 
Marktgasse. 

* Ak. Turnverbindungen im A TB. (cf. I. c. 2): ATVbg. Marburg, 
gest. 22. 7.88, im ATB. s. 23. 1. 89. Schwarz-grün-gold, Schl. 
Schwere e. W. s. SS. 98. EH.: Kaffweg 11; VL.: Bopp. — ATV. 
Kurhessen, gest. 2.3.1912 vom ATV., 1913 im ATB. rez., Ende 
SS. verschmolzen m.d. ATV., rek. 19. 2. 28. Schwarz-grün auf 
weißem Grunde. EH.: Lutherstr. 11; VL.: Bopp; Exkn.: Frauenberg. 

Ak. Sportverbindung, gest. 27. 1. 1924, im Verband s. SS. 24 (cf. 
I.c.10), susp. s. 1926. H.blau-weiß-h.blau, n. g., schwarze Kneip- 
couleur. Schwere e. W. 

* Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), 
gest. 11. 5. 86, im KV. s. 31. 7.86. Schwarz-weiß-rot, n.g. Schwere 
e. W. s. SS.97; u. S. EH. s. SS. 20: Sybelstr. 10; VL.: Hannibals 
Terrasse; Exkn.: Frauenberg. 

Hoohsohulgiiden: a) Deutsche Hochschulgilde in der 
DAG. (cf. V.a.2): Saxnot, gest. 2.5. 1926, in der DAG. s. 1. 
8. 26. Grün-rot-gold, P. Gold, grüne Samt-M. Heim: am Dammels- 
berg, Sandweg. — b) Großdeutsche Hochschulgilde im 
Großdeutschen Gildenring (cf. V. a. 1): Volker von 
Alzey, gest. 10. 12. 1926 als Gründungsgilde. Gotenblaues (Füchse 
weißes) Band m. schmaler innen silberner, außen h.grüner Ein- 
fassung, schwarze Samt-M. U. S. Heim: Sybelstr. 14a. 

Nichtkonfessionelle Verbindungen m. MV.: a) Wingolf (ef. Il. 
d. 1), gest. 25.2.47, s. 8.3.48 ftr., 15. 12.50 bis 13.1.51 susp., s. 5.6.52 
im WB., s.53 MV., 14.12.67 aus dem WB. ausgetreten [„Hessischer“ 
Wingolf mit rot-weiß-gold, susp. WS.73/74 bis SS. 74], 18. 2. 1875 
wieder vereinigt mit dem zweiten Wingolf [gegr. WS. 68/68 als 
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Freundschaftsbund, s. 25.6.69 Wingolfs-V., s. 1.12.69 Alt-Wingolf 
(schwarz-weiß-gold, schwarze M.), s. 21.6.70 im WB., s. 3.5.74 
Wingolf, M. weiß], 24.4.75 Aufnahme des wiedergeeinten Wingolfs 
in d. WB.; beh. aufgelöst 25. 1. 88 bis 26.5. 88, Grün-weiß-gold 
(s. 18. 2. 75), Fb. grün-weiß (s. SS.06), P. Gold, Bz. m. Gold-weiß-gold, 
weiße M., grünes Cerevis (Band s. 8.3. 48: gold-weiß-gold, 12. 8. 52 
bis 14. 12. 67; schwarz-weiß-gold). EH. s. 26. 4. 88: Lutherstr. 12; 
VL.: Kratz; Exkn.: Weidenhausen, Hannes. — b) I m SB. (cf.11.d.2): 
Stud.-Vb. Franconia, gest. 24. 2. 98 als christl. Stud.-Vb., s. 
28. 7.988 FVh. zum SB., im SB. s. 1. 8. 1900. Blau-rot-schwarz, 
P. Gold, Füchse Bb., weiße M. (bis WS. 98/99 rote, 1914 bis 18 
schwarze). EH. s. SS. 20: Ortenberg 2; Exkn.: Bauerbach. 

Farbentr. Verbindungen kathol.-deutsoher Stud. m. MV. a) imCV. 
(cf. I. e. 1): Rhenania, gest. 8.11.79 als fr. Vg., s. 29.1. 80im 
CV., Vb. s. 27.10.81, s. 3. 11. 81 ftr. Blau-weiß-rot, Ff. blau-weib- 
blau, P. Silber, d.blaue M. (bis SS.87 h.rote M., bis WS. 93|94 
h.rote St., dann himmelblaue M.), Cerevis rot Samt. EH. s. Mai 
1913: Rotenberg 1; VL.: Ritter; Exkn.: Hansenhaus rechts. — 
Palatia, gest. 8.6. 1907 (aus dem 1899 gegr. Inakiivenzirkel 
des KDV. hervorgeg.), Vb. im KDV. s. Ende SS. 07, im CV. als 
fr. Vg. s. 15.3.11, s. 6.9.11 als Vb., susp. 1914 bis I. 19. Rosa- 
gold-grün, Ff. rosa-grün-rosa (zeitweilig rosa-gold-rosa), P.Gold, 
rosa Tuch-M. (anfangs rosa Seiden-M., dann grüne Seiden-St.), 
Cerevis schwarz. VL.: Stadtkeller; Heim: Kathol. Gesellen- 
haus, Sauergäßchen 2. — b) Kaihol. Deutsche Burschensch. 
im RKDB. (cf. II. e. 4): Ascania, gest. 8.6.26 rez. im RKDB. 
10. 6. 27. Weiß-grün-orange-weiß, Ff. weiß-orange-weiß, P. Silber, 
moosgrüne M., Cerevis weiß (bis XII. 27 orange-weiß-grün, Ff. 
orange-weiß). Kn.: Rest. Granderath, Wettergasse 29. 

Kathol. nftr. Vereine m. MV.: a) im KV. (cf. II. e. 2): Thu- 
ringia, gest. 11. 5.81, im KV. s. 9.8. 81. D.rot-weiß-d.rot (s. 23. 
11. 81). EH.: Hainweg4; Exkn.:Blencke, Wettergasse. — b)U nitas, 
wissenschaftl. kathol. Stud.-V: (cf. II. e.3), gest. 30.4.99, s. 26. 7. 99 
im UV. Gold-weiß-blau, Bz. EH.: Schwanallee 43. 

Wissensohafti. Vereine. Ortsgruppe des DWV. (cf. III. k.): Theol.- 
Vb., gest. 18.2.1904 als Theol. Kränzchen, s. 1912 Theol. Stud.-V., 
im Leipz. Kartell s. 1904, rek. SS. 28 unter Verschmelzung m. d. 
Ak. Theol. V. [im Eisenacher Kartell; gest. 10. 11. 1880, susp. SS. 24; 
grün-weiß-violett]. Rot-grün-weiß, P. Silber, Bz. Im Schmalkaldener 
Kartell (cf. III. k. 1). Kn.: Zeiß, Kappe'ersiraĵe 2. — *Math.- 
Naturw, Vb. Markomannia, gest. SS. 68 als interkorp. Math. 
V., susp. WS. 72/73, rek. als Math.-Phys. V. 7.2.78 (offiz, Stiftungs- 
datum), susp. 28. 10.91 bis SS. 98 u. WS. 22/23 bis WS. 23/24, s. 
SS. 19 MNVb. Markomannia m. u. S. (Im Arnstädter Verbande 
8. WS. 68/69 bezw. SS. 78, cf. III. k. 4). Blau-d.rot-weiß, Ff. blau- 
rot-blau, P. Silber, blaue Kneipcouleur (bis 19.11. 09 blau-weiß- 
rot). Schwere e. W. Kn.: Fronhof, Am Grün 1; VL.: Stadtsäle, 
Exkn.: Hansenhaus links. 

. Sportvereine: Spiel-V g.— Ak.Abteilungd.V.f.Bewegungs- 
Spiele. — Sportabt. des Ak. Turnabends. — Ak. Turn- 
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abend. — Ak. Sportklub. — Univ.-Reitinstitut (im Ak. 
Reiterbund, cf. IV. 11). Interkorp. 

Studentinnenverelne: a) im V StD. (cf.V1.1):Studentinnen-V., 
gest. 3.6. 1906, bis SS. 22 V. stud. Frauen, s. 4.8.06 im Verband, 
s. WS. 18/14 o. A. (Wichs: schwarze Samt-M., rot-silb. Schärpe). 
Interkorporativ. Heim: Bettinahaus, Sybelstr. 14. — b)Deutsche 
Christl. Vg. Stud. Frauen (cf. VI. 2), gegr. 1908. Heim : Bettina- 
haus, Sybelstr. 14. — c) Kathol. Studentinnen-V. Fried- 
hort, gest. 8. 12. 1915, im VKDSt. s. 14. 1, 16 (cf. VI. 3). Schwarz- 
gold-grün. -—d)Deutsch-Ak. Frauenbund, gest. 7.1.1927, 
im DVAF. (cf. VI. 4) s. 7. 6. 27. Schwarz-weiß-orange, Ff. schwarz- 
orange, silb. Bz. Heim: Bettinahaus, Sybelstr. 14. 

Neuzeitliohe Vereinigungen (cf. V.): Marburger Jugendring 
(Zusammenschluß der zur Jugendbeweg. gehörenden Bünde u. 
einzelner Stud. Heim: Hochzeitshaus, Nicolaistr. 3. — Ak. Ver- 
einigung, gest. 13. 5. 1912; korporative Bildungsgemeinschaft. 
VL. u.Br.: Hochzeitshaus, Nikolaistr. 3. — Arbeitsgemeinsch. 
Christdeutscheru. Neuwerk-Stud. 

Jüd. Verein im BJA. (cf .II.g.2): Vg. Jüd. Akademiker, 
gest. 17. 4. 1807. Kn.: Bahnhofstr. 1. Schwarzer Bz. m. silb. P, 

Sonstige Vereinigungen (nichtkorp.):DeutscheChristl.Stud.- 
Vg. (cf. IV.1). — Ak. Missions-V., gegr. 1907/08 (cf. IV.2).— Ak. 
Bonifatius-Verein, gest. 1896 (cf. IV.4). — Ak. Vincenzkon- 
ferenz.— Stud. soziale Arbeitsgemeinschaft (cf. IV. 14). 
— Vg. blinder Stud., gest. 1917. — Vg. auslanddeutscher 
Stud. (ef. I V.5). VL.: Alte Post,Steinweg. — V. f.d. Deutsch- 
tum im Ausland (cf. IV. 7), stud. Ortsgr., gegr. SS. 29. — 
Hauptverbandstud.Balten, Ortsgr. (ct.IV.6.). —Collegium 
musicum (interkorp.). — Deutscher Pazifist. Stud.-Bund 
(ct.IV.17.)— Hochschulgrupped.Deutschen Volkspartei. 
—Nationalsoz.deutscherStud.-Bund,Orisgr., gegr. SS.26. 
— Sozialist. Stud.-Gruppe.— Demokrat. Stud.-Gruppe. 
— Zentrumsstudentengruppe. [Diese 3 Gruppen bilden das 
Ortskartell republikan. Stud., ef. IV. 19.[ 

Die dem Waffenringe angehörenden Verbände u. Korp. sind 
mit * gekennzeichnet. Die kathol. Korp. bilden den Kathol. 
Akademiker-Ausschuß. Die gesamten Korporationen haben 
sich 24.1.1918 zum Korporationsausschuß vereinigt. 

Es besteht ein Hochschulring Deutscher Art. Anschr.: 
Kaffee Klingelhöfer, Haspelstr. 21). 


München. 
Ludwig Maximilians-Universität, 
gegr. 26. 6. 1472 in Ingolstadt, 1802 nach Landshut, 3. 6, 1826 nach 
München verlegt. 
Commentwaffe: Korbschläger. 


Als Vertreter der Studentensohaft (Kr.VII der DSt.) bestehts.WS. 
19/20 der AllgemeineStudenteaausschuß, dessen Geschäfte 
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die 5 gliedrige Vorstandschaft führt und dessen 30 Mitglieder 
aus d. allg., gleichen, geh. Verhältniswahlen hervorgehen, die 
zu Beginn des WS. stattfinden. Bei der Wahl November 28 be- 
setzte die Liste I (Großdeutsche Studentenschaft) 10 Sitze, II 
(Kathol. Einheitsliste) 7, III (Nationalsoz. Deutscher Stud.-Bund) 3, 
IV (Nationale deutsche Finkensch.)4, V (Freie Hochschulgruppe) 3, 
V1(Notgemeinschaft deutscher Finken)4 Sitze. —Ämter:Arbeitsamt, 
Lehrmittelamt, Vergünstigungsamt, Amt f. Leibesüb., Presseamt, 
Abt. Notenverleih, Bücherei f. Lichtbildner, Bücherei moderner 
Schriftsteller. — Fachschaften: Rechtswissenschattl., .Staatsw., 
Med., Vet.-Med, Zahnärztl., Philolog., Math.-phys., Pharm. 
Akademisches Wohlfahrtsamt, Universitätsgebäude, Zimmer 
251; Sprechstunde: Di.-Fr.12—1.— DerVereinStudentenhaus 
München e. V. (Geschäftsstelle: Universität, Nordhof; allge- 
meine Sprechstunden: Montag bis Freitag von 11 bis Yal Uhr). 
— Darlehenskasse der Deutschen Studentenschaft, Zweigstelle 
München, Abteilung Universität, Zimmer 145, Schalter 4; Ab- 
teilung Techn. Hochschule, Asta der Techn. Hochschule. 

*Corps im K.SCV. (cf. I. a. 1): SC. im Kösener Verband zu 
München: Suevia, gest. 16. 12. 1803, rek. 2. 12. 1806 u. 1816, 
Lebens-C. 15. 11. 49 bis 1887, VI. 64 bis 4. 12.64 außerhalb des KSCV. 
Schwarz-weiß-h.blau, Ff. schwarz-blau (s. 19.7.21), P. Silber, 
schwarze M. (Renonceburschenband 18. 1. 1827 bis Anf. 30er Jahre: 
schwarz-gelb). Kartell m. Thuringia (Je.), Brunsviga (Gö.), Hassia 
(Gi.), Bavaria (Wü.), Suevia (Marbg.), FVh. m. Normannia (Berl.), 
Silesia (Bresl.), Saxonia (Leipz.), Gothia (Innsbr.), Hansea (Königsb.), 
Borussia (Halle), Suevia (Freib.), Borussia (Greifsw.), Saxonia (Kiel). 
EH.: Neuberghauserstr.11. — Palatia, Lebens-C., gest. 20.6. 1813, 
hervorgeg. aus der Oberpfälz. Gesellschaft, 14. 1. 1815 fundiert m. 
d. L, Franconia (grün-rot-gold), rek.1815, VI. 64 bis 4. 12. 64 außer- 
halb des KSCV., 1876 zeitweilig Waffen-C. Hochrot-königsblau- 
silberweiß (bis ca. 1820: weiß-blau-rot), Ff. rot-blau (s. Juli 21), 
P. Silber, rote M. (Renonceburschenband 18. 1. 27 bis Anf. 30er 
Jahre: rot-gelb). EH. s. 6. 12. 1902: Reitmoorstr. 28. — Ba- 
varia, Lebens-O., gest. 1806, erneut 16.11.1816 als Fortsetz. 
der Ende 1806 gest. Bavaria, susp. 17. bis 19.3. 23, VI. 64 bis 
4.12.64 außerhalb des KSCV. Weiß-h.blau-weiß, Ff. weiß-blau (an- 
fangs s. 19.7.21 d.blau-h.blau). P. Gold, weiße M. (1816—40 blaue). 
(Renonceburschenband 30, 12. 21. bis 24. 10. 1903: blau-gelb, P.Silber.) 
EH. s. 19.5.1900: Platz15. — Isaria, gest. 13.7.1821 als Bavaria- 
Isaria (von Bavaria abgetrennt), 11.3.28 verschmolzen m. d.C. Rhe- 
nania (23.6.27 gest., königsblau-weiß-scharlach), s.11.8.28 außerhalb 
des SC., 10.4.32 aufgelöst, 1834 susp. , rek. 8.8.44, s. 2.5.47 im SC., s. 4. 
4. 75 Waffen-C. H.grün-weiß-d.blau (vor 1844: blau-weiß-grün), 
Fb. weiß-grün (s. 19. 7. 21), P. Silber, grüne M. (Renonceburschen- 
band 18. 1. 27 bis Anf. 30er Jahre: grün-gelb). Kartellm.Suevia(Hei.), 
befr. m. Palatia (Freib.), Hannovera (Gött.), Teutonia (Marb.), 
Rheno-Guestphalia (Mst.), Rhaetia (Innsbr.), Moenania (Würzb.), 
Guestphalia (Bonn), Masovia (Königsb.), Onoldia (Erl.), Marchia 
Berl.). EH. s. 13. 7. 01: Maria Theresienstr. 2. — Franconia, 
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gest. 3. 1. 36, im SC. s. 29. 1. 36 (offiz. Stiftungsdatum). 
D.grün-weiß-d.rot, Ff. grün-weiß, P. Silber, d.grüne M. (8.1. 
bis 8. 6. 36 d.grün-weiß-h,grün, P. Silber, Ff. weiß-grün, P. 
Gold). Kartell m. Bremensia (Gö.), Franconia (Je.), Teutonia 
(Gi.); FVh. m. Rhenania (Würzb.), Hansea (Bonn), Guestphalia 
(Heidelb.), Tigurinia (Köln), Suevia (Tüb.), Rhenania (Marb.), Po- 
merania (Greifsw.) EH. s. 23.7.99: Platzl 7; — Makaria, her- 
vorgeg. aus einem 1846 gest. V., 9. 5. 48 als Vb. bestätigt, ftr. s. 
31.5. 48 (offiz. Stiftungsdatum), s. 1850 C., Lebens-C. bis 9.8.77. 
"Schwarz-weiß-rot, Ff. schwarz-rot, P. Silber, schwarze M. Kartell 
m. Franconia-Würzburg, Bavaria-Erl., Schacht-Leoben, Athesia- 
Innsbr., Joannea-Graz; befr. m. Borussia-Berlin u. Littuania-Kö- 
nigsbg. EH. s. 19. 4. 99: Platzl 6. — Brunsviga, gest. 17. 12. 
79 als schwarze Vb., ftr. s. 1880, im SC. s. 24. 11. 82, susp. 5. 6. 84 
bis 26. 2. 86, rez. SS. 86. Violett-weiß-gold, Ff. violett-gold, P. 
Silber, violette M. EH.: v.d. Tannstr. 14. — Ratisbonia, gest. 
19. 1.72 v. Regensb. Absolventen als Vg. „Die Regensburger“, 
s. WS. 90/91 L., im CLC. 27. 1. 92 bis 27. 1.98, im SC. als Ren. 
28. 1. 98, rez. 25. 5. 98 (offiz. Stiftungsdatum). Weiß-scharlach- 
rot-himmelblau, P. Silber, Ff. weiß-rot, P. Silber (anfangs Gold), 
M. himmelblau (bis 1898 olivbraun). Befr. m. Neoborussia-Halle. 
EH.: Orlandostr. 3; Café: Rest. Hoftheater. — Transrhenania, 
gest. 26.5. 66 als Vb. „Fröhlich Pfalz, Gott erhalt’s*, s. 28. 11. 76 
schwarze Vb. Transrhenania m. u. S., s. WS. 77/78 e. W., s. 26. 5. 
80 ftr., L.im LC. 16.7.92 bis WS. 97/98, im SC. als Ren. s. 10. 2. 98, 
rez. 20. 6. 98 (offiz. Stiftungsdatum). H.blau-weiß-rot, Ff. blau-weiß, 
P. Silber, h.blaue M. EH. s. 20.6.13: Giselastr,24; Cafe: Teichlein. 
Befr. m. Guestphalia-Würzb. — Hubertia, Lebens-C., gest. in 
Aschaffenburg 14.11.44 als Vb., s.1.5.49C.,s. WS. 10/11 in München, 
im KSCV. als Ren. s. 4. 11.10, rez. 9. 12.10. D.grün-gold-moosgrün, Fb. 
d.grün-gold, P.Gold,d.grüneM. EH.: Herzog Rudolf-Str.7.— Armi- 
nia, Lebens-O., gest. 4.1.45 in Aschaffenburg als Vb., s. 1.5.49C.,s. 
WS.10/llin München, im KSCV. als Ren. s. 4.11.10, rez. 9.12.10. 
D.grün-gold-weiß, Fb. grün-weiß, P.Gold, weiße M. Kn.: Schön- 
felderstr. 22; Café: Helbig, Hofgarten. — Herceynia, Lebens-C., 
gest. in Aschaffenburg 15. 11. 47 als burschenschaftl. Vb., s. 
Mai 54 C., s. WS. 10/11 in München, im KSCV. als Ren. s.4. 11. 10, 
rez. 9. 12. 10. D.grün-weiß-h.grün, Fb. weiß-h.grün-weiß, P. Silber, 
h.grüne M. EH.: Platzl 7. — Chargen: XXX, XX, X (Hubertia, 
Arminia, Hercynia: X, XX, XXX). 

*Corps im RSC. (cf. I.a. 3). Rudolstädter SC. zu München (gegr. 
27.5.85 in Stuitgart, 29.10.19 verschmolzen m. d. 2.11.98 gegr. 
Münchner RSC.): Suevo-Salingia, gest. 10.12.77 a. d. Tierärztl. 
Hochsch. zu Stuttgart als fr. L. Suevia, s. 4.5.84im RSC. (schwarz- 
weiß-grün, Fb. schwarz-grün, P. Silber, schwarze M.) C. s. 24.5. 1902, 
16.10.10 verschmolzen m. d. Münchn. C. Salingia [gest. 18.7. 96 als 
fr. L. (violett-weiß-grün, Ff. violett-grün, P. Silber, violette M.), 
IL. 97 bis VII. 97 a. d. Univ., s.VI.97 Markomannia (moosgrün-silber- 
violett, Ff. grün-silber-grün vor VI. 97 violett-grün], P. Silber, VI. 
97 bis SS. 99 schwarze Samt-M., dann h.grüne M.), s. 1. 6. 98 im RSC., 
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C. s. 24.5.1902, susp. 10. bis 18.11.08 u. 27.7. 05 bis 25.7.09, s. 27. 
10.09 wieder Salingia (violett-weiß-grün, Ff. violeti-weiß, P. Silber, 
violetteM.). Weiß-schwarz-grün-weiß, Ff.schwarz-grün, P. Silber, 
Schwarze M. EH. s. 2.2.24: Neureutherstr.7; Cafe: Chines. Turm, 
Hofgarten. Im Grünen Kartell mit Franconia-Berlin, Normannia- 
Hannover, Hubertia-Gießen. — Saxo-Thuringia, gest. 15.3. 82 
a.d. Tierärztl. Hochsch. zu Stuttgart als Nicaria, 27.5. 85 im RSC., 
C. s. 24. 5. 1902, 29. 10. 1910 unter Beibehaltg. der Farben ver- 
Schmolzen m. d. Münchener C. Saxo-Thuringia, dessen Name an- 
genommen wurde [gest. 2. 11. 98 als ren. L. Thuringia, s. 15. 2. 99 
im RSC. rez., s. SS. 9 Saxo-Thuringia, s. 24.5. 1902 C. (schwarz- 
gold-blau, Ff. blau-gold, P. Gold, weiße M.)], vertagt 1914 bis 1.2.19; 
WS. 28/29 verschmolz damit das C. Cheruscia-Erlangen [gest. in 
München 16. 2. 95 als frschl. Vb., 1. 9. 20 bis WS. 23/24 C. im DSC., 
19. 1. 24 in Erlangen rik., in RSC. ren. 2. 2. 24, rez. 1.7.24; damit 
verschmolzen SS. 27 das fr. C. Marcho-Frisia-Köln (gest. 20. 10. 94, 
im DSC. 20. 6. 21 bis 12. 5.24), dessen Farben übernommen wurden; 
weiß-h.blau-gold, Ff. weiß-blau-weiß, P. Gold, h.blaue M., bis 
SS. 27 h.blau-gold-weiß, Ff. blau-gold, P. Gold, am gold. Streifen 
blau, h.blaue M. ; susp. 1.1.29.]. H.blau-weiß-orange, Fb. blau-weiß, 
P. Silber, h.blaueM. EH. s. SS. 14: Bruderstr. 2; Exkn.: Bayr. Hof. Im 
Blauen Kartell m. Teutonia-Berlin, Hannoverania-Hannover, Al- 
bingia-Dr esden ; FVh.m.Frisia-Frankf. — *Vandalia, gest. 17.5. 
88 a. d. Tierärztl.Hochsch. Stuttgart als fr. L. Cimbria, im RSC. s. 
27.6. 1891, susp. 8.3.1905 (orange-weiß-d.grün, Ff. orange-grün, P. 
Silber, orange M.), rek. 20.7.1923 a.d. Univ. München als Cimbro- 

avaria (d.grüne M.) unter Verschmelzung m. d. AHV.des susp. C. 
Vandalia [gest. 7.11.70 a. d. Tierärztl. Hochsch. als nftr. V. Veteri- 
naria, s. SS. 86 ftr. frschl. Vb. Schyria, s. SS. 88 Vandalia, s. 90 L., 9. 
28. 1. 91 fr. C., s. 28.6. 1910 a. d. Techn. Hochsch., im Weinh. SC, 15.7.12 
bis Pfingsten 1920, susp. 1922; b.blau-weiß-d.grün, Ff. blau-grün, 
h.blaue Seiden-M., s. 1913 d. grüne M.], s. 12.6 24 Vandal:a. H.blau- 
weiß-d.grün, Ff. blau-grün, P. Silber, h.blaue M. EH. s. 10.7.26: 
Schwabing, Destouchesstr. 2.; Café: Teichlein, Ludwigstr. 46; 
Exkn: Augustiner. FVh. m. Guestphalia-Erlangen. — Agro- 
nomia, cf. Techn. Hochsch. 

Baltisohes Corps: Rubonia, gest. 19. 1. 1924 als Tochtercorps 
der Rigaschen Rubonia (gest. 18. 5.75). H.blau-weiß-schwarz, 
h.blaue M. E.W. Kn.: Osterwaldstr. 4. 

* Burschensohaften in d. DB. (cf. 1. a. 4). Münchener Burschensch.: 
Arminia, gest. 19.2.48 als Vb. Algovin, anerkannt 15. 6. 48, B. s. 
30. 6. 60, susp. SS. 74, rek. 10. 1. 76 als „Münchener Burschenschaft“, 
8.1877 (endgültig s. 19.2.78) Arminia, im EDC. s. 1878, 1919 verschmol- 
zen m. d. susp. B. a. d. Techn. Hochsch. Gothia [gest. 14. 3. 96 von 
Stauffia, susp. 15. 7.09 bis WS. 11/12 u. s. SS. 12; rot-schwarz auf 
Bold. Grunde, Fb. schwarz-gold-schwarz, P. Gold, h.rote M. (an 
fangs rote St); Lebensprinzip] u. 1922 m. d. fr. B. Askania [gest. 
9. 11. 1906 als Gabelsbergia, s. SS.09 Vb. Askania, SS. 12 fr. B. a. 
d. Techn. Hochsch., Pfingsten 13 bis 26. 10. 19 im ADB.; blau- 
gold-grün, P. Gold, blaue M.}. Schwarz-d.rot-gold, keine Ff. 
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(früher Fb. schwarz-gold), P. Gold, d.rote M. (bis 15. 6. 48 blau- 
gold-schwarz, bis 4. 5. 50 grün-gold-violett, bis 12.7.62 grün-weiß- 
schwarz). EH.: Pfarrstr. 8. — Cimbria, gest. 3. 11. 1879 als fr. 
Stud.-Vb. Alania (blau-gold-rot v. u., blaue M., u. S.), 11.2.85 
verschmolzen m. d. B. Cimbria [gest. 19. 8.84 von Arminia, im 
ADC. s. 1884], susp. 20.1. 87 kurze Zeit, verschm. 1908 m. d. B. 
Noris [gest. 27. 5.76, 5.6. 97 bis WS. 08/04 T.; violett-weiß-rot, 
violette M.j. Schwarz -gold -d.rot v. u. (bis 85 v. o.), Fb. rot- 
gold-rot, P. schwarz, am schwarzen Streifen Gold, weiße M. (bis 
1890 schwarze Samt-M., bis 18.10.97 weiße St.). EH. s. 1. 5. 23: 
Türkenstr. 9%. — Rhenania, gest. 8.1.87 als fr. Stud.-Vg., s. Ende 
WS. 88/89 ftr. Vb., s. 5. 6. 89 B. im ADC. Blau-gold-schwarz, Fb. 
blau-gold-blau, P. Gold, blaue M. EH.: Pfisterstr, 3I. — Danubia, 
gest. 6.3.48 als Vb., susp. 1.5.53, rek. 1890 durch die fr. B. 
Danubia [gest. 4. 11.74 als Vg. Passavia m. u. S. u. rot- weiß- 
blauem Bz. s. SS. 76 fr. Stud.-Vb. Danubia, 10. 6. 76 B. m. weiß- 
grün-rosa, in EDC. s. 1877, bis SS. 83 im ADC., susp. 12. 8.86, 
rek. als nftr. Vb. 25. 4. 87, s. 20. 5. 88 ftr. fr. B.], s. Pfingsten 96 
Ren. im ADC., susp. Ende SS. 14 bis WS. 14/15; 11. 12. 22 ver- 
schmolz mit ihr die fr. Vb. Avaria [gest. 21. 11. 88 am Lyceum 
Regensburg als Ak. V. Albertina (rot-weiß-gold), s. 12. 11. £8 in 
München, s. 17. 1. 93 Avaria (schwarz-blau-weiß, bed. Sat.), s. 97 
u. S. u.e. W., s. 98 ftr. (schwarze Samt-M.), 22. 1. 02 bis 30. 7. 03 
im Teutob. CC., 11.3.05 bis 2.3.13 im ADB., Pfingsten 13 bis 
17.5.19 im RSC., susp.]. Weiß-h.grün-rosa, Fb. grün-rosa, P. Silber, 
weiße M. (WS.84 bis SS. 86 schwarze). EH. s. 7.10.24: Herrnstr. 271. 
— Alemannia, gest. 28.2.78 an d. Tierärztl. Hochsch. zu Stuttgart 
als vet.-med. V. Veterinaria (offiz. Stiftungstag 1.5.78), susp. 83 bis 
85, s. 1899 ftr., s. 1. 1. 07 ak. Vb. Vandalia, s. SS. 1911 in München, 
ren. B. im RVDB. s. VIII. 1918, bis WS. 14/15 a. d. Tierärztl. 
Hochsch., s. Pfingsten 1920 in der DB., 15. 2.28 verschmolzen m. d. 
schwarzen Vb. Alemannia [gest. 22. 11. 1891 als Vet.-Med. V., bis 
WS. 00,01 ftr., s. WS. 05/06 u. S. u. e. W., bis WS. 1914/15 an d. 
Tierärztl. Hochsch., 8.1.10.14 im Rothenb. EC., s.3. 8.19 im Rothenb. 
VSV., susp. 1925; violett-weiß-h.blau], s. 5.5.26 Alemannia. Rosa- 
weiß-grün, Ff. rosa-grün, P. Gold, moosgrüne M. (bis 1895 schwarz- 
Trot, n. g.). Kn.: Neutwunstr. 5. — Guelfia, Stauffia cf. Techn. 
Hochsch, 

*Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I. a. 5). Münchner LO.: Teu- 
tonia, gest. als pharm. V. 18. 6. 31, später Vb. Pharmacia, s. 8. 11. 
83 frschl. ftr. Vb. Teutonia, 13. 2. 89 im CLC. adm., 25. 2. 90 rez., 
außerhalb des LC. WS. 97/98 bis 19. 12. 99. H.grün-weiß-rosa (s.83), 
Ff. rosa-weiß-rosa, P. Silber, h.grüne M. Cafe: Luitpold; EH.: 
Mötlstr.28.— Hannovera a.d. Wels, gest. 17.7.53 in Erlangen 
als Theol. Stud.-V., s. SS. 55 Stud.-Vb. Wels (ohne Fachprinzip), 
susp. 73, rek. 21.6.77 als Norddeutscher Stud.-V. Wels, susp. 1.8.79, 
rek. 21, 5.81 als schwarze Vb. Wels m. u. S. u. e. W., s. WS. 89/90 
ftr. fr. L. Hannovera a. d. Wels, susp. WS. %/96, rek. in München 
6. 7. 1907, im CLC. adm. 21. 7.07, rez. 8. 6. 08, 13. 10. 1919 verschmol- 
zen m. d. schwarzen Vb. Lotharingia [gest. 20. 7. 1904 als Luit- 
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poldia, SS. 07 beh. aufgelöst u. rek. als Lothringia (anfangs nur 
an d. Techn. Hochsch.), im MVC. 25.5.09 bis 1914 ; hochrot-schwarz- 
gold, n. g. (früher Ff. rot-schwarz-rot), schwarzer Bz., e. W.]. Grün- 
weiß-rot, Fb. grün-weiß-grün (in Erlangen: grün-rot), P. Silber, 
grüne M. EH.: 13, Zieblandstr. 29; Café: Luitpold, Brienner- 
str. — Schyria, gest. 8. 8. 9% als Kneipverband Algovia, 
s. 4. 11. 96 süddeutsche Stud.-Vb. Schyria (u. S.), 8. WS. 96/97 e. W., 
8. 6.5.99 fr. L. (BM.), im ALC. VI.05 bis SS. 08, 31. 5. 09 im CLC. 
adm., 16. 5. 10 rez., WS. 27/28 verschmolz mit ihr die fr. L. Hol- 
satia an d. Techn. Hochsch. [gegr. 1. 12. 1894 am Technikum Il- 
menau als Cimbria, s. SS. 95 u. S. u. e. W., s. 1923 in München als C. 
Cimbria-Thuringia, s. SS. 27 L. Holsatia; weiß-schwarz-gold, Ff. 
weiß-schwarz-weiß, P. Gold, schwarze. s. 1927 rote M.J. Grün-silber- 
schwarz, Ff. grün-schwarz (bis 5.6.99 grün-silber-grün), P. Silber, 
schwarze M. (bis 15.2.1907 grüne Kranz-M.). EH. : Leopoldstr. 47. — 
Hansea, cf. Techn. Hochsch. — PVh.: VOC. 


* Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-München: Munichia, 
gest. 10.1.83, s. Juli83imVC.,s. 13.5.84schwarzee. W.u. u. S., s, 11.2. 
85 ftr. u. BM., vertagt August 14 bis Anf. ZwS.19. Rot-weiß-schwarz, 
Fb. rot-weiß, P. Gold, orange M. EH. s. 15. 11. 25: Liebigstraße 8. 
— Ghibellinia, gest. 5.5.84 als schwarze Vb. „Student. Kneipe 
gemütl. Misanthropen“ m. u. S., 17. 12,86 Marcomannia, 7.11.87 
Vb. Ghibellinia (schwarz-weiß-schwarz, n. g.), 5.12.94 verschmolzen 
mit dem ATV. Saxonia (gest. 21.11.94), dessen Farben und Waffen 
angenommen wurden; im VC. s. 25.2.%, vertagt Herbst 1914 bis 
16.1.19, Anfg.27 verschmolzen m. d. T.Wittelsbach [gest. 18.10.1903 
als Sängerschaft im WCCO., s. 22.11.1911 fr. T. m. BM., s. 6.6.12 
im VO., verschm. m. d. T. Franco-Palatia 6. 6. 1912 bis SS. 25, 
susp. 1914 bis 3.2.19 u. 25. 5. bis Ende SS. 25; rot-d.blau-gold, Ff, 
rot-blau, P. Gold, ziegelrote M.]. H.blau-weiß-schwarz, Fb. blau- 
weiß, P. Silber, kornblumenblaueM. Cafe: Luitpold ; EH.: Hildegard- 
str. 16. — Straßburger T. Cheruscia, gest. in Straßburg 
24. 5.1881 als fr. Vb. Vosegina (gelb-weiß-rot, gelbe M.), s. 83 e. 
W., 8.SS. 84 BM., I. 85 beh. verboten, rek. als Markomannia (rosa- 
h.blau-weiß, Ff. rosa-weiß-rosa, später rosa-blau, rosa M.), 25.5. 
85 bis WS. 90/91 im Gosl. CC., s. WS. 90/91 L., 28.2. 92 bis SS. 94 
im Cob. LC., susp. SS. 94, rek. SS. 95 als fr. L. Vandalia (Marko- 
mannenfarben v. u.), s. XI. 95 ATV., 24.5.96 verschmolzen m. d. 
ATV. Saxonia (dessen Name u. Farben angenommen wurden: weiß- 
Schwarz-h.blau-weiß, Ff. weiß-schwarz-weiß, schwarze M.) u. im 

C., susp. 11.11.99, rek. 18.12.1903 als Cheruscia, s. 8.2.1902 im 
C., 7.6.1919 in Frankfurt rek., 29. 7.25 verschmolzen m. d. fr. T. 
Tanco-Bavaria-München [gest. 4. 12. 1885 als Pharm.-V., s. WS. 
1909/10 Pharm.-Naturw. Vb., SS. 08 bis 4.3.21 im Arnstädter CV., 
8. SS. 21 ftr., 4.6 22 ren. Wehrschaft in d. DW., rez. 29. 7. 22, 
8. VI.25 fr. T.; rot-silber-blau, Ff. rot-silber, P.Gold, schwarze M.], 
E Anfg. VIII. 25 in München. Rot-silber-h.blau, Ff. rot-silber, 
P Gold, rosa M. (1903—25: rosa-h.blau-weiß, Ff. rosa-h.blau, 
« Silber, rosa M.). EH.: Mandlstr. 2c; Café: Luitpold. 
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Sportsohaft im GV. (cf.I.a.10): Teja-Bavaria, gest. 4.7.20 
als Stud.-Vb. des Freikorps Oberland, bis SS. 28 fr. L., in GV. 
ren. s. 16. 12.28, rez. SS.29. Moosgrün-rot-weiß-schwarz, Ff. grün- 
schwarz, P. Silber, moosgrüne M. (bis WS. 28/29 rot-weiß-schwarz, 
Ff. rot-weiß, P. Silber, rote M.). Heim: Kochstr. 13; Cafè: Deistler, 
Dienerstr. 11. PVh.: Sudetia. 

*Sängersohaft i. d. DS. (cf. I.b. 2): Alt-Wittelsbach, gest. 
18. 10. 1903 als Wittelsbach, susp. 22.11.11, rek. als Alt-Wittels- 
bach 25. 4.14. Gold-d.blau-rot, Fb. rot-blau-rot (als Wittelsbach 
rot-blau-gold, FE. rot-blau), P. Gold, rote M. FVh. m. Saxo-Thu- 
ringia-Würzb., Skalden-Innsbr., Burgundia-Bresl. Heim: Bräu- 
hausstr.4I. VM. PVn.: C. Agraria (Techn. Hochsch,) u. B. Marko- 
mannia. 

* Bursohensohaften im ADB. (cf. I.b.1). ADB. München: Mar- 
komannia, gest. 7. 5. 90 als burschenschftl. Vb. ohne W. (rot- 
schwarz-gold, P. Silber, Bz.), susp. HI. 9, rek. als ADB.-Ortsgr. 
1901, s. 1.5.08 B., s. 2.5.03 als Ren. im ADB., rez. Pfingsten 04, 
8. SS. 04 e. W. u. Couleur. Blau-gold-grün, P. Gold, d.blaue M. 
(SS. 03 bis II. 28 gold-weiß-h.blau-gold, P. Gold, h.blaue M.). Kn.: 
Waltherstr. 5I; Br.: Bürgerbräu, Kaufingerstr. 6. PVh.: Alt- 
Wittelsbach u. Agraria (Techn. Hochsch.). — Rhein-Elsaß u. 
Baltia cf. Techn. Hochsch. 

Frele farbentr. Verbindungen: a) mit u. S.: *Bajuvaria, gest. 
8.1. 95 als nftr. Vb. Bajuvaria a. d. Tierärztl. Hochsch., s. 12.7. 
1900 fir. fr. L. Burgundia, susp. SS. 02 bis WS. 02/03, s. 10. 7. 04 
fr. B., SS. 06 bis WS. 06/07 beh. aufgelöst, s. Ende SS. 09 a. d. Univ. 
als fr. schl. Stud.-Vb. Bajuvaria, s. 28. 6. 19 Wehrsch., in d. DW. 
s. 7. 12. 19, 1929 verschmolz damit die Wehrsch. Frisia [gest. 
18.9.1909 als ak. Fechterbund Friesen, s. 2.5.20 fr. B., s. Aug. 21 
ren. Wehrschaft, rez. 25. 2.22; schwarz-weiß-rot, Ff. schwarz- ` 
weiß-schwarz, P. Silber (bis 1927 rosa-h.blau-schwarz, Fb, blau- 
schwarz, P. Silber), schwarze M.], in d.DW. bis 20.5.29, Violett-gold- 
rot, Ff. violett-rot, P. Gold, violette M. Kn.: Marienstr. 111; Exkn.: 
Peterhof, Marienpl. — *Ak. Juristen-Vb. Alsatia, gest. als 
Ak. Jur.V. 6. 12. 1884, s. 1914 im DWV. als Einzel-Vb., s. 1921 
im Leuchtenburgbund, s. 18.1. 26 im Dornburgkastell, s. SS. 27 
ftr. Vb. Rot-gold-grün, Ff. rot-grün, P. Gold, rote M. (anfangs rot- 
weiße Schl.). Schwere e. W., arisch; im HDA. Kn.: Bauerngirgl, 
Residenzstr. 20; Br.: Hoftheater, Residenzstr. 12. — Freie Deutsche 
Burschensch. Sudetia, gest. 15. 5. 1928 (hervorgeg. aus einem 
15. 11.1911 gegr. Einjährigenverband, s. 1925 matur). Grün-gold- 
schwarz, Ff. gold-schwarz, P. Gold, grüne M. Kn.: Augustiner, 
Neuhauserstr.6I. PVh.: Teja Bavaria. — b) m. verbriefter Sat.: 
Hilaria, Ak. Vb., gest. 1. 6. 1922 a. d. Akademie der Tonkunst, 
s. 1926 an d. Univ. Blau-gold-weinrot, Ff. blau-rot, P. Gold, 
h.blaue M. E. W. Kn.: Burg Raueck, Fürstenfelderstr. 15; Cafe: 
Alte Börse; Br.: Peterhof, Marienpl. 

*Parität. Verbindungen: a)Burschenbünde im BC. (cf. I. a. 9): 
Thuringia, gest. 25. 2. 92 als Wissenschaftl.-Gesellige Vb. 
(violett-weiß-orange, n. g.), s. Anf. WS. 01/02 ftr. Vb., s. 1904 fr. 
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schl. Vb., s.31.8.1919im BC. Violett-orange-weiß, Ff. weißB-violett- 
weiß, P. Silber, violette M. Café: Luitpold; Kn.: Münzstr, 8/9II. — 
Südmark cf. Techn. Hochsch. — b) Freie Wissenschaftl. 
Vereinigung (Bund cf. III. i. 1), gest. Mai 1911, im Bunde s. 1911, 
rek. WS. 20/21. Blau-rot-silber, Bz. Keine e. W. Kn.: Fürstenstr. 2/3. 

Jüd. Verbindung im KC. (cf. I. b. 4): Liecaria, gest.7.1.%, 3.8.8, 
96 im KC., ftr. u. schwere e. W. s.WS.00/01. D.grün-weiß-schwarz, 
Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, grüne M. Cafe: Neue Börse; EH. s. 
WS. 27/28: Herzog Rudolfstr. 1, Gths. 

* Sohwarze Verbindungen (ohne BM.) im Rothenburger 
VSV. (cf. I. c. 6): Apollo, gest. 1.2.65. Schwarz-grün-gold, Bz. 
EH.: Adelgundenstr. 33; Café: Neue Börse. — Babenbergia, 
gest. 4.3.72 als „Bamberger- Verein“, s. WS. 90/91 Stud.-Vb. 
Babenbergia, im REC. 5. 6. 14 bis Anf. 1919. Weiß-scharlachrot- 
d.blau, P. Silber, Bz. Café: Neue Börse, Maximilianspl.; Kn.: 
Emeranel, Bräubausstr. 5IL. — Hylesia, gest. 20. 10. 81 in 
Aschaffenburg als Forsicand.-V., susp. 1901, rek. in München 
23. 6. 1921, 28. 8. 22 im RVSV. adm., 28. 7. 23 rez. Grün-gold-h.blau, 
Bz. Heim: Amalienstr. 73; Café: Neue Börse. — Polyt. Club cf. 
Techn. Hochsch. 

* SängerverbindungenimSV. (cf. II. c. 10): AGV.München, gest. 
1. 2. 1861, im SV. s. 6. 6. 67, korp. s. 4. 3. 70, s. 5. 3. 84 Lebensprinzip. 
Rosa-weiß, P. Silber, Schl. m. Münchner Kindl. Schwere e. W., 
u. S. EH. : Ledererstr. 25; Br.: Münzstr. 5IL. — Stud. Sänger-Vb. 
Gotia, gest. 5.7. 1901 als Ak. Liederkranz (AL.), im SV. s. 25.7.06, 
definitiv s. 14.11.08, Gotia s. SS.19. H.grün-rosa-weiß, Ff. grün- 
rosa, P. Gold, Bz. U.S., schwere e. W. Kn.: Sendlingerstr. 53/54. 

Musikal. Verein: Ak. Orchester-Verband, gegr. 1898 als 
Gymnasial V., s. 18.11.98 ak. Weiß-schwarz-gold, Ff. schwarz- 
gold, Bz. Anschr.: Portiapalais, Promenadenstr. 12 (Kartell 
ct. IV. 12). 

*Ak. Turnverbindungenim A TB. (cf. I. c. 2). ATB.-München : ATVb. 
Germania, gest. 21. 6. 78 als ATV. München, im ATB. s. 27. 6. 
83, 21. 6. 84 abgetrennt als ATV. Germania, s. Ende WS. 01/02 Vb. 
Rot-weiß-gold, Ff. rot-gold, P. Gold, Bz. EW. s. 99. Café: Dom- 
hof, Kaufingerstr. 15; Kn.: Dienerstr. 7III. — Rugia, cf. Techn. 
Hochsch. 

*Vereln Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), gest. 
21.5.85, im KV. s. 6.8. 85. Schwarz-weiß-rot, P. Silber, n. g. 
Schwere e. W. Kn.: Weinhaus Erika, Georgenstr. 29. 

Großdeutsche Hochsohulgilde im Großdeutschen Gilden- 
ring (cf. V.a. 1): Hagen von Tronje, gest. 26. 5. 1925. Goten- 
blaues (Füchse weißes) Band mit schmaler, innen gelber, außer 
Schwarzer Einfassung, schwarze Samt-M. U.S. Heim: VII, Is- 
Maningerstr. 23, 

Korporationen der @roßdeutsohen Qlldensohaft (cf. V. a.): a) Deut- 
sche Hochschulgilden in der Deutsch -Ak. Gildenschaft 
(ef. V. a.2): Greif, gest. 14. 11. 1920, s. WS. 21/22 in d. DAG. 
Blau-breitgold-hlau, P. Gold, s. WS. 27/28 schwarze Samt-M. Heim: 

ungbayernhaus, Gabelsbergerstr. 41. — Werdandi, gegr. 17.2. 
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1925, hervorgeg. aus dem Turnkreis der Wandervögel-Stud., s.1.6. 
26 ind. DAG. Silbergrau-breitstahlblau-silbergrau, P. Silber, stahl- 
blaue Samt-Kranz-M. (silb. Eichenlaub auf Blau). — Christdeutsche 
Hochschulgilde Untersberg, gest. 31. 10. 1923 v. ausgetr. Her- 
minonen als christdeutsche Burschensch., s. SS. 28 in d. DAG. 
Schwarz-weiß-schwarz, weiße M. Heim: Baaderstr. 10 Rgb. — b) im 
Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3): Akadem. Freischar, 
gegr. 7. 7. 1926. Abz.: Silb. Lilie. — Ak. Gilde, gegr. 9. 11. 1925. 
0. A. 

Farbentr. kathol. deutsohe Stud.- Verbindungen m. MV. im CV. 
(cf. II. e.1). Münchner CV.: Aenania, gest. 5.2.51, ftr.s. 25.2. 
52, s. 21. 12, 53 kathol. Prinzip. D.grün-weiß-gold (anfangs grün- 
weiß-grün), Ff. grün-gold, P. Gold, am gold. Streifen grün, d.grüne 
M. (anfangs weiße). EH. s. 16.7.13: Schellingstr. 44; Café: Viktoria, 
Maximilianstr. 17.—Rheno-Franconia,gest.11.1.99 aus Aena- 
nia, ftr. 8. 3.2.99. Weiß-d.grün-gold, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, 
am gold. Streifen grün, weiße M. EH.: Nordendstr. 28; Café: Maxi- 
milian. — Langobardia, kathol. deutsche Stud.-Vb., gest. 27. 11. 
1903 aus Aenania, ftr. s. 16.12.08. Schwarz-rot-h.blau, Ff. blau-rot- 
blau, P. Silber, h.rote M. Heim: Marienstr. 4. — Burgundia, 
gest. 8.8.99 als nftr. V., susp. SS. 04, rek. 3.6.07 von Aenania u. 
Rheno-Frankonia als Vb. im CV., ftr. s.4.6.07, Moosgrün-gold-rosa, 
Ff. grün-rosa-grün, P. Gold, grüne M. EH.: Kunigundenstr.68; Br.: 
Pschorr, Neuhauserstr. 11. — Tuiskonia, gest. 3. 2.1900, rek. 
21.4.1910, im KDV., s. 15.3.11 im CV. als fr. Vg:, s. 6.9.11 als Vb. 
H.blau-gelb-schwarz, Ff. gelb-schwarz (früher blau-gelb-blau, 
dann gelb-schwarz, dann blau-schwarz), P. Gold, h.blaue M. (bis 
WS 12/13 h.gelbe M., bis SS. 13 schwarze Samt-M.). Kn.: Sporer- 
gasse 2; Br.: Café Viktoria, Maximilianstr. 17. — Trifels, 
gest. 19. 6. 1922 aus Aenania, s. 18. 8. 22 im CV. als fr. Vg., rez. 
10.12.23. Silber-h.blau auf schwarzem Grunde, Ff. schwarz-silber- 
schwarz, P. Silber, schwarze St. Kn.: Aenanenhaus, Schellingstr. 44; 
Café: Teichlein. — Algovia, gest. 15. 12. 1900 an der Tierärztl. 
Hochsch., susp. WS. 06/07, rek. 15. 7. 23 von Vindelicia, Ende 
WS. 23/24 im CV. rez. H.rot-weiß-violett, Ff. weiß-violett, h.rote 
M. Kn.: Türkenstr. 33; Café: Annast; Br.: Pschorrbräu, Neu- 
hauserstr. 11. — Vindelicia, Moenania cf. Techn. Hochsch. 

Sonstige kathol. farbentr. Korporatlonen m. MV.: a) Kath. Bayr. 
Stud.-Vb.: Rhaetia Monacensis, gest. 23.7.81 von ehemal. 
Aenanen, ftr. s.9.11.84. (Mit ihr wurde die 11.7.1814 abgetrennte 
Rhaeto-Palatia [weiß-blau auf rotem Grunde, Ff. weiß-blau, 
rote M.] nach dem Kriege wieder vereinigt.) Kirschrot-weiß-h.blau, 
Ff. rot-weiß, P. Silber, d.karmesinrote M. FVh. m. d. L. Franko- 
Rhaetia-Würzbg. Café: Viktoria, Maxmonument; Kn.: Lohengrin, 
Türkenstr. 50. — b) Sektion des Schweiz. Stud.-Vereins: 
Helvetia-Monacensis, gest. 31.1.1844. Rot-weiß-.grün, Fb. 
rot-weiß, P. Silber, d.rote St. mit schweiz. Kreuz. Br.: Cafe Viktoria, 
Maximilianstr. 17. — c) Katb. Deutsche Burschensch. im 
RKDB. (cf. II. e.4): Rheno-Isaria, gest. 9. 5. 1925 vom RKDB. 
als befr. Vb., rez. 15.4.26. Violett-silber-bayrischblau, Ff. violett- 
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silber-violett, P. Silber, violotte M. Cafe: Universität, Amalien- 
str.30; Kn.: Drei Rosen, Rindermarkt 5. 


Kathol. niohtfarbentr. Korporationen m. MV. im KV. (cf. I. 
e. 2). Münchner KV.: Ottonia, Vb., gest. 28.1.66 als „Allg. 
Stud.-V.“, s. 67 im KV. als „Kath. Stud.-V.“, s. 12. 6.76 Ottonia, 
s.16.7.24 Vb. Weiß-rot-gold (s. SS. 72), n. g. EH. s. Ostern 1918: 
Gabelsbergerstr. 24; Café: Neue Börse. — Saxonia, Vb., gest. 
14. 7.83 von ausgetretenen Ottonen, s. 16.7. 83 Saxonia, 3. 31.7.83 
im KV. adm., 84 rez. Grün-gold-schwarz (bis 84: schwarz - weiß- 
blau), n.g. Kn.: Georgenstr. 61.— Albertia, Vb., gest. 21..11. 86 
am Lyzeum zu Regensburg als parität. ak.V. Albertina, susp. 92, 
rek. als kath. Stud.-V. Albertia 17.12.92 (off. Stiftungsdatum), s. 
19.7.94 im KV., s. 10.9.1908 in München. Rot-weiß-gold, n.g. Kn.: 
Spöckmeier, Rosenstr. 8I; Café: AlleBörse..— Rheno-Bavaria, 
Vb., gest. 33.5.1903 von ausgetretenen Ottonen, s. Ende WS. 03/04 
im KV. adm., 13. 6.04 publ., rez. SS. 04, susp. 1914 bis SS. 20. 
Zinnoberrot-weiß-h.blau, n. g. EH.: Königinstr. 55a. — Ale- 
mannia, Vb., gest. v. Normannia-Würzbg. 27.11.81 als Nor- 
mannia, s. 14. 1.82 Rhenania, s. 3. 6.83 Alemannia (publ. 5. 1. 83), 
bis 1.4. 1920 im Kartell kath. südd. Stud.-Vereine. Blau-weiß- 
schwarz (vorher h.blau-weiß-rot), n. g. EH.: Theresienstr. 52, — 
Karolingia, Vb., gest. 12.6.1912, von Alemannia abgetrennt, 
bis 1.4. 1920 im Kartell katt. südd. Stud.-Vereine. Gold-schwarz- 
grün, 2. g. Kn.: Drei Rosen, Rindermarkt. — Südmark, V., gest. 
9.3.92 als Ak. Görres-V. (m. wissenschaftl, Prinzip), susp. 1915, rek. 
9.11.22 als ao. V. Südmark im KV., publ, 21. 1. 23, rez. 4. 9. 24; 
jetzt Vb. Gold-weiß-blau, n. g. Kn.: Wittelsbachergarten; Br.: 
Union, Barerstr. 7. — Rheno-Saxonia, Vb., gest. 5.6.1924 als 
ao. V. von Saxonia, o. V. s. 4. 9. 24. Grün-gold-violett, n. g., 
schwarzer Bz. Heim: Peterhof, Marienpl.26.— Ermlan d,V., gest. 
26. 10. 1876 in Braunsberg als Ak. Lese-V., im KV. s. 77, rez. 26. 
1.78 als Warmia, susp. 18. 1. 87, rek. in München 16. 11. 1926 als 
Ermland durch Saxonia. Rot-weiß-grün (bis 78 rot-weiß-blau), n. g. 
Kn.: Adalbertsalon, Adalbertstr. 82, Br.: Rest. Hoitheater, Resi- 
denzstr. 12. — Saxo-Rugia, Vb., gest. 8.6.1928 als Tochter-Vb. 
v. Saxonia, s. 24.6.28 im KV. als o. Vb. Grün-silber-schwarz, Bz. 
Heim: Georgenstr. 61, Saxonenheim. — Erwinia u. Franco- 
Isaria cf. Techn. Hochsch. 


Wissensohaftl. kathol. Studentenverelne im Unitas-Verband (ct. 
I. e.3): Unitas-Guelfia, gest. 9. 5. 1900, s. 24.7.00 im UV., 
bis 13. 1. 1913 Unitas. Weiß-blau-gold, Bz. Heim: Türkenstr. 331, 
— Unitas-Schyria, 13.1.1913 abgetrennt, bestätigt 21.6.13, im 
UV. s, 19. 7. 13. Gold-weiß-blau, Bz. Heim : Türkenstr. 331. — Uni- 
tas-Rheinpfalz, gest. 30.6.1927. Gold-blau-weiß, Bz. Anschr.: 
Studentenhaus, Luisenstr. 87; Kn.: Adalbertsalon, Adalbertstr. 82. 


u Kathol. neustudentische Verbindung Im Hochland-Verband (cf. II. e. 5): 
Ochland-München, gest. 15. 5. 1913 als kath. Abst.-Vb. (Stud. 


u. Studentinnen). Heim: Löwenturm, I, Rindermarkt 8 Hof; Br.: 
XII, Türkenstr, 71 III, 
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Nichtkonfesslonelle Verbindungen m. MV.: a) Wingolf (cf. 1I.d.1), 
gest. 18.12.96 (off. Stiftungsdatum) als Vb. Wittenbergia (weiß-Tot- 
gold, s. 27. 4. 97 schwarz-weiß-gold), s. 26. 5. 97 im WB., s. 15. 5. 99 
„Wingolf“ [schwarz-weiß-gold, P. rot, Hb. schwarz-gold m. gold. 
P.,M. weiß, Bz. weiß-gold-rot, P.Gold], 12.12.1908 verschmolzen m. d. 
Wingolf a. d. Techn, Hochsch. [gest. 15.5. 1901, s. 19. 5. 1901 ftr., 
s. 31. 5.01 hosp. im WB., rez. 5.6.03; schwarz-weiß-gold, P. 
Silber, Hb.schwarz-gold, P.oben Gold, unten schwarz, schwarze M.], 
susp. WS. 14/15 bis 8.2.19. Schwarz-weiß-gold, P. rot (bis SS. 12 
P. Silber), Fb. schwarz-gold, P. rot, Bz. mit weiß-gold-rot, rote 
M. Heim: Türkenstr. 28; Br.: Univ. — b) im SB. (cf. II, d. 2): 
SB.-Vb. Herminonia, gest. 19. 2, 1900, aus d. SB.-Vg. (gest. 
8.11.98) hervorgeg. als Deutsche Stud.-Vb., im SB. s. 3. 6. 03. 
Schwarz-gold-grün, Fb. schwarz-grün, P. Gold, grüne M. m. gold. 
Eichenkranz auf schwarzem Samtstreifen. Heim: Heßstr. 92. — 
c) im VDB, (cf. II. d. 3): B. Marchia, gest. 11. 5. 1018, a. d. 
Univ. s. SS. 27, s. Pfingsten 28 VVh. zum VDB. Schwarz-rot-grün, 
Ff. rot-grün, P. Silber, schwarze M. Kn.: Löwengrube 8a; Café: 
Luitpold, Briennerstr. — Asgardia cf. Techn. Hochsch. 

Jüdisohe Korporatlionen m. MV.: a) im KJV. (cf. II. g. 1): VJSt. 
Jordania, gest. 9. 5. 1900, bis SS. 1914 VJSt. Kadimah im BJC. 
[d.blau-weiß-gelb, P. Gold], verschmolzen m. d. jüd. Stud.-Vb. 
Jordania [gest. 23. 10. 1905, bis SS. 14 im KZV.; gold-blau-gold, 
Ff. gold-blau, Bz., bei offiz. Anlässen blaues, goldgerändertes 
Band mit gold. Davidstern]. Blau-weiß-gelb. Heim: Wurststüberl, 
St. Annastr.6. — b) im BJA. (cf. II. g. 2): Vg. Jüd. Akademiker, 
gest. 16.8.1904, erneut 21.7. 1912. Schwarzer Bz. m.Silber-P. Lokal: 
Herzog Rudolfstr. 5; Br.: Theklastr. 1/2. 

Sportvereine: Ak. Alpen-V. München, e. V., gest. 1.7.95, 
Café: Helbig. — Ak. Sektion d. Deutschen u. Österr. 
Alpen-V., gegr. 1910. Br.: Techn. Hochsch. — Allg. ak. Sport- 
verein, gegr. 21.1.1920; interkorp. Adr.: Univ., Zimmer 116. 
— Erster Ak. Club f. Motorradsport (EACM.) e. V., gegr. 
WS. 24/25. Anschr.: Preisingpalais, 23, Residenzstr. 27II. — Ak. 
Reitklub, gegr. 15.6.1825. — Hochschulring Deutscher 
Kajakfahrer (cf. IV. 10), Ring München, gegr. 24. 5. 1928. An- 
schr.: Univ., Zimmer 116. — Ak.Schachklub, gegr.1886. Lokal: 
Café Modern, Theresienstr. 80. 

Wissensohaftliohe Verelne: Münchener Wissenschafter- 
verband im DWV. (cf. II.k.): Phil.-Histor. V., gest. 13.1. 76 
als Ak. Neuphil.V., 8..27.7.85 im WCV., 1919 verschmolzen m. d. 
Hist.-Phil. V. [gest. 18. 12. 79, bis WS. 86/87 Phil. V., s. SS. 84 im 
Naumb. KV., d.blau-weiß-h.blau, P. Silber s. SS. 84)}. D.blau- 
weiß-rosa, P. Silber, Bz. (s. 16. 12. 91). Im Gött. Kartell s. 23.5. 20, 
im Dornburg-Kartell s. 18. 1.26 (cf. III. k. 3). Verbriefte Sat, Kn.: 
Gold. Stern, 'Türkenstr.36. — Ak. Math. V., gegr. 2.5.1877, her- 
vorgeg. aus einer s. SS. 71 bestehenden losen Vg., im Arnst. Verb. 
(cf. ILI. k. 4) SS.77 bis 1.1.1904 und s. Mai 1926, rez. Pfingsten 1928. 
Violett-gold-schwarz, P. Gold, Bz. Verbriefte Sat. Br.: Univ. 
Mathemat. Seminar; Kn.: Wurzerhof, Wurzerstr. 18. 
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Studentinnenverelne: a) im VStD. (cf. VL1): V. stud. Frauen, 
gest. WS. 1901/02, genehmigt 1905, im Verband s. WS. 06/07, susp. 
1919 bisWS. 22/23,0.A.Interkorp.— b)Kathol.Studentinnen-V.: 
Hadwig, gest. 21.11.1912, s. 23.5.13 Hadwig; FVh. m. d.KV. 
VUI. 13 bis 28.7. 14; s. 5.1.14 im VKDSt. (cf. VI. 3). H.blau-silber- 
schwarz, n.g. Br.: Studentinnenheim, Giselastr.26.— c)Deutsche 
Christl. Vg. Stud. Frauen (cf. VI. 2), gegr. 1913. Anschr.: 
Adalbertstr. 801. = 

Sonstige Vereine: V. Studentenhaus, gegr. 30. 3. 1920. — 
Stud. Kammerorchester des V. Studentenhaus. Anschr.: 
Studentenhaus, Luisenstr. 67. — Studentenhaus-Char. — 
Neuburger Studiengenossenschaft, gegr. 1.4.1865. Weiß- 
blau-rot, Bz. (interkorp.). Kn.: Hubertusgaststätten, Löwen- 
grube 89I. — Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4), gest. 1887, erneut 
1912. Anschr.: Biedersteinerstr. 23. — Deutsche Christl. 
Stud.-Vg. (of. IV.1), gest. 16.11.1900 (auch an d. Techn. Hochsch. 
u. Kunstakad.). Heim: Studentenhaus, Luisenstr.; Anschr.: 28, 
Keferstr.1/2.— Ak. Vinzenz-Konferenz. Adr.:Kaulbachstr. 33. 
— Kath. ak. Missions-V., gest. 30.6.1914 (cf. IV.3). Br.: 
Königinstr. 75. — Marianische Studentinnenkongre- 
gation (kathol.), gest. 1917. Anschr.: Hildegardisstift, Bruder- 
str.9.— Marianische Akademiker-Kongregation, gegr. 
8.12.84, neubegr. Anf. 1912. Geschäftsstelle: Stud.-Heim. — Ak. 
Elisabeth-Konferenz. Adr.: Kaulbachsts. 33. — Ak. Ortsgr. 
d. V, f. d. Deutschtum im Auslande, gest. SS. 08 (cf. IV.7). 
— Reichsverband Ak. Kriegsteilnehmer, Ortsgr., gest. 
Frühjahr 1919 (ef.IV.13). Anschr.: Herzog Rudolfstr. 37I. — Jung- 
akadem. Klub, gegr. 14.5.26. Anschr.: Gabelsbergerstr. 41., — 
Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. IV.5), gest. 12. 5. 21. Adr.: 
Gabelsbergerstr. 41. — Hauptverband stud. Balten, Ortsgr., 
geg". 2. 1. 22 (cf. IV. 6). Adr.: Gabelsbergerstr. 36. — Verband 
stud. Kaukasusdeutscher. Adr.: Gabelsbergerstr. 9 III. 
— Ak. Gruppe f. Jugendarbeit (cf. IV. 14), gegr. Ende 1919. 
Adr.: Univ., Intitut f. Rechtsvergleichung. — Bund südost- 
schwäb. Hochschüler, Ortsgr. (cf. IV. 20). — Hungaria, 
ungar. Stud.-Vb., gest. 6. 12. 1922. Blau-gold, weiße M. Kn.: Gol- 
dener Stern, Türkenstr. 36. — Centro Latino-Americano, 
gegr. 3. 6. 1926. Anschr.: Gabelsbergerstr. 93. — Chresto Boteff, 
bulgar. ak. V., gegr. 4. 3. 24 (cf. IV. 29). Br.: Techn. Hochsch. 
— V. Griech. Stud. (cf. IV. 30), gegr. 2.6.23. Blau-weiß, n. g. 
— Internat. Stud.-Klub, gegr. alsOrtsgr, des Welt-Studenten- 
werks. — Jungdeutsche Stud.-Gemeinschaft (Jungdeut- 
Scher Orden), gegr. 1919. Kn.: Wittelsbachergarten, Theresienstr. 
38. — Hochschulgemeinschaft des Bundes Oberland e. V., gegr. 
1921. Abz.: Edelweiß auf rotem Grund. Anschr.: Gabelsbergerstr. 
411. — Hochschulgemeinschaft des Stahlhelm, gegr. WS. 27. 
Anschr.: Königinstr. 19. — Orientalischer Studenten-Aus- 
schuß (Aegypten, Afghanistan, China, Indien, Korea, Persien, 
(ranskaukasien, Türkei, Ungarn). — Russischer nat. Stud.-V, 
= V. Chines. Stud., gegr. XI. 1924. — Görresring, gegr. WS, 
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26/27. — Ring der Quickbornstud., gegr. WS. 24/26 (im Quick- 
bornbund). Heim: Löwenturm, Rindermarkt 8. — Münchner Stu- 
dentenring des Bundes der Älteren Neudeutschen, gegr. 1919 
(Kathol. Jugendbewegung, Bund Neudeutschland). Heim: Kaul- 
bachstr. 331. 

Politisohe Vereinigungen : Hochschulgruppe d. Deutschen 
Volkspartei, gegr. I. 1921. Schwarz-weiß-rot. Anschr.: Kontor- 
haus Stachus,Karlspl.24.—DeutschnationaleStud.-Gruppe, 
gegr. 1920. Anschr.: Paul Heysestr. 9III; Lokal: Bürgerbräu. — 
Deutscher Pazifist. Stud.-Bund, Ortsgr., gegr. 1. 7. 1920 
(ef. IV. 17). — Klub demokratischgesinnter Stud. Br.: 
Isartorpl. 5III. — Ortsgr. d. Zentralstelle f. stud. Völkerbunds- 
arbeit (cf. IV. 28). Briennerstr. 8A. — Sozialist. Stud.- 
Gruppe an d. Univ. — Gemeinschaft sozialist. Stud. 
Anschr.: Schellingstr. 43. — Verein deutscher Stud. jüd. 
Glaubens, gegr. XI. 1919. — Nationalsozialist. deutscher 
Stud.-Bund, Ortsgr., gegr. 1925; Anschr.: Martiusstr. 8IV. — 
Republikan. Arbeitsgemeinsch. (cf. IV. 19). Anschr.: 
Theresienstr. 931. 

Freistudent. Organisationen: aJim Verband der Freien Ver- 
einig. Kath. Stud. (ef. VII. 3): Freie Vereinig. Kathol. 
Stud., gest. 11. Mai 1911. Lokal: Hubertusgaststätten, Löwen- 
grube 8aI. — b) Völkische Finkenschaft (cf. VII 1). 

Seit 15.11.21 besteht der Hochschulring Deutscher Art, 
der dem Deutschen Hochschulringe angehört. Adr.: Leopoldstr. 18. 

WS. 10/11 haben sich d. Verbände auf Bestimmung schlagender 
Korporationen an d. Münchner Hochschulen (KSC., WSC., RSC., 
DB., DL. u. VC.) zum Waffenring (Losen Verband d. ftr. 
schlagenden Verbände) zusammengeschlossen, dem jetzt 
die mit * bezeichneten Verbände bzw. Korp. angehören. — 
Die Interessengemeinschaft schwarzer Korpora- 
tionen wurde SS.24 gegr. — Dem 1910 gegr. kathol. Aka- 
demikerausschuß gehören an die Korp. im OV., KV. UV. 
sowie Rhaetia, der Studentinnen-V. Hadwig u. die Freie Vg. (nicht- 
inkorp.) kathol. Stud. Geschäftsstelle: Stud.-Heim, Kaulbachstr. 
33. — Der WS. 25/26 gegr. Studentinnengemeinschaft ge- 
hören alle Studentinnenvereine der Münchner Hochschulen an 
sowie sich anschließende Freistudentinnen. — Eine Interessen- 
gemeinschaft bilden Wingolf, Herminonia, Asgardia (Techn. 
Hochsch.). 

Der 1923 gegr. Gruppe des Deutschen Stud.-Bundes ge- 
hören an KC., FWV., die demokr., sozialist. u. pazifist. Stud.- 
Gruppen u. Freistud. 
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Westfälische Wilhelms-Universität, 
gegr. 16. 4. 1780, s. 1.7. 1902 Univ. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentensohaft ist aufgelöst. Es besteht ein Vertrauens- 
ausschußB der Deutschen Studentenschaft. — Fach- 
schaften: Freie ev. Theologenschaft, freie Juristenschaft, freie 
Klinikerschaft, zahnmed. Fachschaft. — Studentenbhilfe e.V., 
Geschäftszimmer Dompl.4. — Darlehnskasse der DSt., Zweigstelle. 

Corps im K. SOV. (cf. I. a. 1): Rheno-Guestphalia, gest. 
29. 7. 1908 als C. im KSCV. Weiß-d.blau-rot-weiß, Fb. weiß-blau- 
weiß, P. Silber, d.blaue M. (bis 30. 10.08 weiße St.). Kartell m. 
Teutonia-Ma., Rhenania-Freibg. u. Rhenania-Tü. s. 29.7.08; FVh. 
m. Suevia-Heidelb., Isaria-Mch. Marchia-Berl. Heim: Appels 
Altbiergarten, Neubrückenstr. 12/14. X, XX, XXX. PVh. m. LC. 
u. VC. 

Burschenschaften in d er D B. (cl.[.a.4). Münstersche Burschensch.: 
Franconia, gest. 4.8.78als ftr. Vb. m. u. S. u. e. W. (v. Sauerlandia 
abgetrennt), s. 21.2.81 fr. B., 29.7.84 bis 30. 5. 86 Vb. im Goslarer CC., 
Tek. 1888 als fr. L., susp. SS. 94, rek. SS. 96 als ATV., 5.6.97 bis SS.02 im 
VC., s. 20.5.02 im ADC. als ren. B., rez. Pfingsten 03, vertagt 1914 
bis 11. 11. 18. Violett-weiß-rot, Ff. violett-weiß (bis Mai 98 violett- 
tot-violett), P. Silber, violette M. EH.: Himmelreichallee 47/49. — 
Alemannia, gest. 3. 8. 1919 als B. in d. DB. von Alemannia-Bonn 
Schwarz-rot-gold, Ff. schwarz-rot, P. Gold, d.rote M. Im Roten 
Verbande (cf. Bonn). EH. s. 3.11.28: Annette v. Droste-Hülshof- 
alle 20. — Guestphalia, gest. 27. 11. 77 als Ak. romanist. V., 
s. 27. 11. 94 korp., s. 97 Neuphil. V., s. 27.6.1900 Guestphalia, s. 
SS. 20 wissenschaftl. Vb., 23.5.21 bis SS. 22 im Göttinger Kartell, 
dann ftr. Vb. m. BM., s. 21. 5. 23 probend in der DB., rez. Pfingsten 
26. Orange-weiß-d.blau (s. 27.11.97), Ff. orange-blau, P. Silber, 
stahlblaue M. Kn.: Appels Altbiergarten, Neubrückenstr. 13/14. 

Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I. a. 5): Borussia, gest. 6. 
11.50 als Rhenania, im LO. s. 15. 5. 83, susp. VII. 1902, rek. als 
Borussia 15. 10.02 [schwarz-weiß, Fb. weiß-schwarz-weiß, P. Silber, 
weiße (früher schwarze) Seiden-St.] [amtliches Stiftungsdatum: - 
15. 10. 1802], 26. 1. 1911 verschmolzen m. d. fr. schl. Vb. Teutonia 
(gest. 1.1.87 als Pharm.-V., s. 8.1. 90 fr. schl. Vb., s. Anf. WS. 03/04 
T., 24. 5. 04 bis 6. 11. 07 im VC.; schwarz-weiß-h.grün, Fb. grün- 
weiß-grün, P. Silber, h.grüne M.]. Schwarz-weiß-h.grün, Fb. weiß- 
schwarz-weiß, P. Silber, im SS. weiße Seiden-St., im WS. 
&rüne M. Kn.: Neubrückenstr. 12/14; EH.: Moltkestr. 4. — West- 
falen, gest. 17. 4. 1920, rez. 25.5.20, verschmolzen m. d. fr. 
schl. Vb. Hasso-Guestphalia-Gießen [gest. 20. 1. 1902 als Ak. Pharm. 
Vas. 20. 1. 07 Hasso-Guestphalia ; schwarz-gold-grün; Ff. schwarz- 
&rün-schwarz]. Weiß-schwarz-d.grün-weiß, Fb. grün-weiß-grün, 
P. Silber, schwarze M. Kn.: Rest. Köchling, Warendorferstr. 34. 
— PVh. m. SC. u. VC. 
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Turnerschaft im VC. (cf. I. a. 6): Rhenania, gest. 6.11.60 als 
ak. Vb., c. W. s. 28. 10.61, bed. S. bis WS. 73/74, BM. s. SS.79, 1.8.81 
L., 15.5.83 bis VII. 1902 im Cob. LC., rek. Nov. 87 u. SS. 93, susp. SS. 
93 bis Anf. WS.93/94, Ende WS. 93/94 bis SS. 94 u. WS. 94/95 bis 
Anf. 98, rek. durch die L.Transrhenania [WS. 97,98 abgetrennt v. 
Teutonia, Farben dieder Rhenania], susp. WS. 1900/01 bis SS. 01; 
24.7. 07 verschmolzen m. d. T. Alemannia [gest. 25.4.1906, im VC. 
s. 1.6.06; d.grün-weiß-d.rot Fb. grün-rot, P. Silber, d.grüne M.], 
susp. 25.7. 1911, rek. 5. 1.1920 durch die Abt. Münster der T. Ger- 
mania-Bonn (gegr.9.2.1919); im VC. s. 24.7. 1907. D.blau-weiß-rot 
(bis 25.7. 07 h.blau-weiß-rot), Fb. rot-weiß-rot (früher blau-weiß- 
blau), P. Silber, weiße M. (bis SS. 68, 24.7.1907 bis Anf. WS. 07/08 
u. s. 5.1.20 bis SS. 23 blaue). Kn.: Kaiser Friedrichhalle, Alter 
Fischmarkt. PVh. m. SC. u. LC. 

Bursohensohaft im ADB. (cf. I. b. 1): Rheno-Marchia, als 
ak. literar. Vb. gest. 8.5.1913, s. Pfingsten 14 B. im ADB. Weiß- 
h.blau-schwarz-weiß (früher Fb. schwarz-blau), P. Silber, h.blaue 
M. Kn.: Ratsschänke, Roggenmarkt. 

Ak. Turnverbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Westmark, gest. 
13.12.1902, im ATB. s. SS. 03, rez. SS. 04, s. 25. 11. 05 Vb., vertagt 
1914 bis WS. 18/19. H.rot-weiß-gold, Schl. u. Bz. Schwere e. W. 
Kn.: Kreuzschanze, Langenstr. 46. 

Ak. Ruderverbinduug im ARB. (cf.I.c.3): Westfalen, gest. 
28, 6.91 als ak. Schwimm- u. Ruder-V., s. 30.5. 04 ARV. (offiz. 
Stiftungsdatum), s. 28.7.04 korp., s. 5.10.04 im ARB., s. 1927 West- 
falen. H.blau-weiß-d.blau. E.W..Adr.: Matthäserbräu. 

Verein Deutsoher Stud. im Kyffh.-Vb. (cf. I. c. 11), gest. 5.7. 
1902, im KV. s. 2. 8. 02. Schwarz-weiß-rot, n. g. U. 5., schwere 
e. W. Kn.: Jüdenfelderstr. 31/32. 

Korporationen der Großdeutschen Gildenschaft (cf.V.a.):a)Deutsche 
Hochschulgildein der DAG. (cf. V.a.2): Widukind, 20.1.1925 
als Gründungsgilde der DAG., hervorgeg. aus einem jungdeutschen 
Arbeitskreis; in der DAG. s. 1.6.25. Schwarz-breitsilber-h.blau, 
P. Silber, schwarze Samt-M. Heim: Wilhelmstr. 9. - b)im Ring 
Ak. Freischaren (cf. V.a. 3): Student. Freischar, gest. 29. 
4. 1927, s. WS. 27/28 im Ring. O. A. Heim: Univ.-Sportheim. 

Kath. farbentr. Verbindungen m. MV. im CV. (cf. II e. 1) 
Münsterscher CV.: Saxonia, kath. deutsche Stud.-Vb., gest. 
7. 5. 68 als AGV. Harmonia (hervorgeg. aus d. Gesangs-Abt. d. 
Marian. Kongregation, gest. WS. 63/64), s. SS. 70 korp., s. WS.70/71 
Bz., s. 14. 1. 71 ftr. (rot-weiß-grün, Gf. rot), 8. 1.12.71 im CV., 
s. 18. 2. 72 Vb. Alsatia, beh. aufgelöst 6. 8. 78, rek. als Saxonia 
13. 11. 78 (offiz. Stiftungsdatum). Rot-weiß-grün, Ff. weiß-rot-weiß 
(bis 83 rot-grün-rot), P. Silber, h.rote M. (früher auch St.) (13. 11. 
78 bis SS. 81 schwarz-silber-blau, dann bis SS. 81 schwarz-weiß- 
blau, schwarze M.). EH. s. SS. 13: Diepenbrockstr. 28.—Cheruscia, 
ak. Stud.-Vb., von Saxonia abgezweigt 15. 1. 1901, ftr. s. 11. 6. 01, 
publ. 15.6.01. H.violett-wciß-schwarz, Ff. schwarz-weiß-schwarz, 
P. Silber, weiße M. (bis 10.5.14 u. s. 1919 zeitweilig schwarze) (bis 
SS. 01 moosgrün-weiß-violett, moosgrüne M.). Kn.: Mittrup, Brock- 
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hoffstr.19.— Zollern, ak.Vb., gest.4.2.1901 in Marburg als Borussia 
(abgetrennt von Rhenania; weiß-schwarz-weiß, Ff. schwarz-weiß- 
schwarz, P. rot, h.rote St.), susp. Anf. WS.02/03, s.26.10.03als Zollern 
in Münster rek. Weiß-h.rot-schwarz-weiß, Ff.rot-schwarz, P. Silber, 
ziegelrote St. Kn.: Fürstenhof. — Alsatia, katholische deutsche 
Stud.-Vb., 19. 1. 1904 von Saxonia abgezweigt (als Neo-Alsatia), ftr. 
s. 9.2.04, s.21.6.04 im CV., s. 1.1.06 Alsatia. H.blau-silber-schwarz, 
Ff. blau-silber-blau, P. Silber (bis 11.4.08 h.blau-rot-schwarz, Ff. 
blau-rot, P. Silber), h.blaue St. (zeitweilig auch M.). Kn.: Rest. Sebon, 
Hammerstr.61; Br.: Fürstenhof.—Arminia,ak.Vb., gest. 22.10.1901 
von Ripuaria- Bonn als kath. V., s. 16. 2. 05 ftr. Vb., s. 25.2.05 im 
FVh. zum CV.,s. 15.11.05 im CV. als fr. Vg., rez. 20.8.06. Grün-gold- 
violett, P. Gold, Ff. gold-violett, P. violett, h.grüne St. (zeitweil. 
auch M.). Kn.: Matthäserbräu, Roggenmarkt 14. — Sauerlandia, 
kath. deutsche Stud.-Vb., gest. 17. 12. 47 als landsmannschaftl. 
fr. Vb. ohne Stellung zu Satisf.- u. Konfessionsfragen (blau-weiß 
bis 1849), s. 77 MV., s. 83 kathol., s.W8S. 90/91 im KDV., s. 15.3. 1911 
im CV. als fr. Vg., s. 6.9.11 als Vb. Kornblumenblau-weiß-moosgrün 
(bis 1849 blau-weiß), Ff. blau-weiß-blau, P. Gold, d.blaue M. EH. 
s. WS. 14/15: Diepenbrockstr. 15. 

Katholische Deutsche Burschenschaften m. MV. im RKDB. 
(cf.II. e. 4): Nibelungia, gest. 21.6.1925 von aus U.-Winfridia 
Ausgetretenen, ftr. 23. 7.25, 15.4. 26 rez. Olivgrün-weiß-gold, Ff. 
weiß-grün-weiß, P. Gold, o.ivgrüneM. Kn.: Hafenstr. 40. — Ala- 
nia, gest. 14.12.1920 als Ak. Landw. V., s. 22.2.1922 Deutsche Ak. 
Vb. Agraria, ftr. s. 15.7.22, im RKDB. s. 1.1.26 als befr. Vb., 15.4. 
26 rez., bis Anfg. WS. 26/27 Agraria. Orange-weiß-schwarz, Ff. 
Orange-weiß-orange, P. Silber, orange M. Br.: Fürstenhof; Kn.: 
Brabender, Königstr. 9. 

Kath. nlohtfarbentr. Vereine m. MV. im KV. (cf, II. e. 2). Münster- 
schər KV.: Germania, gest. 7. 3. 64 als „Ak. V.“, s. 8. 1, 65 
Germania. Rot-weiß-schwarz, n. g. EH. s. 14. 2.29: Wehrstr. 4. 
— Cimbria, kath. Stud.-Vb., gest. 9. 2. 01 von Germania, 
konstituiert 14. 2. 01, s. 16.2,01 Cimbria, im KV. s. Juni Ol, publ. 
31.7.01. Gold-schwarz-weiß, P. Gold, n. g. EH.: Krummestr. 7/10. 
— Markomannia, gest. 9.2.01 von Germania, konstituiert 14. 2. 
01, s. Juni Ol im KV., publ. 31. 7. 01. Schwarz-gold-rot, n. g. EH. 
s.6.1.12: Kampstr.10. — Tuiskonia, gest. 31.7.1902 von Germania 
u. Cimbria, s. Dezbr.02 im KV., publ. 9.2.03. Rot-gold-himmelblau, 
n.g. EH.: Cördepl. 18. — Osning, gest. 12. 14. 1908 v. Cimbria, 
publ, 8. 6. 09, im KV. s. SS. 09. Schwarz-gold-blau, n. g. Kn.: 
Matthäserbräu, Roggenmarkt 14. — Ravensb erg, gest.5.5.19 
von Germania als ao. V., publ. 13. 6. 19, im KV. als o. V. s. SS.19. 
Grün-gold-rot, n. g. Kn.: Küpper-T«c chirup, Ludgeristr.66.— Eres- 
burg, gest. 25.2, 1929 von Germania, im KV. s. Pfingsten 29. 
Schwarz-gold-schwarz, n. g. Br.: Küpper-Fechtrup, Marienpl. 

Wissenschafti. Kathol. Stud.-Verelne im Unitas-Verband (cf. 
M. e. 3): Unitas-Frisia, kath. thevl. Stud.-V., gest. 26. 1. 59 
als Unitas, korp. s. 19. 9. 60, ak. bestätigt 1.6.70, s. 1904 U.-Frisia. 
Blau-weiß-gold, Bz. Kn.: Hansahof, Lütkegasse 5. — Unitas- 
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Sugambria, 28. 7. 9 abgezweigt v. U.-Frisia, im UV. s. 24. 
7.1900, ak. bestät. 1902. Blau-weiß-gold, Bz. Kn.: Hohenstaufen, 
Erphostr. 2.; VL.: Küpper-Fechtrup, Marienpl. — Unitas- 
Winfridia, 27.10.1902 abgezweigt von U.-Sugambria, s. 24.8.03 
im UV. Blau-weiß-gold, Bz. Kn.: Hohenzollern, Heisstr. 42; Br.: 
Fürstenhof. — Unitas-Burgundia, 18.5.1904 abgezweigt von 
U.-Frisia, s. 20.8.04 im UV. Blau-weiß-gold, Bz. Kn.: Martinihof, 
Hörsterstr.; Br.: Küpper-Fechtrup. -Unitas-Ruhrania, gest. 
12.1.1911 von U.-Sugambria u. U.-Frisia, s.6.6.11 im UV. Blau- 
weiß-gold, Bz. Kn.: Ratsschänke, Roggenmarkt 11. — Susp. s. 
SS. 26: Unitas-Rolandia, gest. 17. 7. 19, im UV. s. 25.5.20. 
Blau-weiß-gold. 


Kathol. neustudentische Verb. im Hochland-Verband (cf. 
I. e. 5): Hochland-Westfalen, gegr. SS.1914. — Hochl.- 
Irmingard, gegr. WS. 18/19, Studentinnen-Vh. 


Niohtkonfesslonelle Verb. m. MV.: a) Wingolf (cf. II. d. 1), gest. 
16. 5. 1903 als Wingoifs-V., s. 26. 5. 03 (off, Stiftungstag) als 
Wingolf hosp. im WB., rez. 15.6.05, vertagt 1914 bis 7. 1. 19, 
D.rot-weiß-gold, Fb. rot-gold, P. oben Gold, unten rot, d.rote M. 
Kn.: Kreuzschanze, Langenstr. 46. — b)im Schwarzburgbund 
icf. II. d. 2.) Teutoburg, gest. 29.3. 1919,im FVh, zum SB. s. 10.7. 
1919, rez. 23.3.21. H.blau-rot-gold, Ff. blau-rot, P. Gold, karmesin- 
rote M. Kn.: Martinihof, Hörsterstr. 

Wissensohaftl. Vereine: a) im D W V. (cf. III. k.): Naturw. Vb. 
Rheno-Chattia, gest. 18. 6. 1924, ren. im Arnst. Verb. (cf. III. 
k. 4) a. WS. 24/25, rez. 1. 6. 25. D.violett-silber-orange, Ff. violett- 
silber-violeit, P. Silber, Bz., violette Kneipcouleur; verbriefte Sat. 
Kn.: Biedermeier, Ludgeristr.62.—b)JSonstige: Ak. Histor. V., 
gegr. SS. 1909 ({interkorp.). — Studentisch-Geograph. V. 
(interkorp.). — Romanische Gesellschaft. (Französ., 
span. u.ital. Abteilung). Lokal: Küpper-Fechtrup. —Kunst- 
geschichtl. Arbeitsgemeinsch. — Altertumswissen- 
schaftl. V.Eranos, gegr. 26.11.1925. — Mathemat. V., gegr. 
SS.28. — Ak. Arbeitsgemeinschaft Stolze-Schrey, gegr. WS. 
27/28. VL.: Hansahof, Lütkegasse. 

Gesang- und Sportvereine: Ak. Gesang-V., gest. 21. 6. 80; 
nicht korp. H.blau-weiß-h.blau. Lokal: Ratsschänke. — Ak. 
Orchesterverband (Kartell ef. IV. 32). — Abt. des Sport- 
klub Preußen 1906, gest. 10.7.1913. VL.: Küpper-Fechtrup. — Ak. 
Abt. des Sportklubs Münster1908, gest. Jan. 1918. Gelb-rot-weiß. 
Klubheim: Hohenzollernring. — Ak. Abt. des Schwimmver- 
eins Münster v. 1891, gegr. 4. 11.1824. Rot-weiß-rot. Kn.: Kaiser 
Friedrichhalle. — Ak. Reit-Zirkel (im Ak. Reiterbund, cf. IV. 11). 
Interkorp. — Ak. Tennis-Club, gegr. 24.6.1926. Grün-weiß. 
— Ak. Deutsche Jugendkraft gegr. 15.1.1929 (Pflege d. 
Leibesüb.). 

Neudeutsche Vereinigungen aus der kathol. Jugendbewegung: 
Quickborn, Stud.-Gruppe im Deutschen Quickbornbund.— Neu- 
deutschland, Hochschulgr. im Bund Neudeutschland. 
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Studentinnen-Verelne: a) im Verband d. Kath. Deutschen 
Studentinnenvereine (cf. VI.3): Winefreda-Mimigarde- 
ford, gest. 27.1.1911 als Winefreda (hervorgeg. aus den s. 1899 
bestehenden wissenschaftl. Kursen im Coll. Marianum), anerkannt 
27.1.1911, im VKDSt. s. 15.5.13, Ostern23 verschmolzen m. d. kath. 
Stud.-V. Mimigardeford [gest. 17.7.1913, anerkannt 2.8.13, im VKDSt. 
s.X1.13; gold-rot-silber, n. g.]. Schwarz-gold-grün, n. g. Heim: 
Marianum, Frauenstr. 4/5. — Hiltburg, gest.23.6.1915, anerkannt 
3.7.15, im VKSt. 8.24.7.15. Gelb-schwarz-weiß-rot (zeitweilig silber- 
grün- violett). Heim: Dompl. 38. — Radegund, gest. 28.1.19; 
im VKDSt. s. 1919. Schwarz-gold-violett. Heim : Marianum, Frauen- 
str. 4/6. — b) Im DVAF. (cf. VI.4)\: Deutsch-Ak. Frauenbund, 
gest. 3. 7.1909, bis SS. 15 Ak. Frauenbund, susp. 1924. Violett- 
weiß-grün, n. g. (schwarz-weiß-rot-weiß SS. 1915 bis 1920). 

Sonstige Vereine: Vg. Oldenburger Akademiker „Graf Anton 
Günther“, gest.5.12.1922. Blau-rot, n.g. Kn.: Rest. Hülsmann, 
Neubrückenstr. — Ak. marian. Kongregation, neugegr. 1910. 
Anschr.: Königstr.36a.—Ak.Bonifatius-V.,gest.9.8.67 (cf. IV.4). 
Adr.: Priesterseminar. — Ak. Vincenzkonferenz, gegr. 1924. 
Dompl.9. — Deutsche Christl.Stud.-Vg. (cf. IV. 1), gest. 1890. 
Lokal: Hamannstift, Alter Stierweg12.— Deutsche Christl.Ver- 
einig. Stud. Frauen (cf. VI.2), gest. Januar 1917. — Ak. Elisa- 
beth-Konferenz, gegr. 18.5.1928. Anschr.: Frauenstr.4/6. 
—Kath. ak. Missions-V. ‚cf. IV. 3), gest. 16. 7. 1910. Br.: Coll. 
Borromaeum, Dompl. 8/9. — Ak. Franziskusbund, gegr. 11.11. 
1927. Anschr.: Hösterpl.5. — Ak.Kriegsteilnehmerverband, 
Ortsgr. (cf. IV. 18). Anschr.: Dompl. 20. — Hochschulgruppe des 
Windhorstbundes, gegr. 9. 6. 1928. — Deutscher pazifist. 
Stud.-Bund (cf. IV.17). — V. f. d. DeutschtumimAuslande 
(ef. 1V. 7), stud. Ortsgr., gegr. WS. 28/28. — Deutsch-Repu- 
blikan. Stud.-Bund, gegr. 21.5.27 (im Kartell Republ. Stud., cf. 
IV. 19. — Arbeitsgemeinsch.jungdeutscherStud., gegr. 
1. 10. 1926 (Jungdeutscher Orden). Anschr.: Krummer Timpen 36I. — 
Jungkonservativer Klub, gegr. SS. 28: Lokal: Kürassier- 
klub, Königstr. 46. — Görresring, Gruppe, gegr. SS. 28. Anschr.: 
Königstr. 35a. 

In den Anf. 1919 von Corps, Burschenschaften, Landsmann- 
schaften u. Turnerschaft gegr. Waffenring sind Rheno-Marchia, 
VDSt., ATV. u. ARV. aufgenommen. — Die kathol. Korporationen 
nebst Neustud. Gruppen u. Freistud. bildenden Verband Kathol. 
Stud ‚gegr. 24.11.22 (bis 14.1.1928 Arheitsgemeinsch. Kath. Stud.). 

Es besteht ein Hochschulring Deutscher Art, gegr. 
SS, 1820 als Ring deutscher Korp., s. WS. 20/21 HDA. 

K 9. 5. 1928 wurde der Vertreterausschuß der Stud. 
OTporationen gegr. mit repräsentativem Zweck (Hochschul- 
Politik ausgeschlossen). 
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Mecklenburgische Landesuniversität, 
gegr. 12. 11. 1409. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentensohaft ist unterm 21.3. 1923 ministeriell genehmigt 
als öffentl.-rechtl. Körperschaft u. verfassungsmäß. Glied der Univ.; 
sie gehört dem Kr. II der DSt. an. Ihre Organe sind die Allgem. 
Studentenversammlung u. der Vorstand; dieser besteht aus 11 auf 
Grund des allgemeinen, gleichen, geheimen Verhältniswahlrechts 
bei gebundenen Listen gewählten Mitgliedern, von denen z. Zt, 8 
dem Korporationsausschuß u. 3 der Freistudenschaft angehören. — 
Ämter: Wohnungsamt, Presseamt, Amt f. wirtschaftl. Fragen, 
Amt f. Leibesübungen. — Fachschaften: Theol., Phil., Jur., Wirt- 
schaftsw., Med., Math., Pharm., Chem. — Wirtschaftskörper 
der Rostocker Studentenschaft: Studentenheim e.V. Darlehns- 
kasse der Deutschen Studentenschaft e. V., Zweigstelle Rostock. 
Studentenwohnheim: Wismarschestr. 58. 

Corps im K. SCV. (cf. I. a. 1). Rostocker SC.: Vandalia, 
gest. 18. 10. 1824 [blutrot-gold-blutrot, P. Gold, rote M., Febr. bis 
Novbr. 27 weiß-blutrot-gold, 29 bis 30 gold-rot- blau - rot), susp. 
25. 11. 30 bis 18.10.31, 26.11.36 bis 4. 5.42 u. 21. 10. 45 bis 1. 
5. 1907; 16.11. 1907 verschmolzen m. d. Altherrenschaften d. susp. 
C. Hansea [gest. WS. 78/79 als AGV., s. 79 Vb. Saxonia m., u. S.; 
blau-weiß-rot, blaue M.; s. 25. 2. 82 C., s. WS, 82/83 Hansea, susp. 
8. 6. 83; rot-weiß-blau v. u., Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, rote M.}; 
am 28. 9.07 u. des susp. C. Borussia [gest. 15. 7.81 als Fecht-V., 
s. 82 Vb. m. u. S., s. 25. 2.82 C., susp. 3.2.86; schwarz - weiß- 
schwarz, Ff. schwarz-weiß, P. Silber, schwarze M, u. weiße St.] 
u. 25.6.1924 m. d. Altherrensch. des susp. C. Baltia-Greifsw. [5.6.78 
bis 31. 10. 89; rot-silber-h.blau, Ff. rot-silber-rot, P. Silber, rote M. 
u. weiße St.). Gold-d.blau-blutrot-gold (s. 18.10.31), Ff. blau- 
gold, P. Gold, d.blaue M. (1831 bis 1844 d.blaue St.). Kartell 
mit Hildeso-Guestphalia-Gött. FVh. m. Saxonia-Jena, Marco- 
mannia-Breslau, Borussia-Tüb., Saxonia-Bonn. EH.: St. Georg- 
str.75. —Visigothia, gest. 11.1.82 als Skat-Klub Wantrup, s. 1883 
fr. schl. Vb. Visigothia, C. s. 30.5. %, im SC. rez. 2311.%, susp. 
18.5.1913, rek. (anfangs als Gothia) 19. 5. 13, s. 27. 7. 13 bis 4. 6. 19 
außerhalb des SC., susp. 1914 bis 7.6.19. D.blau- weiß-gold, 
Ff. blau-weiß-blau, P. Gold, himmelblaue M. (im SS. weiße St. 
10.56.02 bis 1919; als Gothia d.grün-weiß-gold, Ff. grün-weiß, 
P.Gold, weiße St. EH.: Johannisplatz 4. — Chargen : X, XX, XXX. 
PVh. m. LC. u. VC. 

Burschenschaften in der DB. (cf. I. a. 4). Rostocker Burschen- 
schaft: Obotritia, gest. 21.1.83 als Turn- und Fechtklub (bed. 
Sat.), WS. 83/84 als ak. V. gemeldet, s. WS. 84/85 schwarze Vb.: 
s. SS. 85 schwarze e. W., s. SS. 86 ftr. frschl. Vb., s. 4 BM., 9 
25.5.9 im ADC. als ren. B., 3.6. 1900 rez., susp. Herbst 1914 bis 
WS. 16/17. Blau-gold-rot, Ff. rot-gold-rot (s. 86 zeitweilig blau- 
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gold-blau, später auch blau-ıot), P. Gold, zinnoberroteM. EH. s. 
29.1.1910: Friedrichstr. 16. — Redaria, gest. 2.6.86 als AGV., 
bis SS. 89 nichtkorp., im SV. 20.7.95 bis XI. 1919, s. SS. 1900 
schwere, s. SS.01 leichte e.W., s. 9.1.08 AGV., Redaria, s. 26.11.19 
ftr. frschl. Vb., s. 4.6.20 B., s. 7.8.20 in der DB., rez. Pfingst. 1922. 
H.blau-weiß-d.rot, Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, d.rote M. EH.: Bis- 
marckstr. 15. — PVh.: S. Niedersachsen. 

Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I. a. 5). Rostocker LC.: Meck- 
lenburgia, gest. 1.3. 70 in Leipzig als Mecklenb. Stud.-V. 
(d.blaue Unikolore), hervorgeg. aus einer 69/70 gest. Kneipgesell- 
sch. Meckl. Stud. , s. 3.3.73 e. W., s. 74 Vb. Mecklenburgia, s. 1.7. 47 
ftr., 25.7.78 bis 20.5.91 im Gosl. CC., verschmolzen % m. d. ak. 
Kegelklub Makaria, s, 27. 5,09 in Rostock verschmolzen m. d. 
fr. L. Normannia (gest. 29.10.1908 von ausgetr.Arminen), deren Far- 
ben übernommen wurden, 31.5.09 im CLC. adm., rez. 16. 5. 10. 
Grün-gold-rot v. u., Fb. grün-rot v. u., P. Gold, karmesinrote M. 
(in Leipzig Farben v. oben). EH.: Prinz Friedr. Karlstr. 9. — 
Teutonia, gest. 18. 12. 84 zu Berlin als Ak. Bund, s. 5. 5. 86 Ak. 
Rechtsw. V., s. II. 1910 ftr. Juristen- Vb. Teutonia, s. SS. 10 -e.W., 
susp. 1914, rek. in Rostock 26.4.19 als L. in der DL. s. Pfingsten 
1919, rez. Pfingsten 20. Schwarz-weiß-schwarz auf rotem Grunde, 
Fb. weiß-schwarz-weiß auf rotem Grunde, P. Silber, schwarze M. 
(bis I. 12 d.rote M., bis 1919 scharlachrote St.), im SS, s. 20 weiße 
St. EH. s. 8.5.20: St. Georgstr. 58. — PVh.: VC. u. SC. 


Turnersohaft im VC. (cf. I. a. 6): Baltia, gest. 9. 7. 8 als 
ATV. Rostock (u. S.), im VC. s. April 84, e. W. u. Name s. 13. 5. 84, 
ftr. u. BM. s. Frühjahr 85, vertagt VIII. 14 bis 5.2.19. Grün-weiß- 
rot, Fb, grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M. (weiße Atlas-St. s. 
10. 1.87 u. während der SS. 87 bis 92 u. SS. 94, weiße Tuch -St. 
während der SS.97 bis 1900). EH. Stephanstr. 6. PVh.: LC. u. SC. 

Sängersohaft in d. DS. (cf. I. b. 2): Niedersachsen, gest. 
26.7.1906 an der Landw. Hochsch. Berlin als Ak. Geodät. V. (u. S.; 
s. 1912 rot-weiß-grau, P. Silber, Bz.), susp. 6.8.19 bis 20. 6. 21, 
s. 8.7.22 ftr. Ak. Geodät. Vb, (rot-weiß-grau, Ff. rot-weiß-rot, 
P. Silber, graue M.), s. 6.7.24 Ak.Vb. Catena, susp. 27.6.26, 23. 2. 27 
verschmolzen m. d. S. Niedersachsen (gest. 18.1.1920 in Rostock, 
s. 16.4.20 in d. DS., rez. 16.4.21, susp. 25. 10. 26 bis 4.11.27), deren 
Farben beibehalten wurden. Grau-weiß-rot v. u., Ff. weiß-rot 
v.u. (anfangs grau-rot), P. Silber (bis 30. 1. 28. die Farben v. o.), 
h.graue M. FVh. m. Germania-Berl., Leopoldina-Bresl., US. z. 
St. Pauli-Leipz. PVh.: Burschensch. (VM.). Heim: Ulmenstr. 22pt. 


Ak. Turnverbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Arminia, gest. als 
ATV. Rostock 1. 12. 98, im ATB. s, 99 als Arminia (schwere e.W.), 
S. WS. 0001 Vb., susp. 1914 bis 1.2.19. Rot-weiß-rot, P. Silber, 
Bz. E.W. Kn.: Breitestr. 12/131. 

Sängerverbindung im SV. (cf.I.c.1): Sängersch. Skaldia, gest. 
28. 11.1918 von SV.-Burschen, im SV. s. 19.6.20. Blau-weiß- 


grün, P, Silber, Bz. u. Schl. Schwere c. W. Kn.: Mahn & Ohlerichs 
\eller, Doberanerstr. 
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Ak. Segler-V., gest. 27.3.1919, s. 1.2.21 im Kartell (cf. I. c. 4). 
Blau-gold-schwarz, P. Gold, Bz. Kn.: Heldt's Wintergarten, 
Breitestr. 

Verein Deutscher Stud. (im Kyftfh.-Vb., cf. I. c. 11), gest. 17.11. 
1906, im KV. s. 5.1.07. Schwarz-weiß-rot,n.g. E.W., u. S. Kn.: 
Wilhelmsburg, Alexandrinenstr. 31. 

Hoohsohulglide in der DAG. (cf. V.a. 1): Ulrich von Hutten, 
gest. 17. 2. 1929, s. SS.29 in d. DAG. Blau-gold-blau, P. Gold, blaue M. 

Christl.Verbindungen m. M V.: a) Wingolf(ct. Il. d. 1), gest. 1.6.50 
(hervorgeg. aus d. WS. 49/50 gest. Lesekränzchen), s. VI, 50 im 
WB. (GW.), s. 8. 5. 82 öffentl. ftr., susp. 14. 5. 52 bis SS. 53, 
SS. 58, Ende WS. 75/76 bis Anf. WS. 76/77, 12.11.82 bis 23. 4.83 u. Ende 
WS. 14/15 bis 7.1.19. Schwarz-weiß-gold, P. Silber, schwarze M., 
im SS. weiße (s. SS. 21). EH. s. 15.6.1914: Friedrichstr.25. —- b) Im 
Schwarzburgbund (cf. Il. d.2): Trotzburg, gest. 30. 6. 1919, 
hervorgeg. aus der SB.-Vg. (gest. 26. 6. 1902, rek. 3. 5. 07, susp. 14. 
11. 1912), im FVh. zum SB. s. 10. 7. 1919, rez. 23. 3. 21., susp. 1. 11. 
27 bis SS. 29. H.blau-rot-h.blau, Ff. blau-rot, P. Silber, h.blaue (bis 
30.6.19 violette, bis SS. 25 schwarze) M. 

Kathol. Verbindung im CV. (cf. 1I. e. 1): Ak. Vb. Nordmark, 
gest. 2.2.1929 (hervorgeg. aus dem SS. 29 gegr. Inaktivenzirkel, 
s. WS. 28/29 Kath. Deutscher Hochschulzirkel Nordmark), im CV. 
s. 5.7.29 als fr. Vg. Schwarz-h.rot auf weißem Grunde, Ff. rot- 
schwarz-rot, P. Silber, weiße M. Kn.: Tonhalle, Brandesstr. 

Wissenschaftl. Vereine: a) im DWY. (ef. III.k.): Theol. Stud.- 
V., gest. 25.4. 63, susp. SS. 23 bis SS. 24 u. WS. 26/27 bis SS. 27. 
Schwarz-rot-grün, P. Silber, Bz. Im Schmalkaldener Kartell (cf. ID. 
k. 1). Kn.: Karlstr. 58. — b) Sonstige: Geograph. Vg., gegr. 
1907; nicht korp. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg., gest. 1897 


(ef. IV. 1). Heim: Wismarschestr. 58. — Deutsche Christl. 
Vg. Stud. Frauen (cf. VI.2), gegr. 1919. — Ak.Bonifatius-V. 
(ef. IV. 4). — Deutschnat. Stud.-Gruppe. — National- 


sozialist. deutscherStud.-Bund.—Vereinf.d.Deutsch- 
tum im Auslande (cf. IV. 7), ak. Ortsgr. — Ak. Flieger- 
gruppe, gegr. 1. 11. 1927. 

Der Rostocker Waffenring (gegr. SS. 13) der Farbenver- 
bände und der Schwarze Ring (gest. Anf. 1920) — Arminia, Skaldia, 
VDSt. — haben sich zum Allg. Waffenring vereinigt, der 
s. WS.23/24 dem ADW. angehört. Es besteht einKorporations- 
ausschuß; Reihenfolge in dessen Vorsitz u. beim Chargieren: 
1. Vandalia, 2. Wingolf, 3. Theol. Stud.-V., 4. Visigothia, 5. Obo- 
tritia, 6. Baltia, 7. Redaria, 8. Arminia, 9. VDSt,, 10. Mecklen- 
burgia, 11. Teutonia, 12. Ak. Segler-V., 13. Trotzburg. 14. Skaldia, 
15. Niedersachsen. Es besteht s. SS. 1920 ein Hochschulring 
Deutscher Art. 
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Eberhard Karls-Universität, 
gegr. 3. 10. 1477. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Durch Verfügung des Württemb. Ministeriums des Kirchen- 
u. Schulwesens v. 7.5. 1921 ist die Studentensch. d. Univ. Tübingen 
staatl. anerkannt u. verfassungsmäß. Glied der Univ.; sie gehört 
dem Kr, VI der DSt. an. Der s. 11. 11. 1918 bestehende Allgemeine 
Stud.-Ausschuß geht allsemesterlich hervor aus allg., geheimen, di- 
rekten Wahlen innerhalb der 7 Fakultäten ; auf je angefangene 100 
Wahlberechtigte einer Fakultät kommt ein Vertreter. Amtsdauer 
des AStA. 1 Semester. Von ihm eingesetzte Ämter: 1. Auslandsamt, 
2. Presseamt, 3. Sportamt, 4. Vortragsamt, 5. Theaterkartenvermiittl., 
6. Techn. Nothilfe, 7. Statist. Amt, 8. Verfassungsausschuß.—Fach- 
schaften: Klinikerschaft, Vorklinikerschaft, Vg. d. Stud. d. 
Zahnheilkunde, Ev. Theol. Fachschaft, Kathol. Theol. Fachschaft, 
Chemikerschaft, Juristenschaft, Philologenschaft, Pharmazeuten- 
schaft, Staatswissensch. Fachsch., Math.-Naturw. Fachsch. — Die 
Tübinger Studentenhilfe e. V. (Hafengasse 6) ist Eigentümerin 
des Studentenheims „Prinz Karl“ (seit 1921) und des Werkhauses 
„Sonne“(seit1922). Außerdem besitzt siealsWohnheimseit1923das 
Martinstift, Münzgasse 13, das ihr durch einen Erbbauvertrag 
aut 75 Jahre zur Benutzung überlassen ist. Geschäftsräume: im 
Studentenheim Prinz Karl, Hafengasse 6. Die Tübinger Studenten- 
hilfe ist Mitglied der Wirtschaftshilfe der Deutschen 
Studentenschaft. — Farben d. Univ.: Blau-gelb. 

*Corps im K. SCV. (cf.IL.a.1). Tübinger SC.: Franconia, 
gest, 16.2.1821, hervorgeg. aus d. L.Hohenlohia (gest.1815, blau-weiß- 
gelb), susp. 26. 8.26 bis 7.6.30, Lebens-C. bis 23.7.57, beh. aufgelöst 
26. 1. 1906 bis 22. 6. 06 [Zwischencorps 19. 4. bis 22, 6. 06: Hansea; 
weiß-rot-weiß, Ff. weiß-rot, P. Gold, weiße M.]. Moosgrün-rosa 
m. gold. P., Ff. grün-rosa-weiß mit silb. P., moosgrüne M. 
Kartell m. Nassovia-Wü., Brunsviga-G@ö., Thuringia-Jena; befr. 
m. Tigurinia-Köla, Silesia-Bresl., Saxonia-Leipz., Suevia-Marbg., 
Hansea-Königb. EH. s. 22.7.89: Oesterberg16. — Rhenania, gest. 
7.7.1827, hervorgeg. aus dem C. Alemannia (gest. 7.5.25, blau-rot, 
P. Silber), aufgelöst 13.5.33 bis 17.12.34, 2.12.38 vereinigt m. d. C.Van- 
dalia (gest.1835, schwarz-blau-gold), susp. Anf. SS, 42 bis 15. 8. 43 
u. Herbst 54, rek. 25. 2.60 als Waffen-C., susp. Nov. 62 bis 6. 11. 64 
u WS, 76/77 bis 9. 4. 79. H.blau-weiß-rot (vor 1829: blau-weiß- 
grün), Ff. blau-rot, P. Silber, h.blaue M. (anfangs rote). Kartell 
m. Rheno- Guestphalia- Mst., Teutonia-Marbg., Marchia-Berl.; 
FVh. m. Lusatia-Leipz., Borussia-Halle, Austria-Frankf. EH. 
Ss. 7. 11. 86: Zollernstr. 3. — Suevia, gest. 10. 11. 1831, 
aufgelöst Herbst 33 bis 6.1. 35 u. Herbst 35 bis 13. 9. 38. 

Chwarz-weiß-rot, Fb. schwarz-rot, P. Silber, rote M. u. Fm. 
(anfangs schwarze). Kartell m. Guestphalia-Hei. FVh. m. 
remensia-Gött.‚Franconia-Mch.,Rhenania-Marb.,Hasso-Borussia- 

WS. 1929/30, IT. 10 
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Freib., Borussia-Bresl., Franconia-Jena, Rhenania-Würzb. EH.: 
Gartenstr. 12. — Borussia, gest. 22. 11. 70 als Vb., C. s. 1. 6. 
77, im SC. s. 7.8. 77. Schwarz-weiß-schwarz, Fb. schwarz-weiß, 
P.Silber, schwarze M. Kartell m. Saxonia-Jena, Marcomannia- 
Bresl., Saxonia-Bonn; FVh. m. Hildeso-Guestphalia-Gött., Van- 
dalia-Rostock. EH.: Oesterberg 12. — Chargen: X, XX, XXX. 


*Bursohensohaften in der DB. (cf. I.a.4). Tübinger Burschensch.: 
Germania, gest. 12. 12. 1816 als Arminia (schwarz-himmel- 
blau-schwarz), s. 18.10.1818 B. Germania (schwarz-rot m. Gold-P.), 
24. 11. 25 u. 1881 beh. aufgelöst, bestand als „Burschenverein“ 
(26—33 „Feuerreiter“; schwarz-gold-blau) weiter, erneut 15. 1. 37 
(ohne Farben), beh. aufgelöst 14. 3. 53, rek. 1854 als Nor- 
mania (schwarz-weiß-blau v. u.), susp. 54, erneut 57 als Vh. 
Tubingia (blau-gold-weiß v. u., M. blau), s..5. 1. 65 B. Germania, 
s. 20. 7. 8l im ADC. Schwarz-gold-d.rot v. u. (s. Febr. 62), 
P. Gold, rote M. (anfangs schwarze), Füchse tragen kein Band. 
Im Südd. Kartell (cf. Hei.). EH. s. SS. 96: Gartenstr. 1/3; Exkn.: 
Lustnau u. Weilheim. — Derendingia, gest. 21. 4. 77 als 
fr. Vg. norddeutscher Stud., WS. 77/78 schwarze Vb. m. bed. 
S., SS.81 bis 1884 im Gothaer EC., s. 1881 e. W., s. WS. 88,89 u. S., 
s. 21.1. 97 ftr.,'s. 9.6.97 ren. B. im ADC., rez. Pfingsten 8. Rot- 
weiß-h.blau, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, schwarze M. (s. Pf. 97) 
u. Fm. (als Vb.: blau-weiß-rot, n. g.). Im Grün-weiß-roten Kartell 
(cf. Hannovera-Göttingen). EH. s. 9.8.05: Schloßberg 5; Exkn.: 
Derendingen. — Straßburger B. Arminia, gest. 18.1.86 zu 
Straßburg als fr. Vg., s.12.6.86 ftr. B., 15.10.86 bis 5.3.99 im ADB., 
susp. 9. 12. 93, rek. Anf. SS. 97, SS. 1900 verschmolzen m. d. fr. B. 
Teutonia-Tüb. [gest. 7.7.83, 11.11.83 bis 12.11.90 im ADB., susp. WS. 
94/%; schwarz-h.rot-gold v. u., P. Silber, h.rote M.], s. 22. 5. 1904 
in der DB. als Ren., rez. Pfingsten 05, susp. 1914 bis 15.1.17, s. 2.2.19 
in Frankfurt, s. 6.11.22 in Tübingen. Schwarz-d.rot-gold, P. Silber 
(12.6.86 bis 16. 12. 92: schwarz-rot mit breiter Gold-P.), keine Ff., 
karminrote M. (bis SS, 89 schwarze Samt-M.). EH.: Hauffstr. 20. 
— PVh. m. d. Vb. Saxonia. 


*Landsmannschaften in d. DL. (cf. I. a. 5): Tübinger LC., Ghi- 
bellinia, gest. 22. 2. 45 als „Vb. der Waiblinger“ m. u. S. 
(hervorgeg. aus dem Kameralisten-V. u. d. Vb. Alemannia), s. WS. 
47/48 Ghibelliniam. Couleur u. e. W., susp.Frühj. 61, rek. als L. 16.2.67, 
im Cob. LC. 1. 3. 68 bis 17. 6. 76 und 7.1.82 bis 6. 1. 98, im ALC. 
17.2. 1900 bis 5.6.06, in den Zwischenzeiten fr. L. Schwarz-gold-grün 
v.u., Ff.schwarz-grün v.u., P. Gold, d.grüne M.u. Fm. (bis 73 grüne 
Samt-M., zeitweilig schwarze M.) EH.: Gartenstr. 51. — 
Ulmia, gest. 6. 11. 40 als L., rek. 18. 12. 45 als Gesellsch. d. 
Ulmer, C. s. 8. 1,61, susp. Ostern bis 11.5.63und 2. 11.63, rek., als L.12.7. 
79; susp. 1882 bis 1. 7. 87. im LC. s. 1. 7.87. Schwarz-weiß-gelb, Ff. 
schwarz-gelb, P. Silber, gelbe M. (bis 1848: schwarz-weiß-schwarz» 
weißeM.). Maturität. EH. s.08: Quenstedtstr.2.— Schottland , gest. 
19.11.49 als nftr. Gesellschaft Marbacia (bed. Sat.), s. SS. 1850 Schott- 
land, 9. 22.2.56 ftr., s. 75 fr. schl. Vb. m, e. W. u. Couleur, im CLC. adm. 
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27.1.02, rez. 1.8.1902. D.blau-gold-rot, Ff. blau-rot, P. Gold, d.blaue 
M. EH. s. SS. 1905: Schwabstr. 20. 


* Turnersohaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Tübingen:Hohen- 
staufia, gest. 10. 12. 78 als schwarze Vb. Gothland m. bed. S., 
s. 20. 1. 79 korp., s. 1. 2. 80 ftr. Vb. Hohenstaufia, s. 16. 6. 81 e. 
W., s. 2. 3. 85 u. S., BM. s. SS. 87, s. SS. 88 frschl. Vb., s. 15. 
2. 96 im VC. H.grün-weiß-rot (s. 24. 4. 79), Fb. grün-rot, P. 
Silber, h.grüne M. (bis SS. 84 d.grün). RH. s. 15. 10.02: Zollern- 
str. 13. — Straßburg, gest. 23. 5. 21, sofort im VC. Schwarz- 
weiß-rot v. u., Fb. weiß-rot-weiß, P. Silber, scharlachrote M. 
EH. s. 15.10.21: Bursagasse 4. — Eberhardina, gest. 18.10. 84 
als Einjähr.-Freiw.- Quartett, s. SS. 85 schwarze Vb. Eberhardina, 
s.9. 12. 89 schl. Vb. m. e. W., s. 4.7.97 ftr. u. BM., T. s. 20. 11. 97, 
im VC. s. 28.5.98, vertagt 1914 bis 7. 1. 19, außerhalb des VO. 
WS. 19/20 bis Pfingsten 27. H.blau-weiß-schwarz, Ff. blau-schwarz, 
P. Silber, h.blaue M. u. Fm. EH. s. 1906: Biesingerstr. 12. — 
Palatia, gest. 12. 12. 78 als schwarze Gesellsch. Palatia m. bed. 
Sat. (entst. aus einem SS. 78 gest. Stammtisch „zur Pfalz“), s. 22. 
11. 81 Vb., s. 22. 1. 1900 u. S., 8.3. 3. 00 ftr., s. WS. 01/02 fr. schl. 
Vb. m. e, W. (01 bis 05 BM.), susp. SS. 05 bis WS, 06/06, s. 15. 
10. 05 B. u. Ren. im ADB., rez. 4.6.06, s. SS.19 VM., 1. 8. 26 aus 
dem ADB. ausgetr., 93.7.11. 26 fr.T. m. BM., imVC. s. Pfingsten 27, rez. 
Pfingsten 28. Violett-weiß-rot (bis 1879 blau-weiß-rot), Ff. (bis Ende 
SS. 05 u. s. 1. 8. 26) violett-wniß-violett, P. Silber, violette M. EH. s. 
24. 7. 1910: Schwabstr. 16; Exkn.: Lustnau. 


* Sängersohaft i. d. DS. (cf. I.b. 2): Zollern, gest. 29. 6. 79 
als schwarze Vb. m. bed. S., s. WS. 88/89 u. S., susp. 189%, rek. 
21. 6. 97 durch das Ak. Doppelquartett (gest. SS. 96) als AGV., 
im DASB. s. 17. 7. 97, s. 3. 3. 88 ftr., s. 5. 12. 1901 im Weim, CC., s. 
26.1.1903 e. W., s. SS. 03 Sängersch., vertagt Herbst 1914 bis 22. 2, 
1918, BM. s. SS. 25. Schwarz-weiß-h.grün (bis SS. 97 schwarz- 
weiß, n.g.), Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, h.grüne M. Kartell m. 
Germania-Berl., Leopoldina-Bresl., Arion-Leipz., Salia-Halle, Rhe- 
nania-Frankf., Wettina-Freib.; FVh. m. Barden-Prag, Ghibel- 
linen-Wien, Baltia-Kiel. PVh.: Vandalia-Stuttgart u. Hohen- 
heimia-Hohenheim. EH. s. 1922: Hindenburgp!. 8. 


Schlagende niohtfarbentr. Verbindungen a) im Miltenberger 
Ring (ct. I. c.6): *Saxonia, gest. 2.56.74 als ak. V., Vb. s. 
76, schwere Waffen s. 1881, leichte s. 84; o. A.; weiße e. W.; VM. 
EH.: Schloßberg 33. PVh. m. d. Tüb. Burschenschaft. — b) im 
Schwarzen Ring (cf. I. c. 9): *Igel, Vb., gest. 1.5.71; 
0.A. EH.: Schloßberg 7. — c) im Rothenk. VSV. (cf. III. e. 5): 
*Lichtenstein, gest. 29.6. 73 (Stiftsvb.), im Rothenb. VSV. 
1919 bis 1922 u. s. 1927. E. W. VM. Blau-weiß,n.g. EH.s. WS. 
08/09 Quenstedtstr, 10; Exkn.: Pfullingen, Krone. — d) Freie: 
*Virtembergia, Vb., gest. 4.5.73 als Stifts-Vb. Olimpia. 
Schwarz-rot, n. g. EH. 3.1899: Schloßberg 9. — *Stuttgardia, 
Gesellsch., gest. 30.11.69; o. A. EH.: Oesterbergstr. 14. FVh. m. 
d. Bremer Gesellsch.-Freiburg. 
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* Ak. Turnverbindung im ATB. (cf.1.c.2): Arminia, gest. 
25. 4.87 als ATV. Tüb., s. 2.8.87 im ATB., s. 15.3. 92 Arminia, 
s. SS. 95 e. W., s. SS. 11 Vb. H.rot-weiß-karminrot, P. Silber, 
Bz. EH.: Schwabstr. 51. 

* Sängerverbindung im SV. (cf. Ic.1): Ak. Musik-Vb,. Stoch- 
dorphia, gest. 15.1.57 als Gesellschaft (Stiftsvb.), im SV. s. 
30.7.20, endgültig s. 7.6.21. Schwarz-weiß-weinrot, n. g. U. S., 
schwere e. W. EH. s. 1906: Hirschauerstr. 18. 

*Verein Deutscher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c.11), 
gest. 28.7. 88 (offiz. Stiftgstag 13.7.83), im KV. s. SS. 83. Schwarz- 
weiß-rot, Bz. E.W., u.S. EH.s.7.11.1925: Schloßbergstr. 12. 

Farbentr. Verbindungen m. bed. Sat.:*Königsgesellschaft 
(Roigel), gest. 28. 10. 38 als Stiftsgesellsch. (hervorgegangen aus 
d. losen burschenschaftl. Gesellsch. d. Patrioten im Stift, s. 1837 
Schmidtei), susp. 42 bis WS. 42/43 u. 44 bis VII.44. Schwarz-gold- 
rot, Ff. rot-gold-rot, P. Gold, d.rote M. u. St. EH.: Burgsteige 20. 
— *Normannia, gest. 28.7.41 als Stifts-Vb. Nordland, s. 30. 
11.61 Normannia. D.rot-gold-weiß, Ff. rot-weiß, P. Gold, weißeM. 
u. St. EH. s. 5.8.05: Staufenstr. 21. z 

Niohtfarbentr, Verbindungen: a) mit bed. Satisf.: *Rothenburg 
Gesellschaft, gest.12.11. 1880 (Stiftsvb.). EH. s. Ant. SS.10: Schloß- 
berg 23. — b) ohne Satisf.: *Luginsland, Vb., gest. 11.6. 73, 
hervorgeg. aus der alten Stiftsstube Luginsland; o. A.; MV. EH.: 
Wielandstr.9. — *Vb. Tübinger Bibelkreis, gest. 1879; kor- 
porativ. EH.: Frondsbergstr. 17. 

Ortsring der Großdeutschem Glldenschaft (cf. V, a.) a) Deutsche 
Hochschulgilde in der DAG. (cf.V.a.2): *Ernst Wurche, 
gest. 10. 5. 1925. Schwarz-gold-blau, P. Gold, blaue M. — k)im 
Ring Ak. Freischaren (cf. V.a.3) *Ak. Gilde, gest. 27. 7. 
1925, s.8 1.28 im Ring. O. A. Heim: Schwärzlocherstr. 18. — Ak. 
Gilde Rüdiger von Bechelarn, gest. 31. 5. 1927 (hervorgeg. 
aus der DHG. Ernst Warche), s. 2.6.28 im Ring. Grün-rot-gold, 
P. Silber, grüne Samt-M. 

Nichtkonfessionelle Verbindungen m. MV.: aJ)im Wingolfsbund 
(et. I. d. 1): Wingolf, gest. 9.6. 64, s. VI. 64 im WB., susp. 
Ende SS. 88 bis WS. 88/89, 1906 verschmolzen mit dem Alt-Wingolf 
(27. 6. 06 abgetrennt, umgekehrte Farben, weiße M.). Schwarz- 
weiß-gold, Ff. schwarz-gold (s. WS. 05/06), P. Silber, weiße M, 
(1.7. 06 bis 1924 schwarze, i. S. weiße St.). EH. s.28. 2. 94: Gar- 
tenstr. 388. — Wingolf Nibelungen, 24. 10. 1928 vom Wingolf 
abgetrennt, s. 6. 11.28 im WB. hosp., 3. 6. 29 rez. Violett-weiß- 
gold, Ff. violett-weiß, P. Silber, violette Samt-M. Kn.: Gasth. 
z. Westbabnhof. — b) im SB. (cf. II. d. 2): *Schwarzburg-Vb. 
Nicaria, gest. 15. 7. 93 (hervorgeg. aus d. Uttenreuther-Quartett, 
gest. WS. 88/89, s. 91 „Tübinger Kreis“), s. SS. 95 christl.-deutsche 
Stud.-Vb. Nicaria, s. 28.7.96 FVh. zum SB., ftr. s. 21, 5.98, im SB. 
s. 27.7.98 bis SS. 23 u. S. 1924. Blau-weiß-gold (s. 93), P. Gold, kein 
Fb., blaue M. EH.: Neckarhalde 44; Exkn.: Schwärzloch. 

Kathol. farbentr. Verbindungen m. MV. im CV, (ef. II. e. 1): 
*Guestfalia, ak.Stud.-Vb., gest. 31.10.59 aus einer Theol.-Gesell- 
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schaft als Rhenania (blau-weiß-rot, Bz.; MV.), s. 27. 2.60 Borussia 
(schwarz-weiß-schwarz), ftr. s.3.11.60, susp. SS. 62bis 1.12.62, s. 5.8.63 
Guestfalia, s. 3. 5. 64 kathol. Prinzip, 7.1.70 bis SS. 70 nftr. 
D.grün-weiß-schwarz (s. 5.8.63), Ff. grün-weiß, P. Silber, d.grüne 
M. u. Fm., auch weiße St. (bis 27.2.71 weiße M.). EH. s. 1.6.03: 
Staufenstr.25; VL.:Farb. — *Cheruskia, Ak. Vb., gest. 6.7.1904 
als Unitas (offiz. Stiftungsdatum), s. WS. 04/05 U.-Cheruskia, bis 
25.8.11 im Unitasverband, s. 3. 9.11 im CV, als fr. Vg., s. 18. 
10.11 ftr. Vb. Cheruskia, 12. 6.12 im CV, rez. Orange-weiß-h.blau, 
Fb. orange-blau, P. Silber, orange M. (als Unitas-Ch. gold-weiß- 
h.blau,n.g.). EH. s. 1922: Vor d. Haagtor 1; VL.: Gold. Ochse. 

Kathol. nlohtfarbentr. Korperationenm. MV.:a) Ak.Vb.imKV.(ct.Il, 
e.2): *A laman nia, hervorgeg. aus dem 19. 1. 64 gest. „Kath. -ak. 
Lese-V.“, korporativ s. 14,2.71, im KV. s. 7.2.72, sugp. 68.3. 72, 
rek. WS. 72/73 (19, 1. 72 offiz. Stiftungsdatum) als „Kath. Stud.-V.“, 
s. 27. 5. 73 Alamannia. Schwarz-weiß-blau,n.g. EH. s. Pfingsten 04: ° 
Biesingerstr. 15. — Rechberg, gest. 18. 12. 1927 von Alamannia, 
im KV. s. 28. 2. 28. Silber-schwarz-silber, n. g. Heim: Gold. 
Ochse, Karlstr. — b) im Unitas-Verband (cf. II. e. 3): *U ni- 
tas-Markomannia, gest. 8.12.55 als Unitas, susp. 8. 12. 61, 
rek. als Kränzchen SS. 02, s. 6.7.04 Unitas, s. WS. 04/05 U.- 
Cheruskia (gold-weiß-h.blau, n. g.), susp. 25.8.11, rek. 2.5.22 v. 
Unitas-Paderborn, s. 18. 1. 23 verschmolzen mit U.-Markomannia- 
Freiburg i. d. Schweiz [ges+ż. 15. 11. 1906, sup. 15. 11. 1920; blau- 
weiß-gold], als U.-Markomannia. Gold-weiß-blau, Bz. Lokal: Pfalz, 
Neckarhalde. — c) Gesellschaften der kathol. Convikto- 
risten im Wilhelmsstift: Danubia, gest. 18.6. 48. Rot- 
weiß-grün, Bz. Kn.: König. — Hercynia, kath. Theologengesell- 
sch., gest. 18.8. 48. H.rot-weiß-h.blau, Bz. Kn.: Schlachthaus. 
— Guelfia, gest. 30. 11.70. H.rot-gold-h.blau, P. Gold. Kn.: 
Herzog Ulrich, Ulrichstr. 11. 

Turn- u. Sportvereine: Ak. Schneelauf-V., nicht korp. 
Lokal: Café Spieß. — Ortsgr. d. Schwäb. Alb-V. — Sekt. d. 
Deutsch-Österr. Alpen-V. — Ak. Abt. d. Spiel-Vg. 1903 
Tübingen e. V.— Ak. Ruderriege des Tüb. RV. v. 1872, 

Wissensohaftl. Vereine: a) Ortsgr. des DWV. (cf. III.. k): *Ak.- 
Theol. Vb.Wartburg, gest. 16. 12. 76, s. WS. 77/78 bis 97 im 
Eisenacher Kartell, susp. SS. 79 bis 28. 5. 80 u. SS. 82 bis 29, 10. 82, 
s. 86 korp. (offiz. Stiftungsdatum), s. 17.2. 90 im Eisenacher Kar- 
tell, susp. 29. 5. 91, rek, 28. 4. 10 als Wartburg, s. SS, 14 
ftr, rek. SS. 24, susp. 1925, rek. SS. 28 unter Verschmelzung 
m. d. susp. Ev.-Theol. Stud.-Vb. Wittenberg |gest. 28. 2. 1905, 
S. 1913 Wittenberg, susp. WS. 22/23 bis SS. 26, s. WS. 26/27 Vb.; 
ßrün-weiß-gold, P. Gold, Bz. Im Leipz. Kartell s. 1905.} Violett- 
weiß-d.grün, Bz. Bed. Sat. Im Schmalkaldener Kartell (cf. III. 

-2D). Kn.: Schulstr. 4. — b) sonstige: Ak. Sozialwissen- 
Schaftl. V., gegr. 1. 7. 1890 als staatsw. V., rek. 11. 6. 1909 
(nicht korp.). 

A Studentinnen-Vereln: a) Deutsche Christl. Vereinig. Stud. 
rauen (cf. VI.2), gest. 1910. Lokal: Oesterberg 2. — b)im VStD. 
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(cf.V1I.1): V. Tübinger Studentinnen, gest.26.7.1910, im VStD. 
s. 8.2. 1911; interkorporativ. H.blau-gold-h.blau (s. 1925). Heim: 
Oesterberg 1.— c) im Verb.d. Kathol. Deutschen Studen- 
tinnenvereine (cf. VI. 3): Hohenberg, gest. 29.7.1916, s.1.10. 
16 im VKDSt. Silber-rot. Anschr.: Grabenstr. 3311. 

Sonstige Vereine: a) Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1), 
gest. 1891. EH. s. 1908: Oesterbergstr.2. — Ak. V. f. Mission u. 
Gegenwartsaufgabend.ev.Kirche, gest. als Ak. Missions- 
u. Gustav Adolf-V. 11.11.1868, erneut 29.4.81. Br.: Ev. theol. Stift. 
(ef. IV.2). — Vg. auslanddeutscher Stud. (cf.IV.5) gegr. SS. 
1919. Br.: Studentenheim. — V. f. d. Deutschtum im Aus- 
lande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr. — Hauptverband stud. 
Balten, Ortsgr. gegr. WS 20/2! (cf. IV. 6). — Kathol.-ak, 
Missions-V. (cf. IV. 3), gest. 11. 11. 1911. Br.: Wilhelms- 
. stift. — Kathol. Akademiker-Vg. Adr.: Wilhelmsstift. 
— Ak. Vinzenz-Konferenz. Br.: Wilhelmsstift. — Ak. Boni- 
fatius-V. (ef. IV.4). Adr.: Wilhelmstift. — V. deutscher stud. 
Kolonisten, gegr. SS. 1919, Vg. der Kolonisten aus dem elıemal. 
Rußland auf nationaler Grundlage. Lokal: Marquardt. — Ak. 
Musik-V., entstanden 1859 durch Vereinig. des Oratorien- u. Or- 
chester-V. — Ak. Streiohorchester. 

Polit. Vereinigungen: Stud.-Gruppe d. württemb. Bür ger- 
partei. Lokal: Schlagenhauff. — Deutschdemokr. Stud. 
Gruppe. — V. deutscher Stud. jüd. Glaubens (Ak. Ortsgr. 
d. Zentral-V. deutscher Staatsbürger jüd, Glaubens) gegr. WS. 20, 
hervorgeg. aus d. Bund jüdischer Frontsoldaten. — Arbeits- 
gemeinsch. sozialist. Akademiker. — Deutscher 
Pazifist. Stud.-Bund (cf. IV,17)’— Deutscher republikan. 
Stud.-Bund, Ortsgr., gegr. WS: 26/26. Schwarz-rot-gold. (cf. 
IV.19).— Nationalsoz. Deutscher Stud.-Bund. Geschäfts- 
stelle: Münzgasse 6. — Nationaler Stud.-Kluk. ° 

Neuzeltliohe Vereinigungen: Quickborn, Theologengruppe. Adr.: 
Wilhelmstift. — Neudeutschland, (Älterenbund). 

Die dem Ausschuß vereinigter Tübinger Corpo- 
rationen (A. v. T. C.) der die Wahrung der gemeinsamen 
Interessen der ihm angeschlossenen Korporation bezweckt, an- 
gehörenden Korp. sind vorstehend mit * bezeichnet. Der Vor- 
sitzende wechselt halbsemesterlich in alphabet. Folge. 

Der Tüb. Allgemeine Waffenring umfaßt alle Satisfaklion 
gebenden Korporationen u. gehört dem Allg. Deutschen Waften- 
ringe an. 

DerAllgemeineStudentinnenverband wurde XII. 1918 
gegr. als Interessenvertretung der gesamten Freistudentinnen- 
schaft und Korporationen (DCVSF., VTSt., Hohenberg). 

Der Hochschulring Deutscher Art, wurde 15. 3, 1919 
gegr. als Nationaler Stud .-Bund, s. 14. 12.20 als solcher im Deutschen 
Hochschulring, s.22.2.21, Hochschulring Deutscher Art. Geschäfts- 
stelle: Marktgasse 10. 
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Julius Maximilians-Universität, 
gegr. 2. 1. 1582. 


Commentwaffe: Korbschläger. 


Seit 29. 3. 19 besteht die Würzburger Studentensohaft, die 7. 9. 
1922 ministeriell genehmigt wurde; sie gehört dem Kr. VII 
der DSt. an. Ihre Organe sind die Allgemeine Studenten-Ver- 
sammlung, die Kammer und der 4gliedrige Vorstand. Von den 
30 Kammersitzen fielen durch die Wahl vom 28. 1. 29 der Gesin- 
nung:gemeinach.. Deutscher Verb.- u. Freislud. 9, der kathol. 
Arbeitsgemeinsch. 8, dem nationalsoz. Stud.-Bund 6, dem Groß- 
deutschen Block (nichtschlager de ftr. Korp.) 5 und dem deutschen 
Stud.-Bund2 zu. — Ämter: Amt f. Leibesüb., Presseamt, Auslands- 
amt. — Fachschaften: Rechts- u. staatswissenschaftl. Fachsch., 
Medizinersch., Chemikersch., Pharmazeutensch., Zahnärztl. Fach- 
schaft. — Studentenhilfe Würzburg. (Wirtschaftskörper an 
der Universität Würzburg.) Geschäftsstelle: Residenz, rechter 
Flügel, 2. Hof, 1. Stock. Sprechstunden für Stud. Montag bis Frei- 
tag9—12 Uhr. — Akadem. Berufsberatung im psychologischen Insti- 
tut, Domerschulstr. 16, Donners-tag von 12—1Uhr. 


Corps im K. SCV. (cf.l.a.1). Würzburger SC.: Franconia, 
gest. 26. 7. 1805, susp. 29. 3. bis 11. 5. 20 u. 19. 12. 35 bis 23. 1. 45. 
Lebens-C. bis29. 7.73. Apfelgrün-pfirsichrot, Ff. grün-weiß, P. Gold 
(bis 73 wurde das Band von links nach rechts getragen), apfel- 
grüne M. Kartell m. Makaria- München, Bavaria-Erl., Athesia- 
Innsbr., Joannea-Graz, Schacht-Leoben. EH. 8.1. 7.05: Sonnen- 
str, 15; Cafe: Wittelsbach. — Moenania, gest. 6. 6. 1814, 
hervorgeg. aus der L. der Westfranken [letztere abgetrennt 
von der Fränk. L, (jetz. ©. Franconia) am 10.4.1811; nach dieser 
Spaltung nannte sich letztere L. der Ostfranken (Farben grün- 
rot von links nach rechts, während die Westfranken dieselben 
Farben von rechts nach links trugen)], Lebens-C. bis 14. 12. 76. 
Berggrün-schwefelgelb-hochrot, Ff. grün-rot, P. Gold, d.grüne M., 
(Renoncenband bis 1836: amarantrot-weiß-h.gelb, später grün- 
rot m. silb. P., Fm. d.grün mit weiß-rotem Streifen und weißer 
P.). EH. s. SS. 97: Mergentheimerstr. 14.; Café Zentral. Befr. m. 
Guestfalia-Greifsw., Teutonia-Marb., Isaria-Mch., Lusatia-Bresl., 
Austria-Frankf., Palaiomarchia-Halle, Onoldia-Erl., Rhaetia-Inns- 
bruck. — Bavaria, gest. 1. 3. 1815, susp. 1818, rek. 16. 12, 1819, 
s. 1826 Lebens-C., s. 6. 5. 77 Waffen-O., susp. 29. 1.78, rek. 10. 10. 80 
durch Makaren, s. 3.11.80 wieder im SC., s. 17. 4. 1904 Waffen-C. 
D.blau-weiß-h.blau, Ft. d.blau-weiß, P. Silber, d.blaue M. 
Kartell m. Suevia-München; befr. m. Suevia-Marbg., Hassia-Gießen, 
Gothia- Innsbr., Brunsviga- Gött., Thuringia-Jena, Baruthia - Erl. 
EH. s. 3.6. 1900: Veitshöchheimerstr. 8; Café: Zeißner, Theater- 
str. 9. — Nassovia, gest. 1. 1. 36, im SC.s.4. 7. 38, vom SC. aufge- 
löst 9. 3.39, rek, 23, 1. 40, 10. 1.70 vorübergehend susp., aufgelöst 
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24.5.74(Ersatz-C.Normannia).D.blau-weiß-orange,Ff.h.blau-orange, 
P. Silber, orange M. Kartell m. Hannovera (Gö.), Borussia (Halle), 
Hasso -Nassovia (Ma.), Franconia (Tü.), Normannia (Berl.); befr. 
m. Palatia (Freib.), Silesia-Bresl., Tigurinia-Köln, Friso-Lüne- 
burgia-Köln. EH. s. 25.7.96: Schönleinstr. 10.— Rhenania, gest. 
23.1. 42 von Münchner Franken, s. 7.2.42 im SC., beh. genehmigt 
28. 10. 43 als Rheno-Palatia (blau-weiß-orange). D.blau-weiß-rot, 
P. Gold, Ft. weiß-rot, P. Silber, weiße M. Befr. m. Borussia-Bresl., 
Hasso-Borussia-Freib., Teutonia-Gießen, Bremensia-Gött., Fran- 
conia-Münch., Rhenania-Marb., Holsatia-Kiel, Suevia-Tüb., Fran- 
conia-Jena. EH. s. 1884: Sanderglacisstr. 50.— Guestphalia, 
27.2. 75 als ©. von der L. Makaria abgetrennt (bis5.5.75 Makaria), 
30.4.75 im SC., susp. 12.3. 76 bis 26. 10.76, rek. 28.2.%. Grün-weiß- 
schwarz, Ff. weiß-schwarz, P. Silber, weiße St. und Fuchs-St. 
(früher schwarze M.). EH. s. 1912: Friedenstr.7. Kartell m. Teutonia- 
Gött., befr. m. Transrhenania-München. — Makaria, gest. 7. 
12. 63 als schwarze Vb. m. u. S.; s. 16.6.66 Couleur u. e. W., bis 
1868 Lebensvb., 1868 bis 97 L. im Cob. LC., s. 9.7.97 Ren. im SC., 
rez. 10. 12.97. H.blau-gold-rot, Ff. blau-rot, P. Gold, rote M. (11.1. 
1903 bis 18. 4. 04 rotseidene St.). Befr. m. Vandalia-Berlin, Nor- 
mannia-Halle, Budissa-Leipzig. EH.: Randersackererstr, 15. — 
Chargen: X, XX, XXX. 

*Bursohensohaften in der DB. (cf. I. a. 4). Würzburger Bur- 
scheasch.: Arminia, gest. 12.12.48 als Progreß-Vb. Palladia 
(blau-weiß-gold), s. 14.6.50 Teutonia (ftr., weiße, zeitweise blaue 
M.), s. Mitte 50er Jahre B., susp. WS. 59/60, rek. 14. 7. 60 
als Arminia unter Verschmelzung m. d. Allg. Stud.-Vb. Virce- 
burgia (gest. 1859), in EDC. s. 10. 11. 74. Schwarz-gold-d.rot, 
P. Gold (SS. 59—62 schwarz-rot-golä), Festband blau-weiß-gold, 
keine Ff., karminrote M. EH. s. 26.10.06: Rottendorferstr. 27; Br.: 
Theatercafé. — Cimbria, gest. 15.5. 1875 als med. V. Coetus 
anatomicus (e. W., Farben n. g.), s. 1.3. 78 B. Cimbria, s. 1878 
in EDC. Violett-silber-schwarz (s. 1875), P. Silber, Fb. silber- 
violett-silber, P. violett, violette M. EH.: Rottendorferstr.21; 
Br.: Ratskeller. — Germania, gest. 21. 11. 42 als Fortschritts-Vb. 
(schwarze M., s. 47 volle Couleur), susp. 56, rek. 64, anfangs als- 
schwarze Vb., susp. 74, rek. 86 durch die Vb. Corona (gest. 79), 
s. 1. 3. 96 ftr., s. Pfingsten 96 ren. B. im ADC. Schwarz-gold-h.blau 
(s. 47), P. Gold, schwarze Samt-M., keine Ff. EH.: Nikolausstr. 21, 

*Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I.a. 5). Würzburger LC. Saxo- 
Makaria, gest. 7. 12. 63 als schwarze Vb. Makaria, s. 1. 5. 66 
e. W., s. 7.12.66 Couleur, s. 1868 L. im Cob. LC., Anfg. 74 beb. 
aufgelöst, rek. 16. 4, 74 als L. Guestphalia, susp. 27. 2. 75, rek. als 
Makaria 30. 4. 75, susp. SS. 97, (blau gold-rot, rote M.), Anf. WS. 
21/22 als Saxo-Makaria verschmolzen m, d. L. Saxonia [gest. 1.8.82 
als V. „Zeitgenossen“ (hervorgeg. aus einem Ende 70er Jahre v. 
d. Vb. d. Aschaffenburger abgetrennten norddeutschen Stamm- 
tisch), s. SS. 93 schwarze Vb. Saxonia, susp. WS. 04/05, rek. von 
Teutonia WS. 09/10, im CLC. rez. 5.6. 11. Schwarz-weiß-rot, Ff. 
schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, schwarze M.]. Schwarz- weiß- 
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tot, Ff. schwarz-weiß-schwarz, beide auf h.blauem Grund mit 
gold. P., schwarze M. EH. s. 8. 4, 22: Faulenbergstr. 12. — 
Teutonia, gest. 3311. 65 als Ak. Pharm.-V. (u. S.), s. SS. 86 fr. 
Vb. Teutonia, s. 1.1.87 fr. schl. Vb. m. Couleur u. e.W., s. Jan. 92 
L., im CLC. adm. 30. 4. 92, rez. 22.5.93, außerhalb des CLC. Pf. 97 
bis Pf. 99, inzwischen fr. schl. Vb., susp. Ende SS. bis Ant. SS. 03 
u. Mai 12 bis 4.10.1919. Rot-weiß-gelb (s.73), Ff. rot-gelb, P. Silber, 
gelbe. M. (bis SS. 89 rote St., bis SS. 04 schwarze M.). EH. s. 
VI1I.1920: Rottendorferstr. 16.— PVh.: Saxo-Guestphalia-Erlangen, 
Hansea-Nürnberg, VC. u. S. Saxo-Thuringia. 


*Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Würzburg: Ale- 
mannia, gest. 10. 11. 80 als ATV.Würzb. (hervorgeg. aus der 1.7.80 
gegr. Ak. Turnriege), im VC. s. WS. 80/81, s. 20. 2. 85 Alemannia 
m. e. W., u. S., BM. u. Couleur [rot-weiß-h.blau, Fb. blau-weiß-blau, 
P. Silber, h.blaue M.], susp. 15. 7. 89, 10. 7. 1905 verschmolzen m. 
d. T. Alsatia [gest. 1. 3. 88 als nftr. ATV., im ATB. 28. 6. 88 bis 
30.1.1901, Alsatia s. Anf. WS. 89/90, e. W. u. u. S. s. SS. 90, ftr. 
u. BM. s. 1.2.1901, s. Mai 1901 frschl.Vb., s. 2.11.01 T., s. 4.6.02 im VC.], 
deren Farben beibehalten wurden, vertagt 1914 bis 4.2.19. Rot- 
weis - violett, Fb. weiß - violett, P. Silber, violette M. EH. s. 
25.7.25: Maasweg 6. — Asciburgia, gest. 18.8.51 als lose Vg. 
ehemal. Aschaffenburger Absolventen („Aschaffenburger Kneipe“), 
Susp. ca. 1866, erneut 1871 als schwarze Vb. Asciburgia, s.1885frschl. 
Vb. m. Couleur, u. S., e.W.u BM., 1893 verschmolzen m. d. frschl. 
Vb. Vandalia-Freiburg [gest. 11. 6. 90, orange-weiß-schwarz, Ff. 
Orange-weiß-orange, orange M.], s. 21.11.94 T., s. 15.1.95 im VC., 
Susp. 3.11.97 bis 14.4.02 und Herbst 1914 bis 5. 2.19. H.grün-weiß- 
rot, Fb.grün-rot, P. Silber, h.grüne M. EH. s. SS. 25: Kirchbühl- 
str. 18; Br.: Hotel National. — PVh.: LC. u. S. Saxo-Thuringia. 


*Verbindung m. u. S. u. BM.: Hohenstaufia, gest. 15. 10. 1920 
als Wingolf Hohenstaufia, im WB. hosp. s.XIl.21, rez. 27.1.23, 
ausgetr. 5. 12,23, s. 8.12.23 deutsche ak. Vb., s. 19.11.25 ren.Wehrsch., 
rez. 1.1.27. 19. 5. 29 aus d. DW. ausgetreten; susp. Gold-blau- 
gold, P. oben weiß, unten blau (als Wingolf schwarz-weiß-gold), 
Ft. gold-h.blau (anfangs weiß-gold-weiß), P. weiß, h.blaue St. 
Lebensverb, z 

* Sängersohaft i. d. DS. (cf. I. b. 2): Saxo-Thuringia, gest. 
11.10.1919 in Leipzig, s. 26. 4. 20 in Würzburg, s. 27. 5. 20 ren. in d. 
DS., rez. 19.5. 21, s. WS. 28/29 BM. Weiß-grün-schwarz, Ft. grün- 
Schwarz, P. Silber, grüne M. FVh. m. Alt-Wittelsbach-München. 
PVh.: LC. u. VC. EH. s. SS. 27: Neubergstr. 16. 


*Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1): AGV. Würzburg, gest. 
23.1.72, im SV. s. 1873, u. S. s. 1905. Rot-weiß, P. Silber. Bz. 
Schwere e, W. EH. s. Pfingsten 91: Valentin Becker-Str. 2; Café: 

ational. 

‚*Sohwarze Verbindung iin Rothenb. VSV. (cf. I. c. 5): Adel- 
ie Stud.-Vb., gest.2.12.67 als „Ak.Verein“im Weim. CV. d. stud. 
W. orm-Vb., 8. 26.2.77 Adelphia. Weiß-grün, n. g. Eigene schwarze 

affen. EH.: Sieboldstr. 12 ; Br.: Theater-Rest. 
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* Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 21.11. 
1919, in KV. s. SS. 20. Schwarz-weiß-rot, n. g. U.S., schwere e. W. 
Kn.: Weingartenstr. 8; Br.: Rest. 2. Leyer. 

* Deutsche Hoohsohulgilde in der DAG. (cf. V.a.2): Bergfried, 
gest. WS. 1913/14 als Ak. Wandervogel, rek. SS. 17, susp. SS. 18, 
rek. 18.3.1919 als Bergfried, 27.3 bis 1.7.19 Feldgilde Franken 
beim bayr. Schützenkorps Epp, s. 14. 12.19 in der DAG. Schwarz- 
breitsilbergrau-rot, P. Silber, schwarze Samt-M. (Kranz-M.m.silb. 
Eichenlaub auf rotem Streifen). EH.: IlI. Felsengasse 9. 

Farbentr. kath.- deutsohe Stud.- Verbindungen m. MV.: a) im CV. 
(ef. II. e. 1). Würzburger CV.: Markomannia, gest. 7.2.71, im 
CV. s. 14.9.71, ftr. s.5.11.71. H.blau-gold-d.grün, Ff. blau-gold, 
P. Gold, am gold. Streifen blau, lı.blaue M.; EH.: Randersackerer- 
str. 21. — Thuringia, 21. 1. 1902 von Marcomannia abge- 
zweigt, ftr. s. 5. 2. 02. Rot-d.grün-schwarz, Ff. rot-schwarz, 
P.Gold,roteM. EH. s.28.10.11: Mergentheimerstr. 34, Br.: Königs- 
calé. — Gothia, gest.19.6.95 als kath. V. v. ausgetretenen Uni- 
tariern, s. 1. 3. 05 als fr. Vg. im CV., ftr. s. 8.5.05, rez. 25.11.08. 
Schwarz-gold-smaragdgrün, P. oben grün, unten schwarz (anfangs 
Gold), Ff. schwarz-grün, P. Gold, smaragdgrüne M. EH. s. 31. 
10. 26: Leutfriedstr. 10. — Cheruscia, gest. 29. 5. 93, im KDV., 
s. 12.8. 1912 als fr. Vg. im CV. Rosa-weiß-h.blau, Ff. rosa-blau, 
P. Silber, schwarze (früher rosa) M. EH.: Zeppelinstr. 3; 
Br.: Café Alhambra. — b) Freie: Kathol. Landsmannschaft 
Franko-Rhaetia, gest. 2. 12. 1905, bis 20. 5. 1924 kath.-bayer. 
Stud.-Vb. Rhaetia. Kirschrot-weiß-h.blau, Fb. rot-weiß, P. Silber, 
kirschrote M. FVh. m. Rhaetia-München. Br.: Alhambra. — 
c) Kathol. Deutsche Burschensch. im RKDB. (cf. II. d. 4): 
Franco-Borussia, gest. 14. 5. 1920 als Unitas-Franco-Borussia 
gold-weiß-blau, n. g.) im UV. 25. 5.20 bis 29.6.24, s.1.7 24 ftr., 
8.9. 10.24 im RKDB. Schwarz-weiß-bayrischblau, Ff, schwarz- 
blau, P. Silber; schwarze M. (bis 30. 12.26 schwarze Samt-St.). 
Kn.: Schulersgarten, Alleestr.; Br.: Café Alhambra. 

Kathol. nlohtfarbentr. Vereine m. MV.: a) im KV. (cf. II. e. 2): 
Walhalla, gest. 14. 11. 64 als Liga (hervorgeg. aus d. WS. 
63/64 gest. Theologenbund), publ. 17.11.64, s. 7.1.65 Walhalla. 
Weinrot-weiß-schwarz (anfangs rot-weiß-blau), n.g. EH. s. 21.7. 
1907: Mergentheimerstr.2..— Rheno-Frankonia, Vb., gest. 15.2. 
92 am Lyzeum zu Eichstätt als Academia, im KV. s. 31. 7. 98, 
susp. WS. 06/07, rek. in Würzb. als Rheno-Frankonia 8. 5, 1910, 
im KV. s. 1910, susp. 1913 bis WS. 13/14. Grün-weiß-gold,n.g. Kn.: 
Union, Köllikerstr. 7/9. — Normannia, gest. 11. 1. 76, bis 
1.4. 1920 im Kartell kath. südd. Stud.-Vereine. D.rot-weiß-d.grün, 
n. g. EH. s. 1925: Friedenstr. 6. — Merovingia-Rhein- 
land, gest. 20. 10. 1904 in Straßburg als Merovingia [d.-grün- 
h.rot-d.grün], s. SS. 05 im KV., nach dem Kriege nach Düssel- 
dorf verlegt u. 31. 7. 21 verschmolzen als Meroviogia - Rheinland 
mit Rheinland [gest. 2. 10. 1919, s. XI. 19 im KV.; rot-weiß-grünl» 
susp. 1923, WS. 24/25 rek. in Würzburg. D.grün-h.rot-d.grüß: 
n.g. Kn.: Hofbräubausk ller, Höchbergerstr. — b) im Unitas- 
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Verband (cf.II.e.3):Unitas-Hetania, gest. 2.2.75 als kath.- 
theol, V. Unitas, s. 89 wiss. kath. Stud.-V., s. SS. 20 U.-Hetania. 
Blau-weiß-gold, Bz. EH. s. 18.12.24: Neubergstr. 7a. — Unitas- 
Bavaria, gest. 14. 5. 1920 als U.-Franco-Borussia, susp. SS. 24, 
rek. WS. 24/25 als U.-Bavaria. Gold-weiß-blau, Bz. Heim: Hetania- 
Haus, Neubergstr. 7a. i 

Kathol. neustud. Verbindung im HV. (cf. IITe.5):Hochland, gegr. 
1920, rek. 15.6.29. (Stud. u. Studentinnen.) 

Kathol. Studentinnen-V.: Hadeloga, gest. 25. 4. 1917, im VKDSt. 
(ef. VI.3) s. 12.11.17. Violett-silber-grün. Heim: Institut Schlim- 
bach, Bibrastr. 5. 

Nichtkonfesslonelle Verbindung mit MV. im Schwarzburgbund 
(ef. II. d. 2): B. Mainfranken, gest. 15. 10. 1910 in Halle als fr. B. 
Cheruskia, susp. 15. 8. 14, (schwarz-weiß-grün, schwarze Samt-M.), 
verschm. 27. 1. 21 m. d. fr. B. Moeno-Frankonia, (gest. 15. 10. 1920), 
s. 14. 2. 21 als Vb. Mainfranken im FVh. m. d. SB., s. 17. 2, 23 im 
SB., s. SS.24B. H.grün-weiß-h.blau, Fb. grün-blau, P. Silber, 
d.grüne M. Kn.: Rest. St. Georg, Heidingsfelderstr. 1/3. 

Paritätlsche Verbindungen m. u. S. a) Burschenbund im BC. (cf. 
ILa. 9): Wirceburgia, gest. 5.11.85 als wissenschaftl.-gesell. 
Vg., e. W.s. WS. 00/01, bis WS. 08/04 wissensch.-gesell. Vb. Wirce- 
burgia, s. SS.'04 ftr., s. 31.8. 1919 im BC. Rot-h.blau-weiß, Fb. 
blau-weiß, P. Silber, h.blaue M. (vorher rote Kneipcouleur). EH. 
S; SS. 1925: Mergentheimerstr. 22, — b) freie: Salia, freie 
Schlagende Vb., gest. 1.11. 84 als Societas cerevisiae, s. WS. 90/91 
ftr., s. WS. 86 Vb. Salia s. SS. 92 e. W. D.blau-silber-schwarz, 
Ff. silber-blau-silber, P. Silber, d.blaue M. PVh.: Viadrina- 
Darmstadt u. Nassovia-Frankf. EH.: Huttenstr. 4; Br.: Theater- 
café, — Ak.-Wissenschaftl. Vb. Veda, gest. 10. 5. 98. Weiß-rot- 
h.grün, P. Silber, Bz. E.W. EH.: Gerbrunnerstr.2. PVh.: Rheno- 
Palatia. 

Jüd. Verb. a) im KC. (cf. I. b. 4): Rheno-Palatia, gest. 15. 2. 
1919 als KC.- Stammtisch, susp. WS. 25/26 bis SS. 27. Grün-weiß- ` 
violett, Fb. grün- violett, P. Silber, graue M. Kn.: Königscafé. 
PVh.: Veda. — b) im BJA. (cf. II. g. 2): Vg. Jüd. Akademiker, 
gest. 13. 11. 1907. Schwarzer Bz. m, silb. P. 

Sportvereine: Ak. Ruder-Club (E. V.), gest. 31. 8. 1905. 
Grün-weiß-grün. (Kartell cf. IV.9). Bootshaus: Mergentheimerstr. 
— Ak. Reitklub, gegr. SS. 1928, 

Sonstige Verelne: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf.IV.1).— 
Deutsche Christi. Vg. Stud. Frauen (cf. VI. 2), gegr. 1920. — 
~ Marian. Akademiker-Kongregation. — Hauptver- 
bandstud. Balten. Ortsgr. (cf. IV. 6). — Vereinigg. aus- 
landsdeutscher Stud. (cf. IV. 5). — Deutschnat. Stud.- 
Gruppe, gegr. 1920. — Hochschulgruppe d. Deutschen 
Volkspartei, gegr.1920.— Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4). Adr.: 
Priesterseminar. — Ak. Missions-V. (kathol.), (cf. IV. 3), gegr. 
N Anschr.: Benediktinerkolleg, Hindenburgstr.3. — Ak. Or- 
t ester-Vg. — Sozialist. Stud.-Gruppe. — Vereinig. 

reiheitl. Stud. — Centralverband deutscher Staats- 
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bürger jüd. Glaubens, ak. Gruppe, gegr. WS. 28/29. — Bayr. 
Akademikerinnen-Verband, Oıtsgr. — Verband jüd. 
Studentenvereine, Ortsgr. — Nationalsozialist. Deut- 
scher Stud.-Bund, Hochschulgr. — Reichsverband 
deutsch-demokr. Stud., Ortsgr. — Bund deutscher 
Missionsmediziner. — Weltstudentenwerk, Ortsgr. — 
Orient-V., gegr. SS.25. — Bulgar. Stud.-V. Christo Boteft. 
Weiß-grün- -rot, rosa M. — Jugoslav. ak. V. Jugoslavia. 

Freistudentische Organisationen: *Deutsche Finkenschaft, 
gogr. 1922. Völkisch (cf. VII. 1). Anschrift: Annastraße 9/I. — 
Kathol.DeutscheFinkenschaft,gegr. SS.1924. Adr.: Kathol. 
Gesellenhaus. 

Dem seit SS. 1919 bestehenden Waffenring schlag. Korpo- 
rationen (mit gemeinsamen Paukkomment auf schwere Waffen), 
welcher Mitglied des Allgem. Deutschen Waffenrings ist, gehören 
DC., LC., VC., DS., Hohenstaufia, AGV., VDSt. und Adelphia an. 
Die kathol.Korporationen sind zusammengeschlossenimVerband 
Katk.Korporationen (KCC.). CV., KV.,UV., Hadeloga, Main- 
franken bilden s. WS. 20/21 das Kartell nichtschlagender 
Verbände. 

Im Ring deutscher Korporationen haben sich SS. 20 
zwecks gemeinsamen Vorgehens in allen vaterländischen u. wirt- 
schaftlichen Fragen sämtliche Korporationen außer Hadeloga, den 
paritätischen und jüdischen zusammengeschlossen. 

Zum Deutschen Studentenbund haben sich 13. 11. 27 
vereinigt Salia, Wirceburgia, Veda, Rheno-Palatia, die Vg.freiheitl. 
Stud. u. die Sozialist. Stud.-Gruppe, behufs Zusammenarbeit zur 
wirksamen Vertretung des republ. Gedankens an d. Univ. 

Seit 24.2.21 besteht der Hochschulring Deutscher Art 
die ihm angehörenden Verbände bezw, Korporationen sind mit 
* bezeichnet. Anschr.: Annastr. 9U. 


Il. Technische Hochschulen. 


Aachen. 


Techn. Hochschule, 
gegr. 10. 10. 1870, s. 1880 Hochschule. 

Die Studentenschaft istaufgelöst. — Fachschaft : Chemikerschaft. 
— Wirtschaftskörper: Verein Studentenwohl e. V. Studenten-. 
haus: Turnstr. 3. Haus der Studentenschaft: Turnstr. 3, 

Commeniwaffe: Korbschläger. 

Corps im WSC. (cf. I. a. 2). SC. zu Aachen (gest. 1.5.72): 
Marko-Guestphalia, gest. 2.12.71 als C. Guestphalia, s. 17.5. 
72 im WSC., susp. 28.5. 78 bis 2.3. 1903, beh. aufgelöst 31. 1. bis 
1.3. 04, 11.11.04 fundiert m. d. schlagend. Vb. Markomannia (gest. 
12. 11. 73 als V. d. Maschinentechniker, s. SS.98 Vb. Markomannia, 
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s. WS. 99/00 ftr.;h.blau-weiß-schwarz, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, 
h.blaue M.) als Marko-Guestphalia, rek. 24.2.07. Grün-weiß-schwarz, 
Fb. grün-weiß (anfangs grün-weiß-grün), P. Silber, im WS. grüne 
M., im SS. weiße St. EH.: Morellerweg 64; Exkn.: Elisenbrunnen, 
Hartmannstr. 25I. — Delta, gest. 4. 11.71 als ak. V., s. 98 e.W., 
s. 1. 10. 98 ftr. ak. Vb. (schwarz-gold-rot, Ff. schwarz-gold, d.rote 
M.), s. 15. 1.03 C. im WSC., 80.1. bis 1.3.04 beh. aufgelöst. Weiß- 
rot-gold, Ff. gold-rot-gold, P.rot, hochroteM. EH.: Turmstr. 38. — 
Montania, gest. 22.11.72 als ak. V. d. Chemiker u. Hüttenleute, 
s. 82 V. d. Chemiker, Berg- u. Hüttenleute, susp. WS. 98/84 bis 
SS. 94, s. SS. 02 Couleur, u. S., BM., s. SS. 06 Montania, s. SS.08 
Vb., beh. aufgelöst 30.I. bis 6. II. 04, ren. C. im WSC. 24. 10. 20, rez. 
23. 1. 22. Grün-weiß-rot, Ff. grün-weiß-grün, grüne M. EH. s. 
WS. 09/10: Emmichstr. 162. — Chargen: XXX, XX, X. 
Burschenschaften in der DB. (cf. I. a. 4). Aachener Burschen- 
schaft: Alania, gest. 1. 5.76 als ak. Fecht-V. (nicht korp.; bis 
87 schwarz-rot-gold, n.g.), s. 20.1.88 geschlossene Korp. m.u. 8., 
s. Anf. 87 ak. Fecht-V. Alania, ftr. s. 9. 1. 88, s. 6. 2. 89 ak. Vb., 
s. 7.7.91 B.im NDC., s. 10.3.1900 im RDC., beh. aufgelöst 30.1. bis 6.2.04, 
5. 4. 1, 1919 in d. DB. D.blau-scharlachrot-gold, Fb. blau-rot- 
blau (anfangs blau-rot), P. Gold, blaue M. (9. 1. 88 bis Anf. 90 St.). 
EH.: Crefelderstr. 24. — Teutonia, gest. 17.3.1909 v. Mitgl. d. 
früheren B. Rheno-Germania (gest. 10. 11. 1906 als B. in RV., susp. 
17. 3.09; schwarz-rot-gold, Fb. rot-gold-rot, P. Gold, militärrote 
M.), 27.3.09 verschmolzen m. d. susp. fr. B. Cheruscia (gest. 
9.7.04 als ak. V., s. 26. 5. 05 B., susp. III. 09; violett-weiß-grün, 
Fb, violett-weiß, P. Silber, violette M.), Mai 1910 im RV. rez., 
8. 4.1.1919 in d. DB. Schwarz-weinrot-gold v. u., Fb. schwarz- 
gold-schwarz, P. Gold, schwarze Samt-M. EHA. s. IX. 13: Salvator- 
str. 18. — PVh.: LC. u. VC. 
Landsmannschaft in der DL. (cf. I. a. 5): Pomerania, gest. 
12. 5. 1920 als fr. Vb. m. BM., s. 2.3.24 ren. in d. DL., rez. 
Pfingsten 26. Schwarz-weiß-h.blau, Ff. schwarz-weiß, P. Silber, 
h.blaue M. Kn.: Karlshaus, Hindenburgstr. 3I. PVh.: DB., VC. 
Turnersohaft im VC. (cf. I. a. 6): Rheno-Borussia, gest. 
20. 10. 71 als Polytechniker-TV., s. 23.5.83 ATV., 27.6,88 bis XII. 
85 im ATB., s. WS. 85/88 korporativ, e.W. u. Rheno-Borussia, s. 
SS. 89 ftr., u. S., BM., s. 11.2.1800 T., s. 18.1.03 im VC., 30. 1. bis 
6.2.04 beh. aufgelöst. Hochrot-weiß-hochrot, Ff. rot-weiß, P. 
Silber, weiße Seiden-M. PVh. m. DB. u. LC. EH, s. SS. 08: 
Lousbergstr. 30. 
1 Söngerschaft in der DS. (cf. I. b. 2): Germania, gest. 19.11 
921, s. 6.7.22 ftr., in d. DS. ren. 14.2.23, rez. 13. 6. 24. Rot-weiß- 
Schwarz, Ff. schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, schwarze M. Kn.: 
udwigsallee 132; Br.: Techn. Hochsch. BM. PVh.: Kölner CC. 
1 Burschenschaft im ADB. (cf. I. b. 1): Vandalia, gest. 22.2. 
919 als fr. B., u. S. s.1921, im ADB. ren. Pfingsten 21, rez. 5. 6, 22 
Susp, SS.28. Schwarz-rot-gold, P. weiß, ziegelrote M. 
" Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I.c.11), gest. 
. 10. 1820 im KV. s, 3.8. 21, 6.6.24 verboten v. d. Interall. Rhein- 
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landkommission. Schwarz-weiß-rot, n. g.; rek. als Ak. Vb. Nor- 
mannia, gest. 8.11.1924. Schwarz-grün-rot, P. Gold, Bz, US. auf 
schwere Waffen. 

Interkonfessionelle Verbindung mit MV.: Fr.B.Westmark, gest. 
27.1.1920, im FVh.m.d.Schwarzburgbund (cf. II.d.2) 22.7.20 
bis7.2.22u.s.5.6.25, rez. 24.5.29. D.blau-silber-grün, Ff. blau-silber, 
P.Silber, d’blaue M. Kn.: Konzerthaus, Couventstr.; Br.: Techn. 
Hochsch. 

Farbentr. kathol. Verbindungen m. MV. a) im CV. (ef. II. e. 1) 
Aachener OV.: Franconia, gest. 20.10.1898, im CV. s. 18. 12. 98, 
ftr. 15. 1.99. Schwarz-grün-gold, Pf. schwarz-gold, P. oben Gold, 
unten schwarz, h.grüne M. u. St. EH.: Turmstr. 36. — Kaiser- 
pfalz, gest. 9.3. 1920 als Tochter-Vb. v. Franconia, im CV. 1920, 
ftr. s. 15.4.20. Grün-silber-violett, Ff. silber-violelt, P. Silber, 
violette M. EH.: Am Königshügel. — Bergland, gest. 14. 12. 
1921 a. d. Bergak. Freiberg als Tochter-Vb. v. Saxo-Thuringia- 
Dresden, im CV. s. 17.7.22, in Aachen s.3.3:25. Weiß-grün-orange, 
Ff. orange-weiß-orange, P. Silber, orange St. (in Aachen anfangs 
weiße M.). Heim:Büchel51.-b)Kathol.DeutscheBurschen- 
sch. im RKDB. (cf. II.d.4): Ripuaria, gest. 9.7.1912 als Unitas 
(hervorgeg. aus dem 8.5.11 gegr. Kränzchen), s. 13.5.13 bis 12.10.24im 
UV., s. 5.2.22 U.-Ripuaria, s. 12.10.24 im RKDB,, ftr. s. 7.12.24. Blau- 
weiß-orange, Ff. blau weiß-blau, P. Silber, orange M. (als Unitas 
blau-weiß-gold, n. g.). EH.: Laurensberg, Roermonderstr. 120, 

Nichtfarbentr. kathol. Vereine m. MV.: a) im KV. (cf. TI. e. 2). 
KV.-Aachen: Carolingia, gest. 10. 11.1871, im KV. s. WS. 72/73. 
Silber-h.blau-gold, P. schwarz, n.g. EH.: Jakobstr.27. — Wiking, 
gest. 28.6.1904 als Tochter-V. v. Carolingia, im KV. 1904. Rot- 
gold-rot, n.g. Kn.: Karlshaus, Theaterpl. — b) im UV. (cf. IL. e. 3): 
Unitas, gest. 24. 6. 1912, 5. 3. 1922 bis 1928 U.-Assindia. Blau-gold- 
weiß, Bz. Heim: Rest. Werner, Seilgraben. 

Fachvereine: Rothenburg, ak. Vb. d. Architekten u. Bau- 
ing., gegr. 15.7.1873 als Ak. Arch.-V., beh. aufgelöst 30. 1. bis 
6. 2. 1904, 5. SS. 24 Rothenburg. H’blau-rosa-h'blau, Ff. blau-rosa, 
P. Silber, Bz., schwarze M. Im Rothenburger Verband (cf. ITI. k. 9). 
Freigest. Sat. Br.: Reiffmuseum. — Baugilde. — Vg. d. Bau- 
ingenieure — Vg. d. Maschinen- u. Elektr.-Ing., gegr. 
XII. 1905. — Bergm änn. Vg., gegr. 4.5.1904. Anschr.: Wüllnerstr. 
— Hüttenmänn. Vg. — Flugwissenschaftl. Vg. 

Sonstige Vereine: DeutscheChristl.Stud.- Vg. (cf. IV.1).— 
Reichsverband ak. Kriegsteilnehmer, Ortsgr. (cf. IV. 13). 
— Ak. Bonifatius- V. (cf. IV. 4), gegr. XIL. 1898. — Ak. Turn- u. 
Spiel-Vg., gegr. 1. 9. 1900. — Akad. Musik-V. — Verband 
auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5), gegr. 1926. — Wissen- 
schaftliche Vg. kathol. Akademiker. — Ak. Reiter- 
gruppe, gegr. 12.11.1928. É 

Der Zweckverband d. schlagenden Verbindungen 
(Aachener Waffenring) wurde 20. 10. 1019 gegr., die Versanım“ 
lung Aachener Korporationen 25.2.20, 
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Berlin-Charlottenburg. 


Technische Hochschule, 
gegr. 1799, s. 1879 Hochschule. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht s. 16. 1.28 die 
Großdeutsche Studentenschaft (Kr. Xder DSt.). Anschrift: Kurfürsten- 
allee 10, Zimmer11. Die Kam m er derselben wird alljährl. zu Beginn 
des WS. in gleicher geheimer Verhältniswahl gewähltu. besteht aus 
30 Mitgl. (s. Ende SS.28: Studentenverband [cf. am Schluß] 19, Deut- 
sche Finkenschaft 4, Nationaler Ring 3, Nationalsoz. Stud.-Bund 
4 Sitze), der aus der Kammer gewählte Vorstand aus 5. Amter: 
I. Referat f. Hochschulfragen (Unterämter: Auslandsamt, Stud. 
Auskunftsamt, Fachamt); II. Referat f. sozialpolit. Bildung (Unter- 
ämter: Soziales Amt, Vortragsamt). — Die XII. 1927 gegr. Frei- 
heitliche Studentenschaft, die dem Deutschen Studenten- 
verbande angehört, hat als Organe die Mitgliederversammlung, 
den von dieser nach dem Verhältnissystem gewählten, aus 17 
Gliedern bestehenden Beirat und den aus dessen Mitte gewählten 
5 gliedrigen Vorstand. Ämter: Soziales Amt, Vortragsamt, Aus- 
landsamt. Geschäftsstelle: Kurfürstenallee, Baracke 10, Zimmer 16. 
— Studentenwerk Berlin cfr. Univ. — Wirtschaftskörper: 
Studentenhaus Charlottenburg e. V., Kurfürstenallee 15. — Stu- 
dentenwohnheim: Kurfürstenallee 11/13. 

Commentwaffe: Glockenschläger.*) 

+ Corps in WSC. (cf. I. a. 2). SC. zu Berlin (gest. 1. 2. 83): 
*Rheno-Guestphalia, Lebehscorps, gest. 25.2.66 alsV.d.Rheinl. 
u. Westf., s. 13.8.81 frschl. Vb. Rheno-Guestphalia, s. 19. 11. 81 ftr., s. 
19.11.82 C., 22.12.85 beh. aufgelöst, rek. als Fecht.-V. Teutonia, 
s. 86 L. Teutonia (d.blau-rot-silber, d.blaueM.), s. 3.3.88 wieder C. 
Rheno-Guestph., 19.11.90 verschmolzen m. d. C. Borussia [gest. 
3.12.71 als V. d. Ost- u. WestpreuBen, s. 14. 2. 79 ftr. L. Borussia, 
s. 1. 2. 8 C., 22. 12. 85 beh. aufgelöst; schwarz weiß-blau, Fb. 
weiß-schwarz-weiß, P. Gold, blaue M. u. weiße St.], s. 12. 3. 91 
im WSC. Schwarz-h.rot-silber, P. Silber, Fb. silber-schwarz- 
silber, P. rot, ziegelrote M. EH.: II, Berlinerstr. 166. — *Saxo- 
nia, gest. 3.7.67 als V.d. Sachsen, s. 10.5.79 ftr. L. Saxonia, 
s. 25. 1. 83 C., 22. 12. 85 beh. aufgelöst, rek. als L. Ascania, s. 
Anf. 88 wieder C. Saxonia. s. 12.3.91 im WSC. Schwarz-h.grün- 
gold, P. Gold, Fb. gold-grün-gold, P. grün, h.grüne M. EH.: II, 
Englischestr. 12. — *Guestphalia, gest. 4.2.70 als V. Cheruseia 
` (schwarz-weiß-grün), s. 8.3.82 fr. Vb., s. 28.1.83 C., 22.12.85 beh. 
aufgelöst, rek. 27.5.86 als L. Guestphalia unter Verschmelzung 
m. d. L. Guestphalia [gest. 1.2.73 zu Hannover, susp. SS. 78; 
blau-weiß-schwarz], s. 31. 1.88 C. Guestphalia, im WSC. s. 12.3. 
l. D.grün-weiß-schwarz, Fb. weiß-grün-weiß, P. Silber, d.grüne 
M. FEH. s. WS. 97/98: II, Englischestr. 10. — *Pomerania- 
Silesia, gest. 7.2.72 als „Pommernkneipe“, s. 13. 7. 75 V. d. 
Mm 


P *) Die mit bezeichneten Korporationen sind dem „Schwarzen 
aukcomment“ angeschlossen (cf. Univ., S. 18). 
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Pommern m. u. S., s. 17.2, 79 ftr. L. Pomerania, susp. 83 bis 
2. 11.84, C. s. 14.2.88 susp. 4. 12. 89 bis 1. 7.91, s. 1.7.91 im WSC., 
8. 3. 1903 verschm. m. d. C. Silesia [gest. 15. 11. 65 als V. d. Schlesier 
s. 20. 2.79 ftr. L. Silesia, s. 82 C., 22. 12. 85 beh. aufgelöst, rek. I. 
89 als fr. C., beh. aufgelöst I. 91, rek. als fr. L. WS. 98/99, s. 1. 4. 
1900 C. im WSC. ; h.blau-weiß-rosa, P. Silber, h.blaue M. (89—91 
silber-rot-d.grün, Fb. rot-silber-rot, P. Silber, am silb. Streifen 
grün, rote M. u. St.)) als Pomerania-Silesia, susp. 10.1.1913 bis 
26.4.20. Blau-weiß-gold, Ff. blau-gold-blau, P. Silber, h.blaue M. 
EH.: IX, Stuhmallee 15. — *Berolina, gest. 29.1.1866 als 
schwarze Vb., im Fuldaer und Mündener VC., s. 6. 12. 1919 C., 
ren. im WSC. 20.4.1920, rez. 20.12.20. Blau-weiß-schwarz, Fb. 
blau-weiß-blau, P. Silber, schwarze M. EH.: IV, Bismarckstr, 17. 

T*Corps in RSC. (cf. I. a.3). Rudolstädter SC. zu Berlin (cf. Univ. 
u. Tierärztl. Hochsch.): Rheno- Burgundia, gest. 2. 9. 1893 
als fr. L. Burgundia, (grün-weiß-rot, Ff. grün-weiß-grün, h.grüne 
M.), verschm. 3. 8. 1920 m. d. C. Rheno - Burgundia (gest. 31.7.20 
als ren. C. im RSC.), rez. 18.5.21. Resedagrün- weiß-ziegelrot, 
Fb. weiß-rot, P. Silber, ziegelrote M. Heim: Kirchhofstr. 1. 

+ Burschenschaften In. der DB. (cf. I. a. 4). Berliner Burschensch. 
(ef. Univ. u. Tierärztl. Hochsch.): *Gothia, gest. 5.3.1890 als fr. C., 
6.6.91 fr. B., s. WS. 91/92im NDC., 10.3. 1900im R V., 15.6.06 beh. aufge- 
löst, (21. 6.06 bis 15. 6. 08 Teutonia, gold-rot-schwaız v.u., schwarze 
M.), in d. DB. 4.1.1919. Orange-weiß-schwarz, Ff. orange-weiß- 
orange, P. Silber, orange M. (als C. schwarze M.). Heim : II, Schlüter- 
str. 41. — *Thuringia, gest. 19. 6.75als ftr. V. am Polytechnikum 
Langensalza (MV.), 20.11.82 rek. inCharlottenb. unterVerschmelzung 
m. d. V. ehemal. schles. Oberrealschul-Abit., s. WS. 82/83 u. S. u. 
e. W., s. 8.11.83 fr. Vb., s. 16.12.87 a. d. Univ., SS. 99 dort ver- 
boten, in Charlottenb. rek. 19.6.99 als fr. B. Tuiskonia (anfangs 
grün - weiß - orange), s. Pfingsten Ol im RV., s. I. 03 wieder 
Thuringia. Moosgrün-weiß-d.blau, Ff. grün-weiß-grün (s. WS,76/77), 
P. Silber, moosgrüne M. Heim: IV, Schillerstr. 102. — * Cimbria u. 
* Rugia cf. Univ. 

t Landsmannsohaften in d. DL. (cf. I. a. 5). Berliner LC. (cf. 
Univ. u. Tierärztl. Hochsch.): *Ascania-Brandenburgia, 
gest. 4.6.88 in Karlsruhe als Alania, 1. 11. 11 im ALC. adm,, 
susp. 1.10.1912, rek. 28. 10. 13 in Charlottenb. als Franconia unter 
Verschmelzung m. d. 14.7. 13 aufgelösten L. Ascania (gest. 12. 
12. 94 als V., im ALC. s. SS. 07; violett-weiß-gold v. u., Ff. 
violett-weiß-violett, P. Silber, violette M. u. Fm.), 4.1.19 ver- 
schmolzen m. d. L. Brandenburgia (an d. Landw. Hochsch. gest. 
8.7.96, L. im ALC. s. 1911, 28.2.1914 verschm. m. d. fr. L. 
Rhenania a. d. Landw. Hochsch.; schwarz-gold-h.grün, Fl, grün 
schwarz-grün, schwarze Samt-M.). Weinrot-weiß-gold, Ff. rot- 
weiß-rot, P. Silber, d.weinrote M. EH.: 9, Kirschallee 23. — 
*Vandalia, gest. 7. 7. 79 an d. Univ. als Pharmakognost. V., 
s. SS. 11 ak.-pharm. V. Cimbria, s. 28.6. 13 ohne Fachprinzip, im 
Arnstädter OV. Anf. XII. 12 bis 18.1.20, dann ftr. fr. L.; grün-weiß- 
gold. P. Gold, grüne M.), 7. 4. 23 verschmolzen m. d. L. Vandalia 


Berlin-Charlottenburg. 161 


[gest. 30. 6. 93 a. d. Landw. Hochsch. als geilät.-kulturtechn. V., 
s. 11.6.95 frschl. Vb., s. VIO. 98 fr. L., 30. 10. 98 bis 17. 6. 02 in RSC., 
1.12.03 bis 1908 auch a. d. Univ., susp. 1906 bis 07, in ALC. s. 
25. 5.07, s. 1919 a. d. Techn. Hochsch. (blau-silber-orange, Ff. blau- 
orange-blau, P. Silber, blaue, s. Pfingsten 99 weiße M.)]. H.blau- 
weiß-gold, Ff. blau-weiß, P. Gold, h.blaueM. Kan.: Berlin NW 87, 
Lessingstr. 52. 
+Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Berlin (cf. Univ.): 
*Stauffia, gest.6.3.97, T. 9. SS. 1900, imVC.s. 31.5.03, vertagt 1914 
bis Anf. 1919. Schwarz-weiß-h.blau, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, 
h.blaue M. u. Fm. Heim: Cauerstraße 22 I. — *Chattia, gest. 
11. 1.73 als fr. ak. Vg. Radavia, korp. s. 20. 10. 73, s. 20. 10. 74 
V. Charl. Stud., im ATB. s. 25.7. 1907 als ATV. Charlottenburg, 
rez. 27. 6. 1908, s. 08 e. W.; s. 1910 ATVbg., 29.6.21 Chattia, s. 
8. 10. 23 ftr. fr. T. (BM.), s. 14. 6.24 in VC., rez. 26.5.26. Grün- 
silber- d.blau, Fb. grün-silber-grün, P. Silber, grasgrüne M. 
Heim: Cauerstr. 22 II. — *Borussia, *Brandenburgia, 
*Markomannia (cf. Univ.). 
Verbindung m. u. S. u. BM.: *Neo-Rhenania, verschmolzen 
m. d. Vb. Saxo-Borussia (Univ.). 
+Bursohenschaftenim ADB. (cf.I. b. 1): Berliner ADB. (ef. Univ.): 
*Vandalia,gest. 13.7.93 als fr.Vb., im ADB. s. 6. 7. 94;2.2.24mitihr 
verschmolzen die B. Kurbrandenburg a.d. Univ. [gest. 6.5.1907 als 
Primaner-Sport-V. Borussia, 1912 verschmolzen m. d. Wandervogel 
Scholarenschaft der Tumpen Brüder, rek. aus einer Gemeinschaft 
ak. Feldsoldaten des XXII. Reservekorps (schwarz-rot-gold. Band), 
8. 4.6. 21 B. Kurbrandenburg (MV., FVh. zur VDB.), 8.5.6.22 ren. in 
ADB.; schwarz-rot-weiß, P. Silber, schwarze M.]. D.rot-gold-grün, 
P. Gold, weinrote Samt-M. Kn.: Berlin N 24, Linienstr. 1591. 
— *Sigambria, gest. 5.5.1901 (v. Neogermania abgetrennt), im 
ADB. 31. 5.02 rez, Rot-weiß-gold, P. Gold, ziegelroteM. Kn.: Nord- 
hausenerstr. 8; Br.: Techn. Hochsch. — *Obotritia, gest. 14.11.91 
a. d. Gewerbeakademie (rot-grün-silber); 1911 verschmolzen m. d. 
wissensch. Vb. Silesia, s. WS. 21/22 an d. Techn. Hochsch. als B., s. 
WS. 22/23 fr. B., susp. WS. 26/27, rek. 1928, mit ihr verschm. die 
fr. L. Francomarchia a. d. Univ. [gest. 3. 6. 1904; d.grün-silber- 
orange, Ff. grün-silber-grün, P. Silber, d.grüne M.]. Grün-silber- 
rot, Ff. silber-rot, P. Silber, rote M. (bis 1928 grün-gold-rot, Ff. 
gold-rot, P. Gold). Heim: Nordhausenerstr. 8. 
: T *Sängerschaften in d. DS. (cf. I. b.2). Berliner CC. (cf. Univ.): 
Alania, gest. 22. 2.97 a. d. Univ., s. 99 a. d. Techn. Hochsch., 
8, 18.10.1900 AGV.; s. 5.12.1901 im Weim. CC., s. WS.01/02 e. W., s. 
7.7.02 Sängersch.‚vertagtWS.14/15 bisWS.18/18, s.1923BM.; 17.12.1924 
Yerschmolz mitihr die fr. L.Semnonia [gest.7.6.1903a. d.Univ. alsak. 
8. Primislavia, s. 1908 Vb., s. 1911 u. S., s. 10.10. 1911 ftr. Vb. Sem- 
nonia, m, e. W. u. BM., susp. WS. 14/15 bis SS. 19, s. II. 20 fr. L., susp. 
Ws. 23/24; gold-weiß-grün, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, h.grüne 
Be Grün-weiß-orange, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M. 
an: m. Erato-Dresden. Heim: Berlin NW 7, Prinz Louis 
erdinandstr. 2; Br.: Techn. Hochsch. 
WS. 1928/30. II. 1 
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Freie Korporationen mit Couleur und u. S.: a) im Arbeitsring 
Ostmärk. Studverbände. (cf. Univ): Ak. Vb. Gedania, 
gest. 9.7.1921, bis 29.2.24 Ak. Vg. Deutschmannschaft Gedania, 
s. 9.5.27 im Arbeitsring. Violett-weiß-grün, P. Gold, Ff. weiß- 
violett-weiß, P. violett, weiße M. U.S.,VM. Heim: Berlin N 24, 
Johannisstr. 22. — * Ak. Vb. Gutonia, gest. 2.6. 1922, im Arbeits- 
ring s. 9. 5. 27. Schwarz-schmalweiß-schmalrot-olivgrün, Ff. 
schwarz-grün, P. Gold, weiße M. U.S., VM. Kn.: Berlin NW 6, 
Luisenstr. 46, Rest. Schünemann. — b) Sonstige: Carvunia, 
bulgar. L., gest. 15. 6. 1924. Rot-grün- weiß-schwarz, P. Silber, 
rote M. U.S. 

Sohwarze Verbindungen a) im Wernigeroder Verband (cf. 
I. c.8). F*Ak. V. Hütte, gest. 16.5.46. Weiß-blau, Schl. U.S. EH. 
s. 9: Berlin NW 23, Bachstr. 9. — T*Ak. V. Schlägel und 
Eisen, gest. 10.12.78, bis WS. 16/17 a. d. Bergakademie, im WV. 
s. SS. 22, Schwarz-gold, Bz. EH.: II, Englischestr. 17. — b) im 
Ak.Ing.-Verb, (cf.I. c. 12). Charlottenb. AJC.:*FAk.V. Kette, 
gest. 25. 11.85. Rot-weiß-grün, Bz., grüne Kneip- u. Festcouleur. 
U.S. Kn.: Luisenplatz 5a. — *fAk. Vb. Altmark, gest. 21, 1.92, 
bis 1920 Ak. Ing.-V. Violett-h.grau-h.blau, blaue Kneip- u. Fest- 
couleur. U. S. Kn.: Wilmersdorferstr. 6. — c) freie: (s. WS. 16/17 
a. d. Techn. Hochsch.): *Berg- und Hüttenmännischer 
Verein, gest. 14.1.61. Silber-Kohle (=schwarz)-Gold, n. g. EH.: 
Englischestr. 16. — f*Ak. V. Motiv, gest. 5.9.1847 a. d. Bau- 
akademie. Blau-gold, n.g. Kn.: Leibnitzstr. 12. 

+Ak.Turnverbindungen im ATB. (cf. I. c. 2). ATB. Berlin (ct. 
Univ. u. Hochsch. f. Leibesüb.): *Cheruscia, gest. 3.7.95, s. 
WS.95/% in ATB. Rot-weiß-orange. Kn.: Cauerstr.22 III. — Fran- 
konia, gest. in Clausthal 15. 6. 1922, hervorgeg. aus der 1921 gegr. 
Sportgruppe, im ATB. s. 15.6.23, s. SS.29in Charlottenbg. Schwarz- 
weiß-blau, Bz. Schwere e. W. — * Arminia cf. Univ. 

7 *Verein Deutsoher Stud. im Kyffhäuserverb. (cf. I. c. 11), 
gest. 6. 5. 81 als Deutscher techn. Stud.-V., verboten 8.6. bis 
9. 7. 81, s. 6.8.91 VDSt., s. 96 korp. Schwarz-weiß-rot, Bz. U.S,; 
schwere e. W. Heim: II, Englischestr. 3. — Cf. auch Univ., Tier- 
ärztl. u. Handelshchsch. 

Parltätische Verbindung m. freigest. Satisf.: Freie Wissen- 
schaftl. Vereinigung, gest. 19. 2. 1907, im Bunde der FW V. 
(cf. IIL i. 1) s. 23. 7. 07. Blau-rot-silber, Bz. Kn.: Café Luitpold, 
Berlin NW, Kalkreuthstr. 11. — cf. auch Univ. 

Jüdisohe Verbindung im KC. (cf.I.b.4). Berliner KC. (cf. Univ.): 
Vineta, gest. 14. 6.1919. Orange-silber-blau, Fb. orange-blau, 
P. Silber, d.blaue M. Heim: Berlin, Kurfürstendamm 202, 

Nichtkonfessionelle Verbindungen mit MV.:a)*Wingolf(cf.II.d.l), 
gest. 18.6. 94, s. 28. 2, 97 im WB. Schwarz-weiß-gold, Fb. schwarz“ 
gold, P. oben Silber, unten schwarz, h.orange Samt-M. Heim: 
4, Schillerstr. 36; Br.: Techn. Hochsch. (cf. auch Univ. u. Handels- 
hochsch.). — b) im SB. (cf.II.d.2): *Lietzenburg, gest. 19.6.1919 
im FVh. zum SB. s. 8. 7. 1919, 23. 3. 21 rez. Blau-weiß-gelb, Ff. 
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blau-weiß, P. Silber, h.blaue M. Heim: I, Berlinerstr. 1001; Br.: 
Techn. Hochsch. (Salingia, ef. Uniy.). 

Kathol. Korporationen m. MV.: a) imCV. (cf. IL,e.1). CV.-Berlin 
(ef. Univ., Tierärztl. u. Landw. Hochsch.): Borusso-Saxonia, 
kaihol. deutsche Stud.-Vb., 24.2.99 von Suevia-Berl. Rot-weiß- 
schwarz, Ff. rot-weiß, P.Silber, h.roteM. Heim: II, Englischestr. 14. 
—b) im KV. (cf. II. e. 2). KV.-Berlin (cf. Univ); Burgundia,V.,von 
d. 29.11.53 gest. Kath. Lese-V. (cf. Univ.), abgetrennt 8. 11. 81, 
s. 5.12.81 Burgundia. Schwarz-gold-schwarz,n.g. EH. s. 1.10.08: I, 
Englischestr. 13.— Rheinpreußen,Vb.,gest. 31.5.1927, im EV. s. 
Herbst 27 als ao. V., rez. 28. Schwarz-silber grün, n. g. Kn.: Rats- 
keller. — c) im UV. (cf. II. e. 3). UV.-Berlin (cf! Univ.) Unitas- 
Staufia, gest. 4.11.20, in UV. s. 19. 5. 21. Weiß-blau-gold, 
Ff. weiß-blau-weiß, Bz. Br.: Techn. Hochschule. 

Sportverelne: t* Ak. Segler-V. (cf. Univ.). Anschr.: II, Eng- 
lischestr.19. — Ak.Segelklube.V., gest.4.5.1906. Weiß-schwarz- 
weiß. U.S. Br.: Techn. Hochsch, — +*Ak. Ruder-ClubimARB. 
(cf. Univ.). — Ak. Rudergesellsch. e.V. (cf. Univ.) — Ak. 
Sekt. d. deutschen u. österr. Alpen-V. — Ak. Sportklub 
a.d. Techn. Hochsch. Anschr.: Berlin W 15, Kurfürstendamm 
47. — Ak. Motorsport-Club e.V., gegr. 5. 3. 1926. 

Wissenschaft!. und Faohverelne: Ak. Arch.-V., gest. 18. 12. 94, 
rek. 18. 2.20 (im Rothenburger Verbande, cf. IH. k. 9). Rot-silber- 
grün. Heim: Schillerstr. 24. — Math.-Naturw. Vb. Albingia (cf. 
Univ.). — Orden der Schiffbauer „Latte“, gegr. 7. 12, 1878; 
überkorp. FVh. m. Latte-Danzig. — V. f. techn. Physik. An- 
schr.: Fasanenstr. 87. 


Jungstudentische Vereinigungen: Ak. Gemeinschaft Skuld (cf. 
Univ.). — Deutsche Hochschul-Gilde Werwolf (cf. Univ.). 

Gemeinschaft ausländ. Stud. an d. Techn. Hochsch. (gegr. 17.7.1926, 
Heim :Humboldthaus, Berlin W15, Fasanenstr.23): Ä gy pt. Stud.- 
V. — Arab. Stud.-Bund. — Armen. Stud.-V. — Bulgar. 
Stud.-V. Rodina (cf. Univ). — Klub Chines. Stud. Anschr.: 
Kantstr. 122. — Hauptverband Chines. Stud. Anschr.: Berlin 
W 30, Luitpoldstr. 11. — Estnischer Stud.-V.— Finnischer 
Stud.-V. e. V. Weiß-gold-marineblau, Ff. weiß-blau. — Athena, 
hellen. Stud.-V. e. V. — V. der Inder im Centraleuropa e. V. 
— Japan. Klub. Anschr.: Berlin W 57, Bülowstr. 2. — Jugo- 
slav. Stud.-V.— Latein-amerikan. Stud.-V. — Lettländ. 
Stud.-V. — Litauischer Stud.-V. Anschr.: Berlin W 35, Kur- 
fürstenstr. 134. — Mazedon. Stud.-V.e.V. — Norweg. Stu d.- 
V. — Iran, pers. Stud.-V. e. V. — Portugis. Stud.-V. — Ru- 
män.-ak, Gesellsch. — Junimea, rumän. Stud.-V. — Vg. 
Russ, Stud. Anschr.: Fritschestr. 27/28. — Ak.-wirtschaftl. 
Vg. Russ. Stud.-Emigranten. Anschr.: Knesebeckstr. 6. — 
bentralbüro Sowjet-Transkaukas. Stud. Anschr.: Frit- 
Schestr. 27/28. — Schwed. Stud.-Vg. — Tschechoslovak. 
Stud.-V. — Türk. Stud.-V. e.V. Anschr.: Berlin W35, Lützow- 
ufer5a. — Ukrain. Stud.-Vg. — Bundungar.Hochschüler. 


11* 
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Anschr.: Berlin NW 7, Dorotheenstr. 2. — The American Stu- 
dents’ Association. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1), 
gegr. 9.11.1897. Heim: Berlin NW 23, Flensburgerstr.9.—Deutsch- 
nat.Stud.-Gruppe. — Hochschulgr. d. D. Volkspartei. 
Anschr.: Berlin NW 68, Zimmerstr. 72/74. — Deutsch-Demokr. 
Stud.-Bund. — Reichsbund deutscher Technik, Hoch- 
schulgr. — V. stud. Balten, gegr. 27.11. 1920. Geschäftsst.: 
Berlin W62, Kurfürstenstr. 101. — Vg.auslanddeutscherStud. 
(cf. IV. 5). Br.: Berlin W 62, Kurfürstenstr. 105. — Nationalsoz. 
Deutscher Stud.-Bund. 

In dem 25. 11. 1905 gegr. Studentenverbanda.d. Techn. 
Hochsch. ist die Mehrzahl der Korporationen zusammenge- 
schlossen (vorstehend mit * bezeichnet), die bei offiz. Auftreten 
der Korporationsstudentensch. unter Führung des Ausschusses des 
Stud.-Verbandes nach Maßgabe der nach dem Korporations- bezw. 
Verbände alter aufgestellten Fahrordnung chargieren. (Farben des 
Ausschusses: weiß-h’blau-gelb, Wichs: schwarze Samt-Pikesche, 
gelbes Samt-Barett mit blau-weißer Feder.) Inhochschulpolitischen 
Angelegenheiten tritt der Studentenverband als Fraktion in der 
Kammer auf. Innerhalb desselben sind zum Losen vV erband 
zusammengeschlossen: WSC., DB. u. VC. 


Braunschweig. 


Technische Karl Wilhelms-Hochschule, 
gegr. 5. 7. 1745, Hochschule s. 1877. 


Die Studentenschaft gehört dem Kr. III der DSt. an. 
Der am Ende jedes Semesters gewählte Allg. Stud.-Ausschuß 
besteht aus 20 Mitgliedern (s. VII.29 Arbeitsgemeinsch. der Kor- 
porationen 9, Nichtinkorporiertenschaft 3, Nationalsoz. Stud.- 
Gruppe 3, Abt. VIM (Erziehungswissenschaft) 5), der Vorstand 
aus 5 Mitgliedern. — Farben des AStA.: Blau-Gelb; Wichs 
schwarzes Samtbarett m. blau-gelber Feder, schwarze Samt- 
pikesche. — Ämter: Hochschulpolit. u. Vortragsamt, Vergünsti- 
gungsamt, Wohnungsamt, Presseamt, Techn. Nothilfe, Kranken- 
kasse, Wirtschaftsamt, Amt f. Ak. Nachrichten. — Wirtschafts- 
körper: Verein f. Studentenhilfe e. V., Fallerslebertorwall 10. — 
Studentenheim: Leopoldstr. 30, Haus der Studentenschaft: 
Fallerslebertorwall 10. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

* Corps im WSC.(cl.1.a.2). SC. zu Braunschw. (gest. 22. 6. 92): 
Rhenania, gest.11.11.55 als C. in Zürich, im WSO. s. 7.4.83, susp. 
III. 65, in Aachen rek.3. 12.71, susp. 15. 10.80, in Braunschw. rek.7.5. 
92. D.blau-gold-d.rot, Fb. blau-gold-blau (in Aachen blau-rot- 
blau), P. Gold, d.rote M., im SS. rote Seiden-St., (in Aachen blaue 
M.). Kartell m. Franconia-Karlsr. EH.: Kaiser Wilhelmstr. 14. — 
Teutonia-Hercynia, gest. 17.1.1866 als Ak. Pharm.-V. (u. S-) 
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1883 ftr. u. e. W., 30.7. 87 Vb. Hercynia, s. 3.10.91 BM., 1803 bis 
SS. 05 fr. B., s. 4. 3. 1909 C. im WSC. (grün-weiß-braun, Ff. grün- 
weiß, P. Silber, weiße Seiden-M., im SS. St.); 14. 6. 1919 verschm. 
als Teutonia-Hercynia mit d. C. Teutonia-München (gest. 26. 11. 
1871 zu Aachen als L., susp. WS. 74/75, s.15.7.76 C. im WSC., susp. 
VIII. 77, rek. in Braunschweig X. 78, susp. 17. 10. 1902, rek. in München 
21.9.1905, susp. 1919; grün-weiß-rot, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, 
grüne M.). Grün-weiß-rot, Ff. grün-weiß, P. Silber, weiße St. 
EH. s. 1910: Gaußstr. 18. — Marchia, gest. 12. 12. 1893 in Coethen 
als Stammtisch, s. 14. 3. 96 Ak. Gesellsch. Minerva, (Bz.), 26. 10. 
1900 Ak. Vb. Marchia, 8.5.05 fr. Vb., dann B., s. 12. 10. 25 in 
Braunschweig, ren. C. im WSC. s. 10. 6. 26, rez. 1.6. 27. Grau- 
weiß-rot, Ff. grau-rot-grau, P. Silber, graue M. EH.: Gauß- 
str. 15. — Chargen: XXX, XX, X. PVh.: VC. 

* Burschenschaften in d. DB. (cf. I. a. 4). Braunschw, Burschen- 
schaft: Germania, gest. 31. 8.61, susp. Ende SS. 63 bis 22.12.64, 
20. 10. 67 bis 23.1. 69 u. 1. 10. 76, rek. 12. 7. 77 unter Verschmelzung 
m. d. B. Cheruscia (gest. III. 76), s. SS. 79 BM., im NDE. s. 89, im 
RDC. s. 10. 3.1900, ind. DB. s. 4. 1. 1919. Schwarz-ziegelrot-gold, 
Fb. rot-gold (anfangs Füchse kein Band), P. Gold, ziegelrote M. 
EH.: Rebenstr. 21. — Alemannia, gest. 1. 5.1860 alsProgreß-Vb, 
Allemannia (schwarz-gold-blau), susp. Ende 1853, 1875 verschmolzen 
m. d. B. Alemannia [gest. 10. 11.73 von ausgetr. Germanen], s. 
Anf. WS. 81/82 in Hannover, susp. SS. 82, rek. in Braunschw. 
25.10.93 durch den AGV. Alemannia (gest. SS.93; schwarz-gold- 
blau), im NDC. s. 94, im RDC. s. 10.3.1900, in d. DB. s. 4. 1. 1919. 
Schwarz-gold-zinnoberrot, Fb. schwarz-gold, P. Gold, schwarze 
Samt-M., AH-Band schwarz-gold-blau. EH. s. 10.11.12: Reben- 
str. 15. — Thuringia, gest. 8.2.68 als V. Epicurea a. d. Ma- 
schinen- u. Mühlenbauschule Hildesheim (schwarz-rot-gold), s. 71 
an d. Fachschule f. Maschinentechniker in Einbeck, s. 12. 10. 71 
Fecht-V. Thuringia (grün-weiß-blau, grüne M.), s. 18.11.74 B., 
26. 8.89 verboten, susp. 20. 6.90, rek. in Braunschw. 12. 10. 90, im 
NDOC. s. 92, s. 10.3. 1890 im RDC., s. 4.1. 1919 in d. DB. H.grün- 
weiß-d.blau, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, d.blaue M. EH.: Kl. 
Exerzierpl. 10. — PVh.: Clausthaler Burschensch. 

*Landsmannschaften In d. DL. (cf. I. a. 5). Braunschw. LC.: Guest- 
phalia, gest. 27. 11. 1888 in Berlin (cf. Saxo-Guestphalia-Er- 
langen], susp. 1909, rek. 8. 6. 1919, als aktive L. in der DL. 
vom AHC. der susp. L. Guestphalia-Berlin 19,7. 1919 aufgetan, 
WS. 19/20 verschm. m. d. AHV. der früheren L. Guestphalia- 
Braunschweig (gest. 25. 5. 1903, im ALC. s. 2.6. 04, beh. aufgelöst 
WS. 05/06, rek. als fr. L. Frisia [grün -gold-schwarz, grüne 
St.], als Guestphalia 9. 2. 07, susp. 1914; orange- weiß-schwarz, 

f. schwarz -orange -schwarz, P, Silber, orange M.). H.grün- 
weiß-schwarz, Ff, grün- weiß- grün, P. Silber, grüne M. EH. 
S. 1928: Spielmannstr. 17. — Makaria, gest. 15. 4. 1890 als 
Math,- Naturw. V., im Arnstädter Verband s. SS. 90, susp. WS. - 

902/03, rek. WS. 03/04 (ftr.), SS. 08 Ak. Wissensch. V. Makaria, 
WS. 13/14 wissensch. Vb., 4. 10. 1919 fr. L., 2. 6. 20 in d. DL. adm., 
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15.5.21 rez. Violett-weiß-grün, Ff. violett-weiß, P. Silber, violette 
Samt-M. (bis SS. 05 Tuch-M.). EH.:Wabestr. 1. — PVh.: LC.-Hannover 
u. fr. L. Franconia. 

* Turnerschaften im VC. (cf.I. a.8). VC.-Braunschweig: Alania, 
gest. 23. 1.88 als ATV. (rot-weiß-rot, n. g.), s. 12. 3. 92 Alania m. 
u. S., e. W. u. Couleur, s. SS. 1900 T., s. 20. 5. 07 im VC.; 26. 1. 29 
ging in ihr auf die T. Alania-Hannover [gest. 14. 12. 1898 als 
Stammtisch-Vg. Spinnstube, s. 12.3.1900 Ak. Techn. V., 1901 bis 
1903 als ATV. im ATB., dann ftr. T. Alania (BM.), susp. 1911 bis 
17.7.20, im VC. ren. 14.11.20, rez. 22.5.21; h.blau-weiß-schwarz 
v. u. (bis 1911 v. o.), Ff. schwarz-blau-schwarz, P. Silber, h.blaue 
M.]. Karmesinrot-weiß-h.blau [s. 12.3.91], Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, 
h.karmesinroteM. EH. s. 1904: Pockelstr. 5. — Brunsviga,gest. 
25. 10. 78 als AGV. (hervorgeg. aus d. X. 77 gest. Ak. Liederkranz), 
(blau-gelb-blau, n. g.), 8. 5.11.90 e. W., s. 15.1.91 bed. Sat. u. gelbe 
Unikolore, s. 25. 10. 95 Brunsviga m. u. S. u. Vollcouleur, s. 5.7. 
96 im DASB,, 5. 12. 1901 bis XI. 02 u. 1904 bis SS. 12 im Weim. CC., 
s. 1913 T., s. 17. 6. 19 im VC. D.blau-gelb-h.blau, Ff. d.blau-gelb- 
d.blau, P. Gold, gelbseideneM. EH.: Pestalozzistr. 14. — PVh.: SC. 

* Sängerschaft in der DS. (cf. I. b. 2): Brunonia, gest, 24, 2. 1898 
als Ak. Masch.-Ing. V., s. WS. 09/10 Ak. Ing.-V. Kette, susp. SS. 14, 
rek. 27. 10. 1919 als Ak. Ing.-Vb. Brunonia (ftr.), bis VII. 23 im 
AIV., s. 12.6. 24 ren. S. in d. DS., rez. 25.1.25, Grün-gold-rot, Ff. 
grün-gold, P. Gold, elfenbeinfarbene (bis SS. 27 grüne) M. FVh. 
m. Franconia-Hannover, Holsatia-Hamburg; PVh.: Franconia. 
BM. Kn.: Kyffhäuser, An d. Katharinenkirche 1611. 

* Burschenschaft im ADB. (cf. I. b. 1): Alsatia, gest. 22.10. 1920 
als fr. B., im ADB. ren. s. Pfingsten 21, rez. 20. 5. 23. Schwarz- 
silber-karmesinrot, P. Silber, schwarze Samt-M. Kn.: Monumen- 
str. 2. 

Freie farbentr. Korporationen m. BM.: * Fr. L. Franconia, gest. 
7. 3. 1902 am Technikum Bingen als Turn-V., s. X. 1802 am Tech- 
nikum Frankenhausen, s. WS. 22/23 in Braunschw., s. 14. 12. 23 
fr. L. Weiß-schwarz-grün-weiß, (bis 1922/23 schwarz-weiß-grün), 
Ff.weiß-grün-weiß, P. Silber, schwarze M. Kn.: Lindenhof. PVh.: 
S. Brunonia u. LC. — Susp. 1929: Fr. Schl. Vb.Saxo-Askania, 
gest. 22. 5. 1924 (als Fr. Schl. Vb. Askania von d. S. Brunonia abge- 
trennt), 29. 11. 24 m. d. fr.Wehrsch. Saxonia-Hannover verschm. als 
Saxo-Askania. Blau-weiß-orange, Ff.orange-weiß-orange, P.Silber, 
orange M. (als Askania orange-weiß-grün). 

* Sängerverbindung Im SV. (cf. I. c. 1): Sängerschaft Arminia, 
gest. 2. 12. 1800 als Pharm. Kegelklub, s. 17. 11.07 Ak.-Pharm. V. 
im Arostädter CV. (bis SS. 14), s. 1909 Arminia, s. 20. 6.13 Ak. Vb. 
(ohne Fachprinzip), s. Pfingsten 14 im SV. Karmesinrot-weiß-- 
moosgrün, Ff. grün-weiß-grün, Bz. Heim: Vater Jahn, Kl. 
Exerzierpl. 

® Ak. Turnverbindung im ATB. (gest. I.c.2): Saxonia, gest. 14.3. 
1903, im ATB. s. 14. 3. 04, susp. WS. 11/12 bis SS. 13. Schwarz- 
h.blau-rot, P. Silber, n. g. Schwere e. W. als persönliche. Kn.: 
Wilhelmsgarten. 
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*Verein Deutsch. Stud. im KV. (cf. I. c. 11), gest. 13. 2. 98, im 
KV. s. Ende SS. 98, susp. SS. 1912 bis WS. 12/13 u. Anf. SS. 18, 
bis 20. 10. 1919. Schwarz-weiß-rot, P. Silber, n.g. Heim: Fallers- 
lebertorwall 8. 

Katholische Korporationen mit MV.: a) Ak. Vb.im CV. (cf. II. e. 1) 
Niedersachsen, gest. 13.1.1920, im CV. s. 1920. H.grün-rot- 
schwarz, Ff. grün-rot-grün, P. Silber, h.grüne M. Kn.: Bocks 
Terrasse, Hamburgerstr.296.— b)imKV. (cf. II. e.2): Cherusecia, 
V., gest. 25. 2. 1921, im KV. s. 1922. Schwarz-weiß-himmelblau,n. 
g. Kn.: Rest. Felten, Kastanienallee. — c) Wissenschaftl, 
kathol.V.imUV.(cf..e.3):Unitas,gest.21.4.1921 als Tochter- 
V. von Unitas-Göttingen, im UV. s. 19. 5. 1921, susp. 1927, rek. Blau- 
weiß-gold, Bz. Heim: Hagenmarkt 8. 

Sonstige Vereine: Ak. Architekten-V., gegr. 4. 12. 1882, s. 
1921 im Rothenburger Verband (cf. III. k. 9). O.A. — Deutsche 
Christl. Stud.-Vg. (cf.IV.]), gegr. WS. 18/19. Heim: Werder20. 
— Ak. V. Ungarischer Stud., gegr. 4. 7. 1923. Rot-weiß- 
grün. — Vg. auslanddeutscher Stud., gegr. 4. 12.1922 (cf. 
IV. 5). — Verband stud. Balten, gegr. 25.11.1921 (cf. IV. 6). 
—Ak.Kriegsteilnehmer-Verband, Ortsgr. (ef.IV.13),— F lug- 
wissenschaftl. Gruppe e.V., gegr. XI. 1922. — Ak. Schach- 
klub. — Kartell republikan. Stud., Ortsgr. (cf. IV. 19). — 
Nationalsoz. Deutscher Stud.-Bund. — Ak. Ski-Zunft, 
gegr. 1. 12. 1924. — Ak. Schach-V., gegr. 1. 6. 1924. Lokal: Rest. 
Felten. — Landw.-Techn.Gruppe, gegr.23.5.1925.— Bulgar. 
ak. V., gegr. 6. 4. 1922. — Bulgar. ak.-techn. V.— Mazedon. 
Stud.-V. — Ak. Ski-Zunft. — Stahlhelm, Stud.-Gruppe. 

Freistudentische Organisation: Vg. Braunschw. Deutscher 
Freistud., gegr. 15.2.1898. Blau-gelb, Bz. Heim: Parkstr. 9. 

Der Braunschweiger Waffenring wurde 14. 3. 1914 gegr. 
Die ihm angehörenden Korp. sind mit * bezeichnet. Den 
Schwarzen Ring bilden Arminia, Saxonia, VDSt. 

Es besteht ein Hochschulring Deutscher Art. 


Breslau. 


Techn. Hochschule, 
gegr. 1. 10. 1910. 


An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die Ver- 
einigung der Studierenden an der Techn. Hochsch., dessen Organe der 
Jährl. im SS. zu wählende Studentenausschuß und dic Vollver- 
Sammlung sind. Anschr.: XVI, Tiergartenstr. 25/27. Sie gehört 
dem Kr. IV der DSt. an. Es bestehen folgende Amter: Amt f. 
innere Hochschulangelegenheiten, Amt f. äußere Hochschulan- 
gelegenh., Soziales Amt, Kassenamt, Grenzlandamt, Presse- u. 

Ortragsamt, Sportamt, Amt f. polit. Bildung, Fachamt. — Fa ch- 
SCchaften: Maschinenb. u. Elektrotechn., Hüttenleute, Bergleute, 
Chemiker. — Wirtschaftskörper: Wirtschaftsamt d. Schles. 
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Techn. Hochsch. e. V., Hansastr. 1/3. — Wohlfahrtsein- 
richtungen cf. Univ. Studentinnenwohnheim: Breitestr. 261. 
Commentwaffe: Glockenschläger. 


Corps Im WSC. (cf. I. a. 2). WSC. zu Breslau: Frisia, gest. 
8. 5. 81 von ausgetr. Vandalen als Wissensch.-Pharm. V., s. 9. 
5.06 Vb. Frisia m. u. S., s. 07 e. W. u. VM., s. SS. 12 ftr., s. 11. 7. 
12 C. im RSC., rez. 14.5.13, im WSC. 3.7. 5.20, rez. 10.5.21, bis 11. 4. 
20 an, d. Univ. Schwarz-gold-h.blau, Fb. schwarz-blau, P. Gold, 
blaue M. (anfangs schwarze M.). EH.: Neue Gasse 13. — 
Neo Franconia, gest. 6.12.1902 in Stuttgart als freischl. Vb. 
Franconia (rot-weiß-gold, Ff. rot-weiß-rot, orangegelbe M.), susp.: 
27.8.09, a. d. Univ. Breslau rek. 15. 10. 1909unter Verschmelzung m. 
d. fr. L. Franconia-Hannover [gest. 1.7.1901, schwarz-gold-schwarz, 
Ff. schwarz-gold, P. u. M. graugrün] als L. NeoFranconia, s. 16. 
5. 10 bis 3. 2. 13 L. im ALC., s. IV. 13 a. d. Techn. Hochsch., s. 
22. 4. 13 im RSC. adm., rez. 3. 6. 14, im WSC. s. 7. 5. 1920, rez. 
10.5. 21. Rot-gold-blau, Fb. rot-gold, beide auf grauem Grunde, 
silbergraue M. (SS. 20 rote Interims-M.). Heim: XVI, Park- 
str. 35. — Montania, gest. 2. 2. 1900 als Ak. V. Eisenhütte in 
Charlottenbg., s. WS. 1911/12 in Breslau, im AIV. 1904 bis XT. 23, 
s. SS. 24 ftr. u. VM., s. WS. 24/25 BM.; 19. 7.25 C. Montania, ren. 
im WSC. s. 1.7.26, rez. 6. 11. 26. Gold-silber-schwarz, Ff. gold- 
schwarz, P. Silber, schwarze M. Heim: XVI, Tiergartenstr. 79. — 
Chargen: X, XX, XXX. 

Burschensohaft In der DB. (cf. I. a. 4). Breslauer Burschensch. (ct. 
Univ.): *Cheruscia, gest. 20.2.76 als schlagende Vb. an d. Univ. 
(v. Leopoldina abgetrennt), 1879 verschmolzen m. d. deutschen 
L. Posnania (gest. 17. 3. 77, susp. 6. 12, 78), deren Farben an- 
genommen wurden, s. WS. 81/82 B., s. Pfingsten 82 im ADC., 
susp. WS. 84/85,.1. 5. 92 bis 27. 10. 96 u. WS. 99/00, rek. 6. 10. 1910 
als B. im RV., in d. DB. s. 4.1.19. Weiß-rot-schwarz, Fb, (s. 1910) 
rot-schwarz, P. Silber, weiße M. (bis 79: blau-silber-braun, P. Silber, 
blaue M., bis 1910 weiß-rosa-sch warz), Füchse Burschenband. weiße 
M. (ZwS. 1919 bis SS. 25 schwarze Seiden-St.). Heim: X, Werder- 
str. 37. 

Landsmannsohaft In d. DL. (cf.I.a.5). Breslauer LC. (cf. Univ.): 
*Marcho-Borussia, 4. 2. 89 gest. als Maschinentechn. Vg. a. d. 
Maschinentechn. Fachschule zu Breslau (rot-weiß, s. SS. 97 rot- 
weiß-gold, n. g.; u. S.; s. 4. 2. 93 [off. Stiftungsdatum] schwarze 
Maschinentechn. Vg. (korp.), s. 7. 6. 1910 a. d. Techn. Hochsch. 
Charlottenburg als schwarze Vb. Marcho-Borussia, s. X. 10 als 
ftr. L. in Breslau, 1.6. 14 bis 1919 im ALC., Pfingsten 21 in d. DL. 
adm., 4. 6. 22 rez. Rot-weiß-gold, Fb. rot-weiß-rot, P. Gold, roteM. 
EH. s. WS. 22/23: XVI, Maxstr. 20. PVh.: VC. 


Turnersohaft Im VC. (cf.I. a.6). VC.-Breslau (cf. Univ.): *Guest- 
phalia, gest. 1. 10. 1910, im VC. rez. 4. 6.1911, vertagt 1914 bis 
Anfg. 1919, s. 1925 auch an d. Univ. H.grün-weiß-schwarz, Ff. 
grün-weiß, P. Silber, d.grüne M. EH. s. 11.27: IX, Gertrudenstr.3. 
PVh.: LC. 
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Wohrschaft In d. DW. (cf. I. a. 8). Ortswehrsch. (cf. Univ.): 
*Tuisconia, gest. 17. 11. 91 als wissenschaftl.-techn. Vg. (blau- 
rot-gold), rek. als fr. B. m. Couleur u. BM. 22. 7. 23, s. 4. 6. 27 ren. 
Wehrsch., rez. Ende SS. 28. Preußischblau-rot-gold (bis 13. 5. 24 
d.blau-gold-rot), Fb. blau-rot, P. weiß, preuß.blaue M. Heim: X, 
Werderstr. 13/15. 

Sängerschaft In d. DS. (cf.I.c.2). Breslauer CC. (cf. Univ.): *Bur- 
gundia, 1.10.1910 gest. von Leopoldina, s.25.11.10im Weim. CC, 
H.blau-rot auf weißem Grunde, Fb. blau-rot, P. Silber, ziegelrote M. 
FVh.m. Alt-Wittelsbach-München, Normannia-Danzig, Erato-Dres- 
den. VM. Kn.: Klause, I, Schmiedebrücke 31/32 II. 

Ak. Fliegerschaften (m. u. S.): a) im Ak. Fliegerring (ct. 
I. b. 5): *Dädalia, gest. 28. 10. 1919. Silber-h.blau-schwarz. 
P. oben schwarz, unten Silber (anfangs silber-blau-silber), Fb. 
silber-blau-silber, P. Silber, schwarze Samt-M. E.W., VM. Heim: 
Dahnstr. 2/6. — b) Freie: *Marcho-Silesia, gest. 21. 4. 1924. 
Silber-schwarz-grün, Fb. silber-schwarz, P. schwarz, am schwarzen 
Streifen Silber, schwarze Samt-M. Schwere e. W., VM. Heim: 
Neue Gasse 19. 

Ak. Turnverbindung Im ATB. (cf. 1.c.2). ATB.-Breslau (cf. Univ.): 
*Gotiai. d. Ostmark, gest. 4. 10. 10 als ATV. Bismarck, im 
ATB. s. 16.3.11, Anfang XII. 20 verschmolzen m. d. pharm. Vb. 
Gotia (gest. 24. 6. 12, d.blau-ziegelrot-schwarz, Bz.) Schwarz-rot- 
gold, P. Gold, Bz. Schwere e. W. Kn.: Hummerei 25; Br.: Techn. 
Hochsch. 

*Vereln Doutsoher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 4. 11. 
1820 vom VDSt, der Univ., im KV. 8.3.8. 21. Schwarz-weiß-rot, 
P. Gold, Bz. U.S., schwere e.W. Heim: Altbüßerstr. 111(ef. Univ.). 

Kathol. Korporationen m. MV.: a) Ftr. Kath.-DeutcheStud.- 
Vb. im CV. (ef. O. e. 1). CV.-Breslau (cf. Univ.): Marchia, gest. 
19.3. 98 (offiz. Stiftungsdatum) als kath.-ak. Vb. Rheno-Saxonia am 
Polytechnikum Coethen (violett-weiß-rot, Ff. violett-weiß, violette 
Samt-M.), 97 bis 1801 im Starkenburger CV.; 2.7.11 verschmolzen 
m. d. Vb. Marchia an d. Techn. Hochsch. (gest. 22.7.1910, im CV. s. 
19. 12. 10), deren Name u. Farben angenommen wurden. D.rot- 
weiß-rosa, Ff. d.rot-weiß-d.rot, P. Silber, karminrote M. EH.: I, 
Neue Gasse 27. — b)Nichtftr.Kath.-DeutscheStud.-Vb.im 
KV. (cf.Il.e.2). Breslauer KV. (cf. Univ.): Zollern, gest. 30. 7. 
1910, im KV. s. Pfingsten 11, s. WS, 23/24 Vb. Silber-schwarz, P. 
Silber, n.g. Heim: Vinzenzhaus, Seminargasse 1/3. 

Sonstige Vereine: Ak. Kriegsteilnehmerverband Ortsgr. 
(ef. IV. 13). — Ak.Ruder-Vg.,gegr.4. 12.1925 [interkorp.]. Anschr.: 
XVI, Hansastr. 1/3. — Republikan. Stud.-Bund, gegr. 3. 11. 
1926 (im Kartell republ. Stud.). — Cfr. auch Univ. 

. Die mit * bez. Korporationen gehören dem Breslauer Waffen- 
fing an (cf. Univ.). 
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Technische Hochschule, 
gegr. 6. 10. 1904. 


Die Deutsche Studentenschaft (gegr. 8.12. 1922) gehört 
dem Kr.I der DSt. an; sie ist von der Hochschule und der Re- 
gierung anerkannt. Ihre Organe sind die Ältesten, der Vorstand 
u. die Vollversammlung der Deutschen Studentensch. Letztere 
wählt bis zu 3 (z. Zt. 2) Älteste auf unbeschränkte Zeit. Diese 
ernennen den 4-gliedr. Vorstand, der die Peiter der Ämter be- 
ruft. Ämter: Werbeamt,Amt f. Presse u. Propaganda, Wohnungs- 
amt, Fürsorge-, Arbeitsvermittlungs-, Vergünstigungsamt, Amt 
f. Leibesübungen, Statist. Amt, Studienamt, Krankenhilfskasse, 
Kriegsteilnehmeramt,Ehrenrat, Auslandsamt.— Fachschaften: 
f. Geisteswissenschaften, Mathematik u. Physik, f. Chemie, f. 
Architektur, f. Bauwesen, f. Maschinentechnik, f. Elektrotechnik, 
f. Schiffs- u. Flugtechnik, f. Landwirtschaft. — Hochschul- 
Wirtschaftsgenossenschaft G. m.b. H. — Verein Deut- 
sches Studentenhaus e. V.: Bosseweg 4. — Darlehenskasse 
der Deutschen Studentenschaft e. V. 

Commentwaffe: Korbschläger. 


Corpsim W SC. (cf.1.a.2). SC. zu Danzig (gegr.3.5.1905): Baltica, 
gest. 20. 5. 64 in Karlsruhe als ftr. L. m. u. S., 1887 bis SS. 75 im 
ALSC., susp. 19. 5. 78, rek. als C.in Danzig 2.5.05 von Frisia-Karlar., 
im WSC. s. 2. 5. 05, susp. 1914 bis 30. 5. 19. H.blau-rot-weiß, Ff. blau- 
weiß, P. Silber, h.blaue M. Heim: Hagelsberg. — Borussia, 
gest. 6.10.04 als fr. Vb., s. 30.10.06 C. im WSC. (hervorgeg. aus 
d. T. Borussia am Polytechnikum Coethen, gest. 28. 4. 93 als 
ATV.), susp. 20. 5. 1910 bis 16. 1. 22. Schwarz - weiß - schwarz, Ff. 
schmalschwarz-weiß-schwarz, P. Silber, weiße M., im SS. St. Heim : 
Hagelsberg. — Cheruscia, gest. 17.7.1925, im WSC. s. 18. 7. 25. 
D.grün-weiß-orange, Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, d.grüne M. 
Heim: Hagelsberg. — Chargen: X, XX, XXX. Die Füchse trugen 
anfangs Burschenmützen aber kein Band. PVh.: DB. 


Burschenschaften in der DB. (ct. I. a. 4). Danziger Burschensch. 
(gest. 18. 5. 05): *Germania, gest. 1. 10. 1904, s. 1904 im RV., s. 
4.1.1919 in der DB. Schwarz-weiß-rot (bis WS. 24/25 schwarz- 
d.rot-gold, seither als Festband), Fb. schwarz-rot, P. Gold, d.rote 
M. Kn.: Hagelsberg. — Teutonia, gest. 18.5.05, im RV. s. 1904, 
in der DB. s. 4.1. 1919. Blau-gold-schwarz, Fb. blau-gold-blau, 
P. Gold, kornblumenblaueM.m.gold. Eichenkranz auf schwarzem 
Samtstreifen. EH.: N, Michaelsweg 30. — Markomannia, gest. 
25.4.1924, in d. DB. ren. s. 12.6.24, rez. Pfingsten 25; damit ver- 
schmolzen die Altherrenschaft der susp. B. Baltia-Charlottenburg 
[gest. 27.1. 1894, im BDC. s. 1894); h.blau-weiß-d.blau, Ff. h.blau- 
weiß-h.blau, P. Silber, gelbe M., Violett-weiß-gold, Ff. violett- 
weiß-violett, P. Gold, violette M. EH. s. WS. 28/29: Heitzkeberg- 
— PVh.: WSC. 
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Landsmannschaften in d. DL. (cf. I a. 5). Danziger LC.: Preußen, 
gest.14.11.1895 am Techrikum Ilmenau, s.1903in Arnstadt als literar- 
techn. V. Germania, s. 6. 6. 98 ftr. (schwarz-rot-gold, rote M.), 
s. WS. 96/97 u. S., s. WS. 98/99 e. W., s. WS. 1004/05 fr. Vb. m. BM., 
s. 17. 4. 21 in Danzig als fr. L. Preußen, in d. DL. ren. s. 8.7.21, rez. 
5.6.22. Schwarz-weiß, Ff. weiß-schwarz-weiß, P. Silber, schwarze 
M. (s.1921). Kn.: Hagelsberg, Neue Kaserne. — Arminia ,gest. 21.5. 
1892 am Polyt. Coethen als Sport-V., s. SS. 02 u. S., s. 1920 fr. B., s, 
10. 2, 25 in Danzig, s. 10. 2. 25 fr. L., in d. DL. adm. Pfingsten 
25, rez. 6.6.27. Orange-weiß-grün (s. WS. 97/98 Bz.), Ff. orange- 
weiß-orange, grüne M. Kn.: Kaffee Schröder, Langfuhr, Jäschken- 
thalerweg. — PVh.: VC. 

Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Danzig: Hansen, gest. 
12.8.04 als T. im VC., susp. 1914 bis 5.2.19. Rot-weiß-gold, Fb. 
rot-weiß, P, Gold, hochrote M. Kn.: Hagelsberg. — Brunonia, 
gest. 10. 11. 78 in Braunschw. als schwarze Vb. m. bed. Sat., 
WS. 84 bis WS. 1900 im FVC., s. WS. 94 e. W., s. WS. 1900 ftr. 
fr. schl. Vb., s. SS. 04 T., s. 26. 3. 07 in Danzig, im VC. s. 21. 5. 07, 
susp. 1.8.14 bis 10.2.19. Schwarz-weiß-rot, Ff. schwarz-weiß, 
P. Silber, schwarze M. (in Braunschw. rote Samt-M., in Danzig 
anfangs h.blaue St.). Kn.: Königshöhe 6. — Deutschritter, 
gest. 12. 2. 1925, im VC. s. 5. 6. 25, rez. 26. 5. 26. Schwarz-weiß 
auf h.blauem Grunde, Ff. blau-schwarz, P. Silber, h.blaue M. Kn.: 
Café Eggert, Langfuhr, Hauptstr. 140 1. — PVh.: LC. 

Sängerschatt in d. DS. (ci. I. b. 2): Normannia, gest. 12.7. 05 
als ren. S. in d. DS., rez. 30.7.06. Weiß-grün-schwarz-weiß, Fb. 
weiß-grün, P. Silber, h.grüne M. FVh. m. Altpreußen-Königsb., 
Burgundia-Bresl. Heim: Hagelsberg; PVh.: Altpreußen-Königs- 
berg. VM. 

Burschenschaft im ADB. (cf. I.b.1}: Gothia, gest. 15.9.04 
als Ren. im ADB.. rez. 11. 6. 05. Gold-h.rot-schwarz, P. Gold, 
schwarzeM. Kn.: Hagelsberg. PVh.: B. Cheruscia-Königsb. u. W. 
Sugambria-Königsberg HH. 

Baltische Verbindung im Balt. Ak. DC.: FraternitasDorpa- 
tensis, gest. 19. 5. 1922. Grün-weiß-blau, grüne M., Füchse 
kein Band, schwarze M. 

Schwarze Verbindung im Rothenburger VSV. (cf.I.c.5):Rothen- 
burg, gest. 16. 8. 1923, im RVSV, s. 24. Rot-weiß-grün, n. g., 
Bz. schwarz. VM. Kn.: Hagelsberg. 

Ak. Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1): Chattia, gest. 3. 5. 1911 
als SV.-Vg. Chattia, s. SS. 14, Ak. Musikal. Vb., susp. 1914, rek.. 
21.10.24 als Ak. Sänger-Vb. Violett-weiß-gold v. u., P. Gold. 
Bz. Kn.: Hauptstr. 142; Br.: Hochsch. 

Ak. Turn-Verbindung im ATB. (cf. I. c. 2); Cimbria, gest. 7.9. 
04, s. 2, 2, 05 Vb., 23. 2. 06 im ATB. rez., susp. 1914 bis 1. 2. 19. 

oosgrün-weiß-rosa, Bz. Schwere e. W. Kn.: Hagelsberg. 

Ak. Ruderverbindung im ARB. (cf. I. c. 3), gest. 29. 11. 1920 (hervor- 
peg. aus d. Ak. Abt. d. Danziger RV., gegr. 4. 10. 1904), im ARB. s. 


8. 21, Schwarz-weiß-schwarz, P. rov. Kn.: Ostseestr., an der 
Sporthalle. 
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Ak. Segierverein (Kartell cf. I. c. 4), gest. 11. 11.1904, im Kartell 
s. 1905. D.blau-weiß-rot, n. g. Flagge: blau-weiß-roter Stander 
m. Danziger Wappen im roten Feld. EH.: Langfuhr, Große Allee 23. 

Ak. Sportverbindungen im Verband d. Ak. Sport-Vb. (Ic. 10): 
Alemannia, gest. 11.11. 1909 als Ak. Sportclub (hervorgeg. aus 
d. Ak. Sportabteilung beim Ball- u. Eislauf-V., gegr. 22.10. 1908), 
s. 30.9. 1910 korp., im Verband s. 2. 8. 20, s. 8.8.26 Alemannia. 
Gold-weiß auf rotem Grund, Bz. Schwere e, W. EH.: Lang- 
fuhr, Uphagenweg 33. — Masovia, gest. 21.6. 1926 v. Alemannia, 
im Verband s. 31. 7. 26. Blau-weiß-gold, Bz. Schwere e. W. 
Heim: Uphagenweg 33. 

Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verband (cf.I.c. 11), gest. 12.10. 
1904, in KV. s. VIII. 1905. Schwarz-weiß-rot, n. g. Kn.: Hagelsberg. 

` Ortering der @roßdeutschen Gildenschaft (cf. V.a.): a) Deutsche 
Hochschulgilde in der DAG. (cf. V. a. 2): Ostmark, gest. 
24. 10. 1920. Grün-rot-gold, P. Gold, olivgrüne M. Heim: Stock- 
turm, Peinkammer. — b) im Ring Ak. Freischaren (cf. V. a. 3.): 
Ak.Freischar, gest. 17.2. 1925. Schwarz-blaue Knopflochschnur. 
Heim: Langfuhr, Pommerschechaussee 74. . 

Verbindung m. verbrleiter Sat: Firmitas, Landsmannsch. 
Deutscher Stud. Polens, gegr. 30.11.1922. Blau-gold-rot. Kn.: 
Roland. (Im Verbande stud: Deutscher aus Polen, cf. IV. 26). 

Christi. Verbindung mit MV.: Wingolf (ct. IL. d. 1), gest. 16.5. 
1923, im WB. s. 12.6.24. Schwarz - weiß -altgold, Ff. altgold-weiß- 
altgold, P. weiß, goldgelbe Samt-M. Kn.: Hagelsberg. 

Katholische Korporatlonen m. MV.: a) KDStV. im CV. (cf. II. 
c. 1): Baltia, gest. 13. 11. 1904, ftr. s. 23. 11. 04, im CV. als fr. 
Vg. s. 19. 12. 04, rez. 1906. H.rot-schwarz-silber, Ff. rot-silber- 
rot, P. Silber, am silb. Streifen rot, weiße M. EH.: Ostseesir. 13. 
— b) Deutsche Kath. Vb. im KV. (cf.IL.e.2): Pruthenia, 
gest. 21.9.1904, im KV. als ao. V. SS. 05, rez. SS. 06. Schwarz- 
weiß-h.blau, n. g. EH.: Brotbänkengasse 15. — c) Kathol.- 
Deutsche Ak. Vb. imHochlandverband (cf. II. e. 5): Hoch- 
land Nordland, gegr. 11. 11. 1925, s. VIIL. 26 im HV. Abz.: blaue 
Blume. 

Wissenschaftl. Verbindung im DWV. (cf. III. k): Altenburg, 
gest. 5. 5. 1925; im Arnstädter Verband (ct. IIT. k. 4) s. WS. 25/26, 
rez. Pfingsten 27. Violett-weiß-h.grün, Bz. Kn.: Kaffee Konietzko, 
Halbe Allee; Br.: Techn. Hochsch. 

Interkorporative Deutsche Vereinigungen: *A k. Architekten-V. 
‚gegr. 20. 1. 1905, im Roihenburger Verband (cf. III. k. 9) s. 1921. O.A. 
— *Die Latte, fr. Vg. der deutschen Schiffbaustud., gegr. 1904 
als Tochter-V. der Latte-Charlottenb. — *Deutsch-Ak. Flie- 
gergruppe, gegr.3.7.23.— *Verbandstud.Balten (cf. IV. 6). 
— Vg.deutscherHochschülerWestpolens. — Deutsche 
Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1). — Vg. auslanddeutscher 
Stud. (cf. IV. 5. — Studenten-Orchester. — V, f. d. 
Deutschtum im Auslande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr. 

Studentinnenverein: DeutscherStudentinnen-V. Schwarz- 
weiß-rot. $ 
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Freistudentische Vereinigung: *Deutscher Freistudenten- 
ring, gegr. WS. 27/28. 

Überkorporative Ringe deutscher Korporatlonen: Deutscher 
Waffenring Danzig, gegr. 1913. Ihm gehören alle deutschen 
Korp. m. u. S. an. — Hochschulring Deutscher Art, 
gegr. II. 1920; im Deutschen Hochschulring. Ihm gehören alle 
deutschen Korp. an und die mit * bezeichneten interkorp. Ver- 
einigungen. 

Polnische Vereinigungen im Allgem, poln. Stud.-Verband Brat- 
nia pomoc (Bruderbilfe: Wisla, Vb., anerkannt 9. 12. 1919. 
Weiß-rot, rote poln. M. — Gedania, kathol. Vb., anerk. 28. 2. 
1922, Rot-weiß-h.blau. — Helania, Vb., anerk. 12. 12, 1822. 
Stablgrau-gold-violett, Ff. stahlgrau m. gold. Rand, stahlgraue 
poln.. M. — Znicz, Vg. poln. Akademiker aus Schlesien, anerk. 
6. 11.1923; interkorp. — Ak. Ring der Lodzer, anerk. 12. 12, 
1922. — V. poln. Stud. der Schiffstechnik. — Poln. ak. 
Sport-V. 

Ukrainische Vereinigungen im V. ukrain. Stud. Osnowa (an- 
erkannt 28. 11. 1922): Tschornomore, Vb., anerk. 26. 2. 1924. 
Blau-gelbes Knopflochbändchen. — Halytsch, Vb., anerk. 26.3. 
1924. Blau-gelbes Knopflochbändehen. — Zarewo, Vb., anerk. 
WS, 24/25. 

Sonstige nichtdeutsche Vereinigungen: Bulgar. ak. V. — Wä- 
inla, V. estnischer Stud., anerk. 20. 1. 1925. Orange-violett- 
weiß, n. g. — Russ. ak. V. -- Adria, südslav.ak. Vg. — Unitas, 
ak. V. d. ausländ. Minderheiten, gegr. 1924. — Jüd. ak. Vg. — 
Kadimah, Zionist. Vb. 


Darmstadt. 


Techn. Hochschule, 
gegr. X. 1836. Hochschule s. 1877. 


Die Studentenschaft gehört dem Kr. VI der DSt. an; sie 
ist eine Körperschaft öffentl. Rechts mit den Eigenschaften einer 
juristischen Person u. bildet einen Teil der Hochschulbchörde im 
Rahmen des Hochschulverbandes. Die Kammer besteht aus 40, 
der Ausschuß aus 7 Mitgliedern. Nach der Wahl v. 17. 2.29 ent- 
fallen auf die Deutsche Arbeitsgemeinsch. 24, auf die Deutsche 
Freistudentenschaft 8, auf die Völk. Stud. 3, auf die Mainzer Stud. 
2, auf die Stud. des Erziehungswesens 2, auf die Studentinnen 
l Sitz, — Ämter: Amt f. Leibesübungen, Amt f. polit. Bildung, 
Verkehrsamt, Vergünstigungsamt, Presseamt, Büchereiamt, Wan- 
deramt, Exkursionsamt, Amt Mainz. — Fachschaften: f. Ma- 
Schinenbau, f. Bauingenieurwesen. f. Elektrotechnik, f. Chemie, f. 
Architektur, f. Mathematik u. Naturwissenschalten, f. Erziehungs- 
Wissenschaften. — Studentische Wirtschaftshilfe e. V., 

lexanderstr. 22, — Studentenwohnhzus: Heinrichsstr. 15. 


Commentwaffe: Korbschläger. 
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Corps im WSC. (cf. I. a. 2), SC. zu Darmstadt (gegr. 12. 6. 72): 
Hassia, gest. 22.9.40 als C., susp. 54, rek. als Arminia, susp. 6l, 
rek. als Hassia 18. 10.69, susp. 9. 3. 82 bis 6. 5. 82 u. 20.1. 83 bis 
12. 2. 84, im WSC. 22. 5. 74 bis 84 u. s. 22. 5. 90. Grün-weiß-rot, Fb. 
grün-weiß-grün, P. Silber, weiße M. u. St. (vor 82 grüne M.), grünes 
Cerevis. EH.: Sandstr.30. — Rhenania, gest.12.6.72 von Hassia, 
s. 22.5.74im WSC., SS.76 beh. aufgelöst, rek. 12.12.76 (bis 85 Palatia, 
violett-weiß-grün v. u., Fb. weiß-grün-weiß, grüne M. u. St.), 
beh. aufgelöst 6. 2. 91 bis Ende SS. 91, im WSC, 22. 5. 74 bis 84 
u. 8. 22. 5. 90. Violett-weiß-gold, Fb. violett-weiß, P. Gold, vio- 
lette M. u. St. EH.: Dieburgerstr.65. — Franconia, gest. 16.11. 
89 als Ak. Radfahrer-V. (weiß-grün, P. Gold, d.blaue St.), s. 16.1.93 
frschl. Vb. Franconia, s. 26.6.93 C., s.11.7.93 im WSC., rez. 29.5. 95. 
Schwarz-weiß-grün, Fb. schwarz-weiß, P. Silber, schwarze Mau. St. 
EH.: Alfred Messelweg. — Obotritia, gest. 17.3. 61 in Hannover 
als ftr. L. (hervorgeg. aus einer 58 gest. „Blase“; grün-weiß-rotes 
Band). 1867 bis WS. 74/75 im ALSC., susp. 30. 6. 80, rek. in Karls- 
ruhe SS. 96 als fr. L., 7.2. 98 als fr. C. rek., s. 9. 4. 98 in Darmstadt, 
s. 12. 7. 98 im WSC. D.blau-gelb-rot (s. 61), Fb. blau-gelb-blau, P. 
Gold, d.blaue M. u. St., rotes Cerevis. EH.: Dieburgerstr. 61. 
— Chattia, gest. 27. 1. 94 als schwarze Vb. m. bed. Sat., 
s. 4.7. 94 frschl. Vb., s. 15. 7. 1900 C., VIII. 08 verschmolzen m. d. 
C. Thuringia (gest. 16. 7. 1900), dessen Farben übernommen wur- 
den, u. d. AH.schaft d. L. Rhenania-Karlsruhe [gest. 11. 5. 68, susp. 
WS. 70/71 bis 73, 79 bis 86 u. VII. 99; d.blau-weiß-rot, Ff. blau- 
weiß, P. Silber, d.blaue M.], s. 4. 12.08 im WSC. Schwarz-grün- 
rot, Fb. schwarz-grün, P. Silber, d.grüne M. u.St. (bis 1908: H.blau- 
weiß-rosa, Fb. rosa-weiß-rosa, P. Silber, rosa M. u. St.). Maturität. 
EH.: Schollweg 3. — Chargen: X, XX, XXX. 

Corps Im RSC. (cf. I. a. 3): Alania, gest. 28. 11. 1897 am Tech- 
nikum Ilmenau als Alemannia, s. 1893 in Arnstadt, s. 1910 ın 
Wismar, s. 12. 4. 21 in Darmstadt als Ak. Vb. Alania, s. 28. 5. 26 
ren. C. im RSC.., rez. 8. 6. 27. H.grün-grau-gold, Ff. grün-grau- 
grün, P. Gold, goldgelbe Samt-M. EH.: Alexandraweg3l; VL.: Café 
zur Oper. PVh.: Rheinhessen. 

Burschenschaften In der DB. (cf. I. a. 4), Darmst. Burschenschaft: 
Germania, gest. 2. 11. 1869 als B. (blau-rot-gold, P. Gold, M. rot, 
s. WS. 70/71 blau), susp. 5. 7. 73, 8. 8. 97 verschm. m. d. jüngeren 
B. Germania [gest. 12.7.79 als ak. Gesellsch. Coronia (u. S.; schwarz- 
weiß -rot), s. 9. 5. 81 Polyt.-Gesellsch. Germania, susp. V. 83 bis 
20. 6. 84 u. WS. 84/85, rek. 23. 6. 86 als freischl. Vb., s. 1. 2. 89 B.], 
s. 89 im NDC., s. 10. 3. 1900 im RDC., 7. 2. 1900 wieder vereinigt m. 
d. B. Arminia (3. 3. 99 abgetrennt, schwarz-rot-gold v. u., d. grüne 
Samt-M.), in d. DB. s. 4.1.1919. Schwarz-d.rot-gold (s. 1886), Ff. 
rot-gold-rot, P. Gold, orangerote M. (SS. 03 bis 1921 d.rote Samt- 
M.), bis 17. 1. 91 Füchse kein Band; s. WS. 92/93 Lebensprinzip- 
EH.: Alexandraweg 6. — Frisia, gest. 6. 2. 85 als Ak. Pharm.-V., 
s. 25. 10. 86 Ak. Pharm.-Vb. Frisia m. u. S., s. 17. 12, 91 B., s. 92im 
NDC., 3.27.7.01im RDC., s. 4. 1. 1919in d. DB. Schwarz-weiß-h.blau 
(s. 88), Fb. blau-weiß-blau, P. Silber, h.blaue M., auch St. EH.: Prinz 
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Christiansweg 11. — Rheno-Guestfalia, gest. 15.1. 94 als fr. 
B., s. 94 im NDC., s. Pfingsten 06 im RDC., rez. Pfingsten 07, in 
der DB. s. 4. 1. 1919. Weiß-grün-rot, Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, 
h.grüneM. EH.: Kahlertstr. 1. — Markomannia, gest. 12. 6. 96 
als frschl. Vb. Teutonia, 30. 10. 97 rek. als fr. B., beh. aufgelöst 
24.6. 99, rek. 15.7. 99 als frschl. Vb. Markomannia, s. 17. 10. 99 fr. 
B., 9.7.6. 08 im RV, 3.4.1. 1919 in d. DB. Schwarz-gold-rot, Fb. 
schwarz-rot, P. Gold, karminrote (anfangs apfelgrüne) M., [als 
Teutonia weiß-d.rot-gold, Fb. weiß-gold-weiß, s. 12. 6. 98 weiß-rot, 
P. Gold, blutrote M.]. EH.: Wilhelmstr. 36. 

Landsmannschaften In der DL. (cf. I. a. 5), Darmstädter LC.: 
Hasso-Borussia, gest.10.1. 98, s. 14. 1. 99 ftr. L., s. 2. 6. 1904 im 
ALC., susp. 1914 bis 14.2.1919, Pfingsten 1919 i. d, DL. adm., 5. 5.20 
rez.. Schwarz- weiß - orange, Ff. orange-weiß-orange, P. Silber, 
orange M., im SS. St. EH.: Dieburgerstr. 190. — Normannia, gest. 
2. 2. 1871 in Aachen als B. Neogermonia (schwarz-silber-rot-gold, 
weiße M.), s. Frühjahr 72 L. Normannia (rot-weiß-gold, weiße M.), 
WS. 72/73 bis 74 im ALSC., susp. SS. 80, rek. SS. 87 in Braunschweig 
als C., susp. 89; rek. in Darmstadt XII. 1902 als fr. Vb. durch den Ak. 
Stammtisch Fay (gegr. 1898, freischl.; schwarz-silber-schwarz), s. 
XJI. 1904 L., s. V.07 im ALC., 17. 6.1910 verschn. m. d. fr. T. Star- 
kenburgia (gest. 2. 9. 1906, rot-weiß-moosgrün, Ff. rot-grün-rot, P. 
Silber, grüne M.), in der DL. adm. Pfingsten 1919, rez. 22. 3. 21. 
Karminrot-weiß-gold, Ff.rot-weiß-rot, P. Gold, silbergraue Seiden- 
M., im SS. St., Cerevis weiß. EH.: Dieburgerstr.80.— Cheruskia, 
gest. 14. 4. 1876 als gesell. V. Fidelitas (nftr.), s. SS. 88 Vb., s. WS. 
97/98 u. S., s. 1000 e. W., SS. 03 bis 1912 im Mündener VC., 8.3. 
1919 aufgetan als L. Cheruskia in der DL., rez. 20. 5. 20. Schwarz- 
weiß-rot, Ff. schwarz-weiß-schwarz, P. Gold, rosa M, EH.: Martins- 
str. 41. — PVh.: T. Merovingia. 

Turnerschaft im VC. (cf. I. a. 6): Merovingia, gest. 15. 4. 1899 
als Mathemat.-Techn. V., s. 16. 7. 1802 Ak. Vb., bis 19. 7. 06 im 
Arnstädter Verband, s. WS. 05/06 ohne Fachprinzip, u. S., 8. 
XII. 05 schwere, s. 19. 9. 06 leichte e. W., V. 1907 bis 23. 1. 1913 im 
Mündener VC.. s. 20. 5. 1913 ftr. T., im VC. s. 27. 6. 1919. Violett- 
gold-grün, Ff. grün-gold-grün, P. Gold, d.violette M., im SS. St. EH.: 
"Kiesstr. 78. PVh.: LC. 

Freie Verbindungen m. u. $. u. BM.: Ak.Vb. Rheinhessen, gest. 
6.7.1924, in d. DW. ren. s. 13. 12. 24, rez. 30.3. 25, ausgetr. 20.5.1929, 
Grün-gold-schwarz, Ff. grün-gold, P. Gold, d.grüne Samt-M. EH.: 
Prinz Christiansweg 25. PVh.: C. Alania. — Suevia, gest. 4.7.1902 
am Technikum Friedberg als Scientia, s. SS. 1904 ATV. Suevia, 
8. Pfingsten 24 C., s. 16. 10. 26 in Darmstadt als Vb. H.blau-weiß- 
orange, Ff. blau-orange (in Friedberg orange -weiß -orange), P. 
Silber, h.rosa M. (in Friedberg orange M.). EH.: Alexanderstr. 28. 
PVn.: S. Rhenania-Frankt. 

* Burschenschaften Im ADB. (cf. I. b. 1). Darmstädter ADB.: 

ugia, gest. 1. 6, 1902 als ak. Stammtisch „Runde Ecke“ (gold- 
Weiß-rot, n. g.), 8.14.2.03 ak. Stammtiszh Ruthenia (u. S., schwarz- 
"ot-h.blau, Bz.), 14. 1.04 anerkannt, s. 8.7.05 B. Rugia, s. 4. 3. 06 
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e. W., s. 27.1. 06 Ren. im ADB., 24. 6. 06 rez., WS. 18/19 verschm. 
m. d. fr. Vb. Cimbria. Schwarz-d.rot-gold auf weißem Grunde, 
(s. 8. 7. 06) d.rote M. EH.: Schloßgartenpl. 9. — Gothia, gest. 
29.5.01 alsak. Freundschaftskreis Darmstadtia (rot-schwarz-blau, 
Bz.), SS.04 als Vb. anerkannt, s. Anf. SS. 07 B. m. Couleur u. e. W., 
s. 19.5.07 Ren. im ADB., rez. Pfingsten 08. Rot-schwarz-h.blau 
(vor 07 Fb. rot-schwarz-rot), P. Silber, ziegelrote M. Kn.: Lagerhaus- 
str. 4. 

Jüd. Verbindung im KC. (cf. I. b. 4): Viadrina, gest. 9.11. 1903 
als ak. Stammtisch, Vb. im KC. s. WS. 06, ftr. s. 5. 7. 13, susp. 
9. 11. 14 bis Anf. 1919. Violett-silber-d.rot, Ff. violett-silber-violett, 
P. Silber, d.grüne (bis 3. 5. 19 schiefergraue) M., Cerevis violett. 
Kn.: Bürgerverein, Saalbaustr. 67. PVh.: Salia-Würzb. 

Ak. Turnverbindungen Im ATB. (cf. I. c. 2). ATB.-Darmsiadt: Ale- 
mannia, gest. 14.7.94, s.X 94 Alemannia, s. 26.1.95 im ATB. Blau- 
gold-rot, P. Qold, n.g. Schwere e. W. EH. s. 29.10.27 : Roßdörferstr.61. 
— Ghibellinia, gest. 15. 2. 1905, von Alemannia abgetrennt, im 
ATB. rez. 2, 8. 1906. Schwarz-gold-h.blau, P. Silber, n. g. Satisf. 
auf persönl. Waffen. EH.: Viktoriapl. 12. 

Sängerverbindung Im SV. (cf. I. c. 1): Ak. Chor, gest. 9, 11. 98, 
s. WS. 03/04 korp., 19. 1. 04 verschmolzen m. d. AGV. (gest. An- 
fang 1903), im SV. s. 7.5.04, endgültig s. 15. 2. 05; s. SS. 09 schwere 
e. W. H.blau-weiß-gold, P. Silber. EH. s. SS. 12: Riedlingerstr. 3. 

Verein Deutscher Stud. im KV. (cf. I. c. 11), gest. 6. 7. 97, im KV. 
s. VII. 97. Schwarz-silber-rot, n. g. EH.: Wenckstr. 43. 


Schwarze Verbindungen m. u. S: a) im Wernigeroder Ver- 
band (cf.1.c.8): Akadem. Verein, gest. 11.1.1872, s.20. 5. 1921 
im WV. Rot-weiß-rot, P. Gold, n. g. Schwere e. W. EH.: 
Mühlstr. 11. — b) im Schwarzen Ring (cf. I. c. 9: Gesellsch. 
Burg, gest. 1397. O.A. Kn.: Perkeo, Alexanderstr, 12, — c) im A K. 
Ing. Verband (ct. I. 12): Ak.-Techn.Vb. Skizze, gest. 14. 5. 1890, 
im AIV. s. 1926. Grün-schwarz-gold, P. Gold, Bz. Heim: Haus 
Gutenberg, Wiesenstr. 9; Br.: Hochsch. 


Deutsche Hochschulgllde In d. DAG. (cf. V. a. 2): Wieland, gest. 
22.7.1922, hervorgeg. aus d. 1919 gegr. freideutschen Stud.-Gilde, in 
d.DAG.s.1.23. KeineFarben. Heim: Infanteriekaserne, Alexander- 
str. 22. 

Nichtkonfessionelle Verbindungen Im MV.: a) im Wingolfsbund 
(cft. II. d. 1): Wingolf, gest. 19. 5. 99 (aus einem Okt. 98 gegr. 
Freundeskreis hervorgeg.), s. 7. 7. 99 öffentl. itr., im WB.s.29.5.01. 
Schwarz-weiß-gold, Ff. gold-weiß-gold (s. 07), P. weiß, schwarze 
Samt-M. EH.: s. 13. 11. 26: Prinz Christiansweg 17. — b) im 
Schwarzburgbund (cf. II. d. 2): B. Frankenstein, gest. 
23.4. 1921, s. Pfingsten 21 FVh. zum SB., Pfingsten 27 rez. D.blau- 
silber-schwarz, Ff. silber-blau-silber, P. Silber, d.blaue Samt-M- 
Kn.: Fürstensäle, Grafenstr. 18/20. — c) im VDB. (cf. IL. d. 3): 
B. Tuiskonia, gest. 16.6.1920, im VDB. ren. s. 7.5.21, rez. 7.5. 22, 
bis 1927 Stud. Vb. Gold-schwarz-grün, Ff, gold-schwarz, P. Gold, 
maigrüne M. Heim: Landwehrstr. 2. 
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Katholische Korporationen Im MV.: a) ftr. KDStVb.imCV. (cf. 
I. e. 1): Darmstädter CV.: Nassovia, gest. 28. 10. 96, 97 bis 01 
im Starkenburger CV., s. I. 97 FVh. m. d. CV., im CV. s. 5. 12. 01 
als fr. Vg., s. 04 als Vb. D.blau-weiß-h.grün, Fb. weiß-grün, P. 
Silber, d.blaue M. Heim: Ballonpl. 5. — Rheinpfalz, gest. 17.7. 
1921 als Tochter-Vb. v. Nassovia, s. 1921 im CV. Rotbraun-weiß- 
d.blau, Ff. weiß-blau, rotbraune M. Kn.: Alexanderstr. 6; EH.: 
Frankfurterstr. 15. — b)K ath. Stud.-Vereine im KV. (cf. Il e. 2). 
Darmst. KV.: Moenania, gest. 5. 6. 1901, im KV. s. SS. 1901. rez. 
5. 6. 03. Rot-weiß-blau, P. Silber, n. g. EH.: Alexanderstr. 14. — 
Starkenburg, gest. 5. 2. 1921, im KV. s. 5. 6. 21. Schwarz-weiß- 
violett, n. g. Kn.: Vereinigte Gesellschaft, Rheinstr. — Winfried cf. 
Pädag. Inst. Mainz. — c) Wissenschaftl. Kath. Stud.-V.im 
UV. (cf. II. e.3):Unitas-Palatia, gest. 2. 11, 1920 als Kränzchen, 
8. 9. 5. 21 Verein, im UV. s. 19. 5.21. Gold-weiß-blau, Ff. weiß- 
blau, P. Gold, Bz. Kn.: Erbacher Hof, Karlsstr. 10. — Unitas 
cf. Pädag. Inst. Mainz. 

Sportvereine: Ak. Sportklub, gegr. 1.7.1921. Rot-weiß. VL.: 
Café zur Oper, Theaterpl. — Ak. Skiklub, gegr. 10. 2. 1925. 
Blau-weiß. VL.: Rest. Sitte, Karlsstr. 15. — Ak. Fliegergruppe, 
gegr. 18. 1. 1921. Br.: Hochschule. 

Fachvereine: Ak. Architekten-V., gegr. SS. 1897, s. 3. 4. 98 
im Rothenburger Verband (cf. III. k. 9). H.blau-gold-h.blau. VL.: 
Rest. Sitte, Karlstr. — Ak. Bauingenieur- V., gegr. 22.8. 1888. 
Br.: Techn. Hochsch. — Ak. Maschinenbau-Ing.-V., gegr. 
15.1.1902. VL.: Kaisersaal, Grafenstr. — Elektrotechn. V., e. 
V., gegr. 16.5. 1900. VL.: Erbacher Hof, Karlstr. 10. — Chemiker- 
Schaft, gegr. 1894. VL.: Rest.: Bender, Elisabethenstr. — V g. ak. 
Gerbereichemiker, gegr. 1923. 

Sonstige Verelnigungen: Deutsche Christl. Stud.-V g., gegr. 
1900. Heim: Martinstr. 13 (cf. IV. 1). — Deutsche Christl. Vg. 
Stud. Frauen (cf. VI. 2), gegr. WS. 28/29. Heim: Martinstr. 19. — 
Stud. Arbeitsgruppe der Christengemeinschaft, gegr. 27.2. 
1928. Heim: Alexanderstr. 22. — Verband stud. Balten, 
gegr. 22. 5. 1922 (cf. IV.6). Br.: Techn. Hochsch. — Vg. ausland- 
deutscher Stud. (cf. IV. 5), gegr. 1925. VL.: Christ, Grafenstr. 
— Vereinf.d.DeutschtumimAusland (cf. IV.7), ak. Ortsgr., 
gegr. 12. 12. 1901. — Bulgar. Stud.-V. Bulgaria, gegr. 1921. 
Br.: Hochsch., — Gruppe republikan. Stud., gegr. 1919 
(£.IV.19).—Arbeitsausschußevangel.Stud.—National- 
soz. Deutscher Stud.-Bund, — Paneuropäische Stud.- 
Gruppe, gegr. 24.2.1928. 

Überkorporative Verbände: Paukring. — Schwarzer Ring 
(ATB., VDSt.,Ak.Chor). — Arbeitsgemeinschaftkath.Korp. 
~ Es besteht ein Hochschulring Deutscher Art. 

Dem Zusammenschluß „Vereinigte Darmstädter Kor- 
Porationen“ gehören alle Korporationen an außer Viadrina, 

omenia und den Mainzer. 
, Stud. Vereinigungen an den der Techn. Hochschule ange- 
Sliederten Pädagogischen Instituten (gegr. Ostern 1925): 
WS. 1929/30. II, 12 
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I) in Darmstadt: Ak. Vb. Comenia, gegr. als Lehrerstudenten- 
Vb. 27. 11. 1925. Rot-silber-blau, Ff. rot-silber, P. Silber, grauvio- 
lette M., Cerevis blau. MV. Kn.: Fürstensaal, Grafenstr. 

II) in Mainz: 

a) m. u. S.: Sportschaft Rheno-Frankonia, gegr. 9. 7. 1925 
als fr. L. Rhenania (weiß-grün-rot-weiß, Ff. weiß-grün-weiß), 
27.11.28 rez. im Godesberger Verband (cf. I. a. 10). Rot-gold-grün, 
Ff. grün-gold-grün, P. Gold, grüne (anfangs weinrote)M. Kn.: Wein- 
haus Schober, Rheinallee 43; VL.: Aktienbierhalle. PVh.: Franko- 
Saxonia-Frankfurt. — Vb. Arminia, gest. 15. 12. 1925. D.blau-rot- 
gold, Ff. blau-rot-blau, P. Silber, d. blaue Samt-M. Kn.: Schöffer- 
hof, Schusterstr. 20. 

b) m. MV.: Kath. Deutsche Stud.-Vb. Kurmainz, gest. 26.5. 
1925. Rot-silber-rot, Ff. rot-silber, P. Silber, weinrote M. Kn.: 
Schöfferhof, Schusterstr. 20. — Kathol. Stud.-Vb. im KV. (cf. II. e.2) 
Winfried, gest. 4. 11. 1926, s. 22. 12. 26 ao. V. im KV., s. VII. 29 
als o. V. Moosgrün-gold-d.violett, P. Gold, n. g. Kn.: Schöfferhof, 
Schusterstr. 20. — Wissenschaftl. kath. Stud.-V. im UV. (cf. II. e. 3) 
Unitas, gest. 26. 5.1926, als Kränzchen s. 4. 8. 26 im UV., 6. 10. 1926 
V. im UV. Blau-weiß-gold, Bz, VL.: Ratskeller, Alte Universitäts- 
str. 11. 
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Technische Hochschule, 
gegr. 1851, Hochschule s. 1871. 


Die Studentenschaft gehört dem Kr. IV der DSİ. an und ist 
verfassungsmäßiges Glied der Hochschule. Die Kammer besteht 
aus 20 Mitgliedern, die am Ende jedes Semesters innerhalb der 
6 Fachabteilungen gewählt werden. (Nach der Wahl v. 11. 7.29 
entfielen auf die Hochbau: Fachsch. 1 Sitz, auf dieBauing.-Fachsch. 
2, auf dieMechan. Fachsch. 5, auf die Chem. Fachsch. 1, auf die 
Math.-Naturw. Fachsch. 3, auf die Erziehungswiss. Fachsch. 7 u. 
auf die Fachsch. der Techn. Volkswirte 1 Sitz). Der Vorstand 
zählt 7 Mitglieder. — Ämter: Ausschuß f. geistige Interessen, 
Aussch. f. Leibesübungen, Wirtschaftsausschuß. — Hochschul- 
Wirtschafts-Gesellschaft m.b.H. Dresden. Studentenhaus, 
Mommsenstr. 16. — Darlehnskasse der Deutschen Studentenschaft, 
Zweigstelle Dresden. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

*Corps im WSC. (cf. I. a. 2). SC. im Weinh. Verbande zu 
Dresden (gegr. 2.6.66): Teutonia, gest. 18.11.59 als L. durch 
Vereinigg. des Sing-V. Teutonia u. des Fecht-V., s. 17. 12. 63 
polyt. C., s. 66 öffentl. ftr., im WSC. 15. 5. 75, rez. 17.6.76, außer- 
halb der WSC. 80. 5. 84 bis 18. 5. 93. Schwarz-rot-weiß v. u: 
(s. SS. 60), Fb. rot-weiß-rot (s. 17. 12. 63), P. Silber, weiße (60 bis 72 
schwarze) M., auch St. FVh. m. Teutonia-Freiberg und Montonia” 


Dresden. 179 


Clausthal. EH.: Bergstr. 24. — Thuringia, 2. 6. 66 von Teutonia 
aufgetan, s. 15.5. 75 im WSC., rez. 12. 6.76, susp. 14. 10. 1910 bis 
3. 4. 13, rek. 1919 durch die fr. B. Normannia, [gest. 14. 6.1907 als 
ak. Stammtisch Normannia (u. S., Bz.; hervorgeg. aus einer 28. 2.06 
gest. losen Vg.), s. 2. 11. 08 fr. L., s.4.6.09 im ALC. adm., 16. 5. 10 
rez., 24. 2. 12 ausgetreten; blau-gold-weiß, Ff. blau-weiß-blau, P. 
Gold, blaueM.]. Schwarz-h.blau-weiß, v. u., Ff.h.blau-weiß-h.blau. 
P.Silber, d.blaue (zeitweiligauchschwarze)M. FVh m. Alemannia- 
Hann. u. Bavaria-Karlsr. EH.: A, Wienerstr.32.— Marcomannia, 
gest. 1860 als wissensch. V., s. 27. 4. 60 [offiz. Stiftungstag] V. Con- 
cordia, s. 7. 4. 63 B., s. 9. 10.68 C. Concordia-Marcomannia, susp. 
70 bis 16. 3. 73, ren. C. im WSC. 15. 5. 75, rez. 12. 6. 76, s. 7.3.76 
Marcomannia, außerh. d. WSC. 30. 5. 84 bis 1.5.93, susp. 24. 11. 
89 bis 15. 3. 90. D.rot-weiß-gold, Ff. rot-gold-rot, P. Gold, him- 
beerrote M. Kartell m. Montania-Freiberg. Heim: A, Gr. Kirch- 
gasse 8. — Franconia, gest. 18. 7. 1899 als freischl. Vb. (Toch- 
ter-Vb. v. Polyhymnia), C. s. 30. 4. 20, im WSC. 3. 5. 20, rez, 10.3, 
21. Grün-weiß-schwarz, Ff. grün-weiß-grün. P. Silber, h.grüneM. 
Lebens-C. EH.: A 24, Mommsenstr. 3. — Altsachsen, gest. 31. 
10. 1861 als Literar. V. Polyhymnia, s. 17. 10.69 Vb., s. 22. 11. 1890 
freischl., s. 19. 11.25 ren. C. im WSC., s.7.11.26 Altsachsen-Poly- 
hymnia, s.27.4.27 Altsachsen. Grau-grün-gold,Ff.grau-grün,P.Gold, 
graue M. Lebens-C. EH.: A, Neumarkt 9II. — Chargen: XXX, XX,X. 

“Corps im RSC. (cf. I. a. 3). Rudolst. SC. zu Dresden (gegr. 
16. 5. 1894): Albingia, gest. 23. 1.89 als vet.-med. V., s. 30.1.89 
Albingia (purpur-silber-purpur, n.g.}, s. 1.3.89 Unikolore (purpur 
Samt), s. WS. 93/94 schwere e. W., s. 4.7.97 leichte e. W., s. 
27. 2.97 Trikolore (Tuch-M.), susp. 8.11.99, rek. 12.11.99 als fr. 
L., SS. 1900 adm. in RSC., rez. 7.6.1900, bis SS. 22 a. d. Tier- 
ärztl. Hochsch.; 19. 6. 27 verschmolz damit das fr. C. Bavaria- 
Breslau [gest. 26.2. 74 in Einbek, s. 25. 2.75 B., susp. 1890, rek. 
11.11.93 in Coethen, s. WS. 11/12 in Breslau, 22.10.25 C., susp. 
1927; marineblau-weiß-gold v. u., Ff. blau-weiß-blau, P. Gold, 
blaue M.]. Purpurrot-silber-d.grün (s. 27.2.97), Fb. rot-silber-rot, 
P. Silber, purpurroteM. EH. s. 1. 4. 29: N 24, Hohestr. 6; Exkn.: 
Rockau. Im Blauen Kartell. — Gothia, gest. 8.7.88 als Gesang-V. 
d. Militärstud. d. Vet.-Med., s. 14.2.93 Vg. d. Militärstud., s.1.11. 
1906 Teutonia, s. 31. 5.10 ftr. Vb. m. u. S., s. 21. 2.11 schlagende 
Vb., s. 25. 4. 1911 C., 10.6. 11 ren. im RSC., rez., 14. 5. 13, bis SS. 22 
a. d. Tierärztl.Hochsch., SS.22Neo-Teutonia, dann Gothia. H.blau- 
silber-grün (s. 1.11.06), Fb. blau-silber-blau, P. Silber, h.blaue 
M. Heim: A, Seestr. III. — Lusatia, gest. 15. 2. 1921 als 
C., ren. in RSC. 15.3.21, rez. 18.5.21, SS. 26 verschmolzen m. d. Vb. 
Akanthus (gest. 31. 5. 64 a. d. Hochsch. f. bildende Künste; weiß- 
blau-rot, Ff. weiß-blau, P. Silber, weißeM.). Weiß-kornblumenblau- 
rot, Ff. blau-rot, P. Silber, kornblumenblaue M. (bis SS. 26 weiß- 
blau-rot-weiß, P. Gold). EH. s. SS. 28: A 24, Leubnitzer Str. 14. 
— Makaria, gest. 11. D. 1903 als Math. V., SS. 05 im Arnst. Ver- 
band, 10.5. 06 Math.-Naturw. V., 9.5.09 Makaria, 1.7.10 Wissen- 
Sch. Vb. (ftr.), WS. 25/28 freischl. Vb. (BM.), s. 15. 6. 29 ren. C. im 
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RSC. D.grün-weiß-orange, Ff. weiß-orange-weiß. P. Silber, grüne 
M. Heim: A, Schössergasse 1II. 

“Burschenschaften ind. DB. (cf. I. a. 4). Dresdener Burschensch.: 
Cheruscia, gest. 2.5.61 als Fechtbodenklub, s. 6.10.63 B., susp. 
Ende SS. 84 bis Anf. WS.85/86 u. Ende WS. 91/92 bis Anf. WS. 
92/93 u. 16. 11, 99 kurze Zeit, s. 89 im NDC., s. 10.3. 1900 im RDC., 
10.3. bis 6.4.13 bèh. susp., in d. DB. s.4.1.1919. Schwarz-d.rot-gold, 
Fb. schwarz-rot-schwarz (früher Füchse kein Band), beide mit 
ziegelrotem Vorstoß am schwarzen Streifen, P. Gold, ziegelrote 
M. EH.: A 24, Eisenstuckstr. 50. — Cimbria, gest. 29. 6.1901, [her- 
vorgeg. aus d. B. Guestphalia am Polytechnikum Coethen, gest. 
7.12.88 an d. Fachschule f. Maschinentechniker zu Einbeck als 
Rauchklub Puertorico, s. 9. 1.94 B.; grün-weiß-schwarz, Fb. grün- 
weiß-grün, P. Gold, grüne M.], im RDC. s. Pfingsten 04, 10.3. bis 
6. 4. 13 beh. susp., s. 4.1.1919 in d. DB. Schwarz-gold-rot, Fb. 
schwarz-rot, breite Gold-P., schwarze M. EH.: A 24, Mommsenstr. 
7/9. — Chargen: XXX, XX, X. 

*Landsmannschaften in der DL. (cf. I. a. 5). Dresdner LC.: Ale- 
mannia, gest. 28.3.63 als wissensch. V. Hilaritas (hervorgeg. 
aus d. Tafelrunde Dessavia-Rodensia, grün-weiß-rot), s. 68 vet.- 
wissensch. V. Veterinaria (violette Unikolore, violett-weiß,n.g.), 
s. 17. 10. 72 ftr., s. 83 u. S., s. SS. 86 frschl. Vb., s. 19.2.89 Ale- 
mannia, 16. 5. 94 bis 26. 3. 1914 im RSC., s. 12. 6. 15 in der DL. 
admitt., 7.4.17 rez., bis WS. 22/23 a. d. Tierärztl. Hochsch. ; mit ihr 
verschmolz 15. 12. 28 die Alte Leipz. L. Budissa [gest. 6.8.1859 in 
Leipzig als Ak.Vb. unter Verschmelzg. m. d. Vb. Hercynia (gest. 
1859 an d. Militärärztl. Schule Dresden; grün-gold-rot), s. 1. 8. 73 
L., im Cob. LC. Pfingsten 74 bis SS.97, im Verband alter Lands- 
mannsch. 31.5.98 bis 19. 11.98, susp. 22.11.98, rek. in Freiberg 
Anfg. WS. 1924/25; blau-gold-weiß (bis Anfg. 70er Jahre blau- 
weiß-blau), Ff. blau-weiß-blau, P. Gold, d.blaue M.]. Violett-weiß- 
rot (s. 17.6. 85), Ff. violett-weiß-violett, P. Silber, violette M. 
EH. s. WS. 27/28: A 24, Leubnitzer Sir. 30. — Misnia, gest. 
3. 4.1920, rez. 25. 5. 20. Schwarz-gelb-blau, Ff. schwarz-blau, 
P. Gold, schwarze M. Heim: A, Bergstr. 69 I. 

*Turnerschaften im VC. (cf. I. a.6): VC.-Dresden: Germania, 
gest. 2.2. 98 als ATV. Germania (u. S.). 16.3. 98 bis 5.3. 1900 im 
ATB., s. 25. 11. 1900 schwere e. W., s. 2.3.03 ATVb., s. 26.5.05 
ftr., s. 1. 5.07 T., s. 21. 11. 07 BM., s. 5. 6. 1909 im VC. Karmesin- 
rot-weiß-d.grün v. u. (s. 8. 2. 1900), Fb. rot-weiß v. u., P. Silber, 
weiße M. Heim: A, Marienstr. 15I. — Kursachsen, gest. 18.2. 
1920, Tochter-Korp. von Germania, im VC. s. 15. 6. 20. Schwarz- 
weiß-purpvrrot v. u., Ff. schwarz-weiß v. u., P. Silber, schwarze 
M. Heim: A 24, Sedanstr. 71. 

*Sängerschaften in d. DS. (cf. I. b. 2). Deutsche Sängerschaft- 
Dresden: Erato, gest. 16.5.61 als „Polytechniker-V.“ [entstanden 
durch Verschmelzg. des 1851 bis 60 bestehenden „Gesang-V. d. 
polyt. Schüler“ u. des 1859 gest. PGV. Arion], s. SS. 85 violette 
Unikolore, s. SS. 67 Polytechniker-@V. (blaue Unikolore), s. SS. 70 
Erato, s. WS. 70/71 korporativ, s. 91 AGV., 8.5.7.86 im DASB:., 
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s. WS. 97/98 u. S., s. SS. 98 ftr., s. SS. 99 e. W., s. 5. 12. 1901 im 
Weim. CC., s. 1902 Sängerschaft, s. SS. 24 BM. D.blau-weiß-h.blau, 
Fi. h.blau-weiß, P. Silber, h.blaue M. FVh. m. Alania-Charlottenb., 
Burgundia-Bresl., Barden-Prag. EH. s. 15.5.26: A 24, Mommsen- 
str.11.— Westfalen, gest. 24. 11. 1907 in Jena als Ak. Pädag. 
V., s.4.7. 08 Ak. Vb. Johanni- Fridericia, s. 15. 2. 1909 ren. S. im 
Weim. 0C., rez. 1.6.11, s. SS. 22 BM., susp. 21. 7. 23, s. 11. 8. 23 
Westfalen, rek. 19. 10. 23 in Dresden durch Erato. Grau-weiß- 
grün, Ff. weiß-grün-weiß, P. Silber, graue M. FVh. m. Arion- 
Leipz. Kn.: Rizzihaus, Weißegasse 3; Br.: Techn. Hochsch. — 
PVh.: Leipziger Sängerschaft. 

Jagdcorps im WJSC. (cf. Ia. 11): Saxo-Silesia, s. SS. 29 ren. 
im WJSC. 

*Burschenschaften im ADB. (cf. I. b. 1). ADB.-Dresden: Ar- 

minia, gest. 17.5. 1901 als Fr. Deutsche Stud.-Vg. (orange-weiß- 
schwarz, Bz.), s. 5.7.02 e. W., s. 18.5.02 B. Arminia, s. 1.5. 02 
ren. im ADB., rez. 31. 5.03. D.rot-gold-schwarz (s. 1.7.02), oben 
violetter Vorstoß, P. Gold, d.rote M. (WS. 02/03 bis 1911 d.rote 
St., dann violette M.). Heim: A 24, Sedanstr. 7 II; Br.: Techn. 
Hochsch. — Rhenania, gest. 26.7.1923 als Tochterkorp. v. Ar- 
minia, Pfingsten 24ren. im ADB. Schwarz-ultramarinblau-deutsch- 
rot, P. Silber, schwarze Samt-M. Heim: Strehlenerstr. 73; Br.: 
Techn. Hochsch, 
- Burschenbund in BC. (cf. I. a. 9): Prusso-Saxonia, gest. 
5.7.1924, im BC. s. 5.7.24. Weiß-schwarz-grün-weiß, Ff. weiß- 
schwarz-weiß, P. Silber, weiße M. Heim: Südkasino, A 24, Schnorr- 
str. 3. 

*Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1): Sängerschaft Arion, 
gest, 15. 10.1919, s. 15.10.19 im SV. Blau-weiß-grün, Ff. weiß- 
blau-weiß, Bz. Schwere è. W. Heim: Reitbahnstr. 11II. 

*Ak. Turnverbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Alsatia,gest.17.5. 
191! als Turn- u. Spiel-V., s. 1912 ren. im ATB., 1913 rez., s. SS.23 
ATVb. Alsatia. Schwarz-rot-gold, Bz. Heim: A 24, Sedanstr. 7III. 

“Verein Deutscher Stud. im KV. (cf. I.c.11), gest. 13. 6. 95, im 
KV. s. VIIL. 9, 10.3. bis 6.4.13 beh. susp., s. WS. 13/14 schwere 
e. W. Schwarz-weiß-rot, ng. EH. s. 1.7. 0: A7, Wielandstr.1. 

“Verbindungen im Ak. Ing.-Verband (cf. I. c. 12). AIC.- 
Dresden: Ak. Maschineningenieur-V., gest. 3. 12. 1874. 
Schwarz-grün-grau, Ff. grau-grün-grau, P. Silber, schwarze Kneip- 
u. Festcouleur (anfangs grauer Bz. mitsilb.P.). E.W. Heim: A 24, 
Sedanstr. 7I. — Ak. Ingenieur-Vb. Ostmark, gest. 27. 11. 1876 
als AIV., im AIV. s. 5. 6. 20, s. 22. 6. 29 Ostmark. Weiß-grün- 
Schwarz, Ff. grün-schwarz, P. Silber, schwarze Kneip- u. Fest- 
couleur (anfangs schwarzer, dann grüner Bz. m. weiß-silb. P.). 
Heim: A 24, Sedanstr. 71. 

Deutsche Hochschuigilde in d. DAG. (cf. V. a.2): Notung, 
Best, 22, 6. 1924; susp. Blau-silberne Knopflochschnur (blaues 

and m. silb. P. u. blaue M. s. 1928 nur noch als Festcouleur). 

Nichtkonfesslonelle Verbindungen m. MV.: a) im Schwarz- 

urgbund (cf. I. d. 2); Rauenstein, gest. 9. 10. 1919, in SB. 
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s. 17. 2.23. Schwarz-gold auf grünem Grunde, Ff. schwarz-grün, 
P. Gold, grüne M. Kn.: Schweizerhöhe, A 24, Hohestr. 15; Br.: Techn. 
Hochsch. — b) im Wingolfsbund (cf. II. d. 1): Wingolf, gest. 
als Wingolfs-Vg. Wartburg 11. 1. 1924, hervorgeg. aus einem s. 
Ostern 23 bestehendem Inaktivenkreise, FVh. z. WB. s. 9. 6. 24, 
Wingolf u. ftr. s. 26.7.27, im WB. hosp. s. 4.11.27, rez, WS. 28/29. 
Schwarz-weiß-gold, Ff.schwarz-weiß-schwarz, P. grün, orange M. 
Kn.: Münchner Hof, Helmholtzstr. 2; Br.: Techn. Hochsch. 

Katholische Korporatlonen mit MV.: a) ftr. im CV. (cf.Il.e.1): 
CV.-Vb. Saxo-Thuringia, gest. 6. 1. 1920 von Burgundia-Leipz., 
im UV. s. 12. 3. 20. Schwarz-weiß-grün, Ff. weiß-grün, P. Silber, 
schwarze M. Heim: Schilds Hotel, A 24, Wienerpl. — b) nftr. 
im KV. (ef. II. e. 2): KStV. Saxo-Lusatia, gest. 25.2.1921 als 
Lusatia, s. 10.6.21 im KV., rez. 1924. Grün-gold-blau, n.g. Kn.: 
Löwenbräu, Moritzstr. Br.: Techn. Hochsch.— c) im UV. (cf. II. 
e.3): Unitas-Zirkel, gegr. Mai 1929. 

Interkorp. Sportvereine: Ak. Sport-V., gegr. 1910 durch Ver- 
einigung des Ak. Sport-V. 1897 u. Ak. Sport-Club 1906. Klubbaus: 
Godeffroystr.3. — Ak. Sektion des Deutschen u. Österr. 
Alpen-V. — Ak. Sektion im Dresdner Ruder-V., gegr. 11. 2. 
1908. Flagge weiß m. 3 blauen Sternen u. schwarz-weiß-roter 
Gösch. U. S. Im KARV. (cf. IV. 9) s. 17.8.22. — Ak. Schachklub, 
gegr. Anfg. WS. 1924/25. — Ak. Fliegergruppe.— Ak. Motor- 
sport-Klub. — Reitgruppe der Techn. Hochsch. (im Ak. 
Reiterbund, cf. IV. 11). 

Interkorp. Fachvereine: Ak. Architekten- V., gegr. 21.2.1876. 
Im Rothenburger Verband (cf. IL. k.9) s. 1885. Schwarzer Bz. Heim: 
Landbausstr. 11. — Ak. Chemiker- V., gegr. 27. 4. 1876. Anschr.: 
A 24, Mommsenstr. 6. — Ak. Physiker-V., gegr. 1925. 

Sonstige Vereinigungen: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (ct. 
IV. 1). — Deutsche Christl. Vg. Stud. Frauen (cf. VI. 2), 
gegr. 1927. — Studentinnen-Vg. Interkorp. — Ak. Missions- 
studienkreis. — Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5), 
gegr. 4.5.1920. Anschr.: Hochsch. — V. f.d. Deutschtum im 
Auslande, ak. Ortsgr. (cf. IV.7). — Verband stud. Balten 
(cf. IV.6). — Nordisch-Deutsche Stud.-Vg., gegr.29.1.23. — 
Jungdeutsche Arbeitsgemeinschaft (Jungdeutscher 
Orden). — Deutscher Pazifist. Stud.-Bund (ef. IV. 17). — 
Kartell republikan. Stud., Ortsgr. (cf. IV.19). — Sozialist. 
Stud.-Gruppe. — Nationalsozialist. Deutscher Stud.- 
Bund. — Hochschulgr. d. Deutschen Volkspartei, — 
Bund demokrat. Stud., gegr. WS. 27/728. — Hochschulchor 
u. Hochschulorchester. Anschr.: Studentenhaus, Mommsen- 
str. 13. 

Verband ausländ. Stud.: Hellenischer Ak. V. (cf. IV. 30). — 
Bulgar. Stud. V. (cf. IV. 29. — Deutsch-chines, Kreis. — 
V. Rumän. Stud., gegr. WS. 1923/24. — Jugoslav. Stud.-V- 

Überkorporative Zusammenschlüsse: Dresdner Waffenrinß 
Die ihm angeschlossenen Korp. sind mit * bezeichnet. — Hoch- 
sehulring Deutscher Art (im Deutschen Hochschulring)- 
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Technische Hochschule, 
gegr. 2.56.1831, Hochschule s. 1.4. 1879. 


An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht s. 10. 2. 26 
die Deutsche Studentenschaft der Techn. Hochschule, die dem Kr. III 
der DSt. angehört. In der alljährl. im Novbr. gewählten, aus 
mindestens 40 Vertretern bestehenden Kammer besetzen Zz. Zt. 
die Korporationen 32, die Wildenschaft 8 Sitze. — Ämter: Presse- 
amt, Vortragsamt, Arbeits- u. Vergünstigungsamt, Fachamt, Amt 
f. Leibesübungen. — Fachausschüsse f. Architektur, Bau- 
ingenieurwesen, Maschinenbau, Elektrotechnik, Chemie. — Stu- 
dentenhilfe e. V., Geschäftszimmer im Marstallgebäude, 
Welfengarten 1 A; Geschäftsstunden tägl. 10-6. — Darlehenskasse 
der DSt. e. V., Zweigstelle Hannover. — Studentenwohnheim: 
Georgengarten 1. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Corps in WSC. (cf. I. a. 2). SC. zu Hannover (gegr. 16. 2. 52), 
Saxonia, gest. 27.2.52 als C., im WSC. s. 7.4.68. Grün-weiß- 
schwarz, Ff. schwarz- weiß-schwarz, P. Silber, schwarze M., 
grünes Cerevis. EH.: Parkstr.5. — Slesvico-Holsatia, gest. 
18. 11. 52, s. 1860 L., 67 bis 69 im ALSC., s. 18. 6. 69 C. im WSC. 
D.blau-weiß-rot, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, d.blaue M. EH.: 
Nienburgerstr.5.— Alemannia, gest. 1. 5. 65 v.ehemal. Schülern 
d. Realsch. I. O. zu Hannover als „Blase Urgemütlichkeit‘‘(schwarz- 
rot-gold), bald Alemannia, seit 69 schw. e. W., s. 12.3.70 ftr. L. 
(schwarze M.), bis WS. 74/75 im ALSC., s. 4.9.74 C., s. 16. 10. 74 
ren. im WSC., rez. 4. 11.74, susp. SS. 89 bis SS.90. H.grün-d.rot- 
gold (s. 1. 7. 70), Ff. gold-rot-gold, P. Gold, d.rote M. EH.: Josef- 
str. 29. — Ostfalia, gest. 14.6.69 als L., bis 1872 im ALSC., s. 
16.5.76 frschl. Vb., s. 6.10.87 C., s. 18.10.87 im WSC. D.blau- 
weiß-orange, Ff. weiß-blau-weiß, P. Silber, weiße St. EH.: Akazien- 
str.5. — Macaro-Visurgia, gest. 14.6.1861 als C. Visurgia 
(Tochter-C. v. Saxonia), s. 7.4.63 im\VSC., susp. 19. 1. 80 bis 10.11.96 
und 11.1.1913 bis 30.4.14 (orange-weiß-schwarz, Ff. orange- 
weiß-orange, P. Silber, orange M.), 6.3.1919 verschmolzen als 
Macaro-Visurgia mit denCorps desMSC.Vandalia [gest. 1.6.1873 als 
B., s. 1875 L., susp. 84, rek. 21.1.1900 als C.,beh. aufgelöst 17.2.1903 bis 
1.3.04 (inzwischen Vitruvia)], dessen Farben angenommen wurden, 
und Macaria [gest. 5. 5. 1888 alsV., s. 23. 11.88 ftr. fr. turnerische Vb., 
s. 21.1.1900 C., d.braun-weiß-blau v.u., Ff. braun-weiß-braun, P. 
Silber, braune M.]. D.grün-rot-schwarz, Ff.grün-rot-grün, P. Silber, 
d.grüneM. EH.: Parkstr.1.— Hannovera, gest. 14. 4.1866 als Vb. 
Germania (schwarz-rot-gold, schwarze St.), susp. SS. 66, rek. 
26.10.66 als schwarze Vb. Hannovera, s. WS. 87/88 e. W., s. 9. 1. 
92 ftr., 9. 1. 92 gespalten in d. ftr. fr. Vb. Neo- Hannovera, (s. 
30. 6. 98 C. im WSC.) u. die schwarze Vb. Hannovera [susp. 8.1. 
92 bis 15. 10. 82, rot-weiß-schwarz, n. g.), 31. 5. 1919 wieder ver- 
einigt als C. Hannovera. Rot-weiß-schwarz, Ff. rot- weiß-rot, 
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P. Silber, rote M. EH. s. 8.2.1802: Taubenfeld 34. — Chargen: 
XXX, XX, X. 

Corps Im RSC. (cf. I. a. 3). Rudolstädt. SC. zu Hannover (cf. Tier- 
ärztl. Hochsch.): Brunsviga, gest. 8.10.1921 als C., s. 20.10. 21 
ren. im RSC., rez. 25.1.22. Weiß-weinrot-gold, Ff. weiß-rot,P. 
Gold, weiße M. FVh. m. Holsatia-Berlin. EH.: Parkstr. 7a; Exkn.: 
Spatenbräu. 

Burschenschaften In der DB. (cf. I. a. 4): Hannoversche Burschen- 
schaft: Germania, gest. 10.5.91, im NDC. s. 92, susp. kurze Zeit 
SS. 94, im RDC. s. 10.3. 1900, in d. DB. s. 4.1.1919. Schwarz-rot-gold, 
Fb. schwarz-gold-schwarz, P. Gold, schwarze Samt-M. (bis 94: 
schwarz-gold-rot, Füchse Bb.), EH. s. WS. 00/01: Taubenfeld 16/17. 
— Arminia, gest. 25.6.98 von Germania und der fr. Vb. Fran- 
conia (gest. SS. 98; blau-rot-gold], im RDC. s. 10.3.1900, in d. 
DB. s. 4.1.19. Schwarz-rot-gold, Fb. schwarz -gold - schwarz, 
beide auf weißem Grunde, P. Gold, weiße M. (bis Ostern 1900: 
blau-rot-gold, blaue, bald weiße M.). EH. s. SS. 13: Oeltzen- 
str. 22, — Cimbria, gest. 8.2.1904 von Germania u. Arminia, 
s. Pfingsten 04 im RDC., susp. Ende SS. 1911 bis 23.9.13, Jan. 
bis März 1914 außerhalb des RV., 1918 verschmolz mit ihr der 
Naturw.-Techn. V (gest. 4.12.74, schwarz-grün-gelb. Bz.), s. 4.1. 
1919 in d. DB. Schwarz-gold-d.rot, Fb. schwarz-rot-schwarz, P. 
Gold, d.rote Samt-M. EH.: Taubenfeld 15. — Alt-Germania, Gothia, 
Cheruscia cf. Tierärztl. Hochsch. 

Landsmannschaften In der DL. (cf. I. a. 5): Hannoverscher LC.: 
Niedersachsen, gest. 7.2.1920, rez. i. d. DL. 25. 5.20, Pfingsten 
1927 verschm. m. d. fr. B. Rheno-Borussia [gest. 17. 1. 1868 am 
Technikum Hildesheim als wissensch.V. Unitas (schwarz-rot-gold), 
8. 5. 1920 als Borussia verschmolzen m. d. fr. B. Markomannia- 
Hannover (gest. 16.3.1920; schwarz-blau-gold, P. Gold, blaue St.), 
im ADB. 5. 6. 1922 bis 6. 12. 26; schwarz-blau-gold, P. weiß, 
schwarze M. (bis SS. 20 blaue St.), s. Ende WS. 27/28 Rheno- 
Borussia]. Braun-weiß-h.grün v.u. (bis 23. 2. 20 braun-weiß-grün, 
bis 1926 weiß-braun-grün-weiß), Ff. grün-weiß, P. Silber, 
braune M. Kn.: Callinstr. 8. — Frisia, gest. 20. 11. 1884 a. d. 
Tierärztl. Hochsch. Berlin als Turn -V. Friesen, s. 1887 ftr. ATV. 
Frisia, s. 1900 Turnersch., 2. 12, 1911 bis 1913 im VC., s. 1921 in 
Hannover, in d. DL. rez. 5.6.22. Violett-silber-rosa, Ff. violett- 
silber-violett, P. Silber, violette M. EH.: Hausmannstr. 12. 

Turnerschaften im VC. (cf.I.a.6). VC.-Hannover: Tuisco, 
gest. 4.4.92 als ak. Turnspiel-V., 19. 5. 94 bis 6. 7. 99 als ATV. 
im ATB., u. S. u. schwere e. W. s. 3. 6. 98, Couleur, leichte 
Waffen u. BM. s. 17.3.00, im VC. s. 1.2.01. Rosa -weiß - moos- 
grün, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, moosgrüne M. EH.: Stift- 
str. 9. — Saxo-Thuringia, gest. 18. 1. 1901 von Mitgl. des 
Naturw.-Techn. V. als fr. Vb. Thuringia, s. 5. 6. 01 Saxo-Thuringia, 
s. SS. 04 T., s. 14. 12. 04im VC. Gelb-grün-schwarz, Ff. schwarz- 
grün-schwarz, P. Silber, h.grüne (anfangs schwarze, bis 26. 1. 11 
d.grüne) M. EH.: Parkstr. 3. — Armino -Hercy nia, offiz. 
Stiftungsdatum 29, 11, 73; gest. 29. 11, 77 durch Fusion der 
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schwarzen Vereine Arminia (gest. Pfingsten 73) u. Hercynia 
(gest. 16. 4. 74) m. u. S., s. 80 schwere e. W., leichte s. 92, im 
Fuldaer VC. 1884 bis 1901, im Mündener VC. 1902 bis 2. 12. 1911, 
s. Anfg. 1912 ftr. T. s. 2l. 12. 1912 im VC. Schwarz-gelb 
auf kirschrotem Grunde, Ff. rot-gelb-rot, P. Gold, kirschrote M. 
(bis 1912 schwarz-rot-gold, n. g.). EH.: Gerberstr. 26. — Alania, 
verschmolzen m. d. T. Alania-Braunschw. — Hansea, gest. 
10. 11. 1848 als Polytechniker-Gesang-V. (PGV.), korp. s. 1872, s. 
5.7.96 im DASB., s. 1896 e. W., s.98 BM., s. 99 ftr., 5.12.1901 bis 
1902 u. 1904 bis 17. 2. 1911 im Weimar. CC., s. 15. 2. 14 freie Vb. 
Hansea, im VC. s. Pfingsten 26, rez. Pfingsten 27. H.blau-weiß- 
d.blau, Ff. h.blau-weiß-h.blau, P. Silber, h.blaue M. EH. s. 1.10. 
08: Königswortherstr. 7. — Chargen: X, XX, XXX (Armino-Her- 
cynia XXX, XX, X). 

Freie Verbindung m. BM.: Saxo-Normannia, gest. 10.1. 
1912 in Leipzig als fr. Vb. Hermannia (freigest. Sat.), 18.2. 20 
rek. als freischk Vb., bis 23.4. 22 im Lichtenfelser CC., susp. 
3. 12. 22, rek. I.24 in Hannover als fr. Wehrsch., s. 15. 7.24 
Wehrsch. der Herminonen, ind. DW. ren. s. 15.7.24, rez.80.5.25, 
8. 12. 27 als Saxo-Normannia verschm. m. d.Wehrsch. Normannia- 
Halle [gest. 9.5. 1914 als V., SS. 14 bis 4. 3. 21 Ak. Wissenschaftl. 
Vb. im Arnstädter CV., s. 22.10.21 ren. in d. DW., 29.7.22 rez.; 
schwarz-grün-gold, Ff. schwarz- grün, P. Gold, grüne M.], 20.5.29aus 
d. DW. ausgetreten. Weiß-blau-rot, Ff. weiß-blau, P. Silber, korn- 
blumenblaue M. Heim : Gustav Adolfstr. 19pt. PVh.: S. Franconia. 

Sängerschaft In d. DS. (cf. I. b. 2). Franconia, gest. 15.7. 1920; 
in d. DS. ren. XI. 1920, rez. 9.7.1921. Schwarz-grün-gold, Ff. gold- 
grün-gold, P. Gold, grüne M. FVh. m. Brunonia-Braunschw., 
Holsatia-Hambg., Ascania-Berl. BM. PVh.: Saxo-Normannia. 
Heim: Artilleriestr. 2811. 

Baltisches Corps (im Balt. Ak. D!C!): Baltonia, gest. 16. 11. 
1922 als Fraternitas Neobaltica, s. 26.11.25 Baltonia, susp. 10.5. 
29. Schwarz-h.blau-weiß, P. Silber, schwarze Stern-M., Füchse 
schwarze einfarb. M., kein Band. U.S., e. W. 

Jüdische Verbindung in KC. (cf. I. b. 4): Suevia, gest. 13.3.1919, 
s. 1. 4. 20 in KC. adm. KRot-h.blau-gold, Ff. rot-gold, P. Gold, 
h.blaue M. Anschr.: Arnswaldstr. 8. 

Ak. Reitclub, gest. 28.4.1888. Schwarz-weiß-rot, n.g. U.S.Korp.; 
im Ak. Reiterbund (cf. IV. 11). EH.: Langelaube 14. — Ak. 
Reiter-V. (interkorp.); ef. IV. 11. 

Sängerverbindung im SV. (cf. I. c. 1); Ak.-Musikal.Vb. Ch eruscia, 
gest. 10.5. 1903 als Literar.-Philosoph. V., verschm. 7. 2. 1907 m. d. 
Kartell-Vg. des SV. (gegr. 5. 5. 1905, s. 13.5. 05 Cherusecia), s. 8. 3. 
07 ren. im SV., rez. 14.11. 08, schwere e, W. s. WS. 09. Gold-weiß- 

lau, P. Gold, Bz. EH.: Josefstr. 9. 
Ak. Turnverbindungen im ATB. (cf. I. c. 2). ATB.-Hannover: 
rTunonia, gest. 11. 11. 1900 als ak. Stammtisch Brunonia, seit 
1.2.01 ATV., im ATB. s. VIIL 01, s. SS. 03 Vb. H.blau-rot- 
gold, P. Gold, n. g., schwere W. als persönl. EH.: Im Moore 11. 
~ Nordmark, gest. 22, 11. 1901 als Sport- u. Spiel-V., hervor- 
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geg. aus d. Stenogr. V. von Stolze-Schrey, s. 1902 schwere e. W., 
s. 2. 8. 1920 im Verband d. Ak. Sport-Vb., s. 1924 Ak. Sport-Vb.; 
(braun-weiß-grün, P. Silber, Bz.); 21. 1. 28 verschm. m. d. ATV. 
Nordmark [gest. 5.5.21, im ATB. ren. 6. 5. 21; d.blau-silber- 
h.blau], dessen Name beibehalten wurde. Braun-weiß-grün, P. 
Silber, Bz. EH.: Nienburgerstr. 4. 

Ak.Ruderverbindung im ARV. (cf.I.c.3): Angaria,gest. 15.1.1886 
als V. ak. Radfahrer (grün-weiß-rot), susp. 1898, verschmolzen 
XII. 1906 m. d. Ak. Ruder-V. (gest. 10.2.98 als Ak. Fußball-V. 
[schwarz-weiß-gold], s. X. 98 Ak. Ballspiel-V., s. 6. 10. 1902 Ak. 
Ruder- u. Ballspiel-V., s. 1903 korp. u. schwere e. W., s. 15. 10. 04 
ARV. im ARB.), s. 16.7.27 Angaria. Grün-weiß-rot, P. Silber, Bz. 
EH.: Taubenfeld 29. 

Schwarze Verbindung Im Wernigeroder Verband (cf. I. c. 8): Ak 
Verein, gest. 24. 5. 1874, korp. s. 1893, u. S. s. I. 1923, im WV. 
ren. VII. 23, rez.4.7.24. Schwarz-weiß-rot, Bz. EH.: Gerberstr. 20. 

Verein Deutscher Stud. im KV. (cf.I. c.11): VDSt.Hannover], 
gest. 30. 10. 95, bestät. 9. 12. 95, s. 5.8.96 im KV. Schwarz-weiß- 
rot, P. Silber, n. g. Schwere e. W. 5.02. EH.: Langelaube 13. — 
Cf. Tierärztl. Hochsch. 

Deutsche Hochschulglide in d. DAG. (cf. V. a. 2): Wehrwolt, 
gest. 1.3.1923, in d. DAG. s. 26.7.1924, sus p. Schwarz-breitsilber- 
stahlblau, P. Silber, stahlblaue M. (Hervorgeg. aus d. Stud.-Gruppe 
des Jungnat. Bundes). 

Nichtkonfessionelie Verbindungen Im MV.: a) im Wingolfsbund 
cf. I. d. I): Wingolf, gest. 5. 5. 1919. Violett-weiß-gold. Ff. 
violett-weiß-violett, P. Gold, violette Samt-M. Kn.: Brauergilde- 
haus, Georgpl. — b) im Rüdesh. Kartell (ef. II. d. 4): B. Bil- 
lung, gest. 14. 6.1919, im SB. 1919 bis 1926, im RK. s. 11. 12. 27. 
Violett-weiß-grün, P. Silber, Ff. weiß-grün, P. violett, grüne M. 
Heim: Goethestr. 46. — c) in VDB. (cf. II. d. 3): B. Teutoburg, 
gest. 19. 6. 1919 in Detmold als Ak. Vb. Teutoburger Barden, s. 
23.7.22 ren. im VDB., s. 1626 in Hannover. Grür-rot-silber, ziegel- 
rote M. Kn.: Rest. Hindenburg, Bödeckerstr. 78. 

Farbentr. kathoi. Verbindungen m. MV. im CV. (cf. II. e. 1). Hanno- 
verscher CV.: Ak. Vb. Frisia, gest. 1. 3. 1902, im CV. s. VI. 02, 
ftr.3.11.02. Weiß-h.grün-schwarz-weiß, Fb. grün-schwarz, P.Silber, 
seegrüne M. (anfangs Seiden-St.). Heim: Pilsner Urquell, Wind- 
mühlenstr. 2B. — KDStV. Teuto-Rhenania, gest. 20.8. 1920, 
im CV. s. 1920. Rot-h.blau-violett, Ff. rot-violett-rot, rote St., s 
WS. 28/29 im WS. h.rote M. Kn.: Brauergildehaus, Georgspl. — 
Saxo-Silesia cf. Tierärztl. Hochsch. 

Nichtfarbentr. kathol. Vereine m. MV.: a) im KV. (cf. II. e. 2). 
KV.-Hannover: Ak. V Gothia, gest. 30. 4. 76 [hervorgeg. aus d. 
WS. 73/74 gegr. Gesangssektion des kath. Kasinos, die s, WS. 
75/76 ak. Vg. war], 10.5.76 bestätigt, s. SS. 76 in KV., susp. SS. = 
bis SS. 84. Grün-weiß-gold, n. g. EH.: Bergmannstr. 1.— Ak. 
Rheno-Guestphalia, Tochter-V. v. Gothia, gest. 2.3.1903, £ 
WS. 02/03 im KV. Schwarz-weiß-schwarz, n. g. Kn.: Kronenstr. 
26I .— Ak.V.Grotenburg, gest. 2.2.1920, Tochter-V.m. Gothia, 58- 
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V.20im KV. Himmelblau-silber-schwarz,n.g. Kn.:Körnerstr. 15B. 
— Visurgia cf. Tierärztl. Hochsch. — b) in UV. (cf. II. e. 3): 
Unitas-Langobardia, gest. 13. 1. 1920, hervorgeg. aus d. 2. 5. 
1913 gegr. Kränzchen, bis 26. 6. 24 Unitas. Weiß-h.blau-gold, 
n. g. Heim: Gustav Adolfstr. 14. — Unitas-Wiking, gest. 
26. 6. 1924, Tochter-V. v. U-Langobardia. Weiß-blau-gold, n. g. 
Heim: Gustav Adolfstr. 14. 

Sonstige Vereine: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. IV. 1), 
gegr. 1904. — Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4). — Vg.auslands- 
deutscher Stud. (cf. IV. 5), gegr. SS. 1920.— Verband stud. 
Balten(cf.IV.6.—Ak.Kriegsteilnehmerverband, Ortsgr. 
(et. IV. 13.) — V. Ausländ. Stud. — Sozialist. Stud.- 
Gruppe. — Studenten-Orchester, gegr. WS. 25/26, susp. 
WS. 27/28, rek. WS. 28/29. — Ak. Gruppe f. Kraftfahrzeug- 
bau e. V., gegr. Herbst 1925. — Ak. Architekten-V. (im 
Rothenb. Verb., cf. IIL k. 9), gegr. 4. 2.1926. 0.A.— Ak. Frei- 
schar, gest. 9. 1. 1927. o. A. Verbriefte Sat. Br.: Techn. Hochsch. 
— V. f. d. Deutschtum im Auslande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr. 

Überkorporative Zusammenschlüsse: Hannov. Ortswaffen- 
ring. — Arbeitsgemeinschaft d. kathol. Verbände. 


Karlsruhe. 


Technische Friedrichs-Hochschule, 
gegr. 1825, s. 20. 1. 1865 Hochschule 


Die Studentenschaft gehört dem Kr. VI der DSt. an. Der AStA. 
besteht aus 25 gewählten Vertretern (s. 16. 2.28 Freistudenten- 
schaft 6, Waffenring u. Auslanddeutsche 16, Arbeitsgemeinsch. 
kathol. Korp. 3), zu denen 6 Fachvertreter u. die von der Stu- 
dentensch. ernannten Ältesten hinzukommen. Der AStA. wählt 
den Engeren Ausschuß, der aus 11 Mitgl. besteht. — Ämter: 
Amt f. Leibesübungen, Fachausschuß, Auslandsamt, Presseamt, 
Ehrenrat. — Fachschaften f. Architektur, Bauingenieurwesen, 
Chemie, Maschinenbau, Elektrotechnik u. Allgem. Abt. — Karls- 
ruherStudentendienst, e. V., Fasanenschlößle. — Darlehns- 
kasse d. DSt., Zweigstelle, Fasanenschlößle. 


Commentwalffe: Korbschläger. 


Corps im WSC. (cf. I. a. 2). SC. zu Karlsruhe (gegr. 27.1.47): 
ranconia, gest. 15.11.39 als C. (grün-gelb-schwarz, grüneM.), 
rek, Herbst 40, susp. Anf. 42 bis 7.4.42, 1. 3.43 verschmolzen m. 
d. C. Suevia (gest. 42), dessen Farben übernommen wurden, beh. 
aufgelöst Herbst 52 bis 56 u. Anf. 62 bis 63, im WSC. s. 7.4.63, 
beh. aufgelöst 23.4.85 bis 3.11.86 u. WS.02/03. Grün-weiß-rot, 
Fb. grün-weiß-grün, P.Silber, grüne M. EH.: Ettlingerstr. 11/13. — 
Bavaria, gest. 14.11.47 als C., beh. aufgelöst XII. 52 bis 54 (rek. 
als gesell. V.) u. Anf. 62 bis 63, im WSC. s. 7. 4. 63, susp. 66 bis 
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29. 3.67 u. 28. 11. 82 kurze Zeit, 23.4.85 bis 3.11.86 beh. aufgelöst. 
D.blau-gold-kirschrot, Ff. gold-rot, P. Gold, d.blaue M. EH. s. 27.5. 
87: Waldhornstr. 20. — Saxonia, gest. 27.2. 56als C. von Saxonia- 
Hann., im WSC.s.7.4.63, beh. aufgelöst 23. 4. 85 bis 3.11.86. Grün- 
weiß-schwarz, Ff. schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, schwarze M., 
grünes Cerevis. EH.: Mathystr. 9. — Alemannia, gest. 24.10.69 
als L., s. 14. 7. 60 C., s. 7.4.63 im WSC., beh. aufgelöst 23. 4.85 
bis 3. 11. 86. Weiß-h.blau-rosa, Ff. blau-weiß-blau, P. Silber, weiße 
M., im WS. St. EH.: Nowackanlage 4. — Frisia, gest. 14. 12. 60 
zu Zürich als Teutonia, deutsche L. im Auslande, (u. S.), beh. 
aufgelöst 31.7. 65, rek. 15.11.65 in Karlsr. als L. Frisia, 1867 bis 
SS. 75 im ALSC., susp. 70 bis 13.10.72, Ende WS. 75/76 bis Anf. 
77 u. 82 bis 85, ren. C. s. 6. 12. 86, im WSC. rez. 26. 5. 87. H.blau- 
weiß-schwarz, Fb. blau-schwarz, P. Silber, h.blaue M. u. St. EH.: 
Parkstr. 25, — Cheruskia, gest. 3. 1. 1870 als schwarze Vb., im 
Rothenb. VSV. 3.8.1919 bis 17. 7. 1925, im WSC., als ren. C. s. 25.7. 
25. Blau-weiß-h.grün, Ff. weiß-grün (anfangs blau-grün), P. Silber, 
apfelgrüne M. EH.: Durlacherallee 12. — Chargen: X, XX, XXX. 
Burschenschaften in d. DB. (cf. I. a. 4): Karlsruher Burschensch.: 
Teutonia, gest. 2.5.57 durch Fusion der Vb. Rhenania (gest. 
10.11.56, blau-weiß-rot) u. Teutonia (gest. 56 an d. Bauschule, 
grün-gold-rot), s. 5. 12. 58 öffentl. ftr., s. 27. 6.60 B., s. VII. 64u.S., 
18.6. bis1.10.81 beh. aufgelöst, s.89im NDC., s.V.97 Lebensprinzip, s. 
10.3.1900 im RDC., s. 4.1.1919 in d. DB. Schwarz-d.rot-gold (bis 8. 
1. 62 blau-weiß-rot), Fb. rot-gold-Tot (s. 26. 10. 86, vorher trugen 
die Füchse kein Band), P. Gold, weinrote M. (bis 1.6.85 St.), 
schwarzes Cerevis. EH.: Jahnstr. 18. — Germania, gest. 16.2.77 
als Tochter-B. von Teutonia, beh. aufgelöst 18.6. bis 1. 10. 81, 
s. 89 im NDC., s. 10. 3. 1900 im RDC., s. 4. 1. 1919 in d. DB. 
Schwarz - gold - rot, Ff. schwarz-gold-schwarz (s. WS. 86/87, 
vorher Füchse kein Band), P. Gold, h.rote M. (bis WS. 77 weiße 
St.). Lebensprinzip. EH. s. X. 10: Parkstr. 1. — Arminia, gest. 
7.3.76 als Polytechnikergesellsch. Arminia, s. 17. 7.79 B., beh. 
aufgelöst 18.6. bis 1.10.81, s.89im NDC., s. 10.3.1900im RDC., s.4.1,1919 
in d. DB. Schwarz-gold-h.blau, Ff.blau-gold-blau, P.Gold, schwefel- 
gelbe M. EH. s. 1909: Durlacher Allee 51. — Tuiskonia, gest. 
14.10.77 zu Dresden, susp. WS. 80/81, rek. WS. 83/84 in Stuttg. 
susp. WS. 87/88, rek. SS. 90 in Dresden, im NDC. s. 90, susp. Ende SS.90 
bis Ende WS. 94/95, s. 10. 11. 96 in Karlsr., im RV. s. 16. 7. 14, in d. 
DB, s. 4.1.1919. Gold-weiß-violett, Fb. violett-gold-violett (anfangs 
Füchse kein Band, dann violett-weiß-violett), P. Gold, violetteM. 
früher h.blaue M. u. St.). EH. s. 1.5.03: Kornblumenstr. 9. — 
Tulla, gest. 22.4.1893 als Ak. Bau-Ing-V. Tulla, bis 1922 Ing.- 
Vb. im Ak. Ing.-Verband, s. 1826 ftr. B. m. BM., s. 18. 10. 27 ren. 
in d. DB. Braun-weiß-grün, Ff. braun-weiß-braun, P. Gold, braune 
M. Kn.: Waldstr. 16/18. ' 
Landsmannschaften in d. DL. (cf. I. a. 5). Karlsr. LC.: Suevia, 
gest. 12. 11. 1862 als Pennäler-Vb. Ranania, s. 1865 ak. Gesellsch- 
Humpen, s. 85 Vb. (u. S.), s. WS. 1899/00 ftr., s. WS.05 fr. Vb. 
Suevia, in d. DL. ren. 2. 11. 1919, rez. 25. 5.20. Blau-weiß-orange: 


Karlsruhe. 189 


Ff. orange-weiß-orange, P. Silber, orange M. (jedes zweite WS. 
orange St.). EH.: Zirkel 19a. — Fidelitas, gest. 20.1. 1856 als 
Gesellsch. Fidelitas, s. 82 Ak. Vb., s. 1901 e. W., im Mündener VC. 
1903, im Rothenb. VSV. 3. 8. 1919 bis V. 27, s. 6. 6. 27 ren. i. d. DL., 
rez. Pfingsten 29. Schwarz-weiß-rot (s. 1879), Ft. weiß-rot, P. 
Silber, kirschrote M. EH.: Edelsheimerstr. 5; Kn.: Kaiserstr. 3. 

Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Karlsruhe: Zaringia, 
gest. 20. 2. 1900 als AGV. (grün-gold-grün, P. Gold), s. VI. 05 fr. 
Vb. (h.blau-weiß-d.blau, Bz.), 5. 10. 08 verschmolzen m. d. fr. T. 
Wasgowia [gest. 8.7.1903 als Ak. Sportklub (ASC.) Wasgowia, 
s. Ende XI. 03 T., s. WS. 04/05 e. W., s. Ende II. 05 ftr. (bis 
1. 1. 07 h.blau-silber-rot, Ff.blau-silber-blau, silbergraue M.)], 
deren Farben angenommen wurden, u. SS.07 m. d. Ak. Ruder- 
V. [gest. 10. 12. 02, d.blau-weiß-rot, n.g.], im VC. s. 17. 1. 13. 
Rot-weiß-blau, Fb. blau-weiß-blau, P. Silber, d.blaue M.Kn.: Wald- 
horastr. 23 II. — Cimbria, gest. 4.5.86 als Ak. Masoh.-Ing.-V., 
s. 1911 Ak. Ing.-Vb. Makaria, bis 1923 im Ak.Ing.-Verband, dann 
ftr. fr. T. (schwarz-rot-blau, Ff. schwarz-rot, P. Silber, blaue M.), 
WS. 26/27 verschmolzen m. d. T. Cimbria (gest. 4.12.95 als ATV. 
m. u. S., s. WS. 00/01 e. W., s. X. 02 „ak. T.“, s. 8. 2. 04 ftr. T. 
s. 15. 6.20 im VC.), deren Name und Farben beibehalten wurden. 
D.grün-gold-weinrot, Fb. grün-gold-grün, P. Gold, grüne M. Heim : 
Amalienstr. 87. 

Burschenschaftim ADB.(cf.1I.b.1).: Ghibellinia, gest.23.11.1893 
als ak. pharm. Gesellsch., bald Pharm.-V. Gifthütte (u. S., e. W.). 
1912 m. d. ADB.-Ortsgr. vers:hmolzen als B. Ghibellina, s. Pfingsten 
12 B. im ADB., rez. Pfingsten 13. Gold-schwarz-weiß, altgoldfarb. 
M. Kn.: Rheingold, Waldhornstr.22. PVh.: Catena u. B. Normannia- 
Heidelbg. 

Freie Burschensch.: Vitruvia, gest. 26.9.1835 als Architekten- 
V., susp. 1862, rek. 14. 11. 64 als V. d. Bauschüler, s. 28. 1. 78 
Architekten-V., s. 1895 korp., s. WS. 95/96 im Rothenb. Verband, 
s. VIII. 1908 Ak. Arch.-Vb. Vitruvia, s. WS. 11/12 ftr., s. SS. 19 
Ak. Vb. (ohne Fachprinzip), s. 4.11.1919 ren. B. im ADB., 15. 5. 21 
rez., ausgetr. WS. 27/28. H.blau-weiß-gold, P. Gold (1895 bis 1903 
h.blau-silber. n.g.), Pf. blau-weiß, schwarze Samt-M. Kn.: Wald- 
hornstr. 23. 
` Jüdische Verbindung im KC. (cf. I. b. 4): Badenia, gest. 
als Stammtisch 27. 11. 1905, im KC. s. 1906, s. 8.5.1919 Vb., susp. 
1927. Grün-weiß-orange, Ff. grün-weiß, P. Silber, rotbraune (an- 
fangs stahlblaue) M. 

Schwarze Verbindungen a) im Rothenb. VSV. (cf. I. e. 5): 
Palatia, gest. 19. 3. 1871, im VSV. s. 3.8. 19. Rot-blau-weiß, P. 
Silber, n.g. EH.: Kaiserstr. 25. — Sinapia, gest. 5. 12. 1871, im 
VSV. s. 3.8.19. Blau-weiß-gelb, P. Silber, n.g. EH.: Karl Wilhelm- 
Str. 4. — b) im Wernigeroder Verband (ct. I. c. 8): Poly- 
technischer Verein, gest. 31.1.1868, s. XI. 1901 korp., im 
WV. s. 24.1.1928, rez. II. 27. Rot-gold-rot, P. Gold, n. g., schwarze 
Samt-St. als Festcouleur (anfangs rot-orange-rot, P. Silber). EH.: 
Bismarckstr. 61a. — c) im DWV. (c2. II. k) und Arnst. Ver- 
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band (III. k. 4): Ak. Wissenschaftl.Vb. Catena, gest. 14.11.1904, s. 
23.11.1921 im DWV. u. AV. Gold-schwarz-blau, P. Silber, Kneip- 
couleur schwarze St. Heim: Kaisersrr. 25 (Palatenhaus). PVh.:B. 
Ghibellinria u. Normannia-Heidelbg. 

‚ Ak. Turnverbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Rhenania, gest. 
28.4.1920, im ATB. ren. SS. 1920, susp. WS. 25/26. Schwarz-gold- 
grün, Bz. 

Nichtkonfessionelle Verbindungen m. M V.: a) im Schwarz- 
burgbund (cf. II. d. 2): Eberstein, gest. 11. 7. 1909, ftr. s. 
WS. 138/14, im SB. s. 20. 7. 18. Blau-gold-grün, Ff. blau-gold, P. 
Gold, blaue Samt-M. (anfangs blau-silber-rot). FVh. m. Hohen- 
staufen. Kn.: Wolfsschlucht, Schützenstr. 10. -— b) im Rüdesh. 
Kartell (cf. II. d. 4): B. Hohenstaufen, gest. 14. 6. 1920, im 
FVh. zu SB. s. 14.6.20, rez. 24.5.23, ausgetr. 1926, im RK. s. 11.12. 27. 
Schwarz-grün-rot, Ff.grün-rot-grün,P.Silber,d.grüneSamt-M.FVh. 
m. Eberstein. Kn.: Kaiserstr.39. — c) (susp.):Wingolf(cf.Il.d.l), gest. 
25.11.97 als V. christl.-deutscher Stud., s. 13.6.98 (off. Stiftungsdatum) 
ftr. Vb. Wartburg, s. 6.1.99 Wingolf, s. Anf. WS. 99/00 öffentl. ftr., 
s. Pfingsten 99 im WB., 24. 5. 0l rez., susp. 26. 2.09. Schwarz- 
weiß-gold. P, grün, d.gıüne M., im WS. Samt, im SS. Seide, Hm. 
m. schwarz-gold-schwarz. 

Katholische Deutsche Studentenverbindungen m. MV. im CV. (cf. 
II. e. 1): Karlsr. CV.: Normannia, gest. 4.10.90, FVh. zum CV. 
s. 90, im Starkenburger CV. VI. 97 bis XII.01, Maturität s.9. 1.99, 
im CV. als fr. Vg. s. 19.11.01, als Vb. s. 10.2.04. Moosgrün-rosa- 
weiß, Fb. rosa-weiß-rosa, P. Silber, am weißen Streifen grün, 
rosa M. Heim: Waldstr. 55. — Schwarzwald, gest. 21.5.1921, 
Tochter-Vb. v. Normannia, im CV. s. 28, 5. 21. Weiß-schwarz- 
grün-weiß, Ff. weiß-schwarz-weiß, P. schwarz (anfangs schwarz- 
grün auf silb. Grund), d.grüne M., im WS. d.grüne St. EH.: 
Treitschkestr. 8. 

Nichtfarbentr. kathol. Vereine m. MV.: a) Kath. Stud.-V. im 
KV. (cf. II. e. 2): Laetitia, gest. 27.11.1866, s. VII. 69 im KV., 
susp. 1872 bis 3. 1. 74, im KV. ren.s 5.8.74, rez. XII. 74. Schwarz- 
gold-weiß, P. Gold, n.g. EH.: Waldhornstr. 18.—b) Wissensch. 
kathol. Stud.-V. im UV. (cf. II. e. 3): Unitas, gest: 26.5. 
1922. Gold-weiß-blau, Bz. Heim: Kaiserstr. 91. 

Interkorp. Sportvereine: Ak. Skiklub, gegr. 4.12. 1906. Weiß- 
blau. Stammtisch: Krokodil. — Ak. Hockey-Club, gegr. IX. 
1909. — Ak. Ruder-Club, gegr. 1912 als ak. Abt. d. Ruderelub 
Salamander. Grün-weiß-rot. — Ak. Fliegergruppe. 

Sonstige Vereinigungen: Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf 
IV. 1), gegr. WS. 1899. Heim: Grüner Hof, Kriegsstr.5. — Vg. 
auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5), gegr. 22. 1. 1923. - Ver- 
band stud. Balten (ct. IV. 6), gegr. V. 1920. — Nordischer 
V., gest. als skandinav. Lese-V. — Boteff, bulgar. Stud.-V- 
Weiß-grün-rot. Heim: Akademiestr. 39. — Verband ausländ: 
Stud. Kn.: Moninger, Oberes Café. — Republikan. Stud.“ 
Bund (cf. IV. 19), Ortsgr. gegr. IX. 1924. Heim: Friedrichshofß, 
Karl Friedrichstr. 28. — Vg. d. Stud. Schweizerische! 
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Nationalität. — V. f. d. Deutschtum im Auslande (cf. 
IV. 7), stud. Ortsgr., gegr. XI. 1927. — Nationalsoz. Deutscher 
Stud.-Bund, Ortsgr. — Ak. Orchester, gegr. Herbst 1923. 

Überkorporativer Verband: Der Karlsr. Wafftenring (gegr. 
SS. 1918) umfaßt alle Korp. m. u. S., die Arbeitsgemeinschaft 
kath. Korp. alle kath. Korp. 


München. 


Technische Hochschule, 
gest. 1827, Hochschule seit 1877. 

Die Studentenschaft gehört dem Kr. VII der DSt. an; der Allg. 
Ausschuß d. Stud. d. Techn. Hochschule zählt 30 Mitgl. u. 
kommt zu Beginn jedes WS: auf Grund der Verhältniswahl zu- 
stande; nach der Wahl vom Novbr. 28 besetzt die Großdeutsche 
Finkenschaft (Liste I) 9 Sitze, Liste II (Kathol. Akademikerschaft) 4, 
III (Großdeutsche Waffenstud.) 13, Liste IV (Nationalsoz.) 4. — 
Ämter: Vergünstigungsamt, Arbeitsamt, Darlehenskasse, Zeit- 
schriftenamt, Bücheramt, Amt für Leibesübungen. — Fach- 
schaften: Ausschuß der Allg. Abt., der Bau-Ing.-Abt., der Arch.- 
-Abt., der Masch.-Elektro-Ing.-Abt., der Chem.-Abt. der Landw. 
u. der wirtschaftswissenschaftl. Abt. — Wohlfahrtseinrich- 
tungen cf. Univ. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

*CorpeimWeinheimerSC., (cf.1.a.2). SC.im Weinh.Verband 
zu München: Cisaria, Waffen-C., gest. 5.3.51 zu Augsburg, 8. 
1.6.53 in München, s. 15. 7. 1912 im WSC. Krapprot-weiß-d.grün, 
Ff. rot-weiß, P. Silber, krapprote M. Café: Helbig. EH.: 2C, Münz- 
str. 2. — Rheno-Palatia, Lebens-C., gest. 7.12. 57 zu Nürnberg 
als Kneipgesellsch. d. Rheinpfälzer, s. 22. 5. 58 C., s. 10. 11. 63 
in Mch., s. 15. 7. 1912 im WSC. H.blau-weiß-h.blau, Ff. h.blau- 
weiß, P. Silber, h.blaue M. Café: Helbig; EH.: 2 C, Platzl 8. — 
Vitruvia, Lebens-C., gest. 15. 6. 63 als Vb., s. 3.7.67 C., s. 16. 
7.1912 im WSC. D.blau-weiß-rosa, Ff. d.blau-weiß, P. Silber, d.blaue 
M. Cafe: Helbig; EH.: 2 NW, Gabelsbergerstr. 4. — Germania, 
Lebens-C., gest. 14.11.63 als B., s. 22.3, 65 L., s. 10.12. 67 C., s. 5.7. 
1912 im WSC. D.blau-gold-rot, (als B. schwarz-rot-gold), Ft. gold- 
rot,P.Gold,weißeM. Cafe: Helbig ; EH.:2NO,Kanalstr.30.— Guest- 
phalia, gest. 8.7.79 an d. Univ. als fr. Stud.-Vb. Revivia, s. 28. 10. 
83 (offiz. Stiltungsdatum) Guestphalia, s.85e.W.u. BM.,s. 1.7.86 ftr. 
fr. L., 1888 verschmolzen m. d. fr. Vb. Markomannia (gest. 1881, 
a. d. Techn. Hochsch.), L. im CLC. 2.6.9 bis 11.1.04, s. 9. 11. 05 
a. d. Techn. Hochsch., C. im WSC. 27.11.05. Schwarz-weiß-d.grün, 

f.schwarz-grün, P.Silber, schwarze M., im SS. weißeSt. (9. 22.4.06). 
H.: Schwabing, Destouchesstr.4. — Normannia, gest.9.1.89als 
Hippokratia, s. SS. 74 L., beh. aufgelöst 24.9.79, aus einem schwarzen 
. rek. V. 88, s. VII. 80 Normannia, fr. C. s. 29. 1.91, bis 6.6.10 a.d. 
Tierärztl. Hochsch., im WSC., s. 8. 6. 19. Grün-d.rot-gold, Ff. grün- 


192 München. 


rot, P. Gold, am gold. Streifen grün, d.grüne M. EH.: 13, Ram- 
bergstr. 4; Café: Alte Börse. — X, XX, XXX. 

*Corp im RSC. (cf.1.a.3). Rudolst. SC. zu München (cf. Univ.): 
Agronomia, gest. 20. 1. 55 von Jenaer Agronomen an der Land- 
wirtsch. Centralschule Weihenstephan als Landw. V., 1866 beh. 
aufgelöst, s.91 Vb., s. V. 05 in München, s. SS. 06 e. W. u. BM.,s. 14. 
5. 13 ren. C. im RSC., rez. 6. 6. 14. Schwarz-gold-h.grün, Ft. 
schwarz-gold, P. Gold, schwarze M. Im Schwarzen Kartell m. 
Palatia-Halle, Agraria-Bonn, Agronomia-Königsberg; FVh. m. 
Agronomia Jenensis. EH. s. 1925: Knöbelstr. 8; Café: Alte Börse. 

Bursohensohaften In d. DB. (cf. I. a. 4), Münchener Burschensch. (cf. 
Univ.): Stauffia, gest. 7.11.93 vom Karlsruher DC., s.98 im NDC., 
s.10.3.00im RDC., s. 4.1.1919 in der DB. Schwarz-weiß-rot, Fb. 
rot-weiß-rot, beide auf gold. Grunde, schwarze Samt-M. Cafe: 
Helbig, Hofgarten-Arkaden; Kn.: Bräuhausstr. 4I. — Guelfia, 
gest. 3. 4. 93 als Tafelrunde Alemannia (rot-weiß-blau), 1.1.98 
fr. Vb. Guelfia m. u. S., s. WS. 98/99 ftr. u. e. W., s.18.6.08 B., 
s. 28. 5. 4im RDC. admitt., Pfingsten 06 rez., in der DB. s. 4. 1. 1919. 
Schwarz-gold-h.rot, Fb. rot-schwarz, P, Gold, schwarze M. [als 
Vb. h.rot-weiß-h.grün, Ff. rot-grün, P. Silber, h.rote M.]. Kn.: 
Bräuhausstr. 5I; Café: Rest. Hoftheater. 

#* Landsmannsohaft in der DL. (cf.I.a.6). Münchner LC. (cf.Univ.) 
Hansea, gest. 16.11.91 zu Karlsruhe als „Ak. Gesellschaft“, s. 27. 
2.1901 Libertas, s. 11. 11.02 Ak. Vb. (u. S.),s.I.05e.W., s.6.5.05ftr., s. 
11. 11.05 BM., 15.6.07 verschmolzen m. d.Vb.Hansea (gegr. 8. 12. 1900; 
violett-orange-schwarz, später weiß-rot-gold) als fr: L. Hansea, s. 
WS. 07/08 im ALC. adm., 22. 6. 08rez., Pfingsten 1919 in der DL. adm., 
25. 5. 20 rez., s. WS. 24/25 in München unter Verschmelzung m. 
d. fr. L. Neobaltia (gest. in Wismar als fr. L. Baltia [gelb-weiß- 
schwarz, gelbe M.J], später als L. Vandalia in Coethen und als 
Neobaltia [schwarz-weiß-gelb, schwarze M.] in München). Stahl- 
grau-weiß-weinrot (anfangs blaugrau-weiß-rotbraun), Ff. rot-weiß- 
rot (anfangs grau - weiß), P. Silber, stahlgraue M. (6. 5. 05 bis II. 07 
d.blaue St.). EH.: Leopoldstr. 49. 

*Corpe im NSC. (cf.I.a.7): Agraria, gest. 1.7.91, im NDC. 
s. 9. 2. 92, ftr. s.15.7.21., bis 25.6.28 Ak. Landw. Vb. Schwarz-gold- 
h.blau, Ff. schwarz-blau, P. Gold, h.blaue M. PVh.: Sängersch. Alt- 
Wittelsbach u. B. Marcomannia (Univ.) u. Weihenstephaner NSC. 
Heim: Bräuhausgasse 2; Café: Luitpold. 

*Verbindung m. u. S. u. BM.: Austro-Bavaria, gest, 1.7.1901 
als Ferial-Vb. Phäakia in Passau, s. WS. 18/19 in München als ftr. 
Vb., 3.5.6.22 ren. Wehrschaft, rez. 19.5.23, s. SS.25 Austro-Bavaria, 
20.5.29 aus d. DW. ausgetreten. Blau-weiß-schwarz, Ff. weiß- 
schwarz-weiß, P. Silber, h.blaue M. Kn.: Wittelsbachergarten, 
Theresienstr. 38. 

Sängerschaft in d. DS. (cf. I. b. 2): Alt-Wittelsbach, cf. Univ: 

*Burschensohaften im ADB. (cf. I.b. 1). ADB.-München (cf: 
Univ.): Rhein-Elsaß, gest. 17.3. 1922 als Rheno-Alsatia, im 
ADB. als Ren. s.Pfingsten 22, rez.Pfingsten 23, s u s p. Schwarz-weiß" 
schwarz auf rotem Grund, P. Silber, rote M. (bis SS. 25 grün- 
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weiß-schwarz, P. Silber, weiße M.). — Baltia, gest. 15. 11. 1921 
(hervorgeg. aus der Studiengenossensch. Baltia), s. 20.5.23 ren. 
B. im ADB., susp. Blau-orange-schwarz, Ff. orange-schwarz, P. 
Silber, blaue M. 

Parltät. Korporatlionen: a) Burschenbündeim BC. (cf. I. a.9): 
Südmark-Monachia, gest. 4. 1. 1923, im BC. s. 19. 2. 1923. 
D.grün-bimmelblau-weiß, Ff. grün-blau, P. Silber, schwarze M, 
Heim: Falkenturmstr. 2; Café: Luitpold. — Thuringia cf. Univ. 
— b) Freie Wissenschaftl. Vereinigung cf. Univ. 

*Sohwarze Verbindung mit u. S. u. schweren e. W., im Rothenb. 
VSV. (cf. I. c. 5): Polytechnischer Club, gest. 2. 3. 1860, 
bis 14. 2. 19: im Rothenb. EC., s. 1920 im RVSV., rez. VII. 21. 
H.grün-weiß, P. Silber, schwarzer Bz. XXX, XX, X. Café: Luitpold; 
Kn.: Bavariakeller, Theresienhöhe 2; Café: Luitpold; Br.: Techn. 
Hochsch. — Apollo, Babenbergia, Hylesia ef. Univ. 

* Ak. Turn-Verbindung im ATB. (cf. I.c.2). ATB.-München 
(ef. Univ.): ATV. Rugia, als ATV. München, gest. 21. 6. 78, im 
vc. 22. 3. 79 bis 10.1. 83, im ATB. s. 27. 6. 88, s. SS. 95 Agilolfia, 
s. 17. 2. 1902 Ak. Turner-Vb., susp. 1914, WS. 21/22 verschmolzen 
m. d. ATV. Rugia [gest. 15. 9. 1902 als ak. Riege der (nichtstud.) 
Turnersch. München, s. 3. 6.06 ATV. Rugia, s. 15.1. 08 im ATB., 
rez. 4.7.0; d.grün-weiß-kornblumenblau, P. Silber, Bz.]. Rot- 
weiß-h.blau. Schwere e. W. als persönliche. Kn.: Nordendstr. 331. 

* Ak. Segler-V., gest. 23. 10. 1901, im Kartell s. II. 1804; u. S., 
keine e. W.; schwarzer Bz. Flagge: blauer Silander m. weißem 
Schrägekreuz. Anschr.: Schwindstr. 21. (Kartell cf. I. c. 4.) 

Kathol. Verbindungen m. MV.: a) ftr. kathol.-deutsche 
Stud.-Vb. im CV. (cf. II. e. 1). CV.-München (cf. Univ.): Vin- 
delicia, gest. 26. 2. 97 (aus Aenania), ftr. s. 6.6.97, im CV. s. 
SS.98. D.blau-weiß-orange, Ff. blau-orange, P. Gold, am orange 
Streifen blau, d.blaue Samt-M. EH.: Marienstr. 24. — Moenania, 
15. 5. 1907 von Vindelicia abgezweigt, s. 14. 6. 07 im CV., s. 15. 6. 07 
ftr. Weiß-d.blau-orange-weiß, Ff. weiß-blau-weiß, P. blau, weiße 
M. Kn.: Theresienstr.10); Café: Bayar. Hof. — b) nftr. Vb. im KV. 
(cf. II. e. 2). KV.-München (cf. Univ.): Erwinia, gest. 4. 5. 73 als 
kath. Polytechnischer V., im KV. adm. SS. 73, rez. SS. 74, susp. 
WS. 87/88 bis 93 u. WS. 93/91 bis 12. 1.97. Blau-weiß-gold, n. g. 
Br.: Pschorrbräu, Neuhauserstr. 11; Kn.: Arzbergerkeller, Nymphen- 
burgerstr. 10. — Franko-Isaria, gest. als Isaria in Weihen- 
stephan 5. 2. 1921 als Tochter-Vb. v. Ottonia-München, im 
KV. als ao. V. 1821, als o. Vb. IX. 24, s. 31.1.29 in München, s. 
14, 2, 29 Franko-Isaria. H.grün-weiß-h.blau, n. g. 

Interkonfess. Korporatlonen m. M V.: a)Burschensch.im VDB. 
(cf. IF. d. 3): B. Asgardia, gest. 28. 4. 22, s. 7. 5.22 im VDB. als 
ao. Bundeskorp. Schwarz-h.blau-rot, Ff. schwarz- blau-schwarz, 
Schwarze (früher rote) M. Kn.: NW 12, Jägerstr. 28. — Marchia 
ef. Univ. — b)freie: Ak. Vb. Fraternitas, gest. 7.9. 1919, a. 
d. Hochsch. anerkannt 23. 10.22. D.grün-gold-weinrot, Ff. grün- 
tot P. Gold, weinrote M. Kn.: Augustiner, Neuhauserstr. 
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Wissensohaftl. u. Faohverelne: a)im Ak.Ing.-Verb.(cf.III.k.10). 
Münchener A.1.C.:*Ak.Chemiker-Vb.,gest.10,2,86. Im Ak. Ing.- 
Verb. s.Mai22. Himmelblau-silber-rot, Bz. Kn.: Reitschule, Königin- 
str. 34; Br.: Hochsch. — Ak. Elektro-Ing.-V., gest. 11.7. 91, s. 
1899 im AIV. Gold-weiß-blau, Bz. Heim: Theresienstr. 124 III. — Ak. 
Ing.-V., gest. 26.6.71. Schwarz-rosa-grün, Ff. schwarz-grün, Bz. 
(Kneip- u. Festeouleur). Heim: Hallertauer Bierstube, Glückstr. 2; 
Br.:Hochsch.— b)Sonstige: Ak. Arch.-V., gest. 12. 12.82; 0. A. Im 
Rothenb. Verb. (cf. ITI k. 9) s. 1898. Heim : Heimat, Luisenstr. 10; Br.: 
Hochsch. -- Ak. Maschinen-Ing.-V., gest. 10.8. 72, bis 21.5. 90 
Skizzen V. der mech-techn. Abteilung, (im Ak. Ing.-Verb. 1899 bis 
Aug. 1922). Schwarz-gold-schwarz (früher weiß-blau, Schl.). Kn 
Bauerngirgl; Br.: Techn. Hochsch. 

SonstigeVerelne: Ak.Kriegsteilnehmerausschuß,Ortsgr., 
gegr. SS. 1919 (cf. IV. 183). — Hochschulgrupped. Deutschen 
Volkspartei. — Bulgar. ak. V. Schipka, gegr. WS. 22/23. 

r.: Hochsch. (cf. IV. 29). — Mazedonischer ak. V. Anschr.: 
Wittelsbacherpl. 31, — Ak. Fliegergruppe e.V. Anschr.: Hoch- 
sch. — Ak. Motorsport-Klub. Anschr.: Elisabethstr. 111I, 
— Ak. Skiklub. Br.: Hochsch. — Ak. Sportklub e.V., gegr. 
1912. Lokal: Pschorr, Neuhauserstr. 11. — Sozialist. Stud.- 
Gruppe cf. Univ. 

Es besteht ein Korporationsausschuß. 

Die mit * bezeichneten Korp. gehören dem Münchner Waffen- 
ring an (cf. Univ.). 


Stuttgart. 


Technische Hochschule, 
gegr. 1829, Hochschule s. 16. 4. 1862. 


Die Studentenschaft gehört dem Kr. VI der DSt. an u. 
ist die ministeriell anerkannte Vertretung der Studierenden. Ihre 
Organe sind Vollversammlung, Studentenausschuß, der am Schluß 
des WS. nach den Fachabteilungen derart gewählt wird, daß auf 
je 50 Stud. ein Vertreter kommt, und der ögliedr. Vorstand. 
Ämter: Amtf. Leibesübungen, Presseamt, Vortragsamt, Grenz- 
u. Auslandsamt, Fachamt, Techn. Nothilfe. — Fachschaften 
i. Maschinenbau,Elektrotechnik,Architetur,Chemie,Bauingenieur- 
wesen. — Stuttgarter Studentenhilfe e. V. Geschäfts- 
stelle: Seestr. 6I. Durlehnskasse der DSt., Zweigstelle. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

* Corps im WSC. (cf.I.a.2). SC. zu Stuttgart: (gegr. 15. 1. 62): 
Teutonia, gest. 12. 5. 52 als Vb. m. u. S., s. X. 61 C., s.7.4.6 
im WSC., beh. aufgelöst 16. 4. 77, rek. WS. 77/78 (bis 81 als 
Thuringia, schwarz-weiß-blau), susp. X. 81 bis X. 91 u. WS. 95/96 
bis WS. 96/97. H.grün-gold-h.rot, Ff. grün-rot, P. Gold, h. grüne M. 
EH.: Kronenstr. 53. — Rhenania, gest. 24.2. 59 als Vb. Rhenani® 
m. u. S. [durch Verschmelz. d. Gesellsch. Normannia (a. d. Polyt- 
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Schule, s. 1. 12. 58 schwarz-weiß-grün) u. Germania (a. d. Bau- 
gewerkschule; schwarz-rot-gold], 16. 6. 61 offiz. konstituiert, s. 
15. 1. 62 C., s. 7. 4. 63 im WSC., beh. aufgelöst 16. 4. 77, rek. 
11. 6. 77 als Normannia (grün -weiß-schwarz), s. 30. 4. 78 wieder 
Rhenania, außerhalb d. WSC. SS. 79 bis 29. 5. 80, susp. 26. 11. 81 
bis 22. 10. 92. Rosa-weiß-h.blau, Ff. rosa-blau, P. Silber, rosa M. 
(anfangs rot-silber-blau, blaue M.) EH.s.1900: Panoramastr. 31. — 
Stauffia, gest. 2. 2. 47 als Gesellsch., s. 28. 11.47 Stauffia, s, 
1.3.61 Vb. m. u. S., s. 22.5. 63 C. im WSC., beh. aufgelöst 16.4. 77, 
rek. 10. 12.77 als Suevia (schwarz-gold-blau). Schwarz-gold- 
schwarz, Ff. schwarz-gold-weiß, P. Gold, weiße M., im WS. 
weiße St.,schwarzes Cerevis. EH.: Im Kaisemer 15.— Bavaria, 
gest. 5. 12. 86 als fr. Yb., s. 25. 10. 87 freischl. Vb., s. 18. 2.94 C., 
s. 12.5. 94 im WSC., beh. aufgelöst WS. 95/96 bis 16. 4. 97. H.blau- 
weiß-d.blau, Ff. h.blau-weiß-h.blau, P. Silber, h.blaue M. EH. 
s. WS. 11/12: Mohlstr. 20. — Chargen: X, XX, XXX. 

* Burschenschaften in d. DB. (cf. I. a. 4). Stuttgarter Burschen- 
schaft: Alemannia, gest. 28. 2. 66 als Vb. Alemannia (hervor- 
geg. aus d. Webrklub, 27. 3. 65 bis 26. 1. 66), ftr. B. s. 18. 6. 66, 
s. 89 im NDC , s. 10. 3. 1900 im RDO., s. 4. 1. 1919 in d. DB. Schwarz- 
gold-d.rot, P. Go'd, kirschrote M. (bis XI. 68 schwarze Seilen-M.), 
Füchsekein Band. EH. s.20. 10.1900: Kanonenweg46.— Hilaritas, 
gest. 14. 1. 73 als schwarze Gesellsch. (bed. Sat.), s. 19.2.77 Ak. 
Vb. Hilaritas, s. WS. 88/89 Bz. (schwarz-rot, P. Silber, Füchse ohne 
P.), s. WS. 90/91 e. W. u. u. S., s. 14.11.98 B., s. 99 im BDC., 
s. 10.3. 1°00 im RDC., s. 4.1.1919 in d. DB. Rot-silber-schwarz 
(s. 14.11.98), Ff. rot-schwarz, P.Silber, zinnoberrote M. EH. 
s. WS.03/04: Stafflenbergstr.66. — Ghibellinia, gest. 1.5. 62 
als schwarze Vb., s. 65 Couleur u. e. W., s. 70 u. S., 1872 bis 
WS. 74/75 L. im ALSC., 76 bis 83 C., susp. 83, rek. 90 als L., 95 
bis 98 im Auerk. LSC., s. 1. 2. 1900 fr. B., s. 10.3. 1900 im RDC., 
s. 4.1.1919 in d. DB. H. blau-gold-rot (s. 65), Ff. blau-rot-blau, 
P. Gold, h.blauseidene M. EH. s. SS. 10: Birkenwaldstr. 40. — 
Ulmia, gest. 22.6. 8l als Polytechnikerge:ellsch. Ulmia, s. WS. 
93/94 e. W., s.SS. 97 flr., s. WS. 97/98 frschl. Vb., s. 19.1.1900 B., s. 
10.3. 1900 im RDC., verboten 15. 5. bis 31.7.09, s. 4.1.1919 in d. DB. 
Schwarz-weiß-schwarz, Ff. weiß-schwarz, P. Silber, schwarze M. 
Lebensprinzip. EH.: Bopserklinge 8. — Arminia, gest. 12. 12. 87 
als Ak. Pharm.-V., s. 89 Vb., s. SS. 97 Arminia (Bz.), s. 6.6.98 ftr. 
fr. Vb., s.1.6. 04 fr. B., s. Pfingsten 1920 ren. B. in d. DB., rez. 
Pfingsten 22. Schwarz-weiß-grün, Ff. grün-weiß-grün, P. Gold, 
grüne M. EH. s. 1912: Föhrenwaldstr. 18. 

*Landsmannschaften In d. DL. (cf. I. a. 5). Stuttgarter LC: 
Saxonia, gest. 29. 4. 1865 als Gesellsch. Bardia, s. 13. 2. 67 fir. 
Vb. Saxonia (bed. Sat.), s. 18. 1. 71 L. (u. S.), 72 bis 75 im ALSC., 
95 bis 99 im Auerb. LSC, s. 1904 bis 25. 11. 1918 im ALC., 27. 1. 
1919 in der DL. adm., rez. 1.10.19. D.blau-weiß-rot, Ff. blau- 
rot, P. Gold, d.blaue M. EH. s. X. 1905: Birkenwaldstr. 111. 
~ Marcomannia, gest. 15. 5. 1901 (hervorgg. aus einem 
11. 5. 1889 gegr. V. an d. Baugewerbeschule), 1911 verschmolzen 
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m. d. freischl. Vb. Wettina am Polytechnikum Coethen (gest. 
10.2.96 als allg. wissensch. Vb., s. SS. 10 frschl. Vb.), deren 
Farben übernommen wurden, 27. 1. 1919 adm. in der DL., rez. 
25. 5. 20. Moosgrün-weiß-violeit, Fb. grün-weiß-grün, P. Silber, 
d.grüne M. (bis 1911 h.grün-weiß-d.blau, Fb. grün-blau, P. Silber, 
grüne M.). EH.: Bopserwaldstr. 48. — Borussia, gest. 26. 10. 
1898 als schwarze Vb. Gothia (u. S.), s. WS. 98 Borussia (ftr.), 
s. WS. 1905/6 L., im ALC. s. SS. 06, susp. 18.7. 11 bis 24. 4. 14 und 
Herbst 1914 bis WS. 19/20; 15.56.21 in d. DL. adm., rez. 5. 6. 22. 
Violett- weiß-rot, Ff. violett-weiß-violett, P. Silber, violette M. 
EH. s. SS. 21: Stitzenburgstr. 1. 


*Turnerschaften im VC. (cf. I. a. 6). VC.-Suttgart: Westmark, 
gest. 18. 1. 1922, im VC. s. 2.8.22. Vergißmeinnichtblau-gelb auf 
schwarzem Grunde, Ff. blau-gelb, P. Silber, h.blaue M. EH. s. 
18. 4.28: Diemershaldenstr. 48; Br.: Techn. Hochschule. — Alt- 
Württemberg, gest. 11. 11. 1869 als Ak. Ing.-V., s. 90 korp., s. 97 
u. S., korp., s. 1904 Ak. Ing.-V. Virtembergia, s.07 ftr. (schwarz- 
weinrot-d.grün [1900], weinrote, dann saftgrüne M.), 1912 Ak. Vb., 
Pfingsten 14 bis 1925 B. im ADB., susp. 1925 u. als T. Alt-Württem- 
berg verschmolzen m. d. T. Cheruskia [gest. 9.3.1895 als interkorp. 
Turnspiel-Vg., s. 18.4.1800 ATV. Suevia, (schwarz-gold-grün), s.28. 
6.1800 u. S., s. 17. 12. 1900 im ATB., susp. 30. 11. 07 bis 1910, susp. 18.7. 
21 u. rek. als T. Cheruskia, im VC. adm. Pfingsten 23] mit Cherusker- 
couleur, im VC. adm. 5. 6. 25, rez. 31. 5.26. Grün-gold-schwarz 
(s. 1921), Ff. grün-gold-grün, P. Gold, grüne M. EH.: Schwab- 
sir. 130. 

Verbindung m. u. S. u. BM: *Vandalia, gest. 24. 10. 1921 als 
Ak. Bund Vandalia (hervorgeg. aus der 1898 am Technikum Saar- 
brücken gest. fr. L. Palatia), s. 6. 7. 1922 ren. Wehrsch., rez. 15. 5. 
23, 20. 5. 29 aus d. DW. ausgetr. D.rot-weiß-d.grün, Ff. rot-grün, 
P. Gold, d.rote M. Kn.: Schillereiche, Wernhaldenstr. 72, PVn.: 
Hohenheimia-Hohenheim u. S. Zollern- Tübingen. i 

* Sängerschaft In der DS. (cf. I. b.2): Schwaben, gest. 12.2. 1866 
als Polytechniker-Liederkranz, s. WS. 93/94 korporativ, 5. 7. 96 bis 
19. 6. 1900 im DASB., s. 22.12.01 Ak. Liederkranz, s. 1902 AL. Schwa- 
ben, s. 20 12.03 u. S. (schwere e. W.), s. 2.10.06 ftr., s. 24. 12. 18 
ohne Sa:isf., s. X. 20 bed. Sat., s. 1923 u. S. auf schwere Waffen, 
s. 24. 5. 23 S. in der DS., s. 16. 12. 28 leichte e. W. Schwarz-weiß- 
h.blau, Ff. blau-schwarz-blau, P. Silber, h.blaue M. (bis 06: h.blau- 
weiß, Schl. m. silb. Lyra). Kartell m. Cheruskia-Hobenheim, 
Paulus-Jena,Paulus-Leipz.,Fridericiana-Halle,Guilelmia-Greifsw., 
Ghibellinen-Wien, Barden-Prag, Skalden-Innsbr., Markomannia- 
Brünn. EH. s. SS. 06: Schotistr. 125. 


Freie farbentr. Verbindungen m. u. $.: *Ak. Vb. Vitruvia, gest. 
11.2.69 als Ak. Architekten-V., s. 95 korp., S. 15. 11. 1904 ftr. Vb» 
s. 1914 Ak. Vb. ohne Fachprinzip. Schwarz-rot-schwarz, FD- 
schwarz-rot-weiß, P. Gold, karmesinrote M. (anfangs schwarz- 
rote Schl.). EH. s. Anf. V. 10: Eugenstr. 22. — *Ca tena, ak. Vb» 
gest. 9. 2. 1899 als Geodät. V.an d. Baugewerkschule, ftr. s. Ss. 24. 
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D.rot-weiß-h.blau, Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, d.rote M. E. W., 
VM. EH.: Moltkestr. 104. 

*Ak. Turnverbindung im ATB. (cf.I.c.2):Suevia, gest. 9.3.1895 
als Ak. Turnspiel-Vg., s. 28. 4. 1900 ATV. (offiz. Stiftungsdatum), 
s. 17. 12. 1900 im ATB., susp. 30. 11. 07 bis 1910 u. 18. 7. 21 rek. 
Schwarz-gold-grün, n. g. Schwere e. W. s. 16. 6. 01. Kn.: Reins- 
burger Hof, Reinsburgstr. 151; Br.: Techn. Hochsch. 

Schwarze Verbindungen m. u. S.: a) im Rothenb. VSV. (cf. I. 
c. 5): * Ak. Vb. Gaudeamus, gest. 14. 4. 1868 als literar. Vg., 
1910 schwere, 1921 leichte e. W., im VSV. s. 3.8.1919. Schwarz- 
gold, n. g., schwarzer Bz. VM. EH.: Kronenstr. 51 B. — * Ak. Vb. 
Germania, gest.3.11.1871 als Chem.-Gesellsch.,s. 1908 Chemiker- 
Vb. Germania, s.1919 Ak.Vb. ohne Fachprinzip, s. 1920 ren. im VSV., 
rez. 1921. Schwarz-weiß-rot, P. Gold, Bz. Kn.: Jägerhaus, Haser- 
bergsteige10l. — b) im Wernigeroder Verband (cf.I. c. 7): 
* Ak. V. Hütte, gegr. 1.2. 1870 als Fach-V. f. Ingenieur- u. Hütten- 
wesen u. Elektrotechnik, 1896 korp., 1899 bis 1913 im Ak. Ing.- 
Verband, s. 20.5.21 im WV. Rot-weiß, n. g., schwarzer Bz. EH. 
s. 1912: Eduard Pfeifferstr. 69. — c) freie: Makaria, Ak. Wissen- 
schaftl. Vb., gest. 28. 10. 1875 als Mathemat. Kränzchen, 1876 Math.- 
Naturw. V., WS. £0/81, bis SS. 1926 im Arnstädter Verband, 1905 
Makaria, 1912 Ak. Wissenschaftl. Vb., s. 1926 Festcouleur: Schwarz- 
rot-b.blau, (anfangs schwarz-rot, P. Gold, n. g.), Ff. rot-blau-rot, 
P. Gold, blaue M. U.S. auf schwere Waffen. Kn.: Württemberger 
Hof. — *Ak. Gesellsch. Sonderbund, gest. Novbr. 1859, susp. 
1861 bis 64. O.A. Bed. Sat. auf Säbel. EH.: Arzenbergstr. 11. 

Deutsche Hochschulgilde in d. DAG. [cf.V.a.2): Widar, gest. 
v. Mitgl. d. jungdeutschen völk. Jugendbewegung 29. 9. 1923, s. 26. 
7.24 in d. DAG. Silbergrau-rot-silbergrau m. roten Randstreifen, 
P. Silber, rote M. Als Vb. u. S. auf schwere Waffen. 

Christl. Verbindung m. MV.: Wingolf (cf. II. d. 1), gest. 20. 11, 
1%0 (hervorgeg. aus d. 18. 6. 00 gegr. Wingolfs-V.), s. WS. C0/01L 
Wittenbergia, s. 20.11.00 Wingolf, s. II. 01 ftr., im WB. s. V. 1901, 
rez. Anfang XI. C2. Schwarz-weiß-gold (als Wittenbergia schwarz- 
gold-blau), Fb. schwarz -gold, P. Gold, schwarze Samt-M. EH. 
s. 7.6. 29: Diemersholde 47. 

Kathol. Korp. m. MV.:a)ftr.Kath. Deutsche Stud.-Vb.im 
CV. (cf. II. e. 1). Stuttgarter CV.: Alania, gest. 15.7.70 als kathol. 
Stud.-\'b. Constantia, s. 14.7.72ftr., 17.5.77 beh. aufgelöst, 27.2.78 
rek, als Alania, s. 3.3.99 im CV. Grün-weiß-rot, Fb. grün-weiß, 
P. Silber, h.grüne M. (78 bis 17. 3. &0 rosa-weiß-h.grün). EH. s. 
10.12.11: Wächterstr.11. — Hohentwiel, gest. 21.3. 1921 als 
Tochter-Vb. v. Alania, im CV. s. 1924. Karminviolett-gold-grün, 
Ft. grün-violett-grün, violette M. Heim: Hotel St. Vinzenz, 
Friedrichstr. 15. — b)nftr. Ak. Vb. im KV. (cf. 1I. e. 2): Rheno- 
Nicaria, gest. 21. 4. 1903, im KV. adm. 21.11.08, rez. SS. 05, 

oosgrün-rosa, P. Gold, n. g., Bz. schwarz. EH.: Kernerstr. 8. 


Nichtfarbentr. Verein m. MV.: Akadem. Gesellschaft, gest. 
12.1.1921, v. Ak. Liederkranz Schwaben abgetrennt. OA., Bz. 
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schwarz. MV. FVh. m. Nicaria-Tübingen. EH.: Leonbergerstr.; 
Br.: Techn. Hochsch. 

Studentinnen -Vereine a) im VStD. (cf. VI. 1): Vg. Stuttg. 
Studentinnen, gest. 19.7. 1922 (interkorp.). Lokal: Frauenklub, 
Alleenstr. 251. — b) Deutsche Christl. Vg. Stud. Frauen 
(ef. VI. 2), gegr. 1910. 

Interkorp. Sportvereine: Ak. Skiklub, gegr. WS. 1909/10. — 
Ak. Fliegergruppe. Br.: Alleenstr. 32. 

Sonstige Vereine: Ak. Architekten-V.. gegr. 1898. — 
Deutsche Christl. Stud.-Vg., gegr. 8. 10. 1895. EH.: Pano- 
ramastr. 4 (cf. IV.1). —Vg.auslanddeutscher Stud. (cf.IV.b), 
gegr. 26.6.1919. - Banater Landsmannsch., Ortsgr. d. Bundes 
südost-schwäb. Hochschüler, gegr. 1922) c£.IV.20). — Deutscher 
Pazifist.Stud.-Bund(el.IV.17).—NationalliberaleHoch- 
schulgruppe, gegr. 11.6.1920.— Kartellrepublikan. Stud., 
Ortsgr. (cf. IV. 19). — Ak. Vinzenz-Konferenz. — V..d. 
Deutschtum im Auslande (cf. IV. 7), stud. Ortsgr. — Na- 
tionalsozialist. Deutscher Stud.-Bund, Ortsgr. Lokal: 
Charlottenhof. — Paneuropäische Stud.-Gruppe, gegr. 
SS. 28. 

Freistudentische Organisation: Freistudenschaft gegr. 
4.7.1899. 

Überkorporative Zusammenschlüsse: Stuttg. Waffenring (die 
ihm angehörenden Korp. sind mit * gekennzeichnet; auch ge- 
hören ihm die schlagenden Korp. an der Landw. Hochsch. Hohen- 
heim an). — Hochschulring Deutscher Art. — Vereini- 
gung Stuttg. Verbindungen (umfaßt alle Korp.). 


III. Tierärztliche Hochschulen.” 
Berlin. 


Tierärztl. Hochschule, 
gest. 1. 6. 1790 als Tierarzneischule, Hochschule s. 20. 6. 1887. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht s. 16. 1. 28 
die Vereinigung der Studierenden der Tierärztl. Hochsch., die dem 
Kr. X der DSt. angehört. Anschrift: NW 6, Luisenstr. 56. — 
Farben des AStA.: violett-weiß-rot; Wichs: violette Samtpikesche; 
violettes Samtbarett mit weißer Feder. — Fachschaft: Vet.-med. 
Fachsch. — Wohlfahrtseinrichtungen cf. Univ. 

Corps im RSO. (cf. I. a. 3. Rudolstädter SC. zu Berlin 
(ef. Univ. u. Techn. Hochsch.): Franconia, gest. 30.11.50 von 
Zivilstud., beh. verboten 23. 1.83 bis WS. 83/84, im RSC. s. 1.12. 73, 
C. s. 24. 5. 1902. D.grün-rot-gold, Ft. grün-rot-grün, P. Gold, d.grün® 
M. Im Grünsn Kartell. EH.: N 24, Linienstr. 149. — Teutonia: 
offiz. Stiftungsdatum 1. 7. 70, gest. 23.3. 71 von Militärstud. als 


*) Veterinärmed. Fakultäten an den Univ. Gießen, Leipzi& 
u. München. 
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nftr. V. Feronia, 71 verschmolzen m. d. V. Chattia [gest. 26. 3. 
71 von Militärstud., braun-weiß-blau] zur Vb. Feronia [braun- 
weiß-blau], 8. 1. 72 verschmolzen m. d. L. Hercynia [gest. 16. 2. 
70 von Militärstud. als Vb. (rot-grün-gold, rote M., s. 1. 7. 70 
blau-weiß-gold, blaue M.), s. 18. 4. 71 L.], deren Farben und 
Stiftungsdatum übernommen wurden, zur L. Feronia, im RSC, 
s. 1. 12. 73, s. 17. 12. 80 Neo-Teutonia, beh. verboten 23. 1. 83 
bis WS. 83/84, s. 24. 5. 1902 C. Kornblumenblau-weiß-gold, Ff. 
blau-weiß-blau, P. Gold, am gold. Streifen blau, blaue M. Im 
Blauen Cartell. EH. s. 14.7.29: Friedenau, Bismarckstr. 15. — 
Cimbria, gest. 1.12. 1870 an d. Militär-Veterinär-Akademie als 
V., s. 17.9. 07 ftr. Vb., ©. s. 5. 12. 1910, s. 1919 an d. Tierärztl. 
Hochsch., im RSC. ren. 27.1. 20, rez. 1. 11. 20. Grün-silber-rot, Ff. 
grün-silber-grün, P Silber, grüne M. Heim: N 24, Elsasser- 
str. 391. 

TBurschenschaften in.d.DB. (cf.I.a.4). Berliner Burschensch. 
(cf. Univ. u. Techn. Hochsch.): Marcomannia, gest 15.11.86 
als ftr. frschl. Vb., s. IH. 91 B., s. 11. 7. 1908 im RV., rez. 
Pfingsten 09, Ende SS. 09 verschmolzen m. d. fr. B. Guilelmia 
[gest. 1.7.89 als Wissenschaftl. Abend, s. 15.2.97 wissensch.- 
ak. V. Guilelmia, s. WS. 00/01 u. S., s. SS. 03 frschl. Vb., s. WS. 
03/04 B.; violett-weiß-grün, Fb. weiß-violett-weiß, P. Silber, weiße 
M.], s. 4.11.1919 in d. DB., susp. 5.3.19 bis 19. 3.19. Karmesinrot- 
silber-h.blau, P. Silber, Fb. silber-rot-silber, P.rot, karmesinrote 
M. (bisWS. 89/90 : braun-silber-h.blau). Kn.:N 24, Elsasserstr.39TV .— 
Obotritia, gest. 18.11. 86 als V. an d. Mil.-Vet.-Akademie, s. 
17. 9. 1907 ftr. Vb., s. 27.1. 1911 C., s. 1919 a. d. Tierärztl. Hochsch. 
als B., in d. DB. s. SS. 21, rez. Pfingsten 23. D.blau-gold-rot, Ff. 
blau-gold-blau, P. Gold, d.blaue Samt-M. Kn.: N 24, Elsässer- 
str. 37 IL 

Landsmannschaft in der DL. (cf. I. a. 5). Berliner LC (cf. Univ. 
u. Techn. Hochsch.): Arminia, gest. an d. Mil.- Veterinär-Aka- 
demie 23. 2. 86 als V., s . 17.9. 1907 ftr. Vb., s. 27.1.11 C., s. IV. 
1919 L. a. d. Tierärztl. Hochsch., in der DL. adm. 10. 6. 19, rez. 
25. 5. 20. H.blau-rot-gold, Ff. blau-rot-blau, h.blaue M. Kn.: N 24, 
Linienstr. 111 II. 

Verein Deutsoher Studenten im Kyffh.Verb.(cf.l.c.11):VDSt.- 
DresdenIl-Berlin, gest. 13. 6. 95 a. d. Tierärztl. Hochsch. 
Dresden als fr. wissenschaftl. Vg. Fridericiana (blau-weiß-gold), 
s. 25. 5. 05 VDSt., ren. im KV. s. VIII. 07, rez. VIII. 09, s. WS. 13/14 
schwere e. W., s. WS. 23/24 in Berlin. Schwarz-weiß-rot, Bz. 
Kn.: Spatenbräu, Friedrichstr.; Br.: Tierärztl. Hochsch. (Auch an 
der Landw. Hochsch.) — cf. Univ., Techn. u. Handels-Hochsch. 

Kathol. Verbindung mit MV. im CV. (cf. II. e. 1): Makaria, 
ak. Vb., gest. 24.2.9, s. 20.11.07 im CV. Moosgrün-weiß-Tosa, 
Fb. grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M. Kn.: N 24, Linienstr. 1111III. 

Corps, Burschenschaften u. Landsmannschaft gehören dem 
Waffenring der schlagenden Verbände a. d. Berliner Hoch- 
schulen an (cf. Univ... Die mit t bezeichneten Korp. gehören 
dem Berliner Schwarzen Paukcomment an (cf. Univ., S. 18). 


20) Hannover. 


Hannover. 


Tierärztl. Hochschule, 
gest. 1778, s. 1887 Hochschule. 


An Stelle der 30. 9. 27 aufgelösten Studentenschaft besteht s. 
25. 2. 28 die Deutsche Studentenschaft der Tierärztl. Hochsch., die dem 
Kr. IO der DSt. angehört. Anschr.: Misburgerdamm 10. — Ämter: 
Krankenkasse, Presseamt, Techn. Nothilfe, Vet.-med. Fachschaft, 
Vergünstigungsamt, Sportamt, Wirtschaftshilfsamt. — Wohl- 
fahrtseinrichtungen cf. Techn. Hochsch. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Corps im RSC. (cf.1.a.3):RSC.-Hannover:Hannoverania, 
gest. 23. 5. 56 (offiz. Stiftungsdatum 14. 6. 56), 1863 verschmolzen 
m. d. L. Teutonia (gest. 15.3.59; blau-weiß-gold), 1. 11. 63 bis 
20.4.64 Hannovera, 17.12.70 rek., s. 9.7.83 im RSC., C. s. 24.5.02, 
H.blau-rot-gold, Ff. blau-rot-blau, P. Gold, h.blaue M. EH.: Klee- 
feld, Fichtestr. 32; Exkn.: Brauergildehaus. Im Blauen Kartell. — 
Normannia, gest. 23. 4.64 (aus Hannovera hervorgeg-), 8.9.7. 
83 im RSC., C. s. 24. 5. 02. Blau-weiß-h.grün, Ff. weiß-grün-weiß, 
P. Silber, h.grüne M. EH.: Bischofsholerdamm 2; Exkn.: Brauer- 
gildehaus. Im Grünen Kartell. — Brunsvigä.cf. Techn. Hochsch. 

Burschenschaften a) in der Deutschen Burschenschaft 
(cf. I. a. 4). Hannoversche Burschenschaft (cf. Techn. Hochsch.): 
Alt-Germania, gest. 15. 10. 74 als vet.-wissensch. V. (rot- 
weiß-rot, n.g.), s. 84 frschl. Vb., s. 25.7.94 L., im RSC. 19.1.95 
adm., 15. 6. 95 rez., ausgetr. 17.6.02, s. SS. 02 B., s. Pfingsten 08 
im RV., s. 4.1.1919 in d. DB., bis 29. 4. 23 Germania. Schwarz- 
weiß-rot (s. 78), Ff. weiß-schwarz-weiß, P. Silber, schwarze M. 
EH.: Heinrichstr. 22. — Gothia, gest 21.6.1802 (von Unitas ab- 
getrennt), Pfingsten 10 ren. im RV., Pfingsten 11 rez., s. 4. 1. 1919 
ind.DB. D.grün-rot-gold, Fb. grün-gold-grün, P. Gold, d.grüne 
Samt-M. EH.: Ferdinandstr. 17. — Cheruscia, gest. 11.5.85 als 
Stud.-TV., s. SS.87 ATV. Cheruscia, s. 15.7. 1900 T., WS. 05/06 ver- 
schmolzen m.d.T. Teutonia (gest. 28.10.98 v. Cheruscia, susp. 1805; 
violett-weiß-grün, Ff. violett-weiß-violett, P. Silber, violette M.), s. 
Ende SS. 12 B., s. Pfingsten 21 in d. DB. Weinrot-silber-d.blau, Fb. 
rot-silber-rot, P. Silber, weinrote M. EH.: Ifflandstr. 27a. 

Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 
WS. 73/74, ala vet.-wissensch. V. Unitas, rek. 15. 10. 81 (offiz. 
Stiftungsdatum), s. 22. 7. 1903 VDSt., s. VIII. 05 FVh. m. d. KV., 
s. VII. 07 im KV. Schwarz-weiß-rot (als Unitas violett-weiß), Bz. 
Schwere e. W. s. WS. 05/06. EH.: Warmbüchenstr. 9. Cf. Techn. 
Hochsch. 

Kathol. Korporationen m. MV.: a) ftr. Kath. Deutsche 
Stud.-Vb.im CV. (ef. II.e. 1). Hannov. CV. (ef. Techn. Hochsch.): 
Saxo-Silesia, gest. 29.10.87, s. I. 89 FVh. m. d. CV., s.20, 11.07 im 
CV.H.blau-weiß-orange, Fb. blau-orange, P. Silber, orange M. EH. 
s.19.6.29: Siegesstr.1..—b)nftr.Kath. Stud. VereinimK'VY. (cf. 
T. e. 2). Hannov. KV. (cf. Techn. Hochsch.): Visurgia, gest. 7.12. 
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1907 (v. Gothia a. d. Techn. Hochsch. abgetrennt), bestätigt 13.12.07, - 
im KV. s. 10.6.08. Rot-grün-schwarz, n. g. Heim: Kestnerstr. 45. 

Vereine: V.Finnländ. Stud., gegr. 9.7.1807. Schwarz-weiß- 
gold, Bz. weiße M. m. schwarzem Streifen u. gold. Lyra. Kn.: 
Theater-Rest., Hildesheimersir. 


IV. Bergakademien." 


Clausthal. 
Gest. 1775, s. 24. 12. 1864 Bergakademie. 


An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht der All- 
gemeine Studentenausschuß der Bergakademie; er gehört dem 
Kr. Il der DSt. an. Im AStA. haben nach der Wahl für 22. 3. 29 
die Korp. 17 u. die Freistudentensch. 3 Sitze. — Wirtschaftskörper: 
Studentenhilfe e. V. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Corps im WSC. (cf. I. a. 2). SC. zu Clausthal (gegr. 11.7. 68): 
Hercynia, gest. 19.4.68 als C., beh. aufgelöst 4.6.67 bis 27.10. 
67, susp. 1. 7. 70 bis 4.2.72, im WSC. 22. 5. 74 bis 30.5.84 u. s.6.6. 
1905, susp. X. 88 bis 29.3.89. H.blau-weiß-d.blau, Fb. h.blau-weiß, 
P. Silber (anfangs blau-weiß-blau, P. Silber, Fb. blau-weiß, P. 
blau), h.blaueM. EH.: Zellyach 63. — Montania, gest. 11. 7. 1868 
als Vb. Montana (hervorgeg. aus den V. z. lustigen Leder, gegr. 
18. 5. 67), schwarz grün-gold, s. 24. 11. 68 C., s. 1870 America, 
s. 1.1.72 America-Montana (rote M.), s. 29.3.74 Americo-Montana, 
g. 14. 7.84 Montania, im WSC. 22. 5. 74 bis 30.5.84 u. s. 6. 6. 1905. 
D.blau-weiß-rot, P. Silber, Fb. blau-weiß, P. rot, weiße M. (1868 
bis 1872 schwarz-grün-gold, P. Gold, schwarze Samt-M.). EH.: 
Erzstr. 997. — Borussia, gest. 25. 10. 75 als fr. Vb. m. u. S., s. 
1.11. 91 C., s. 14.8.03 in Aachen, im WSC. s. 14. 3. 03, beh. auf- 
gelöst 31. 1. bis 19. 3. 04, susp. 26. 2.07, rek. 20. 4. 07 in München, 
susp. 1914, rek. in Clausthal X. 1920. Schwarz-weiß-schwarz, Pf. 
schwarz-weiß, P. Silber, schwarze M. (früher auch weiße St.) 
EH.: Zellerfeld. — Chargen: XXX, XX, X. 

Burschenschaft in d. DB. (cf.I.a.4). SchlägelundEisen, 
gest. 24. 2. 90 als Abendschoppen Clausth. Stud., s. 83 „Ak. V.“, 
s. SS, 98 e. W., s. 20.10.99 ak. V. Schlägel u. Eisen, s. 19.7.02B., s. 
11. 6. 08 im RV., Pfingsten 09 rez., in d. DB. s. 4.1. 1919. Schwarz- 
weiß-rot (s. 93), Fb. weiß-rot. P. Silber, orangerote M. EH.: Zeller- 
feld I, Galgenberg. — Alemannia, nach Marburg übergesiedelt 
als Hercynia. 

Landsmannschaft in der DL. (cf.I. a. 5): Rhenania, gest. 
29. 4. 1922, in d. DL. adm. 6. 6.22, rez. 20. 5. 23, mit ihr ver- 


*) Bergfach-Abteilungen an den Techn. Hochsch. Aachen u. 
Berlin-Charlottenbg. 
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schmolzen 1929 die susp. fr. L. Niedersachsen-Göttingen [gest. 
13.3.1920 als fr. L., s. 30.5.20 C. im NSC., 30.6.22 bis Ende 
SS. 23 im DSC., s. SS.26 fr. L., susp. Anfg. WS. 26/27; weiß- 
gelb auf blauem Grunde, später weiß-orange-blau, d.blaue M.]. 
D.grün-weiß-karminrot, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, d.grüne M. 
EH. s. WS. 28/29: Bremerhöhe. PVh.: T. Germania. 

Turnerschaftt im VC. (cf. I. a. 6). Germania, gest. 1.7.92 
als ak. Kegelklub Glückauf, s. 17.11.94 nitr. ATV. Germania 
(u. S., VM.), s. 4.7.01 ftr. T., s. 15.6.20im VC. Schwarz-weiß-grün, 
Fb. weiß-grün, P. Silber, moosgrüne M. (1901 bis 12. 12. 06: schwarz- 
rot-gold, Ff. schwarz-rot, P. Silber, schwarze M.). EH.: Bremer- 
höhe 878. PVh.: L. Rhenania. - Hohenzollern jetzt in Beilin. 

Ak. Turnverbindung im AT B. (cf. I. c. 2): Frankonia, s. SS. 29 
in Charlottenburg. 

Berg- u. Hüttenmännischer Vereln Deutscher Stud. im Kyff.-Ver- 
band (cf.I. c. 11), gest. 1.5.1903, hervorgeg. aus d. Ak. Riege im 
Männer-Turn-V., FVh. m. d. KV. s. VIIL. 1905, im KV. s. 10.5. 
1906, bis 1919 VDSt. Schwarz-weiß-rot, Bz. Schwere e. W. EH.: 
Sorge 728. 

Christl. Verbindung m. MV.: Wingolf (cf. IX. d. 1), gest. 2.5. 
1922 (hervorgeg. aus d. 21.11.21 gest. nftr. Ak. Vg. Kette), im 
WB. s. 8.6.23, vertagt 6.2.29. Schwarz-weiß-gold, Ff. schwarz- 
gold, P.oben Gold, unten blau, d.blaue M. 

Kathol. Korporationen m. MV.:a) Deutsch-ak. Vb. im CV. (cf. 
II. e.1): Glückauf, gest. 19.5.1920, im CV. s. 24. 8.20. Violett- 
weiß-d.grün, Ff. violett-weiß, P. Silber, violetteSamt-M. Kn.: Gold. 
Krone, Kronenpl. — b) Kathol. Stud.-Vb. im KV. (cf. II. e. 2): 
Salia, gest. 11.7.1921, im KV. als ao. V. s. WS, 21/22, s. 81.7. 22 
o. V. Rot-weiß-rot, n. g., Bz. schwarz. Kn.: Gold. Krone. 

Sonstige Verelnigungen: Vg. der Markscheider-Kandi- 
daten, gegr. 25. 11. 1820 — Vg. deutscher Freistudenten. 
— Ak. Fliegergruppe, gegr. 20. 8. 1926. 

Es besteht cin Korporationsausschuß. 


Freiberg i. Sachsen. 
Gegr. 13. 11. 1765. 


Die Studentenschaft, welche dem Kr. IV der DSt. angehört, 
st 20.3. 1920 ministeriell genehmigt worden. Ihre Organe sind die 
Allgem. Studentenversammlung, der AStA. (10 Mitglieder) u. der 
3gliedrige Vorstand. — Amter: Wirtschaftsamt, Auslandsamt) 
Turn- und Sportamt. — Keine Fachschaften. — Wirtschafts- 
körper: Verein Studentenhilfe e. V. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Corps im WSC. (cf. I. a.2). SC. zu Freiberg (gegr. 22.2.41): 
Montania, gest. 25.3.1821 (schwarz-blau-gelb), rek. 3.11.29 
schwarz-blau-gold), susp. 1830, rek. Herbst 33 (schwarz-gold-blau) 
15.10.35 verschmolzen m. Oreania (gest. Herbst 32), deren Farbe? 
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angenommen wurden (schwarz-silber-blau), susp. 5.5.37, rek. 1.2. ` 
40, schwarz-gold-blau), s. 24.1.44 Franco-Montania (blau-rot-gold), 
susp. 17. 2.45, rek. 16.11.51 als L., susp. 24. 11. 64 bis 20. 5., 65, im 
WSC. 10.5.73 bis 13.5.75, 16.5.77 bis 30.5.84 u. s. 14. 5. 1902, 
1918 vereinigt mit der freischl. Vb. Vandalia [gest. 21.1.74 als 
ak. Ausländer-V. Vorwärts (o. A.), s. 97 ftr. frschl. Vb., s. SS 99 
Vandalia; d.blau-weiß-grün, Fb. blau-weiß-blau, P. weiß, d.blaue 
M.]. Blau-weiß-gold (s. 51), Fb. blau-weiß, P. Gold, h.blaue M. 
EH.: Hindenburgstr. la. — Teutonia, gest. 12. 1. 67 als L, 
(hervorgeg. aus d. 4. 11.62 gest. Fechtkränzchen; schwarz-rot- 
gold, n.g.), s. 15.5.67 C. (offiz. Stiftungsdatum), susp. 24. 3. 82 
bis 5. 10:82, im WSC. 10.5.73 bis 13.5 75, 16. 5. 77 bis 30. 5. 84 
u. s. 14.5.1902. Schwarz-weiß-d.blau, P. Silber, Fb. schwarz-weiß, 
P. d.blau, schwarze M., im SS. weiße St. EH.: Nonnengasse 35. — 
Franconia, gest. 5.3.38 als C. von Jenenser Franken (grün- 
gold-rot v. oben, Ff. grün-gelb-grün, spät grün-gold-grün), susp. 
9.3. bis 2. 6.42 u. 18.11.43, rek. 22. 1. 44, 24.1. 44 verschmolz. m. 
Montania (als Franco-Montania ; blau-rot-gold), rek. 5. 5. 48 (rot- 
weiß-gold)}, susp. 26. 2.52 bis 28. 3. 53 u. Ende SS. 51, rek. 8.3. 56 
aus einem Fechtkränzchen (gest. Ostern 55), susp. 27.11.66, rek. 
8.5.77 von Montania, susp. 26.3.81 bis 11. 7. 82, im WSC. 12.7.82 
bis 30. 5. 84 u. s. 14.5. 1802. Grün-weiß-rot (s. 53), Fb. grün-weiß, 
P. Silber, grüne M. EH.: Annabergerstr.4. — Saxo-Borussia, 
gest. 28.11.42 als Tochter-C. v. Montania (schwarz-silber-grün), 
susp. SS. 47, rek. 10.3. 60 von Montania, susp. 6. 3.68, rek. 20,7. 
77 von Teutonia, 1. 4. 80 m. Teutonia verschmolzen, rek. 15.5.8?, 
im WSC. 24.7.77 bis 30. 5.81 u. s. 14. 5. 1902. Schwarz-h.grün-weiß 
(s. 60), Fb. grün-weiß-grün, P. Silber, weiße M. EH. s. 15. 6. 12: 
Leipzigerstr. 17. — Chargen: X, XX, XXX. 

Burschenschaften in d. DB. (cf I. a. 4). Freiburger Burschensch.: 
Glückauf, gest. 11.10.75 (v. Vorwärts abgetrennt) als wissen- 
schaftl. „Ak. V. Glückauf“ (grün-weiß-grün,n. g ), s. 91u. S., s. WS. 
97/98 e. W., s. 19. 4. 98 B., im BDC. s. 98, s. 10. 3. 1990 im RDC., s. 4. 
1. 1919 in d. DB. Schwarz-gold-rot, Fb. schwarz-gold-schwarz, P. 
Gold, karminrote M. (91 bis31.5.98 : schwarz-gold-schwarz, n. g., uni- 
kolore schwarze St.). HE. s. 8.7. 05: Lindenhaus, Hindenburgstr. 7. 
— Germania, gest. 18.11. 1902 als Ak. Vg. Gothia, s. 31.1.05 fr. 
Stud.-Vb., s. 1908 T. (u.S.; grün-gelb-schwarz, Ff. grün-gelb-grün, 
schwarze, dann gelbe M.), 12. 4. 21 verschmolzen m. d. B. Germania 
(Tochter-B. v. Glückauf), in d. DB. ren. s. 12.4.21, rez. Pfingsten 23. 
Grün-gold-schwarz, Ff. grün-schwarz, P. Gold, schwarze Samt- 
M. Kn.: Schillerstr. 13. — Markomannia, jetzt in Prag als 
Alte Przibramer B. Glückauf. 


Landsmannschaft in d. DL. (cf. I a. 5): Alte Leipziger L. 
Budissa, verschmolzen m. d. L. Alemannia-Dresden. 


Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verb. (cf. I. c. 11), gest. 
7.7.1923 als Tochter-Vb. des VDSt.-Dresden I (hervorgeg. aus 
d. Vg. Deutscher Freistud.), im KV. s. 1.8.23, rez. VIII. 24. Schwarz- 
weiß-rot. n. g. Heim: Bayr. Garten, Roterweg. 
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Deutsche Hochschulglide in d. DAG. (cf. V.a.2): Vom Stein, 
gest. 31. 10. 1922 als Deutschak. Freischar, s. 31. 1.27 in d. DAG. 
Schwarzes Band m. 2 roten Schmal;streifen, P. Silber, schwarze M. 

Sonstige Vereinigungen: Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. 
IV.5). — Verband stud. Balten (cf. IV. 6.). — Vereinigung 
Deutscher Freistud., gegr. 14.2.1922 (cf. VII. 2). 

Der Freiberger Waffenring umfaßt Corps, Burschensch, 
u. VDSt. 


V. Forstliche Hochschulen.” 


Eberswalde, 
gegr. 1821, Hochschule seit 1922. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die All- 
gemeine Studentenschaft der Forstl. Hochsch., sie gehört dem 
Kreise X der DSt. an. Keine Fachschaften. — Wirtschafts- 
körper: Studentenbilfe. 

Akadem. Gesellschaften (nftr., u. S. auf schwere Waffen): Ak, 
Gesellsch. vom Deutschen Hause, gest. 30.1.83 als ak. 
Tischgesellsch. Abz.: Silb. Eichenbruch. Kartell in Tanne- 
H.-Münden. EH. s. 1893: Brunnenstr. 6. — Ak. Schützenhaus- 
gesellsch., gest. 1.5.55. EH.: Bülowstr. 6. — Ak. Feldjäger- 
gesellsch., gest. 24. 9. 1919 nach Auflösung des Kgl. Reitenden 
Feldjägerkorps (gegr. 24. 11. 1741) von dessen Angehörigen. EH.: 
Donopstr. 25. Kartell m. d. AFG.-Hann.-Münden. 

Es besteht ein Hochschulring Deutscher Art. 


gegr. 1868, Hochschule seit 1922. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht dic Stu- 
dentenschaft der Forstl. Hochsch.; sie gehört dem Kr. III der DSt. 
an. Ämter: Amt f. Leibesübgn., Wirtschaftskörper: Studınten- 
hilfe e. V. — Keine Fachschaften. 

-  Forstakadem. Gesellschaften im Mündener Gesellschafts-Convent 
MGC.) (nftr., u. S. auf schwere Waffen): Forstak. Gesellsch. 
Tanne, gest. 10.8.71. Abz.: Silb. Tannenzweig. Kartell m. d. 
Ak. Gesellsch. v. Deutschen Hause-Eberswalde. — Forstak. Ge- 
sellsch. Hubertia, gest. 8.7.74, rek. 1920. — Abz.: Hubertus- 
hirschkopf. — Forstak. Gesellsch. Freia, gest. 15.7.79. — Ak. 
Feldjägergesellschaft, gest. 24. 11. 1919 nach Auflösung des 
Kgl. Reitenden Feldjägerkorps (1.10.1919). Grün-gold-rotn.g.; Abz-: 
Gekrönte Initialen im Hirschgeweih. EH.: Cattenbühl 3. Kartell 
m. d. AFG.-Eberswalde. 


*) Forstwissenschaftl. Studium auch an den Univ. Freiburg» 
Gießen u. München, 
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Corps im Kösener SCV. (cf. 1. a. 1): Cheruscia, gest. 28. 4. 
1868 als Andreesche Tischgesellschaft (nftr., u. S. auf schwere 
Waffen), s. 18. 7. 29 ren. C., s. 25. 7. 29 Cheruscia. Schwarz- 
h.grün-rot, Ff. schwarz-grün, P. Silber, schwarze M. 

Burschenschaft In d. DB. (cf. I. a. 4): Saxonia, gest. 29. 1. 1923, 
in d. DB. s. Pfingsten 1925, rez. X. 27. Schwarz-gold-grün, Ff. grün- 
gold-grün, P. Gold, d.grüne Samt-M. (anfangs h.grüne M.). PVh.: 
Göttinger Burschensch. EH.: Stieggasse. 

Forsti. Verein Deutscher Stud. im Kyffh -Verb. (cf. I. c. 11), gest. 
6.5. 1928, im KV. ren. s. VIII. 28, rez. VIII. 1929. Schwarz-weiß- 
rot auf grünem Grund, n. g. Schwere e. W. Heim: Krone. 

Kathol. Verbindung m. MV. (im CV., ct. II. e. 1): Forstak. Vb. 
Rheno-Guestfalia, gest. 2. 5. 1927 (hervorgeg. aus dem 1921 
gegr. „Grünen Tisch‘), s. 9. 9. 27 im CV. als fr. Vg. Grün-weiß auf 
schwarzem Grunde, Ff. grün-weiß, P. Silber, weiße M. 

Vereln:V.f.d.DeutschtumimAuslande(ecf.IV.7),stud.Ortsgr. 


Tharandt, 


gegr. 1.8. 1811 (s. 1. 4. 1929 der Techn. Hochschule Dresden an- 
gegliedert). 

Commentwaffe: Glockenschlägor. 

Die S$tudentenschaft gehört dem Kr. IV der DSt. an. Der AStA. 
besteht aus 4 Mitgl. Amt f. Leibesübungen; Wirtschaftskörper: 
Wirtschaftsamt der Studentenschaft. 

Corps Im Kösener SCV. (cf. I. a. 1). Tharandter SC.: Silvania, 
gest. 18. 5. 1859 als Vg. Silvania (u. S.), s. 13. 2. 67 C., s@sp. 17. 3. 68 
bis 8. 7. 83, beh. aufgelöst 27. 6. 92 bis 16. 10. 92, im KSCV. ren. 1922, 
rez. 18. 1. 23. Buchengrün-weiß-gold, Ff. grün-weiß (bis 83 grün- 
weiß-grün), P. Gold, weiße (bis 83 grüne) M., in SS. weiße St. 
EH. — Hubertia, gest.3. 11. 1869 als Vb. m.u. S. (hervorgeg. aus 
d. Burgkeller-Gesellsch.), s. 74 ftr., s. 3.6.83 C., beh. aufgelöst 
23. 6. 02 bis 16. 10. 92, in KSCV. ren. s. 1822, rez. 18. 1.23. Fichten- 
triebgrün-gold-schwarz, Ff. grün-gold, P. Gold, moosgrüne M. 
EH. — Saxonia, gest. 18. 1. 1871 als schlagende Vb. Tanne (her- 
vorgeg. aus d. 1868 gegr. Vg. in der Tanne), s. 1.2.85C., beh. auf- 
gelöst 23. 6. 92, rek. 12. 2. 97, im KSCV. ren. s, 1922, rez. 18.1. 23, 
D.tannengrün-weiß-rot, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, d.grüne M, 
Kn.: Stadtbad. — Chargen: X, XX, XXX. 

Jagdoorps ImWernigeroder JSC.(cf.].a. 11): Saxo-Franconia, 
gest. 26. 7. 1921 als fr. B., s. 9. 6. 1928 im WJSC. Blau-gold-grün, 
Ff. grün-gold-grün, P. Gold, grüne M. PVh.: Hubertia-Leipz. u. 
-Halle. Kn.: Burgkeller. 

Nichtfarbentr. Besellschaft: Ak. Tischgesellsch. zum Burg- 
keller, gegr. 1886. Br.: Hochschule. 
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VI. Landwirtschaftliche 
Hochschulen.” 


Berlin. 


Landwirtschaftliche Hochschule, 
gegr. 1862, Hochschule seit 14. 2. 1880. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft ist der Allgemeine 
Studentenausschuß der Landw. Hochsch. gegründet worden, der 
dem Kreis X der DSt. angehört. Anschrift: N 4, Invalidenstr. 42. 
Ämter: Erwerbsvermittlungsamt, Soziales Amt, Amt f. Leibes- 
üb., Wirtschaftsamt, Darlehnskasse, Krankenkasse. Farben des 
Allg. Stud.-Aussch.: d.blau-gelb; Wichs: d.blaue Samtpikesche, 
d.biaues Samtbarett m. gelber Feder. — Fachschafter: Land- 
wirtsch., Brautechn. — Wohlfahrtseinrichtungen cf. Univ. 

Commentwaffe: Glockensch!äger. 

*+ Corps im NSC. (cf. I. a. 7). Berliner NSC.: Agraria, gest. 
4.11.64, im NDC. s. 5.3. 82 als ALV., SS. 84 verschmolzen m. d. 
Vb. Agraria zu Proskau (gest. 1.5.66) zum ALV. Agraria, ftr. u. 
BM. s. WS. 28/24, s. 13.6.25C. Schwarz-rot-kornblumenblau, Ft. 
blau-rot-blau, P. Silber, schwarze M. Heim: N 4, Novalisstr. 21. 
— Cimbria, gest. 10.5.88 als Ak. Brautechn. V. an d. Brauer- 
akademie, s. 1905 ftr. Vb. Cerevisia, 3. WS. 10/11 e. W., s. 10. 1.20 
Cimbria, s. 1. 1. 42 im NDC., s. 23. 5.24 C. Grün-weiß-gold, Fb. 
gold-weiß-gold, P. Gold, weiße M. Kn.: N 4, Chausseestr. 22 II. 
— PVh.: Masovia (Univ.). 

®+Jagdgorpsim WernigeroderJagdcorps-SC.:(cf.L.a.11): 
Masovia, cf. Univ. 

Sportschaft Im QV. (cf. I. a. 10): Teuto-Cheruscia, gest. 10. 
5. 1908 als techn. fr. Vb. (e. W., u. S.), s. 1. 11.1919 a. d. Univ. als 
fr. B., s. WS.27/28 a. d. Landw. Hochsch., s. SS.28 im GV. H.grün- 
schwarz-rot, Ff. grün-schwarz-grün, P. Silber, grüne M. Kn.: 
SW 11, Königgrätzerstr. 111. 

Farbentr. Verbindung m. u. $.: Ak. Brautechn. Vb. Alemannia, 
gest. 21. 6. 1906, s. 1926 Alemannia. Schwarz-grün-gold, Ff. gold- 
grün-gold, P. grün, gelbe M. Kn.: Kriegervereinshaus, N 39, 
Chausseestr. 94. 

Kathol. farbentr. Verbindung in CV. (cf. II. e. 1). Berliner CV. 
(cf. Univ.): Germania, kath. deutsche Stud.-Vb., gest. 2. 2. 95, 
in CV. s. Anf. 1920. Blau-gelb-rot, Ff. blau-gelb, P. Gold, blaue 
M. Kn.: Logen-Rest., Charlottenb. I, Berlinerstr. 61 (auch an d. 
Techn. Hochsch.). 

Sonstige Vereine: Ak. Reiter-V., gegr. 23.2.27. Interkorp: 
Anschr.: Charlottenbg., Hardenbergstr. 25. Im Ak. Reiterbund 


*) Landwirtschaftl. Studium auch an den Univ. Breslau, 
Gießen, Göttingen, Halle, Hamburg, Jena, Kiel, Königsberg: 
Leipzig, Münster u. an den Techn. Hochsch. Danzig u. München: 
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(ct. IV. 11). — Deutsche ak. Gemeinschaft, gest. 19. 1. 1919. 
Völk., freigest. Satisf. — Ak. Kriegsteilnehmerverband, 
Ortsgr. (cf. IV 13). — Jungdeutscher Orden e. V., Brudersch. 
Berlin. Anschr.: W 15, Uhlandstr. 145. — Deutsch-russ. land- 
wirtschaftl.Interessengemeinsch., gegr.20.7.1922. Heim: 
NW 23, Holsteinerufer 27/28. — Hochschulgr. d. Deutschen 
Volkspartei. 

An der Landw. Hochsch. sind ferner angeschlagen: * fr. 
C. Saxonia, Vb. *Burgundia u. *Borussia, B. in d. DB. *Alle- 
mannia, *Cimbria, *Obotritia, L. in d. DL. *Vandalia, T. in 
‘VC. *Alemannia, fr. C. *Hermunduria, *ATV. zu Berlin, *ATV. 
Arminia, *Kurmark, *der Märker (ATB.), *Ak. Liedertafel in SV. 
Hochschulgildein d. DAG. Teja, Wingolf, SB.-B. Salingia (cf. Univ.), 
*Vb. Gutonia u. *ATV. Cheruscia (cf. Techn. Hochsch.), fr. C. 

WS. 26/27 wurde die Arbeitsgemeinschaft der Korp. 
gegr.; die ihr angehörenden Korp. sind mit * gekennzeichnet. 
Die mit f bezeichneten Korp. gehören dem Berliner Schwarzen 
Paukcomment an (cf, Uhiv., S. 18). 


Bonn-Poppelsdorf. 


Landwirtschaftl. Hochschule, 
gegr. 1. 4.1847, Hochschule s. 8. 4. 1920. 
Die Studentenschaft ist aufgelöst. — Landwirtschaftl. 
Fachschaft. — Wohlfahrtseinrichtg. ef. Univ. 
Die Korporationen sind der Gerichtsbarkeit der Univer- 
sität Bonn unterstellt (cf. Uniy.). 


Landwirtschaft]. Hochschule, 
gegr. 20. 11.1818, Hochschule s. 25. 2. 1904. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentenschaft gehört dem Kreise VIder DSt.an. Der AStA. 
wurde am 14.11.1918 gegr. als von Hochsch. und Regierung an- 
ceıkannte Vertretung; er wird jedes Semester gewählt, und auf 
je 20 Stimmen kommt ein AStA.-Vertreter. Der AStA. wählt den 
siebengliedr. Vorstand. Ämter: Presse- und Nachrichtenamt, 
Vortragsamt, Allg. Ehrenstrafgericht. Es besteht eine Landwirt- 
schaftliche Fachschaft. Die Hohenheimer Studentenhilfe 
e. V. und der Akad. Ausschuß für Leibesübungen arbeiten 
Selbständig. Der Vorstand der Studentenschaft hat in beiden 
Sitz und Stimme. 

* Corps im WSC. (cf. I. a. 2) Hohenheimer SC. (gest. 10. 2. 
1913): Germania, gest. 28. 11.71 als ak. Gesellschaft Gemüt- 
lichkeit (u. S.), s. 15. 11. 93 ftr. fr. Vb. Germania, s. 94 freischl. 
Vb., s. 21. 11. 1903 C., im RSC. 2. 9. 1918 bis 10.6. 1919, im WS. 
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s. 15.7. 22, rez. 15. 6. 23. Schwarz-weiß-rot, Ff. weiß-rot, P. Gold, 
rote M. EH.: Klosterhof. — Suevia, gest. 25. 8. 1912 als C. 
hervorgeg. aus d. früheren Agronomia), im RSC. 2. 9. 1918 bis 
10.6.19, im WSC. ren: s. 15.7.21, rez. 15. 6. 23. Schwarz -weiß- 
gelb, Ff. schwarz-gelb, P. Gold, gelbe M. EH.: Garbe. — PVh.: NSC. 
— Chargen: X, XX, XXX. 

* Landsmannsch. in d. DL. (cf. I. a. 5). Hohenb. LC.: Württem- 
bergia, gest. 17.6.1831 als C., susp. 37, rek. 21.11.82 als Vb., s. WS. 
93/94frschl.Vb.m.e.W.,s. Pfingsten 1919 in d. DL. adm., rez. 15. 5. 20. 
Schwarz-gold-grün (82 bis VI. 83 schwarz-rot-blau), Fb. schwarz- 
gold, P. Gold, grüne M. EH. — Susp. s. 1927: Franconia, 
gest. 17. 11. 1919 als Sängersch. Teutonia, 17. 6. 20 ren. in d. DS., 
susp. 18. 4, 21, rek. 20. 4. 21 als fr. L., s. 15.5.21 als Franconia in 
d. DL. adm., rez. 5. 6. 22. Violett-weiß-grün (s. 1919), Ff. grün- 
weiß, P. Silber, grüne M. 

Ak. Landwirtschaftl. Verbindungen im NSC. (cf.I.a.7). NSC.Hohenh.: 
Agronomia, gest. 19.6.1911 als ALV. (hervorgeg. aus d. s. 26. 6. 
1905 bestehenden Vereinigten Wildenschaft), u. S. s. WS. 10/11, s. 
19. 6. 1911 im NDC., rez. 22.6.12, s. 1919 Agronomia, S$. 22.2. 25ftr., 
s. SS. 25 BM. Blau-weiß-grün, Ff. blau-weiß, P. Silber, weiße 
(anfangs grüne) M. EH.: Plieningen. — C. Arminia, gest. 20. 2. 
1918 als Ak. Vb.,s.20.11.21 fr. B., s. 3.11.25 ren. ALV. im NDC., rez. 
1.5.27. Violett-weiß-gold, Ff. weiß-violett, P. Silber, violette M. 
Kn.: Herzog Karl, Plieningen. — PVh.: WSC. 

Wehrschaften In d. DW. (cf. I. a. 8). Ortswehrschaft: Hohen - 
staufen, gest. 10.5. 1921 als Wehrsch, in d. DW., susp. 1928. 
Schwarz-h.blau-weinrot, Ff. schwarz-blau, P. Silber, schwarze 
Samt-M. — Franco-Suevia, gest. 20.1.1922 als Ak. Vb., ren. 
in d. DW. s. 22. 10. 22, rez. 19.5.23, susp. 1928. Grün-weiß- 
schwarz-grün, Ff. grün-schwarz, P. Silber, h.grüne M. 

Verbindung m. u. S. u. BM.: Hohenhcimia, gest. 16. 12. 1893 
als nftr. Vb., s. SS, 1902 ftr., s. SS. 08 bed. Sat., s. WS, 10/11 
u. S. auf schwere, s. WS. 13/14 auf alle Waifen, in d. DW. s. 
WS. 19/20 bis 20.5.29. Grün-weiß-rot (rosa), Ff. grün-rot (rosa), 
P. Silber, weiße M. Kn.: Birkach, Birkenhof. PVh.: Vandalia- 
Stuttg., Zollero-Tübingen. 

Sängerschaft in d. DS. (cf.I.b.2): Cheruskia, gest. 18. 1. 1923 
als ren. Sängersch. in d. DS., rez. 29. 1. 25. H.blau-weiß-schwarz, 
Ff. schwarz-blau-schwarz, P. Silber, schwarzeM. U.S. aufSäbel. 
Kartell m. Schwaben-Stuttg., Paulus-Jena, Paulus-L:ipz., Fride- 
riciana - Halle, Barden-Prag, Ghibellinen- Wien, Markomannen- 
Brünn. Kn.: Krone, Birkach. 

Freie Burschenschaft m. u. S. u. BM.: Westfalen, gest. 18. 2 
1923 als Tochter-B. v. Arminia, susp. 1928. Grün-gold-blau, Ff- 
gold-blau-gold, P. Gold, h.blaue M. 

Christliche Verbindung m. MV.: Wingolf (cf. II. d. 1), gest. 22. 2 
1922, Tochter-Vb. des Stuttgarter Wingolfs, s. WS, 22/23 selbständ: 
Vb., s. 18. 5.23 im WB. Weinrot-weiß-gold, Ff. rot-gold-rot 
P. Gold, weinrote M. Kn.: Post, Plieningen. 
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Kathol. Korp. m. MV. a) Ak. Vb. im CV. (cf. II. e. 1): Carolingia, 
gest. 10., 12. 1910, in CV. s. 15. 12.2?. Blau-gold-rot, Ff. blau-gold, 
P. Gold, h.blaue M. Kn.: Jägerhof, Plieningen. — b) Ak. V. im 
KV. (cf.IL.e.2): Lichtenstein, gest. 19.11.1919, im KV. s. II. 20, 
rez. 1922. Schwarz-weiß-orange, n. g. Kn.: Linde, Plieningen. 

Verein: V.f.d.DeutschtumimAuslan de (cf.IV.7),stud.Orisgr. 
— Vg. Auslanddeutscher Stud. (cf, IV. 5). 

Die Vereinigung Hohenh. Korporationen umfaßt 
sämtliche Korp. Die schlagenden Korp. gehören dem Stuttg. 
Waffenring an. 


Weihenstephan. 
Hochschule für Landwirtschaft u. Brauerei, 
im Verband der Techn. Hochschule München, 
gegr. 1804, Hochschule s. 2. 1. 1920, s. 1928 der Lan lwirtschaftl. 
u. Brautechn. Gesamtabteilung der Techn. Hochsch. München 
angegliedert. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentenschaft gehört dem Kr. VIII. der DSt. an u. 
ist durch Entschließung des Staatsministeriums v. 25.1.1923 an- 
erkannt; ihre Organe sind die allg. Stud.-Versammlung und der 
12 Mitgl, zählende A StA., der den 3gliedrigen Vorstand wählt. — 
Ämter: Presseamt, Wohnungsamt, Arbeitsamt, Amt f. soz. Für- 
sorge, Techn. Nothilfe, K.ankenkasse, Statist. Amt. — Fach- 
schaften: landwirtsch. u. brautechn. — Wirtschaftskörper: 
Studentenbilfe e. V. 

Korporationen im NSC. (cf. I. a. 7). Weihenstephaner NSC.: 
ALV. Agraria, gest. 8.6. 1921, im NDC. s. 9.7. 21, ftr. s. 22, 3. 22, 
BM. s. SS. 24. D.blau-gold-h.rot, Ff. blau-rot, P. Gold, d.blaue M. 
Kn.: Landshuter Hof, Freising. — C. Donaria, gest. 1. 12.1900 als 
ak, wissenschaftl. V., 27. 6. 04 ALV. Donaria, s. 4. 7. 08 ftr. 
29. 5. 20 C., im NDC. ren. 1. 12, 23, rez. 21.6.24. H.blau-gold-d.grün, 
Ff. blau-gold, P.Go:d, h.blaue M. Kn.: Café Grepmair, Freising, 
Domberggassc. — Susp. s. WS. 28/29: C. Germania, gest.1.12. 
1922 als Tochter-C. von Donaria, in NDC. ren. 1. 12. 23, rez. 21.6. 
24; mit ihr verschmolz 1923 die Landwirtsch. Stud.-Vb. Land- 
frankonia [gest. 2. 6. 1920 m. burschenschaftl. Prinzip, u. S. u. BM.; 
schwarz-gold-karminrot, Ff.schwarz-gold, P. Gold, karminroteM.] 
Schwarz-gold-h.blau, Ff. schwarz-blau, P, Gold, schwarze M. 
— PVn.: Agraria-München u. S. Alt-Wittelsbach-München. 

Freie Verbindung m. u. S. u. BM.: Bavaria, gest. 3.4.1862 als 
Brauerbund, s. 95 Ak. Brauerbund, rek. 12.11.98, s. 1920 ftr., s. 23 
Bavaria, s. SS.24 VM., s. 13. 12. 24 ren. Wehrsch., rez. 22. 5. 26, 
19. 5. 29 ausgetreten. Mo nsgrün-god-h.braun, Ff. grün-gold, P. Gold, 
h.grüne M. Kn.: Lindenkeller, Freising. PVh.: Münchner LOC. 

Kathol. Korporationen m. MV.:a)KDStVb. im CV. (cf. I. e. 1): 
Agilolfia, gest. 24. 2. 1922, in FVh. zum CV. s. 1924. Grün-weiß- 
rosa, Ff. grün-rosa, P. Silber, grüne M. Heim: Paradies, 


WS. 1929,30. II. 14 


210 Weihenstephan. — Berlin. 


Freising. — b) Kathol. Stud.-Vb. in KV. (cf. 1I. e. 2): Isaria, 
jetzt an d. Techn. Hochsch. München als Franko-Isaria. 

Nichtkonfesslionelle Burschensch. m. MV. im VDB. (cf. 1I. d.3): 
Ceresia, gest. 1. 3.1912 als Ak. Landw. V. Ceresia, s. 22.7. 13 ftr. 
Stud.-Vb., s. 6. 5. 22 B. im VDB. Grün-gold-rot, Ff. gold-rot, rote M. 
Kn.: Jägerwirt, Freising, Obere Hauptstr. 

Sonstige Vereinigungen: Alt-Weihenstephaner Stamm - 
tisch. OA. Bed. Sat. Kn.: Hofbräuhausschenke, Freising, Dom- 
berg. — Ak. Kriegsteilnehmerverband, Ortsgr. (cf. IV. 13). 

Den Weihensteph. Waffenring (gegr. 23. 1. 25) gehören der 
NSC. u. Bavaria an. 


VII. Handels-Hochschulen.” 


Berlin, 


Handels-Hochschule. 
gest. 27. IV. 1906. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die All- 
gemelne Studentenschaft an der HH. (Anschr. NW 7, Georgenstr. 
46a TI), die dem Kreis X der DSt. angehört. In ihrer Kammer hat die 
Deutsche Finkenschaft 9 Vertreter, die Deutsche Gruppe 8, der 
Völk. Ring 4 u. der Nationale Ring (schlagende Korp.) 9. Amter: 
Außenamt, Fachamt, soziales Amt, Sportwerbeamt, Kassenamt, 
Arbeitsamt. — Wirtschaftsamt (Einrichtungen: Fürsorge - Aus- 
schuß, Darlehnskasse, Krankenfürsorge, Eıwerbsvermittlung). 
— Staats- und Wirtschaftswissenschaftliche Fachschaft, — 
Farben: Grün-gold-fraise. — (Wohlfahrtseinrichtungen cf. Univ.) 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Korporationen mi. Couleur u. u. S.; C. im RSC. f*Marcho- 
Borussia, cf. Univ. — T*Fr. C. Salingia (cf. Univ.). 
— T*Fr C. Semnonia, gest. 22. 12. 1698, rek. 6. 11. 1916, 
in ihr ging 1928 auf das fr. C. Rhenania [gest. 1. 3. 1908 als 
Ak. Wissenschaftl. Vg.; h.blau-rot-gold, Ff. blau-rot-blau, P. Gold, 
blaue M.]. Violett-weiß-grün, Ff. violett-weiß-violett, P. Silber, 
weiße Samt-M. Heim: N 24, Friedrichstr. 112B. (auch an d. Techn. 
Hochsch.). — f*Fr.C. Arminia, gest. 19.5.1882 in Lingen, dann 
in Altenburg, Leipzig u. s. 1923 Berlin. Blau-weiß-rot, Fb. rot- 
weiß-rot, P. Gold, blaue M. Heim: SO 14, Kommandantenstr. 70. 
PVh. m. C. Semnonia. — f*SportschaftGuestphalia, gest. 10.2.94 
in Rostock als Wallonia (h.blau-weiß-rot, h.blaue M.), 1907 bis 22 in 
Schwerin als Fechterschaft, bis SS. 28 fr. L., dann Sportschaft iw 
GV. (cf. I. a. 10). Schwarz-silber-h.grün, Ff. schwarz - silber - 
schwarz, P. Silber, schwarze Samt-M. Heim: N 4, Novalissir. 161- 


*) Institute f. Handelswissenschaften auch and. Univ. Frank“ 
furt u. Köln u. an d. Techn. Hochsch. München. 
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— T*Sportschaft Sprevio-Marchia, gest. 7.9. 1907 als fr. Vb, 
Fraternitas (rot-weiß-gelb, weiße M.), s. 1912 Sprevio-Marchia, 
s. 1919 an d. Handelshochsch., s. SS.28 im GV. (ct. I. a. 10). Rot- 
weiß-orange (s. 1912), Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, weiße M. Kn.: 
SW 11, Königgrätzerstr. 111; Br.: Handelshochsch. —*Fr. L. Bur- 
gundia,gest. 3.4.1909. Rot-weiß-d.grün v.u., Ff.rot-weiß, P. Silber, 
rote M. u.St. Kn.: W, Krausenstr.2.— *Fr.L.Ghibellinia, gest, 
20.11.1923. Grün-rot-silber, Fb. grün-rot, P. Silber, grüne M. Heim: 
C2, An der Schleuse 7. — *Fr.B. Teutonia, verschmolzen m. 
d. Sportsch. Rugia-Köln. — *Fr.B.Teuto-Silesia, jetzt and. 
Univ. Leipzig als Sportschaft. — T*Ak. Vb. Wiking, ver- 
schmolzen m. d, T. Markomannia (Univ.). — B.Vandalia, gest. 
30.11.23 (abgetrennt von B. Alemania); VM. Rot-schwarz auf gold. 
Grunde, Fi. schwarz-rot-schwarz, P. Gold, rote M. Kn.: Charlottenb., 
Berliner Str. 61. — 7*Wehrsch. Neo-Suevia cf. Univ. — B. 
Prussia im ADB. cf. Univ. — t*Jagd-C. Masovia cf. Univ. 
— Grenzmannsch. Ostmark cf. Univ. — Die mit * bezeichneten 
Korp. schlagen BM., die übrigen VM. Die mit + bezeichneten 
gehören dem Berliner Schwarzen Paukcomment an (cf. Univ. S. 18). 

Verein Deutscher Stud. im Kyffh.-Verband (cf. I. c. 11); gest. 
1.2.1919 als Gemeinschaft deutschgesinnter Stud. (rot-gold-blau, 
Bz.), VDSt. s. SS. 28, im Kyffh.-Verb. ren. s. VIII. 28, rez. VII. 
29. Schwarz-weiß-rot, P. Silber, Bz. Schwere e. W. Kn.: Bürg- 
sir. 20; Br.: Handelshochsch. 

Niohtfarbentr. Vereine: Ak. V. Lloyd, gest. 22, 6. 1907. Silber- 
schwarz-silber, Bz. U. S. Heim : Chausseestr. 119. — Ak.-Sport-V., 
gest. 7. 12.1907. Grün-violett-silber, Ff. grün- violett, P. Silber 
Bz.(Kneipcouleur). Verbriefte Sat. Kn.: Rotes Haus, Nollendorfpl. 
— Ak. Diskussionsklub, gest 27.1.1907. Freigest. Sat. Adr.: 
Handelshochsch. — Ak. Liedertafel ef. Univ. 


Korporation m. verbriefter Satisi; Cimbria, L. im LSC. (cf. 
Glacia-Bresl.), gest. 15.11.1922 als Vg. stud. Lehrer u. Lehrerinnen, 
s. 12. 10. 26 ftr. Ak. Vb., im LSC. s. 15.11.28. Schwarz-gold-grün, 
Tf. schwarz-gold-schwarz, P. Gold, grüne M. Kn.: N 24, Oranien- 
burgersätr. 18; Br.: Handelshochsch. — L. Silesia cf. Univ. 

Korporatlonen mit Mensurverwerfung. a) Wingolf, gest. 6.2.24, 
vom Charlottenb. Wingolf abgetrennt, ftr. s. 28. 2.24 (offiz. Stif- 
tungsdatum), im WB. (cf. II. d. 1) hosp. s. 12. 6. 24, rez. 11. 6. 25. 
Schwarz-weiß-gold, Ff. schwarz-gold, P. oben rot, unten schwarz, 
weiße M. Heim: Charloltenbg.4, Schillerstr. 36, Br.: Handelshoch- 
sch. — b) im VVh. m. dem SB. (cf. 1I. d. 2): B. Alemannia, 
gest. 16. 12. 1921, 16.6.23 bis 15. 11. 24 ao. Korp. im VDB. Schwarz- 
silber-blau, Ff. schwarz-blau, P. Silber, blaue M. Kn.: Zum alten 
Askanier, Anhaltstr. 11; Br.: Handelshochsch. — ce) im V DB. (ct. I. 
d. 3) s. Pfingsten 27: B. Germania, gest. 11. 5. 1922, s. Pfingsten 28 
ren. im VDB. Schwarz-weiß-grün, Ff. schwarz-weiß, P. Silber, 
grüne M. (früher schwarze Samt-M., im SS. grüne St.). Kn.: Tier- 
gartenhof, Charlottenbg., Berlinerstr. 1/2. — d) im UV.: Unitas- 
Arminia, cf. Univ. 


14* 
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Interkorp. Vereinigungen: Vg. auslanddeutscher Stud, 
gegr. 2. 3. 1920. — Bulgar. Stud.-V. Rodina, e.V., cf. Univ. — 
Deutsche Christl. Stud.-Vg. (cf. Univ... — Demokrat. 
Stud.-Bund, gegr. XII. 1918. — Jüd. Arbeitsgemeinsch,, 
gegr. SS. 1919. — Deutscher Pazifist. Stud.-Bund, Gruppe 
Handelshochsch , gegr. 16. 6. 1920. — Kommunist. Stud.- 


Gruppe. — Vg. Sozialdemokr. Stud. — Sozialist. 
Stud.-Ausschuß. — Jungstudent. Ring, gegr. 11. 11. 1923. 
— Arbeitsgemeinsch. jungdeutscher Stud. — Vg.d. 


Geographiestud., gegr. WS. 1919/20. — Hochschulgr. d. 
Deutschen Volkspartei. — Republikan. Stud.-Bund, 
gegr. 14. 7. 1924. — Deutsch-russ. Landwirtschaftl.Inter- 
essengemeinsch., gegr. 12. 1. 1923. — Ak. Wirtschafts-Vg. 
stud. russ. Emigranten, gegr. 21. 7. 1924. — National- 
sozialistischerDeutsch. Studentenbund. —National- 
liberale Stud.-Gruppe. — V. d. Württemberger — 
Schach-Vg. — Deutscher Sprach-V. 

Studentinnenverein: Bund deutscher Studentinnen, gest. 
21.11. 1918. Grün-weiß, n.g. Br.: Hanielshochsch. — Deutsche 
Christl. Vg. stud. Frauen (cf. Univ.). 

Der Interessengemeinschaft dercouleurtragenden 
Korp. (Nationaler Ring, gegr. 25. 1. 1923), die einen Block z. 
Vertretung der Interessen des nationalgesinnten Teiles der Stu- 
dentensch. in hochschulpolit. Fragen jeder Art bildet, gehören die 
meisten fir. Korp. an außer Marcho-Borussia u. Wingolf. — Zur 
Deutschen Gruppe haben sich WS. 27/23 zusammengeschlossen 
Wingolf, Alemannia, Germania, Cimbria, VDSt., Ak. Spoıt-V., 
Vg. auslanddeutscher Stud., Bund deutscher Studentinnen, zum 
Waffenri:rng der HH. d. C. Semnonia u. Arminia s. Anfg. 
WS. 27/28. 

Veriretung ausländ. Stud., gegr. SS. 1925. 


Königsberg i. Pr. 


Handels-Hochschule, 
gegr. 26. 4. 1915. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

An Stelle der aufgelösten Studentenschaft besteht die Stu- 
dentengemeinschaft an der HH. (Kr. I der DSt.). Anschrift: II. 
Fließstr. 1/22. Amter: Vorsitz, Kanzlei, Presseamt, Wohnungs- 
amt, Vergünstigungsamt, Bücheramt, Wirtschaftsamt, Amt f. 
Leibesübungen. — Wohlfahrtseinrichtg. (ct. Univ.) 

Wehrschaft In d. DW. (cf. I. a. 8): Sugambria, gest.24,.11.1924 
als Ak. Vb., in d. DW. ren. s. 26. 5. 28, rez. 17.5.27. Grün-weid- 
violett, Ff. violett-weiß-violett, P. Silber, violetteM. Kn.: Lobeck- 
str. 13pt. — PVh.: B. Cheruscia u. Fliegersch. Preußen (Univ.) U 
Gothia -Danzig. 

Ak. Verbindung m. u. $.: Wikingia, susp. 
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Sonstige Vereine: Ak. Sport-Vb. Ostpreußen, gegr. 1. 12. 
1926. H.blau-weiß-scl.warz, P. Silber, h.blaue Festcouleur. Ver- 
briefte Sat. Kn.: Deutsche Ressource, Jägerhofstr.; Br.: Handels- 
hochsch. — Kathol. Verein im UV.: Unitas- Ostland, cf. Univ. 

Freistud. Organisationen: Großdeutsche Freistudenten- 
schaft, gegr. 1. 12. 1927. Blau-weiß-rot-grün, Bz. Im Freistud. 
Bund G:oßdeutschlands. — Nationale Arbeitsgemein- 
schaft der Freien Stud. Br.: Blockhaus, Friedländer Tor, 


Leipzig. 
Handels-Hochschule, 
gegr. 1898. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Organe der Studentenschaft der Handels-Hochsch. (Kr. IV 
der DSt.) s'nd die Allg. Stud.-Versammlung u. d. Allg. Studenten- 
Ausschuß, der am Schlusse jedes Semesters in gebeimer Verhält- 
piswahl gewählt wird, auf je 100 Stud. 1 Mitglied. Die Wahl v. 
WS. 28/29 eıgab für die Liste der Waffenstud. Korp. 4, die der 
Nationalen Deutschen Freistud. 8 Sitze. Ämter: 1. Verwaltungs- 
amt; 2. Kassenamt; 3. Schriftführeramt; 4. Auslandsamt; 5. 
Wirtschaftsamt; 6. Krankenkassenamt; 7. Wohnungsamt; 8. Amt 
f. Leibesüb.; 9. Techn. Nothilfe; 10. Presseamt; 11. Fachschafts- 
amt; 12. Arbeitsvermittlungsamt. — Wohlfahrtseinrichtungen 
cf. Univ. 

*Corps Im RSC. (cf.I. a.3): Hermunduria, gest. 9. 11. 98 als 
Pädagog.-handelsw. Vg., s. WS. 11/12 u. S., e.W. u. VM., Vb. im 
Lichtenfelser CC. 1. 8. 1911 bis WS. 20/21, s. WS. 20/21 BM., s. 4.6. 
1925 ren. C. im RSC., rez. 26. 5. 26. Violeit-weiß- gold auf weißem 
Grunde, Ff. weiß-violett-weiß, P. Silber, violette M. FVh. m. Mar- 
cho-Borussia-Berlin u. Rheno-Nicaria-Mannheim. Heim: C1, Markt 
8; Exkn.: Bavaınia. 

Wehrsohaft In d. DW. (cf. I.a. 8): Saxo-Thuringia cf. Univ. 

$portschaften Im GV. (cf. I. a. 10): Angaria, gest. 26. 9. 1926, 
im GV. s. 10. 7. 26, rez. 22. 2.27. H.blau-rut-h.grün, Ff. rot-blau- 
rot, P. Gold, roteM. Kn.: Weinhaus Kitzing & Helbig, Burgstr.; 
Br.: Hochsch. — Teuto-Silesia (cf. Univ). 

Interkonfesslonelle Korporation m. MV.: B. Tuisconia, gest. 
15. 6. 1926 von B. Alemannia (Univ.), s. Pfingsten 23 ao. Korp.im 
VDB. (cf. II. e.3). Schwarz-silber-b.blau, Ff. schwarz-silber, h.blaue 
Samt-M. Kn : Kyffhäuserhans, Turnerstr. 2, 

Vereine: Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. IV. 5). — Ak. 
Mittelmächtebund, gegr. 26.2.1924 (cf. IV. 16). Geschäftsstelle: 
Königstr. 100. — Ak. Kriegsteilnehmerverband, Ortsgr., 


(ef. IV. 13). 
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Handels-Hochschule (Hochschule f. Wirtschafts- 


Wissenschaften), 
gegr. 3. 4. 1908. 

Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentenschaft gehört den Kr. VI der DSt. an. Der AStA. 
besteht aus 12 Mitglieder; nach der Wahl v. II. 29 besetzt der 
Deutsche Hochschulblock 7, die fr. nichtkorp. Studentensch. 4 u. 
die Völk. Gruppe 1 Sitz. — Wirtschaftskörper: Förderungsgesell- 
schaft an der HH.: E. 5/16. 

* Corps im RSC. (cf.I.a3). Mannheimer RSC.: Rheno-Nicaria, 
gest. 22. 1. 1909, als fr. T. (BM.), im Teutob. CC. bis 1913, s. 16. 6. 23 
fr. C., im RSC. ren. s. 11. 6. 24, rez. 4.6.25. Schwarz-weiß-grün, 
Fb.schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, weiße St. (anfangs grüne St., 
Fb. weiß-grün). EH.: Schloßgartenstr. 27; Exkn.: Arkadenhof. FVh. 
m.Marcho-Borussia-Berl. u. Hermunduria-Leipz —Hansea, gest. 
25.5.1909 als Handelspädagog. V., s. SS. 10 ftr. Ak. Vb. Hansen, 
1911 bis 19 im Lichtenfelser CC.; s. 11.6. 24 ren. C. im RSC., rez. 
4.6.25. Grün-gold-rot, Ff. rot-gold-rot, P. N a. St. (bis SS. 14 
gelbe M.; bis SS. 17 rote M.). Kn.: Saalbau, N.7.7; Exkn.: Rest. 
Kaiserring; Gate: Thraner. 

* Wehrschaft In d. DW. (cf.I. a. 8): Arminia, gest. 18.1.1913 als 
wissenschaftl. Vb. m. u. S., s. SS.20 in d. DW. Violett-weiß- 
h.blau. Ff. violett-weiß-violett, P. Silber, violette M. EH.: Wald- 
parkstr. 20. PVh.: Straßbg. Normannia-Frankf. 

Sängersohaft in d. DS. (cf. I. b. 2): Saxo-Frisia, gest. 20.11. 
1924 als Ak. Vg. Frisia (rot-weiß-grün, Ff. rot-weiß-rot, P. Silber, 
karmesinrote M.), 18. 1. 28 verschm. als Saxo-Frisia m. d. fr. Sän- 
gersch. Saxonia [gest. 18. 6. 1925 als Freundschaftsbund Deutscher 
Stud. (bed. Sat.), s. WS. 25/28 ftr. Ak. Vb. Saxonia (violett-weiß- 
h.rot, Ff. weiß-rot, P. weiß, h.rote M.)], s. V. 27 u. S. u. VM., s. 
30. 5. 28 ren. in d. DS., rez. 23. 5, 29. Deutschrot-weiß-h.grün, Ff. 
rot-weiß-rot, P. Silber, deutschrote M. VM.; PVh.: Thuringia- 
Heidelberg. Heim: K 2/32; Br.: Handelshochsch. 

Frele farbentr. Korporationen m. u. S.: *Fr.B.Alemannia, gest. 
9. 11.1911 als Freie Studentenschaft, s. WS. 23/24 fr. B. Alemannia. 
Grün weiß-violett, Ff. grün-weiß-grün, P. Silber, grüne M. VM. 
— Sportschaft Cheruscia, susp. 

Jüdische Verbindung m. KC.-Prinzip: Ak. Vb. Suevia, susp. 

Nichtkonfessionelle Korporation m. MV. im Rüdesh. Kart. (cf. IT. d.4): 
B. Germania, gest. 13.5.1919 als Neo-Germania, 17. 2., 23 bis 
VI. 1926 im SB., dann Germania, s. 11. 12. 27 im Rüdesh. Kartell 
(cf. II. d. 4). Grün-gold-blau, Ff. blau-gold-b'au, P. Gold, korn- 
blumenblaue M. Heim: Friedrichsring, R. 7. 34. 

Kathol. Korporationen m. MV. a) KDStVb. im CV. (ef. IL. e. 1): 
Churpfalz, gest. 4. 6. 1920, s. SS. 22 in FVh. zum CV., s. ee 
CV., rez. 3. 8. 28. Schwarz- -gold-schwarz, Ff. schwarz-gold, P 
Gold, gelbe M. Heim: Karl Ludwigstr. 33. — b) KStV. im KV. 


Mannheim. — Nürnberg. 215 


(cf. II. e. 2): Eckart, gest. 24:7. 1922, s. SS. 22 im KV. als ao. V., 
s. 4.9. 24 als o. V. Schwarz-weiß-blau, n. g. Heim: Bernardushof, 
C. 2.18 — c) im UV. (cf. [L.e.3): Unitas-Zirkel, gest. s. XI. 1926, 
im UV. s.1.12.26. Blau-weiß-gold Bz., Heim: C. 2. 16. 

Sonstige Vereinigungen: Deutsche Christl. Stud.-Vg., gegr. 
Anfg. WS. 1921/22. Heim: A. 4. 10. — Vg. auslanddeutscher 
Stud. (cf. IV. 5}. — Ak. Schach-Vg., gegr. 12. 12. 1924. Anschr.: 
E. 5. 16. 

Überkorporative Zusammenschlüsse: Waffenring; die ihm an- 
gehörenden Korp. sind mit * bezeichnet. — Mannheimer Char- 
gierten-Vereinigung (MCV.) 


Nürnberg, 


Hochschule für Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften, 


(Handels-Hochschule), 
gegr. 16. 10. 1919. 


Commentwaffe: Korbschläger. 

Die Studentenschaft gehört dem Kr.VII. der DSt. an. Der AStA., 
der ministeriell genehmigt ist, wird Anfg. des WS. gewählt u. 
besteht aus 8 Mitgliedern. — Amter: Amt f. Leibesübungen, Amt 
f. Studienberatung, Auslaudsamt, Amt f. Studienreisen, Vergün- 
stigungsamt, Erwerbsvermittlungsamt, Presseamt. — Studen- 
tenhilfe e. V. u. Darlelınskasse, Findelgasse 7. 

*+ Landsmannschaft in d. DL. (cf.I.a.5): Hansea, gest.11.11.1919 
als fr. C. (u. S., BM.), Pfingsten 20 bis 22 im Lichtenfelser CC. 
als Ak. Vb., s. XII. 24 fr. L., s. 10. 6.25 ren. in d. DL., rez. 6. 6. 27. 
Rot-gold-grün, Ff. gold-grün, P. Gold, goldgelbe (anfangs rote) M. 
Heim: Martin Behaim, Theresienstr. 23 II. Örtlicher LC. m. Saxo- 
Guestphalia-Erlangen. PVn.: L. Saxo-Guestphalia-, T. Palatia- u. 
RSC.-Erlangen u. Würzb. LC. 

*-+ Freie Verbindung m. u. S. u. BM.: Franconia, gest. 27.5. 
1821 als ftr. Freie Wissenschaftl. Vg., s. SS. 22 Ak. Vb. Franconia 
(bed. Sat.) s. WS. 22/23 VM., s. WS. 23/24 BM., s. 19. 11.25 ren. 
Wehrsch., rez. 1. 1. 27, 12. 11.27 verschmolz mit ihr das fr. C. Ale- 
mannia [gest. 2. 5. 1925, hervorgeg. aus d. Absolventen-Vb. Aphro- 
ditia; blau-rot-gold, Ff. blau-gold, P. Gold, karminrote M.], Ende 
SS. 29 aus der DW. ausgetreten. H.blau-rot-silber, Ff. rot-silber, 
P. Silber, h.blaue M. PVh.: Franko-Bavaria-Erlangen u. S. Franco- 
Germania-Nürnberg. Heim: Ludwigstor-Zwinger. 

*+ Sängerschaft in d. DS. (cf.I. b.2): Franco-Germania, gest. 
27.11.1924 als Ak. Vb. (bed. Sat.), s. 27.7.25 u. S., 22. 11. 27 bis 
26. 4.28 Sportschaft im GV., s. 30.5. 28 ren. S. in d. DS. Rot-weiß- 
d.blau, Ff. weiß-blau, P. Silber, rote M. BM. PVh.: Franconia u. 
Franco-Bavaria-Erlangen. Heim: Allersbergerstr.21; Br.: Handels- 
hochsch. 
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® + Ak. Turnverbindung im ATB. (cf. I. c. 2): Gothia, gest. 8.7. 
19:6, im ATB. ren. s. 5. 6. 27, rez. Pfingsten 28. Schwarz-weiß- 
b.blau, Bz. 

Nichtkonfessionelle Korporatlonen m. MV. a) im Wingolfsbund 
(ef. II. d.1): FWingolf, als Deutsch - Christl. Stud.-Vb. No- 
rimbergia gest. 25. 7. 1925, s. Pfingsten 26 FYh. zum WB., 5.24.7. 
27 hosp. im WB. Schwarz-we ß-gold, P. oben weiß, unten rot, 
Ff. weiß-gold, P. oben schwarz, unten rot, weiße M. Kn.: Burg- 
schmidt, Hint. Ledergasse 2; Br.: Hochsch. — b) im Schwarz- 
burgbund (cf. II. d.2): B. Teutonia, gest. 1.11. 1920 als Vb., s. 
12.6. 23 fr. B., im SB. s. Pfingsten 25. Rot-gold-rot, P. Gold, violette 
Kranz-M. (gold. Eichenlaub auf rotem Samt-treifen). Kn.: Burg- 
schmidt, Hint. Lede’gasse 2. — c) in VDB. (cf. II. d. 3): TB. Ni- 
belungen, gest. 28. 2. 1926 von ausgetr. Teutonen, im VDB. s. 
Pfingsten 27 als Verkehrs-Vh. Schwarz-gold-rot, Ff. schwa'z gold, 
schwarze M. Heim: Rothenburgerstr.35.— d) frei: Ak. Vb. Fran- 
ko-Alemannia, susp. 

Kathoi. Deutsche Stud.-Vb. m. MV. im CV. (cf. II.e. 1): Ostmark, 
gest. 6. 5. 1921, s. 1925 FVh. zum CV., s. 3. 8. ¿8 fr. Vg. im CV. Rot- 
gold-blau, Ff. rot-blau, P. Gold, karmesinrote M. Heim: Krokodil, 
Weintraubengasse. 

Nichtfarbentr. Ak. Verbindung: Freie Studenienschaft, gest. 
14. 6. 1923. O. A. 

Sonstige Vereinigungen: Vg. auslanddeutscher Stud. (cf. 
IV. 5), gegr. 19.1.1924. — t Deutschnat. Stud.-Gruppe, geogr. 
WS.25/26. Lokal: Krokodil, Weintraubengasse. — Zusammenschluß 
der Stud. aus d. Jugendbewegung. — Deutsch-Christl. 
Stud.-Vg., gegr. I. 1925. — Nationalsoz. Deutscher Stud.- 
Bund. — Republikan. Stud.-Bund Erlangen -Nürnberg (im 
Kartell Republ. Stud., cf. IV. 19). 

Dem Waffenring (gegr. WS. 25/26) gehören die mit* bezeich- 
neten Korp. an, dem HochschulringDeutscherArt diemit 
t bezeichneten. 


VIII. Philolog.- Theolog. Hochschulen 
und Akademien (kathol.). 


Augsburg. 


Staatl. Phil.-Theol. Hochschule, 
: gegr. 1851. 
Kathol. Stud.-Verbindung im K V. (cf. II.e.2): Ludovicia, gest. 
24. 1. 1899 als Ak. Vg. Ludovicia, s. SS. 90 kath. Stud.-Vg., 3 
VI. 1922 im KV. als ao. V., s. 1926 als o. V. H.blau-weiß-grün, 
P. Silber. Bz. Kn.:.Kathel. Kasino. 
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Bamberg. 


Staatl. Phil.-Theol. Hochschule, 
gegr. 1773 als Univ. (bis 1803). 

Die Studentenschaft gehört dem Kr. VII der DSt. an; 
ein AStA. besteht s. 16. 6. 1919. — Wirtschaltskörper: Studenten- 
h.lfe, Pr’esterseminar, Heinrichsdamm. 

Farbentr. Kathol. Stud.-Verbindung: Fredericia, gest.1.11.1913 
(hervorgeg. aus d. 23. 6. 1911 gegr. Ak. Vg.), s. 1826 im FVh. zum 
CV. (cf. II. e. 1). Rot-weiß-blau, Ff. weiß-blau, P. Silber, h.blaueM. 
Kn.: Luitpoldsäle, Maxpl. 3. 

Wissenschaftl. Kathol. Stud.-Vareln: Unitas, gest. 23. 7. 1927 als 
Zirkel, s. 5.8.27 im UV. (cf. II. e.3). Blau-weiß-gold, Bz. Br.: 
Priesterseminar. 

Sonstige Vereine: Ak, Missions-V. (cf. IV. 3.), gegr. 1913. 


Braunsberg i. Ostpr. 


Staatl. Phil.-Theol. Akademie, 

gegr. 1568 als Lyceum Hosianum, Akademie s. 3. 6. 1912. 

Der 5gliedr. Vorstand der Studentensch. wird von der 
Allg. Stud.-Versammlung gewählt. — Amter: Wirtschaftsamt. 
— Fachschaften: Philos. u. Theol. 

Vereinigungen: Ak. Bonifatius-V., gest. 1869, rek. 1888 (cf. 
IV. 4). — Sozialer Studienzirkel, gest. 1908, rek. 1919. — 
Ak. Lese-V., rek. 1919. 


Dillingen. 
Staatl. Phil.-Tbeol. Hochschule, 
gegr. 1549 als Univ. (bis 1804). 

Die Studentensch. gehört dem Kr. VII der DSt. an; der 
AStA. besteht s. 1919. — Wirtschafiskörper: Theologenhilfe e. V., 
Klerikalseminar. 

Vereinigungen: Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4), gegr. II. 1873. — 
Ak. Zirkel. — Rhetor. Zirkel. 


Eichstätt. 


Bischöfl. Phil.-Theol. Hochschule, 
grgr. 1843. 

Organe der Studentensch. (Kr. VI der DSt.) sind die Allg. 
Stud.-Versammlung und der von dieser gewählte ögliedr. Vor- 
stand. — Ämter: Wirtschaftsamt, Büchervermittlungsstelle, Dar- 
lehnskasse, Amt f. Leibesübungen. — Theol. Fachschaft. — Wirt- 
schaftskörper: Studentenhilfe e. V. 
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Vereinigungen: Ak. Bonifatius-V., gegr. 1867 (cf. IV. 4). — 
Thomasianische Akademie, gegr. 1849 als wissenschafil. 
V. im Internat. 


Freising. 


Staatl. Pbil.-Theol. Hochschule, 
gegr. 20. 11. 1834. 


Organe der Studentensch. (Kr. VII d. DSt.) sind die Allg. 
Stud.-Versammlung u. der von ihr gewählte 10gliedrige AStA. — 
Ämter: Amt f. Leibesüb., Presseamt, Auslandsamt, Wirtschafts- 
körper. — Theol. Fachschaft. — Wirtschaftskörper: Studenten- 
hilfe e.V., Klerikalseminar. Studentenwohnheim : Priesterseminar. 

Keine Vereinigungen. 


Paderborn. 


Bischöfl. Phil.-Theol. Hochschule. 
gegr. 10. 9. 1614 als Univ. (bis 1818). 

Der von der Allg. Studentenversammlung gewählte Vorstand 
der Studentensch. besteht aus 9 Gliedern. — Ämter: Wirtschafts- 
amt, Buchamt, Darlehnsamt, Fürsorgeamt, Amt f. Leibesübungen. 
— Wirtschaftskörper: Theologenhilfe e. V.; Wohnheim: Leo- 
straße 21. 

Korporative kathol. Vereine a) innerhalb des Konvikts: 
Teutoburg, gest. 1900, konst. 1919, im KV. s. 21, rez. IX. 1924 
(cf. II.e.2), susp. 16.6.27. Gold-weiß-grün, n. g. — Unitas, gest. 
18.1.1801 als Zirkel, s. 1920 V. im UV. (cf. II. e.3). Blau-weiß-gold, Bz. 
Br.: Leoninum.—b)Jaußerhalb desKonvikts:Fr.Vg. Alesia, 
gest. 20.6. 1901. Rot-weiß-gold, n. g. Kn.: Domkellerei Görz. 

Interkorp. Verein: Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4), gegr. 1867. 


Staatl. Phil.-Theol. Hochschule, 
gegr. 1833. 

Die Studentensch. gehört dem Kr. VII d. DSt. an. Der 
ögliedrige Vorstand wird von der Allg. Stud.-Versammlung auf 
2 Semester gewählt derart, daß auf die theol. Fak. 3, auf die 
philos. 2 Vertreter kommen. — Ämter: Wirtschaftsamt, Amt f. 
Leibesübungen. — Theol. Fachschaft. — Wirtschaftskörper: Stu- 
dentenhilfe e. V., Domplatz 5. 

Frele Kathol. Stud.-Vereinigung: Oeno-Danubia, gest. 11. 2. 
1899. Rot-goll-schwarz, Ff. rot-schwarz, rosa M, — AK. 
Bonifatius-V. (cf. IV. 4), gegr. 1912. 
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Regensburg. 


Staatl. Phil.-Theol. Hochschule, 
gegr. 1738. 

Organ der Studentensch. (Kr. VII d. DSt) ist der AStA. 
— Wirtschaftskörper: Studentenhilfe e. V., Aegidienplatz 2, — 
Studentenwohnheim: Klerikalseminar, Bismarckpl. 2. 

Korporationen: Kathol. Deutsche Stud.-Vb. Ratisbona, gest. 
11. 5. 1922, s. VIII. 23 FVh. mit dem CV. (ef. II. e. 1). D.blau- 
weiß-d.rot, Ff. blau-rot, P. Silber am blauen, blau am roten 
Streifen, blaue M. Heim: Bischofshof. — Kathol. Stud.-V. im 
KV. (cf.II.e.2) Agilolfia, gest. 5.10.1908 als Albertina, s. 5.11.08 
Agilollia, s. 2.6.09 FVh. mit d. KV., s. 1919 ao. V., s. IX. 24 o. V. 
im KV. Blau-weiß-gold, n. g. Heim: Pfarrergasse 11II. 

Interkorp. Verein: Ak. Bonifatius-V. (cf. IV. 4), gegr. 1867. 


IX. Kunsthochschulen. 


Berlin-Chariottenburg. 
Vereinigte Staatsschulen für freie und angewandte Kunst, 
gegr. 1. 7. 1796 als Akademie der Künste. 

Die Studentenschaft vertritt derStudierendenausschuß, 
dem nur reichsdeutsche Stud. angehören, u. der aus I. u. II. Vors., 
I. u. II. Kassenwart, I. u. II. Schriftführer, dem Vors. des Fürsorge- 
ausschusses u. dem Vertreter des Amis f. Leibesübungen besteht. 
— Wirtschaftskörper: Wirtschaftsamt u. Fürsorgeausschuß, Char- 
lottenbg. 2, Hardenbergstr. 33 (im Studentenwerk, cf. Univ.). 

Wehrschaft Hellas, als ak. Vg. f. Composition gest. 17. 12. 72, 
s. 1924 Wehrsch. im Bamberger CC. (cf. I. b. 6). H.blau-gold- 
schwarz, Ff.blau-gold-blau, P. Gold, schwarze Samt-M.— Turn- 
u. Sport-V. 


Berlin-Charlottenburg,. 


Staatliche Akadem. Hochschule für Musik, 
gegr. 31. 3. 1833. 
Wirtschaftskörper: Studentenwerk e. V., Berlin N 24, Johan- 
nisstr. 1. 
Verbindung: Organum, ak. V., gest. 24. 6. 85. Blau-silber- 
schwarz, Ff. blau-silber-blau, d.blaue M. Kartell u. Organum- 
Königsberg. MV. Kn.: Kaiser-Friedrich-Zelt, Berliner Str. 88. 
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Breslau. 


Staatliche Akademie für Kunst und Kunstgewerbe, 
gegr. 1792. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Wehrschaft im Bamberger CC. (cf.I.b.6): Ak. Vb. Tiziana, 
gest. 5.5. 1921 als fr. ak. Vb., s. 17.12.24 Wehrsch. Blau-gold- 
schwarz, Fb. blau-schwarz-blau, P. Gold, blaue M. U. S., schwere 
e. W. Kn.: Schwarze Krähe, Neumarkt. 


Dresden. 
Staatliche Akademie für Kunstgewerbe, 
gegr. 1764, s. 1899 Hochschule. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Wehrschaft im Bamberger CC. (cf. I. b.6.): Ak. Vg. Gilde, gest. 
17. 7. 1900 als Gesang.-V., im Bamb. CC. s. 23. 5. 27. Violett-weiß- 
schwarz, Ff. schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, violette M. Kn.: 
Schillergarten, Blasewitz; Br.: Akademie, Eliasstr. 34, 


Karlsruhe. 
Landeskunstschule, 
gegr. 1854. 
Commentwaffe: Korbschläger. 


Wehrschaft im Bamberger CC. (cf. I. b. 6): Rythonia, gest. 
23. 3. 1920. Violett-weiß-rot, Ff. weiß-rot-weiß, P. Silber, violeite 


Samt-M. U.S., e.W. 


Karlsruhe. 


Hochschule für Musik, 
gegr. 1929. 
Keine Vereinigungen. 


München. 


Staatliche Akademie der bildenden Künste, 
gegr. 13. 5. 1808. 
Es besteht ein Ausschuß der Stud. (AStA.), der auf je 2 Se- 


mester gewählt wird. 
Wirtschaftskörper: Studentenhaus e. V. (cf. Univ.), 
Keine Vereinigungen. 
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München. 


Staatliche Akademie der Tonkunst, 
gegr. 4. 12. 1874. 
Es besteht ein AStA. Amter: Arbeitsamt, Notenverleih, Zeit- 
schriftenamt, Darlehnskasse, Unterstützungsamt. 


Wirtschaftskörper cf. Univ. 
Verbindungen: A. V. Hilaria, cf. Univ. 


X. Pädagogische Akademien. 


Bonn (katholisch), 
eröffnet 1926. 

Nichtfarbentr. kathol. Vereine m. MV.: a) im KV. (cf. II. e. 2): 
Merowingia, gest. 5. 6. 1926, im KV. als ao. V. 22.12.26, als o. 
V. s. VIII. 29. Weiß-grün-gold, n. g. Kn: Germania, Kölnstr. — 
b) im UV, (cf. II. e. 3): Unitas-Nibelung, gest. 18. 7. 1927 als 
Zirkel, im UV. s. 5.8.27, rez. 31. 5.28. Gold-blau-weiß, n. g. 
Heim: Bachstr. 47. 


Breslau (evangel.), 
eröffnet 1929. 


Dortmund (evangel.), 
eröffnet 1. 6. 1929. 


Elbing (evangel.), 
eröffnet 1926. 

Verbindungen: Ak. Turn-Vb. Teutonia, gest. 13.10.1827. Rot- 
weiß-gold, P. Silber, Bz. U. S. Kn.: Ratskeller. — Abstinente 
Studenten-Vb. (ASV.), gest. 1927. Blau-rot (als Rosette) (im 
Bund enthaltsamer Erzieher). — Stud.-Vg. Ostland, gest. 20.6. 
1928. Schwarz-silber-blau, P. Silber, Bz. Verbriefte Sat. 

Interkorp. Vereinigungen: Ak. Ruderriege im Ruder-V. Nau- 
tilus. — V.f.d.Deutschtum im Ausl., stud. Ortsgr. (cf.IV.?). 
— Segelfliegergruppe. 

Erfurt (evangel.), 
eröffnet 11. 5. 1920. 


Frankfurt a. M. (simultan), 
eröffnet 1927. 
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Hannover (evangel.), 
eröffnet 28. 5. 1929. 


Kiel (evang.), 
eröffnet 1926. 

ögliedriger Ausschuß (3 Studenten, 2Studentinnen). Fach- 
schaften: Psycholog. u. Pädagog. 

Verbindungen: Freyja, gest. 13.11.1926 als wissenschaftl.-päd. 
Bund, s. 20.5. 29 ren. ATV. in ATB. (ef. I. c. 2). D’grün-weiß-rot. 
P. Silber, Bz. Schwere e. W. Kn.: Rest. Krusenrott. — Ak. 
Vereinigung, gest. 17. 6. 1929. 


Hessisches Pädagog. Institut 
(cf. Techn. Hochsch. Darmstadt). 


XI. Sonstige Hochschulen. 


Düsseldorf. 


Medizinische Akademie, 
gegr. 1919, s. 1923 staatlich. 
Die Studentenschaft ist aufgelöst. Verbindungen und Vereine 
bestehen nicht außer derKlinikerschaft. — Wirtschaftskörper: 
Wirtschaftsamt, Moorenstr. 5. 


Witzenhausen. 


Deutsche Kolonialschule Wilhelmshof (Hochschule für 
In- und Auslandssiedlung), 
gegr. 23. 5. 1898, 
Die Studentenschaft gehört dem Kr. MI. der DSt. an; der AStA- 
besteht aus 12 Mitgliedern, der Vorstand aus 4. 
Verbindungen und Vereine bestehen nicht, sondern die: 
sämtlich in der Anstalt wohnenden Studierenden bilden die 
Kameradschaft Wilhelmshof. Schwarz-weiß-blau, n. 6 
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Berlin-Spandau. 


Preuß. Hochschule f. Leibesübungen (Landes-Turnanstalt), 
gegr. 16. 2. 1848, Hochsch. s. 28. 9. 1923. 

Hörerausschuß, gegr. 1921, zusammengesetzt aus Haupt- 
ausschuß, Wirtschaftsaussch., Presseaussch., Techn. Aussch, 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

Verbindungen: t Herminonia, gest. 23. 10.1918, s. Pfingsten 
27 ren. Sportschaft im GV. (cf. I. a. 10). Blau-rot-schwarz, FI. 
blau-rot-blau, P. Silber, blaue M. U. S. (Im HDA. u. Schwarzen 
Pauk-Comment). Kn.: Neuer Ratskeller. — fTuiskonia, Ak. 
Fliegerschaft im Ak. Fliegerring (cf. I. b. 5), gest. 15. 10. 1921 als 
fr. Turnersch.; 1928 verschmolz mit ihr die susp. Fliegersch. 
Lilienthal [gest.,7. 11. 1924; h.blau-silber-h.grün, Ff. h.grün-silber- 
h.grün, d.grüne Samt-M.]. D.grün-weiß-rot, Ff. grün-weiß-grün, 
P. Silber, grüne M. (Im HDA. u. Schwarzen Pauk-Comment.) Kn.: 
Patzenhofer, Stresowpl. — ATVb. Eiselen. gest. 7.11.1921 als 
Hochschul-Turn- u. Sport-Vg., s. 29. 1. 25 ao. Korp. im ATB. (cf. 
I. c. 2), rez. 1829. Schwarz-weiß-schwarz, n. g. Kn.: Kaiserstr. 33. 


Berlin-Charlottenburg. 


Deutsche Hochschule für Leibesübungen, 
gegr. 15. 5. 1920. 

Allg. Stud.-Ausschuß. — Wirtschaftsamt: Deutsches 
Stadion. — Studentenwohnheim: auf dem Sportforum. — Stu- 
dentinnenheim: Annaheim, Sportforum. 

Ak. Turn-Vb. im ATB. (cf. I. c. 2): Speer, gegr. 18. 2. 1924 
als Ak. Vg. m. verbriefter Sat., in ATB. s. Pfingsten 1928, rez. 
21. 5.29. Rot-gold-grün, P. weiß, Bz. (anfangs Ff. rot-grün, grüne 
M.). Schwere e. W. Anschr.: Charlottenb. 9, Deutsches Sport- 
forum; Heim: Kaiser Friedrichstr. 53. 


Berlin. 


Deutsche Hochschule für Politik, 
gegr. WS. 1920/21. 

Commentwaffe: Glockenschläger. 

5gliedr. Hörerausschuß, nach Vorhältniswablrecht gewählt. 

Interessengemelnscheft couleurtragender Korporationen (JCK.): 
B. Cherusso-Loränia, gegr. 18. 18. 1917 von ehemal. Schülern 
der Luisenstädt. Oberrealschule (weiß-blau-gold, Ff. weiß-blau- 
weiß), susp. 15. 12.18 bis 3.1.19, s. 9.5.23 an d. Univ. als B. 
Lorania, 17. 9. 27 verschmolzen m. d. B. Cherusso-Vandalia (gold- 
weiß-h.blau) als Cherusso-Lorania. D.grün-rot-gold, Ff. grün-rot- 
grün, P. Gold, rote M. Bed. Satisf., e. W. PVh.: Saxo-Bavaria 
u. Neo-Arminia. Kn.: SW. 29, Gneisenaustr. 109/110. — B. Saxo- 
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Bavaria, gest. 28. 10. 1919. Blau-gold-rot, Ff. blau-zold-blau, 
P. Gold, blaue M. US., e. W. PVh.: Cherusso-Lorania u. Neo- 
Arminia. Kn.: NW 40, Invalidenstr. 53. — Reform-B. Neo-Ar- 
minia, gest. 9. 10. 1921. Grün-rot-silber, Ff. grün-rot, P. Silber, 
grüne M. Christl. Tendenz, Duellverwertung, aber BM., e. W. 
PVhb.: Cherusso-Lorania u. Saxo-Bavaria. Heim: N 24, Elsässer- 
str. 61I. — Kathol. wissenschaftl.-literar. Vb. Arminia, gest. 
4.5.1923. Blau-schwarz-weiß, Füchse Bb., blaue M. MV. Kn.: 
NW 21, Kirchstr. 13. 

Polit. Stud.-Gruppen der Deutschnat. Volkspartei, der Zentrums- 
partei, der deutschdemokrat. Partei, der sozialdemokr. Partei u. 
der kommunist. Partei, Anschr.: Hochschule, W 56, Schinkelpl.6. 


Die Deutsehe Nindentenschaft, 


Die Deutsche Studentenschaft besteht aus den Deutschen 
Studentenschaften der Hochschulen des deutschen Sprachgebietes. 
Die Deutsche Studentenschaft hat das Ziel, an den Aufgaben der 
deutschen Hochschule gegenüber dem deutschen Volke mitzu- 
wirken. Die Einzelstudentenschaften bestimmen sich ihr Auf- 
gabengebiet selbst im Sinn dieses Zieles des Gesamtverbandes. 
Die Einzelstudentenschaften sind bis auf Preußen, Deutsch-Oester- 
reich und Sudetendeutschland durch Verordnungen der zuständigen 
Hochschulverwaltungen der einzelnen Länder als öffentlich-recht- 
liche Körperschaften anerkannt; sie sind als solche verfassungs- 
mäßiges Glied der betreffenden Hochschule und dürfen zwangs- 
mäßig ihre Mitgliederbeiträge steuerfrei erheben. Imübrigen bilden 
die Studentenschaften als freie Vereinigungen die Gesamtver- 
treiung der an der Hochschule immatrikulierten deutschen Stu- 
denten. Die Verwaltungsorgane der Einzelstudentenschaften gehen 
aus allgemeinen, gleichen und geheimen Verhältniswahlen hervor. 
Die so gewählte Kammer der Studentenschaft der betreffenden 
Hochschule wählt sich einen Vorstand, der die Studentenschaft 
nach außen vertritt. 

Die Deutsche Studentenschaft wird vertreten durch den 
Deutschen Studententag, durch den Hauptausschuß und den Vor- 
stand der Deutschen Studentenschaft. Die beschließende Gewalt 
wird auf dem Studententag, der alljährlich im Juli zusammen- 
tritt, ausgeübt. Jede Einzelstudentenschaft hataufdem Studenten- 
tag für jedes angefangene Tausend ihrer Mitglieder je 1 Stimme. 

Der Hauptausschuß besteht aus den Leitern der Kreise und 
den Ältesten der Deutschen Studentenschaft. Zur Durchführung 
einer engeren Arbeitsgemeinschaft ist die Deutsche Studenten- 
schaft in 10 Kreise geographisch eingeteilt. 

I. (Altpreußischer) Kreis: Königsberg, U.; Königsberg, 
H.-H.; Danzig, T.H.— II. (Norddeutscher)Kreis: Greifswald, 
U.; Rostock,U.;, Kiel, U.; Hamburg, U. — II. (Niedersächs.) 
Kreis: Braunschweig, T. H.; Clausthal, B.-A.; Göttingen,U.; 
Hannov.-Münden, F. H.; Hannover, T.H.; Hannover, Ti.H.; 
Witzenhausen, Kolonialhochsch. — IV. (Mitteldeutscher) 
Kreis: Breslau, T. H.; Breslau, U.; Dresden, T. H.; Freiberg, 
B.-A.; Halle, U.; Jena, U.; Leipzig, H.-H.; Leipzig, U.; Tha- 
randt, F. H. — V. (Westdeutscher) Kreis: Bonn, U.; Bonn- 
Poppelsdorf, L. H.; Frankfurt, U.; Köln, U.; Marburg, U.; 
Münster, U. — VI. (Südwestdeutscher) Kreis: Darmstadt, 
T. H.; Freiburg, U.; Gießen, U.; Hohenheim, L. H.; Karis- 
ruhe, T. H.; Mannheim, H.-H.; Stuttgart, T. H.; Tübingen, 
U. — VI. (Bayerischer) Kreis: Bamberg, Phil.-Theol. H.; 
Dillingen, Phil.-Theol. H.; Eichstätt, Phil.-Theol. H.; Er- 
langen, U.; Freising, Phil.-Theol. H.; München, U. München, 
T. H.; Nürnberg, H.-H.; Passau, Phil.-Theol. H.; Regens- 
burg, Phil.-Theol. H.; Weihenstephan, L. H.; Würzburg, U. 
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— VII. (Deutsch-Österreichischer) Kreis: Graz, T. H.; 
Graz, U.; Innsbruck, U.; Leoben, Mont.-H.; Salzburg, Kath.- 
Theol. Fak.; Wien, H. f. Bodenkultur; Wien, T. H.; Wien, Ti. 
H.; Wien, U.; Wien, H. f. Welt-Handel; Wien, H. f. bild. Künste. 
— IX. (Sudetendeutscher) Kreis: Brünn, T. H.; Prag, 
T. H.; Prag, U.; Tetschen-Liebwerd, L. H., Przibram, Mont. H. — 
X. (Brandenburgischer) Kreis: Berlin, H.-H.; Berlin, L. H.; 
Berlin, T. H.: Berlin, Ti. H.; Berlin, U.; Berlin, B.-A.; Ebers- 
walde, F.H. 

Die Kreise geben sichihre Satzungen mit Genehmigung des Vor- 
standes im Rahmen der Satzung des Gesamtverbandes selbst. Zu 
Ältesten der Deutschen Studentenschaft werden vom Studenten- 
tag Akademiker gewählt, die sich in der studentischen Arbeit be- 
sonders bewährt haben. 

Die vollziehende Gewalt des Gesamtverbandes liegt beim 
Vorstand, welcher den Gesamtverband nach innen und nach 
außen vertritt und die zentrale Verwaltung führt. Der Vorstand 
besteht aus drei Studierenden. Die zentrale Verwaltungsstelle 
heißt Hauptgeschäftsstelle der Deutschen Studentenschaft. 

Die Studierenden .der einzelnen Fachgebiete schließen sich 
örtlich zu den verschiedenen Fachschaften zusammen, die Fach- 
schaften der gleichen Fakultät innerhalb des Gesamtverbandes 
zu den verschiedenen Fachgruppen. Die Fachgruppen arbeiten 
im Rahmen des Gesamtverbandes. 


Anschriften: 
Hauptgeschäftsstelle der Deutschen Studentenschaft, Berlin SW 11, 
Großbeerenstr. 9, Anruf: Bergmann 6631. 

Der Vorstand der Deutschen Studentenschaft: 1929/30: 
Dipl. agr. Erich Hoffmann, Halle, Vorsitzer; 
Referendar Hans Gierlichs-Marburg, Referendar Hans-Heinrich 
Schulz-Hannover. 


Kreisämter der Deutsohen Studentensohaft: 

en I: cand. ing. Leidreiter, Danzig-Langfuhr, Techn. Hoch- 
schule. 

Kreisamt II: Referendar Gentz, Stettin, Barnimstr. 1. 

Kreisamt III: Referendar Hans-Heinrich Schulz, Hannover, Har- 
nischstr. 4. 

Kreisamt IV: cand. jur. Konitzer-Breslau, Schmiedebrücke 31/32. 

Kreisamt V: Referendar Hans Gierlichs, Berlin SW 11, Groß- 
beerenstr. 93. 

Kreisamt VI: cand. ing. Nagel, Karlsruhe, Techn. Hochschule. 

Kreisamt VII: cand. jur. Welte, München, Universität. 

en En: cand. jur. Willfried Deschka, Wien V, Kl. Neue 

asse 5, 
Kreisamt IX: M.U.C.V. Kindermann, Prag II, Narodni 38, III. 
Kreisamt X: cand. phil. Hoppe, Berlin NW 7, Georgenstr. 46a. 
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Vorslitzer der Fachgruppen. 

Juristische Fachgruppe: cand. jur. Bodo Opphard, Göt- 
tingen, Brauweg 3, II. 

Forstwissenschaftliche Fachgruppe: Forstref. Dr. 
Schmieder, Dresden N 6, Fachkammer für Forstwissenschaft, 
Wilhelmplatz 4. 

Landwirtschaftliche Fachgruppe: cand. agr. Brüning, 
Berlin N 4, Invalidenstr. 42, Landwirtschaftliche Hochschule. 

Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fachgruppe: 
cand. phil. Horst Merkel, Leipzig, Talstr. 35. Mathemat. Inst. 

Evangelisch-Theologische Fachgruppe: cand. theol. 
Faehling, Bergedorf bei Hamburg, Claus Grothstr. 8. 

Katholisch- Theologische Fachgruppe: cand. theol. 
Meng, Benrath/Rhein, Schulstr. 42. 

Medizinische Fachgruppe: cand. med. Heinz Kohlhoff, 
Leipzig C1, Johannisallee 32. 

Chemische Fachgruppe: cand. chem. Jüttner, Breslau, 
Hansastr. 1/3. 

Staats- und Wirtschaftswissenschaftliche Fach- 
gruppe: cand. rer. pol. Wolfgang Loewe, Nürnberg, Fisch- 
bachstr. 20, bei Frau San.-Rat Heinrich. 

Veterinär-Medizinische Fachgruppe: cand. med. vet. 
Ludwig Brandes, Berlin NW 6, Luisenstr. 56. 

Pharmazeutische Fachgruppe Dr. jur. Evers, Wittstock/ 
Dosse, Adler-Apotheke. 

Philologische Fachgruppe: cand. phil. René Prudent, Berlin 
NO 55, Bötzowstr. 30. 

Technische Fachgruppe: cand. ing. Kaiser, Danzig-Lang- 
fuhr, Techn. Hochschule. 

Zahnärztliche Fachgruppe: cand. med. dent. Martin 
Rolfing, Münster i. W. Universitäts-Zahnklinik, Krummer 
Timpen. 


-Zur Erledigung der einzelnen Arbeitsgebiete der Deutschen 
Studentenschaft werden vom Vorstand oder Studententag Ämter 
und Ausschüsse der Deutschen Studentenschaft errichtet, die für 
das ihnen überwiesene Ressort zuständig sind. Als solche Ämter 
sind bisher von der Deutschen Studentenschaft eingerichtet: 
Auslandsamt. Leiter: Referendar Hanns Gierlichs. 

Amt für Grenzlandarbeit und politische Bildung. 

Leiter: Referendar Hans Gierlichs. 

Amt für Leibesübungen. Leiter: Dipl.-Ing. Werner Hinsch. 
Fachamt. Leiter: cand. theol. Hans Merten. 
Nachrichtenamt, Leiter: cand. jur. Henze, 

Rechtsamt. Leiter: Referendar Hans Heinrich Schulz. 
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Außerdem bestehen eine Anzahl Ausschüsse zur Erledi- 
gung von Einzelfragen. 


Die Wirtsohaftshlife der Deutschen Studentensohaft e.V. 

Einen besonderen Rahmen in der studentischen Arbeit nehmen 
die auf Zusammenarbeit von Studenten, Dozenten und Alt- 
freunden aufgebauten wirtschaftlichen Hilfsorganisationen ein, 
die heute selbständige Rechtspersönlichkeiten sind. Sie sind 
zentral in der „Wirtschaftshilfe der Deutschen Studentenschaft 
e.V.“ zusammengefaßt, die ihre Hauptgeschäftsstellein Dresden-A. 
24, Kaitzerstr.2 hat. Hauptgeschäftsführer der Wirtschaftshilfe 
ist Assessor Dr. Schairer. 

Die wichtigsten Unterabteilungen der Wirtschaftshilfe sind 
der Amerika-Werkstudentendienst und die Studienstiftung des 
deutschen Volkes sowie die Darlehnskasse der Deutschen Stu- 
dentenschaft e. V. 


Der Deutsche Studentenverband (DStV.) wurde 5.2.1928 gegründet 
behufs Bekämpfung völkischer Bestrebungen u. Eintretens für 
das Staatsbürgerprinzip als der deutschen Geschichte und Kultur 
entsprechenden Grundsatz, und bezweckt die Vertretung der 
gemeinschaftl. wirtschaftlichen u. hochschulpolitischen Interessen 
seiner Mitglied»gruppen gegenüber Behörden und Organisationen 
und den ausländischen Studentenschaften. Seine Gruppen um- 
fassen mindestens alle reichsdeutschen und österreich. Stud. so- 
wie die auslandsdeutschen, deren Zugehörigkeit zur deutschen 
Kulturgemeinschaft durch Sprache, Bildung und Bekenntnis er- 
weisbar ist. Seine Organe sind der geschäftsführende Haupt- 
ausschuß, der aus dem 3gliedrigen engeren Vorstande und 12 
weiteren Vertretern, von denen 5 in Berlin ansässig sein sollen, 
besteht, u. der alljährlich stattfindende Studenientag. Der DStV. 
hat ein Auslandsamt, ein Amt f. Stellenvermittl. u. einen stän- 
digen Wirtschaftsausschuß, deren Sitz Berlin ist. Das Gebiet 
des DStV. wird in 7 Kreise eingeteilt: Ostdeutschland, Nord- 
deutschland, Berlin, Mitteldeutschland, Westdeutschland, Süd- 
deutschland, Deutsch-Österreich. — Nähere Angaben waren nicht 
zu rlangen. 

Geschäftsstelle des DStV.: NW 6, Albrechtstr. 11. 


Uebersicht: 


über 
die Verbände studentischer Korporationen auf den 
Universitäten und Hochschulen des Deutschen 
Reiches. 


l. Mit dem Prinzip unbedingter Satisfaktion. 


a) Mit Couleur, eigenen Waffen und Bestimmungs- 
mensur. 


1. Corps: „Kösener Senloren- Convents - Verband“ (K.SCV.), gest. 
15.7.48 in Jena, erneut 26. 5. 55; alljährl. Mittwoch vor Pfingsten 
Kongreß in Kösen bezw. a.d.Rudelsburg ;derK.SCV.bestehtaus den 
SC.SC.and. Univ. Berlin(1856): (Marchia, Guestphalia, Vandalia,Nor- 
mannia, Borussia, Teutonia, Neoborussia); Bonn (1856): (Rhenania, 
Guestphalia, Borussia, Saxonia, Palatia, Hansea, Teutonia); Breslau 
(1856): (Borussia, Silesia, Lusatia, Marcomannia); Erlangen (1861): 
(Onoldia, Baruthia, Bavaria, Rhenania); Frankfurt (1919): (Austria, 
Palaio-Alsatia-Straßburg);Freiburg(1857): (Rhenania,Suevia,Hasso- 
Borussia, Palatia-Straßburg, Hubertia); Gießen (1855): (Teutonia, 
Starkenburgia, Hassia); Göttingen(1855): (Bremensia, Saxonia, Han- 
novera,Brunsviga,Hildeso-Guestphalia, Teutonia,Hercynia);Greifs- 
wald (1856) : (Pomerania,Borussia,Guestfalia); Halle (1855(: (Borussia, 
Guestphalia, Palaiomareuia, Teutonia, Neoborussia, Normannia); 
Hamburg (1919): (Franconia, Suevo-Borussia, Saxonia, susp.); 
Heidelberg (1855): (Suevia, Guestphalia, Saxo-Borussia, Vandalia, 
Rhenania( ; Jena (1855): (Thuringia,Franconia,@uestphalia,Saxonia); 
Kiel (1856 bezw. 1865): (Holsatia, Saxonia); Köln (1920): (Friso- 
Lüneburgia, Hansea, Tigurinia); Königsberg (1864 bezw. 1865): 
(Masovia, Baltia, Hansea, Littuania); Leipzig (1855): (Lusatia, 
Saxonia, Thuringia, Budissa); Marburg (1855): (Teutonia, Hasso- 
Nassovia, Guestphalia, Rhenania-Straßburg, Suevia-Straßburg); 
München (1860): (Suevia, Palatia, Bavaria, Isaria, Franconia, Ma- 
karia, Brunsviga, Ratisbonia, Transrhenania, Hubertia, Arminia, 
Hercynia); Münster (1908): (Rheno-Guestphalia); Rostock (1882 bis 
86 u. 5. 1895 bezw. 1907): (Vandalia, Visigothia); Tilbingen (1857): 
(Franconia, Rhenania, Suevia, Borussia); Würzburg (1859): (Fran- 
conia, Moenania, Bavaria, Nassovia, Rhenania, Guestphalia, Ma- 
karia); Graz (1919): (Joannea[9. 11.61, C. s. 9.7.70; grün-gold- 
rot, Fb. grün-rot, P. Gold, grüne M.], Vandalia [3. 3. 94; rot- 
gold-rot, Fb. rot-weiß-rot, P. Gold, zinnoberrote M.], Teutonia 
[28. 10. 63; weiß-h.blau-gold, Fb. weiß-blau, h.blaue M.]); Innsbruck 
(1898 bezw. 1901): (Athesia [5. 11.61: vergißmeinnichiblau-weiß- 
schwarz, Fb. blau-schwarz, P. Silber, h.blaue M.], Gothia [20. 
10. 70; enzianblau - weiß-alpenrosenrot, Fb. blau-rosa, P. Silber, 
d.blaue M.]], Rhaetin [30. 12.59, grün-weiß-grün, Fi. grün-weiß, 
P. Silber, d’grüne M.]); Prag (1919 bezw. 19. 1. 23): (Suevia 
[25. 1.68, C. s. 11.5.71; grün-weiß-gold, Fb. grün-weiß-grün, P. 
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Silber, weiße M. u. St.) u. Franconia (1. 3. 61, rek. Herbst 1922; 
d.rot-weiß-gelb, Fb. rot-gelb, P. Gold, d.rote M.] und Wien (1919); 
Saxonia[l5.5.50, C. s. 1.3.66; d.blau-kirschrot-gold, Fb. blau-rot, 
P. Gold, d.blaue M.], Alemannia [17.11.62, C. s. 4.11.72; 
schwarz-lichtblau-gold, Fb. schwarz-blau, P. Gold, grau-blaue M.]; 
Posonia [2.12.68, C. 28. 12. 1907; weiß-rot-gold, Fb. weiß-rot, 
P. rot, im roten Streifen Gold, zinnoberrote M., im SS. weiße 
Seiden-St.], Symposion {31. 1. 86, C. s. 15. 2.07; gold-blau- 
weiß, Fb. gold-blau, P.schwarz, schwarze Samt-M., im SS. weiße 
St.), Hansea [1919, C. s. 2.3.22; rez. 1. 7.22; schwarz-weiß-rot, 
Ff. schwarz-weiß-schwarz, P. Silber, weiße M.], Cheruscia [24. 
11.82, C. s. 1.7.22; gold-rot-schwarz, Ff. rot-schwarz, P. oben 
blau, unten Gold, kornblumenblaue M.], u. a. d. Techn. Hochseh. 
Brünn (1919): (Marchia [23. 10. 65, C. s. 12. 3.74; grün-weiß-rot, 
Fb. grün-rot, P. Silber, h.grüne M., im SS. weiße St.], Austria 
[10. 12. 70, C.s.29,2.76, susp. WS. 24/25; blau-weiß-gold, Fb. blau- 
weiß, P. Silber, weiße M. u. St.], Franconia [12.7. 1900; schwarz- 
rot-weiß, Fb.schwarz-weiß-schwarz, P. Gold, schwarze M., im SS. 
weiße St.]) u. a. d. Montan Hochsch. Leoben (1919): (Schacht [7.5. 
74; schwarz-licht-grün-gold, Fb. schwarz-grün, P. oben Gold, unten 
schwarz, schwarze Samt-M., im SS. weiße St.]}u. Montania (6. 11. 
72; schwarz-weiß-grün, Fb. weiß-grün-weiß, P. Silber, stahlgrüne 
M.]) sowie auf den Forsthochsch. Hann.-Milnden (1929), (Cheruseci a) 
u. Tharandt (1922), (Silvania, Hubertiau. Saxonia). Bestand: 
Pfingsten 29: 2337 Aktive, 3500 Inaktive, (incl. 542 Mehrbänder- 
leute), über 21000 Alte Herren. Kriegsteilnehmer über 12000. 
Gefallen 2362. Vorort 1.1.29/30: der Frankf. SC., 30/31 der Frei- 
burger SC. 

Die Verbände ad 1 und 2 haben 12. 3. 1921 einen Zweckverband 
unter dem Namen „Allgemeiner Deutscher SC.-Verband“ ge- 
schlossen; geschäftsführender Ausschuß 1. 1. 28—31: Berlin. 

2. Corps: „Welnhetmer Senioren-Convent‘'(WSC.), gest. 7. 4. 63 als 
„Allgem.SC.“,s.1875WSC.,‚tagtalljährl.ind. Woche vorPfingsten auf 
der vonihmerbautenWSC.-Wachenburg bei Weinheim a.d.Bergstr.; 
vertreten durch Lokal-SC.SC. a.d.Techn.Hochschule in Aachen (gest. 
72:Marko-Guestphalia, Delta, Montania); Braunschweig 
(gest. 1892: Rhenania, Teutonia-Hercynia u. Marchia); 
Breslau (gest. 1920: Frisia, Neo Franconia, Montania); 
Charlottenburg (gest. 83: Rheno-Guestphalia, Saxonia, Guestphalia, 
Pomerania-Silesia, Berolina); Danzig (gest. 1905: Saxonia |gest. 
18. 10. 04, susp. 2.4. 12, grün-weiß-schwarz, schwarze M.}, Baltica, 
Borussiau. Cheruscia; Darmstadt (gest. 1872: Hassia, Rhe- 
nania, Franconia, Obotritia u. Chattia); Dresden (gest. 
66: Teutonia, Thuringia, Marcomannia, Franconia 
u. Altsachsen); Hannover (gest. 52: Saxonia, Slesvico- 
Holsatia, Alemannia, Ostfalia, Makaro-Visurgia u. 
Hannovera); Karlsruhe (gest. 1847: Franconia, Bavaria, 
Saxonia, Alemannia, Frisia u. Cheruskia); München 
(gest. 1905: Cisaria; Rhenopalatia; Vitruvia; Germania; Guest- 
phalia; Normannia); Stuttgart (gest. 1862: Teutonia, Rhenania; 
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Stauffia u. Bavaria), an den Bergakademien Freiberg i. S. 
(gest. 1840: Montania, Teutonia, Franconia u. Saxo- 
Borussia) u. Clausthal (gest. 72: Hercynia, Montania u. 
Borussia) u. an d. Landw. Hochsch. Hohenheim (gest. 1913: 
Germania u. Suevia). Chargen: X, XX, XXX (außer Braun- 
schw., Dresden, Hannover, Clausthal: XXX, XX, X). Wahlspr.: 
Jemer bereit stahn! Bestand WS. 27/28: 822 Aktive, 1657 Inaktive 
(ohne Doppelzählung), über 6800 Alte Herren. Kriegsteilnehmer 
3616, gefallen 714. Vorort 1. 1. 29/30: der SC. zu Braunschweig, 
30/31: zu Darmstadt. 

3. Corps: „Rudolstädter Senioren-Convent‘“ (RSC.), gest.1.12. 73 
als Berliner (Gesamt-) SC. der vet.-med. Landsmannschaften, 
erneut als RSC. 9.7.83 von den Corps d. Tierärztl. Hochsch., 
die bis 24.5.1902 sich Landsmannsch. nannten; s. Pfingsten 1910 
Aufnahme von Corps aller Hochschulen; Tagung in d. Woche nach 
Pfingsten zu Rudolstadt; vertreten durch lokale Rudolstädter 
SC. SC. u. Einzel-Corps an d. Univ. Berlin (Holsatia, Cheruscia, 
Baltia, Marcho-Borussia, Prussonia), Bonn (Markomannia, Agraria), 
Breslau (Silingia, Lugia), Erlangen (Guestphalia), Frankfurt (Frisia 
Moenania, Hasso-Borussia), @leßen (Hubertia, Silvania), Greifswald 
(Marchia), Halle (Palatia, Franconia), Jena (Agronomia-Jenensis), 
Köln (Rheno-Franconia, Guestphalia),Königsberg (Vandalia,Palaio, 
Borussia, Agronomia,) Leipzig (Saxo-Borussia, Rheno-Guestphalia, 
Vandalia, Staufia), Marburg (Irminsul, Normannia),München (Suevo- 
Salingia, Saxo-Thuringia, Vandalia), Wien (Askania, gest. 28.6. 
94, schwarz-grün-gold, d.zrüne M.); an d. Tierärztl. Hochsch, zu 
Beriin (Franconia, Teutonia, Cimbria), Hannover (Hannoverania 
u. Normannia); (a. d. Techn. Hochsch. Charlottenburg (Rheno-Bur- 
gundia), Darmstadt (Alania), Dresden (Albingia, Gothia, Lu- 
satia u. Makaria), Hannover (Brunsviga), München (Agronomia) 
u. a. d. Handelshochsch. Leipzig (Hermunduria) u. Mannheim 
(Rheno-Nicaria u. Hansea). Bestand 15. 5. 29: 972 Aktive, 
859 stud. Inaktive (ohne Doppelzähl. 1713 stud. Mitgl.), 991 nicht 
mehr immatr. Inaktive, 5520 Alte Herren (ohne Doppelzähl.). Kriegs- 
teilnehmer (l. 5. 18): 393 Aktive, 313 Inaktive, 1455 Alte Herren 
{ohne Mehrbänderleute); gefallen: 250 Stud. und 248 Alte Herren 
(desgl.). Vorsitz: Pfingsten 2930: Cimbria-Berlin. — Pfingsten 1929 
wurde eine Interessengemeinschaft m. d. DL. geschlossen. 

4. Burschensohaften: „‚Deutsohe Bursohensohaft“, gest: 20.7.81 als 
„Allgemeiner Deputierten-Convent“ (ADC.), hervorgeg. aus dem 10. 
11. 74 gest. „Eisenacher DC.“, s. 20.5.1902 „Deutsche Burschenschaft“, 
4.1.19 vereinigt mitdem Rüdesheimer Verband deutscher Burschen- 
schaften (gest. 10.3. 1900, bis Pfingsten 1905 Rüdesh. Deputierten- 
Convent [RDC.)) u. 5. 8.19 m. d. Burschenschaft der Ostmark (B. d. O., 
gest. 20. 5. 1907); ordentl. Burschentag alljährl. Pfingsten in 
Eisenach bezw. a. d. Wartburg, jedes fünfte Jahr in Rüdesheim ; 
vertr. durch örtliche „Burschenschaften“ an d. Univ. Berlin: 
(Allemannia, Arminia, Cimbria, Franconia, Germania, Hevellia, 
Normannia, Primislavia, Rugia, Saravia, Teutonia); Bonn: 
(Alemannia, Franconia, Marchia, B. d. Norddeutschen); Breslau: 
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(Arminia, Germania, A. B.B. d. Raczeks); Erlangen: (Bubenruthia, 
Frankonia, Germania) ; Frankfurt: (Alte Straßb. B. Germania, Armi- 
nia); Freiburg: (Alemannia, Frankonia, Saxo-Silesia, Teutonia); 
Gießen: (Alemannia, Frankonia, Germania); Göttingen : (Alemannia, 
Brunsviga, Frisia, Hannovera, Holzminda); Greifswald: (Germania, 
Rugia); Halle: (Alemannia a.d. Pflug, Germania, Salingia); Ham- 
burg: (Alte Straßb. B. Alemannia, Germania); Heidelberg: (Alle- 
mannia, Frankonia, Vineta); Jena: (Arminia a. d. B., Germania, 
Teutonia); Kiel: (Teutonia, B. d. Krusenrotter); Köln (Germania, 
Marchia); Königsberg: (Alemannia, Germania, Gothia, Teutonia); 
Leipzig: (Arminia, Dresdensia, Germania, Normannia); Marburg 
Alemannia, Arminia,Germania, Rheinfranken, Hercynia); München: 
(Arminia, Cimbria, Danubia, Rhenania, Alemannia) ; Münster: (Ale- 
mannia, Franconia, Guestphalia); Rostock: (Obotritia, Redaria); 
Tübingen: (Straßb.B. Arminia, Derendingia, Germania); Würzburg: 
Arminia, Cimbria, Germania), an d. Techn. Hochsch. zu Aachen 
[Alaniau. Teutonia], Braunschweig [Alemannia, Germania 
u. Thuringia), Breslau [Cheruscia], Charlottenburg [Gothia, Thu- 
ringia], Danzig (Germania, Teutonia u. Markomannia)], 
Darmstadt[&ermania,Frisia,Rheno-Guestfaliau.Marko- 
mannia], Dresden [Cheruscia u. Cimbria], Hannover [Ger- 
mania, Arminia u. Cimbria], Karlsruhe [Teutonia, Ger- 
mania, Arminia, Tuiskonia, Tulla], München [Staufia; 
Guelfia], Stuttgart Alemannia,Hilaritas,Ghibellinia, 
Ulmiau. Arminia], an d. Bergakademien Freiberg i. S. [Glück- 
auf, Germania], u. Clausthal [Schlägel und Eisen], an d. 
Tierärztl. Hochsch, Berlin [Marcomanniau.Obotritia] u. Han- 
nover [Alt-Germania, Gothia u. Cheruscia]u. and. Forstl. 
Hochsch. Hann.-Münden (Saxonia), ferner in Czernowitz (Arminia, 
10. 7. 77; schwarz-rot-gold, kirschrote M.; Teutonia, 5. 12. 1903, 
schwarz-rot-gold, schwarze Samt-M.), Graz (Allemannia, 9. 12. 
69, blau-silber-schwarz, lichtblaueM.;Arminia,29.10.68, schwarz- 
d.rot-guld, schwarze Samt-M.; Carniola, gest. 10.10.84, schwarz- 
rot-gold, kornblumenklaue M.; Cheruskia, 11.11.90, d.rot-weiß- 
gold, violette Samt-M.; Frankonia, 1.4.79, schwarz-rot-gold, 
karmesinrote M.; Germania, 28.3.85, schwarz-d.rot-gold, licht- 
blaue M.; Marcho-Teutonia, 15.5.85, schwarz-silber-grün, nil- 
grüne M.;. Ostmark, 6.7.89, schwarz-rot-silber, rote Samt-M.; 
Rhaetogermania, 12.2.86, weiß-rot-schwarz, weißeM.; Stiria, 
8.5.61, grün-weiß-gold, weiße M.), Innsbruck (Brixia, 18. 11. 76, 
d.grün-rot-gold, d.grüne Samt-M.; Germania, 8.3. 92, schwarz- 
weiß-gold, schwefelgelbe M.; Suevia, 2.12.68, rot-weiß-schwarz, 
rote M.; B. der Pappenheimer, 27, 10. 81, grün-weiß-schwarz, 
schwarze Samt-M.), Prag (Albia, 24. 10. 60, blau-weiß-gold, korn- 
blumenblaueM.;Arminia,22.11.79, schwarz-weiß-blau,h.blaue M.; 
Carolina, 12.5.60, grün-weiß-rot, h.grüne M.; Constantia, 10. 
10. 61, violett-weiß-schwarz, violette M.; Gbibellinia, 30.10.80, 
schwarz-rot-gold, weiße M.; Alte Przibramer B. Glückauf, 
29. 4.96, grün-weiß-schwarz, schwarze Samt-M.; Teutonia, 16.12. 
76, schwarz-d.rot-gold, schwarzeM.; Thessalia, 7. 12.64, schwarz“ 
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weiß-rot, schwarze Kranz-M.), Wien (Alania, 2.5.94, blau-rosa- 
gold, d.blaue M. ; A lbia,20.11.70, schwarz d.rot-gold, lichtblaue M.; 
Alemannia, 19.11.62, weiß-grün-gold, grüne M.; Arminia,5.5. 
60, grün-weiß-gold,d.grüneM.; Bruna-Sudetia,29.10.71, violett- 
rot-gold, weinrote M.; Germania, 18.10.61, schwarz-d.rot-gold, 
weiße M.; Gothia, 2.5.91, schwarz-rot-gold, meergrüne M.; Hu- 
bertus,24. 1.98, fichtentriebgrün-gold-rot, d.grüne M.; Libertas, 
10.5.60, schwarz-rot-gold, d.grüne M.; Marko-Germania, 10.8, 
79, schwarz-rot-gold, schwarze M., Markomannia, 10. 9. 60, 
schwarz-weiß-gold, weiße M.; Moldavia, 14.5.74, rot-weiß- 
gold, schwarze Samt-M.; Oberösterreicher Germanen, 2.11 
67, schwarz-weiß-rot, weiße M.; Olympia, 10. 11. 59, schwarz-rot- 
gold, h.violette M.; Ostmark, 27.10.87, schwarz-silber-blau, 
kornblumenblaue M.; Silesia, 24. 11. 60, schwarz-rot-gold v.u., 
amarantrote M.; Silvania, 1. 12. 76, schwarz-weiß-grün, d.grüne 
M.; Teutonia, 28.1.68, schwarz-gold-rot, h.gelbe M.; Van- 
dalia, 23. 11. 83, schwarz-grün-gold, taubengraue M.), Brünn 
(Techn. Hochsch.; Arminia, 4. 11. 62, schwarz-rot-gold, kirsch- 
rote M.; Libertas, 19.6. 84, h.blau-weiß-gold, h.blaue M., 
Moravia, 29.10.59, schwarz-weiß-h.blau, weiße M.), Leoben 
(Montan. Hochsch.; Cruxia, 22.5.85, rot-weiß-gold, karminrote 
M.; Germania, 15. 4.82, susp. 9.3.29; schwarz-d.rot-gold, weiße 
M.; Leder, 4.12.86, schwarz-grün-weiß, d.grüne M.); Tetschen- 
Liebwerd (Landw. Hochsch.; Demetria, 3.11.1900, rot-weiß-gold, 
ziegelrote M. u. Germania, gest. 28.11.1919; schwarz-gold-vio- 
lettrot, schwarze M.). FVh. s. 5 8.21 mit Teutonia, Gesellsch. 
Deutscher Stud., Zürich (24. 12.65, schwarz-rot-gold, schwarze M.). 
Wahlspr.: Ehre, Freiheit, Vaterland; Bundesfarben : schwarz-rot- 
gold. Bestand WS. 28/28: über 9752 stud. Mitgl., über 27198 Alte 
Herren (beides einschließl. Mehrbänderleute). Kriegsteilnehmer 
über 19000; gefallen ca. 3230. Vorsitzende B. SS. 29/30: die Münchner 
Burschensch. 

5. Landsmannsohaften: „Deutsche Landsmannsohaft (Coburger Lands- 
mannsohafter-Gonvent)“, gest. 1.3.68 in Cassel als „Allgemeiner 
Landsmannschafts-Verband*, 2.6.68 bestätigt in Zwingenberg a. d. 
Bergstr., s. 1873 Coburger LC., susp. 18. 2. 77 bis 7. 1. 82 u. 16. 1. 98, 
7.2.98 rek.; am 6.6. 1906 verschmolzen mit d. „Arnstädter LO.“ 
gest. 17. 12. 1900), s. Pfingsten 08 „Deutsche Landsmannsch.“; 8.6. 
19 ging in ihm auf der ALC. a. d. Marksburg; s. Pfingsten 1925 
striktes Maturitätsprinzip; alljährl. Kongreß Pfingsten auf der 
Veste Coburg; vertreten durch Lokal-LC. LC. an d. Univ. Berlin 
(Palaio-Silesia, Palaiomarchia, Alsatia, Guilelmia, Thuringia, 
Spandovia, Marchia, Sedinia); Bonn (Tuisconia, Salia, Nassovia, 
Marksburgia); Breslau (Macaria, Vandalia); Erlangen (Saxo-Guest- 
phalia); Frankfurt (Teutonia a. d. Schanz); Freiburg (Thuringia, 
Cimbria); Gießen (Darmstadtia, Chattia, Merovingia); Göttingen 
(Verdensia, Gottinga, Cimbria); Greifswald (Silesia); Halle (Pome- 
rania, Neoborussia, Hercynia, Palaeomarchia, Vitebergia); Ham- 
burg (Wartburgia, Hammonia); Heidelberg (Zaringia, Teutonia); 
Jena (Suevia, Hercynia, Rhenania); Kiel (Troglodytia, Slesvico- 


234 Uebersicht. 


Holsatia, Cheruscia); Köln (Hamburgia, Teutonia, Ubia, Trans- 
rhenania); Königsberg (Prussia, Arminia, Marko-Natangia); Leipzig 
(Plavia, Brunsviga, Cheruscia, Afrania, Franconia,Grimensia); Mar- 
burg (Hasso-Borussia, Hasso-Guestfalia, Nibelungia, Chattia); Mtn- 
chen (Teutonia, Hannovera a.d.Wels, Schyria); Münster (Borussia, 
Westfalen); Rostock (Mecklenburgia, Teutonia); Tübingen (Ghibel- 
linia, Ulmia, Schottland); Würzburg (Saxo-Makaria, Teutonia): Graz 
(Viruna, gest. 11. 12. 1920; silbergrau- gold-rot, silbergraue Samt- 
M.); Innsbruck (Tyrol, gest. 5. 10. 80, veilchenblau-weiß-rot auf 
schwarz. (Grund, P. Silber, veilchenblaue M.); Prag (Hercynia, 
gest. 4.3.71; gold-h.blau-d.rot, d.roteM.;Egerländer Landiag, 
gest.9.2.1872; d.grün-silber-purpurrot, roteM.); Wien (Hercynia, 
gest. 1.7. 82; rot-silber-schwarz, schwarze Samt-M.; Normannia, 
gest. 27.6. 89; schwarz-weiß-rot, schwarzeM .;L.derSalzburger, 
gest. 22., 1.85; gold-rot-weiß, blutroteM.; Kärnten, gest. 29. 11.1901; 
schwarz-rot-gold, schwarze Samt-M.; Balthia, gest. 10. 12. 70; 
schwarz-gold-grün, d.grüne M.; Rabenstein, gest. 11. 5. 1876, 
blau-rot-gold, ultramarinblaue M.);an der Tierärztl.Hochsch, 
Berlin (Arminia); an d. Techn. Hochsch. Aachen (Pome- 
rania), Braunschweig (Guestphaliau.Makaria), Breslau (Mar- 
cho-Borussia); Charlottenburg (Ascania-Brandenburgia u. 
Vandalia), Danzig(Preußenu. Arminia), Darmstadt(Hasso- 
Borussia, Normanniau.Cheruskia), Dresden (Alemannia 
u.Misnia), Hannover (Niedersachsen u. Frisia), Karlsruhe 
(Suevia u. Fidelitas), München (Hansea), Stuttgart (Saxonia, 
Marcomannia u. Borussia), a.d. Bergak. Clausthal (Rhe- 
nania), and. Landwirtsch. Hochschule Hohenheim (W ürt- 
tembergiau. Franconia,susp.)u.and.Handelshochsch. 
Nürnberg (Hansea), Wahlspr.: Ehre, Freundschaft, Vaterland. 
Bundesfarben: weiß-grün-weiß. Bestand 1.1.29: 6610 stud. Mitgl. 
u. 9297 Alte Herren (ohne Doppelzählung). Kriegsteilnehmer: 9916; 
gefallen: 1364 (ohne Doppelzählungen). Hauptgeschäftsstelle: Ber- 
lin-Lichtenberg, Möllendorfstr. 32I. Präsid. L. 1. 8. 29/30: Schott- 
land-Tübingen. — Pfingsten 1929 hat die DL. mit dem RSC. 
eine Interessengemeinschaft abgeschlossen. 

Die Verbände 5 u. 6 sind 28.9.22 zu Berlin eine Arbeits- 
gemeinschaft eingegangen. 

6. Turnerschaften: „Vertreter-Gonvent“ (VC.), gest. 4.8.72 als 
„Cartell-Verband“ (CV.), s.11.6.1885 VC. Bis 5.6.1897 nannten die 
Turnerschaften sich „ATV.“, Striktes Maturitätsprinzip s.Pfingsten 
1911. Der VC. tagt alljährl.in der Woche nach Pfingsten in Blanken- 
burgi. Thür. bezw. auf der Veste Greifenstein, wo er alle 2 Jahre sein 
VC.-Turnfest abhält; vertreten durch örtliche VC.VC. a. d. Univ. 
Berlin (Borussia, Markomannia, Rhenania, Brandenburgia, Ale- 
mannia, Alania, Ascania, Hohenzollern); Bonn (Germania, Cim- 
bria); Breslau (Suevia, Frankonia); Erlangen (Palatia); Frankfurt 
(Alsatia-Straßburg, Rheno-Palatia); Freiburg (Markomanno-Alber- 
tia, Gotia); Gießen (Hasso-Nassovia, Arminia); Göttingen (Cheruscia, 
Ghibellinia, Münderia, Normannia,Gottinga); Greifswald (Teutonia, 
Cimbria, Markomannia); Halle (Saxo-Thuringia, Saxo-Vandalia, 
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Marchia); Hamburg (Slesvigia, Niedersachsen); Heidelberg (Ghibel- 
linia,Rhenopalatia); Jena (Normannia,Salia,Borussia); Kiel(Hansea, 
Stormaria); Köln (Arminia, Merovingia); Königsberg (Frisia, 
Franconia, Markomannia, Cimbria); Leipzig (Hansea, Variscia, 
Zittavia, Fridericiana, Istaevonia); Marburg (Philippina, 
Schaumburgia, Saxonia, Tuiskonia); München (Munichia, Ghibel- 
linia, Cheruscia-Straßburg); Münster (Rhenania); Rostoek (Baltia); 
Tübingen (Hohenstaufia, Eberhardina, Straßburg, Pala’ia); Würz- 
burg (Alemannia, Asciburgia); Wien (s. 1.8.22: Hellas, gest. 
23. 4. 80; weiß-violett-weiß, Fb. weiß-violett, P. Gold, violette M.; 
s.26.11.26:Markomannia, gest. 17. 11. 1907; schwarz-rot-gold, 
P. oben rot, unten weiß, Ff. schwarz-rot, weiße Samt-M.); an den 
Techn. Hochsch. Aachen (Rheno-Borussia), Braunschweig (Alania 
u.Brunsviga), Breslau (Guestphalia); Charlottenburg (Stauffia, 
Chattia); Danzig (Hansea, Brunonia u. Deutschritter), 
Darmstadt (Merovingia); Dresden (Germania u. Kur- 
sachsen), Hannover (Tuisko, Saxo-Thuringia, Armino- 
Hercynia u. Hansea), Karlsruhe (Zaringia u. Cimbria); 
Stuttgart (Westmark u. Alt-Württemberg), u. an der Berg- 
akademie Clausthal (Germania). Wahlspr.: Mens sana in cor- 
pore sano. Bundesfarben: rot-weiß-rot. Bestand 5. 6. 28: 1865 Ak- 
tive, 2911 Inaktive, 10228 Alte Herren (einschließl. Mehrbänder- 
leute). Kriegsteilnehmer: ca, 6500 Stud. u. Alte Herren; gefallen 
b09 Stud., 399 Alte Herren. Vorsitzende T. 20.10.29 bis 30: Ghibel- 
linia-Göttingen. 

7. Akadem. Landwirtsohaftl. Verbindungen (ALV.): „Naumburger 
Senloren-Convent‘‘ (NSC.) Akademisch Landwirtschaftlicher Kor- 
porationen an deutschen Hochschulen, gest. 5. 3.82 zu Berlin, bis 
11.5.22 „Verband Ak. Landw. Verbindungen‘, 21.6. 24 endgültige 
Durchführung der 15. 6. 23 prinzipiell eingeführten Vollcouleur u. 
BM., nis 25. 6. 28 Naumb. Delegierten - Convent. Tagung all- 
jährl. in der Himmelfabrıswoche in Naumburg bezw. auf der 
Schönburg; vertreten an d. Univ. Bonn (Agronomia), Breslau 
(Agronomia, Teutonia susp.), Göttingen (Agronomia, Agraria), 
Halle (Agronomia, Thuringia), Hamburg (Agronomia), Jena (Agraria), 
Kiel (Agronomia), Leipzig (Agronomia, Niedersachsen),an d.Techn. 
Hochsch. München (Agraria) u.an d. Landw. Hochsch. Berlin (Agraria, 
Cimbria), Hohenheim (Agronomia u, Arminia), Welhenstephan 
(Agraria, Donaria u. Germania susp.) u. Wien (C. Gothia, gest. 
2. 12. 1918, schwarz-silber-blau, P. Silber, schwarze Mützen). 
Bestand 15. 5. 29 (mit Doppelzählung): 375 Aktive, 1381 Inaktive, 
2587 Alte Herren; Kriegsteilnehmer 1800, gefallen: 295 Stud. u. 
Alte Herren. Vorort SS. 29/30: 

8. Wehrsohaften: „Deutsche Wehrsohaft‘‘ (DW.), gest. 28.6. 1919 
zu Leipzig, endgültig konstit. 7.12.1919; bis SS. 27 „Teutoburger 
Vertretertag“; Forderungen: Blutsbekenntnis zu deutschem Volks- 
tum u. deutscher Art, Eintreten für geistige, sittliche u. körper- 
liche Ertüchtigung u. nationale Einheit unter Wahrung des 
Rassenstandpunktes; e.W., BM., Juden keine Satisf.; vertreten a. 
d. Univ. Berlin (Neo-Suevia, Markonıannia), Breslau (Nibelungia, 
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W. d. Lützower), Erlangen (Franko-Bavaria), Frankfurt (Straß- 
burger Normannia), Köln (Falkenburg), Leipzig (Cimbria, Saxo- 
Thuringia), Wien (Hohenstaufen, gest.26. 2.1904, susp.; braun- 
weiß-gold, Fb. braun-weiß, P.weiß-rot, braune Samt-M.,u.Wehrsch. 
d. Aldanen, gest. 31. 5. 1894; rot-schwarz-silber auf blauem 
Grunde, Ff.rot-schwarz desgl., blaueM.); ad. Techn. Hochsch. 
Breslau (Tuisconia), an d. Landw. Hochsch. Hohenheim (Hohen- 
staufen susp. und Franco-Suevia susp.); an d. Handeishoehsch. 
Königsberg (Sugambria) u. Mannheim (Arminia). Wahlspr.: Deutsch 
und treu, furchtlos und frei. Alljährl. o. Vertretertag Pfingsten 
in Detmold u. am Hermannsdenkmal. Bestand 1929: 1230 Stud. 
u. Alte Herren. Vorort Pfingsten 29/30: Cimbria-Leipzig. 

9. Bursohenbünde: „Bursohenbunds-Convent‘ (BC.), Verband pari- 
tätischer, ftr. Korp. m. u.S. u. BM., gest. 31. 8. 1919 in Berlin; 
vertreten durch „Burschenbünde“and. Univ.Berlin (Branden- 
burgia, Ghibellinia, Neo-Silesia),Breslau (Alemannia),Frankfurt(Ba- 
varia), Freiburg (Guestphalia), Hamburg (Markomannia), Heidelberg 
(Saxonia), Leipzig (Alsatia), München (Thuringia), Würzburg (Wirce- 
burgia); a.d.Teehn.Hochsch.Dresden (Prusso-Saxonia)u.Miünchen 
(Südmark), u. durch Burschenschaften in Wien (Budovisia, 
gest. 1. 3. 94, im BC. s. 27.6.20; blau-weiß-schwarz, schwarze M.; 
Fidelitas, gest. 1.10.76, im BC. s. 27.6. 20; lichtgrün-weiß- 
lichtgrün, d.grüne M.; Suevia, gest. 9.3.89, im BC. s. 27. 6. 20; 
weiß-schwarz-gold, h.graue M.; Constantia, gest. 9.5. 78, im 
BC. s. 4.5. 25; rot-weiß-rot, weiße Sami-M.); Prag (Alemannia, 
gest. 5. 10. 75, im BC. s. 24. 6. 21; blau-gold-schwarz, himmelblaue 
M., Moldavia, gest. 3.3.96, im BC. s. 18.7.26; d.karminrot- 
weiß-gold, weiße M., Ostmark, gest. 14. 10.95, im BC. s. 24.6. 
21; rot-gold-grün, d.grüne Samt-M., Saxonia, gest. 5.2. 1901, 
im BC. s 14.7. 22; schwarz-gold-rot, h.rote M.) u. Brünn (Cim- 
bria, gest. X. 1920, im BC. s. 14.7.22, susp. SS. 1925; grün- 
weiß-gold, grüne M., u. Normannia, gest. 26.6. 21, im BC. s. 
14. 7. 22; schwarz-d.blau-gold, schwarze M.) u. in Bonn durch den 
off. Stammtisch Rheinland-Westfalen (gegr. SS. 26). Wahlspruch: 
Für Deutschtum, Freiheit, Recht und Ehre; jährl. BC. im SS. 
abwechselnd am Orte der einzelnen Bb. (1930: Dresden.) Bestand 
1929: ca. 600 stud. Mitgl. u. 1314 Alte Herren. Geschäftsstelle: 
Berlin W. 10, Viktoriastr. 8. Präs. Bb. 31.12. 28/20: Saxonia- 
Prag, 29/30: Prusso-Saxonia Dresden. 

10. Sportsohaften: „„Godesberger Verband“ (GV.) der Sportschaften 
an deutschen Hochschulen, gest. 10.7.1926; Ziel: aktive Sport- 
betätigung bei Pflege sämtlicher Sportarten; alljährl. Plingsten 
in Godesberg Verbandssitzung mit verbandssportlichen Wett- 
kämpfen; vertreten an d. Univ. Hamburg (Guestphalia), Köln 
(Rugia), Leipzig (Teuto-Silesia), München (Teja-Bavaria),an d.Landw. 
Hochsch. Berlin (Teuto-Cheruscia), an d. Handelshochsch, Berlin 
(Guestphalia, Sprevio-Marchia) u. Leipzig (Angaria), an d. Hochseh. 
f. Leibesüb. Spandau (Herminonia) u. an d. Pädagog. Inst. Mainz 
(Rheno-Frankonia). Verbandsfarben schwarz-gold, s. 1929. Vor- 
sitz15.7.29-30: Teuto-Cheruseia-Berlin. Verbandsgeschäftsstelle: 
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Berlin W 15, Uhlandstr. 40 (Gg. Eckert). Bestand Ende SS. 29: 
141 Aktive, 138 Inaktive, 210 Alte Herren. 

11. Jagdoorps: „„Wernigeroder Jagdcorps-Senloren-Convent‘' (WJSC.), 
gegr. 7.7.1924, bis 2.7.27 Kartell Ak. Jagdverbindungen; Zweck: 
Erziehung zu nationaldenkenden Schützen u. waidgerechten 
Jägern u. Hegern; vertreten a. d. Univ. Berlin (Masovia), Breslau 
{Hubertia), Halle (Hubertia), Leipzig (Hubertia), an d. Techn. 
Hochsch. Dresden (Saxo-Silesia) u. an der Forstl. Hochsch. Tha- 
randt (Saxo-Franconia). Kartelltag Pfingsten auf Schloß Werni- 
gerode. Bestand SS. 28: 74 Aktive, 115 Inaktive, 45 Alte Herren. 
Vorsitz: Pfingsten 29/30: Hubertia-Breslau. 


b) Mit Couleur, ohne obligatorische Bestimmungs- 
mensur. 

1. Bursohensohaften: „Allgemeiner Deutsoher Bursohenbund‘ (ADB.), 
gest.11.11.83, tagt Pfingsten a. d. Frankenburg bei Franken- 
hausen a. Kyffhäuser; e. W., Verwerfung d. BM. (VM. gestattet; 
s. 1925 auch innerhalb des Verbandes); keine Ff.; bis 17.10.84 Re- 
formburschensch., s. 11.6.24 arisches Abstammungsprinzip bisins 
dritte Glied; vertreten an d. Univ. Berlin (Neo-Germania, Prussia, 
Gothia, Brandenburgia); Bonn (Sugambria); Breslau (Saxonia, 
Ascania, susp.); Frankfurt (Rheno-Cheruscia) ; Freiburg (Wasgau) ; 
Gießen (Palatia); Göttingen (Thuringia); Greifswald (Arminia); 
Halle (Rhenania); Hamburg (Hansea) ; Heidelberg (Normannia); Jena 
(Cheruscia); Kiel (Arminia); Köln (Alemannia, Duesseldorpia); 
Königsberg (Cheruscia), Leipzig (Suevia, Ghibellinia, Plessavia, 
Roter Löwe); München (Markomannia); Münster (Rheno-Marchia); 
an d. Techn. Hochschulen zu Aachen (Vandalia, susp.), Braun- 
schweig (Alsatia); Charlottenburg (Vandalia, Sigambria, Obotritia); 
Danzig (Gothia); Darmstadt (Rugia, Gothia); Dresden (Arminia, 
Rhenania); Karlsruhe (Ghibellinia); München (Rhein-Elsaß, susp. 
u. Baltia, susp.). Wahlspr.: Freiheit, Ehre, Vaterland. Bestand 
1. 1. 29: 484 Aktive, 1075 Inaktive (ohne Doppelzählung: 1390 
Stud.), 2056 Alte Herren; Kriegsteilnehmer: 719 Stud., 647 Alte 
Herren; gefallen: 204 Stud., 98 Alte Herren. Vorsitzende B. 
Pfingsten 29/30: Prussia-Berlin; 30/31: Rhenania-Halle. 

2. Süängersohaften: „Deutsohe Sängersohaft (Welmarer Char- 
glerten-Convent)“ (Weim. CC.), gest. 5. 7. 18986 in Dresden als 
Deutsch-Akadem. Sängerbund (DASB.), aufgelöst 16. 12. 1900 
und am selben Tage erneuert als Meißner CC., s. 5. 12. 1901 
(nach Verschmelzung mit dem 18. 5. 1890 gegr., 24. 1. 98 aus 
den DASB. ausgetretenen Rudelsburger KV.) CC., s. VI. 1906 
Weimarer CC., (s. 14.5.1810 VM. gestattet), 30.7. 1919 aufgelöst 
und nach Wiederanschluß des Pfingsten 1911 ausgetreten RKV. 
erneut als Weimarer Verband Deutscher Sängerschaften, s. 
Pfingsten 1922 Deutsche Sängerschaft; e. W., BM. freigestellt (s. 
Pfingsten 1922), Maturität, Pflege des deutschen Liedes u. nationaler 
Gesinnung, arisches Prinzip; vertreten durch Sängerschaften [diese 
Benennung s. 24.5.1902) an d. Univ. Berlin (*Germania, * Ascania); 
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Breslau (** Leopoldina, **Rheinfranken); Frankfurt (**Rhenania) ; 
Freiburg (** Wettina); Göttingen (** Gotia); Greifswald (Guilelmia); 
Halle (*Fridericiana, *Salia); Hamburg (*Holsatia); Heidelberg 
(**Thuringia); Jena (Sängersch. zu St. Pauli); Kiel (**Baltia), Köln 
(* Teuto-Rhenania, **Cimbria); Königsberg (*Altpreußen); Leipzig 
(**US. zu St. Pauli, ** Arion); Marburg (* Palaio-Chattia) ; München 
(** Alt-Wittelsbach); Rostock (**Niedersachsen); Tübingen (*Zol- 
lern); Würzburg (*Saxo-Thuringia); Graz (*Gothia, gest. 25. 1. 
63; Gold-weiß-grün-gold, Ff. weiß-grün, P. grün bezw. weiß, 
grüne M.); Innsbruck (s. lII. 20: U.-Sängersch. Skalden, gest. 
15. 1. 63; weiß-grün-weiß, Ff. weiß-grün, P. Gold, lichtapfel- 
grüne M.); Prag (s. 19. 5. 21: U.-Sängersch. Barden, gest. 
20. 10. 69; h.blau-weiß-h.blau, P. weiß, Ff. weiß-blau-weiß, P. 
blau, h.blaue M.); Wien (s. I. 20: U.-Sängersch. Ghibellinen 
(gest. 22. 6. 1855; h.rot-weiß, P. d.rot, Ff. weiß-d.rot, P. oben 
d.rot, unten weiß, weinrote Samt-M.); an d. Techn. Hochsch. 
Aachen (*Germania); Charlottenburg (*Alania); Braunschweig 
(*Brunonia); Breslau (**Burgundia); Danzig (*Normannia); 
Dresden (*Erato, *Westfalen); Hannover (*Franconia); Stutt- 
gart (Schwaben), Brünn (s. 19. 5. 21: Markomannen, gest. 
6.12.90; rot-weiß-rot, P. oben grün, unten Gold, Ff. weiß-rot, 
P. Gold, grüne Samt-M.); Wien (s. 12.12.20: *Nibelungen, gest. 
16.3.92; blau-weiß, P. Silber, Ff. blau-weiß, P. oben weiß, unten 
blau, d.blaue M.), a. d. Landw. Hochsch. Hohenheim (Cheruskia) 
u. an d. Handelshochsch. Mannheim (**Saxo-Frisia) und Nürnberg 
(*Franco-Germania). |Die mit * bez. Korp. fechten BM., die mit 
** VM.) Alljährl. zu Pfingsten Bundestag in Weimar. Bestand 
1929: ca. 2800 Stud., 8642 Alte Herren; Kriegsteilnehmer 3500 Stud. 
u. Alte Herren; gefallen: ca. 1000 Stud. u. Alte Herren. Vorsitz 
1. 8. 29/30: Thuringia-Heidelbg.; 30/31: Normannia-Danzig. 

3. „Waidhofener Verband“ wehrhafter farbentr. Vereine 
deutscher Studenten in der Ostmark; gegr. 17.6. 1927; 
deutschvölkisch-antisemit.; Verweigerung d. Walfensatisf. Juden 
gegenüber („Waidhofner Prinzip“ v. 11. 3. 96), Satisf. nur auf 
Kontrahage u. österr. Säbel; vertreten an d. Univ. Graz (Ak. Vb. 
Tauriska, gest. 28.11.88; schwarz-rot-gold, rote M.); Prag (VDSt. 
aus Böhmen Asciburgia, gest.7.11.28; d.blau-rot-gold, weinrote 
Samt-M.;Schles. ak.L.Oppavia, gest. 19.6.77; schwarz-rot-gold, 
d.braune M.; Ak. L. Ostschlesier-Sudetia, gest. 23. 11. 79; 
blau-rot-gold, rote M.; VDSt.ausNordmähren, gest. 21. 2. 84; 
d.blau-rot-gold, schwarze M.; VDSt. Saxonia, gest. 23. 11. 1887; 
schwarz - weiß - grün, schwarze M.; L. deutscher Hochschüler 
Böhmerwald, gest. 14.3.1920; schwarz-silber-grün, d.rote Samt- 
M.; L. Zipser Hochsch. Zip s, gest. X. 1923; gold-rot-blau, h.blaueM.); 
Wien (VDSt. aus Böhmen Asciburgia, gest. 20. 4.1910; schwarz- 
rot-gold, weinroteM.; Deutsch-ak. L. aus Baden Herulia, gest. 
6. 5. 1904; rot-h.blau-gold, rote Samt-M.; VDSt. aus Nord- 
mähren, gest. 21. 2. 1884; schwarz-rot-gold, schwarze M.; 
Schles. ak. L.Oppavia, gest. 19.6.77; schwarz-rot-gold, d.braune 
M.; Ak. L. Ostschlesier-Sudetia, gest. 23. 11. 79; blau-rot- 
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gold, rote M.; VDSt. Saxo-Cheruscia, gest. 29. 4. 1922; 
schwarz-weiß-grün, schwarze M.; Deutsch-ak. Vb. Turold, 
gest. 13.3.93; grün-rot-gold, lichtbraune Samt-M.; V. deutsch- 
evang. Theol. Wartburg, gest. 26. 5. 85; gold-rot-grün, d.grüne 
Samt-M.; V. deutscher Akad. Merowinger, gest. 8.5. 1925; 
blau-gold-weiß, weiße Samt-M.); u. an d. Techn. Hochsch. 
Brüun (VDSt. Sudetia, gest. 29. 11. 79; rot-gold-blau, korn- 
blumenblaue M.; VDSt. Cheruscia, gest. 5.6.94; schwarz-grün- 
gold, violette M.; VDSt. Zips, gest. X. 1923; gold-rot-blau, blaue 
M.) Jährl. Verbandstagung in Waidhofen a. d. Ybbs zu Fron- 
leichnam. 

4. Jüdische Verbindungen: „Kartell-Convent“ (KC.) der Verbindungen 
deutsoher Studenten Jüdisohen Glaubens, gest. 8. 8. 96, e. W.; Tendenz: 
Bekämpfg. d. Antisemitismus in d. Studentensch., Erziehg. d. 
Mitgl. z. selbstbewußten Juden, die jederzeit bereit u. imstande 
sind, f.d. polit. u. gesellschaftl. Gleichberechtig. d. Juden einzu- 
treten; Neutralität gegenüber polit. u. relig. Sonderbestrebungen 
innerh. d. Judentums; deutschvaterländ. Gesinnung; 3. 3. 22 
Fechten innerhalb des KC. u. BM. verboten; jährl. KC.-Tag ab- 
wechselnd am Orte der einzelnen Vb. Ende des SS. oder Ant. d. 
WS.; vertreten durch Verbindungen an d. Univ. Berlin (Sprevia); 
Bonn (Rheno-Silesia); Breslau (Thuringia; susp.: Viadrina); 
Frankfurt (Nassovia); Freiburg (Neo-Friburgia); Gießen (Staufia, 
susp.) ; Göttingen (Visurgia) ; Greifswald (Makaria, susp.); Halle (Al- 
bingia, susp.); Hamburg (Saxonia, susp.); Heidelberg (Bavaria, susp.: 
Badenia); Köln (Rheno - Guesiphalia);; Königsberg (Friburgia); 
Leipzig (Saxo- Bavaria); Marburg (Hassia, susp.); München (Li- 
caria); Minster (Rheno-Bavaria, susp.); Rostock (Hansea, susp.); 
Würzburg (Rheno-Palatia); sowie a. d. Techn. Hochschulen 
Charlottenburg (Vineta), Darmstadt (Viadrina); Hannover (Su e- 
via); Karlsruhe (Badenia, susp.) in Wien durch den Ak. Stamm- 
tisch Austro-Silesia. Bestand 1927: 359 Aktive und Inaklive, 1628 
Alte Herren; Kriegsteilnehmer ca. 1200; gefallen 48 Stud., 54 Alte 
Herren. KC.-Büro: Berlin SW.68, Lindenstr. 13, I. 

5. Akadem. Filegersohaften: „Akadem. Fliegerring“‘, gegr. 28. 10. 
1924 zu Breslau; arisches, Maturitäts- u. Flugprinzip; VM. mit 
Reinigungszwang gestattet; Zweck: Förderung des Sportflugs in 
ak. Kreisen, tätige Mitarbeit an Wiederaufbau u. Fortentwicklung 
des deutschen Flugwesens in techn. u. sportl. Hinsicht u. Hoch- 
halten der Erinnerung an die Taten der deutschen Flieger vor 
u. im Weltkriege; die Fliegerschaften sind verpflichtet, Flug- 
sport (Motor-, Gleit- u. Segelflug) zu {reiben durch theoret. u. 
prakt. Kurse; vertreten in Berlin (Tuiskonia), Breslau (Dä- 
dalia), Halle (C. Palaio-Markomannia), Königsberg 
(Preußen), Leipzig (Ikarus, susp.), Graz(Wieland-Staufen, 
gest. 4.6.1924; schwarz-weiß-rot, schwarze Samt-M.). Wablspr.: 
Durch Nacht zum Licht! Tagungen 28. 10. (Boelcketag) an wech- 
selodem Orte. Vorsitzende Fliegersch.: 

6. „Bamberger Chargierten-Gonvent‘ (CC.) der Wehrschaften an 
den Kunsthochschulen des Deutschen Reichs u. Österreichs; gegr. 
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5./6. Dez. 1924 in Berlin; ftr., u. S., völkisch. Wahlspr.: Ars longa, 
vita brevis; Farben : blau-gold-blau. Verbandstag auf der Alten- 
burg bei Bamberg alle 2 Jahre am 15. Juli; vertreten in Berlin 
Hellas), Breslau (Tiziana), Dresden (Ak. Vg. Gilde), Karls- 
ruhe (Rythonia). Vorsitz: Gilde-Dresden. 


c) Nichtfarbentragend. 


1. „Sondershäuser Verband‘ (SV.) deutscher Sängerverbindungen, 
gest. 18.7.67 als Kartell, rek. 10.7.77 (als „KV. deutscher StGV.“) u. 
1880, s. Juni 97 ,‚SV.“, bis 1910 Kartellzwang ; Verbot der BM. u. VM.; 
u. S. nur auf Säbel; zum Teil [mit * bezeichnet] e. W., die stets 
als schwarze persönliche (verbürgte) Waffen gelten [Antreten auf 
Farbenwaffen verboten]; Pflege der Musik, vornehml. d. deutschen 
Liedes; Pflege deutschen Volkstums; Erziehung zu ehrenh. deutsch- 
denkenden Männern; arisches u.schwarzesPrinzip; Farben als Bz. 
u. bei offiz. Auftreten als Schl. (jetzt meist als Knopflochband ge- 
tragen); s. 12.7.24 Juden keine Satisf. Verbandstage alle 2 Jahre, 
SV.-Feste in unbestimmten Zwischenräumen in Sondershausen. 
Jede dem SV, neu beitretende Korp.hatin Artbezeichnung „Sänger- 
Vb. im SV.“ zu führen, ebenso dem SV. bereits angehörende Korp., 
wenn sie ihren Namen ändern. Vertreten a. d. Univ. Berlin (*Ak. 
Liedertafel u. Arndt); Bonn (AMVb. Makaria); Breslau (*Sängersch. 
Fridericiana); Erlangen (Friderieiana); Frankfurt (Waltharia); 
Freiburg (*AMVb. Alt-Straßburg); Göttingen (*SGV.); Greifswald 
(*Gotia) ; Halle (*Sängersch. Ascania) ; Hamburg (Nordmark); Heidel- 
berg (*Stauffia); Kiel (*AMVb. Albingia); Köln (Sängersch. Rheno- 
Skaldia); Königsberg (Ascania); Leipzig (*Wettina); Marburg 
(*Fridericiana); München (*AGV. u. Gotia); Rostock (Sängersch. 
Skaldia); Tübingen (*AMVb. Stochdorphia); Würzburg (*AGV.); 
an den Techn. Hochseh. Braunschweig [Sängersch. Arminia]; Danzig 
|Chattia]; Darmstadt [*Ak. Chor]; Dresden (Sängersch. Arion); 
Hannover [*AMVb.Cheruscia). Arbeitsgemeinsch. m. d.Wernigeroder 
Verband. Bundesfarben : weiß-blau. Wahlspr.: Lied, Freundschaft, 
Vaterland. Bestand 15.2.29: 713 Aktive, 843 Inaktive, 7011 Alte 
Herren; Kriegsteilnehmer (1.5.1918): 1231 Stud., 2820 Alte Herren, 
gefallen (1.5. 18): 284 Stud., 364 Alte Herren. Vorsitzende Vb. SS. 
29/80: 

2. „Akademisoher Turn-Bund“ (ATB.), ak. Bund für Leibes- 
übungen, gest. 27.6.83 auf d. Schweizerhöhe bei Jena; Mitglied 
der „Deutschen Turnerschaft‘; Verwerfung der BM., teilweise 
e.W., die meist als persönliche schwarze Waffen gelten; Farben 
in Bz. u. bei offiz. Auftreten im Knopfloch getragen; Maturitäts- 
prinzip für ordentliche Mitglieder; Verbandstag jährl. im August 
(1930 in Berlin); Verbands-Turnfest alle 4 Jahre an jedesmal zu 
bestimmendem Orte; vertreten durch Ak, Turn-Verbindungen (AT.- 
Vereine mit * bezeiehnet) an d. Univ. Berlin (*ATV., Arminia, Kur- 
mark, ATV. d. Märker); Bonn (Suevia, Gotbia); Breslau (ATVb.; 
Saxo-Silesia); Erlangen (Teutonia, susp.); Frankfurt (Tuisconia); 
Freiburg (Cheruscia-Burgund); Gießen (Rheinfranken); Göttingens 
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(ATVb.); Greifswald (ATVb.); Halle (Gothia) ; Hamburg (Hegelingen); 
Heidelberg (Hasso-Rhenania); Jena (Gothania u. NW V.); Kiei (Dit- 
marsia); Köln (Markomannia, Roland); Königsberg (Ostmark); Leip- 
zig (Alemannia); Marburg (ATVb., Kurhessen) ;München (Germania); 
Münster (Westmark); Rostock (Arminia); Tübingen (Arminia); @raz 
(* ATV., 23.1.64, weiß-grün-weiß, u. Ak. Jahnbund, gest. 11.7.99, 
schwarz-rot-gold auf grünem Grunde); Innsbruck (ATVb., gest. 1.6. 
1927; weiß-rot-weiß); Wien (*ATV., 26.5.87, schwarz-rot-gold) u. an 
den Techn. Hochsch. Braunschweig (Saxonia); Breslau (Gotia 
i.d. Ostmark); Charlottenburg (Cheruscia, Frankonia); Danzig (Cim- 
bria); Darmstadt (Alemannia u. Ghibellinia); Dresden (Al- 
satia); Hannover (Brunonia u. Nordmark); Karlsruhe (Rhe- 
nania, susp. WS. 25/26); München (Rugia); Stuttgart (Suevia); 
a. d. Handelshochsch. Nürnberg (Go thia), an d.Hochsch. 
f. Leibesübungen Spandau (Eiselen) u. Charlottenburg 
(Speer), u. an der Pädagog. Ak. Kiel (Freyja). Bundesfarben: 
weiß-schwarz-weiß; Wahlspr.: Mens sana in corporesano. Bestand 
1929: 1255 Aktive, 1866 Inaktive, 6174 Alte Herren (ohne Doppel- 
zählung). Kriegsteilnehmer: 2340 Stud., 2635 Alte Herren ; gefallen 
1070 Stud. und Alte Herren. Geschäftsstelle: Berlin-Wilmersdorf, 
Berlinerstr. 134; Vorort: 1.8.29 -31.7.30: ATV.-Graz. 

3. „Ak. Ruder-Bund“ (ARB.), gest. 15. 10. 1904 zu Hannover; 
Maturitäts- u. d.-nat. Prinzip: Abzeichen: Bz. u. Bundesnadel. 
Jedes Jahr Anfang August ordentl. Bundestag an zu bestimmendem 
Orte (1930 Berlin); vertreten an d. Univ. Berlin (ARV. und ARC.); 
Bonn (ARC. Rhenus); Frankfurt (ARVb. Rheno-Frankonia); Ham- 
burg (ARC., susp.) ; Köln (ARVb. Borussia) ; Königsberg (ARVb. Ala- 
nia); Leipzig (ARVb. Markomannia); Münster (ARVb.Westfalen), u. 
a.d.Techn.Hochsch. Danzig(ARVb.), Hannover (ARVb.Angaria). 
Bestand 1927: ca.1800 stud. Mitgl. und Alte Herren. (cf. Nachtrag). 
Präs. Korp. Juli 29/30: Rhenus-Bonn, 30/31: ARV.-Berlin. 

4. Kartell der Akadem. Segier-Verelne, gest. Febr. 1904; ver- 
treten an d. Univ. Berlin u. Rostock u. an den Techn. Hochsch. 
Danzig u. München, 

5. „Rothenburger Verband Schwarzer Verbindungen“ (VSV.), gest. 
3. Aug. 1919 in Stuttgart unter Auflösung des Mündener VC. u. 
des Rothenburger EC.; schwere u. leichte e. W. u. VM. (außer 
Adelphia-Würzb.); schwarzes, Maturitäts- u. arisches Prinzip; 
jährl. Verbandstag Ende SS. in Rothenburg o. Tauber; vertreten 
an d. Univ. Bonn (Normannia), Freiburg (Schwarzwald), Königsberg 
(Albertia), München (Apollo, Babenbergia, Hylesia), Tübingen 
(Lichtenstein), Würzburg (Adelphia) u. a. d. Techn. Hochsch. 
Danzig (Rothenburg), Karlsruhe (Palatia u. Sinapia), Mün- 
chen (Polyt. Club) u. Stuttgart (Gaudeamus u. Germania). 
Bestand 1929: ca. 3000 Stud. u. Alte Herren. Kriegsteilnehmer: 
1727, gefallen 264. Vorsitzende Vb. 1.8.29/30: Polyt. Olub-München. 

6. „Miltenberger Ring“ (MR.), Verband nichtfarbentr. schlagender 
Verbindungen, gest. 14. 1. 1920; e. W.; BM. oder VM.; streng matur., 
deutsch-völk.; alljährl. Samstag nach Pfingsten Vertretertag in 
Miltenberg a. Main; vertreten in Breslau (Wratislavia), Frelburg 
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(Albingia), Göttingen (Lunaburgia), Heidelberg (Leonensia, Ruper- 
tia, Karlsruhensia), Tübingen (Saxonia). Bestand Ende WS. 24/25: 
61 Aktive, 123 Inaktive, 1384 Alte Herren; gefallen 174. Vorsitz 
Pfingsten 29/30: Rupertia-Heidelbg., 30/31: Saxonia-Tüb. 

8. „Wernigeroder Verband“, gest. 20. 5. 1921 zu Wernigerode; 
jährl. Verbandstag dort gegen Pfingsten; Ziel: in Ergänzung der 
bestehenden Hochschulbildung Erziehung zur Persönlichkeit u. 
Ausbildung umfassender Lebensanschauung in engem Zusammen- 
hang mit dem Volksganzen unter Wahrung der persönl. Eigenart 
des Einzelnen; u. S. auf Säbel; Farben nur als Schleife; vertreten 
an d. Techn. Hochsch. Berl.-Charlottenb. (Ak. V. Hütte u. Ak. V. 
Schlägel und Eisen), Darmstadt(Ak.V.), Hannover (Ak.V.), Karlsruhe 
(Polytechn. V.) u. Stuttgart (Ak. V, Hütte). Arbeitsgemeinsch, 
m. d. Sonderh. Verband. Bestand Ende SS.28: 169 Aktive, 164 
Inaktive, 2561 Alte Herren. Vorsitz Juli 29/30: 

9. „Sohwarzer Ring“, gegr. 12. 2. 1922, lose Vereinigung gleich- 
gesinnter schwarzer Verbindungen, vertreten a. d. Univ. Freiburg 
(Zaringia), Gießen (Kloster), Tübingen (Igel) u. a. d. Techn. Hochsch. 
Darmstadt (Burg). Bestand 1928: 46 Aktive, 107 Inaktive, 842 Alte 
Herren. Präs.Vb.: Kloster-Gießen. 

10. „Verband der Akadem. Sportverbindungen“, gegr. 2. 8. 1920, 
bis 31. 7. 26 Kartell; Zweck: Pflege aller Arten von Sommer- u. 
Wintersport; Maturität; schwere e. W., keine BM. oder VM.; ver- 
treten durch ASp.V. an d. Univ. Berlin (Borussia), Marburg (susp. 
WS. 26/27) u. Wien (Wiener Ak. Sport-Verein, gest. 9.6.%, im 
Verband s. 28.2.26; weiß-rot-weiß auf gold. Grunde) u. a. d. 
Techn. Hochseh. Danzig (Alemannia u, Masovia). Verbandstag ge- 
legentl. der Hochschulmeisterschaften; Wahlspr.: Mens sana in 
corpore saco. Bestand 1928: 130 Aktive u. Inaktive, 250 Alte 
Herren; gefallen 25. Vorsitz 

11. „Kyffhäuser-Verband‘“‘ der Vereine Deutsoher Studenten (VDSt.): 
gest.8.8.81 alsRothenburger Kartell. Mitgliederkönnen nuran den 
Hochschulen des DR. u. deutschen Sprachgebietes immatrikulierte 
christliche Studenten deutscher (arischer) Abstammung u. Mutter- 
sprache werden. Zweck: Förderung d. Verständnisses f. nat., 
völk. u. soz. Fragen u. Aufgaben unter den Mitgl. u. Klärung 
u. Kräftigung des Nationalbewußtseins in der gesamten deutschen 
Studentenschaft. DerKV.und seine V.VDSt.alssolchegebenunbe- 
dingte Genugtuung auf schwere Säbel; in Einzelfällen ist 
die Aufnahme von Mitgl. zulässig, die aus persönl. Gründen nur 
bed. Sat. geben; Juden gegenüber Verweigerung der Waffen- 
Satisf.; meistens eigene schwere Waffen. Verbandstagung Anfang 
August jeden Jahres zu Kelbra am Kyffhäuser; vertreten durch 
VDSt. au d. Univ. Berlin, Bonn, Breslau, Erlangen, Frankfurt, Frei- 
burg, Gießen, Göttingen, Greifswald, Halle („Halle-Wittenberg“), 
Hamburg („Straßburg-Hamburg“), Heidelberg, Jena, Kiel, Köln, 
Königsberg, Leipzig, Marburg, München, Münster, Rostock, Tü- 
bingen, Würzburg, Graz (gest. 4.7.76; schwarz-Tot-gold], Innsbruck 
[gest. 7.5.21, im KV. s. 17.5.21], Wien |gest. 3.6.81, im KV. s. 2,8.22, 
rez. 1.8.23; schwarz-rot-gold], an den Techn. Hochschulen 
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zu-Aachen [verboten], Braunschweig, Breslau II, Charlottenburg, 
Danzig,Darmstadt, Dresden I, HannoverI, an den Tierärztl. Hoch- 
sch. Berlin [Dresden II-Berlin] u. Hannover II, an d. Berg- 
akademien Clausthal, Freiberg, Leoben (gest. 1.4.22, rez.1.8.28) 
u.ander Handelshochsch, Berlin ; befreundet mit den sudeten- 
länd. VDSt.in Brünn [gest. 4.7.1901, im KV. s.13.8.20], Prag [gest. 
17.6.23,in KV. ren. 1.8.25; schwarz-weiß]),u.and. Landwirtsch 
Hochsch. Tetschen-Liebwerd (gest. SS. 1922, im KV. s. 1. 8, 23, rez. 
4.8.24, susp. 1928); Arbeitsabkommen m. d. Vg. schwäb. Hochsch.- 
Wien (gest. 18.11.99; schwarz-rot-gold, P. grün) s.8.8.23, m. der 
Vg.D.H. Suevia-Ofenpest (grün-weiß-gold) u. m. d. deutschen Korp. 
Arminia-Kowno (gest. 9.3. 28; schwarz-rot-silber, schwarze M.). 
Farben : schwarz-weiß-rot,n.g.; Wahlspr.: Mit Gott für Kaiser und 
Reich (s. 86). Bestand 15. 5. 28: 765 Aktive, 1103 Inaktive, 6279 Alte 
Herren; Kriegsteilnehmer: ca. 4000, gefallen: 880 Stud. u. Alte 
Herren. Vorort s. 15.11.28/29: Halle; 29/30: Marburg. Verbands- 
kanzlei: Charlottenbg., Englischestr. 3. 

12. „Akademisoher Ingenleur-Verband'' der Ak. Ing.-Vereine, gest. 
7.1. 99; alljährl. Vertretertag beim Stiftungsfest des vorsitzenden 
Vereins; (1930 in Berlin Pfingsten); s. SS. 22 als Verband u. S.; 
VM. u. BM. sowie Volleouleur unzulässig; vertreten an d. Techn, 
Hochsch. Charlottenburg (Ak. V.Kette, Ak. V. Altmark), Darm- 
stadt (Ak. Techn. Vb. Skizze), Dresden (Ak. Masch.-Ing.-V. u. 
Ak.Ing.-Vb.Ostmark), München (Ak. Ing.-V., Ak. Elektro- 
Ing.-V.u. Ak. Chemiker-Vb.). Bestand 1.5.29: 115 Aktive, 127 
Inaktive, 984 Alte Herren; gefallen 34 Stud., 30 Alte Herren. Vor- 
ort: 1.6. 29/30: Kette-Charlottenbg., 30/31: Skizze-Darmstadt. 


ii. Mit dem Prinzip der Mensur- und Duell- 
verwerfung. 


d) Nicht konfesslonell. 


1. „Wingolfsbund‘* (WB.), gest. 24. 5. 50, s. 6.6. 52 Gesamt- 
wingolf (4W.) s. Pfingsten 60 Wingolfsbund, Febr. 77 aufgelöst, rek. 
20.5.80, wieder aufgelöst u. sofort rek. 6.2.85, bis 1907 Aktivitäts- 
zwang, alle 2 Jahre (zunächst 1928) zu Pfingsten Wartburgfest 
in Eisenach. Zweck: Heranbildung der Mitgl. zu christl.-sittl. 
Persönlichkeiten innerhalb der historischen Formen des deutschen 
Studententums; Verwerfung von Zweikampf (s. 1.7.60). Trink- 
zwang und sittl. Exzessen. Maturitätsprinzip (Immature als CK.). 
Es besteht ein Wingolf and. U niv. Berlin, Bonn, Breslau, Erlangen, 
Frankfurt, Freiburg, Gießen, Göttingen, Greifswald, Halle, Hamburg, 
Heidelberg, Jena, Kiel, Köln, Königsberg, Leipzig, Marburg, München, 
Münster, Rostock, Tübingen (Wir golf u. Wingolf Nibelungen) und 
anden Techn. Hochschulen zu Charlottenburg, Breslau (susp.), 
Danzig, Darmstadt, Dresden, Hannover, Karlsruhe (susp.), Stuttgart, 
a.d.Bergak. Clausthal (vertagt), a. d. Landw. Hochsch. Hohen- 
heim u. a. d. Handelshochsch. Berlin u. Nürnberg. FVh. m. 
uneingeschränkter gegenseit. Aktivitätsmöglichkeit s. 3. 11. 28 m. 
d. Stud.-Vg. Luginsland-Wien (gest. 8. 5. 28; weinrot-weiß-grün, 
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Ff. rot-grün, P. weiß, grüne M.). Bundesfarben: schwarz-weiß-gold; 
Wahlspr.: Ai’ Evös navra. Bestand 5.8.28: 757 Aktive, 520 In- 
aktive, über 6600 Philister ; Kriegsteilnehmer bis 17. 5. 18: 853 Stud., 
1234 Alte Herren; gefallen 513 Stud. u. Philister. Vorort Pfingsten 
28/30: Münster. Generalsekretariat: Dr. Rodenhauser, Wolfrats- 
hausen b. München. 

2. „Schwarzburgbund‘“ (SB.), gest. 4.3.85 in Schwarzburg als 
Vierbund, SB.s.3.6.87. Tendenz: Pflege stud. Gemeinschaftslebens 
nach den Grundsätzen christlicher Sittlichkeit, Verwerfung von 
Zweikampf, Fuchscomment, Trinkzwang und sittlichen Exzessen; 
alljährl. in d. Pfingstwoche in Schwarzburg (Schwarzburger Hof) 
Bundestagung (in den ungeraden Jahren „Schwarzburgtagung“ 
[SBT.], in den geraden „Sprecherversammlung“ [ChC.]}; vertreten 
durchSchwarzburg-Verbindungen oder-Burschenschaf- 
ten an d. Univ. Berlin (B. Salingia); Bonn (B. Rheno-Germania); 
Breslan (Ostmark); Erlangen (Uttenruthia), Frankfurt (Falkenstein); 
Freiburg (B. Vandalia); Göttingen (B. Germania); @reifswald (Sedi- 
nia); Halle (Tuiskonia); Hamburg (Schauenburg); Heidelberg (Her- 
cynia); Jena (Alemannia); Kiel (Wikingia); Köln (B. Sugambria) ; 
Leipzig(Nordalbingia) ; Marburg(Franconia) ; München(Herminonia); 
Milnster (Teutoburg); Rostock (Trotzburg); Tübingen (Nicaria); Wirz- 
burg (B. Mainfranken) u.a.d. Techn. Hochsch. Aachen (B. West- 
mark); Charlottenburg (Lietzenburg); Darmstadt (B. Fran- 
kenstein); Dresden (Rauenstein); Karlsruhe (Eberstein).u. 
an derHandelshochsch. Nürnberg (B. Teutonia); in Graz (* Ni- 
belungen, gest. 26.5.21, susp. 15.12.23; weiß-gold-weiß, chrom- 
gelbe M.) u. Innsbruck (*Súdmark, gest. 30. 5. 21, susp. SS. 23, 
h.blau-weiß-d.blau, d. M.) u. dieSB.-Vereinigung Wilhelmitana, 
vormals in Straßburg, sowie s. 18. 1. 29 die Altherrenschaft der 
susp. Christl. Vb. Hellas-Berlin (gest. 10. 7. 88, susp. 3.6. 90; silber- 
grün-rot, weinrote M.). Die (ren.) „Freundschaftsverbindungen“ 
sind mit * bezeichnet. VVh. m. B. Alemannia-Berlin (Handels- 
hochsch.), B. Normannia-Köln u.Grenzland-V b.Marienburg-Königs- 
berg. Bestand WS. 28/29: 580 Aktive, 581 Inaktive u. 3333 Alte 
Herren; Kriegsteilnehmer ca. 2000, gefallen 435. Vorort Pfingsten 
29/31: Franconia-Marburg. 

3. Verband Deutscher Bursohen (VDB.), gest. 8. 5. 1920 in Gießen, 
Ziele: Pflege deutscher Gesinnung, tätige Mitarbeit am Wieder- 
aufbau d. Vaterlandes, Erziehung der Mitgl. zu fähigen Führern; 
bei Wahrung der histor. Formen des Verbindungslebens Ablehnung 
des Duells aus geläutertem Rechtsempfinden u. sozialem Verant- 
wortlichkeitsgefühl; im SS. Verbandsconvent (VC.), bisher an 
wechselndem Ort; vertreten durch Burschenschaften an d. Univ. 
Berlin (Rheno-Germania), Bonn (Cheruskia), Frankfurt (Marko- 
mannia), Gießen (Reform-Vb. Adelphia), Göttingen (Arminia, susp.) 
Köln (Ascania, Baldur), Leipzig (Alemannia), a.d. Techn. Hoch- 
sch. Darmstadt (Tuiskonia), Hannover (Teutoburg) u. München 
(Asgardia), a. d. Landw. Hochsch. Weihenstephan (Ceresia) u- 
an den Handelshochsch. Berlin (Germania) u. Leipzig (Tuis- 
conia). VVh. m. B. Rheno-Saravia-Frankfurt, Karolingia-Köln; 
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Marchia-München u, Nibelungen-Nürnberg. Bestand 1928: 520 Stud. 
u. 700 Alte Herren: 131 Kriegsteilnehmer, 19 Gefallene. Vorsitz 
1. 1. 29/30: Asgardia-München. 

4. „Rüdesheimer Kartell (RK.) gest. 11. 12. 1927 in Rüdesheim 
von aus dem SB. (II. d.2) ausgetretenen Korporationen. Vaterländ. 
und sittl. Grundlage, Förderung der soz. Versöhnung des deutschen 
Volks, Verwerfung des Zweikampfes, ernstes Streben nach Rein- 
heit im Denken u. Handeln; vertreten durch Burschenschaften an 
den Techn. Hochsch. Hannover (Billung) und Karlsruhe (Hohen- 
staufen) u-an d. Handelshochsch, Mannheim (Germania). Vor- 
ort: Hohenstaufen-Karlsruhe. 


e) Katholisch. 


1. „Cartell-Verband (CV.) der katholischen deutschen Studenten- 
Verbindungen“, gest. 6.12.56. Am 15.3, 1911 wurde mit dem CV. der 
„Katholische Deutsche Verband“ vereinigt (KDV., gest. 7.4.91 zu 
München-Gladbach als Kartellvereinigung kath.-deutscher Kor- 
porationen). Prinzipien: Katholizität, Vaterlandsliebe, Antiduelli- 
tät, Sittlichkeit, Wissenschaftlichkeit, Lebensfreundschaft; Matu- 
ritätsprinzip,aber Pharmazeuten aufnahmefähig, Cartellversamml. 
jährl. im Herbst an wechselndem Ort (19830 Koblenz), jedoch alle vier 
Jahre in einer österreichischen Stadt; vertreten an d. Univ. 
Berlin (Suevia, Hansea, Bavaria); Bonn (Bavaria, Ripuaria, Stau- 
ftia, Alania, Novesia, Ascania, Borusso - Guestphalia); Breslau 
(Winfridia, Rheno-Palatia, Salia, Greiffenstein); Erlangen (Go- 
thia); Frankfurt (Badenia, Hasso-Nassovia); Freiburg i. Br. (Her- 
cynia, Ripuaria, Hohenstaufen, Arminia, Falkenstein, Wildenstein, 
Landeck); Gleßen (Hasso-Rhenania); Göttingen (Palatia); Greifswald 
(Alemannia); Halle(Silesia); Hamburg(Wiking); Heldelberg(Arminia); 
Jena(Sugambria); Klel(Rheno-Guestfalia); Köln(Rappoltstein,Rhein- 
land, Eckart, Asgard, Grotenburg, Rhein»tein, 'Rheno-Baltia); 
Königsberg (Tuisconia); Leipzig (Burgundia); Marburg (Rhenania, 
Palatia); München (Aenania, Rheno-Franconia, Langobardia, Bur- 
gundia, Tuiskonia, Trifels, Algovia); Münster (Saxonia, Cheruseia, 
Zollern, Alsatia, Arminia, Sauerlandia); Rostock (Nordmark); 
Tübingen (Guestphalia, Cheruskia); Wäirzburg (Markomannia, Thu- 
ringia, Gothia, Cheruscia); Czernowitz (Frankonia, gest. 31. 1. 91; 
weiß-schwarz-gold, d.blaue Samt-M.); Graz (Carolina, gest. 18.8. 
88; schhwarz-gold-weiß, schwarzeSamt-M.; Traungau, gest. 29.5. 
1908; weiß-orange h.blau, rotorange M., auch h.blaueSt.,u.Baben- 
berg, gest. 13.10. 1920; rot-gold-weiß, taubengraue M.); Innsbruck 
(Austria, gest. 9. 6.64; weiß-rot-gold, weiße M. u. St.; Leopol- 
dina, gest. 12.5.1901, d.blau-moosgrün-gold, d.blaue M.; Raeto- 
Bavaria, gest. 19.6.1908; hochrot-weiß-h.blau, rote M.; Rheno- 
Danubia, gest. 26. 6. 27; gold-blau auf weißem Grunde, blaue 
M.); Prag (Ferdinandea, gest. 27. 3. 86; schwarz-weiß-orange, 
schwarze Samt-M.); Vandalia, gest. 28. 1. 1905; schwarz-rot- 
d.grün, kirschrote M.; Saxo-Bavaria, gest. 9. 10. 1907; weiß- 
rot-grün-weiß, d.grüneM. u. Nordgau, gest. 24.7. 1921; violett- 
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weiß-orange, orange M.); Wien (Norica, gest. 23. 12. 83; weiß- 
h.blau-gold, himmelblaue M.; Austria, gest. 21.11.76; weiß- 
gold-schwarz, goldbraune Samt-M.; Rudolfina, gest. 24.6. 98; 
gold-weiß-rot, moosgrüne Samt-M.; Nordgau, gest. 26. 3. 1900; 
violett-weiß-gold, h.gelbe M.; Kürnberg, gest. 6. 4. 1900; 
gold-weiß-zinnobergrün, rosa M.; Nibelungia, gest. 27. 2. 1908; 
weiß-gold-d.grün, weißeM.; Aargau, gest. 22.10.1908; schwarz- 
gold-grün, kirschrote Seiden-M.; Marco-Danubia, gest. 26.11. 
1908; h.blau-weiß-schwarz, weiße M.; Franco-Bavaria, gest. 
4. 12. 1908; h.grün-gold-d.blau, grüne M.; Amelungia, gest. 
19. 6. 1907; grün-gold-rot, lila M., Welfia, gest. 10.7. 1910; rot- 
weiß-gold, rote M.; Babenberg, gest.11.4.1910; rot-grün-gold, 
violetteM.; Bajuvaria, gest. 19.6.1920; d.blau-rot-gold, d.blaue 
M.); Freiburg i. d. Schweiz (Teutonia, gest. 4. 11. 90; blau- 
gold-rot, blaue M. u. St.), an den Technischen Hochschulen 
zu Aachen (Franconia, Kaiserpfalz u. Bergland); Braun- 
schweig (Niedersachsen); Charlottenburg (Borusso-Saxonia); 
Breslau (Marchia); Danzig (Baltia); Darmstadt (Nassovia u. 
Rheinpfalz); Dresden (Saxo-Thuringia); Hannover (Frisia 
u. Teuto-Rhenania); Karlsruhe (Normannia u.Schwarz- 
wald); München (Vindelicia, Moenania); Stuttgart (Alania u. 
Hohentwiel); Brünn (Nibelungia, gest. 10.11.99; rot-weiß- 
gold, h.graue M. u. kirschrote St.) u. Wien (Alpenland, gest. 5. 
5.21; weiß-gold-rot, kornblumenblaue M.); a. d. Tierärztl. 
Hochsch. zu Berlin (Makaria), Hannover (Saxo -Silesia) u. Wien 
(Rugia, gest. 20. 6.1908; gold-weiß-stablblau, stahlblaue M.); 
and.Bergakademien Clausthal (Glückauf), Leoben (Glück- 
auf, gest. 26. 10.1922; schwarz-silber-rot, violette Samt-M.); a. 
d. Forsthochsch. Uann.-Miluden (Rheno - GQuestfalia); a. d. 
Landwirtsch. Hochsch. Berlin (Germania); Hohenheim 
(Carolingia); Tetschen-Liebwerd (Elbmark, gest. 21.11.1922; 
saatgrün-kirschrot-silber, grüne M.); Wien (Pflug, gest. 29.5.1821; 
gold-grün-schwarz, h.grüne M.); u. a. d. Handelshochsch. 
Mannheim (Churpfalz) u. Nürnberg (Ostmark); FVh. m. 
Ratisbona-Regensburg [Phil.-theol. Hochsch.], Agilolfia- 
Weihenstephan (Landw. Hochsch.), Fredericia-Bamberg 
[Phil.-theol. Hochsch.] u. Danubia- Wien (gest. 21.1.1907; stabl- 
blau-weiß-gold, stahlblaue M.). Wahlspr.: In necessariis unitas, in 
dubiis libertas, in omnibus caritas. Bestand 1.6.29: 8959 Stud., 
15651 Alte Herren; Kriegsteilnehmer: 7188; gefallen: 792 Stud. u. 
484 Alte Herren. Vorort 1. 3. 28/30: Norica-Wien, 30/31: Bavaria- 
Bonn. 

2. „Kartell-Verband (KV.) der kathollsohen Studentenverelne Deutsoh- 
lands“, gest. 21. 9. 63; bis 1913 Verband d. KStVD.; 1.4.1920 ver- 
schmolz mit ihm das Kartell kathol. süddeutischer Stud.-Vereine 
(gest.1903). Prinzipien: Religion, Wissenschaft, Freundschaft; Ma- 
turitätsprinzip, Pharmazeuten sind aufnahmefähig; jährl.Vertreter- 
versamml. (1930 in Würzburg); durch Vereine oder Verbin tungen 
(letztere mit * bezeichnet) vertreten an d. Univ. Berlin (Askania, 
Guestphalia, Semnonia); Bonn (Arminia, *Frisia, Vandalia, *West- 
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mark, *Rheno-Borussia, *Langemarck); Breslau (*Unitas, Franko- 
Borussia, * Alania, *Franko-Silesia); Erlangen (*Rhenania) ; Frank- 
furt (Staufia, Frankonia-Straßburg); Freiburg (Brisgovia, Bavaria, 
*Rheno-Palatia, Germania-Hohentwiel, Flamberg, *Neuenfels); 
Gießen (Nassovia); Göttingen (Winfridia); Greifswald (*Normannia); 
Balle (Hansea); Hamburg (Albingia); Heidelberg (Palatia, *Ripuaria); 
Jena (Rudelsburg); Kiel (Baltia); Köln (*Suevia, Nibelung,*Winfridia, 
Rheinpfalz, Alsatia); Königsberg (*Borussia, *Tannenberg); Leipzig 
(*Teutonia); Marburg (Thuringia); München (*Ottonia, *Saxonia, 
*Albertia, *Rheno-Bavaria, *Alemannia, *Karolingia, Südmark, 
*Rheno-Saxonia, Ermland,*Saxo-Rugia) ; Münster (Germania, *Cim- 
bria, Marcomannia, Tuisconia, Osning, Ravensberg, Eresburg); 
Tübingen (*Alamannia, *Rechberg) ; Würzburg (Walhalla, *Rneno- 
Frankonia, Normannia, Merovingia-Rheinland), Graz(Winfridia, 
gest. 28. 6. 1907; blau-weiß-gold); Innsbruck (Rhenania, gest. 
27.5.95; grün-weiß-blau ; *Tirolia, gest. 6.12.93; grün-weiß-gold; 
Südtirol, gest. 1. 5. 28; weiß-rot-weiß); Wien (*Deutsch- 
meister, gest. 18. 7. 21; gold-schwarz-weiß; *Greifenstein, 
gest. 28.6.1927 von Deutschmeister, im KV. 5.4.8.27; rot-weiß-rot; 
Aggstein,gest.27.4.28 von Greifenstein; schwarz-weiß-schwarz) ; 
Freiburg i. d. Schweiz (Germania-Helvetia, gest. 19. 5. 1929; blau- 
weiß-schwarz); and. Techn. Hochschulen: Aachen (Carolingiau. 
Wiking); Charlottenburg (Burgundia, *Rheinpreußen); Braun- 
schwelg (Cheruscia); Breslau (*Zollern); Danzig (*Pruthenia); 
Dermstedt (Moenania u. Starkenburg); Dresden (Saxo- 
Lusatia); Hannover (Cothia, Rheno-Guestphalia u. 
Gretenburg); Karlsruhe (*Laetitia); München (*Rrwinia, 
*Franko-Isaria); Stuttgart (Rheno-Nicaria); an d. Tier- 
Ärztl. Hochsch. Hannover (Visurgia); an d. Bergakademie 
Clausthal (*Salia); an d. Landw. Hochsch. Hohenheim (Lichten- 
stein)); an d. Handelshochsch. Mannheim (Eckart); an den 
Phil.-theol. Hochsch. Augsburg (*Ludovicia) u. Regensburg 
(£gilolfia); an d. Akademie Paderborn (Teutoburg, 
susp.); an d. Pädagog. Akademie Bonn (Merowingia) u. am 
Pädagog. Institut Mainz (*Winfried). Wahlspr.: Mit Gott für deut- 
sche Ehre (s. 19.5. 21). Bestand 15, 2.29 (ohne Doppelzählung): 
4344 stud. Mitgl.; ca. 13000 Alte Herren; Kriegsteilnehmer rund 
5000 Stud., 2700 Alte Herren ; gefallen 451 Stud. und 364 Alte Herren. 
Vorort 16. 11.29 bis Oktbr. 31: Semnonia-Berlin. 

3. „Verband der wissensohaftl. katholischen Studentenverelne Unitas“ 
(Unitas-Verband, UV.), gest. 1847 als farbentr. Verein, s. 1850 theol 
V., s. 19.9. 60 Verband mehrerer Vereine, bis 22. 9. 87 theol., s. 1900 
Unitasverband. Prinzipien: Virtus, scientia, amicitia; Farben 
(s.1863) blau-weiß-gold (Abweichungen sind angegeben); jährl. 
Generalversammlung meist Ende des SS. an wechselndem Orte 
(1930 ia München); vertr. an d. Univ.: Berlin (U.-Arminia, U.- 
Hruodlandia, U.-Carolingia), Bonn (U.-Salia, U.-Rhenania, U.- 
Stolzenfels), Breslau (Guestphaiia-Unitas, Sigfridia-Unitas, susp.: 
Ottonia-Unitas), Frankfurt, Freiburg (U.-Rheno-Danubia, U.- 
Eckhardia, U.-Lichtenstein), Gießen (U.-Cheruskia), Göttingen, 
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Hamburg (U.-Tuiskonia), Heidelberg, Kiel, Köln (U.-Erwinia, U.- 
Rheinmark, U.-Landshut, Deutschritter-Unitas, U.-Falkenstein), 
Königsberg (U.-Ostland), Leipzig, Marburg, München (U.-Guelfia, 
U.-Schyria, U.-Rheippfalz), Münster U.-Frisia, U.-Sugambria, U.- 
Winfridia, U.-Burgundia, U.-Ruhrania; susp.: U.-Rolandia), Til- 
bingen (U.-Markomannia), Würzburg (U.-Hetania, U.-Bavaria), 
Innsbruck (U.-Norica, gest. 26. 4. 20 u. U.-Greifenstein, 
gest. 2. 12. 27, gold-weiß-blau); Prag (U.-Staffelstein, gest. 
SS. 22, susp.); Wien (Kreuzritter-Unitas, gest. 4. 11. 1925; 
blau-weiß-gold); an d. Techn. Hochsch. Asehen; Charlotten- 
burg (U.-Staufia), Braunschweig (susp.), Darmstadt (U.- Palatia); 
Dresden (Zirkel); Hannover (U.-Langobardiau.U.-Wiking); 
Karlsruhe; an d. Handelshochsch. Mannheim; an d. Phil. 
Theol. Hochsch. Bamberg, a. d. Phil. Theol. Akademie 
Paderborn; an d. Med.-Akademie Düsseldorf (U.-Rhein- 
franken, gest. 5.11.21, susp.; gold-weiß-blau)u.and.Pädagog. 
Akademie Bonu (U.-Nibelung) u. am Pädagog. Institut 
Mainz. Wahlepr.: In necessariis unitas, in dubiis libertas, in 
omnibus caritas. Bestand SS. 29: 1127 Aktive, 1013 Inaktive, 
8328 Alte Herren (ohne Doppelzählung); Kriegsteilnebmer 1250, ge- 
fallen 181 Stud. u. 59 Alte Herren. Vorort 1.10. 29—30: U.-Frisia- 
Münster. 

4. „Ring Kathol.Deutsoher Bursohenschaften‘‘(RKDB.),gegr.9.10.1924 
zu Düsseldorf als ‚Ring wissenschaftl. kathol, deutscher Stud.-Vb.“ 
(RV.), s. 19. 4.26 RKDB.; entstanden aus der Reaktion gegen das 
Anwachsen des Neustudententums im Unitasverband; farben- 
tragend; Prinzipien: Virtus, scieneita, amicitia; im Brennpunkt 
des Verbindungslehens steht die Eucharistie; Maturitäts- u. groß- 
deutsches Prinzip; die ordentl. Ringtagungen finden Pfingsten an 
wechselndem Orte (in jedem dritten Jahre in Fulda) statt; ver- 
treten an d. Univ. Berlin (Gothia), Bonn (Sigfridia, Rheinstein, 
Winfridia); Breslau (Rhenania), Freiburg (Normannia), Köln (No- 
vesia, Hohenstaufen, Rheno-Montania, Saxonia), Marburg(Ascania), 
München (Rheno-Isaria), Münster (Nibelungia, Alania), Würzburg 
(Franko-Borussia), @raz (Sueviaa.d.Waldhof, gest. 21.6. 1925; 
d.grün-weiß-himmelblau, d.tannengrüne Samt-M.; Innsbruck 
(Vindelicia, gest. 16. 10.1901; rosa-gold-blau, rosa M.); u. Wien 
(Wiking, gest. 26. 11. 1923, im RKDB. s. 10. 6. 1927; rot-weiß-vio- 
lett, weiße M.; u. Rheno-Danubia, gest. 20. 6. 27; weiß-rot-gold, 
schwarze M.) u.a.d. Techn. Hochsch. Aachen (Ripuaria). 
Wahlspr. s. Ostern 26: Deo, patriae, amico sacer. Bestand WS. 
28/29: 512 stud. Mitgl., 420 Alte Herren. Vorort 1.6. 29/30: Sig- 
fridia-Bonn. 

5. „Hoohland-Verband‘‘ der katholischen neustudentischen Ver- 
bindungen, gest. April 1917, Aug. 1820 bis Okt. 1925 dem Quickborn- 
bunde als Studeniengilde eingegliedert. Ziele u. Verpflichtungen: 
Religiöse Verinnerlichung u. Erneuerung in Gesinnung und Tat im 
Anschluß an das Leben der kathol. Kirche; der HV. will apologet.- 
philosoph., soziale u. staatsbürgerl. Schulung bieten und erstrebt 
neue Formen der Geselligkeit unter Ablehnung des Comments und 
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Verzicht auf Rausch- und Rauchgifte; vertreten durch Hochland- 
Verbindungen in Berlin (H. Winfrid, *Hathwiga), Bonn (Hoch- 
land, *Hochländerinnen), Breslau (*H. Lioba, H. Markwart-Wil- 
frid), Freiburg (Hochland, *H. Caritas), Heidelberg (**Hochland), 
Innsbruek (H. Tirol, gegr. 1919, rek. 1928), Köln (**H. Rüdiger), 
München (**Hochland), Münster (*H. Irmingard, H. Westfalen), 
Würzburg (*"Hochland), an der Techn. Hochsch. Danzig (** H. 
Nordland) u. am Camillus-Kolleg Handorf b. Münster (gegr. 1920). 
[Die Studentinnen-Verb. sind mit * bezeichnet, die Stud.- u. 
Studentinnen - Gruppen umfassenden mit **]. Jährl. General- 
versamml. im Herbst an wechselnden Orten. Wahlspr.: Deo et 
patriae. Abz. (s. SS. 20): Blaue Blume auf silb. Grunde. Bestand 
WS. 26/27: 150 Stud. Mitgl. (85 männl., 65 weibl.), ca. 250 Alt-Hoch- 
länder; Kriegsteilnebmer: 84; gefallen: 18. Geschäftsstelle: Hohen- 
eck-Zentrale, Berlin SW, 68, Puttkamerstr.19. Vorort 29/30: Hoch- 
land-Freiburg. 


f) Evangelisch - lutherlsch. 

„Leuohtenburg-Verband‘ der evangel.- luther. Stud.-Vereine Phil- 
adelphia, gest. 27. 7. 1909; Bundeskonvent alle 2 Jahre im SS. 
auf der Leuchtenburg bei Kahla i. Th.; vertreten durch ev.-luth. 
Stud.- Vereine Philadelphia in Erlangen, Göttingen, Leipzig, 
Rostock (susp.). Wahlspr.: ‘H oılaösipla usverw. Bestand 1929: 
30 Aktive, 20 Inaktive, über 450 Alte Herren (ohne Doppelzählung) ; 
Kriegsteilnehmer: ca. 100 Stud. u. Alte Herren; gefallen: 12 Stud. 
u. 24 Alte Herren. Vorsitz SS. 28/30: Philadelpbia-Erlungen. 


g) Jüdisch. 

1. „Kartell Jüdisoher Verbindungen“ (KJV.), gest.19.7.1914 durch 
Verschmelzung des „Kartells Zionist. Verbindungen“ (KZV.; gest. 
10. 1.06) und „Bundes Jüdischer Corporationen“(BJC., gest. 18.1. 01); 
mit ihm verschmolz 3. 3. 29 der 31.12. 1919 abgetrennte Bund 
Zionist. Korp.(BZK ); Basler Programm ; Kulturzionismus; an Stelle 
des 1913 eingeführten Prinzips der u. S. s. 1919 MV. Das KJV. will 
seine Mitgl. zu Männern erziehen, diein d. Bewußtsein d. nationalen 
Einheit der jüdischen Gemeinschaft entschlossen sind, für eine 
d. Vergangenh. des Judentums würdige Erneuerung d. jüd. Volks- 
tums einzutreten; vertreten durch „Verbindungen Jüd. Stud.“ 
(VJSt.) an d. Univ. Berlin (Hasmonäa, Kadimah, Maccabäa, 
Ruder-V. Jüd. Stud., Sport-V. Jüd. Stud.), Bonn (Kadimah), Breslau 
(Hasmonäa, Zephirah), Frankfurt (Saronia), Freiburg (Ivria), Ham- 
burg (Kadimab), Heidelberg ([vria), Köln (Hatikwah), Königsberg 
(Maccabäa), München (Jordania), Riga (Hechawer, gest. 28. 4. 1922; 
blau-gold-weiß), am Polytechnikum Coethen (Tschiab, gest. 1902; 
blau-weiß). Jährl. Kartelliag Anfang des Jahres an anwechselndem 
Orte. Bestand 1929: 457 Aktive, 295 Inaktive, 1131 Alte Herren; 
Kriegsteilnehmer: 935; gefallen: 98. Ständiges Präsidium in 
Charlottenburg, Bleibtreustr. 50. 
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2. „Bund Jüdischer Akademiker“ (BJA.), gest. 26. 7. 1906; Zweck: 
Zusammenschluß der gesetzestreuen jüd. Akademiker ohne Rück- 
sicht auf ihren jüdisch-polit. Standpunkt; Ziel: Heranbildung v. 
Persönlichkeiten, die den Geist des überlieferten Religions- 
gesetzes in Leben u. Lehre verwirklichen, Pflege d. hebräischen 
Sprache u. Literatur. Abz.: Bz. (schwarzes Band m. Silber-P.); 
vertreten durch „Vereinigungen Jüd. Akademiker“ (VJA.) 
in Berlin, Breslau (susp.), Erlangen (susp.), Frankfurt, Hamburg, 
Heidelberg (susp.), Köln, Leipzig, Marburg, München, Würzburg, 
Wien (gest. 1922); in losem Zusammenhang m. d. BJA.: Straßburg 
(gest. 27.6. 1906, rek. SS. 19 als Union des étudiants juifs). Stamm- 
tische in Freiburg u. Düsseldorf (Med. Ak.). Bundestag alle 2 Jahre, 
Ort u. Zeit werden jedesmai bestimmt. Wahlspr.: Tora im derech 
erez. Bestand WS. 28/29: 208 stud. Mitgl., 494 Alte Herren; 
Kriegsteilnehmer: ca. 170 Stud., 100 Alte Herren ; gefallen : 19 Stud., 
8 Alte Herren. Bundespräsidium: Berlin W 24, Linienstr. 147. 


iii. Mit frelgestellter Satisfaktlon. 


1) Nichtfarbentragend, ohne Fachprinzip,. 

1. „Bund Freier Wissensohaftlloher Vereinigungen“ (BFWV.), gest. 
23.7. 1907; paritätisch; polit. freiheitliche u. wissenschaft]. Ten- 
denz; s. SS. 1920 freigestellte (verbriefte) Satisf.; vertreten durch 
FWV.a.d.Univ. in Berlin, Bonn, Breslau (Ak. Rechtsw.V.), Frankfurt 
(susp.), Freiburg, Hamburg, Heidelberg, München, a.d. Techn. Hoch-, 
sch. Charlottenburg, Darmstadt (gest. 3. 3. 1920, s. 29.6. 20 im 
Bunde, susp.). Farben: blau-rot-silber; Wahlspr.: Einigkeit, Recht, 
Freiheit. Bestand SS. 26: rund 950 Stud. u. Alte Herren. Kriegsteil- 
nehmer: über 100 Stud., über 170 Alte Herren; gefallen 18 Stud., 
24 Alte Herren. Alljährl. Pfingsten an wechselnden Orten Kartelltag. 
Bundespräsidium: Berlin. Bundesgeschäftsstelle: Berlin W 50, 
Augsburgerstr. 23. 

2. „Bund Zionistisoher Korporationen“ (BZK.), gest. 31. 12, 1919; 
vom KJV. abgetrennt; 3.3.29 wieder verschm lzen m. d. KJV. 
(cf. II. g. 1). 

3. „Wartburg-Kartell akadem. evangel. Verbindungen“, 
gegr.5.8.1925,vom Eisenacher Kartellabgetrennt als Pflugensberger 
Kartell, s. 4. 8. 26 Wartburg-Kartell; Ziel: tatkräft. Förderung des 
evangel. Gedankeus unter den Akademikern, Erziehung zu be- 
wußten evangel. Charakteren u. Eintreten für die ev. Kirche im 
In- u. Auslande; Freistellung in Couleur- u. Satisf.-Fragen ; Kartell- 
tag jährl., abwechselnd in Eisenach u. bei der präs. Vb.; vertreten 
durch ak. ev. Verbindungen in Berlin (Wartburg), Breslau 
(Wartburg), Göttingen (Wartburg, susp.), Greifswald (Wart- 
burg), Leipzig(Vitembergasusp.)}u. am Polytechnikum Coethen 
(Wartburg, gest. 4. 1. 1926; blau-weiß-gold, weiße M., MV.); 
FVh. s. SS. 27 m. d. V. deutsch-ev. Theol. Wartburg-Wien (gest. 
26.5.85; gold-rot-grün-, d.grüne Samt-M.). Präs. Vb.: SS. 29 Wart- 
burg-Greifsw. 
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k) Nichtfarbentragend, mit wissenschaftlichem 
oder Fach-Prinzip. 


Die mit f bezeichneten Verbände (sowie Philadelphia-Leipzig, 
Chattia-Jena, Vitemberga-Leipzig, Ak. Richard Wagner-V.-Leip- 
zig u. Wartburg-Greifswald als Einzelverbindungen) bilden den 
„Deutsohen Wissensohafter - Verband“ (DWV.), gest. 14. 6. 1910 in 
Cassel; alle 3Jahre DWV.-Tag, jährl. Arbeitstagung (1930 in Arn- 
stadt); Geschäftsstelle: Studienrat Heilmann, Berlin-Friedenau, 
Rubensstr. 42; an den Univ. Berlin, Bonn, Breslau, Göttingen, 
Greifswald, Halle, Heidelberg, Jena, Königsberg, Leipzig, München 
bilden die zugehörigen Korporationen Ortsgruppen („WV.“). Be- 
stand 15. 12.28: 581 Aktive, 552 Inaktive, 7024 Alte Herren. 

f1. „Scohmalkaldener Kartell evangelisch -theologischer 
Verbindungen“, gest. 31. 5. 1928 zu Schmalkalden durch Ver- 
schmelzung des Eisenacher Kartells Ak.-Theol. Vereine (gest. SS. 
1874 als KV. Ak.-Theol. Vereine) und des Leipziger Kartells Theol. 
Stud.-Vereine (gest. 14.7. 1898, bis 4. 8. 1919 Leipz. Verband), bis 
SS. 29 „Eisenach-Leipziger Kartell“; vertreten in Berlin (Ak. 
Theol. Vb.), Bonn (Ev.-Theol. Vb. Rheinmark), Breslau (Ev.- 
Theol. Vb.), Erlangen (Theol. Stud.-V.), Gießen (Ak.-Theol. 
V.), Göttingen (Theol. Vb. Coburgia), Greifswald (Theol. 
Gesellsch., susp.!, Halle (Theol. Vb. Halle-Wittenberg), Heidel- 
berg (Theol. Vb. Wartburg), Jena (Ak. Theol. Vb.), Königs- 
berg (Ak.-Theol. Vb.), Leipzig (Theol. Stud.-V.), Marburg 
(Theol. Vb.), Rostock (Theol. Stud.-V.), Tübingen (Ak.-Tlieol. 
Vb. Wartburg). Bestand 15. 12. 28: 152 Aktive, 145 Inaktive, 
3766 Alte Herren. Kriegsteilnehmer: 580 Stud., 480 Alte Herren; 
gefallen 330 Stud. u. Alte Herren. Vorsitz: Ak. Theol. Vb.-Berlin. 

+3, „Dornburg-Kartell (DK.) geisteswissenschaftlicher 
Verbindungen an deutschen Hochschulen‘, gegr. 18. 1. 
1926 durch Vereinigung des Göttinger Kartells wissenschaftl. Ver- 
bindungen u. des Leuchtenburgbundes histor. u. staatswissensch. 
Verbindungen. Das „Gött. Kartell (GK.) wissenschaftl. Ver- 
bindungen an deutschen Hochschulen“ entst. 23.5. 1920 durch Ver- 
schmelzung des „Naumburger Kartell-Verbandes Philologisch- 
Historischer Vereine an deutschen Hochschulen“ [gest. SS. 84 als 
KV. klass.-phil. Vereine a. d. Hochsch.; s. SS. 08 Naumb. KV.; s. SS. 
13 phil.-hist.)] u. des „Weimarer Cartellverbandes (WCV.) philo- 
logischer Verbindungen an deutschen Hochschulen“ [gest. 29. 7.79; 
s. 15. 1. 90 nur korporative Vereine; s. 1901 Weimarer CV.], u. S. Der 
„Leuchtenburgbund (LB.) histor. u. staatsw. Verbindungen an 
deutschen Hochschulen“ wurde gegr. 1887, erneuert 1. 6. 91, s. 1.8. 
1911 LB. Tagung Pfingsten in Dornburg a. Saale; U. S. f. d, Ver- 
bindungen, freigest. f. d. Mitgl. Das DK. ist vertreten in Berlin 
(Ak.-Phil.V., Hist.-Staatsw.Vb.); Bonn (Wissensch.-Lit.Vb.Arkadia, 
Ak.-Hist. V., susp.); Breslau (Phil. Vb. Viadrina, DWVb. Hohen- 
staufen); Freiburg (Phil.-Hist. V., susp. VIII. 1914); Göttingen (Hum. 
Vb. Arkadia, Ak.-Hist. V., susp.), Greifswald (Wissensch. Vb. 
Baltia); Heidelberg (Phil.-Hist. Vb. Cimbria); Kiel ‚Phil. Vp., susp.); 
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Köln (Ak. Vb. Cheruscia); Königsberg (Hist.-Staatsw. Vb. Hohen- 
staufen); Münehen (Phil.-Hist. V.), Bestand 15. 12. 28: 111 Aktive, 
129 Inaktive, 1383 Alte Herren ; Kriegsteilnehmer: gegen 600 Stud., 
gegen 1500 Alte Herren; gefallen : 530 Stud. u. Alte Herren. Vor- 
sitz: Ak.-Phil. V.-Berlin. 

+4. „Arnstädter Verband (AV.) Mathematischer u. Natur- 
wissenschaftlicherVerbindungenandeutschenHoch- 
schulen“, gest. SS. 68, s. Pfingsten 1909 korp. u. „Arnst. Verb.“, 
jährl. zu Pfingsten Tagung in Arnstadt; als Verband s. 1921 u. S., 
Mitgl. mindestens verbriefte; vertreten an d. Univ, Berlin (Math. 
V,u. MN.Vb. Albingia); Bonn (MN. Vb. Marsia, susp.); Breslau (MN. 
Vb.Cimbria); Frankfurt (MN.Vb.Gothia); Freiburg (MN.Vb. Makaria); 
Göttingen (Math.Vb.); Greifswald (MN.Vb. Vandalia); Halle (MN.Vb. 
Markomannia); Hamburg (MN. Vb. Thuringia); Heidelberg (MN. Vb. 
Markomannia); Jena (MN.V.Markomannia); Kiel (MN.Vb.); Leipzig 
(Math. Vb. u. Naturw.-Med. Vb. Alania); Marburg (MN. Vb. Marko- 
mannia); München (Ak. Math. V.); Münster (Naturw. Vb. Rheno- 
Chattia) sowie a. d. Techn. Hochsch. Danzig (Wissenschaftl. 
Vb. Altenburg), Karlsruhe (Ak. Wissensch. Vb. Catena). Bestand 
15. 12. 1928: 262 Aktive, 229 Inaktive, 1603 Alte Herren; Kriegsteil- 
nehmer: 440 Stud., 550 Alte Herren; gefallen: 174 Stud. u. 162 Alte 
Herren. Vorort Pfingsten 29/30: Markomannia-Marburg. 

8. Kartell: Ak. V. f. Naturw. u. Med.-Berlin, Ak. Med. V.- 
Breslan, Ak. V. f. Naturw. u. Med. -Frankfurt; paritätisch. 

9. „Rothenburger Verband Akademischer Architektenvereine Deutsoher 
Sprache“, gest. 12.3.96, susp. 1914, erneut 10.5. 21; Verbandstag 
Himmelfahrt zu Rothenburg o. T. DerVerband, welcher künstle- 
rische u. fachliche Ziele verfolgt, ist durch meist interkorporative 
„AAV.“ ohne Abzeichen (Abweichungen sind angegeben) vertreten 
an der Techn. Hochsch. Aachen (Rothenburg), Berlin-Charlotten- 
burg, Braunschweig, Danzig, Darmstadt, Dresden, Hannover, 

. München, Brünn (Deutsch-Ak. Arch.-Vg., gest.25.10. 1919, im Verb. 
s.1921); Graz (gest. 20. 1. 1905, im Verb. s. 1921); Prag (gest. VI. 1911, 
im Verb. s. 1921); Wien (gest. 24. 10. 79, im Verb. s. 1921). Vorort 
29/30: Hannover. 


IV. Nichtkorporative Vereine, Ortsgruppen bezw. 
Zweilgvereine größerer Verbände eto. 


1. „Deutsche Christliohe Studenten - Vereinigung“ (DCSV.), gest. 
6.8. 1897 zu Groß-Almerode; interkorporativer Bund von Stud. ver- 
schiedener Fachrichtung, die während ihrer Hochschulzeit mit d. 
Christentum praktischen Ernst machen wollen; Ziel: Vertiefung 
christl. Lebens u. Anregung christl. Werkes unter der Studenten- 
schaft; alljährlich Anfang August in Wernigerode a. H. National- 
Konferenz, alle 2 Jahre internationale Konferenz; Glied des 13.8.9 
zu Wadstena in Schweden gegr. Christl. Stud.-Weltbundes, der in 
allen evangel. Ländern der Erde nationale Verbände hat; vertreten 
durch „Kreise“ an fast sämtlichen Univ. u. Hochsch. Bestand 


webersicht. 253 


WS. 28/29: 1034 stud. Mitgl. in 34 Kreisen. Geschäftsstelle: Berlin 
N4, Tieckstr. 97. 

2. „Aussohuß d.Ak.Misslonsverelne an deutschenHochschulen“(gest. 
SS.1909 m. dem Zweck der Weckung des Interesses f. d. evangel. 
Mission i. d. Studentensch.), hat sich während des Krieges auf- 
gelöst; einen Ersatz für seine Konferenzen bieten die vom Stu- 
dentenbund für Mission (Berlin) alljährl. in den Ferien veran- 
stalteten Missionsstudienkurse, zu denen alle AMV. ein- 
geladen werden. Solche bestehen in Berlin, Breslau, Er- 
langen, Göttingen, Greifswald, Halle, Kiel, Königs- 
berg, Leipzig, Marburg, Tübingen, außerdem Missions- 
Studienkreise. 

3. „Kathollsoher akademisoher Missionsbund “, gest. 29. 1. 1920; 
Zweck: das kath. Weltapostolat durch Weckung des Interesses u. 
Heranziehung der Akademiker f. d. Heidenmission ; vertreten durch 
Ak. Missionsvereine in Breslau, Freiburg, Münster, Tü- 
bingen, Würzburg u. a. d. Priesterseminaren Bamberg, 
Limburga.L.,, Mainz, Paderborn, St. Peter (bei Freiburg 
i. Br.), Trier. Vorort: Münster. Bestand: ca. 5000 Mitgl. 

4. „Ak. Bonifatius-Einigung‘“, gegr. 16. 6. 71 (student. Zweig des 
1849 gest. Bonifatius-V.); katholisch; Zweck: Förderung katho- 
lischer Stud. a. d. Hochschulen in der Diaspora, Veranstaltung 
religiös-wissenschaftlicher Vorträge, relig. Wochen u. Exerzitien, 
finanzielle Unterstützung der Studentenseelsorger; vertreten durch 
ca. 70 Ak. Bonifatius-Vereine an. zahlreichen Univ. und Priester- 
seminaren Deutschlands u. Österreichs u. am Collegium Germani- 
cum zu Rom (1804); korporativ angeschlossen sind CV., RKDB., 
KV., UV. u. VKDSt. Sekretariat: Paderborn, Kamp 22. Vorort: 
Paderborn (Leoninum). Alle 3 Jahre Generalversammlung. 

5. „Zentralverband auslanddeutscher Studierender“, gegr. 16.1.1920; 
Sitz Leipzig (Nikolaistr.10 2.73); Ziel: Zusammenschluß ausland- 
deutscher Stud. (d.i. im Ausland beheimateter Stud. deutscher 
Abstammung u. Muttersprache), Vertretung ihrer akadem. u. wirt- 
schaftl. Interessen; Heranbildung der Mitgl. zu bewußten Ver- 
tretern des Deutschtums im Auslande ; vertreten durch Ver- 
einigungen auslandd. Stud. in Berlin, Bonn, Breslau, Frankfurt, 
Freiburg, Gießen, Göttingen, Greifswald, Halle, Hamburg, Jena, 
Kiel, Köln, Königsberg, Leipzig, Marburg, München, Tübingen, 
Graz (gest. 4. 5. 21), Innsbruck (gest. SS. 23), Wien, an d. Techn. 
Hochsch. Aachen, Braunschweig, Danzig, Dresden, Hannover, 
Karlsruhe, Stuttgart, d. Bergak. Freiberg u. Leoben (gest. 3. 12. 1924), 
d. Forstak. Tharandt, d. Landw. Hochsch. Hohenheim, d. Handels- 
Hochsch. Mannheim u. Nürnberg (1923) [u. am Polytechnikum Cöthen 
u. den Techniken Altenburg, Frankenhausen, Hainichen, Ilmenau, 
Mittweida, Oldenburg, Alt-Strelitz, Wismar]. Bestand WS. 28/29 : 
1811 Mitgl. 

6. „Hauptverband Studierender Balten In Deutschland“, gegr. 20. 5. 
1921 in Berlin ; Zweck: Knüpfung fester Beziehungen z. d. deutschen 
Studentenschaften in Dorpat u. Riga, Pflege baltischen Geistes 
innerhalb der Ortsgruppen; vertreten durch Ortsgruppen in Ber- 
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lin, Braunschweig, Danzig, Darmstadt, Dresden, Freiburg i. Br., 
Gießen, Göttingen, Graz, Greifswald, Halle, Hannover, Jena, 
Karlsruhe, Leipzig, Marburg, München, Rostock, Stuttgart, Tü- 
bingen, Wien u. an d. Gewerbe-Hochsch. Coethen. Bestand: 
330 Mitgl. Vorstand: Berlin W 62, Kurfürstenstr. 101. 

7. „Verein für das Deutschtum im Auslande*, gest. 26.6.81, bis 198 
Allg. Deutscher Schul-V.; 1925 schloß sich ihm an als Landesverband 
der deutsche Schul-V. Südmark [gegr. 13.5.1880 in Graz als V.Süd- 
mark mit dem 1920 verschmolzen der Bund der Deutschen Nieder- 
österreichs u. der V. für Erhaltung des Deutschtums in Ungarn]. 
Zweck: Gründung u. Erhaltung deutscher Schulen, namentlich in 
gefährdeten Gebieten. 1921 gliedeite sich ihm an der Deutsche 
Schulverein als Verband Österreich; ak. Ortsgr. in Berlin, 
Bonn,Breslau,Erlangen,Frankfurt,Freiburg,Gießen, 
Göttingen, Greifswald, Halle, Hamburg, Heidelberg, 
Jena, Kiel, Köln, Königsberg, Leipzig, Marburg, 
München, Münster, Rostock, Tübingen, Wien, and. 
Techn. Hochsch. Aachen, Braunschweig, Danzig, 
Darmstadt, Dresden, Hannover, Karlsruhe, Stutt- 
gart,and.Forstl. Hochsch.Hann.-Münden,and.Landw. 
Hochsch. Bonn-Poppelsdorf u. Hohenheim u. an d. Päd. 
Akademie Elbing. Dem VDA. sind korporativ angeschlossen 
RSC., DB., DL., VC., DS., ADB., SV., ATB., VDSt., Wingolt, SB., 
VDB., CV., KV., UV., RKDB., DAG. Verbandsfarben: Blau-weiß. 
Abt. f. akadem. Arbeit, Adr.: Berlin N 30, Martin Lutherstr. 97. 

8. „Verband akademisoher Sportvereine‘‘, gegr. SS. 1927 auf der 
Ak. Olympia in Königsberg; Ziel: Pflege d. Leibesübungen ind. 
Studentensch,, Interessenvertretung der nichtkorp. Stud. auf allen 
Gebieten des Sports; alljährl. Tagung anläßlich der Austragung 
der Hochschulmeisterschaften. Vorsitz: Ober-Regierungsrat Dr. 
Mallwitz, Berlin W8, Leipzigerstr.3. 

9. „Kartell Akadem. Ruder-Verelne“ (KARV.), gest. Aug. 1908; 
vertreten durch nicht korp. Vereine, die dem Deutschen Ruderver- 
bande angehören, an d. Univ. Berlin (AR.-Gesellschaft), Halle (Ak. 
Ruder-Abt. des Halleschen RC.), Hamburg (Ak. Riege d. Wander- 
Rudergesellsch. Die Wikinger), Kiel (ARV.), Würzburg (AR.-Club) 
u. an d. Techn. Hochsch. Dresden (Ak. Sektion im Dresdner 
RV., gest. 11. 2. 1908; Flagge: 3 blaue Sterne auf weißem Tuch 
mit schwarz-weiß-roter Gösch). Vertreterversamml. bei Gelegenh. 
u. am Orte des Deutschen Rudertages. 

10. „„Hoohschulring Deutscher Kajakfahrer" (1IDK.), gegr. 1. 2. 1929 
zwecks Pflege des Kanu- u. Kajaksports, besonders des Fluß- 
wanderns; dem Deutschen Kanu-Verband angeschlossen, durch 
örtliche interkorp. „Ringe“ vertreten in Berlin, Halle u. 
München. Sitz: München. 

11. „Akademischer Reiterbund e.V.“, gegr. 21.7.1928 zwecks Förde- 
rung d. ak. Reitsports, Vertretung der Ak. Reitervereinigungen 
bei Ministerien, Hochschulausschüssen f. Leibesüb. u. dem Reichs- 
verb. f. Zucht u. Prüfung deutschen Warmbluts. u. Abhaltung 
von Reitturnieren; interkorp.; vertreten in Ber lin (Ak. Reiter-V.), 
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Bonn (Ak.Reiter-V.), Breslau (Ak. Reiter-V.), Dresden (Reit- 
gruppe d. Techn. Hochsch.), Greifswald (Ak. Reiter-V.), Halle 
(Ak. Reitgruppe der Reit- u. Fahrschule), Hamburg (Univ.-Reit- 
schule), Hannover (Ak. Reitclub (korp.) u. Ak. Reiter -V.), 
Heidelberg (Ak. Reitrirkel), Kiel (Ak. Reitgruppe der Univ.- 
Reitschule), Königsberg (Ak. Reitabteilung), Marburg (Univ.- 
Reitinstitut), Münster (Stud. Reitzirkel). 

12. Kartell der Akadem. Orchestervereinigungen. Zweck: Pflege 
der Orchester- u. Kammermusik, Freurdschaft u. stud.-vaterländ. 
Geistes; zum Teil interkorp; vertreten in Berlin (korp., ftr.), 
Göttingen, Hamburg, München (korp.). 

13. „‚Relohsverband Akadem. Krlegstellnehmer“ e. V., gegr. 7.11. 
1919 zu Jena, bis 3. 10. 22 Reichsverband d. Kriegsteilnehmer- 
verbände deutscher Hochschulen e. V. Zweck: Zusammenfassung 
aller deutschen ak. Kriegsteilnehmer des In- u. Auslandes zu ein- 
heitl. Vorgehen, das ausschließlich auf die nachdrückl. Vertretung 
der ak. wirtschaftl. Interessen der Mitgl. abzielt unter Wahrung 
unbedingter parteipolit. u. relig. Neutralität; vertreten durch Ak. 
OrtsgruppeninAachen, Berlin, Bonn, Braunschweig, 
Breslau, (Cöthen), Göttingen, Halle, Hamburg, 
Hannover, Kiel, Köln, Leipzig, München, Münster. 
Geschäftsstelle: München, Herzog Rudolfstr. 371. 

14. „Ak.-Sozlaler Verband", gegr. Januar 1921, hervorgeg. aus 
dem Verband Ak.-soz. Vereine (gest. Herbst 1912). Zweck: Weckung 
sozialen Verantwortungsbewußtseins in der Studentensch., För- 
derung soz. Studiums u. Anregung zu soz. Arbeit aller Art, 
Zusammenfassung der hierfür bestehenden Vereine und Gruppen, 
deren Vertretung nach außen und Wahrnehmung ihrer Interessen 
bei den Zentralvertretungen der Deutschen Studentenschaft. Der 
Verband ist interkorporativ und umfaßt interkonfessionell und 
parteilos Ak.-soz. Vereine, Ak.-soz. Ausschüsse, Stud.-soz. Arbeits- 
gemeinschaften u. soz. Studienkreise an zahlreichen Univ. Sitz: 
Berlin, Geschäftsstelle dort O.17, Fruchtstr. 64 II. 

15. „Verband der Akadem. Arbelterunterrlohtskurse Deutschlands“, 
gegr. Frühj. 1909, Zweck: Verbreitung d. Gedankens d. Arbeiter- 
unterrichts, Sammlung von Material u. Erfahrung über denselben, 
Hilfeleistung b. Begründung solcher Organisationen, Austausch 
v. Lehrkräften; ohne polit. u. relig. Tendenz. Alljährl. mindestens 
eine Verbandskonferenz an jedesmal zu wählendem Orte. Es be- 
stehen Organisationen an zahlreichen Hochschulen (genaueres 
war nicht zu erfahren). Außerdem Ferien- u. Heimatkurse, 

16. „Akadem. Mittelmäohtebund‘‘, gegr. 26. 2. 1924. Zweck: An- 
knüpfung geist. u. wirtschaftl. Beziehungen zwisch. Deutschl., 
Bulgarien, Österr., Türkei, Ungarn u. Pflege gemeins. Traditionen. 
Zentralgeschäftsstelle: Leipzig, Königstr. 10 1I. 

17. „Deutscher pazlfistisoher Studentenbund“, gest. Oktbr. 1920 zu 
Braunschweig, Mitglied d. Internat. Friedensbüros zu Bern, des 
deutschen Friedenskartells u. d. Internat. Jugendliga; Ziel: Be- 
kämpfung des Geistes der Völkerverhetzung u. Reaktion in der 
Studentensch. u. Wirken im Sinne aktiver Völkerversöhnung u. 
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im Geiste brüderl. Verständigung u. gegenseit. Hülfe; vertreten 
durch örtl. Gruppen in Berlin, Bonn, Breslau, Dresden, 
Frankfurt, Freiburg, Göttingen, Hamburg, Heidel- 
berg, Jena, Köln, Leipzig, Marburg, München, 
Münster, Stuttgart, Tübingen, Wien. Jährl. Bundes- 
kongreß. Bundesleitung: Frankfurt a. M., Fellnerstr. 10. 

18. „Reichsverband deutsoher Studierender jüdischen Glaubens“, 
Gemeinschaft aller Stud. die nach Kultur u. Vaterland Deutsche, 
nach Glaube u. Abstammung Juden sind; bestrebt, das’ Wissen 
um die Probleme des jüd. Deutschen in gemeinsam, Arbeit zu 
vertiefen u. Persönlichkeiten heranzubilden, die bereit u. be- 
fähigt sind, den Kampf der Gleichberecht. u. Gleichachtung des 
jüd. Deutschen zu führen; vertreten durch deutsch.-jüd. Stud.- 
Bünde i. Freiburg, Hamburg, Leipzig (Vertrauensleute in 
Heidelberg u. Dresden). 

19. „Kartell Republikanischer Studenten Deutschlands und Oester- 
relohs*', gegr. 8. 8. 1922 in Jena. Zweck: Schutz u. sozialer Aus- 
bau der demokrat. Republik, Kampf gegen d. Reaktion, den Geist 
der Völkerverhetzung u. d. militarist. Gewaltpolitik auf d. Hoch- 
schulen. Im Kartell sind zusammengeschlossen: Die Arbeits- 
gemeinsch. republ. Zentrumsstud., der Reichsbund demokr. Stud. 
d. Verband sozialist. Stud. Deutschl. u. Österr., sowie die ört- 
lichen republ. Stud.; an den einzelnen Hochsch. bilden die soz., 
demokr. u. Zentrumsgruppe republikan. Arbeitsgemeinschaflen. 
Farben: schwarz-rot-gold. Jährl. Vertretertagungen u. Schulungs- 
wochen. Reichs-Geschäftsstelle: München, Briennerstr. 8a III. 
Bestand: 12000 Stud. 

19a. „Deutsoher Republlkanischer Studentenbund“, gegr. 10. 12. 1927. 
Vereinigung aller nicht parteipolitisch gebundenen Stud. zur Wer- 
bung für den republ. Gedanken. Ortsgruppen an 20 Hochschulen. 

20. Bund südostsohwäblsoher Hoohsohllier; Ziel: Zusammenfassung 
aller schwäb. Akademiker aus dem Südosten zur Erhaltung u. 
Pflege ihrer völk. und kulturl. Güter. Ortsgruppen in Leipzig, 
München, Graz, Stuttgart, Wien. Anschr.: München, 
Bayernstr. 33. 

21. Verband der ostmärk. Stud. an den deutsohen Hoohschulen. 
Anschr.: Berlin, Univ. Z. 62. 

22. Verband stud. Sohwarzmeer - Deutsoher. Anschr.: Leipzig, 
Schillerstr. 7. 

23. Verband stud. Wolga-Deutscher. Anschr.: Berlin NW 652, 
Schloß Bellevue. 

24. Verband Saarländ. Stud. Anschr.: Berlin, Univ. 

25. Verband ostmärk. Stud. (aus den aus Polen abgetretenen 
Gebieten). Anschr.: Berlin, Univ., Z. 62, 

26. Verband stud. Deutsoher aus Polen. Anschr.: Leipzig, Nürn- 
bergerstr. 3311. 

27. Verband stud. Kaukasus- Deutsoher. Anschr.: Berlin NW 6, 
Karlstr. 8I. 

28. Zentralistelle für stud.Völkerbundsarbeit In Deutsohland. Zweck: 
Förderung des Völkerbundgedankens u. d. Studiums der internat. 
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Organisation; angeschlossen der Federation Internationale Uni- 
versitaire pour la Société des Nations (FUI., gegr. 1924) zu Paris; 
zusammengesetzt aus d. Sekretariat f. auswärt. Angelegenheiten 
des Verbandes d. soz. Stud.-Gruppen Deutschlands u. Österreichs 
u. den Auslandsämtern kath. Akademiker, des Reichsbundes 
demokr. Stud. u. des deutschen pazifist. Stud.-Bundes u. s. 1.4.27 
der Hochschulgruppen der Deutschen Volkspartei u. Deutschnat. 
Volkspartei; Stud. Ortsgruppen in Berlin, Breslau, Frank- 
turt, Freiburg, Heidelberg, Leipzig, München. Zentral- 
stelle f. student. Völkerbundsarbeit: München, Briennerstr. 8al. 

29. Bund der bulgar. Studentenverelne In Deutsohland, gegr. 1920, 
Sitz: Berlin; z. Zt. 20 örtl. Vereine. 

30. Sefeg, Bund hellenischer Stud. in Deutschland, 

31. Verband der jugoslavischen Studierenden in Deutschland. Anschr.: 
Berlin, Alexander v. Humboldthaus. 


V. Der Jugendbewegung angehörende Verbände. 

a. Völkisoh: 

1. Großdeutsohe Hoohsohulglidenz „‚Qroßdeutscher Gildenring“, 
gegr. 21. 12. 1925 v. Stud. des Großdeutschen Jugendbundes 
zu Grebs i. d. Mark; u. S.; arisch-völkisches Prinzip; Ziel: Er- 
ziehung d. Mitgl. zu sich ihrer Verantwortung am deutschen 
Volke bewußten akadem. Staatsbürgern; jährl. Gildentag Anfg. 
d. Jahres in Grebs; gemeinsames Abzeichen: gotenblaues Band 
(Füchse weißes) mit zweifarb. schmaler Einfassung, schwarze 
Samt-M. m. blauen Band; vertreten in Berlin (Dietrich von Bern), 
Königsberg (Hermann Balk), Marburg (Volker von Alzey), München 
(Hagen von Tronje). 

2. Deutsche Hochschulgliden: „Deutsohe Akademische Gilden- 
sohaft“ (DAG.), gest. 16. 8. 1920 zu Quedlinburg als Zusammen- 
schluß der aus Wandervogel- u. artverwändten Kreisen hervor- 
gegangenen deutschvölk. Verbindungen; in ihr ging auf 1927 
die Deutsche Gildenschaft Österreichs; freie, aber den einzelnen 
grundsätzlich verpflichtende Stellung zur Waifensatisfaktion; 
Bundestag jährl. Ende SS. an wechselndem Orte; vertreten durch 
Hochschulgildenan den Univ. Berlin (Teja, Werwolf, Bruder- 
sch. Arndt), Bonn (Wiking, susp.), Erlangen (Nothung), Frankfurt 
(Vom Stein, susp.), Göttingen (Niblung), Greifswald (Sankt Georg), 
Halle (Pachautei), Jena (Trutzburg), Kiel (Nordmark, susp.), Königs- 
berg (Skuld), Leipzig (Kursachsen), Marburg (Saxnot), München 
(Greif, Werdandi, Untersberg); Münster (Widukind), Rostock (Ulr. 
v. Hutten), Tübingen (Ernst Wurche), Wiirzburg (Bergfried), Graz 
(Wolfstein, gest. 13. 10. 1925, s. 1926 in d. DAG.; weiß-schwarz- 
weiß, Ff, grau-schwarz-grau, P. rot, Band), Wien (Agegstein, 
gest. 24. 2. 1910, s. 8. 12. 25 Gilde, o. A.; Greif, gest. 15. 11. 1926, 
s. 2.8.27 in d. DAG., schwarz-rot-schwarz, P. Gold, Band; 
Thule, gest. 21.12. 21, o. A., Riga (Freischar, gest. 1. 10. 1925, 
rot-silber-schwarz, rote M.), an d. Techn. Hochsch. Danzig 
(Ostmark), Darmstadt (Wieland), Dresden (Notung, susp.) 
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Stuttgart (Widar), an d. Bergakademien Freiberg 1. S. (Vom 
Stein) u. Leoben (Körner, gest. 25.2.1919; grün-rot-gold. Schnur). 
u. an d. Landw. Hochseh. Tetschen-Liebwerd (Arndt, gest. 22.2.1919; 
schwarz-weiß-schwarz, P. weiß, schwarze Samt-M.). Wahlspruch: 
Deutsch, Wehrhaft, Fromm. Bundeskanzlei: Berlin-Schöneberg, 
Eisackstr. 14. Bestand SS. 29: 670 stud. Mitgl. 592 Aldermänner. 

3. „Ring Akademischer Freischaren‘‘, gegr. 8.1.1923 als Fort- 
setzung eines losen Zusammenschlusses von stud. Gruppen der 
Jugendbewegung;; seine Gruppen sind Korporationen der Jugend- 
bewegung, die aus bündischem Geist heraus ihr eigenes Bild 
einer stud. Gemeinschaft verwirklichen wollen; er fügt sich 
streng ins gesamtbündische Leben ein; jährl. Vertretertag; ver- 
treten durch „Ak. Freischaren* an d. Univ. Berlin (Ak. Gilde 
Köngen, Freischar Bauschaft), Breslau, Freiburg, Heidelberg 
(Burschen vom Bund), Jena, Köln (Ak. Gilde), Königsberg, Mün- 
chen (Ak. Gilde, Ak. Freischar), Münster (Stud. Freischar), Tü- 
bingen (Ak. Gilde u. Ak. Gilde Rüdiger von Bechlarn) u. an d. 
Techn. Hochsch. Danzig. Bestand 1929: ca. 110 Aktive, 125 In- 
aktive, 90 Alte Herren. Vorort bis 1. 3. 30: Ak. Freischar-Frei- 
burg; Ringführung: Berlin N 4, Borsigstr. 5. 

2 u. 3 bilden die Großdeutsche Gildenschaft, gegr. VII. 1923 auf 
Schloß Bieberstein als Zusammenschluß der DAG., der Deutschen 
Gildenschaft Österreichs und der deutsch-böhmerländischen Frei- 
scharen. Erweitert 10. 7. 1926 durch die studentischen Mitglieder 
und Verbände der „Deutschen Freischar‘“. l 

b) Neudeutsoh: Hoohland -Verband (cf. II. e. 7). 


VI. Studentinnenvereine. 

1. „Verband der Studentinnenverelne Deutschlands“ (VStD.), gest.31. 
8. 1906 zu Weimar als „Verband d.stud. Frauen Deutschlands“, bis 
9. 8. 1912 „Verband der Vereine stud. Frauen Deutschlands“; 
Zweck: Stärkung d. Zusammengehörigkeitsgefühls aller stud. 
Frauen u. Förderung ihrer gemeinsamen Interessen, Erziehung 
zur geistig selbständigen echten Frau, zur Erfüllung der akadem. 
Pflichten u. Mitarbeit an d. Frauenfrage; Neutralität in pariei- 
polit., konfess. u. Rassenfragen; vertreten durch Studentinnen- 
Vereine an d. Univ. Bonn (Hilaritas), Frankfurt, Freiburg (susp.): 
Göttingen (Vg. Gött. Studentinnen), Halle, Hamburg (Verband 
Deutscher Stud.), Heidelberg (Stud.-Gruppe), Jena, Leipzig (susp-)» 
Marburg, München (V. stud. Frauen), Tübingen (V. Tüb. Stud.), u- 
a.d. Techn. Hochsch. Stuttgart (Vg. Stuttg. Stud.). Verbands- 
tag alljährlich Pfingsten an wechselndem Orte. Bestand 1929: 
ca. 250 Stud., 250—300 Alt-Mitgl. Vorsitz: Heidelberg. 

2. „Deutsche Christliohe Vereinigung studierender Frauen“ (DCVSF.), 
gest. VIIL.1905; positiv-christl.; Ziel: wie IV.1; nichtkorporative 
„Kreise“ an den meisten Hochschulen. Jahreskonferenz im An- 
schluß an die der DCSV. (cf. IV. 1) Anf. August in Wernigerode. 
Geschäftsstelle: Berlin NW 87, Flensburgerstr. 9. 

3. „Verband Kathol.Deutsoher Studentinnenverelne“ (VKDSt.), gest. 
15./16. 5. 1913 zu Hildesheim; Prinzipien: Religion, Wissenschaft, 
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Freundschaft; vertreten in Berlin (Mechtild), Bonn (Hrotsvit, 
Hochwart), Breslau (Viadrina-Herwara), Frankfurt (Irmingard), 
Freiburg (Herrad), Göttingen (Elisabeth), Hamburg (Roswitha), 
Heidelberg (Hildegard), Kiel (Sliaswig), Köln (Hochwacht, Gisela), 
Königsberg (Adalberta), Leipzig (St. Hildegard), Marburg (Fried- 
hort), München (Hadwig), Münster (Winefreda-Mimigardeford, 
Hiltburg, Radegund), Tübingen (Hohenberg), Würzburg (Hadeloga), 
Innsbruck (Ostara, gest. 1919; gold-enzianblau-gold), Prag (Hros- 
witha, gest. 26. 10.20, susp.; rot-silber-grün). Bestand 1928: 470 
stud. u. 550 Alt-Mitgl. Jährl. Verbandstag. Vorort: Mechtild- 
Berlin C 25, Kaiserstr. 36a. 

4. „Deutsoher Verband Akademisoher Frauenvereine“ (DVAF.), gest. 
4./5.6.1914 zu Berlin. Der Verband steht auf christl. u. natio- 
nalem Boden; Zweck: Förderung d. Verständnisses f. nationale, 
soziale u. allgemeine Frauenfragen; Klärung u. Kräftigung d. 
national. Bewußtseins; Pflegekorporativen Lebens; vertreten durch 
einen Deutsch-Ak. Frauenbund an d. Univ. Berlin, Bonn (susp.), 
Breslau (Deutscher Studentinnen -V.), Erlangen (Bund Deutscher 
Studentinnen, susp.), Freiburg (BDSt., susp.), Göttingen (BDSt.), 
Greifswald, Hamburg (susp.), Jens, Kiel (susp. SS.19), Königsberg 
(Regiomontana BDSt.), Marburg, Münster (susp.), Graz (s. 27.2.20: 
Verband Deutscher Hochschülerinnen, gest. X.1912; grün-weiß) u. 
Innsbruck (s. 1921: VDH., gest. 1910, susp. 1923), Wien (Verband 
Deutscher Hochschülerinnen Wiens, gegr. 16. 11. 1916; schwarz- 
silber; interkorp.). Jährl. Verbandstagung Pfingsten an wechseln- 
dem Orte; Wahlspr. (s. 1920): Gedenke, daß du eine deutsche Frau 
bist. Verbandsfarben: schwarz-silber. Bestand 1928: 720 stud. 
u. Alt-Mitgl. Vorsitz 28/29: BDSt.-Breslau. 


VII. Freie Studentenschaften. 

1. Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Finken, gegr. 3.8.1928; Ziel: 
Sammlung der nationalen nichtkorp. Kreise u. Stärkung der 
Einheit der deutschen Studentensch. durch geschlossenes Zu- 
sammengehen mit den übrigen nat. Gruppen der Studentensch.; 
vertreten an zahlreichen Univ. u. Hochsch. 

2. Qroßdeutsohe Freistudentensohaft, gegr. SS. 1928; Ziel: Zu- 
sammenfassung aller deutschen Freistud. innerhalb u. außerhalb 
derReichsgrenzen, Vertretung ihrer Interessen in den Vertretungs- 
körperschaften; Zusammenarbeit mit ähnlichen Organisationen 
u. Verbänden; Pflege u. Erweckung vaterländ. u. volksbewußter 
Gesinnung der deutschen Freistud. durch Pflege deutschen 
Wissens, Verbreitung deutschen Schrifttums u. Förderung der 
deutschen Presse; Mitarbeit an den Aufgaben der DSt.; vertreten 
an den meisten reichs- u. auslanddeutschen Hochschulen. Vor- 
sitz: Nationale Finkenschatft Breslau (Karl Schreiber, Breslau 23, 
Bohrauerstr. 141. 

2. Verband d. Freien Vereinigungen Kathol. Studenten, gest. 13.8.1912 
zu Aachen; zwanglose Organisation v. Stud. u. Studentinnen zum 
Zwecke, in gemeinschaftl. Arbeit, jeder in freier, pflichtbewußter 
Selbstbestimmung und in seiner Art den wahrhaft katholischen 
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Menschen zu verwirklichen zu suchen; Pflege kathol. Welt- 
anschauung, allgemein stud. Bestrebungen, wissenschaftl. u. 
sozialer Betätigung u. Freundschaft; jährl. Tagung im Juli am 
Orte des Vorstandes; vertreten durch FVKSt. in München, 
Innsbruck (Kath, Deutsche Finkenschaft), Wien (Fr. Vg. Kath. 
Deutscher Hochschüler-Akademia). Verbandsleitung: München, 
Königinstr. 63. 


Ueberkorporative Organisationen. 

Der 7. 8.1919 in Jena von den Verbänden der Corps, Lands- 
mannsch. u. Turnersch. als Zweckverb. zur Vertretung solcher 
Interessen des Waffenstudententums, die über den Bereich der örtl. 
Waffenringe hinausgehen, gegründete Allgemeine Deutsohe Waffen- 
ring wurde 11.11.23 in Rudolstadt derart umgestaltet, daß er 
sich nun ausschließl. auf den Verbänden aufbaut; sein Zweck 
ist: Erledigung waffenstud. Angelegenheiten im Sinne des ‚‚Mar- 
burger Abkommens‘ v. 15. 7. 14, seine Aufgaben: Erhaltung u. 
Pflege des Grundsatzes der unbed. Satisf. u. des deutschen Ver- 
bindungsstudententums; Schaffung u. Wahrung einer allgemein 
gültigen waffenstud. Ehrenordnung (Allg. Deutscher Burschen- 
comment) u. allgem. Regelung des Verrufswesens u. der Real- 
injurien. Ordentl.Waffenstudententag, zu dem jeder angeschlossene 
Verband 1 stimmberecht. Vertreter entsendet, alljährl. zu Beginn 
des WS. an einem geeigneten Mittelorte. Angeschlossene Ver- 
bände: Deutsche Sängerschaft, Deutsche Landsmannschaft, Kyff- 
häuserverb. der VDSt., Sondersh.Verb., Deutsche Burschensch., 
ADB., Weinh.SC., Kösener SCV., VC., Rudolst. SC., ATB., Deutsche 
Wehrschaft, Miltenberger Ring, Rothenburger Verband Schwarzer 
Verb., ARB., Kartell Ak. Seglervereine, Wernigeroder Verband, 
Naumb. SC. (s. 10.10.23), Ak. Ingenieur-Verband (s. XI. 25) u. d. 
Verband Ak. Sportverbindungen (s. 27.2.27). Geschäftsführender 
Verband 1.1. 29/30: der WSC., 30/31: der KSCV. 

Das 30.11.21 in Erlangen abgeschlossene Erlanger Verbände- und 
Ehrenabkommen wurde 12.11.22 in Rudolstadt geändert und er- 
weitert. Zweck: Beseitigung von Streitigkeiten und Mißverständ- 
nissen zwischen den Verbänden und gemeinsames Vorgehen in Fra- 
gen,welche diegesamtenVerbände angehen. OrdentlicheVerbände- 
sitzung vorjedem ordentlichen Allg.Studententage. Angeschlossene 
Verbände: ATB., ADB., AIV., ARB., CV., DB., DL., DS.,DW., DWV., 
Hochland-Verband, Kösener SCV., Kyffh. Verb. (VDSt.), Rothenb. 
VSV., Rudolst. SC., SB., Sondersh. Verb., UV., KV., VDB., VCO., 
Weinh. SC., Wingolfsbund, D. A. Gildenschaft, Kartell d. Ak. 
Seglervereine, Miltenberger Ring, Naumb. SC., RKDB., Wer- 
nigeroder Verband, Rüdesh. Kartell. Vorsitz 29/30: die Deutsche 
Sängerschaft. 

Zum Sohwarzen Ring (SR.) schlossen sich 29. 1.20 in Marburg 
auf Veranlassung des Ak. Turnbunds dieser, der Kyffhäuser- 
verband (VDSt.) u. der Sondershäuser Verband (Stud. 
Sängerverbindungen) behufs gemeinsamer Vertretung der Inter- 
essen der schwarzen Verbände in stud. Ausschüssen u. Vertre- 
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tungen, Bekämpfung aller gegen die akadem. Freiheit gerichteten 
Bestrebungen und allgemeiner Durchführung der schwarzen persön- 
lichen Waffen (Kavalierswaffen) in Duellfragen. Da der SR. ein 
Zusammenschluß von Verbänden ist, stehen die örtlichen sog. 
Schwarzer Ringe oder Gruppen mit ihm in keinem unmittel- 
baren Zusammenhang, sind wenigstensnichtals seine Unterglieder 
anzusehen. Jährl. Vertretertag. Geschäftsausschuß: ATB.-Marb. 

Zur Arbeltsgemeinsohaft der kathol. deutsohen studentischen Ver- 
bände (AKDStV.) sind 9.9.19 zu Frankfurt a. M. (erneut 7. 12. 20 
zu Göttingen, endgültig gegr. 30. 5.21 zu Dresden) allekorporativen 
kathol. Verbände zusammengetreten (CV.,KV., UV., Hochlandver- 
band, Verband d. kathol. Studentinnenvereine), denen sich WS. 
21/22 der Verband der FVKSt. (cf. VII. 2) anschloß; susp. 1924, 
rek. 8.6.26 durch CV., KV., UV., RKDB., beigetreten HV. u. 
VKDSt. Zweck: Pflege d. kathol. Weltanschauung, Vertretung 
der gemeinsamen Sache der kathol. Stud. u. Förderung aller in 
deren Interessengebiet fallenden Bestrebungen: relig. Vertiefung, 
Hochschulreform, Wirtschaftshülfe, Reform der Verbände, Jugend- 
bewegung, Sammlung aller Kräfte der kath. Stud. auf allen 
Gebieten des stud, Lebens zu starker einheitl. Stoßkraft bei 
völliger Selbständigk. der an den einzelnen Hochschulorten ge- 
gründeten Kathol. Akademikerausschüsse (KAA.); diese sollen alle 
korp. u. interkorp. Vereinigungen umfassen, die sich auf irgend- 
einem Gebiete der kath. Weltanschauung betätigen. Tagung in 
Fulda. Geschäftsführender Vorort 1. 9. 29/30: der RKDB. 

Der Deuteohe Hochsohulring wurde gegr. 22.7.1920 zu Göttingen 
als Block für deutsche Arbeit u. deutsches Wesen gegen die zer- 
störenden Kräfte des Internationalismus jeder Farbe durch Zu- 
sammenschluß der örtlichen Hochschulringe deutscher Art. 

Die Zielformel des Deutschen Hochschulrings lautet: 

„Wir bekennen uns zum deutschen Volkstum und erstreben 
die deutsche Volksgemeinschaft. 

Wir erachten deshalb den Zusammenschluß aller Kräfte für 
erforderlich, die aus gemeinsamer Abstammung, Geschichte und 
Kultur heraus die Volksgemeinschaft aller Deutschen und damit 
die Wiedererstarkung unseres Volkes und Vaterlandes erstreben. 

Als deutsche Studenten schließen wir uns zusammen, um 
aus der Verantwortung vor unserem Volke an des Deutschen 
Reiches Zukunft mitzuschaffen und in Erfüllung unserer studen- 
tischen Pflicht allen Deutschen ein Vorbild völkischer Einheit 
zu werden“. 

Der Deutsche Hochschulring ist vertreten durch Ortsver- 
bände in: Berlin, Bonn, Braunschweig, Danzig, Darmstadt, 
Eberswalde, Erlangen, Frankfurt, Freiburg, Göttingen, Greifs- 
wald, Halle, Hamburg, Hannover, Heidelberg, Köln, Königs- 
berg, Leipzig, Marburg, München, Münster, Nürnberg, Stuttgart 
(Deutsch-Völk, Stud.-Bund), Tübingen, Wien, Würzburg, sowie 
an den Fachschulen zu Cöthen, Friedberg, Oldenburg u. Wismar. 

Kanzlei des DHR.: Berlin W. 35, Lützowstr. 75LI. 

Der Baltisohe Akademische Delegierten-Convent (D’!C’!), gegr. WS. 
1921/22, umfaßt die Philisterschaften der balt. Korp. in Dorpat, 
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Riga und St. Petersburg, sowie den Hauptverband stud. Balten 
(cf. IV.6), Fraternitas Dorpatensis-Danzig u. Baltonia-Hannover 
(susp.). Anschr.: Berlin-Lichterfelde O, Jungfernstieg 27. 

Der Arbeltsring Ostdeutscher Studentenverbände (AOSt.), gegr. 18.11. 
1926 (Sitz Berlin) ist die Zusammenfassung der heimattreuen Ver- 
bände Ost- u. Westpreußen, Oberschles., Posen usw.). Ziel: kultur- 
polit. Arbeit für Grenz- u. Auslanddeutschtum, insbes. in d. Ost- 
mark, Heranbildung v. Führern f. d. Grenzkampf; völkisch. 
Vertreten in Berlin (Grenzmannsch. Ostmark, L. Silesia, Grenz- 
mannsch. Altpreußen), Breslau (L. Glacia, Grenzmannsch. Alt- 
preußen), Königsberg (Grenzmannsch. Ostpreußen) u. an d. 
Techn. Hochsch. Charlottenburg (AV. Gedania, AV. Gutonia). 
Anschrift des AOSt.: Berlin NW. 7, Schließfach 96. Bestand 
WS. 28/29: 108 Aktive, 97 Inaktive, 329 Alte Herren. 

Der März 1922 gegr. Deutsche Studentenbund fordert — unter 
scharfer Ablehnung des völkischen Prinzips — Beschränkung 
der studentischen Selbstverwaltung auf die dem Hochschulleben 
eigentümlichen Fragen und Arbeitsgebiete und Ablehnung der 
Beeinflussung der stud. Selbstverwaltungsarbeit durch polit. 
Strömungen und ihres Übergreifens auf eigentlich politisches 
Gebiet. Geschäftsstelle: Berlin-Steglitz, Feldstr. 4. 

Die politischen Partelen sind an vielen Hochschulen vertreten 
durch studentische Ortsgruppen, die zum Teil zu Verbänden zu- 
sammengefaßt sind: 

Verband sozialistischer Stud.-Gruppen Deutschlands u. Österreichs, 
gegr. 1919 [angeschlossen dem Comité international des étudiants 
socialistes in Genf, u. den Kartell republikan. Stud. (cf. IV. 19). 
26 in 6 Kreise gegliederte Ortsgruppen; jährl. Verbandskongreß, 
semesterliche Kreistagungen. Sitz: Leipzig, Querstr. 39. 

Relohsbund deutsoher demokratischer Studenten; Vorort: Berlin 
N.4, Borsigstr. 5. 

Reichsverband deutscher Studierender jüdischen Glaubens, an- 
geschlossen dem Centralverein deutscher Staatsbürger jüdischen 
Glaubens (gegr. 1883). 

Arbeitsgemelnsohaft republikanischer Zentrumsstudenten; Zentral- 
stelle: Frankfurt a. M. 

Relohsverband deutscher Zentrumsstudenten; gegr. SS. 1918; Ge- 
schäftsstelle: Berlin SW. 48, Wilhelmstr. 37 U. 

Relchsaussohuß der Hoohschulgruppen der Deutsohen Volkspartel, 
gegr. 1919. Ortsgruppen in Berlin, Bonn, Braunschweig, Darm- 
stadt, Dresden, Erlangen, Frankfurt, Freiberg i. S., Gießen, Halle, 
Hamburg, Hannover, Heidelberg, Jena, Köln, Königsberg, Leipzig, 
Mannheim, Marburg, München, Würzburg. Geschäftsstelle Berlin 
SW 48, Friedrichstr. 226. 

Deutschnatlonale Studentenschaft, gegr. 1918. Arbeitsmat: Berlin 
SW. 11, Bernburgerstr. 24. 

Natlonalsozlallstischer Deutsoher Studentenbund, gegr.1925. 34 Hoch- 
schulgruppen. Bundestagungen gelegentl. des Reichsparteitages 
der Nationalsoz. Deutschen Arbeiterpartei. Geschäftsstelle: 
München, Schellingstr. 29 II. 


263 


Akademische Presse. 


Abkürzungen: n.ö. = nicht öffentlich, nur für Verbandsmit- 
glieder bestimmt; Zahl und N: = Zahl der jährlich erscheinenden 
Nummern; F: = Format, Blattgröße; Anz: = Anzeigenanhang 
besitzend; H: = Herausgeber; R: = Redakteur (Adresse der 
Redaktion); V: = Verleger (Eigentümer); G: = Geschäftsstelle; 
KV: = Kommissionsverleger (für buchhändlerische Bestellungen); 
P:=in die Reichspostzeitungsliste eingetragen. 


1. Deutsches Reich. 


Academia, Monatsschrift schule Fridericiana. H: Karls- 
des cv. der katholisch- ruher Studentendienst; F: 


deutschen Studenten- 
verbindungen; 42. Jahrg.; 
12 N; F: Quart; Anz; H u. 
R: Geh. Archivrat Dr. Weiß, 
München W.39, Malsenstr.53; 
G: Gebr. Parcus A.-G., Mün- 
chen C 2, Promenadep|. 16 B. 


Akademische Blätter, Zeit- 


schrift des Kyffhäuser- 
Verbandes der Vereine 
DeutscherStudenten;P; 
44. Jahrg.; 12N; F: Quart; 
Anz; R: Prof. Dr.Hans Gerber, 
Marburg, Roterberg21.V:Karl 
Gleiser, Marburg. P: Nr. 54. 
Akademische Bonifatius- 
Korrespondenz, Organ d. 
Einigung der akade- 
mischen onifatiusver- 
eine;n.ö.;43.Jahrg.;F:Quart; 
4 N; Kommissions- Verlag d. 
Bonifatius-Druckerei Pader- 
born; R: Generalsekr. Th. 
Legge, Paderborn, Dorener- 
pl. 2; Anz; P. 

Akadem. Fliegernachrichten, 4. 
Jahrg.; H u. R: Kunsthisto- 
riker Ullrich,St.Goarshausen. 
F: Quart; Anz. 

Akadem. Missionsblätter, 1. Jg., 
4N. V: Aschendorffsche Ver- 
lags-Buchbh., Münster i. W. 
Akadem. Mitteilungen, Organ f. 
d. gesamten Interessen d. 
Studentensch. a. d. Univ- 
Freiburg. V: Hans Speyer, 
Freiburg i. Br. 

Akadem. Mitteilungen, amtl. 
Mitteilungsbl. d.Techn.Hoch- 


Quart. 1mal monatl. im Se- 
mester; V: G. Braun G. m. 
b. H., Karlsrube, Karl Fried- 
richstr. 14. Anz. 

Akademische Monatsblätter, Or- 
gan des Kartell-Verhandes 
d. kathol. Studentenvereine 
Deutschlands; 42. Jahrg.; 
Großoktav; Anz; 12 R 
R: Dr. M. Luible, München, 
Lindwurmstraße 13 I. V: 
Max Schick, München, Schön- 
feldstr. 11. 

Akadem. Nachrichten der Han- 
delshochschulle Mannheim, 
5. Jahrg.; H: der AStA.; R: 
stud. oec. Emil Gauer; G: 
Mannheim E. 5. 16; während 
des Semesters monatlich; F: 
Quart; Anz. 

Akademischer Beobachter, 
Kampfblatt des Nationalsoz. 
Deutschen Studenten - Bun- 
des. 1.Jahrg.; R: B. v. Schi- 
rach; V: Franz Eher Nachi., 
München, Thierschstr. 11. 

Akadem. Rudersport, Der, 
Bundeszeitun des ARB.; 
5. Jahrg.; 12 N; F: Quart, 
Anz; BK: Ernst Fritz Giese: 
Köln, Karthäuserhof 2a; V, 
Otto Hoberg, Hamburg 19, 
Eimsbüttler Chausse 36. 

Akadem. Turnbunds-Blütter, 
Zeitschr. des ATB.; 42. 
Jahrg.; 12 N; Quart; R: Hans 
Consbruch, Berlin -Wilmers- 
dorf, Berlinerstr. 134; Ge- 
schäftsst. u. Verlag ebenda. 
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Akademisches Nachriehtenblatt, 
amtl. Organ des Reichsver- 
bandes akadem. Kriegsteil- 
nehmer e. V.: 3. Jahrg.; F: 

uart. 12N. Ru. V: München, 
erzog-Rudolfstr. 37. 

AVZ. (Math.-Naturw. Blätter), 
Zeitschr. des Arnstäder Ver- 
bandes, 23. Jahrg., F: Quart, 
12N. Ru. H: Dr. Otto Engel, 
Hann.-Münd., Kasselerstr. 20 ; 
Geschäftsleit.: Vermessungs- 
rat J. Brünner, Buchen i. Bad.; 
Anz. 


Bayerische Hochschulzeitung, 
Wochenschr. f.akadem.Leben 
u. stud. Selbstverwaltung; 8. 
Jahrg., 30N; F: Fol. R: cand. 

hil. H. Proebst, München, 
niv.; V: Bayer. Druck- u. 
Verlagsanstalt G. m. b. H., 
München, Müllerstr.27/29, Anz. 

BerlinerHochschul-Nachrichten, 
Zeitschrift f. ak. Leben u. 
Schrifttum; 10. Jahrg.; F: 
Quart; 4N; R:PaulKersten, 
Berlin; V: Markwartverlag, 
G.m.b.H., Berlin-Friedenau, 
Rönnebergstr. 17. 

Braunschweiger Akadem. Nach- 
richten, 4.Jahrg.; F : Quart; H: 
AStA.; R: stud. arcb. Erhard 
Pöhlandt, Heinrich»tr.511; V: 
Dr. Serger & Hempel, Braun- 
schweig; Anz. 

Breslauer Hochschul - Rund- 
schau, Zeitschr. z. Pflege d. 
Belange des bündischen Le- 
bens a. den Bresl. Hochsch,; 
erscheint in jedem Semester- 
monat; 19. Jahrg.; Quart; 
R: Dr. Karl Konrad, Preuß.- 
Friedland ; V: Akadem,Verlag 
W. Finsterbusch, Breslau II, 
Teichstr. 31; Anz. 

Burscheuschaftliche Blätter, 
Zeitschr. der Deutschen 
Burschenschaft.42.Jahrg. 
12N; F: Quart; Anz; R: Dr.H. 
Laeuen, Berl.-Tegel, Str.38, 
Nr. 14; V: Hofdruckerei H. 
Kahle, Eisenach, Sophien- 
str. 55/57; Anz. 

Burschenschaftliche Wege, Ver- 
bandsbl. d. ADB., 18. Jahrg. 
12 N; R: Dr. A. Ruschke, 
Berlin-Lichterfelde W, Stern- 


str. 14; Gu. V: Dr. O. Kirmse, 
Berlin SW 48, Wilhelmstr. 129. 


Charlottenburger Studenten- 
blatt, 1. Jahrg. F: Quart; 
6N.; H: Vorstand d. Grob- 
deutschen Studentenschaft; 
R: stud. Theod. Wagner; V: 
Grenz- u. Auslandsdeutscher 
Verlagsdienst Günther Thon, 
Charlottenbg. Il, Kurfürsten- 
allee 10. 

Christentum uud Wissenschaft, 
Monatschr., herausgeg. im 
Auftr.d. Leipz.Kartells Theol. 
Stud.-Vereineu.der Leuchten- 
burg-Verb. 3. Jahrg. 12N; 
Oktav; R: Prof. Procksch, 
Erlangen; G: Pastor Dr. Wol- 
ters, Schliestedt b. Schöppen- 
stedt. 


Danziger Akadem. Rundschau, 
2. Jahrg.; H u. V: Danziger 
Wirtschaftsdienst G. m. b. H. 

Deutsche Akademiker - Zeitung, 
ak. Wochenschrift f. d. ge- 
samte deutsche Hochschul- 
wesen u. d. Wissenschaft i. der 
Politik. 21. Jahrg., F: Folio; ` 
Ru. H: Paul Frank, Wien 17, 
Dornbacherstr. 46. 

Deutseh-akadem. Frauenblätter, 
Zeitschr. des Deutschen Ver- 
bandes Akadem. Frauenver- 
eine. R: Hilde Gallmeister, 
Berlin NW 7, Georgenstr. 46a. 

Deutsche Bursch, Der, Rundbrief 
d.Großdeutsch.Gildenschaft; 
eingegangen. 

Deutsche Corpszeitung, amtl. 
ZeitschriftdesKös.SCV,; 
46. Jahrg.; 12 N; F: Groß- 
oktav; Anz; R: Dr. jur. Beut- 
ner, Kreuth in Oberb., Ver- 
RR 1 Pran eurt 
a.M. Süd 10, Mörfelder Land- 
str. 109. 

Deutsche Hochschule, Zeitschr. 
d. Burschenbunds - Convents 
u. d. national-freiheitl. Stu- 
dentensch.; 17. Jahrg.; 12 N; 
Quart; Anz; R: Dr. R. Fried- 
länder, Berlin W. 10, Viktoria- 
str. 8; H u. V: Altherrenaus- 
schuß des BC., Berlin, ebenda. 

Deutsche Süngerschaft, Zeit- 
schr. der DS. (Weim. CC.) u. 
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des Verb. alter Sängerschaf- 
ter; 34. Jahrg.; 10 N; Quart; 
Anz; R: Pfarrer E. Kröning, 
Leipzig S3, Brandstr. 4011; 
Selbstverla, d.DS.; Versand- 
stelle: Bundesarchiv der DS., 
Leipzig C 1, Elsterstr. 35. 
Deutsche Wissenschafter, Der, 
Mitteilungen aus dem DWV. 
11. Jahrg., F: Quart O DORDET 
hefte; R: Studienrat W. Heil- 
mann, Berlin-Fridenau, Ru- 
bensstr. 42; G: Steuerinsp. B. 
Schmitz, Erkner b. Berlin, Im 
Winkel 10. 
Dresdner Hochschulblatt, 
H: Vorstand d. Studenten- 
schaff. 5.Jahrg. F: Quart; 
V: Dresdner Hochschulver- 
ein e. V., Mommsenstr.13; Anz. 


Fränkische Hochschulzeitung, 
cfr. Monatsschrift f. akadem. 
Leben. z 

Fortunatus, Blätter für das 

Studententum, gratis in 

zwangloser Folge. R: Prof. 

Dr. Ed. Heyck, Ermatingen 

Sehweiz); 'H u. V: Moritz 
chauenburg, Lahr (Baden). 


Greifswalder Universitätszel- 
tung, 4. Jahrg ; F : Quart, 9N.; 
R: Güniher Geniz, Greifs- 
wald, Langestr. 61; V: Hans 
Adler, Langefuhrstr. 40; Anz. 


Hallische Universitäts-Zeitung, 
13. Jahrg.; R: Dr. Scharfe, 
Halle; {ii Presseamt der 
Studentensch.; während des 
Semesters monatl.: V: Buch- 
handl. des Waisenhauses. 

Hamburger Akadem. Blätter, 
Mitteil. d. Bundes deutscher 
Akademiker z. Hamburg e.V ; 
9. Jahrg.; 12N; Großgqnart; 
Anz; R: Dr. P. Blunk, Ham- 
burg, Besenbinderhof 40 IV; 
V: Herrmann’s Erben, dort 
Speersort 5/11. 

Hamburger Universitäts - Zei- 
tung, 9. Jahrg.; 12N; F: Oktav; 
H: Ausschuß d. Hambg. Stu- 
dentenschaft. R: stud. phil. 
Willenbrock ; V: Meißners AK. 
Verlag, Hamburg, Hermann- 
str. 44; Anz. 
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Hannoversche Hochschul- 
Blätter,Monatsschr.f.akadem 
Leben u. nationale stud. 
Arbeit, Nachrichtenbl. d. Stu- 
dentensch. d. Techn.Hochsch. 


4. a Quart; H: Presse- 
amt; V: Dietr. Wilh. Ass- 
mann, Hannover, Körner- 


str. 14. 

Heidelberger Student, Der, 
Akadem. Mitteilungen m. d. 
amtl. Verkündigg.d. Engeren 
Senats d. Univ. Heidelberg, 
32. Jahrg.; F: Fol.; l4tägig 
im Semester; H: der AStA.; 
R: stud. Hellmut Schlien, 
Heidelberg, Marstallhof 3IL; 
V: J. Hörning, Hauptstr. 55; 
Anz. 

Hessische Hochschulzeitung, 
Amtl. Organ d. Studentensch. 
d.Techn.Hocbsch.Darmstadt, 
19. Jahrg.; Quart; R: Arthur 
Knetsch ;H.u.V: Stud.Presse- 
dienst Darmstadt; erscheint 
lttägig während des Se- 
mesters; Anz. 

Hochschulblätter der deutschen 
Volkspartei,4.Jahrg.F: Quart. 
H.u.G: Reichsausschuß d. 
Hochschulgruppen der DV.; 
R: Dr. Gerh. Simson, Berlin 
W 15, Kurfürstendamm 196. 

Hochschulblatt f. Leibes- 
übungen, 8. Jahrg.; R: Univ.- 
Turorat Dr. Hirn, Berlin u. 
Studienrat Zimmermann,Göt- 
tingen. 

Hochschule u. Ausland, 7. Jahrg.; 
12 N.; F: Oktav; R: Herm. 
Proebst, Berlin SW 11, Groß- 
beerenstr. 93; V: Hochschule 
u. Ausland G.m.b.H., Char- 


lottenburg, Kurfürstenallee, 
Bau 14. 
Jenaer Studentenschaft, Die, 


Nachrichtenbl. d. Studen- 
tensch. d. Univ. Jena, 4. 
Jahrg.; 12N; F: Quart; Anz.; 
H: Vorstand d. Studentensch. 
Selbstverlag. 

Jüdische Jugend, Verbandsblatt 
des KJV. V: F. Ostertag, Ber- 
lin W 50, Augsburgerstr. 28. 

Jüdische Student, Der, Groß- 
oktav; Anz; H: Präsidium 
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des Kartells Jüd. Verb., Berlin 
W 35, Kurfürstenstr. 150. 
Selbstverlag), R: Dr. Paul 
irsch, Berlin; 21. Jahrg., 
9—12 N; nicht öffentlich. 
Jungakademischer Pressedienst 
(Jahr). Berlin W. 35. 
Juniores, Deutsch - litauische 
Hochschulzeitschr., 1. Jahrg.; 
12N.; F: Quart; H: Dr.Schöne- 
mann,Königsbg.i.P., Brahms- 
str. 11. (Zweisprachig.) Anz. 


Katholische Studentin, Die, 
Jahrg; F: Quart; H: 
Vorort des Verbandes Kath. 
Deutscher Studentinnen; G: 
Dr. Maria Dörner, Berlin- 
Pankow, Pestalozzistr. 14 III. 

K. C.- Mitteilungen, Monats- 
schrift der im Kartell- 
Convent vereinigten 
Korporationen;12N, und 
KC.-Blätter, 18. Jahrg., 4N; 
Anz; R: Dr. Hermann Ber- 
lak, Berlin W8, Kronenstr. 11. 
H: KC.- Büro, Berlin SW 68, 
Lindenstr. 13; V: Philo- Ver- 
lag, Berlin SW 68, Linden- 
str, 13. 

Kölner Universitäts - Zeitung, 
10. Jahrg.; 14N.; H: Kölner 
Studentenburse e. V.; R: 
Hans Bitter, Köln, Suder- 
manstr. 5; V: Oskar Müller, 
BL Budengasse 11; F: Quart; 

nz. 


Landsmannschafter-Zeitung, 
Verbandsblatt der Deutschen 
Landsmannschaft, 42. Jahrg.; 
Quart; Anz; R: Dr. Max Linde- 
mann, Berlin - Lichtenberg, 
Möllendorffstr.32; V: J. Sär- 
chen, Baruth b. Berlin; G: 
Dr. Gehre, Berlin-Friedenau, 
Beckerstr. 21. 

Leipziger Studentenschaft, Die, 
H: Vorstand der Studenten- 
schaft;3.Jahrg.;R:Ritterstr.44. 

Literaturblatt f. d. deutsche 
Hochschul- u. Studenten- 
wesen; 9. Jahrg; R: Dr. 
Scheuer, Wien Ill, Daponte- 
gasse 12. 

Lose Hefte des Studentenbun- 
des für Mission; F:Oktav,R: 
stud. theol. Gerh. Günther, 


Breslau I, Bohrauernstr. 12; 
G: Berlin N 4, Tieckstr. 17. 


Mitteilungen aus den ev.- luther. 
Studentenvereinen Philadel- 
phia (Leuchtenburgverband). 
19. Jahrg., R: Pfarrer Böhme, 
Leipzig C1, Dittrichring 12II, 
Versandstelle: PfarrerBörner, 
Bernsbachi.Erzgeb. F: Quart; 
4N; n.ö. 

Mitteilungen des Verbandes der 
Deutschen Hochschulen, 5. 
Jahrg, Oktav; H: Ver- 
band Deutscher Hochschulen ; 
R: Prof. Dr. K. Voigt, Münster 
i. W., Johannisstr.7; V: Wilh. 
Knapp,Hallea.S.,Mühlweg 17. 
Erscheinen nach Bedarf. 

Mitteilungen zur Förderung 
einer deutschen christlichen 
Studentenbewegung, Organ 
der DCSV. und DCVSF., 
30. Jahrg.; F: Oktav; H: 
DCSV.; E: Generalsekr. P. H. 
Weber; Geschäftsst.: Berlin 
N 4, Tieckstr. 17. 


Mittellungsblatt für die Mit- 
glieder des Altmitglieder- 
bundes des Verbandes der 
Student'nnenvere. Deutsch- 
lands und für den VStD.; F: 
Quart; R: Anna Marie Chales 
de Beaulieu; n. ö. 

Mitteilungsblätter d.Studenten- 
schaften der Pädagogischen 
Akademien in Preußen, 2. Jg.; 
F: Großoktav ;6N.;R: Fr. W. 
Boge, Neumünster i. H., Am 
Teich 13; V: Moritz Diester- 
weg, Frankfurt a. M. 

Monatsberichte des Bundes 
Freier Wissenschaftl. Ver- 
einigungen, 40. Jahrg., F: 
Quart, R: Dr.W. Jonas, Berlin 
W15, Uhlandstr. 149. 

Monatsschrift des Rudolstädter 
Senioren -Convents, amt- 
liches Organ der Sale 
im R.S.C.; 34. Jahrg. ; 12 N; 
F: Großoktav; Anz; Ru. Qe- 
schäftsstelle: Erwin Will- 
mann, Berlin W 57, Pallasstr. 
14; H: der AH-Bund desRSC. 

Monatsschrift fir akad. Leben, 
Fränkische Hochschulzeitg., 
amtl. Nachrichtenbl. d. Univ, 
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Würzburg u. Erlangen u. d. 
Würzburger, Erlanger und 
Nürnberger Studentenschaft 
(gesonderte Ausgaben für 
ürzburg, Erlangen u. Nürn- 
berg), F: Großquart; 12N.; 
R: Studienref. W. Fellmann, 
Würzburg; V: J. C. Becker, 
Würzbg., Neubaustr.20; Anz. 
MRZ., Organ des Miltenberger 
Ringes, 5. Jahrg.; F: Quart; 
R: cand. phil. G Reincks, Ber- 
lin-Steglitz, Schloßstr. 77; V: 
Gersbach & Sohn G. m.b. H., 
Porin W 35, Flottwellstr. 3; 
nz. 


Nachrichtenblatt der Gießener 
Studentensch., 1. Jahrg. H: 
Presseamt der Studentensch. 

Nachrichtenblattder Königsber- 

erStudentensch ‚Zeitschrift 
es Bundes Deutscher Alt- 
akademikerNordost, 4.Jahrg.; 
F: Quart; 16N.; H: Vorstand 
der Freien Studentensch. d. 
Univ. u. d.Studentengemein- 
schaft der Handels-Hochsch,; 
Verein Studentenwerk, 

e. V., Königsberg; Anz. 

Nachrichtenblatt des Leipz. Kar- 
tells. Theol. Studentenverein. 
28. Jahrg. ; 4--6 N; Großquart. 
R: Pastor Voß, Altkalen i. 
Mecklenb., G: Pastor Dr. Wol- 
ters, Schliestedt b. Schöppen- 
stedt, n. ö. 

Neue Nachbarschaft, Ak.-Soziale 
Monatsschrift, 12N.; H: Prof. 
D.Friedr.Sieginund-Schultze; 
R: Dr. Alix Westerkamp; V: 
Soziale Arbeitsgemeinschaft, 
Berlin O 17, Fruchtstr. 64. 

Neues Studententum, Blätter 
des Hochlandverbandes; 9. 
Jabrg.; 6N.; H: Vorort des 
Hochland - Verbandes; R: 
Stud. theol. H. Schnell, 
München, Türkenstr. 41; Ver- 
sandstelle: Heidhausen a. 
Ruhr. 

NSC. Monatsschrift des Naum- 
burger Senioren-Convents d. 
Landwirtschaftl. _ Korpora- 
tionen, 47.Jahrg., Quart, 12N., 
H: M. Jockusch, Dresden-A. 
24, Radetzkystraße 3. R: Jul. 
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Pfreimbtner, Arnsdorf i. Rie- 
sengeb. Anz. 


Pazifistische Jugend, Mitteilgs.- 
blatt d. deutsch. Pazifist. 
Studentenbundes. 2. Jahrg.; 
Oktav. R: Rudolf Küster- 
meier, Freiburgi. Br., Goethe- 
str.38; H: Die Bundesleitung. 


Republikanische Hochschul- 
zeitung, 2. Jahrg.; H: Kartell 
Republikan. Stud. Deutsch- 
lands u. Deutschösterreichs; 
R: Konrad Heiden, München, 
Briennerstr. 8a III. 

Ring, Der, Mitteilungen des 
Rings Katholisch. Deutscher 
Burschensch.; 5. Jahrg.;10N.; 
R: Dr. Jos. Zanders, Neuß, 
Nordkanalallee 94: V: R. van 
Haag, Neuß; F: Großoktav; 
Anz 


Rostocker Universitäts-Zeltung, 
1. Jahrg.; F: Quart; 4N.; H: 
AStG. u. Landes - Univ.- Ge- 
sellsch. e.V.; R:Dr.O.Schnei- 
der: V:Heinedruck, Rostock, 
Augustenstr. 39. 

Rothenburger Verbandsblatt, 
amtl. Zeitschr. d. RVSV.; 17. 
Jahrg.; F: Quart; 12N; R:Dr. 
E. Hennes, Berlin-Zehlendorf, 
Karolinenstr.3; Selbstverlag 
des RVSV; Anz. = 


Sehlesische Hochschulblätter, 
Amtl. Mitteilungsblatt der 
Rektoren und Senate, des 
Instituts f. Leibesübungen n. 
der Studentensch. der Univ. 
u. Techn. Hochsch.; 2. Jahrg.; 
erscheint in jedem Semester- 
monat; F:Quart; H: Presse- 
amt der Studentensch.; V: 
an Hempel, Weißwasser 


Schleswig- Holsteinische Hoch- 
schulblätter, 5. Jahrg., F.: 
Quart; monatl. 2 N. im Se- 
mester. H: Vorstand. d. Kieler 
Freien Studentensch.; R: 
Alex. Funkenberg; V: Heinr. 


Möller Söhne, Rendsburg; 
Anz. 
Schwarzburg, Die, 37. Jahrg.; 


12N; H: Arbeitsgemeinschaft 
d. Schwarzburgbundes; F: 
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Okt.; Anz; R:Liec.W.Michaelis, 
Berlin N.24, Große Hamburger 
Str. 30; G: Studienrat Dr. 
Fischmann, Frankfurt a. M., 
Wertheimerstr. 17. 

Sozialistische Student, Der, Or- 
gan d. Bundes soz. Studenten; 
2. Jahrg.; 12N; Quart. R: 
Waldemar Wolf, Leipzig, 
Querstr. 29IV. V: Arbeiter- 
institut, Leipzig, Braustr. 17. 

Sportschafter, Der, Zeitschrift 
des Godesberger Verbandes, 
2. Jahrg.; F: Oktav; 12 N.; 
H, Ru. V: Georg Eckert, Ber- 
lia W, Uhlandstr. 40; Anz. 

Student, Der, DeutscheAkadem. 
Rundschau, 8. Jahrg.; 24N.; F: 
Fol.; R: Ref. Hans Lutz, 
H u. V: Ak. Verlagsgesellsch. 
m. b. H., Berlin 35, Steg- 
litzerstr. 44 III; Anz. s 

Studentenwerk, Vierteljahrs- 
schrift. der Stud. Selbsthilfe, 
3. Jahrg; H: Wirtschafts- 
hilfe der D. Studentensch.; 
R: Dr. H. Sikorski; V: Quelle 
& Meyer, Leipzig. 

Student im Klassenkampf, Der, 
Zentralorgan der kommunist. 
Studentengruppen Deutsch- 
lands und Österreichs; 1. 
Jahrg.; R: Obuch,M.d.L.; G: 
Richard Löwenithal, Berlin W 
62, Kurfürstenstr. 73. 

Student in Berlin, ak. Zeitung f. 
d. Stud. der Berliner Hoch- 
schulen, 2. Jabhrg.; F: Folio; 
H: Pressedienst des Studen- 
tenwerks Berlin e. V., Berlin 
N24, Johannisstr. 1; erscheint 
wöchentl. während des Se- 
mesters; R: Axel Seeberg ; 
KV: Wilh. Christians, Berlin 
C19, Unterwasserstr. 8. 

Student und Hochschule, Nach- 
tichtenbl. f. deutsches Hoch- 
schulwesen, 1, Jahrg.: F:Groß- 
oktav; H: Vorstand d. Deut- 
schen Studentenverbandes, 
R: Ref. Heinz Ollendorff, 
Berlin-Schöneberg; V: N ue 
Hochschule, Berlin -Schöne- 
berg, Hauptstr. 107; Anz. 

Studentin, Die, 6. Jahrg.; 12 N; 
Quart; R: Gabriele Humbert, 
Göttingen, Arndtstr. 7; V: 


Hochschule und Ausland, 
Charlottenb., Berlinerstr. 137. 
SV.-Zeitung,Zeitschr.d.Sonders- 
häuser Verbds. dtsch. Sänger- 
verbindg.,45.Jahrg.;n.ö.;24N; 
F: Quart; R: Dr.Max Schwarz, 
München, Münzstr. 5I; H:Ak. 
Gesangverein München, Anz, 


Technische Hochschule, Die, Ak. 
Zeitschr. d. T. Hochsch. Char- 


lottenburg, 8. Jahrg., F: 
Oktav;R:HansL. Menzel; H: 
Studentenhaus Charlotten- 


burg, E.V.,Kurfürstenalleel5; 
Anz. 

TechnischeHochschuleMünchen, 
Die, Nachrichtenbl. d. Stu- 
dentensch. des Kreisamts VII 
der D. St., amtl. Nachr. des 
bayer. Staatsmin.f.Unterricht 
u. Kultus u. des Rektorrats, 
sowie d. Bundes d Freunde d. 
Techn. Hochsch., Organ d. 
Studentensch. a. d. Hochsch. 
Weihenstephan, 2. Jahrg; H: 
Vorstand des AStA; G: Mün- 
chen, Arcisstr. 21; AStA.Ver- 
lag Techn.Hochsch. München; 
F: Quart. 

Theologische Blätter, Organ d. 
EisenacherKartells,37.Jahrg., 
12N; Quart; Anz; R: D. Prof. 
Karl Ludw. Schmidt, Jena, 
Karl Alexanderpl. 5; V: J.C. 
Hinrichsen’sche Buchh., Leip- 
zig Cl, Scherlstr. 2. 

Unitas, Monatsschrift d. Ver- 
bandes der wissenschaft- 
lischen katholichen Studen- 
tenvereine, 70. Jahrg.; 8 N; 
F: Oktav ; Anz; Ru. HR: 
Studienr. W. Ohlendorf, Köln, 
Isabellenstr.13.V: Rennebohm 
& Hausknecht, Bielefeld. 

Unser Weg. jüdisch - akade- 
mische Blätter, F: Quart; H 
u. V : Bund Jüd. Akademiker, 
Berlin N 24; R: Jos. Stern, 
Berlin N 24, Linienstr. 147. 


VC.-Rundschau, Verbandsbl. d. 
VC. der Turnerschaften, 45, 
Jahrg.; 12 N; R: Studienrat 
Dr. H. Michaelsen, Hamburg 
30, Bismarckstr. 113; G: Mün- 
chen-Gräfelfing, Grosostr. 21. 
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VDB., Blätter des Verbandes 
Deutscher Burschen, 8.Jahrg.; 
R: Dr. Heger, Wiesbaden, 
Rheinstr. 36; Selbstverlag d. 
VDB.; F: Okt.; 6N; Anz. 


Wartburg-Kartellakadem.evan- 
gel. Verbindungen; R: v. 
Fritschen, Breslau 16, Luther- 
str, 24. Quart. 1. Jahrg. 12N. 

Wehrsehafter, Der, Zeitschr. d. 
Deutschen Wehrschaften, 10. 
Jahrg.; Quart; Anz; R: Dr. 
Glatzer, Kassel; V: Verband 
Alter Wehrschafter. 

Wingolfs-Blätter, Zeitschr.d. 
Wingolfsbundes; 57. Jg.; 
12N; F: Quart; Anz: Hu.V:Ver- 
bandAlterWingolfiten; Ru.G: 
Dr. R. Rodenhauser, Wolfrats- 
hausen b. München. 

WSC.-Nachrichten, amtl. Zeit- 
schr. d. Weinh. $c.,33. Jahrg.; 
F: Großoktav; 12 N; R: Max 
Rohrer, München, Clemens- 


str. 43; V: Weinh. Verband 
Alter Corpsstud. e. V. 

Württembergische Hochschul- 
Zeitung, H: Der AStA. von 
Hohenheim, Stuttgart u. Tü- 
bingen u. die Studentenhilfe 
dieser 3 Hochschulen: F: 
Quart; l mal monatlich im 
Semester; R: Dr. Epting, 
Tübingen; V: Studentenheim, 
a Anz. 

WY.. Der, Blätter des Wernige- 
roder Verbandes 7. Jahrg.; 
10N.; Quart; R: Hans Becker, 
Berlin- Wilmersdorf, Branden- 
burgischestr. 23 IV; H: A.V. 
Hütte- Berlin. (Erscheinen 
zwanglos). 

Zeitschrift des Akadem. Inge- 
nieur - Verbandes, 11. Jahrg.; 
12N; R: Dipl.-Ing. E. Graß- 
mann, Berlin- Reinickendorf, 
Straße 20, Nr. 72; H: Alt- 
herren - Convent Dresden; 
Quart: Anz. 


2. Oesterreich und Tschecho-Slowakei. 


Deutsche Hochschulwarte, Zeit- 
schr. d. Verbandes deutsch- 
freibeitl. Akademiker in d. 
Tschecho-Siowakei, 9. Jahrg.; 
12N.; Quart; H: J. Melzer, 
PragIl, Graben 26: R: Dr.Arth. 
Werner, Prag Il, Postfach 579; 


V: Kraus & Co., G. m. b. H., 


Aussig, Bräuhausgasse 3. 

Esra, Monatsschr. d. Jüd. Aka- 
demikers; H: Jüd. Hochschul- 
ausschuß; R: Eug. Hoeflich, 
Wien IX, Alserstr. 28; V: 
Verlag Esra, Wien. 

Kyffhäuser, Zeitschrift für 
die wehrhaften Vereine 
Deutscher Studenten in 
der Ostmark und ihre 
Alten Herren; 31. Jahrg.; 
12N; F: Quart; H: Altherren- 
verband des wehrh. Vereins 
deutscher Hochschüler in d. 
Tschech. - Slov. Republik, 
Prag. 


Sozlalistisch- akademische 
Rundschau, Monatsschrift 
des Verbandes der sozial. 
Stud. Oesterreichs, 1. Jahrg. 
Wien. 


Sudetendeutsche Akademiker- 
Zeitung, Halbmonatsschr. f. 
d. Altakademiker in den Su- 
detenländern, 1. Jahrg.; R: 
Dr. F. Haßbold, Prag II, 
Wenzelspl. 351; H u. V: Paul 
Frank, Wien 17, Dornbacher- 
str. 46. 


Neue Jugend, Organ d. christl. 
deutsch .Stud.-BundesOester- 


reichs; 3. Jahrg.; Wien, 
Bäckerstr. 9. 
Unsere Fahne, Sodalenkorre- 


spondenz für Studierende; 
3. Jahrg.; H: Zentralstelle für 
Marianische Kongregationen, 
Wien. 


270 Akademische Presse. 


3. Schweiz. 


Centralblatt des Zofinger- 
vereins (Feuillecentrale 
dela société de Zofin- 
Rue Organdestotingeri 


vereins schweiz. Stu- 
denten. 59. Jahrg.; 10N; EF: 
Quart. 


Correspondenzblatt für studie- 
rende Abstinenten, Offizi- 
ellesOrgandesSchwei- 
zerischenakademischen 

Abstinenten-Vereins 
Libertas und der Hel- 
vetia;12N; F:Oktav; Anz; 
G : Buchdruckerei Kirsten & 
Zeisberg, Zürich. 

Falkenstein, Der, Bundesblatt 

~ des Falkensteiner Bundes der 
Schweiz. Studenten - Verbin- 
dungen; 12N; Oktav; n.ö. Ex- 
pedition: Zürich. 

Helvetia, Politisch -Lite- 
rarisches Monatsheft 
der Studenten-Verbin- 
dung Helvetia; 44. Jahrg.; 
12N; F: Oktav; R: stud. jur. 
H: Lörtscher, Bern, Wald- 
heimstr.50; G: Büchler & Co., 
Bern. 

Hochschul- Nachrichten, Organ 
der Schweiz. Zentralstelle f. 
Hochschulwesen,Bern,Spital- 
gasse 10 II. 

Jungbrunnen, Zeitschrift f. 
d. student. Abstinenz- 
bewegung; 8.Jahrg.; ö.; 8% 
jährl. 12 Hefte; R u. Expedi- 
tion: Alb. Julen, Kollegium 
Sarnen; Anz. 

Mitteilungen der Abstinenten 
Schweiz. Burschenschaft. 11. 
Jahrg.; F: Oktav; R: Fritz 
Heberlein, Bern, Falkenhöhe- 


weg 7. 
Monat - Rosen, Organ des 
Schweizerischen Stu- 


dentenvereins; 0. Jahrg., 


12 N; F: Oktav; V: Otto 
Walter AG., Olten. 

Revue de Belles-Lettres, Or- 
an der Société de 
elles-Lettres. 19. Jahrg.; 

12N; V: Lüdin & Co., Liestal. 

Schweizerische Hochschul- 
zeitung, offiz. Organ der 
schweiz.Zentralstelle f.Hoch- 
schulwesen, der nat. Ver- 
einig. Schweiz. Hochschul- 
dozenten, des Verbandes d. 
Schweiz. Studentenschaften 
u. der Schweiz. Hochschul- 
vereinigungf.d. Völkerbund; 
1.Jahrg.;H: Schweiz. Zentral- 
stelle f. Hochschulwesen u. 
Verband Schweiz. Studenten- 
schafıen; R: Prof. E. v.Wald- 
kirch, Bern, Zeitglockenlaube 
2; V: A.G. Gebr. Leemann 
& Co., Zürich-Selnau. 

Revue Stelllenne, offiz. Organ 
d. Schweiz. Stud.-V. Stella. 

Vox Studentium, Tribune libre 
des Etudiants, an open Forum 
for Students, ein freies Forum 
für Studierende; 4Jahrg., 9N; 
Quart: R: Dr. Walter M. 
Kotschnig, Genf, Rond Point 
de Plainpalais 5; H: The 
International Student’s Ser- 
vice of the World’s Student 
Christian Federation, ebenda 
Anz. 

Zentralblatt der Schweiz. aka- 
dem. Turnerschaft, 29. Jahrg.; 
ö.; F: Oktav; R: W. R. Am- 
mann, Olten; Exp.: Lüdin & 
Co., Liestal. Anz. 

Zürcher Student, offiz, Organ 
der Studentenschaft d. Univ. 
Zürich; 3. Taig 12 N: R: 
Cand. theol. W. Nigg, Zürich, 
Fichtenstr. 5; V: Rascher u. 
Cie., AG., Zürich, Rathaus- 
quai 20. F: Oktav; Anz. 
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Berlin. 

S. 9: Freie Corps: Hermunduria u. Gotonia verschmolzen 30. 4. 
28 m. d. früheren B. Armania als C. Armania (rot-schwarz-weiß); 
susp. 

S. 10: Freie Verbindungen: Saxo-Borussia verschmolzen m. d. 
C. im RSC. Rheno-Burgundia-Charlottenburg. 


Freiburg i. Br. 

S. 47: Burschenschaften in d. DB.: Franconia (nieht Frankonia), 
im EDC. s. 30. 6.77, bek. aufgelöst Ende SS. 81 bis Anfg. WS. 81/82 
(inzwischen Westfalia; schwarz-weiß-grün, grüne M.); s. 10.1.79 
im Violett-grünen Kartell m. Alemannia-Marbg. 


Jena. 
S. 87: Verbindungen: Die Märker. PVh. m. d. VC. 


Köln. 
S, 98: Nichtkonfessionelle Verbindungen b) im SB.: Normannia. 
Kn.: Rest. Kränkel, Martinstr. 24; Br.: Univ. 


München. 
S. 132: Kathol. Verbindungen im CV.: Trifels jetzt weiße M. 


Würzburg. 
S. 153 : Verbindung : Hohenstaufia verschmolzen m. d.L.Teutonia. 


Berlin-Charlottenburg. 

S. 160: Corps im RSC.: mit Rheno-Burgundia verschmolz die 
Vb. (frühere Wehrschaft) Saxo-Borussia-Berlin (Univ.). 

S. 163: Sportvereine: Ak. Segel-Club, entstanden aus d. Segel- 
Abteilung der Wildenschaft, s. 1926 Ak. Segel-Ciub. Weiß- 
schwarz-weißer Stander. U.S. FVh. m. d. ASC. in Greifswald, 
Hamburg u. Kiel. Bootshaus: Spandau-Pichelswerder, Am 
Stößensee 9/10; Br.: Techn. Hochsch. 


Danzig. 
S. 171: Turnerschaften: Brunonia. EH.: Parkweg 4. 


Dresden. 

S. 179: Corps im WSC.: Altsachsen rez. 27. 4. 27. 

S. 181: Jagdcorps: Saxo-Silesia, gest. 16. 2.1929, im WJSC. 
s. Pfingsten 29. 


Karlsruhe. 
S. 188: Corps im WSC.: Cheruskia rez. 17.5. 26. 


München. 
S. 191: Corps im WSC.: Normannia rez. 8. 1. 1911. 
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Berlin (Landw. Hochsch.). 

S. 206: Corps im NSC.: Cimbria im NSC. s. 1. 1. 1924. 

Kathol. Verbindung: Germania, an d. Techn. Hochschule Char- 
lottenburg. 


Hohenheim. 

S. 208: Ak. Landwirtschaftl. Verbindungen im NSC.: Agronomia 
jetzt weiße M. Kn.: Post, Plieniogen. — Arminia jetzt Corps. 
Weihenstephan. 


S5. 209: Korporationen im NSC.: Agraria gest. u. im NSC. 8.7. 
21. — Donaria; Kn.: Domkaffee, Freising, Domberggasse. 


Nürnberg. 
S. 216 : Nichtkonfesslonelle Korp.: Wingoif rez. 15. 7.29. 


Uebersicht. 

S. 234/235: I.a. 6. VC.: Vorsitzende T.: Philippina-Marburg. 

S. 235: 1. a. 7. NSC.: Vorort SS. 29/30: Agraria-Jena. 

S. 238: I.b. 2. DS.: Vorsitz 1. 8. 29/30: Thuringia-Heidelberg, 
30/31: Normannia-Danzig. 

S. 289: I. b. 4. Ak. Filegerring: Vorsitz: Preußen-Königsberg. 

S. 241: I.c.3. ARB.: Bestand SS: 29: 170 Aktive, 348 Inaktive, 
1052 Alte Herren; Kriegsteilnehmer: 668, gefallen: 157 insgesamt. 

S.241: 1.0.6. MR.: Wratislavia-Breslau noch nicht im MR. 


Akadem. Prosse. 

S. 263: Akademische Blätter. F.: Oktav; 44. Jahrg.; R: Prof. 
Dr. Hans Gerber, Tübingen; V.: Bernard & Graefe, Charlotten- 
burg]. 

S.266: Mittellungen des Verbandes der Deutschen Hochschulen. 
9. Jahrg. 

S. 268: $V.-Zeltung. 46. Jahrg. 
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Diagnostisch-therapeutisches Vade- 


mecum 2 

für Studierende und Arzte. Herausgegeben von Dr. 
E. Ebstein, Leipzig, Privatdozent Dr. L. Friedheim, 
Leipzig, Dr. M. Hohlfeld, Leipzig, Prof. Dr. A. Knick, 
Leipzig, Prof. Dr. E. Rittershaus, Hamburg, Prof. Dr. 
E. Sonntag, Leipzig, Dr. J. Thies, Leipzig, Dr. B. 
Weigele, Leipzig, Prof. Dr. M. Wolfrum, Leipzig, 
24., vermehrte u. verbesserte Auflage. VI, 658 Seiten 
mit 28 Abbildungen im Text. 1929. kl. 8°. 

RM. 9.30, geb. RM. 11.20 
geb. und mit Schreibpapier durchschossen RM. 13.70 


In der neuen Auflage wurden Gynäkologie und Geburtshilfe 
vollständig umgearbeitet durch Dr. Johann Thies, Leipzig, 
Zahn- und Kieferkrankheiten von Dr. B. Weigele neu auf- 
genommen, alle and»ren Kapitel ergänzt. 

Das Vademecum ist das Taschenbuch eines jeden Mediziners! 


Taschenbuch der Therapie 1930. 


Mit besonderer Berücksichtigung der Therapie an den 
Berliner, Wiener und anderen deutschen Kliniken. 
Von Med.-Rat Dr. M. T. Schnirer, Wien. 26. Ausgabe. 
ca. 600 Seiten. 1929. kl. 8°. K Geb. RM. 4.60 


Alle Disziplinen haben eine zeitgemäße Neubearbeitung durch 
kompetente Vertieter hervorragender Deutscher und Wiener 
Schulen erfahren. Durch seinen reichen verläßlichen Inhalt 
ist das Taschenbuch der Therapie ein unentbehrlicher Rat- 
geber jeden Arztes. 


Preußische Gebühren-Ordnung für 
Ärzte und Zahnärzte v. I. Sept. 1924 


mit eingehenden Erläuterungen und den für das Er- 
werbsleben der Medizinalpersonen gültigen Bestim- 
mungen sowie mit dem Gesetz über die Gebühren 
der Medizinalbeamten. Von weil. Geh. Med.-Rat J. 
Bornträger. 13.,,neubearbeitete Auflage von Ober- 
Reg.- u. Ob.-Med.-Rat Dr. Bundt u. Reg.-Ob.-Sekr. 
Saare. VII, 115 Seiten. 1929. kl. 8°. K RM. 2.70 


Deutsche medizinische Wochenschrift: Die bewährte Gebühren- 
ordnung mit ihren AOSDpen Erläuterungen entspricht den Be- 
dürfnissen der Praxis, Behörden und Kassen. Die neuesten 
ergänzenden Bestimmungen sind berücksichtigt. 
Die mit K bezeichneten Werke erschienen in der Verlagsabteilung 
Curt Kabitzsch. 


JOHANN AMBROSIUS BARTH /VERLAG/LEIPZIG 


ROBERT MÜLLER 


BUCHHANDLUNG u. ANTIQUARIAT 
BERLIN NW 6 


Karlstraße 39 / Ecke Charitéstraße 8 
in nächster Nähe das Charité-Krankenhauses und der medizi- 
nischen Kliniken und Institute. Fernsprecher: Norden 126 15 


Spezial-Buchhandlung 


für Medizin und Naturwissenschaften 
Alle Neuerscheinungen auf medizinischem 
und naturwissenschaftlichem Gebiet stets 
auf Lager 


Reiches Antiquariatslager 


Kataloge, Prospekte, Literaturzusammen- 
stellungen auf Wunsch bereitwilligst und 
kostenlos 


Versand nach allen Ländern der Welt zu 
deutschen Original-Verlegerpreisen ohne 
Aufschlag 


Um Einsendung von Desideratenlisten wird 
höflichst gebeten 


Verantwortlich für den Anzeigenteil: Bernhard v. Ammon, 
eipzig C 1, Salomonstr. 18B. 
Druck von Robert Noske in Borna-Leipzig. 
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